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Stadt Düsseldorf.

Haushaltsplan

für das Rechnungsjahr
1918.

Band I

Haupt-Haushaltsplan
mit den dazu gehörigen Sonder-Haushaltsplänen und

dem Haushaltsplan der außerordentlichen Verwaltung der Stadtkasse.
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Druck von 3. Schwann in Düsseldorf.
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Alphabetisches Inhaltsverzeichnis
zu den Haushaltsplänen für ^918.

vand l.
(Hauf»thau5halt5plan mit den dazu gehörigen ^»onderplänen.)
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Seite

A.
Naper Wald ............... 5? , 62
Abfindungsrente an Landkreis Düsseldorf , . . 11

Abgaben und Steuern (Feuerversicherungsbei-
träge, Kanlllbetriebsgebühren usw,) -

im Haupthaushaltsplan......... 8,9
bei der allgemeinen Verwaltung . . . 27
, „ Polizeiverwaltung...... 31
„ „ Feuerwehr......... 41
„ des Fuhrparks........ 45, 46
, der Vernichtungsanstalt...... 49

. Desinfektionsanstalt..... 52
, „ öffentlichen Anlagen..... 59
, . Friedhofsverwaltung..... 68
, . Leihllnstalt......... 74
, . Hochbllukasse ........ 89

, , des Straßen- und Wasserbaues . . 98
der Kanalisation........ 105

„ des Gymnasiums n, Realgymnasiums 112
„ „ Realgymnasiums ...... 120
„ der Oderrealschule am Fürstenwall 125

„ Oberrealschule an der Scharn-
horststraße ......... 132

des Gymnasiums i. G. am Nomenius-
platz ........... 138

„ der Lessing-Realschule i. E. .... 144
„ Realschule i. N. Grafenberg .... 150
„ des Oberlyzeum mit Volksschullehre-

rinnensenunar ........ 161
„ der Luisenschule ........ 156
„ „ Necilienschule ........ 168

. HöherenMadchenschule i.G. an der
Lindemannstraße ....... 172

„ „ 'Mädchenmittelschule a. d.Oststraße 17?
„ „ Mädchenmittelschule an der Flora-

straße ........... 181
' „ „ Mädchenmittelschule n. d. Nhrenstr. 185

„ „ Knabenmittelschule a. d. Luisenstr. 189
„ „ Knllbenmittelschule a. d. Ghrenstr. 193
„ „ Mittelschule a. d. Clarenbachstr. . 19?
, , Voltsschulen ........ 206
„ „ gewerbl. Fortbildungsschule . . 214
, „ taufm. Fortbildungsschule . . . 221
„ „ Handelsschule für Mädchen . . 22?
» „ Fachschule für Handwerk und

Industrie.......... 233

bei der Kunstgewerbeschule ...... 23?
„ der Kunstausstellungenund Museen 240

. Bibliotheken und Lesehallen . . 244
. des Theaters . ......... 247
„ „ Orchesters ......... 252
„ der Sternwarte ......... 256
„ „ Akademie für praktische Medizin . 258
„ „ städtischen Arbeiterwohnhauser265.266
„ des Ledigenheims ........ 269
„ der städtischen Wohlfahrtspflege . . 270
„ „ Armenverwaltung ...... 283
„ des Pflegehauses HimmelgeisterStraße 289
„ „ „ Ratinger Straße . . 291
„ der allgem. Krankenanstalten . . . 302

Adretzbuchverlag,Vergütung ......... 28
Akademie für kommunale Verwaltung . . . 4, 5, 260
Akademie für praktische Medizin .....4, 5, 257
Akademische Kurse .......... 13, 260, 261
Allgemeine Krankenanstalten .......6, 7, 293
Allgemeine Verwaltung .........2, 3, 16
Nlterszulllgekafse, Beitrag für Lehrer . . . 159, 176

180, 184, 188, 192
Altertumsfreunde, Verein, Veitrag ....... 12
Amtsgerichtsgebäude Gerresheim, Miete, Unter¬

haltung ............... 76, 88
Anlagen, öffentliche ...........2, 3, 55

„ „ Unterhaltung der Gebäude . . 88
Anleihekasse .............. 6, 7, 313
Anleihen ............... . 313, 324

„ außerordentliche Einnahmen aus . . . 324
Anliegergebühren für Straßenreinigung .... 43
St.-Anna-Stift............. 281. 285
Anpflllsterungen ............... 328
Anschlagsäulen ............... 92
Arbeiterkolonien, Beitrag.......... 278
Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen, Beiträge für . 278
Arbeiterwohnungswesen, Forderung ...... 14
Arbeitslosigkeit, Verein zur Bekämpfung .... 15
Arbeitsnllchweisftelle, Beitrag ......... 277
Arbeitsnachweis, Verband für, Beitrag .... 277
Architekturabteilung (der Kunstgewerbeschule) .234
Archiv deutscher Berufsvormünder ...... 15
Armenhäuser ................ 283
Armenknchen ................ 279
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Armenpflege ..............6, 7, 280
Armenpflegekosten-Erstllttung ......... 280
Armen- und Krankenpflege ........ 6, 7, 280
Armenküchen,Beitrag an ........... 278
Armenverwllltung..........6, 7, 80, 278
Astronomie und kosmische Physik, Vereinigung . 12
Auguste-Viktoriaschule ............ 170
Nuskunstsstelle für weibliche Berufe ...... 277
Auskunftsstellen für Privatwohltätigkeit .... 277
Außerordentliche Verwaltung ......... 323
Ausstellungen und Museen ....... 4, 5, 239
Ausstellung von Schülerarbeiten der gewerblichen

Fortbildungs- und Fachschulen . . . 214, 233
Auszeichnungen und Prämien an Fortbildungs¬

und Fachschüler ........ 214, 222, 233

N.

Badeanstalten, Beitrag ........... 16
Baden und Schwimmen der Volksschüler . . . 208
BllUllufsichtsgebühren ............ 17
Vlluleitungskosten ........... 16, 17, 26
Baupolizeiftrafen .............. 18
Bauverwaltung............... 2, 3
Bedürfnisanstalten ........... 46,97
Beiträge anderer Kassen usw. an die allgemeine

Verwaltung.............. 16
Beiträge an Vereine usw. ... 5, 7, 12—16 u. 276
Beiträge zur Alterszulagekasse für Lehrer . . . 159

176, 180, 184, 188, 192
Beiträge, sonstige (siehe die betreffendenVerwal¬

tungen).
BekleidungskoftenundUnterstützungen,Erstattungen

an die Armenverwllltung........ 280
Beleuchtung (s.Haushaltspläned. betr.Verwaltungen).
Benrather Schloßpark, Zuschuß zur Unterhaltung 15
BenzenbergscheStiftung (Sternwarte) . 4, 5, 86, 254
Berechtigungen (siehe die betr. Verwaltungen).
Bergischer Schulfonds, Zuschuß an die Luisenschule161

„ Verein für Gemeinwohl, Ortsgruppe Rath 15
Berufsfeuerwehren, Verband ......... 15
Berufsvormünder, Archiv .......... 15
Besoldungen im besonderen Band III.
Bibliotheken und Lesehallen ...... .4,5,243
Bildungsverein, Beitrag........... 14
Blindenfürsorgeverein, Beitrag ........ 277
Vlitzllbleiteranlllgen und Dächer ........ 88
Blumenpflege in Volksschulen......... 208
Brücken ............. ^ . . . . 98

Seite

Büchereiverein Düsseldorf-lDberkassel...... 14
Bürgerfteige ................ 96
Bürgersteige, Benutzung zu Wirtschaftszwecken . . 92
Bund Niederrhein.............. 13
Bureaubedürfnisse .............. 25

E.

Cecilienschule ............. 81, 166
Central-Gewerbe-Verein, Beitrag ....... 12
„Charlottenruhe", Sternwarte .... 4, 5, 86, 254
ChemischesUntersuchungsamt der Stadt ... 31, 34

D.

Dächer und Blitzableiter ........... 88
Deiche ................... 97
Dendrologische Gesellschaft,Beitrag ...... 12
Denkmäler und Springbrunnen, Unterhaltung ... 89
Denkmalpflegeund Heimatschutz, Beitrag an Verein 13
Desinfektionsanstalt ......... 2, 3, 51, 86
Deutsch-Bulgarische Vereinigung ....... 15
Deutsch-SpanischeVereinigung ........ 15
Deutsch-TürkischeVereinigung ........ 15
Deutsche Kolonialgesellschaft ......... 15
Deutscher Schutzverband gegen die Fremdenlegion 15
Deutscher Frachttarif-Ausschuß ........ 15
Deutscher Luftfluttenverein .......... 15
Deutscher Städtetag, Beitrag ......... 14
Deutscher Verein für Armenpflege, Beitrag ... 285
Deutfcher Verein für öffentliche Gesundheitspflege,

Beitrag................ 14
Deutscher Verein gegen den Mißbrauch geistiger

Getränke ............... 14
Druckerei,städtische. Einnahmen aus andern Kassen

für Drucksachen ............ 18
Druckerei, städtische,Ergänzungen ....... 25
Düsseldorfer Ruderausschuß .......... 15
Düsseldorfer Verein für Gemeinwohl..... 275
Düsselreinigung und -Unterhaltung ...... 97
Durchlässe ................. 98

G.

14
13

Ehrengabe an die Kriegsteilnehmer ......
Eisenhüttenleute, Verein deutscher .......
Elektrische Leitungen durch den Luftraum städtischer

Straßen ............... 93
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ElektrischeUhren .............. 87
Elektrizitätswerk, Gewinn .......... 8
Entschädigungenfür Wwe. BürgermeisterDerpmann

an Bürgermeister de Iong und Gemeinde¬
empfänger Stamm ........... 22

Entwässerung ................ 101
Exerzierplatz, Mietzins vom Militärfiskus , , , 313

Fachschule für Handwerk und Industrie , . 4, 5, 230
„ kaufmännische ........... 220

Fähre, Grimlinghauser ............ 93
Ferienkolonien und Ferienausflüge ...... 274
Fernsprechverbindungen ........... 24
Feste, patriotische .............. 26
Feuerversicherungsbeitrage, siehe Abgaben.
Feuerwehr .............2, 3, 36, 86
Flickkurse .................. 2N8
Fortbildungskurse für Lehrer und Lehrerinnen . 203
Fortbildungsschulen .........4, 5, 85, 211
Fortbildungsschulverein, Preußischer ...... 13
Fortbildungsschulwesen, Deutscher Verein ... 12
Frauenaklldemie, niederrheinische ....... 278
Freilegung und erste Einrichtung von Straßen . 328

(Straßenbaukostenbeiträge).
Fremdenschulgeld (Volksschulen)........ 200
Fremdenverkehr, Forderung ......... 7
Friedhofsverwllltung...........2, 3, 64
Frühstücksverteilung an arme Schulkinder . 208, 274
Fürsorge für lungenkranke Schulkinder. . , 208, 274
Fürsorgestelle für Tuberkulöse ........ 274
Fürsorgeerziehung Minderjähriger ....... 285
Fürsorgevereine ............... 277
Fuhrpark ..............2, 3, 42, 86

G.

Gartenkunst ................ 15
Gartenverwaltung (siehe öffentliche Anlagen).
Gaswerk, Zuschüsse ............ 8, 93
Gebäude der Polizei, Miete......... 31
Gebäudeunterhllltung (siehe auch die betr. Verwal¬

tungen) im besonderen Huchbaukasse . . . 78ff.
Gebühren für Aufstellung von Heberollen und für

Erhebung von Kirchensteuern usw ..... 17
Gebühren für Desinfektionen und Krankenwagen 51
Gefängnisgesellschaft, Beitrag an die Rheinisch-

Westfälische .............. 14
Gemeindeabteilung der Waffenbrüder!.Vereinigung 15
Gemeindeanftalten .............. 2, 3

Gemeinnützige Bestrebungen .......6, 7, 14
Gemeinwohl, Düsseldorfer Verein ....... 278
Genossenschaft deutscher Tonsetzer, Tantiemen , . 252
Germanisches Museum, Beitrag ........ 12
Geschichtsuerein,Beitrag ........... 12
Gesellschaftfür Rheinische Geschichtskunde,Beitrag 12
Gesundheitspflege, Beitrag für Vereine .... 14
Gewerbegericht, Beitrag der Stadt...... 7
Gewerbeschulmänner-Verband, Beitrag ..... 12
Gewerbliche Fortbildungsschule ........ 211
Gewinne und Zuschüsse der selbständigenKassen 8, 9, 16
Goetheverein, Beitrag an den Rheinischen ... 12
Grabftellen .............. . . 64, 67
Grimlinghauser Fähre............ 93
Gymnasium und Realgymnasium ..... 80, 109
Gymnasium i. E. am Comeniusplatz .... 81, 135

H.
Hardtanlllgen, Zuschuß der Wasserwerkskasse . . 56
Hafen, Zuschuß . .............. 9
Hafen, polizeiliche Überwachung ....... 28
Handelskammer, Beitrag zu den Kosten der kauf¬

männischen Fortbildungsschule .... - . 220
Handelsschule für Mädchen .......... 226
Handels- und Gewerbeverwaltung, Zuschuß zu den

Kosten der:
Kunstgewerbeschule ........... 234
gewerblichen Fortbildungsschule ..... 213
Fachschulefür Handwerk und Industrie . . 230
kaufmännischen Fortbildungsschule .... 220
Handelsschule für Mädchen ....... 226

Handfertigkeitsunterricht ........... 217
Hllupthaushllltspllln.............. 1
Hllusbesitzer-Spar- und Darlehnskasse, Anteil. . 6
Haushllltsunterricht ............. 206
Hausllnschlüsse ............. 17, 102
Hauspfiege, Verein, Beitrag ......... 277
Häuteverklluf durch die Vernichtungsanstalt ... 48
Heberollen, Gebühren für Aufstellung ..... 17
Heilkurse. Sprach- usw ............. 208
Heizung, Reinigung, Beleuchtung, siehe die betr.

Verwaltungen.
Hetjens-Museum ............ 86, 239
Hilfsschulen, Verband Deutschlands ...... 13
Historischer Verein für den Niederrhein, Beitrag 12
HistorischesMuseum . . . .......... 239
HistorischeStraßen ............. 328
HilfsVerein für Geisteskrankein der Rheinprovinz,

Beitrag................ 277
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Huchbau-Neubaukasse,Bauleitungskosten ... 17, 26
Hochbauverwllltung ...........2, 3, 76
Hochschule für kommunale Verwaltung ..... 260
Höhere Schulen ............. 109—174
Hotelbildungswesen ............. 262
Hypothekenverwllltung ......... 8, 313, 318

I.
15

261

Idiotenanstlllt Essen, Beitrag .........
Internationales Institut für das Hotelbildungs¬

wesen ................
Invalidenverstcherungsbeiträge (siehe die betr. Ver»

waltungen).
Joseph Tönnes-Stiftung ........... 16
Irrenpflege............... 281, 284
Iugendspiele ................ 274
Jugendfürsorge, Beitrag an den Zentralverein . 14
Iungdeutschland, Bund ........... 15

K.
15Kaiser-Wilhelm-Iubiläumsftiftung Bonn . . .

Kanalbetriebsgebühren (siehe Abgaben).
Kllnalbetrieb ................ 101
Kanalisation, Zuschuß zu den Kosten der bau¬

polizeilichen Prüfungen der Hausanschlüsse 17
Kanalislltionskllsse..........2, 3, 16, 101
KllNlllneubau ................ 328
KaufmännischeFachschule ........... 223

Fortbildungsschule ....... 211
KaufmännischesFortbildungsschulwesen,Förderung

in Rheinland und Westfalen...... 13
KaufmännischesUnterrichtswesen.DeutscherVerb. . 12
Kllufmllnnsgericht, Beitrag der Stadt..... 7
Kiesgruben ................. 96
Kinderhorte, Unterstützung ......... 274
Kinderlesehalle,Zuschuß zu den Unterhaltungskosten 208
Kirchenkollekten,Einnahmen ......... 280
Kirchensteuerheberollen,Gebühren für Aufstellung 17
Kleidergelder der Polizeibeamten ....... 30
Kleinkinderschulen,Kosten .......... 206
Kleinwohnungen, Städtische .......6, 7, 265
Kleinwohnungswesen, Beitrag an Verein ... 14
Knabenschulen, Höhere ........4, 5, 80, 109
Knabenmittelschule Luisenstraße ...... 82, 187
Knabenmittelschule Ehrenftratze ...... 82, 191
Knabenzeichenschule ............'. 216
Kommunalwirtschaft und Kommunalpolitik, Verein 15
Krankenanstalten, allgemeine .......6, 7, 293
Krankenanstalten, wirtschaftliche Nebenbetriebe 7, 309
Krankenkassenbeiträge (s. die betr. Verwaltungen).

5»>!e

Kranientransportwesen und Desinfektionsanstalt,
2, 3. 51, 86

Kriegsteilnehmer, Ehrengabe ......... 14
Kriegsteuerungszulagen ........... 11
Kunstgewerbeschule .........4, 5, 85, 234
Kunftfonds, Ansammlung ........... 5
KunststiÄereiu.Frauenerwerb, Beitrag an denVerein 14
Kunstverein für Rheinland und Westfalen ... 12
Kunstausstellungen und Museen ........ 239
Kunst und Wissenschaft .......4, 5, 12, 86
Kunstfreunde, Verband, in den Landern am Rhein 13
Kunsthalle, Unterhaltung der Gebäude ..... 86
Kunstplllllst ......'......... 239, 240
Kunstverein für Rheinland und Westfalen, Aktien 12
Kurkosteu für Polizeigefangene und Dirnen . . 33

L.
Lacomblet-Stiftung ............. 243
Landes- und Stadtbibliothek....... 243, 245
Landkreis Düsseldorf, Abfindungsrente ..... 11
Landwirtschaftlicher Verein .......... 15
Lebensversicherung, Beiträge usw ....... 18, 24
Ledigenheim .............. 6, 7, 269
Lehrer-Bibliothek .............. 204
Lehrerinnenseminar ........... 81, 154
Lehrersiensionsrücklagefür Lehrer des Gymnasiums

und Realgymnasiums .......... 109
Lehr- und Lernmittel (siehe die betr. Schulen).
Leichenwagen ................ 70
Leihanftlllt...............2, 3, 73

„ Überschüsse an Armenverwaltung. . 281
Lernmittel, freie, für arme Kinder...... 204
Lesehallen, Volksbibliotheken ......... 243
Lessing-Oberrealschulei. E ......... 81, 142
de-Limon-Stiftung ............. 243
Löbbecke-Museum .............. 239
Löhne (siehe Haushaltspläne der betr. Verwaltungen).
Luftfahrerverband .............. 15
Luftschiffhalle ................ 7
Luifenschule............... 81, 155

M.
Mädchenmittelschule Ehrenstraße ..... 82, 183
Madchenmittelschule Florastraße ..... 82, 179
Mädchenmittelschule Oststraße ...... 82, 175
Mädchenschulen,Höhere .......4, 5, 81, 154
Mädchenschutzverein,Verband, Beitrag ..... 277
Marktstandgeld .............. 18, 27
Meldeamt, Anskunftserteilungen ....... 28
Milchkuren für Schulkinder.......... 274
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Militärfiskus, Mietzins für Exerzierplatz .... 313
Mißbrauch geist. Getränke, Beitrag a. d. Verein . 278
Mittelschulen .............. 4, 5, 175
Museen ................4, 5, 239
Musikdirektor. Gehalt ............ 5
Musikfreunde. Gesellschaft .......... 13
Musikverein,Beitrag zum Gehalt des Musikdirektors 4

N.
Nähmaschinen für Volksschulen ........ 208
Nllhrungsmittel-Untersuchungsanftlllt (siehe chemisches

Untersuchungsamt).
Naturdenkmalpflege ............. 13
Naturwissenschaftlicher Verein, Beitrag .... 12
Neue Straßen, provisorischeEinrichtung und Frei¬

legung ................ 328
Niederrheinischer Verein für öffentliche Gesund¬

heitspflege, Bettrag .......... 14
Nietenblätter des Kunstvereins ........ 6

O.
Obdachlose,Unterbringung .......... 283
Oberrealschule einschl. Vorschule

an der Fürstenwallstraße ...... 81, 122
an der Scharnhorststraße ...... 81, 129

Öffentliche Anlagen ...........2, 6, 55
Ordensgesellschaften, Beitrag für Straßenbahn-

karten bei Krankenpflege ........ 279
Orchester, städtisches ...........4, 5, 250
Orthopädische Turnkurse ........... 208

P.
Pensionsanstlllt des städtischenOrchesters .... 250
Pflegehäuser ............6, 7, 80, 287
Pflegeverein armer Wöchnerinnen, Beitrag . , , 276
Pflege von Epileptischen, Taubstummen, Blinden

in auswärtigen Anstalten...... 281, 284
Pllltzanlllgen und Straßenerbreiterungen .... 95
Polizeipferde ................. 31
Polizeiverwaltung..........2, 3, 28, 78
Polizeihunde ................ 34
Polizeiftrafgelder .............. 28
Portoauslllgen der ganzen Verwaltung .... 25
Privlltpllvillon der allgem. Krankenanstalten 293, 298
Programmkalender, Zuschuß ......... 13
Provinzilllfeuerversicherungsanstlllt, Tantieme. . 17
Pruvinzilllstraßenunterhaltung ........ 92
Provinzialumlage, Beitrag der Stadt..... ?
Promenaden und Reitwege, Unterhaltung ... 96
Provisorisch befestigte Straßen ........ 95

Seite

Prozeßkoften ................ 25
Pumpstationen .............. 102, 106

R.
Realgymnasium (siehe Gymnasium).
Realschule i. E. iu Grafenberg ...... 81, 147
Rechtsauskunftsstelle ........... 15, 278
Rechtsschutzstelle für Frauen ......... 277
Reinigung, Heizung, Beleuchtung, Wasserverbrauch

(siehe die betr. Verwaltung).
Reinigungsanlage ....... ^ . . . . 102, 105
Reitwege und Promenaden, Unterhaltung ... 96
Religionsunterricht (siehe die einzelnenSchulen).
Renten und Unfallversicherung (siehe die betr. Ver^

Wallungen).
Rheinische Bauberatungsstellen, Vereinigung . . 15
Rheinischer Goetheverein, Beitrag ....... 12
Rhein. Verein für Denkmalpflegeund Heimatschuß 13
Rheinmuseum, Verein ............ 13
Rheinschiffahrtsinteressen,Beiträge an den Verein

zur Wahrung der........... 14
Rinnen, Rinnsteinbrücken ........... 96
Rotes Kreuz, Beiträge an den Zweigverein . . 277
Rücklage für regelmäßig wiederkehrende Bauten 11
Ruhegehllltskasse des Regierungsbezirks Düsseldorf

für Lehrer und Lehrerinnen 159,176,180,184, 188

Säuglingsfürsorge, Beitrag an den Verein für . 276
Sauglingspflegeschule ........... 270, 276
Säuglings- und Wöchnerinnenfürsorge' . , 270, 276
Schauspielhaus, Beihilfe ........... 7
Scheidt-Keim-Stiftung (Zoolog, Garten) ... 5, 16
Schissahrtskongresse, Beitrag an den Internatio¬

nalen Verband für .......... 15
Schlachthof ................ 8, 16
Schleusen ................. 98
Schornsteinreinigung sämtlicher Gebäude .... 88
Schuhwerk für arme Kinder......... 274
Schuldenverwllltung ...........6, 7, 313
Schulen, Unterhaltung der Gebäude ..... 82
Schulkinder:

Frühstücksverteilungan arme ....... 274
Fürsorge für lungenkranke........ 274
Lernmittel, freie ........... 204
Schuhwert für arme .......... 274

Schülerarbeiten, Ausstellung, Fortbildungsschule 214
Schülerbibliotheken ............. 204
Schüler- und Studentenherbergen ....... 15
Schulzahnklinik ............. 270, 272

WW
N3WHUM

' ,.....!v>.'" ,

»D

WW



VIII

Schundliteratur, Bekämpfung ......... 15
Schwimmen und Baden der Volksschnler. . , . 208
Eeh-Hürkurse für schwerhörige Kinder ..... 208
Selbständige Kassen, Gewinne und Zuschüsse , . 8, 9
Seminarübungsschule ............ 158
Servis- und Einquartierungskasse .....6, 7, 320
Soziale Bestrebungen ..........6, 7, 14
Spar- und Bauvereine Düsseldorf und Heerdt,

Geschäftsanteile ............ 6
Spielgerätc der Volksschüler,Beschaffung . 208, 274
Sprachheilknrse, Kosten der Veranstaltung . . . 208
Springbrunnen und Denkmäler, Unterhaltung . 89
Staats- und Provinzialzwecke ........ 6, 7
Stlllltszuschuß zu den Kosten der Kunstgewerbeschule235

„ zur Fachschule für Handwerk und
Industrie........... 232
für die Volksschulen ...... 200

Siädtetag, Deutscher, Beitrag ........ 14
Preußischer. ........... 15

„ Rheinischer ............ 15
Stlldtausschuß, Kofteu im Verwaltungsstreitver-

fahren ................ 17
Stadtpläne, Erlös.............. 94
Stadttheater ..............4, 5, 247
Stadtverordnetenversammlung, zur Verfügung 10, 11
Stadtwagen, Einnahmen ........... 18
Statistisches Amt .............. 22, 23
Sternwarte ............4, 5, 86, 254
Steuern,Anfkommen an Gemeindesteuern .... 8

(Vgl. auch Abgaben und Steuern.)
Straßenbahnen, Zuschüsse ......... 8, 16
Strcißenbankosten, Beiträge .......... 328
Straßenkungresse, Beitrag für Verband .... 15
Straßenreinigung ............. 43, 45
Straßenreinigungsgebühren (siehe die betr.' Ver¬

waltungen).
Straßenschilder, Beschaffung und Erhaltung . . 96
Straßenunterhaltung, Abfindungszahlungen der

Unternehmer ............. 93
Straßenwalze, Erlös aus dem Verleihen.... 93
Straßen- und Wasserbau .........2, 3, 92
Studienanstlllt (siehe Luisenschule).

T.
Theater ................4, 5, 244
Tierschutzvereinf. d. Stadt- u. Landkreis Düsseldorf 15
Tilgung und Zinfen (siehe Anleihen und die betr.

Verwaltungen).

Seile

Tonhalle, Zuschuß .............. 5
Transportgleise in städtischen Straßen ..... 92
Trinkhallenpächte .............55,92
Tuberkulose, Zentralkomitee zur Bekämpfung der 15
Tuberkulose-Fürsorgestelle ......... 270, 274
Turnkurse, orthopädische ........... 208^

u.
Unfllllversicherungsbeiträge (siehe die einzelnen Ver¬

waltungen).
Unfallversicherung und Renten ........ 24

(Siehe auch die betr. Verwaltungen).
Uhren, elektrische, Unterhaltung ........ 87
Unterhaltung:

der elektrischenUhren ......... 8?
„ Verwaltungsgebäude ........ 78
„ Gebäude der Nrmenuerwaltung .... 80

„ „ Schulen ........ w
„ „ Feuerwehr, Desinfektionsanstalt

und des Fuhrparkes ..... 86
„ Ausstellungen und Museeu ...... 86
„ der sonstigen städtischen Gebäude .... 88
„ "Dächer »nd Blitzableiteranlagen .... 88
„ Denkmälerund Springbrunnen .... 89
(Siehe außerdem die betr. Verwaltungen.)

Unterrichtsmittel (siehe die einzelnen Verwaltungen).
Unterstützungen u. Bekleidungskuften, Erstattungen

an die Armenverwaltnng........ 280
Untersnchungsamt, chemisches ........ 29, 32
Ursulll-Suppen-Anstalt für arme Wöchnerinnen,

Beitrag................ 276

V.
Verband der Hilfsschulen Deutschlands .... 13
Verband der Kunstfreunde in den Ländern am

Rhein, Beitrag............ 13
Verband deutscher Verufsfenerwehren ..... 15
Verband deutscher Gewerbeschulmanner, Veitrag 12
Verband deutscher Städtestatistiker, Beitrag . . 14
Verbindung für historischeKunst ....... 12
Verein deutscher Eisenhüttenleute ....... 13
Verein für Gemeinwohl, Tuberkulosefürsorgestelle,

Beitrag................ 275
Verein für Säuglingsfürsorge, Beitrag .... 276
Verein zur Förderung der Fischzucht,Beitrag . . 14
Verein zur Förderung der Anstalt für Kunststickerei

und Frauenerwerb, Beitrag....... 14
Verein zur Wahrung der gemeinsamen wirtschaft¬

lichen Interessen in Rheinland u. Westfalen,
Beitrag ............... 14



IX

öeite

Vergütung des Staates für die Erhebung der
Nesitzsteuer für 1918 ........... 17

Vergütungen an Zivilanwärter, Hilfsarbeiter, Be¬
zirksfeldwebel, Kllssenbeamte, Ausfallgelder
ufw.................. 22

Verkehrsverein, Beitrag ........... 14
„ Rheinischer, Beitrag ...... 14

Verkehrsvereine, Bund Deutscher ....... 14
Vernichtungsllnstlllt ........... 2, 3, 48
Verschonerungsrücklage........... 55, 59
Verschönerungsverein f. das Siebengebirge, Beitrag 14
Verwaltungsbeamtenschule ........ 4, 5, 238
Verwaltungsgebäude, Unterhaltung ...... 78
Viehhof .................. 8
Vogelschutz, Bund .............. 15
Volks- und Iugendspiele, Zentralausschuß , . . 14
Volksbibliutheken und Lesehallen ....... 243
Volksbildung, Verbreitung, Beitrag...... 14
Volksgesundheitspflege, Deutscher Verein. , , , 15
Volkshygiene, Deutscher Verein ........ 15
Volksschulen .............. 4, 5, 200
Desgl., Unterhaltung der Gebäude ...... 82
Voltsschulneubauten ............. 326
Volkswuhlfahrt, Beitrag für Zentralstelle , , . 14
Vollziehungsgebühren ........... 17, 23

W.
Wandernde Jugendliche ........... 15
Wartehallen ................ 97

Wllsserbauverwllltung ............ 92
Wasserwerk, Zuschüsse .......... 8, 56, 93
Waisenpflege .............. 281, 285
Westerwaldklub für Schülerherbergen ..... 15
Wirtschaftliche Bestrebungen .......6, 7, 14
Wöchnerinnenllshl des Frauenvereins, Beitrag . 276
Wohlfahrtspflege, städtische ........ 6. 7, 270
Wohnungsfürsorgeverein, Beitrag ....... 27?
Wohnungsgeldzuschuß (siehe die betr. Schulen).
Nohnungsnachweis ............. 277

Z.
92
12
14

Zeitungskioske, Pachte ............
Zentralgewerbeverein in Düsseldorf ......
Zentralstelle für Volkswohlfahrt.......
Zentralverein für das Wohl der arbeitenden Klaffen,

Beitrag................
Zentralverein für die deutsche Binnenschiffahrt,

Beitrag........>.......
Zentralverein für Jugendfürsorge, Beitrag . . .
Zimmermllnn, Theaterdirektor, Pacht.....
Zinsen u. Tilgung (siehe Anleihen u. die betr. Ver-

Wallungen).
Zoologischer Garten, Scheidt-Keim-Stiftung . 5, 16
Zusammenstellung der Haushaltspläne der Stadt-

kllsse und der übrigen städtischen selb¬
ständigen Kassen ............ 333

14

14
14

246
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f. Haupt-Haushaltsplan

(Ordentliche Verwaltung)
für das Jahr M8.
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Abt. Nr.

II.

III.

IV.

Einnahme
Iftergebnis

19t«

Allgemeine Verwaltung.

Summe Abt. I für sich.

Polizeiverwaltung.

Summe Abt. II für sich.

Gemeinde-Anstalten.

Feuerwehr ..............

Fuhrpark und Straßenreinigung.....

Vernichtungsanstlllt ...........

Desinfektions-Anftalt- und Krankentrans«
portwesen .............

Öffentliche Anlagen ..........

Friedhofverwaltung ...........

Öffentliche Leihanstalt .........

Summe Abt. III

Bauverwaltung.

Hochbau-Verwaltung .........

Straßen- und Wasserbau-Verwaltung . . .

Kanalisation ..............

Summe Abt. IV

884 83192

98 32?

169 434

756 967

42 828

41581

139 796

459 386

1 094 266

58 694

434 557

1 397 204

89

38

33

07

20

40

90

08

59

02

Hausoaltsjah«
19l7

885 000

115 000

96 500

758 000

34 700

38 000

110 800

395 000

1 221 800

2 654 800

10 000

371 000

1 438 000

1 819 000

l9<«
Gegen das Vorjahr

mehr

888 000

114 000

93 500

809 500

40 600

52 000

112 500

491 000

1 092 300

2 691 400

10 000

369 000

1 450 100

1 829 100

3 000

51500

5 900

14 000

1700

96 000

weniger
Bemerkungen I ' ?

1000

3 000

129 500

169100 132 500

36600

12100

2000

12100 2 000

10100

V >^



n«t" » Abt.

II.

III.

IV.

Ni. Ausgabe

Allgemeine Verwaltung.

Summe Abt. I für sich.

Polizetverwaltung.

Summe Abt. II für sich.

Gemeindeanstalten.

Feuerwehr ..............

Fuhrpark und Straßenreinigung.....

Vernichtungsanstalt ...........

Desinfektions-Anstllltund Krantentransport-
wesen ...............

Öffentliche Anlagen .........

Friedhofverwaltung ...........

Öffentliche Leihanstalt .........

Summe Abt. III

Nauverwaltung.

Hochbau-Verwaltung .........

Straßen- und Wasserbau-Verwaltung. . .

Kanalisation ..............

Summe Abt. IV

Iftergebnis
19t«

3 886 640

1 760 665

539 323

1 283 923

44 514

99 985

298 059

515 344

1 094 266

1156415

882 348

1 409 516

79

50

25

92

75

12

22

08

89

29

Haushaltsjahr
1817 191»

4 064 000

1 700'000

564 300

1 293 000

' 43 600

99 300

334 000

564 900

1 221 800

4120 900

415 500

1 020 000

1 438 000

2 873 500

4 343 000

1 749 000

596 000

1 634 500

49 500

119 500

338 500

627 800

1 092 300

4 458 100

476 500

1 018 000

1 450 100

2 944 600

Gegen das Vorjahr

mehr

279000

49 000

31700

341 500

5900

20 200

4500

62900

weniger

129500

466 700 129 500

337200 —

61000

12100

2000

73 100 2000

71100 —

Bemerkungen
WW
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M»ß

I

Abt.

V.

VI.

Ni. Einnahme
Istergebnis

19lS

Schulen.
Höhere Knabenschulen.......
Höhere Mädchenschulen .......
Mittelschulen...........
Volksschulen ...........,
Fortbildungsschulen.........
Kaufmännische Lehranstalten ....
Fachschule für Handwerk und Industrie
Kunstgewerbeschule .........
Verwaltungsbeamtenschule......

Summe Abt. V

Kunst und Wissenschaft.
Ausstellungen und^Museen.......

Bibliotheken und Lesehallen......

Stadttheater..............

Städtisches Orchester ..........

Städtische Sternwarte „Charlottenruhe"
(Benzenbergfche Stiftung).......

Akademie für praktifche Medizin .....

Hochschule für kommunale Verwaltung . .

Internationales Institut für das Hotel-
bildungswefen............

Städtischer Musikverein, Beitrag zum Gehalt
des städtischen Musikdirektors.....

Zu übertragen

488 355
275 424
196 024
122 032
93 30?

100 346
42 068
67 872

3 996

37 706

12 566

1232

199 425

1079

3 226

17 494

18 648

5 500

43
39
97
16
16
50
28
13
25

H»ushaltsj<»!»r
1917

509 600
301 500
221 000
120 300

96 500
103 100
42 200
79 800
4 500

50

07

42

56

23

95

98

20

19l»

509 600
314 500
239 500
123 000
96 700

103 100
44 000
79 800

4 500

Gegen das Vorjahr

mehr weniger
Bemerkungen

13 000
18 500
2 700

200

1800

1 478 500

23 000

11450

200

204 500

1090

7 700

23 000

20 000

5 500

296 440

1 514 700

30 000

11450

100

207 200

1090

7 700

29100

20000

5 500

312140

36 200

7 000

2 700

6100

15 800

100

100



Ml.

V.

VI.

Nr. Ausgabe
Istergebnis

191«
Haushaltsjahr
1917 191»

Gegen das Vorjahr

mehr weniger

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

9
10

11
12
13

14

Schulen.
Höhere Knabenschulen.........
Höhere Mädchenschulen .........
Mittelschulen.............
Volksschulen ..............
Fortbildungsschulen...........
Kaufmännische Lehranstalten......
Fachschule für Handwerk und Industrie. .
Kunstgewerbeschule ...........
Verwaltungsbeaintenschule.......
Zuschüsse an die privaten Lyzeen .....
Ruhegehalt der früheren Lehrerin des

Schuback - Schmidt - Lyzeums, Elisabeth
Iosten...............

Summe Abt. V

Kunst und Wissenschaft.
Ausstellungen und Museen.......

Bibliotheken und Lesehallen.......

Stadttheater..............
Städtisches Orchester ..........
Städtische Sternwarte „Charlottenruhe"

(Benzenbergsche Stiftung).......

Akademie für praktische Medizin.....

Hochschule für kommunale Verwaltung . .

Internationales Institut für das Hotel,
bildungswesen............

Tonhalle, Zuschuß...........
Zoologischer Garten (Scheidt-Keim-Stiftung)

Zuschuß ..............
Gehalt des städtischen Musikdirektors . . .
Pension des städtischen Musikdirektors Buths
Beiträge und Zuschüsse an Vereine und Kor¬

porationen .............
Zur Ansammlung von Rücklagen für Be¬

schaffung von Kunstwerten......
Zu übertragen

1204
506
485

4 402
341
148
66

131
8

22

751
423
148
451
026
687
800
155
929
000

700

154 575

114 766

519 151
234 898

3 735

65 004

63 097

44 98?

17 793

116 059
16 000

3 217

16 548

40
53
20
37
8U
42
13
65
92

65

30

7,^
N9

65

64

51

72

92

34

1275
537
511

4 351
414
152
92

164
9

22

300
500
000
800
300
000
230
800
300
000

700
7 530 930

128 100

129 600

499 500
269 500

4 090

71700

68 400

46 700

77 600

107 200
16 000

3 267

17 600

1 439 257

306 800
555 000
556 500
460 600
421 000
154 400
111 300
164 800

9 340
34 000

700
7 774 440

139 300

133 300

523 600
276 000

4 090

73 700

75 550

44 200

55 350

112 800
16 000

3 267

17 600

1 474 757

31500
17 500
45 500

108 800
6 700
2400

19 070

40
12 000

243 510

11200

3 700

24100
6 500

2 000

7150

5600

60 250

2 500

22 250

24 750

Vemerknngen

(St.'V.»B.2«.10.
1915.)

>>

Nach besonderer
Aufstellung.
(Anlage I.)

<

»«
W

«WWWWMMU
NW

MMMMG

UM»

»MM



Abt.

VI.

VII.

viii

ix.

Nr.

10

Ginnahme

Übertrag

Für verkaufteNietenblätter des Kunstvereins
für Rheinland und Westfalen, welche auf
die 23 ANien der Stadt entfallen . . .

Summe Abt. VI

Gemeinnützige, soziale und wirtschaftliche
Bestrebungen.

Städtische Kleinwohnungen .......
Ledigenheim ..............
Städtische Wohlfahrtspflege .......
Von Geschäftsanteilen:

2) d.Düsseld. Spar-u.Bauvereins 2000 M.
n) d.Heerdter gemeinn.Bauvereins 336 „
c) d.Beamt.-Wohn.-Baugenossen<

schaft e.G.m.b.H., Düsseldorf 600 „
6) der Spar- u. Darlehnskassefür

den Haus- und Grundbesitz in
Düsseldorf e. G. m. b. H. . . 400 „

Pacht für die Luftschiffhalle.......
Summe Abt. VII

Armen- und Krankenpflege.
Armenverwaltung ...........
Pflegehäuser .............
Allgemeine Krankenanstalten .....1
Wirtschaftliche Nebenbetriebe der allgem. >

Krankenanstalten ..........
Summe Abt. VIII

Schuldenverwaltung.
Stadt. Anleihen............

Summe Abt. IX für sich.

Staats- und Provtnzialzwecke.
Servis und Einquartierung.......

Istergebnis
»91«

Haushaltsjahr
19l?

187

141 436
15174
22 863

2 000

150

04
18
85

Summe Abt. X

290

303 070
243 784

3 608 320

11740009

498 212

54
77

58

296 440

100

296 540

154 700
19 800
25 400

IM»

312 140

100

312 240

154 700
19 800
44 400

Gegen das Vorjahr

mehr

15 800

15800

weniger

15700

19 000

2 736

202 636

74

22

191 500
60 030

1 460 000

850 000
2 561 530

10228000

204 000

204 000

3 336

222 236

191 500
60 030

1 486 000

1 380 000
3117 530

10429000

204 000

204 000

600

19 600

26000

530 000
556000

201000

100

100

Bemerkungen

BeteMgun«:
») 50 000 M.
b) 8400 M.
«) 15 000 M,
6) 10 000 M.

7 V ,>^ ...^



lbt. V

VI.
15

VII.

»VIII.

IX.

Ausgabe

Übertrag
Zuschüsse an das Düsseldorfer Schauspielhaus

2) für die Erhaltung des Betriebes des
Schauspielhauses..........

d) für die mit dem Schauspielhause ver»
bundene Hochschule für Bühnenkunst.

Summe Abt. VI

Gemeinnützige, soziale und wirtschaftliche
Bestrebungen.

Städtische Kleinwohnungen .......
Ledigenheim ..............
Städtische Wohlfahrtspflege .......
Beiträge und Zuschüsse an Vereine und Kor¬

porationen .............

Zur Förderung des Fremdenverkehrs. . .
Luftschiffhalle, a) Unterhaltung 5 000,—

d) Pachtzins für das Gelände 8 795,70
Summe Abt. VII

Armen- und Krankenpflege.
Armenverwaltung ...........
Pflegehäuser ..............
Allgemeine Krankenanstalten ......i
Wirtschaftliche Nebenbetriebe der allgem. >

Krankenanstalten ..........
Summe Abt. VIII

Tchuldenverwllltung.
Stadt. Anleihen............

Summe Abt. IX für sich.

Staats- und Provinzialzwecke.
Servis und Einquartierung.......
Beitrag zum Kaufmannsgericht, Mete für

einen Sitzungssaal und Reinigungskosten
Einrichtung, Reinigung, Heizung und Be°

leuchtung der Gewerbegerichtslokale und
Miete für dieselben ..........

Bettrag zur Provinzial-Umlage.....
Summe Abt. X

Istergebnis
191«

Haushaltsjahr
1917

50 000

9 000

138 990
13 613

381 321

37 636

1949
14 511

8 799

1412 656
443 525

4 510 017

98
82
73

60

20
08
20

66
05

53

14627420

554 063

6 575

4 792
1 439 878

1 439 257

100 000

9 000
1 548 257

154700
22 800

389 500

55100

5 000

13 795
640 895

2 043 000
338 600

2 006 000

850 000
5 237 600

84

11

07

94
56

13638000

70
70

1918
Gegen das Vorjahr

mehr

1 474 757

100 000

9 000
1 583 757

154 700
22 800

451 300

56100

5 000

13 795
703 695

70
70

2 043 000
384 030

2 220 000

1 380 000
6 027 030

204 000

7 975

4 600
1 343 c00
1 559 575

14300000

204 000

7 975

4 600
1 609 200
1 825 775

60 250

weniger

35 500

61800

1000

62 800

45 430
214 000

530000
789430

662 000

266200
266200

24 750

60 250 24750

Be.
Wertungen

S!»!>N>..Nllchl.».
30. b. 1«.

Zu 4, Nllch »«!.
Nufstellun«
<Anl»«e II).

»

«WMWW'



Abt.

XI.

«

XII,

ML

7' ^^^i

Nr. Einnahme

10

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

15

Gewinne «.Zuschüsse d.selbständigen
Kassen und Betriebsverwaltungen.
Von der Gasanstalt .......
Vom Elektrizitatswerk ......
Vom Wasserwerk ........
Von den Straßenbahnen .....
Vom Schlachthof aemäß z 11 des

Komm.-Abgabenges.......
Vom Viehhof..........
Von der Hypotheken-Verwaltung .
Von der Kasse der Hypothekenver-

waltung, Zinsen von der Betriebs-
einlage der Hypothekenverwaltung
im Betrage von 1 000 000 M. .

Von der Kanalisations-Verwaltung:
Zur Verzinsung und Tilgung des
aus der Stadtkasse entnommenen
Anlagekapitals ........

Bon den Arbeiterwohnungen:
Zur Verzinsung und Tilgung der
aus der Stadtkasse entnommenen
Grunderwerbs- und Restbaukosten

Summe Abt. XI

Steuern und Abgaben.
Kommunal-Einkommensteuer . . .
Steuer vom Grundbesitz .....
Gewerbesteuer ..........
Betriebssteuer ..........
Warenhaussteuer .........
Schllnk-Erlaubnissteuer ......
Biersteuer ...........
Wllnderlllgersteuer ........
Hundesteuer ...........
Lustbarkeitssteuer ........
Iagdscheingebühren .......
Immobilienumslltzsteuer ......
Wertzuwachssteuer........
Gebühren für Erhebung der Waren-

Umsatzsteuer ..........
Strafgelder und Unvorhergesehenes

Summe Abt. XII

Iftergebnis
181«

Haushaltsjahr
191?

1 275 000
1 300 000

350 000
1100 000

133 971

40 000

125 000

10 303

12324874
4 042 906
2 174 199

40 930
101 490
33 647

192 305

166 996
547 350

10153
329 285
61659

35 256
2 249

33

18

84
47
37
41
50
10
53

1 275 000
1 300 000

350 000
1100 000

127 765

40 000

125 000

10 303
4 328 068

11850000
4 000 000
1 730 000

42 000
85 000
40 000

150 000
200

190 000
380 000

9 000
140 000

70 000

80 000
2 800

18769000

02

18
20

191«
Gegen das Vorjahr

mehr

1 275 000
1 300 000

350 000
1100 000

142 822
24 000

40 000

125 000

10 412
4 367 234

14250000
4 000 000
3 640 000

42 000
85 000
40 000

150 000
200

190 000
500 000

9 000
300 000

70 000

106 000
2 800

23379000

20

21
41

15 057
24 000

109
39166

2400000

1910000

18

03
21

120000

160000

20000

4610000

weniger

^' »^ ^«.^>l><

Bemerkungen Übt.

Zu 4. Paulchbetillg >
für die dem Ttraßen-
bohnunternehmen

obliegende uollstiin-
d!ge Unterhaltung

der Ltraßenieile. d!c
lll« Olcislürpei be¬
nutz! werden, und

Entgelt für die Str».
hex» und Wegebe-
nuhung gemäß ß 8
de« Gesetzes «bei die
Kleinbahnen und
Prioatanschluß»

bahnen.

Zu Abt, XII,
Zu l: Wlid »ufge-
bracht durch Erhe¬
bung eine« Zulchla.
ge« von 200«/, zur

Einlommensteuer
unler Freilassungder
Personen mit einem
Tinlommen oon we¬
niger wie 80N M,
Zu 2: 23 weiden er
h°ben2»/,»/,,de«ge.
meinen Werte?,
Zu 3: Nach der Ge-
werbesteuerordnung
vom 13, 12, 1910.
Der Prinzipalsteuer-
satz betrügt!,30 M,
von je I<X>Vl, de»
Ertrage«, Stadt».-
«elchl, o.
Zu < i E« »erden er¬
hoben 18N»/«»°nden
Betrieben der Ge»
»erbcsteuerllassen I
und II. 150»/, der
Klasse III u, 1w^
von den Übrigen Be¬
trieben,
Zu 7: E« werdener¬
hoben: 8b Pf, pro
Heltolilei.
Zu 12: E« »erden
erhoben, vom Werte
d.erwoibencnGrunb-
stUcle:
2»/» bei unbebauten
1°/, bei bebauten
Grundstücken.



Nr. Ausgabe
Istergebnis

191«

Haushaltsjahr
1917 1918

Gegen das Vorjahr

mehr weniger
Bemerkungen

Gewinne und Zuschüsse der selb
ständigen Kassen und Betriebener

waltungen.
An die Hafen- u. Werft-Verwaltung

Zuschuß ..........
Zuschuß an die Schlachthofkasse
a) für Trichinenschau .....
d) für Fleischbeschau .....

Summe Abt. XI

Steuerverwaltung.
Warenhaussteuer zur Gutschrift zu ^

an alle Steuerpflichtigen der IV. Ge-
werbesteuerklllsse und zu ^ an die
Steuerpflichtigen der 10 untersten
Stufen der GewerbesteuerklasseIII

Kosten der Biersteuer-Kontrollstellen
Kosten der Hundesteuer-Marken . .

Summe Abt. XII

598 387

22 971
3250

84 874
449
185

02
70

530 000

5 300

535 300

85 000
800
200

86 000

582 000

8 300
1000

52 000

3 000
1000

591 300 56 000

85 000
800
200

86 000

^

^,>
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Abt. 3: Einnahme

XIII.

XIV.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.
X.

XI.

XII.
XIII
XIV.

^HMU«

Zur Verfüg, d. Stadtverordn.-«ers.
Keine.

Insgemein.
Aus der besonderen Ausgleichsrück-

wge der Stadtlasse ......
An nicht vorgesehenen Einnahmen

Summe Abt. XIV

Wiederholung der Einnahme.
Allgemeine Verwaltung .....
Polizeiverwaltung ........
Gemeindeanstalten .......
Bauverwllltung.........
Schulen ............
Kunst und Wissenschaft .....
Gemeinnützige, soziale und wirt¬

schaftliche Bestrebungen . . . .
Armen- und Krankenpflege . . .
Schuldenverwaltung .......
Staats- und Provinzialzwecke. . .
Gewinne u. Zuschüsse der selbständig.

Kassen und Betriebsverwaltungen
Steuern und Abgaben .....
Zur Verf. der Stadtv.-Versammlung
Insgemein...........

Summe der Einnahme

Iftergtbnis
1916

61 30

31796 43

Haushaltsjahr
1917

190 000
47 925

237 925

80

80

885 000
115 000

2 654 800
1 819 000
1 478 500

296 540

202 636
2 561 530
10228000

204 000

4 328 068
18769000

237 925
43780000

20

80

191«
Gegen das Vorjahr

mehr wenlger

Be¬
merkungen

41559

41559

59

59

888 000
114 000

2 691 400
1 829 100
1 514 700

312 240

222 236
3 117 530
10429000

204 000

4 367 234
23379000

41559
49110000

41

59

3 000

36 600
10100
36 200
15 700

19 600
556 000
201 000

39166
4610000

21

190 000
6 366

196 366

1000

196366
5527366 21 197 366 21

21

21

21

5330000

V >^ ,..,^
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Ausgabe

Zur Verfüg. d.Stadtverordm-Vers.
a) ZurDeckungeinesTeilsderKriegs-

teuerungsznlagen u. Beihilfen an
Beamte, Angestellte und Lehrper¬
sonen ............

b) für sonstige Ausgaben.....
Summe Abt. XIII

Insgemein.

Zur Verstärk.derRathcmsbaurücklage
Zur Verstärkung der Rücklage für

regelmäßig wiederkehrende Bauten
Abfindungsrente an den Landkreis

Düsseldorf infolge Eingemeindung
der Vororte........

Zuschuß zu den Volksschul- u. Armen¬
lasten an Nachbargemeinden gem.
§53d.K.A.G..........

Preise für Wohnhausfassaden. . .
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .

Summe Abt. XIV

Wiederholung der Ausgabe.
Allgemeine Verwaltung.....
Polizeioerwllltung .......
Gemeindeanstalten.......
Bauverwllltung...... . . .
Schulen............
Kunst und Wissenschaft .....
Gemeinnützige, soziale und Wirt«

schaftliche Bestrebungen . . . .
Armen- und Krankenpflege . . .
Schuldenuerwllltung ......
Staats- und Provinzialzwecke . .
Gewinne und Zuschüsse der selbstiind.

Kassen und Betriebsverwaltungen
Steuern und Abgaben .....
Zur Verf. der Stadtv.-Versammlung
Insgemein...........

Summe der Ausgabe

Summe der Einnahme
Gleicht sich aus.

Iftergebnts
l91«

183 456 34

30 000

45 459

31762 86

Haushaltsjahr
1917

110 000
110 000

30 000

49 500 —

l9l»
Gegen das Vorjahr

mehr

1500 000
110 000

1610 000

55 542 30

135 042! 30

4 064 000 —
1 700 000 —
4 120 900 —
2 873 500-
7 530 930 -
1 548 257^-

640 895! 70
5 237 600 —
13638000 —
1 559 575 —

535 300
86 000

110 000
135 042

43780000

43780000

30

1000 000

30 000

49 500.

33 802
1113 302

30
30

4 343 000
1 749 000
4 458 100
2 944 600
7 774 440
1 583 757

703 695
6 027 030
14300000
1 825 775

591 300
86 000

1 610 000
1113 302
49110000

49110000

1500000

1500000

1000000

weniger

Be¬
merkungen

21740
1000000

978 260

21740

70

30

279 000
49000

337 200
71100

243 510
35 500

62 800
789 430
662 000
266 200

56 000

1500000
978 260

5330000

5330000

Bestand 53l,12 M.

Zahlbar am 1. Öllol,
an die Krel«-Kom
munllllllsse Nisseld,

Zuschilffe»»rllu»stcht°
lich an
Nüdeilch 1ü«X> M,
Ratlngen 19000 „
Eiliach 12000 ,.

Summe 48500 M,

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 26. Februar 1918 in Einnahme und Ausgabe
sch ausgleichend auf neunundvierzig Millionen einhundertzehntausend Mark.

Der Obelbütssermeifter r>r. <V«hlDv.

^^'^,'.^

^.^

WW^^^^^^^^^^^W N^«
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Anlage l
Zum Haupt-Haushaltsplan für 19 f8.

3

-,,ch:

Abt. Nt.

VI.

13

Lfde.
Nr. Ausgabe

i

2

3
4

5
6

8

9

10
11

12
13

14

15

Kunst und Wissenschaft.

Beiträge und Zuschüsse an Vereine und
Korporationen.

Auf 23 Aktien des Kunstvereins für Rheinland
und Westfalen ...........

Beitrag an den Zentral-Gewerbe-Verein in
Düsseldorf ............

Beitrag an die Verbindung für historische Kunst
Beitrag an den Rheinischen Goethe-Verein zu

den Festspielen ..........
Beitrag für das Germanische Museum . . .
Beitrag an die Gesellschaft für rheinische

Geschichtskunde ..........
Beitrag an den Düsseldorfer Geschichtsverein

s.) Beitrag ........30 M.
d) für Veröffentlichungen . . . 800 „

Beitrag an den Verein von Altertumsfreunden
im Rheinlande zu Bonn.......

Beitrag an den Historischen Verein für den
Niederrhein in Köln........

Beitrag an den NaturwissenschaftlichenVerein .
Beitrag an die Vereinigung von Freunden der

Astronomie und kosmischen Physik ....
Beitrag an die deutsche dendrologische Gesellschaft
Beitrag an den Verband deutscher Gewerbeschul¬

männer .............

Beitrag an den DeutschenVerband für das kauf¬
männische Unterrichtswesen.......

Beitrag an den Deutschen Verein für das Fort¬
bildungsschulwesen .........

Zu übertragen

Voranschlag
1917

345

10000
150

2000
150

100

13833

181»

345-

10000
150

2000
150

100

830— 830

10— 10

6 — 6
150— 150

? „, ?
5 — 5

20 — 20

40 — "

20__ 20
13833

Bemerkungen

V >^
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Abt. Nr. Lfde.
Nr. Ausgabe

VI. 13 Übertrag
16 Preußischer Fortbildungsschulverein ....
1? > Beitrag an den Verein zur Förderung des kauf¬

männischen Fortbildungsschulwesens in Rhein¬
land und Westfalen .........

18 Beitrag an den Verband der Hilfsschulen
Deutschlands ...........

Verein deutscher Eisenhüttenleute für dessen
Bibliothek ...........

Rheinischer Verein für Denkmalpflege und
Heimatschuß ...........

Verband der Kunstfreunde in den Ländern am
Rhein .............

Zuschuß zu den Kosten der Herstellung des
Düsseldorfer Programmtalenders ....

23 Verein „Rheinmuseum" ........
24 Beitrag an den Bund Niederrhein.....
25 Beitrag an das Landschaftskomiteefür Natur-

dentmlllpflege am rechten Niederrhein . . .
26 Zuschuß an die Gesellschaft der Musikfreunde am

Rhein und in Westfalen zur Errichtung einer
musikalischenVoltsbibliothek in Düsseldorf .

27 Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Abrundung
Summe

Voranschlag
19t?

13833
25

40

30

2000

100

100

450
10
10

400 —

500
102

17600

191»

13833
25

40

30

2 000

100

100

450
10
10

400

500
102

17600

Bemerkungen

,

!üü



14

Anlage ll
zum Haupt-Haushaltungsplan für M8.

Lfde.
Nr.

«««««schlag
Abt. Nr. Ausgabe l9t? !9l« Bemerkungen

^ S ^ S

VII.

4

1

Gemeinnützige, soziale und wirtschaftliche
Bestrebungen.

Beiträge und Zuschüsse an Vereine
und Korporationen.

An den Verein zur Förderung der Anstalt für

, -

Kunststickerei und Frauenerwerb Düsseldorf . 2 250 — 2 250 —
Zahlbar vitlteljahllichnach

2 An den Düsseldorfer Bildungsverein . . . 3 000 — 3 000 — Ablauf.
3 Ehrengaben an die Kriegsteilnehmer 1848/49,

1864. 1866. 1870/71....... 30 000 30 000 —
4 Büchereiverein Düsseldoif-Obeikasfel . . . . 400 — 400 —
5 An den Deutschen Städtetag ...... 1300 — 2 000 4.50 M. Beitrag für jedes
6 900 — 900 llngefangent Taufend Ein»
? Anteil der Stadt Düsseldorf an dem Beitrage

des Rhein. Städtetages an den Preuß. Städtetag 50 50
wohncr.

8 An den NiederrheinischenVerein für öffentliche
Gesundheitspflege ......... 258 — 258 —

9 An den DeutschenVerein für öffentliche Gesund¬
heitspflege ............ 6 — 6 —

10 An den Deutjchen Verein gegen den Mißbrauch
geistiger Getränke ......... 30 — 30 —

11 An den Rheinischen Verein für Kleinwohnungswesen 100 — 100 —
12 An den Zentralverein für das Wohl der arbei¬

tenden Klaffen ... ..... 12 12
13 An die Zentralstelle für Volkswohlfahrt . . 100 — 100
14 Zentralverein für Jugendfürsorge .... 20 — 20 —
15 An die Gesellschaft für Verbreitung von Volks¬

bildung in Berlin........ 25 25
16 An den Zentralausschuß für Volks-- und Jugend-

spiele in Deutschland ........ 100 100
1? An die Rhein.-Westf, Gefängnis-Gesellschaft. 5 — 5 —
18 An den Verein zur Wahrung der gemeinsamen

wirtschaft!. Interessen in Rheinland u. Westfalen 30 — 30 —
19 An den Verschönerungsvereinfür das Siebengebirge 100 — 100 —
20 Verein zur Wahrung der Rheinschiffahrtsinteressen 50 — 50 —
21 An den Zentralverein für deutsche Binnenichiffahrl 50 — 50 —
22 An den Verein zur Förderung der Fischzucht 50 — 50 —
23 Düsseldorfer Verkehrsverein ...... 4 000 — 4 000 —
24 Rheinischer Verlehrsverein ....... 1000 — 1000 —
25 300 — 300 —
26 Verband deutscher Städtestatistiler .... 3 — 3 —
2? LandwirtschaftlicherVerein für Rheinpreuhen 3 — 3 —
28 Idiotenanstalt in Essen ....... 30 — 30 —
29 Verein für Kommunalwirtschaftu.Komnnmalpoliti ! 30 — 30 —
30 Gesellschaft zur Bekämpfung der Arbeitslosigkei

Zu Übertrager

20 — 20 —

44 222 — 44 922 —

7 V .,>^,,^.,^
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Abt. Nr. Lfde.
Nr. Ausgabe

VN
31
32
33
34
35
36
3?
38
39

40
41
42
43

44

45
46

47
48
49

50
51

52
53
54
55

56

5?
58
59
60

61

62
63

64

65

Übertrag
Schüler- und Studenten Herbergender Eifel . .
Schüler- u. Studentenherbergen des Sauerlandes
Westerwaldllub für Schülerherbergen ....
Vereinigung deutscherBerussfeuerwehroffiziere .
Bund Iungdeutschlllnd .........
Zentralkomitee zur Bekämpfung der Tuberkulose
Archiv deutscherBerufsvormünder .....
Zentralstelle zur Bekämpfung der Schundliteratur
Tierschutzverein f. d. Stadt- u. Landkreis Düsseldorf

für die Tiertütungsstellen.......
Rheinische Pauberatungsstelle .......
Deutscher Perein für Voltshygiene .....
Deutscher Verein für Schulgesundheitspflege. .
Düsseldorfer Ruderausschuß. Erinnerungszeichen

für die siegenden Ruderer um den Wanderpreis
der Stadt Düsseldorf ........

An den Luftfahrerdant (E. V.) für seine Wohlfahrts¬
einrichtungen für demsche Flieger u. Luftschiffer

Bund für Vogelschutz.........
Verband der deutschen gemeinnützigen und unpar»

teiischen Rechtsauskunftsstellen .....
Deutsche Kolonialgesellschaft.Abteilung Düsseldorf
Deutscher Schutzverband gegen die Fremdenlegion
Klliser-Wilhelm-Iubiläumsstiftung in Bonn.

Mahnahmen zur Hebung und Vermehrung der
Viehhaltung ...........

DeutscherFrachttarifausschuß für das Nheingebiet
Ausfchuß zur Fürsorge für wandernde Jugend¬

liche in Düsseldorf .........
Deutsche Gesellschaftfür Gartenkunst ....
NiederrheimscherPolizeihundeverein ....
Verband „Deutsche Arbeit" .......
Auskunftstelle preußischer Städte in Angelegen¬

heiten der höheren Schulen ......
Verein zur Förderung des Obst- und Gemüse-

verbrauchs in Deutschland (E. V) ....
Beitrag an die Deutsch-TürkischeVereinigung .
Institut f. d. Wirtschaftsverkehrmit Bulgarien. E.V.
Beitrag an die Deutsch-SpanischeVereinigung ,
Zuschuß zu den Unterhaltungskosten des Ben-

rather Schloßparks .........
Beitrag an den Bergischen Verein für Gemein¬

wohl, Ortsgruppe Rath.......
An den Deutschen Luftflottenverein ....
Deutsch-TürkischeVereinigung für Stipendien u.

Freistellen an höheren Schulen f.türkischeSchuler
Gemeindeabteilung der ReichsdeutschenWaffen-

brüderlichen Vereinigung .......
Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Abrundung

Summe

Voranschlag
1917 1918

^

44222-
200
200
100
40
20
50
30
20

300
20
10
10

250

300
10

5
10
10

400
400

500
20

100
100

300'

25
100
100

20

5000

100
50

2000

103
55100!

.F ^

44922
200
200
100
40
20
50
30
20

300
20
10
10

250

300
10

5
10
10

400
400

500
20

100
100

275

25
100
100

20

5 000

100
50

2000

300
103

56100

Bemerkungen

MM »»»«»»
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2. Haushaltsplan der Allgemeinen Verwaltung.

Nbt.

'

Nr. Einnahme

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
1?
18
19
20

21

22
23
24
25

26

2?

28

Beitrüge anderer Kassen.

Sparkasse .............
Servis- und Einquartierungskasse . . . . .
Schlachthoftllsse ...........
Viehhoflasse ............
Hafenlllsse .............
Begräbnistasse ...........
Leihhaustasse ............
Tonhallentasse .......... . .
Gasanstalt .............
Elettrizitätswerk ...........
Wasserwert .............
Badeanstalten ............
Fachschule für Handwerk und Industrie . . .
Aders-Tönnies-Stiftung .........
Ahl-Stiftung............
Aderssche Wohnungs-Stiftung ......
Schiffeische Stiftung .........
Gangel-Burmann-Stiftung .......
Josef Tönnes-Stiftung........
Von der Kasse der Kanalisation einschließt,der

Gehälter der Bürobeamten (Nr. 91 und
130 der Gehaltsnachweisung) und Zuschuß von
7500 M. zu Abt. II Nr. 22 der Ausgabe

Kasse des Straßen- und Wasserbaues, Bauleitungs-
tosten einschl. 8000 M. Zuschuß zu Abt. II
Nr. 21 und 7500 M. Zuschuß zu Abt. II
Nr. 22 der Ausgabe........

Hochbau-Neubautasse. Bauleitungstosten. . .
Straßenbllhntllsse ...........
Verwaltung der städtischen tzypothetengeschäfte .
Königliche Regierungs-Hauptlasse für Wahrneh¬

mung der treisärztlichen Geschäfte durch den
Stadtarzt (Gehaltsrückerstattung) . . . .

Grundstücksverwaltung einschl. 7500 M. Zuschuß
zu Abt. II Nr. 22 der Ausgabe.....

Kasse des Zoologischen Gartens „Scheidt-Keim-
Stiftung"............

Kasse des Kaufmannsgerichts für Wahrnehmung
der Kassengeschäfte .........

Isiergebnis
tUl»

Summe Abt. I

22 000
9 000
7 800
1100
5 000
6 500

10 000
4 500

50 000
50 000
50 000

600
900
500
500

4 650
900
100

33 300

50 038
19 700
40 000
20000

1800

60 000

500

100

Voranschlag
!9l? l9!8

22 000
9 000
7 800
1100
5 000
6 500

10 000
4 500

50 000
50 000
50 000

600
900
500
500

4 650
900
100

35 800

30 000
25 000
40 000
20 000

1800

60 000

500

100
437 250

22 000
9 000
7 800
1100
5 000
6 500

10 000
4 500

50 000
50 000
50 000

600
900
500
500

3 000
900
100
300

36 500

20000
5 000

40 000
20 000

1800

60 000

500

100

406 600

Bemerkungen

Von denjenigen Kassen,
welche regelmäßige Zu.
schüsse aus der Stadt»
lasse erhalten, werden Bei»
träge nicht in Einnahme!
gestellt. Eine Ausnahme
bildet die Fachschule fül
Handwerk und Industrie, l
welche außer dem städti-!
schen auch einen Staats-'
zuschuß bezieht.

Zu 1. Für Miete, Heizung
u. Beleuchtung der Büro»
räume.

Zu 3. Einschließlich000 M
für Überwachung der ge>
samten maschinellen und
elektrischen Anlagen des!
Schlachthofes.

Zu 7. Einschließlich «0N0M
Miete für die Bülo>
und Lagerräume.

Zu 3, 4. «, 8, is u. 2«
In den eingesetztenBe¬
trägen sind dieNlluleitung»-
losten für Unterhaltungvon
Gebäudendurch das Hoch«
blluamt mit enthalten.

V^ -«^ ^ül><



Abt.

II.

III.

IV.

Nr.

V.

Ginnahme

1?

Isteraebnis
191«

Voranschlag
191? ! 191»

Gebühren für Aufstellung von Heberollen und für Er¬
hebung von Kirchensteuernund derartigen Gefallen.

Kirchensteuer der evangelischen und katholischen
Gemeinden, sowie Kultussteuer der Snnagogen-
gemeinde ............

Illgdsiachtgeldei ...........
Handelskammerbeiträge ........
Gewerbegerichtsbeiträge .........
Provinzial-Viehumlage .........
Provinzial-Feuer-Vcrsicherungsanstalts-Beiträge.
Vergütung des Staates für die Erhebung der

Besitzsteuer für 1918 .......
Sonstige Hebegebühren(Polizeistrafgelder für aus¬

wärtige Behörden usw.) ........
Summe Abt. II

Vlln-AufsichtS-Gebiihren.

Für Beaufsichtigung der Privatbauten und Haus-
entwässerungsllnlaqen ........

Von der Kasse der Kanalisation: Zuschußzu den
Kosten der baupolizeilichen Prüfung und
Überwachung der Hausanschlüsse . . . .

. Summe Abt. III

Vom Stadt-Ausschuß.

Kosten im Verwlllwngsstreitverfahren . . . .
Summe Abt. IV für sich,

Vollziehnngsgelmhren.

Mahn- und Pfändungsgebühren des städtischen
Einziehungsamtes und der Steuerzahlftellen
I—IX ............

Summe Abt. V für sich.

48 675
10

3 84?
2 28?

115
5 294

480

21360

10 000

134

9? 582

46 400
1300
3 500
2 600

200
5100

2 000
61100

49 000
1000
3 900
2 600

200
5 300

40 000

2 000

20 000

10 000
30 000

1500

104 000 —

25 000

10 000
35 000

1500

100 000l— 100 000

Bemerkungen

Siehe Abt. II Nr. 24 der
Ausgab«.



Abt.

VI.

VII.

VIII.

IX.

Nr. Einnahme

Versorgung der Veamttn-Witwen und -Waisen
Beitrage der Beamten, Lehrer und Angestellten

zu den Lebensversicherungsprämien bzw. zu
den Sparkasseneinlagen ........

Summe Abt. VI für sich.

Erelutivftillfen.
Exelutivstrafen in baupolizeilichenAngelegenheiten

Summe Abt. VII für sich.

Wochenmörlte usw.
Standgeld von den Wochenmiirkten:

2,) vom Hauptmarkte (Rathausvlatz, Burgplatz,
Karlplatz)...........

d) auf dem Kirchplatz........
o) an der Kölnerstraße ........
6) an der Rochusstraße. . . . . . . .
6) in Gerresheim..........

Erlös für Karrenscheine ........
Stlldtwagen:
Peter Gerhardt von den beiden Stlldtwagen . .
St. Sebastillnus Schützenverein in Hamm,

Miete für den Kirmesplatz......
Summe Abt. VIII

Insgemein.
Aus dem Verkauf erledigter Akten.....
Für Auszüge aus den Standesregistein . . .
Für 2. Ausfertigung von Militär-Papieren . .
Zuschuß des Militärfiskus zum Ruhegehalt des

Stadtdieners a. D. Fischer .......
Aus der Tätigkeit des Stadtarztes; Gebühren

für Untersuchungen usw ........
Für auf der Druckerei des Rathauses gefertigte

Drucksachen ...........
Für statistische Mitteilungend. Standesämter von:

dem Dechanten der kath. Pfarreien, den evang.
Gemeinden und dem statist. Amte in Berlin

Düsseldorfer Tageblatt für die tägliche Lieferung
der Zivilstandsnllchrichten (Sterbefälle) . .

Zu übertragen

18

Istergebnis
i»tS

99 06?

450

Voranschlag
l»!8!9!7

35 220
6 014
2 259

95
623

2 310

50

6 911
46

54

725

78 015

840

120

105 000

500

-5"

105 000

50 000
9 000
3 500

200
1500
3 500

50

40

500

67790

400
5 600

40

54

2 000

55 900 -

1000

120
65 114'

Bemerkungen

40 000
7 000
2 500

200
1000
2 500

50

40

SieheAusgabeAbt.lVNrl.

53 290

400
7 000

40

54

2 000

55 900

1000

120
66 514

SIeheAusgablUbt.il!Nr.!.
(Anlage d: Nachweisung der

Ruhegehälter und Er»
ziehungsgelder.)

Zu Nr.«. Mehreinnahmen
sind Abt. VI Nr. 4» zur
Soll-Ausgabe zu stellen.
Besondere Anweisung wird
erteilt.

S. Ausgabe Abt. II Nr. 25.

Zahlbar vierteljährlich im
voraus.

MMWWW»
'^' V >^ ,..^



Abt. Nr. Ginnahme

19

Istevgebnis
191«

IX.

I.
II.

> III.
l. > IV.

V.
> VI.

en
Ul

>vn.
MIII.

rd
>IX.

5.

im

Übertrag

Polizei-Sergeant Nruski, Miete für die
Wohnung im Verwaltungsgebäude Düsseldorf-
Heerdt .............

10 Stlldtbauassiftent Neckerle. Miete für die I. Etage
des früheren Bürgermeister-Wohnhauses in
Düsseldorf-Eller ..........

Sparkasfendirettor Heuier für die Wohnung in
dem Hause Bahnstratze 3 .......

12 Büroassistent Coblenz. Miete für die Wohnung
im Verwaltungsgebäude Luegallee Nr. 103 in
Düsseldorf-Oberlassel ......

13 Von der Reichsversicherungsanstalt für Aus¬
stellung von Quittungskarten ......

14 Kosten des Spruchveifahrens vor dem Ver¬
sicherungsamt. Düsseldorf-Stadt .....

15 Von der Polizeischule für Bearbeitung der An¬
gelegenheiten der Polizeischule . . .

16 Erstattungen für die Zustellung von Staatsein-
kommensteuer-VeranlagungsBenachrichtigungen

1? Vom Mieteinigungsamt für Ordnungsstrafen .
18 ^ An nicht vorgesehenen Einnahmen .....

Summe Abt, IX

Wiederholung der Einnahme.

Beiträge anderer Kassen .......
Aufstellung von Heberollen und für Erhebungen
Bau-Aufsichts-Gebühren .......
Vom Stadt-Ausschuß ........
Vollziehungsgebühren ........
Versorgung der Beamten-Witwen und -Waisen
Exekutivstrafen ............
Wochenmärtte ...........
Insgemein ............

Summe der Einnahme

216

1283

855

600

91

446

300

777

7 900

Voranschlag
1»1?

65114

216

700

855

600

1500

400

300

600

11575
81860

l9l8

43? 250
61100
30 000

1500
100 000
105 000

500
67 790
81860

885 000

66 514

216

700

855

600

100

500

300

600
300

11425
82110

Bemerkungen

Zahlbar in monatlichen
Teilen nach Ablauf.

Zahlbar in vierteljährlichen
Teilen nach Ablauf.

Zahlbar in vierteljährlichen
Teilen im voraus.

Zahlbar in monatl. Teilen
nach Ablauf.

Zahlbar am Schlüsse des
Rechnungsjahres.

406 600
104 000

35 000
1500

100 000
105 000

500
53 290
82110

888 000

^

DWM

«WM»
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Ifteraebnts Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe t9t« t»17 Bemerkungen

I. Besoldungen.

^.. Allgemeine Verwaltung.
1 Nr. 1—585 der Gehalts-Nachweisung . . .

L. Volksschul-Verwaltung.

1 578 715 1 935 875 2 011162 50

2 Nr. 586/588 der Gehalts-Nachweisung . . .
0. Bauverwaltung.

25 250 26 000 26 250 —

3 Nr. 589—710 der Gehalts-Nachweisung . .
v. Vermessungsamt.

398 853 482 475 — 503 775 —

4 Nr. 711—736 der Gehalts-Nachweisung. . .
N. Gartenamt.

87 571 — 100 500 — 103 100 —

5 Nr. 737—74? der Gehalts-Nachweisung . .
?. Sonstige Beamte.

37 251 — 39 595 41795 —

6 Nr. 748—752 der Gehalts'Nachweisung . .
Polizeibeamte im Haushaltsplan der Polizei-

12 888 — 15 350 — 15 750 —

-

Verwaltung 1327 537,50 M.
Summe Abt. I

Andere personliche Ausgaben.

2 599 795 — 2 701 832 50

H,

1 Bürgermeister a. D. de Iong, Entschädigung . . 4 400 4 400 4 400 — Zu Nr. 1. Zahlbar viertel'
2 Stadtientmeistei Stamm in Hilden (früher in jährlich im voraus.

Eller), Abfindung ......... 450 — 450 — 450 — Zu Nr. 2. Zahlbar monat»
3 An Vergütunqen für juristifche Hilfsarbeiter 23 753 — 29 000 — 33 000 — lich im voraus.
4 Wissenschaftlicher Assistent. Dr. Ueberhorst, für die

Leitung des Statistischen Amtes ..... — — 600 — 600 — Zu Nr. 4. Auf Wiederruf
5 Zu Vergütungen an Zivilanwürter..... 11609 — 18 000 13 000 — Zahlbar in monatlichen
6 Zu Vergütungen an Hilfsarbeiter und für Schreib¬

hilfe in außergewöhnlichen Fällen, einschl. des
Umtausches der Altersversicherungskarten, mit

Teilen nach Ablauf.

Ausnahme der Steuerveranlagung .... 45? 207 — 260 000 — 360 000 —
7 An die Bezirksfeldwebelfür Führung der Doppel-

Rekrutieiungs-Stammrollen ...... — — 160 — 160 —
8 Für Schreibhilfe bei Veranlagung der Staats-

u. Kommunalsteuern einschl. der Kirchensteuern 163 524 — 155 000 — 170000 —
9 Für Aufnahme des Personenstandes zum Zwecke

der Steuerveranlagung ........ 3 345 — 3100 — 3 600 —
10 Beiträge zur Invalidität«- und Altersversicherung Zu Nr. lU. Die sonstigen

Beiträge »erden b« denfür diejenigen Nichtbeamten, welche feste Ver¬
gütungen beziehen .......... 970 1900 — 1900 — verschiedenenLohntitel«

Zu übertragen 472 610 — 587 110 — verrechnet.

'^^ >^ . .^-
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»
Istergebnis Voranschlag

Abt. Nr. Ausgabe 191S 1917 19t» Bemerkungen

II.
11

Übertrag
Beiträge zur Betriebstranlenkasse der Stadt

472 610 — 58? 110 —
Zu Nr. 11. Die sonstigen

Beiträge weiden bei den
verschiedenen LohntitelnDüsseldorf für diejenigen Nichtbeamten, welche

feste Vergütungen beziehen ....... 2 277 — 4 800 — 4 800 — verrechnet-
12 Ausfallgelder ............ 3 854 3 600 4 000 — Zu 12. Auf besonder« An¬
13 Vergütung an die Kassenbeamtenfür Abhaltung weisung zu zahlen.

der Lotal-Hebetermine........ 231 — 200 — 250 — Desgl.
14 Umzugskostenneu eintretender Beamten . . . 60? — 1000 — 1000 —
15 Für technische Aushilfe in der Leitung der Neu«

bauten durch die Hochbauverwaltung . . . 34 482 — 35 000 — 26 400 —
16 Für 3 Arbeiter zu kleineren Dienstleistungen

beim Hochbau ........... 5 950 — 6 800 — 6 800 —
17 Für technische Aushilfe im Bereicheder Straßen-

bauverwllltung .......... 8 558 — 13 500 — 12 000 —
18 Für technische Aushilfe auf dem Baupolizei¬

amt .............. 6 329 — 6 900 — 4 500 —
19 Für technische Aushilfe bei der Bauberatungsstelle — — 240 — 240 —
20 Für technische Aushilfe beim Stadterweiterungsamt 2 547 — 4 000 2 000 —
21 Für technische Aushilfe auf dem Vermessungsamte 19 899 — 24 000 — 24 000 — Zu 21. Hiervon werden

8000 M. von der Kasse
des Straßen- und Wasser»22 Löhne für Vorarbeiter und Meßgehilfen des

Vermessungsamtes ......... 12 275 — 22 500 — 22 500 baues erstattet. S. Gin»
23 Für Besorgung von Rechnungs- u. Auszählungs- nähme Abt. I Nr. 21.

arbeiten im statistischenAmte ..... 6 775 — 8 800 — 8 800 —
Zu Nr. 22. Siehe Einnahme

24 An die Vollziehungsbeamten 20 °/y der Einnahme Abt. I Nr. 20, 21 u. 2«.
an Vollziehungsgebühren ....... 30 926 — 20 000 — 20 000 — Zu Nr. 24. Siehe Einnahme

25 An die Standesbeamten-Stellvertreter, Vergütung Abt. V Nr. i.

für außerdienstliche statistische Arbeiten. . . 130 — 300 — 200 — Zu Nr. 25. Siehe Einnahme
26 Zweite Rate der Kosten der Stadtverordneten-

Wahlen in 1918 .......... 26 28? 20 000 20 000
Abt. IX Nr. 7. Auf be¬
sondere Anweisung zu
zahlen.2? Zulage für Wahrnehmung der Stadtdiener- Zu Nr. 26. Der nicht vei'

geschäfte in der Zentralverteilungsstelle ^. 5 225— 300 — 300 — wendete Betrag ist in
28 Vergütung an die mit der Kontrolle der Lust¬ Restausgllbe nachzuweisen.

barkeiten betrauten Beamten ...... 1400 — 1800 — 1800 — Restausgllbe am 1. April
1917 nicht vorhanden.

Zu Nr. 27. Auf besondere
29 Vergütung für einen Motorradfahrer der Boten-

meifterei und für Hilfsboten ...... 24 497 22 000 — 25 000 Anweisung zu zahlen.30 An die Kasfe der Friedhufsverwaltung. Anteil des Zu Nr-28. Desgleichen.
Gehalts für den Friedhofsaufseher Engelsmann 1150 — 1300 — 1300 —

Zu Nr. 29. Desgleichen.31 Beiträge zur Rentenkasse für die versichern« gs°
18 549 — 20 000 — 20 000 —

Im Haushaltsplan der Polizei-Verwaltung. Zu¬
lagen an Polizeibeamte, sowie sonstige persön¬
liche Ausgaben 30 720 — M.

Summe Abt. II 689 650 — 793 000 —

^
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Abt.

III

IV.

V.

Nr. Ausgabe

Ruhe- und Erziehungsgelder.

undNr. 1 bis 55 der Nachweisung über Ruhe
Erziehungsgelder ....... . . .

Ruhegehälterusw. derPolizeibeamtenimHaushalts-
plan der Polizei-Verwaltung 55 497,— M.

Summe Abt, III für sich.

Verfolgung der Beamten-Witwen und »Waisen.

Lebensversicherung^-Beiträge bzw. Sparkassen-
Einlagen für die städtischen Beamten, Lehrer
und Angestellten ...... . . . .

Witwen- und Waisenoersorgungsanftalt für die
Kommunalbeamten der Rheinvrouinz (Landes¬
bank, hier). Beiträge für die Ruhegeldempfänger
der eingemeindeten Vororte ......

Witwen- und Waisengeld ........
Nr. i—70 der Nachweisung.

Zur Bestreitung der neu fällig werdendenWitwen-
und Waisengelder ..........

Summe Abt. IV

Unfallversicherungund Renten.

Beitragsanteil der Stadt Düsseldorf gemäß § 798
Ziffer 2 der Reichsversicherungsordnung . .

Witwe des Bureau-Hilfsarbeiters Herm. Decker
») Witwengeld ......314,50 M.
K) Waisengeld für ihr Kind

Paula, geb. 7. 8. 03 . . . 94.35 „
Bureau «Hilfsarbeiter a. D. Stuhlweißenburg,

Invalidengeld ...........

Zu übertragen

22

Istergebnis
191«

134 603

100 634

256
59 801

1655

816

408

384

58

85

60

Voranschlag
1917 191» Vemerkunge»

138 896 12

106 700

256^58
62 187 68

8 855>74
178 000!

900

408

384

1693

85

60

144 439

106 700

241
70 618

8 440
186 000

900

408

384

45 1693

Siehe Einnahme Abt. VI
Nr. l.

Zu Nr. 2. Zahlbar viertel
jährlich im voraus.

Die Nummern 3 und 4 über
tragen sich.

«5

60

45

^^ V ^^
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«bt.

VI.

slr.

6
?
8
9

10
11
12

13

Ausgabe
Isttr««bni«

litt«

M.

Übertrag
Witwe des Arbeiters Johann Neander

2) Witwengeld ...... 300,
d) Waisengeld für ihre Kinder

Anna. geb. 21. 4. 1902 60.
.. 4.
« 2.
.. 6.

13.

Elisabeth.
Pcter,
Christine,
Margarete,

6.
10,

1904 60 —
1905 60 —
190? 60 —
1909 60,—

Telephonistin a. D. Frau Dilthey, Invalidengeld
Witwe des Gartentechnikers Friedrich Kopplow,

Witwenrente (Zusatz) ........
Witwe d. Bauaufse l)ers Oskar Glander.Witwenrente
Invaliden» und HinterbliebeneN'Versorgungstädt.

Angestellte« und Arbeiter der allgememenVer¬
waltung (zur Bestreitung der etwa neu fällig
werdendenInvaliden', Witwen- u. Waisengelder)

Summe Abt. V

BHrobtdiirfnisse.
Schreibgegenstände ..........
Zum Ersatz und zur Unterhaltung von Schreib¬

maschinen ...... .......
Für Unterhaltung der Maschinen der Druckerei
Zur Bestreitung der für die Druckerei erforder¬

lichen Bedürfnisse:
2) Löhne .......28000— M.
b) sachliche Kosten .... 4800— „
o) Papier...... .27 000,— „

Sonstige Drucksachen, darunter die Kosten des
Druckes des Verwaltungsberichtes und sämt¬
licher Haushaltspläne, sowie sonstiger größerer
und vertraglich zu vergebender Drucksachen .

Buchbinderarbeiten und sonst, kleinere Bedürfnisse
Firma Franz Iumpertz für das Heften der Akten
Porto-Auslagen für die gesamte Verwaltung .
Einrückungsgebühren..........
Prozeßkosten ............
Bücherei einschl. Bezug von Zeitschriften . . .
Zur Beschaffung von Büchern und Zeitschriften

für das statistischeAmt ........
Für laufende Anschaffungen (Bücher, Akten usw.)

für das Stadtarchiv........
Summe Abt. VI

600

62?

15
?65

60
60

Voranschlag
19!»

19 81?

2152
2?6

83 455

93 915
23112

3 300
5? 359

1643
1436
3 245

899

2166

1693 45

600

62?

15
?65

?50

5

Bemerkungen

60
60

4 451 65

20 000

2 000
500

59 800

40 000
22 000

3 600
42 000

1800
1500
4 000

750

2 000
199 950

1693 45

600

62?

15
?65

?50

60
60

4 451 65

40 000

2 000
500

59 800

40 000
22 000

3 600
55 000

1800
1500
4 000

?50

2 000
232 950

Zu Nr. 3. Der nicht v«>
wendete Betrag ist in Rest»
ausgäbe nachzuweisen. Die
Restausgllbebetrug am
1. 4.1917 — 1451,9? M.

Die Nrn. 4 u.b übertragen
sich gegenseitig.

Zu 7.
Zahlbar monatlich nach Ab¬

lauf.

Zu Nr. 11. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist «l«
Restausgllbenachzuweisen.
Die Restausgllbe betrug
llm l. 4.1917: 1743,09 M.

Zu Nr. 12. Desgleichen.
Restausgabe am 1.4. i?

nicht vorhanden.

' ^ <
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IftergehniS Voranschlag
Ab». Nr. Ausgabe t8!« t9i? 1»«8 Bemerkungen

VII.
1

Sächliche Losten der Bauleitung.
Zeichengegenständefür:

a) das Hochbauamt .....1 200 M.
h) das Tiefbaullmt.....1 200 „
o) das Vermessungsamt. . . . 850 „

-

2
6) das Stadterweiterungsamt. . 250 „ 2 769 3 500 3 500

Für das Aufziehen von Planen, Karten, Zeichnungen'
und für sonstige kleinere Bedürfnisse:
2) für das Hochbauamt. ... 300 M.
b) „ „ Tiefblluamt. . . . 500 „
o) „ „ Vermessungsamt . . 500 „
6) , „ Baupolizeiamt. . . 100 „

3
ß) „ „ Stadterweiterungsamt 100 „ 1792 1500 1500

Zur Beschaffung von Studiengegenstände (Werte,
Zeitschriften usw.) für das Hochbauamt . . 466 — 400 — 400 — Zu Nr. 3. Der nicht v«>

4 Ergänzung und Unterhaltung der Meßwerkzeuge 564 — 1000 — 1000 — wendete Betrag ist in
Restllusgllbenachzuweisen,
DieRestausgabe betrug am

5 Beschaffung von Polygon- «.Grenzsteinen u. Pfählen 1052 — 1500 — 1500 —
6 Ergänzung und Erneuerung von Karten und

Plänen sowie der Grundsteuei-Katasteriarten
1. April '917: 881,54 M.

und Bücher des Vermessungsamtes .... 170? — 4 000 — 4 000 — Zu Nr. «. Der nicht »er»
? An die Katasterkontrollcureder Katasterämter I, II wendete Betrag ist in Rest»

ausgäbe nachzuweisen. Die
Restausgllbe betrug amund m für die Entnahme von Nachrichten usw.

aus den Katasterdolunienten je 150 M. . . 450 — 450 — 450 — 1.April 17--1?«27,25M.
8 Fahrkosten bei Ausführung von Vermessungen,

Neubaullbnahmen usw. für das Vermessungsamt 130 — 400 — 400 —
9 Fuhrkosten bei der baupolizeilichenBeaufsichtigung 134 — 100 — 100 —

10 Zur Beschaffungvon Zeichengegenständenund für
photoqraphischeErgänzungs- und Verbrauchs-
gegenstände für die Bauberatungsstelle. . . 71 — 100 100

11 Für Lieferung von Kataster-Berichtigungen an
das Vermessungsamt

2) Katasteramt I ......420.— M.
dj „ 11......480 - ..
o) .. III ......140- .. 1040 1040 — 1040

Summe Abt. VII

Fernsprech-Verdindungen.

13 990 — 13 990 —

vm.
1 Telegraphenamt, Gebühren für die Fernsprech-

Zentrale des Rathauses sowie für die Neben¬
anschlüsse und Umschalte»Verbindungen. . . 16 876 — 16 000 — 17 000 —

2 Dasselbe, Gebühren für Benutzung der Fernsplech-
Verbindungen nach auswärts ......

Zu übertragen

1205 1400 — 1400 —

17 400 — 18 400 —

.^^ ^.^



?III.

Nr. Ausgabe

25

Iftergebnis
191«

S

Übertrag
Fürden Wohnungsanschluß des Oberbürgermeisters

u, der Beigeordneten usw. an das Fernsprechnetz
Für Bedienung der Fernsprechzentrale im Rat-

Hause .............
Summe Abt. VIII

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge für das Rathaus so¬

wie für die Gegenstände in diesem und in den
sonstigen Zwecken der allgemeinen Verwaltung
dienenden Gebäuden.........

Summe Abt. IX für sich.

Reinigung, Heizung, Geleuchtung,
Wasserverbrauch.

Für Heizung und Reinigung der Diensträume
des neuen Rathauses und der übrigen Ver¬
waltungsgebäude sowie Reinigung des Schloß¬
turmes .......... - > >

Reinigen des Rathauses und der sonstigen Ver¬
waltungsgebäude von Ratten, Mäusen u. dgl.

Reinigen der Nbortgruben der Verwaltungs»
gebäude in den eingemeindeten Bezirken . .

Gebühren für den Anschluß städtischer Verwaltungs¬
gebäude an den Schwemmkllnal.....

Heizung und Beleuchtung........
Wasserverbrauch ...........
Im Haushaltsplan der Polizei-Verwaltung Aus¬

gaben für Heizung, Reinigung und Beleuchtung
der Polizel-Bezirks-Büros 15000 M.

Summe Abt. X

Wochenmärkte.

Für Aushilfe im Marktdienst......
Den Gerresheimer Glashüttenweiken, vorm. Ferd.

Heue, an Miete für den Marktplatz in Geries¬
heim ..............

Druckkosten der Marltstandzettel......
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben.....
Gehälter und Ruhegehälter des Marktaufsichts-

personals 10609.60 M.
Summe Abt. XI

600

8 796

7 340

37 674

200

4 239
102 054

3 416

3121

600

72

Voranschlag
191? 1918

17 400

1300

10 000
28 700

1 500 —

37 700

250

50

6 000
88 000

4 500

136 500

2 800

600
250
50

3 700

18 400

1300

13 000
32 700

1500

45 000

250

50

6 000
100 000

4 500

155 800

3 000

600
250
50

3 900

Bemerkungen

Auf besondere Anweisung
zu zahlen.

Desgl-

Der nicht verwendete Betrag
ist in Restllusgllbenachzu'
weisen zwecks Begleichung
der Veitläge für die alle
5 Jahre abzuschließende
Feuerversicherung. Nie
Restllusgllbe betrug a«
1. April 17 — 2606,28 M.

Zu Nr. 1. Auf besonder«
Anweisung zu zahlen.

Zu Nr. 2. Zahlbar am
Schlüsse des Rechnung«»
jllhres.

^
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8

Abt. Nr.

XII.

2

3

4

b
6

?
8

9
10

11

12

XIII.

Ausgabe

Insgemein.
Mieten für Verwaltungszweckendienende Räume:

2.) in den Häusern Sternstr. 71 u. 73 4100 M.
d) im Hause Worringerstr. 87 . .
c) in den Häusern Marktplatz 5 u. 5 3,
6) im Hause Burgplatz 6 . . .
e) im Hause Iollstr. 15 ...

zahlbar an das Grundstücksamt,
im Hause Grafenbergerallee 60
an die Stadt. Sparkasse, hier,

g) im Hause Talstraße 75 . . .
an Rentner Anton Dübbers,

K) im Hause Cölnerstraße 210 .
an Rentner Wenzel Drzimalla.

t)

2600
8000
1800
4200

3000

1800

2040

Miete für das zu Bureauzwecken eingerichtete
III. Stockwerk des Hauses Friedrichplatz 6 .

Prämie für die Versicherung der Stadt gegen
Haftpflicht ............

Jahresbeitrag an den Allgemeinen Versicherungs-
schutzoerband Leverkusen ........

Zur Förderung vaterländischer Feste . . . .
StenographischeAufnahme der Verhandlungen der

Stadtverordnetenversammlung .....
Zur Gewährung von Ehrenurkunden für Arbeiter
Unterrichtskursus für Beamte. Vergütung für

die Lehrpersonen ..........
Zur Unterstützung von Beamten u. Angestellten
Zur Beschaffung von Dienströcken,Litewken und

Umhängen für die Stadtdiener.....
Vergütung an die Beisitzer des Mieteinigungs¬

amtes für Wahrnehmung der Termine. . .
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .....

Istergebnis

Im Haushaltsplan der Polizeioerwaltung Miete
für die Polizeibezirksbureaus, sowie Ausgaben
für Kleidergelder und Uniformen 94900 M.

Summe Abt. XII

Einmalige Ausgabe.

Für notwendige Ergänzungen der Druckerei . .
Zur Beschaffung einer Rechenmaschine für das

Steuerbüro ............
Summe Abt. XIII

27 340

9 735

50
2 069

3 869
1563

3 819

200

10 086

t9t7
Voranschlag

1394

27 540

10 000

50
1800

5 000
1800

100
10 000

1600

8177

66 06?

^

23

^3

2 000

800
2 800 —

27 540

1050

11000

50
2 200

3 000
1800

100
10 000

1600

2 000
10 096

70436

Bemerkungen

Zu l^u.ll. Zahlbar vitltll's
jährlich im voraus.

Zu 2. Ans besondere Anw«^
sung zu zahlen.

85

85

2 000

2 000

Zu 9. Der nicht verwende!^
Betrag ist in RestauSgal!
nachzuweisen. Restausga'
am l, 4.17 nicht Vorhände»!

Zu 10. Desgl. Die Res»
aulallvc betrug am 1.4,1s
286« M.

Fallt fort.

UE. ''> 5>v>,>.'^ !??'!'?,","l„>«.,„??>
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Abt.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

lvm.
IX.
X.

XI.
XII.

l XIII.

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen .......... . -
Ändere persönliche Ausgaben ......-
Ruhe- und Erziehungsgelder ......-
Versorgung der Beamten-Witwen und -Waisen -
Unfallversicherung und Renten .....-
Bürobedürfnisse ...........
Sachliche Kosten der Bauleitung ......
Fernsprech-Verbindungen ........
Steuern und Abgaben .........
Reinigung, Heizung, Beleuchtung,Wasserverbrauch
Wochenmärkte ........
Insgemein . . . '.........
Einmalige Ausgabe ..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme betragt

Mithin Bedürfnis

Iftergtbnis
i»16 l917

Voranschlag

S

2 599
689
138
178

4
199

13
28

1
136

3
66

795
650
896
000
451
950
990
700
500
500
700
067
800

23

4 064 000
885 000

3 179 000

701 832
793 000
144 439
186 000

4 451
232 950

13 990
32 700

1500
155 800

3 900
70 436

2 000

50

65

85

4 343 000
888 00N

3 455 000

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 19. Februar 1918 in Einnahme auf achthundert
achtundachtzigtausendMark, in Ausgabe auf vier Millionen dreihundertdreiuntwierzigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister.

MD

^L,7'>
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3. Haushaltsplan der Polizeiverwaltung.

Abt. Nr. Einnahme
Istergednis

191«
Voranschlag

1917 191» Bemerkungen

I. 1 Polizeistrafgelder

Gebühren für Auskünfte durch das Einwohner-
Meldeamt und die Meldestellen ....

Vom Adreßbuchverlag für die Adretzbuch-
aufnahme..............

Zwangöstrafen.............

Für Duplikat-Impfscheine und -Arbeitsbücher

6 !Vom Königl. Gewerbegericht für die Ent¬
sendung eines Polizeibeamten zur Aufrecht¬
erhaltung der Ordnung wahrend der
Sitzungstage.............

7

8

9

10

11

12

13

Für Dünger

Von dem Allgemeinen Deutschen Versiche¬
rungsverein in Stuttgart Rente für die
Eheleute Terfpecken..........

Für Gefangenen-Transporte

Von der Hafenverwaltung für polizeiliche
Überwachung des Hafengeländes . . . .

Bon dem Polizeiferge anten Schümers Miete
für eine Wohnung in dem für Dienstzwecke
angemieteten Raume in Wersten . . . .

Zuschuß zur Rattenbekämpfung

Von der Reichsmilitärkasse i Militärrente für
den Polizeilommissar a. D. Marhold . .

Summe Abt. I

35 421

6 737

480

550

200

312

216

4 466

12 000

250

252

50 000 —

000

3 000

400

500

200

300

216

6 000

12 000

250

1000

252

82 118

45 000

8 000

3 000

400

Vertragsmäßigam 31. 12,
zahlbar. Siehe Ausgabe
Abt, IV Nr. 13.

500

200

300

216

6 000

12 000

250

1000

252

77 118

Siehe Ausgabe: Abt. II. l
Nr. «2 der Gehalts- usw.
Nachweisung.

Die Miete ist im Wege der
Gehaltskürzung einzuziehen.
Durchlaufend, siehe Abt. VI

Nr. 18 bei Ausgabe.

,^.^



Abt. Nr.

II.

III.

I.
II.

III.

Einnahme

29

Istergebnis
191«

Chemisches Untersuchungsamt der Stadt
Düsseldorf

(öffentliche Nahrungsmittel-
untersuchungsanstalt).

Einnahmen des Amts:
amtliche Untersuchungsgebühren und Straf¬

gelder ................
Nahrungsmittelunterfuchungen im Auftrage

Privater..............
TechnischeUntersuchungen .......
Untersuchung der Auslandsfette ....

Summe Abt. II

Sonstige Einnahmen ..........

Summe Abt. III für sich,

Wiederholung der Einnahme.

Polizeistrafgelder ............
Einnahmen des chemischen Untersuchungs.

amts ...............
Sonstige Einnahmen ..........

H'

Summe

18 964

10 090
5 266

13

3 120

Voranschlag
191? ! 1918

17 000

10 000
4 000

500

31500

1382

82 118

31500
1382

115 000

19 000

10 000
5 000

500

34 500

2 382

77 118

34 500
2 382

114 000

Bemerkungen

,,,,,,,,2«
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»

»bt.

I.

II.

lll.

Nr. Ausgabe

Besoldungen.

Nr. 1—565 der Gehaltsnachweifung . . .

Gehalt des Polizei-Tierarztes ......
Vergütung an Polizeianwiirter......
Zulage für diejenigen Polizei-Wachtmeister

und -Sergeanten, die infolge ihrer Dienst-
befchiiftigungdauernd Zivilkleidung tragen
muffen ...............

Zulage für die berittenen Polizeibeamten
und eine folche für befondere Dienst¬
leistungen ..............

Persönliche Zulage von je 200 M. an 20 Poli-
zeifergeanten in gehobenen Dienststellen .

Summe Abt. I

Ruhegehälter usw.

Ruhegehälter, Erziehungsbeihilfen u. Unter»
stützungen ..............

Witwen- und Waisengeld ........
Zur Bestreitung der fällig werdenden Witwen-

und Waifengelder und zur Abrundung .

Summe Abt. II

Sonstige persönliche Ausgaben.

Reise- und Umzugskostender Polizeibeamten
Krankenkassen- und Invalidenversicherungs-

beiträge ...............
Ausgaben der Kriminal- und politischen Poli¬

zei usw. (Erstattung der den Beamten ent¬
standenen baren Auslagen für Ermitte¬
lungen in Strafsachen usw.) ......

Summe Abt. III

Iftergebnis
1916

1132 697

2 230
408

9 889

460

1766

56 434

35 976

5129

608

91

12 342

Voranschlag
1917

1 286 057

4 500
1200

10 000

1720

3 200

1 306 677

56 965

40 487

4 547

102 000

3 200

100

10 000 —

50

50

13 300

191» Bemerkungen

1299 917

4 500
2 400

15 000

1720

4 000

1 327 537

55 497

41437

5 065

102 000

3 200

100

10 000

13 300

>'>0

',0

100 Beamte je 15U M.Zlch'
lung erfolgt auf Anweisung
vierteljährlichnach Ablauf

1 Beamter 100 M. 27 Be>
amte je «0 M. Zahlung
erfolgt auf Anweisung
Vierteljahr!, nach Ablauf,

Zu 6. Zahlung erfolgt auf
Anweisungvierteljährlich
nach Ablauf.

Zu 2 u- 3. Die Nummern
übertragen sich gegenseitig.

' '-.^ ,>^



Nr. Ausgabe

31

Isiergtbnis
191«

Sächliche Ausgaben.

Beschaffungund Unterhaltung von Uniformen
für die Polizeiferge anten und von Aus¬
rüstungsstückenfür die Polizeibeamten

2.) Ergänzung des Pferdebe¬
standes ........6 500,—M.

d) Unterhaltung der Pferde . 10 230,— „
o) Anschaffung und Unterhal¬

tung der Geschirre für die
Reit- und Wagenpferde . 2 100,— „

ck) Unterhaltung und Betrieb
der Gefangenenwagen ein-
schließl. des Kraftwagens . 15 000,— „

e) Lohn der Pferdepfleger u.
des Kraftwagenführers . 7 600,— „

t) Hufbeschlag, Arzneien für
die Pferde, Reinigungs- u.
Unterhaltungsmaterilll und
für unvorhergesehene Fälle 3 400,— „

Für die Aufsicht über die Uniform- und Aus¬
rüstungsstückeder Polizeibeamten

».) Polizei-Oberwachtmeister
Theilling........ 120,— M.

b) Polizeifergeant Torke . . 60,— „

Ergänzung und Unterhaltung der Polizei
fahrräder, Vergütung für Benutzung eigener
Räder zu Dienstzwecken .......

Mieten für die Polizeidienstgebäude und für
die Stallungen...........

Entschädigung für Reinigung und Heizung
der Polizeibezirks- ufw. Bureaus, Polizei¬
gewahrsame und der Wachtstuben in den
Polizeibezirken, ferner für Reinigung, Hei¬
zung und Beleuchtung des Polizeidienst¬
raumes im Hauptbahnhof und Beleuchtung
der Haftzellen daselbst .........

^ ^

Feuerversicherungsbeiträge ........
Kanalbetriebs- und Straßenreinigungsgebühr

Zu übertragen

33 343

28 455

180

768

27 730

9 253

885

314

Voranichlag
191? 191»

67 900

33 480

180

2 000

28 000

9 500

100

350

141 510

^

Bemerkungen

67 900

44 830

180

2 000

27 000

15 000

100

350

— 157 360

Zu Nr- 3- Zahlbar '/< jähr«
lich nachträglich.

Zu Nr. 4. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in Rest«
ausgäbe nachzuweisen und
dient zur Verwendung bei
außergewöhnlichem Ver¬
schleiß. Die Restausgabe be¬
trug aml. 4.17: 1405 M.

Zu Nr. b u, «:
Zahlung erfolgt auf An»
Weisung.

Zu Nr. 7. Per nicht der»
wendete Betrag ist in Rest»
ausgäbe nachzuweisen. Die
Restausgllbe betrug am 1
4.17: 1015 M.

3
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Abt. Nr. Ausgabe
Istergebnis

19ts
Voranschlag

»9t7 t9l» Bemerkungen

IV.

9

10

11

12

13

14

15

16

Übertrag

Prozeßkosten ..............

Unterhaltung und Ergänzung der Geräte und
Ausrüstungsstücke der Unfallstationen in
den Polizeibezirken..........

Bibliothek einschl. Iahresbestellung auf Zeit¬
schriften ...............

Unterhaltung des photographifchen Apparates
mit Zubehör für Kriminalzwecke ....

An die Polizeibeamten für die Adreßbuch -
aufnähme..............

I. Geuenich, Baufchgebühr für Benutzung
des Fernsprechers in Oberlörick.....

Fernsprechamt, Gebühren für die Fernsprech¬
zentrale des Polizeiamtes.......

Dasselbe, Gebühren für die Benutzung der
Fernsprechverbindungen nach auswärts n.
für Nllchtgespräche...........

Summe Abt. IV

Chemisches Untersuchungsamt der
Stadt Düsseldorf.

(öffentliche Nahrungsmittel-
untersuchungsanstalt).

Gehalt an den Leiter des Amts.....

Demselben pensionsfähige Zulage . . . .

H) Gehalt des I. wissenschaftlichen Assistenten
d) desgl. des II ............
«) .. .. HI............
ä) „ „IV ............

Zu übertragen

130

1720

679

981

90

7 996

2 688

7 000

2 500

14647

141 510

500

2 250

1000

1200

3 000

90

8 000

1800
159 350

7 000

2 500

4 500 -
4 500 -
3 400 -
3 400,

25 300 —

157 360

500

2 250

1000

1500

3 000

90

8 000

3 000
176 700

7 000

2 500

4 500
4 500
3 400
3 400

25 300

S Einnahme Abt- 1 Nr. 3,

Zahlbar vierteljährlich im
voraus bei Quittung«^
Vorlage des ssernsprech»
amtes.

S. hierzu Abt. II der Gln>
nähme.

sN«HW>MVWW V ,^^
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Mt.

V.

VI.

33

Nr. Ausgabe
Ifiergebnis

1916 1917
Voranschlag

19!»

^/

Bemerkungen

Übertrag

Unterhaltung des Amts.........
Dr. Loock, Miete für das Laboratorium des

Amts................
Reisekosten ...............
Beiträge zur Rentenkasse.........
An die Kasse der allgemeinen Verwaltung

für Drucksachen ............
Sonstige Ausgaben...........

Summe Abt. V

Zu besonderen polizeilichen Zwecken.

Verpflegung der Polizeigefangenen ....
Reinigung der Gefangenen, Bettwäsche, Be-

leuchtungsmaterilll für die Haftzeiten usw.
Für die Durchsuchung der eingelieferten

weiblichen Personen..........
Gefllngenenanfs. Polizeiwachtmeister Böckels

und Polizeisergeant Klaus für Mehr-
belcuchtung der Dienstwohnungen je 85 M.

Kurkosten für Polizeigefangene und Dirnen
Untersuchung der unter Gesundheits-Kontrolle

stehenden Dirnen:
H) Entschädigung an die Wartefrau fowie für

Reinigung der Untersuchungsräume aus¬
schließlich der Reinigungsmaterilllien an
die Witwe Krüll..........

d) Beschaffung und Unterhaltung der Instru¬
mente, Desinfektions-, Waschmittel und
dergl................

An den Verein für Jugendfürsorge und
Jugendpflege:

2) Zuschuß zu dem Gehalt der Polizei-
fü"sorgerin.............

d) Versicherungsbeiträge........
c) Vergütung für eine Gehilfin.....

Zur Verwendung in der Polizeifürsorge. .

Impfwesen: Persönliche und sächliche Aus¬
gaben ................

Zu übertragen

9150

1200
70

244

100
7

6 809

1925

2

170
42 427

472

177

1000

458

2 114

25 300

5 650

1200
750
700

100
200

33 900

5 000

2 000

50

170
50 000

472

300

1000
60

1000

600

2 000

62 652 —

25 300

5 650

1200
750
700

100
200

33 900

7 000

2 000

50

170
50 000

472

300

Zahlbar vierteljährlich im
voraus.

Zahlbar vierteljährlichnach
Ablauf.

Zu Nr, 8. Zahlbar am
Jahresschlüssenach Ablauf.

Zahlbar vierteljährlich nach
nach Ablauf.

1200-
60

2 400

600

2 000
66 252

Monatlich nach Ablauf zahl
bar.

Zahlbar monatlich nach
Ablauf.

Der Verein erhält einen
staatlichen Zuschuß von
800 Mail.

'
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Abt. Nr. Ausgabe
IsiergevniK Woranschllüg

!8t7 Vemertnngen

VI.

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

Übertrag

Für Ankauf von Nahrungsmittelproben und
zur Verschärfung der Nahrungsmittelkon
trolle................

Für Besichtigung der Verkaufsstellen, in
denen Arzneimittel. Gifte und giftige
Farben feilgehalten oder verbotswidrig
geführt werden...........

An die Schlllchthoftasse für die Ausführung
biologischer Untersuchungen von Fleisch-
und Wurstwaren..........

Gebühren für die Weinsachverständigen .

Beitrag zu den laufenden Ausgaben der
Polizeischule und Zulage für die verhei¬
rateten Polizeibeamten, die die Schule be
suchen ...............

Futtergeld für Polizeidiensthunde, Entschä¬
digung für gefallene Hunde, Prämien usw.

Kosten für ärztliche Behandlung hilflos auf
gefundener Personen u. Krankentransport-
gebühren .............

Leichentransportgebühren . .

Kosten der Rattenbekämpfung

An die Kasse der Vernichtungsanstalt für die
Abholung von Tierkadavern auf Ersuchen
der Polizei..............

Für Unfalluntersuchungen .

Unvorhergesehene Ausgaben

Summe Abt. VI

1899

761

300

561

3 121

1887

796

952

50

5159 —

62 652

2 600

750

300

600

7 000

2 500

1750

1000

1000

50

200

4 370

84 772

50

50

66 252

2 600

750

300

600

7 000

2 500

1000

1000

1000

50

200

12 310

Zahlbar auf besonder« An¬
weisung monatlich nach
Ablauf,

50

95 562 50

Durchlaufend, siehe Abt, I
Nr. 12 der Einnahme,

MM V ,^^ „ ..^



Abt.

I.
II.

III.
IV.

V.
VI.

Nr. Ausgabe

35

Istergebnis

Wiederholung der Ausgaben.

Besoldungen..............
Ruhegehälter, Erziehungsgelder und Unter¬

stützungen usw .............
Sonstige persönliche Ausgaben......
Sächliche Ausgaben...........
Chemisches Untersuchungsamt ......
Zu besonderen polizeilichen Zwecken . . .

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Etat der Allgemeinen Ver¬
waltung enthalten:
Gehälter des Dezernenten, des juristischen
Hilfsarbeiters und der Bureaubeamten
der allgemeinen Polizeiverwaltung<ausschl.
der Beamten d. Baupolizei) ,— M.

Gehälter der Angestellten der
allgem. Polizeiverwaltung. ,^ „

Ferner sind im Etat des Hochbauamts für
Unterhaltung der Polizeidienstgebäude ein¬
schließlich der Utensilien enthalten . . .

Demnach würde das Gesamtbedürfnis be¬
tragen............... .

<9l?
Voranschlan

l9l»

1 306 677 50

102 000-
13 300

159 350
33 900
84 772 50

1 700 000
115 000

1 585 000

380 125

10 850,-

1975 975

1 327 537'50

102 000 —
13 300,—

176 700j—
33 900
95 562 50

1 749 000
114 000

1 635 000

16 650

Bemerkungen

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 19. Februar 1918 in Einnahme auf ein-
hundertvierzehntausend Mark, in Ausgabe auf eine Million siebenhundertneununovierzigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister. I V.: vr. ^Lehr.
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4. Haushaltsplan für die städtische Feuerwehr.

5ß

Abt.

II.

III.

Nr. Einnahme

4
5

Vermietung von Wohnungen.
Mieten aus Wohnungen der Feuerwache I . .
Mieten aus Wohnungen im alten Realschul-

gebäude, Zitadellsrraße Nr. 2 .....
Summe Abt. I

Dienstleistungen.

Von der Tonhallenkasse, für Feuerwachen und
Arbeiten ...........

!Erlös für die in den Werkstätten und im Betriebe
der Feuerwehr angefertigten Gegenstände und
Arbeiten, sowie für Hilfeleistungenund Prüfung
von Löscheinrichtunqenusw .......

Von der Hafenlasse für eine ständige Feuerwache
im Hafen (2 Oberfeuermänner und 8 Mann)

Feuer- und Brandwachen ........
Von der Kasse der Desinfektionsanstalt, für die

Bespannung der Kranken- u. Desinfeltionswagen
Vom städtischen Gas- u. Wasserwerk für die Unter¬

haltung der Feuermelder .......
Herstellung, Überwachung und Instandhaltung

der Privat-Feuermelde-Anlllgen .....

Istergebnis
191«

Voranschlag

Summe Abt. II

Verläufe.
Verlauf von Pferdedünger laut Vertrag
Verkauf unbrauchbarer Gegenstände
Verkauf von Pferden ......

Summe Abt. IH

1723

1110

1719

4 384

15 600
20 415

9 000

11000

50 036

98

98

36

1917

12

327 60
10 969 50

1638

1110
2 748

1400

4 500

18 600
20 000

12 000

11000

17 000

191» Bemtlknnge«

84 500

327
1000

700
2 027

60

60

1818

1110
2 928

1500

4 500

18 600
20 000

12 000

11000

12 000
79 600

330
1000

700
2 030

Auf besondere Anweisung,

S. Ausgabe II, Nr. il.

Zu Nr. 5. Stehen im Hau«
hllltspllln der Desinfek¬
tionsanstalt und des Kran»
lentransvortwesens bei
III i«,u. VIII in Ausgabt,

Zu Nr.«. Der Betrag ist
in der Ausgabe Abt. II
Nr. 22», mitenthlllten.

Zu Nr. 7. Siehe Ausgabe
Abt. II Nr. 22b.

Auf besonder« Anweisun«



Abt.

IV.

I.
II.

III.
IV.

Nr. Ginnahme

37

Istergebnis
181«

Insgemein.

Löschrabatt aus der Kollektivversicherung der
städtischenObjekte gegen Feuersgefahr. . .

Von der Kasse des Stadttheaters für Reinigungs«
Materialien .......... .

Nordstern, Unfall- :c. Vers.'Ges.. Invaliditäts-
Renten aus einer früheren Versicherung . .

Nicht vorhergesehene Einnahmen nnd zur Ab«
rundung .............

Summe Abt. IV

Wiederholung der Einnahme.

Vermietung von Wohnungen......
Dienstleistungen ...........
Verläufe .............
Insgemein .............

Summe der Einnahme

11212

100

160

2 820

9«

64

86

Vsranschlag
1917

6 500

100

164

459
7 224

2 748
84 50U

2 02?
7 224

96 500

1»l8

64

76
40

60
40

8 000

100

86

755
8 942

2 928
79 600

2 030
8 942

93 500

Bemerkungen

59

41

Auf besondere Anweisung.

Auf besondere Anweisung.

.
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Iftergebnis Uoranschlag
Abt. Nl. Ausgabe «9!S l»17 «!»»

c^ .^

Bemerkungen

I. Gehälter und persönliche Ausgaben.
1 Gehälter (1 Branddirektor, 1 Brandinspeltor, 3

Brandmeister, 4 Feldwebel)...... 22 010 50 35 400 — 3? 210 — Siehe Gehaltsnachweisung.
2 Gehälter und Löhne (33 Oberfeuermänner, 147

Feuermänner)........... 247 928 77 . 301 28? 50 302 933 75 Desgleichen.
3 Gehälter und Löhne für das Büropersonal (Be¬

amte und Angestellte)....... . 7 943 80 8 740 — 11895 — Desgleichen.
4 Erslltzmannschaften bei Erkrankungen, militärischen

750 08 750 — 750 —
5 15 640 08 16 000 — 16 000 —
6 Mietentschädigungen und Mietbeihilfen. . . . 19 594 12 27108 — 27 864 — Zu Nr. S. Die Vlietent»
? Krankenversicherung .......... 1323 84 2 892 50 3 020 22 schädigung beträgt für den
8 Invalidenversicherung ......... 621 89 1414 40 1395 86 Obeifeuermanu WM-, die

Mietbeihilfe für t>e»9 Vergütung an die Reserve- u. freiwill. Feuerwehren 1639 30 3 000 — 2 500 — verheirateten Feucrman»
io Unfallversicherung der Reservefeuerwehr und der

freiwilligen Feuerwehren der Vororte bei der
15 M., für den unver»
heiratetenFeuermann 9M

Feuerwehrunfllllkasse der Prou-Feuernersicher.-
monatlich, wenn ihnen eine
Wohnung in den zur Wachr

Ansto.lt der Rheinprovinz und bei der Cölnischen gehörendenRäumen uichi
Unfallversicherungs-Aktiengesellschaft .... 1286 40 1416 25 1200 — überwiesenist.

11 Rentenbeitrag für die beim Kraftwagen- und
Pferdebetrieb beschäftigten Mannschaften (Bau-,
Reittier- und Fahrzeug-Unfall-Vers. der Stadt^

Zu Nr. 7, Siehe Gehalts«
nllchweisung.

Zu Nr. 8. Desgleichen.
gemeinde Düsseldorf)........ — — 100 — 100

12 Ruhegelder, Witwengelder, Waisengelder, Er¬ Zu Nr. 12
ziehungbeihilfen und laufende Unterstützungen. 9 354 74 9 572 76 1? 35« 18 Siehe Gehaltsnachweisung.

13 Außerordentliche Unterstützungen..... 520 — 800 — 800 — Zu Nr. 13 Nelchluß bei Ttlldw,.
Nersamml. o. 29, 4. I9l3.14 Büroreinigunss . ,......... — — 300 — 480 —

, 15 Entschädigung für die im Teleqraphen-Außen«
dienst beschäftigten Mannschaften . . . .

Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.

400 — 400 —

409 181 41 423 905 01

II.
Zu Nr 1. Der nicht verwen¬

1 , Ersatz und Neubeschaffung von Pferden; Mietpferde — 2 000 — 2 000- dete Betrag ist in Restausg
2 Für Futtermittel für den Pferdepark und für > nachzuweisen und z. Nigä»

zung des Pferdebestllnde^
Hufbeschlag ........... 30 028 96 30000 — 30 000 — und zur Fortführung dcc

3 lTierärztliche Behandlung der Pferde .... 300 — 300 — 300 — Kraftwagenbelriebes. Dic
4 !Arzneien für die Pferde........ 132 85 200 — 200 — Restausgllbe betrug am 1.4
5 Unterhaltung und Ergänzung der Löschgeräte, 17: 6883,74 M,

Wagen, Spritzen, Schläuche, Pferdegeschirre, Zu Nr. 2 u. 3. Auf besondere
> Gummibereifung usw. für die Berufsfeuerwehr Anweisung zu zahlen-

und für die freiwilligen Feuerwehren der Vororte 27 916 5? 20 000 — 25 000 — Zu Nr. 5. Der nicht ver
wendete Betrag ist in Rest
ausgabt nachzuweisen füc6 g,) Brennmaterial für d. Wachen u, t». Dampfspritzen 5 404 75 5 000 — 7 500 —

b) Elektrischer Ltrom und Betriebsstoffe für die Neuanschaffungen.
Kraftfahrzeuge ..........

Zu übertragen

6 486 19 6 500 — 7 500 —
64 000 — 72 500

,^.^ , .^
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Ister„et»nis «»ranschlag
Nbt. Nr. Ausgabe !91« 1917 !9!» Bemerkungen

Übertrag 64 000 — 72 500 —

II. ?
8

Reinigungsmllterial und Stallutensilien . . .
Reinigung, Instandhaltung und Ergänzung der

Bettwäsche und Handtücher; Neubeschaffung

3 579 89 3 500 — 4 000 —
Zu Ni. 8. Der nicht verwen¬

dete Betrag ist in Refi-
lluigllbe nachzuweisen für

1995 49 3 500 — 4 000 Neubejchaffungen. Die
9 Beschaffung und Instandhaltung der Uniform-

Reftausgabebetrug am 31.
Mäiz 19 l?: 15U4.5I M.

8199 90 10 000 -^ 20 000 —
Zu Nr. 9.

10 Veschaffung von Ausrüstungsstückend. Feuerwehr- Der nicht verwendete Betrag
146 — 250 250 — ist in Reftausgabe nachzu»

11 Mllterialkosten zur Anfertigung von Gegenständen
weisen für notwendige Gr»
ganzungsstücke. Die Rest«

für andere Verwaltungszweige und Bezahlung ausgäbe betrug am 1. April
der von den Berufsfeuerleuten an dienstfreien 18l7: ,9 930,37 M,
Tagen angefertigten Geräten und geleisteten Zu Nr. n.

12
Arbeiten ............ 2 14? 84 2000 2 000 Siehe Einnahme II 2,

Anerlennungsgebühren und Mieten für die Grund¬
stücke oder Räume zur Unterbringung von Lösch» Zu Nr. 12.

185 50 185 50 155 50 Auf besondere Anweisung.
13 Kleinere sächliche Ausgaben der freiwilligen Feuer-

45? 47 500 — 500 —

14 Wasserverbrauch ........... 1892 40 2 500 — 2 500 —

15 Beleuchtung und elektrischer Strom für Tele¬
graphen-Akkumulatoren ........ 7 431 61 8 000 — 8 500 —

16 An die Kasse des Fuhrparks für Heizung und

1?
Beleuchtung der gemeinschaftlichen Badeanstalt

Mitgliedsbeitrag an den RheinischenDampfkessel-
600 700 700 Zu 1«. Am Jahresschlüsse

an die Fuhrpaillasse abzn»
führen. Vereinbarung vom

Überwachungsverein für die Dampfspritzen. . 5? — 57 — 5? — 17./25. Juli 1913 IV. ^
18 Kanalbetriebsqebühr

2,) für die Feuerwache I . . . 282.01 M.
b) ,, „ .. II . . . 110.8? ..
o) .. „ „ III . . . 171.1? »

484/13.
Laut Verf. v. 14. 11. 191«

VI? 1458/16 auf ?(!0 M.
erhöht.

Zu 17. ZllhIbaufAnfoidern.
ä) ...... IV . . . 69.60 « 633 65 633 65 633 65

i 19 Straßenreinigungsgebühr
Z,) für die Feuerwache I . . 105.20 M.
d) .... „ II . . 27,20 ,.
c) ...... III . . 106— ..

20

6) ...... IV . . - , 178 80 238 40 238 40

Versicherung und Instandhaltung der Batterien
3 875 40 4 800 — 4 800 —

21 Haftpflichtversicherungder Kraft-Fahrzeuge . .

Zu übertragen

2 113 25 2 500 2 500

103 364 55 123 334 55

^
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^
Ist«rg«b»is »«««»schlag

Abt. «l. Ausgabe lvt« 19«» Bemerkungen

II.
22

Übertrag
2,) Herstellung, Überwachung u. Instandhaltung

der Feuertelegraphenanlllge . 14 000 M.
d) der Privlltfeuermelder . . . 7 500 „
o) Anerkennungsgebühr an die Kgl.

Staatsbahnverwaltung für Ge¬
staltung der Legung eines Feuer¬
meldekabels durch die Marten-
straßen-Überführung .... 1 „

ä) Nnerkennungsgebühr an Amts¬

103 364 55 123 334 55
Zu Nr. 22. Der nicht ver>

wendete Betrag ist in Reft>
ausgäbe nachzuweisenzur
Instandhaltung der Feuer,
telegraphen- und Feuer»
meldeanlage.

Zu Nr. 22 », und b. Vergl.
Nbt. II Nr. « und 7 der
Einnahme.

Zu Nr, 22°und». Zahlbar
am l. September.gerichtsrat W. Günther, Königs¬

allee 26. für Gestaltung der
Verlegung eines Feuermeldekabels

Zu Nr. 22 ä. Zahlbar im
April im voraus.

durch die Parzellen 2013/116 Zu Nr. 22 t. Zahlbar am
2272/100 usw ...... 1 „ l5. März.

s) Anerkennungsgebühr an die Rh.
Bahngesellschaft für Gestattung
der Verlegung eines Kabels durch
den Promenadenweg längs des
Bahnkörpers in der Hansa-Allee 3 „

t) Anerkennungsgebühran die Sta-
tionstasse des Hauptbahnhofes
für Gestattung der Verlegung
eines telegr. Kabels im Zuge
der Franllinstraße und Dussel«

23
taler Unterführung .... 1 „ 51908 3? 23 006 21506

An den Reservefondsder Stadttasse, Erstattung
des Vorschusses von 72000 M. für den Ausbau
des Feuermeldenetzes nach den Vororten
(Abzahlung) ........... 10 000 10 000 — 10 000 — Zu Nr. 23. »eschluhder

24 Schreibmaterial, Zeitungsanzeigen und Porto . 1108 79 1 000 — 1200 — Stadtverordn. ° Versamm¬
lung vom l7. 1. 1912.25 An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

150 — 150 — 200 —
26 Beschaffung von Feuermelder-Hinweiseschildern . 473 80 500 — 500 — Zu Nr. 2». Der nicht v«.
2?
28

Fernsprechgebühren ..........
Verpflegung der Mannschaften auf der Brand¬

1864 13 2 200 2 320 wendete Betrag ist in
Restllusllllbe nachzuweisen.
Die Restausgabt betrug

stelle bei Feuern von längerer Dauer . . . 169 41 300 — 300 — am 1.4. 10!?: 26.43 M.
29 Beschaffung von Lehr» und Unterrichtsbüchern,

Fachzeitschriften u. fachwissenschaftlichen Werken 305 18 400 — 400 —
30 Belohnungen für erste Feuermeldung und für

Feststellung von Personen, die mutwillig Feuer¬
melder ziehen .... ...... 42 — 150 150 —

31 Verbandstoffe und Unterhaltung der Verband¬
kästen auf den Wachen ........

Summe Abt. II
252 90 250

55
300 —

141 320 160 210 55

W „^.^/, ^^-
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Nr. Ausgabe

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherung der Benzinwagen und Fahr¬

räder der Berufsfeuerwehr, der Gebäude und
Geräte in den Vororten.......

Summe Abt, III für sich.

Insgemein.
Nicht vorgesehene Ausgaben und z. Abrundung

Summe Abt. IV für sich.

Außerordentlich.
Dritte Rate für den Ankauf der Hafenspritze -
Dritte Rate für den Ersatz einer verbrauchten

Drehleiter ........^ . . .
Summe Abt. V

Wiederholung der Ausgabe.

Gehälter und persönliche Ausgaben . . . .
Sächliche Ausgaben .........
Steuern und Abgaben .........
Insgemein ............
Außerordentlich ...........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Hierzu treten noch:
die Bau- und Unterhaltungskosten laut Haus¬
haltsplan des Hochbauamts mit.....

Gesamtbedürfnis

Iftergebnis

4 69?

1252

1500

23

15

l9t?
Voranschlag

t9l8

800

998

2 000

10 000

04

12 000

409181
141 320

800
998

12 000
584 300

96 500

41
55

04

46? 800

7 600
4?5 400

^

800

1 084 44

10 000
10 000 —

423 905
160 210

800
1084

10 000

01
55

44

596 000
93 500

502 500

9 450
511 950

Bemerkungen

Der nicht verwendete Betrag
ist in Restausgabenachzu.
weisen zwecks Begleichung
der Beiträge für die alle
b Jahre abzuschließende
Feuerversicherung.

Zu Nr. 2. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in Rest»
ausgäbe nachzuweisen Sie
betrug am 31. 3. 1917:
lo ooo M,

Festgestellt durch Befchluß der Stadtverordnetenversammlung vom 26. Februar 1918 in Einnahme »uf dreiund-
neunzigtausendfünfhundertMark, in Ausgabe auf fünfhundertsechsundneunzigtausendMark.

Der Oberbürgermeister
In Vertretung: IR.nliKe.
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5 Haushaltsplan des Fuhrparks und der straßenreinigung.

Ist««s«bnis ««ranichlag
Abt. Nr. Einnahme 19i« 1»l7 l!)«8 Bemerkungen

^. Fuhrpark.
I.

1
Leistungenund Lieferungen.

Von der Straßenreinigung: für Gestellung und
Betneb der Straßenreinigungsfahrzeuge (Ge^
fpanne und Autos)......... 78 041 — 100 000 — 100 000 — Zu Nil. Nach den tatsäch»

2 Von der Kasfe des Straßen- und Wasserbaues: lichen Leistungen monat»
lich zu verrechnen. Siehe
Ausgabe Abt. VII Ni. l.für die regelmäßige Straßenbefprenaung . . 85 000 — 85 000 — 85 000 —

3 Von der Tonhalle: für regelmäßige Müllabfuhr 900 — 1200 — 1200 —
4 Von der Hafenkasse:

Für regelmätz.Äeiprengungder Straßen imHafen 1000 — 1350 — 1350 — Zu Nr. 4. Zahlbar viertel.
(Kehiichtabfuhr im Zollhof-Hafen.) jährlich Im voraus-

5 Von der Eisenbahnverwaltung: für die regelmäßige
Befprengung des Vorplatzes am Hauptbahnhof 625 — 850 — 850 — Zu Nr. 5 und«. Zahlbar

6 Von der Rheinischen Bahngesellfchaft für Be¬ am 1 Oktober.
fprengung der Rheinbrüäe ...... 295 - 390 — 390 —

? Für sonstige Fuhrleistungen für andere städtische
Verwaltungen und Private...... 261 296 76 230 000 — 300000 —

8 Von der Straßenreinigung: für Instandhaltung
der Handkarren und des Handgeräts . . . 2 500 3 000 — 3 000 — Zu Nr. 8. Siehe Ausgabe

9 Desgl. für Hergäbe, Reinigung und Reparatur der
Abt. VIII Nr. 2.

Arbeiter-Dienstkleidung ........ 12 000 — 12 000 — 12 000 — Zu Nr. 9. Siehe Ausgabe
10 Für Hufbeschlag der Pferde anderer städtischer Abt. VI Nr. 7.

220 200 200
11 Von der Feuerwehrkasse:für d. Mitbenutzungdes ae-

meinschaftl. Bades im HauptschirrhofPionierstr. 600 — 700 — 700 — Zu Nr. 11. Zahlbar am
12 Für an andere städtische Verwaltungen abge- i. Oktober.

Summe Abt. I

Von den Abgängen.

7 259 72 25 000 — 5 000 —

459 690 — 509 690 —

II.
1 Für Pferdedünger .......... 22 859 40 12 000 — 15 000 —
2 Für ausrangierte Pferde........ — — 2 000 — — —
3 Für unbrauchbare Gegenstände und Altmaterial 53 15 300 — 300 —
4 Für gestatteteDurchsuchungder Müllabladeplätze

nach verwertbaren Stoffen ......
Summe Abt. II

Verschiedenes.

3 000 3 000 — 3 000 — Zu Nr. 4. Zahlbar viertel.
17 300 — 18 300 — jährlich im voraus.

m.
1 Von der Straßenreinigung: an Verwaltungs¬

kostenanteilen
a) Anteils. Wasser, Licht, Heizung u. Babebetrieb

Zu übertragen

5 500 5 500 — 5 500 — Siehe Ausgabe Tit. VIII
Nr 3

5 500 — 5 500 —

!?5»i^<1?^!'^'" ""



Nr. Einnahme

Uebertrag
d) Anteil an Versicherungsbeiträgen, Steuern.

Kanalbetriebs-, Fernsprech- und Uhrenbe¬
triebsgebühren .........

e) Anteil für Bureaubedürfnisse ».Drucksachen
VonderDüsseld. Fahrschule für Überlassungeines

Unterrichtsraumes im Schirrhof am Höherweg
Vom Tiefbauamt I u. II Miete f. einen Lagerplatz

auf dem Fuhrparkgrundstückan der Ulmenstraße
Vom Kaufmann Jakob Broich für einen Lagerplatz

auf dem Mietgrundstück an der Martinstraße
Nicht vorgesehene Einnahmen ......

Summe Abt. III

L. Straßenreinigung.
Anliegergebühren.

Für die Reinigung der Asphalt- und Pflaster¬
straßen .............

Für sonstige Straßenreinigung auf Grund besond.
Vereinbarung laut Verzeichnis (Anlage 1) .

Summe Abt. IV

Verschiedenes.
Für unbrauchbare Gegenstände ......
Für auf den Straßen gesammelten Kehrichtdünger
Gebühren für Mückenbekämpfung und Vogel»

schütz .............
Nicht vorgeseheneEinnahmen ......

Summe Abt. V

Wiederholung der Einnahme.
^.. Fuhrpark.

Leistungen und Lieferungen .......
Von den Abgängen ..........
Verschiedenes ............

Summe ^

L. Straßenreinigung.
Anliegergebühren ...........
Verschiedenes ............

Summe L
Dazu „ ^.

Summe der Einnahme

43

Ifiergednis
1»t6

1000
600

25

30

250
288

262 686

9 289

1474

173

50

35

Voranschlag
»917 ll>l»

^ S

5 500

1000
600

25

30

250
1105
8 510

25? 000

8 909
265 909

100
2 000

4 000
490

28
28

6 590

459 690
17 300

8 510
485 500

265 909
6 590

272 500
485 500
758 000

72
72

5 500

1000
600

25

30

250
1 105
8 510

257 000

9 144
266 144

l00
2 000

4 000
755

6 855

509 690
18 300

8 510
536 500

266 144
6 855

273 000
536 500
809 500

Bemerkungen

Sicht Ausg. Abt. IX Nr. 1.
SieheNusgllbeNbt.XNl.3.

Zahlbar am 1. Juli,

Zahlbar am l. April.

Zahlbar vieiteljähilichi»
voraus.

72
72

H»»
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M

Istergebuis Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe 1916 1917 191» Bemerkungen

^. Fuhrpart.
I. Persönliche Ausgaben.

1 Besoldungender Beamten laut Verzeichnis (Anl.2) 2215? 65 28 381 50 28 285 50
2 Beamten-Pensionen laut Verzeichnis (Anlage 2) 4162 —- 4162 — 4162 —
3 Löhne und Familienzulagen für Kutscher, Arbeiter.

Handwerker usw. einschl. Krankenkassen- und
Inualidenversicheiungsbeitrage. ..... 208 156 25 280 000 — 350 000 —

4a) Unterstützungen und städtisches Invalidengeld laut
Verzeichnis (Anlage 3) ........ 2 052 50 3 58? 40 3 630 60

b) ZurBestreitungneufälligwerdenderInvalidengelder
und Zuschuß zu Kriegswitwenrenten laut Ver-

1398 93 700 — 700 —
52) Unfallrenten laut Verzeichnis (Anlage 3) . . . 4 346 88 4 346 88 3 638 88

d) Zur Bestreitung neu fällig werdender Unfallrenten 546 81 700 — 700 —
6 Kosten des Heilverfahrens und der schiedsrichter¬

lichen Verhandlungen ........ 14? 30 100 — 100 —
? Beschaffung und Instandhaltung der Dienstlleider

für die Aufseher und Arbeiter..... 14 952 — 15 000 — 15 000 —
8 Unterhaltung und Reinigung der Stallbetten für

die Pferdepfleger ..........
Summe Abt. I

Pferde.

22 04 22 22 56 50
337 000 — 406 273 48

II.
1 Für Futtermittel und Streu....... 2?6 82? 4« 260 000 — 400 000 — Siehe Einnahme 1/7.
2 14 046 20 5 000 — 15 000 —
3 Vergütung für den Tierarzt....... 600 — 600 — 600 —
4 Arzneien, Verbandstoffe, Desinfektionsmittel . . ?60 55 3 000 — 3 000 —
5 Für Mietpferde zur Müllabfuhr..... 10?05 23 12 000 — 15 000 —
6 Für Mietpferde zur Straßenbesprengung . .

Summe Abt. II

Vettieusgeliit und Materialien.

22 585 42 ' 15 700 — 5 000 —

296 300 — 438 600 —

III

1 An die Stiaßenbahntasse: für Gestellung und
Führung von 2 Motorsprengwagen .... 5 000 5 000 5 000 — Zahlbar 1. Oktober

2 Für Handgerät (Schaufeln, Besen, Hacken. Gabeln,
Eimer, Laternen, Pferdeputzzeug usw.) . . . 2 0?8 52 2 500 — 2 500 —

3 Zur Beschaffung von Fahrzeugen u. Geschirren,
Fahrzeugteilen, Wertstoffm und Werkzeuge für
Schmiede, Stellmacher, Anstreicher u. Sattler
sowie zur Unterhaltuug und Erneuerung der
Eleltromobilblltterien ........ 58 983 96 45 000 — 70 000 —

4 Betriebsstoffe (Öle, Fette, Seife, Laternen-
lichte usw.) ............ 2250? 59 7 500 — 50 000 —

5 Für Heizung und Licht........ 7 99? 63 6 000 — 8 000 —
6

Zu übertragen

4 157 62 5 000 — 5 000
71000 — 140 500 —

^MHMWM
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Istergebnis »«ranschlag
«bt. Nr. Ausgabe 191« 191? 191» Bemerkungen

Übertrag 71000 140 500
III. ? Für Wasser ........... 2 053 20 2 400 2 400

8 Zur Beschaffung von Staubliindemitteln . . . 10139 23 2 000 — 2 000

IV.

9 Für einmalige Anschaffungen ...... .
Summe Abt. III

Steuern, Beiträge und Abgaben.

32 000 — — —

107 400 — 144 900 —

1 Feuerversicherung .......... 3 625 950 1 000 Zu Nr. i. Der nicht verwen¬
dete Betrag ist in Reslllus«2 ^ 100 150

3 Kanalbetriebsgebühren ......... 577 49 600 600 gäbe zu stellen zwecks An»
4 Straßenreinigungsgebühren ....... 51 30 70 — 70 — sammlung d. alle fünf Jahre

fällig werdenden Prämien.5 Fernsprechgebühren .......... 704 16 800 1100 Die Restausgabebetrug am
1.4. 17: 1755.75 M-

V.

6 Haftpflichtversicherungfür die Kraftfahrzeuge .
Summe Abt. IV

Verschiedenes.

716 90 1500 — 1800 —

4 020 — 4 720 —

1 Bureaubedürfnisse .......... 872 19 800 — 850 —
2 An dieKasse derallgem. Verwaltung für Drucksachen 450 — 450 — 450 —
3 Für Revisionsfahrten während der Nacht zur

Revison entlegener Arbeitsplätze,Schirihöfe usw. 197 90 500 — 500 —
4 An das Gaswerl. Miete für das Grundstück an

der Martinstrahe.......... 2 000 __ 2 000 __ 2 000
5

Summe Abt. V

V. StratzenVeinigung.

2 741 54 3 530 — 3 206 52
7 280 — 7 006 52

VI. Persönliche Ausgaben.
1 Besoldungen der Beamten laut Verzeichnis(Anl. 2) 14 771 76 18 921 — 18 857 —
2 Beamten-Pensionen laut Verzeichnis (Anlage 2) 2 773 40 2 773 40 2 773 40
3 Löhne einschl. Krankenkassen- und Invaliden-Ver¬

sicherungsbeiträge und Familienzulagen:
3,) bei der regelmäßigen Straßenreinigung. . 341 517 10 345 000 — 435 000 —
d) für Aushilfsarbeiter zu außergewöhnlichen

Arbeiten (Schneebeseitigung.Sandstreuenusw.) 163 41 1079 — 1079 — Zu Nr. 3d. Der nicht
verwendete Betrag ist in
Restausgabe zu buchen zur43,) Unterstützungenund städtisches Invalidengeld laut

Verzeichnis (Anlage 3) ......... 1551 60 1595 40 171? 60 Ansammlungeiner Reserve
d) Zur Bestreitung neu fällig werdender Inval.-Gelder — — 58? 80 587 80 für llußergewohnl. Schnee¬

5a,) Unfallrenten laut Verzeichnis «Anlage 3) . . . 947 40 947 40 947 40 fällt. Restausgabe am
1. 4. 17: 6080,51 M.d)Zur Bestreitung neu fällig weidender Renten . — — 200 — 200 —

6 Kosten des Heilverfahrens und der schiedsrichter-
5 — 100 — 100 —

? An dm Fuhrpark für Hergäbe Instandhaltung und
Reinigungd.DiensllleiderfurAufseh.ru. Arbeiter

Summe Abt. VI
12 000 12 000 — 12 000

20
Siehe Einnahme Abt. I Nr. 9.

383 204 — 473 262
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Abt.

VII.

Nr.

VIII

IX

«Ws

Ausgabe

Bespannung.
An den Fuhrpark für Gestellung und Betrieb

der Straßenreinigungsgespanne u. -Autos einschl.
Kutscher u. Chauffeure, aber ausschl. Gummi-
und Piassavawlllzenveifchleiß ......

Für Mietpferde zur Bespannung der Fahrzeuge
in den Vororten..........

Für Schneeabfuhr ..........
Summe Abt. VII

Betriebsgerät und Materialien.

Zur Beschaffung von Handgerät (Karren, Besen,
Schaufeln. Gummischieber und Neubesatz von
Gummi- und Piassavawalzen) .....

An den Fuhrpark für Instandhaltung der Hand¬
karren und des Handgeräts ......

An den Fuhrpart: Anteil für Wasser, elektrischen
Strom, Licht, Heizung und Badebetrieb . .

Zur Beschaffung von Streusand . . . . .
Summe Abt. VIII

If«rs«bnis
19l«

Steuern und Beitrüge.

An den Fuhrpark: Anteil für Versicherungsbeiträge,
Steuern, Fernsviech-, Kanal- und Uhrenbe-
triebsgebühren......... . .

Summe Abt. IX

Verschiedenes.
Öffentliche Bedürfnisanstalten:
Wartung, Reinigung und Inoentarunterhaltung
Bauliche Unterhaltung derselben......
Für Maßnahmen zur Mückenbekämpfung und

Vogelschutz ............
An den Fuhrpark: Anteil für Bureaubedürfnisse

und Drucksachen ..........
Nicht vorgesehene Ausgaben.......

Summe Abt X

78 041

1100

18 939

2 500

5 500
3?

61

8?

1000

1217?
855

600
800

22
4N

78

Voranschlag
«91?

100 000

3 000
1000

104 000

22 000

3 000

5 500
300

30 800

1000
1000

13 000
3 000

4 000

600
1396

21996

1»»«

100 000

3 000
1000

104 000

22 000

3 000

5 500
300

30 800

1000
1000

15 000
3 000

4 000

600
1337

23 93?

80

80

Bemerkungen

Sithe Einnahme Übt. I,
Nr. 1.

Zu Nr. 3. Der nicht v«!
ausgabt« Betrag ist !,!
Restausgllbezu stellen zu,!
Ansammlungeiner Resen,!
für außergewöhnlich stail,!
Schneefälle, Die Restai»>l
gäbe betrug am 1.4, i?,j
7 248,49 M-

Siehe Einnahme Abt. I
Nr. 8.

Desgl. Abt. III Nr. l».

Siehe Einnahme Abt. II
Nr. id.

Zu 2. Siehe Einnahm! lm.
Abt. V Nr. 3.

Zu 3 siehe EinnahmeAbt. I»
Nr. I«.



Abt.

I.
II.

m.
IV.
V.

VI.
>VII.
?m.
IX.
X.

4?

Nr. Ausgabe

Wiederholung oei Ausgabe

^.. Fuhrpark.
Persönliche Ausgaben .....
Pferde ..........
Betriebsgerät und Materialien . .
Steuern, Beiträge und Abgaben
Verschiedenes ........

Summe ^

L. Straßenreinigung.
Persönliche Ausgaben .........
Bespannung ............
Betriebsgerät und Materialien ......
Steuern und Beiträge.........
Verschiedenes ...........

Summe L
Dazu „ ^

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt:
^.. für den Fuhrpark........
L. für die Straßenreinigung......

Ifttraebnis
l9t«

Voranschlag
«»«7

Gesamteinnahme

Mithin Bedürfnis
und zwar: ^.. für den Fuhrpark.....

L. für die Straßenreinigung. . .
Außerdem sind enthalten im Hochbauetat für Unter¬

haltung der Fuhrpartschirihöfe.....
Im Etat der städtischenAnleihen . . . . .
Danach würde das Gesamtbedürfnis betragen .

33? 000
296 300
10? 400

4 020
7 280

?52 000

383 204 —
104 000
30 800

1000
21996

l9l«

406 2?3
438 600
144 900

4?20
?006

1 001 500

48

52

541 000
752 000

1 293 000

485 500!
272 500
758 000!

535 000 —
(266 500)
(268 500)

5 700
41250

581 950

473 262>20
104 000 —
30 800 —

1000-
23 937 80

633 000
1001500
1 634 500

536 500
273 000
809 500

825 000
(465 000)
(360 000)

7 100
41250

873 350

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 26. Februar 1918 in Einnahme auf achthundert
seuntausendfünfhundertMark, in Ausgabe auf eine Million sechshundertvierunddreißigtausendfünfhundertMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:
G e u se n.

UM

RWWGc
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6. Haushaltsplan für die städtische Vernichtung^ Anstalt.

> Abt. Nr. Einnahme
Istergebnis

191«
Voranschlag

191? 191» Bemerkungen

I.

II.

III.

IV.
V.

Erlös aus dem Verlaufe von Häuten und
Produkten ...........

Erstattete Fuhrkosten für die Beseitigung von
Neiladllvern ...........

36 030

58?

4 000
10

2 200

7?

30

30 000

500

4 000
100
100

— 36 000

500

4 000
50
50

Zu Nr. 2.
hiervon sind am Iahil«>

,'chluh 50 M von der Po-
lizeikllsse zu zahlen.Vergütung der Schlachthoflasse für die Vernich¬

tung der Schlachthof-Abfälle ......
Gebühren für Benutzung des Zerlegungsraumes

Summe der Einnahme 34 700 — 40 600 —

I.
1
2

1

2

1

Ausgabe.

Verwaltung.
Gehalt des Geschäftsführers .......
Schreibmaterialien, Drucksachen, Einrückungs-

2 750

126

241

3 406

5 596

21

71

05

95

3 000

100

3 000

100

Dienstwohnung, frei Lichl!
und Brand.

Zu Nr. l u. 2. Der nichi!
verwendete Betrog ist i>!
Restausllobe zu stellen ur!>
für unvorhergesehene AB!
oesserunoen zu verwende«!
Die Nestousssllbebetrug a»!
1.4. ,91? bei Nr. I -l
snu.54 M, bei Nr. 2-l
755.9 l M.

Summe Abt. I

Gebäude und Utensilien.
Für innere und äußere Ausbesserungen an sämt¬

lichen Gebäulichteiten usw., sowie für Uten¬
silien ..............

3 100 — 3100 —

II.

575

2 700

— 700

3 300

—

Für Unterhaltung der maschinellenAnlagen sowie
der Wasserleitung und Klingelanlagen und für
Stiefel für die Grubenarbeiter usw. . . .

Summe Abt. II

Betriebskosten.
Löhne, sowie Beitrage zur Kranken- und In-

Zu übertragen

8 275 — 4 000 —

m.

7 000 8 000

> ! 7 000 8 000



Abt. Nr.

III.

IV.

VI.

Ausgabe

49

Ifiergebnis

Übertrag
Für die Unterhaltung des Automobillastwagens

einschl, Benzin, der Pferde, Geschirre, Stall-
utensilien, sowie des Transportwagens. . .

Versicherung der Pferde und des Lastautomobils
Für Reinigung. Beleuchtung, Heizung. Desinfek¬

tion, Materialien, sowie für Abfuhr der Asche
und für die Grubenreinigung.....

Summe Abt. III

Zinsen und Schuldentilgung.

Das Gesamtanlagetllpital betragt 156 000,— M,
Hiervon waren am 1.4.18 getilgt 54 800.— M

Zinsen
laut Anleihehllushllltsplan.......

Tilgung
laut Anleihehllushllltsplan.......

Summe Abt. IV

Lasten.

Feuer- und Unfallversicherungsbeiträge. . . .
Rheinischer Dampfkessel Überwachungsverein . .

Summe Abt. V

Insgemein.

Beitrag für Anschluß an den Schwemmlanal .
Oberpostkassefür die Benutzung der Fernsprech-

Einrichtung ...........
An nicht vorgesehenen Ausgaben . . . . .

Summe Abt. VI

!

15 240
631

3 920

5 048

4 000

05

82

05

987 65
174

53

206

85

1.'!
1 945 34

Voranschlag
l91?

7 000

13 000
734

5 000
25 734

5 032

4 200

40

40

9 232 —

450
174
624

53 85

190^—
1 390 75
1 634 60

19l8

8 000 —

15 000
650

6 000
29 650

5 460

4 400
9 860

450
174
624

53

206
2 006
2 266

85

15

Bemerkungen

Zu Nr. 3. Von diesem Be¬
trage sind für Versicherung
de« Auto« gegen Unfälle
usw. jährlich 392,70 M-an
die Veis.<Ges. Agrippina
z.H.derSubdireltion Paul
Bierina, Cöln, Woriinger-
strllhe 30 bis späteftens
2b. Juli zu zahlen.

Zu Nr. I. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in
Restausgllbe nachzuweisen
zwecks Begleichung der
Beiträge für die alle b
Jahre abzuschlieh. Feuer-
Versicherung.RestauLgabe
war am 1. 4. 191? nicht
vorhanden.

!MA«O^

5'M
«MM

H'M

MMM

«W
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Abt. Nr. Ausgabe
Istergebnis Voranschlag

1917 1»«» Bemerkn «gen

I.
II.m.

IV.
v.

VI.

Wiederholung der Ausgabe.

Verwaltung ............
Gebäude und Utensilien ........
Betriebskosten ...........
Zinsen und Tilgung .........
Lasten .............
Insgemein ............

Summe der Ausgabe
Die Einnahme betragt

Mithin Bedürfnis

3 100
3 275

25 734
9 232

624
1634

40

60
43 600
34 700

8 900

3100
4000

29 650
9 860

624
2 266

49 500
40 600

900

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 19. Februar 1918 in Einnahme zur Summe von
vierzigtausendsechshundertMark und in Ausgabe zur Summe von neunundvierzigtausendfunfhundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:
Knopp.

M '
!WM .,^.«^ . .^- »??.^?<'.'!"!;'^'»"',"'-"^
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7. Haushaltsplan
der Desinfektionsanstalt und des Nrankentransportwesens.

Abt. Nr. Einnahme
Istergebnis

!8!«
Voranschlag

!»!? 1»«» Bemerkungen

^! O ^ S ^ H"

4. Desinfektionsanstalt.
I. 1 Gebühren für ausgeführte Desinfektionen . .

Summe Abt. I für sich.

10 428 10 000 — 12 000 —

V. Krankentransportwesen.
II 1 Gebühren für Benutzung der Krankentransport¬

wagen ............. 31554 — 28 000 40 000

Summe Abt. II für sich.

Wiederholung der Einnahme.

^.. Desinfektionsanstalt.
I Gebühren ............. 10 000 12 000 __

L. Krankentransportwesen.
II

,

28 000 — 40 000

Summe der Einnahme 38 000 52 000

^.DH

HMWWW

MUU

^

W

M

^^H^^i7^'
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Abt. Nr. Ausgabe
Ifiergebnis Voranschlaa

IM?

>5

t9l» Bemerkungen

II.

III.

IV.

V.

H.. Desinfektionsanstalt.

Persönliche Ausgaben.
Besoldungfür 1Obeidesinfeltor, 9 Desinfektoren

und 3 Fahrer ..........
Echreibhilfe, 1 Bürohilfsarbeiter.....
Mietentschädigung ..........
Beiträge für die Kranken- u. Inualidenversicherung

Summe Abt. I

Gebäude und Geräte.

Unterhaltung der Apparate und Transportgerate,
Versicherung der Batterie des Kraftdreirades

Laufende Ausbesserungen an den Gas-, Wasser-
und Kanalleitungen. . ........

Beschaffung und Unterhaltung der Ausrüstungs-
gegenstände, Kleider und Wäsche der Desin¬
fektoren . ............

Feuerversicherungsbeiträge der Gebäude, Fahr¬
zeuge und Geräte .........

Hllftpflichtversicherungsgebühren......
Kanalbctriebsgebühren und Straßenreinigungs«

gebühren ............
Summe Abt. II

Vetriebstosten.
2) An die Feuerwehilllsfefür Bespannung . .
d) Betriebsstoffe für die Kraftwagen . . . .
Heizung, Licht und Wasser .......
Chemikalien ............
Fernsprechgebühren ..........
Schreibmaterilll, Zeitungsanzeige und Porto. .

Summe Ai't. III

Insgemein.
An unvorhergefehenenAusgaben u. zur Abrundung

Summe Abt. IV für sich.

Außerordentlich.
Zweiter Teilbetrag für einen Mobilientransport-

wagen .............

Summe Abt. V für sich.

27 383
1036
1572

3 245

1586

535
3?

83

2 005

83

42

50

15

16
812!83

4 219,05
18953
310 84

351 49

24 281
1250
2 340

226
28 09?

3 300

50

1500

200
220

100
5 370

5 000
2 300
1200
5 000

180
250

:;5
35

13 930

362 65

9 000

24 528
1800
2 268

2M
28 801

3 800

50

2 000

300
225

100
6 375

5 000
2 800
1800
4 000

200
250

5s»

6»
1«

14 050

273 82

9 000

Zu l. Siehe auch Gehalt!
nachWeisung. Die Des!».!
feltoren erhalten als solch!
eine nicht vensionsbereHl
tigte Zulage, die für dn!
Vertreter des Oberdesin-s
feltors jährlich I8U M,
für die übrigen jähMl
1U8 M. beträgt.

Zu 2. Zahlbar monatlich^
nach Ablauf.

Zu 3. Der nicht verwendet«!
Betrag ist in Restllu«glllü>
nachzuweisen.

ZuNr. 4. Der nicht »«>!
wendete Betrag ,st i,^
Nestllusgabc nach^uweünß
zur Begleichung der !"
träge für die alle 5 Iahn!
abzuschließende sseuernei's
sicherung. DieReslausgab^
betrug am 1. 4. 19l?
244,05 M.

Der nicht verwendete Netto»!
istinRestllusgabezuführe» >
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Nr. Ausgabe
Isteraebnls

l9lS

H

L Krantentransportwesen.

Peisönliche Ausgaben.
Löhne für 6 Bedienungsmannschaften und für

6 Fahrer........... .
Schreibhilfe, 1 Bürohilfsarbeiter.....
Mietentschädigung ..........
Beiträge für die Kranken- und Inualidenver-

sicherung ............
Summe Abt. VI

Geräte und Betriebskosten.
An die Feuerwehrkasse für die Bespannung von

Krankentransportwagen .......
Unterhaltung der Krankentransportwagen, Kosten

für Strom und Betriebsstoffe für die Kraft¬
wagen. Versicherung der Akkumulatorenbatterie

Verbandstoffe und Krankentransportbedarf . .
Feuerversicherung der Kraftkrantenwagen . . .
Haftpflichtuersichenim,der Kraftfahrzeuge. . .
Beschaffung und Unterhaltung der Ausrüstungs-

gegenstäude, Decken und Bezüge und Laken
für die Krankenbahren sowie Reinigungsmittel
und Neinigungsmaterialien für die Fahrzeuge

Schreibmaterialien, Drucksachenusw .....
Summe Abt. VII

Insgemein.
An unvorhergesehenen Ausgaben u. zur Abrnndung

Summe Abt. VIII für sich.

Außerordentlich.
»,) Restzahlung für einen Kraftkrantenwagen

II. Rate...........
d) Teilbetrag für einen neu zu beschaffenden

Krastlrankenwagen I. Rate .....
Summe Abt. IX

9 449
794

175?

10
40
14

6 000

17 317
205
200
183

38
Ü0

75

216

7 000

80

Voranschlag
»9«8!9l?

12 780
1000
1008

333
15121

7 000

9 000
200
400
450

1000
150

18 200

218

9 000

9 000

14
14

86

^

Bemerkungen

18 280
1620
1908

531
22 339

7 000

20 000
300
400
450

1000
200

34

29 350

310

9 000
9 000

«6

Zu 4. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
zu führen zur Begleichung
der Betrage für die alle
5 Jahre abzuschließende
Feuerversicherung.

Zu 8. Der nicht verwendete
Netrag ist in Nestausgabe
zu führen.

Der nicht verwendete Betrag
istinRestllusllllvezu führen.

«M°

MMU
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Abt.

I.
II.

m.
IV.
v.

VI.
VII.

IX.

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

^,. Desinfektionsanstalt.
Persönliche Ausgaben ......
Gebäude und Geräte ......
Betriebskosten .........
Insgemein .........
Außerordentlich ........

Summe ^

L. Krankentransportwesen.
Persönliche Ausgaben
Betriebskosten . .
Insgemein . . .
Außerordentlich . .

Summe L
Dazu „ ^

Gesamtausgabe

Die Einnahme beträgt:
H.. Desinfektionsanstalt
L. Krankentransportwesen

Gesamteinnahme
Mithin Bedürfnis

und zwar:
für Desinfektionsanstalt ......

„ Krankentransportwesen .....
Außerdem sind enthalten:

im Haushaltsplan des Hochbauamts die Bau«
und Unterhaltungskosten ......

Demnach Gesamtbedürfnis

Iftergebnis
191«

^

Voranschlag
191?

28 09?
5 370

13 930
362

9 000

35

«5

56 760

15121
18 200

218
9 000

42 540
56 760
99 300

10 000
28 000
38 000
61300

46 760
14 540

600
61 900

191«

28 801! 18
6 375>

14 050
273

9 000
«2

58 500

22 339
29 350

310
9 000

61000
58 500

119 500

12 000
40 000
52 000
67 500

46 500
21000

650
68 150

34

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 26. Februar 1918 in Einnahme auf zweiund-
fünfzigtausend Mark, in Ausgabe auf einhundertneunzehntausendfünfhundertMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

UndKe.

^^'^U !'^
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8. Haushaltsplan der öffentlichen Anlagen
einschl. des Aaper Waldes.

Abt. Nr.

II.

m.

IV.

Ibis
14
15

16

17

Ginnahme
Istergebnis

181«

>x. ÖffentlicheAnlagen.

Vom Grundeigentum.
An Pachten, Mieten, Anerkennungsgebühren

usw. laut besond. Verzeichnis......
Für in den Anlagen aufgestellte Trinkhallen

laut besonderem Verzeichnis......
Von dem Grafenberge laut besonderem Ver¬

zeichnis ...............
Miete aus den Tennisplätzen an der Kaisers»

wertherstraße .............
Summe Abt. I

Zinsen.
1—2, Laut besonderem Verzeichnis

Summe Abt. II

»erlllufs-Erträgnisse.
Erlös aus dem Verkaufe von Gegenständen

aus der Gärtnerei...........
Erlös aus dem Verkaufe des Grasaufwuchses

in den öffentlichen Anlagen......
Erlös aus dem Verkaufe des Holzes

»,) aus dem Grafenberger Walde ....
d) aus den öffentlichen Anlagen ....

Erlös aus dem Verkaufe von Nutzwild, Feder¬
vieh und Fischen...........

Summe Abt. IH

Kapitalbestände.
Verschönerungskllpitalbestand; aus der Stif

tungskaffe .............
Pielsche Stiftung (für Vogelschutzzwecke);aus

der Stiftungskasse ..........
Summe Abt. IV

18 128

5 318

37 130

2 031

Voranschlag
1917 l 1»1« Bemerkungen

424 95

1309

5116

5164
25

408

45

08

20

810

579

80

60

18 728

6130

13 205

1000
39 063

363 20

49

49

18 978

5 930

13 205

2 000
40 113

900

2 500

6 000
300

49

49

363 20

500!
10 200

810! 80

579 60

1 390.40

1000

3 000

6 000
300

500

Zu 16. Darunter 12 000M.
Pacht vom Reiter- und
Rennverein für Rennbahn
und Dellinghof.

Zu 17: Sind im Jahre 1914
infolge vorgesehener In¬
anspruchnahmedes Kaiser»
Wilhelm-Parkes für die
Ausstellung 1915 neu an¬
gelegt. Siehe auch Aus¬
gabe Abt. II Nr. 10.

Mehreinnahmen find bei
Abt. I Nr. 9 zur Mehlsoll-
ausgäbe zu stellen.

10 800

810

579

1390

80

60

40

Zu l. SieheAusgabeNbt.lv
Nr. 1.

Zu 2. Siehe Ausg. Abt. IV
Nr, 2.

''lW

^M

<v^
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>
Isierseonis Voranschlag

Abt. Nr Einnahme t8t« t9t? l»l» Bemerkungen

! »^! ^ i^! ^ °^! A'

V. Vergütung aus anderen Kassen.
i Wasserwerkskasse; f. d. Unterh. d. Hardtanlagen 4 000 — 4 000 4 000 — Zu 1. Zahlbar viertel^»,

lich nach Ablauf. Übeicw.
lommen. Siehe Ausgab»

2 Tonhallenkasse; für zum Tonhalleng arten zu
liefernde Pflanzen und Sträucher . , . 200— 200 200— Abt. I Nr. S.

3 Regierungshauptkasse:
Für die gärtnerische Unterhaltung der An¬ Zu 2. Zahlbar Vierteljahr

lich nach Ablauf. Uebei-
lagen vor der Königlichen Kunstakademie 250— 250 250 einlommenvom 27. 11, »,

4 Erstattung der Kosten der für andere Verwal- 10.12.1880. Siehe Au«.
tungszweige u. Private ausgeführt. Arbeiten 2 935 53 3 000 3 000 — gäbe Abt. II Nr. I.

5 St. Rochuspfarre; für die Unterhaltung der Zu 3. Vereinbarung vom
gärtnerischen Anlagen an der Rochuskirche 120 120 120— 23. Auli I88S. gültig bl«

6 Für Lieferung von Blumen, Blattern und 10. 6, 1918. Siehe Aus«,
Abt. I Nr. I.Pflanzen für den botanischen- und Zeichen¬

unterricht von der Kasse: Zu 4. Siehe AusgabeAbl,
H) der Kunstgewerbeschule .300 M. 300— VII Nr. I. Mehr »Ein¬
d) des Gymnasiums und Real¬ nahmen sind bei Abt. VII

Nr. 1 zur Mehr»Sollau?-
gymnasiums, der Oberrealschu- gäbe zu stellen.
len am Fürstenwall und an der
Scharnhorststraße, des Reform- Zu 5. Zahlbar am 1.4.!»

voraus. Stlldtv.-Veschl.»,
realgymnasiums mit Real- 1«. 3. 0».
schule Ä 200 M. -.....800 „ 800

e) der HöherenMädchenfchule i.E.
Nchenbachstraße .......200 „ 100

ü) des Lehrerinnenseminars . . 200 „ 200
s) der Fortbildungsschule .... 76 „ 75
t) der Luisenschule, der Mädchen¬

mittelschulen Florastraße und
Oststraße H 200 M. ^. . . . 600 .. 600

3) derKnaben-MittelschulenLuifen-
straße und Ehrenstraße . . . 400 „ 400

u) der Lessing-Oberrealschule . . 100 „ 100—
i) des Gymnasiums i.E.Oberkassel 100 „ 100—

1l) d.Höh.MädchenschuleOberkassel 200 „ 200—

7
1) der Realschule i. E. Grafenberg — „ ^ 2 975 2 975

Von der Hochbaukasse Zu 7. Siehe Ausgabe Ab»,
»,) Für die Unterhaltung der gärt¬ VII Nr, 2.

nerischen Anlagen und Baum-
Pflanzungen auf den Höfen der
Volksschulen einschl. der vor¬
handenen Vorgärten.....3000 M. 2 800

d) Desgl. der höheren Schulen . 650 „ 650

8
«) Desgl. der Fortbildungsschulen 150 .. 150 3 800 3 800

Von der Kasse des Zool. Gartens für die gärt-
14 650 14 650 — 14 650 Zu 8. Siehe Ausgabe

Summe Abt. V 28 995 28 995 — Abt INr. 10-- 12 650V
u.Abt.HNr.I3--2 000 .

zus. 14S50M,
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Abt.

VI.

VII.

Nr. Einnahme
Istergebnis

«»1«

^___S

Voranschlag
l»»8t9l?

^

Bemertungln

VIII.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.

Einmalige Einnahmen.
Nichts .................

Summe Abt. VI

Insgemein.
Erlaubnisscheine für Raff- und Leseholz¬

nutzung im Grafenberger Wald ....
Küsters, Jakob, von dem Betrieb der Eisbahn

auf dem Schwanensviegel.......
Ertrag der übrigen Eisbahnen ......
Einnahmen aus der Baumschule.....
An nicht vorgesehenen Einnahmen ....

Summe Abt. VII

L. Aaper Wald.

Erträgnisse, Mieten usw.
Für verlaustes Holz ..........
Erlaubnisscheine für Raff- und Leseholz¬

nutzung ...............
An Pachten und Mieten (laut besonderem

Verzeichnis) .............
An nicht vorgesehenen Einnahmen ....

Summe Abt. VIII

Wiederholung der Einnahmen.

^. Öffentliche Anlagen.
Vom Grundeigentum..........
Zinsen ................
Ertragnisse ......'.........
Kapitalbestände .............
Vergütung aus anderen Kassen .....
Einmalige Einnahmen ..........
Insgemein...............

Summe ^

V. Aaper Wald.
Erträgnisse, Mieten usw..........

Summe L
Dazu Summe ^,
Gesamteinnahme

525
320

7 167
722

17 206

100

120
1001

30

250
5 000
4 000
1057

10 337

20 000

200

195
55

20 450 —

39 063 49
363 20

10 200
1 390

28 995

10 337
90 350

20 450

40

91

20 450,-
90 350 -

110 800!—

250 —
5 000 —
4 000!—
1 03?!91

10 337 91

20 000 —

200

195
105

20 450

40 113
363

10 800
1390

28 995 —

10 337
92 000

20 500
20 500
92 000

112 500

49
^0

40

91

Zu 2. Mutmaßliche Ein¬
nahme. K. hat für jeden
Tan. an welchemEislauf
stattfindet,25M, zuzahlen.
Vertr. v. 3. 6. 08.

Zu 3. Mutmaßliche Ein.
nähme. Siehe Ausgabe
Abt. VII Nr. 3.

Zu 4. Deckung erfolgt aus
Abt. II Nr. 1 1 d«

. VII .. i s Aus-
„VII , 2 ) gäbe

und Neuanlagen.



Abt.

II.

8

Nr.

2
3
4
5

6
7
8

9
10
11

Ausgabe

58

3ste««eb«i«

^. Öffentliche Anlagen.

Löhne.

Für Unterhaltung der Anlagen und Straßen-
Pflanzungen sowie des Gartens vor der
Kgl. Kunstakademie..........

Für Bewachung der Anlagen......
Für den Schulgarten..........
Für die Gärtnerei...........
Unterhaltung des Friedhofes a. d. Golzheimer

Insel ................
Für die Baumschule ..........
Für das technische Büropersonal.....
Für Unterhaltung des Grafenbergs und der

Hllrdtanlllgen.............
Für Unterhaltung der Tennisplätze ....
Für den Zoologischen Garten......
Für Reinigen der Anlagen von Papier . .

Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.

Beschaffung von Bäumen, Sträuchern, Gras-
samen, Blumen und Pflanzen für die An-
lagen, Straßenpflanzungen und den Ton-
hallengarten.............

Beschaffung von Baumpfiihlen, Bindemate¬
rial, Dünger und sonstigen Materialien für
die Anlagen, Straßenpflanzungen und die
Baumschule ............ .

Unterhaltung und Ergänzung der Einfriedi¬
gungen und der Bänke........

Unterhaltung und Ergänzung der Arbeiter¬
geräte und Gebrauchsgegenstände ....

Fuhrwerk für die Anlagen und Straßen-
Pflanzungen .............

Beschaffung der für den Schulgarten erforder¬
lichen Materialien ..........

Beschaffung der für die Gärtnerei erforder¬
lichen Materialien ..........

Besch affung v on Mistb eetfenstern bzw. Instand-
haltung der Mistbeet- und Kulturanlagen

Beschaffung der für den Grafenberg und die
Hardtanlagen erforderlichen Materialien .

Zu übertragen

127 480
4 036
5 248

13 781

3 556
7 149
2 750

17 017 60
80985

35
55
97
84

15
75

10 968

8 097

8 963

2 084

2 825

1420

104

4 975

356

2 103

08

56

98

45

04

37

65

77

51

60

Noranschlag
l9i»

120 000
4 000
7 100

12 000

4 800
6 800
4 200

15 800
1000

12 650
1500

189 850

4 000

8 000

4 000

3 000

4 000

500

4 000

500

2 000

130 000
4 000
7 100

14 100

4 800
7 000
4 200

16 800
1000

12 650

201 650

30 000

8 000

8 000

4 000

3 000

4 000

500

5 000

500

2 000

Bemerkungen

Zu 1. Silhc Einnahme
Abt V Nr. 3,

Zu 8. Siehe
Abt. V Nr. 1.

Zu 9. Siehe
Abt. I Nr. 18.

Zu 10. Siehe
Abt V Nl. 8.

Einnahme

Einnahme

Einnahm«

35 000

Zu l. Wegen Tonhalle sieh«
Einnahme Abt. V Nr. 2,

Zu 3.
Der nicht verwendete Betioz

ist als Restausgabe nach»
zuweisen für den Fall,!
daß Einfriedigungen in!
größerem Umfange be>
schafft werben müssen. Rest>
ausgäbe am 1. 4. 17 - 1
2501.64 M.

Zu 8.
Der nicht verwendete Netiaz >

ist als Restausgllbe nach-
zuweisen für den Fall,
daß zur Ausbesserungdn!
Anlagen höhere Ausgabe« s
erforderlich werden. Rest'
ausgäbe am l 4. 17-1
2728,4? M.

,^«^ _.^
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Abt.

II.

III.

IV.

Nr.

10
11
12
13

14

Ausgabe

' Übertrag

Für die Tennisplätze..........
Für den Friedhof an der Golzheimer Insel
Beschaffung von Pflanzen für die Baumschulen
Beschaffung von Pflanzen für den Zoologi¬

schen Garten.............
Unterhaltung der Unterlunftsräume im Kaiser-

Wilhelm-Park ............

Summe Abt. II

Gebäude.

Bauliche Unterhaltung der Gebäulichkeiten
laut besonderem Verzeichnis.

Summe Abt. III für sich.

ztapitalbestan.de.

2 bis!

Verschönerungskcipitalbestand zur bestim¬
mungsmäßigen Verwendung......

Pielsche Stiftung (Vogelschutz), zur stiftungs¬
mäßigen Verwendung.........

Iftergebnis
ltt!6

Summe Abt. IV

Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge für die Gebäude
bei Abt. III und die Gewächshäuser . .

An die Kasse der Grundstücksverwaltung,
der Friedhofverwaltung und des Wasser¬
werks für Überlassung von Grundstücken
laut besonderem Verzeichnis......

Zu übertragen

462

87

700

238

26

95

99

90

25

90

200! 95

1824

2 675 50

19t?
Voranschlag

^ ^

30 000

1000
500
100

2 000

500

34 100

810

579

1390

300

2 675

2 975

60

40

50!

50

35 000

1000
500

1000

2 000

500

40 000

810

579

1390

300

2 675

2 975

Bemerkungen

Siehe auch Einnahme Nbt.1
Nr. 18.

Zu 13. Siehe Einnahme
Abt. V Nr. 8.

Zu II1 1. Siehe Verzeichnis,
Die Kosten weiden zu » u. d

vom Pächter, zu «—n
von dem tzochblluamtoe-
stiitten.

50

50!

Zu 1. Siehe Einnahme
Abt. IV Nr. i. Der nicht
verwendete Betrag ist als
Restausgabe nachzuweisen.
Restausgabe am 1. 4. l7:
4054,— M.

Zu 2. Siehe Ein. Abt. IV
Nr. 2. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in Rest'
ausgäbe zu führen. Rest¬
ausgabe vom !, 4. 1917:
1487.55 M.

Zu 1. Der nicht verwendete
Betrag ist als Restausgabe
nachzuweisen zwecks Be¬
gleichung für die alle 5Iahre
abzuschließendeFeuerver¬
sicherung. Versicherung«-
veriodel. 1.1» bis 1.1.21.
Restausgabe am l. 4. 17:
1675.11M.

____M
-,"«'
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^,W

Istergebnis Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe 191« 1»l? UN 8 Bemertmlgeu

Übertrag 2 975 50 2 975 50
V. 5 Hlluptkasse des Kaiserlichen Telegraphen¬

amtes; anteilige Betriebskosten für die Fern¬
sprechverbindungen:

Zu 5. Zahlbar vierteljährlich
im voraus.

«,) Forsch aus Grafenberg ....
d) Forsch aus Rath....... 727 — 780 — 780 —
«) Trotzhof.....'.....
ä) Gartenamt, Brüderstr. 7 . .

6 Beitrag zur landwirtschaftlichen Berufs-
genossenschaft ............. — — 350 — — —

? Kanalbetriebsgebühren.......... 1081 68 1081 68 1081 68
8 Straßenreinigungsgebühren (Fischerstraße,

Homberger Straße und Kaiserswerther
Straße (Versuchsgarten)........

Summe Abt. V

Versorgung der Arbeiter, Witwen u. Waisen.

710 710 — 710 —

5 897 18 5 547 l>'

VI.
1 Füri.Rechnungsjahre etwa eintretende Inval.-

und Hinterbliebenen-Versorgung städtischer
Arbeiter der Garten- und Forstverwaltung 638 40 1750 — 1750 —

2 bis Invalidenrenten, Unterstützungen, Witwen-
11 und Waisengelder sowie Unfallrenten laut

besonderem Verzeichnis ........ 2 325 05 2 681 20 3 646 —
12 Zur Bestreitung neu fällig werdender Unfall-

Renten ............... 1332 ^4 400 — 400 —
13 Kosten des Heilverfahrens........ — 100 100 —
14 Kosten der schiedsrichterlichen Verhandlungen

Summe Abt. VI
25, 25 —

4 956^20 5 921 —
Fu 1. Siehe Einnahm«

VII.
1

Verschiedene Ausgaben.
Kosten der für andere Verwaltungszweige

Abt, V Nr, 4,
Zu 2. Siehe Einnahme
Abt. V Nr, 7,

und Private auszuführenden Arbeiten 41 86 2 000 2 000 —
2 Löhne und sächliche Ausgaben für die Unter¬ Zu 3. Siehe Einnahm«

Abt. VII Nr. 3haltung der gärtnerischen Anlagen und
Baumpflllnznngen auf den Höfen der
Volks- und höheren Schulen einschließlich

Zu, 5. Der nicht verwendete
Betrag ist als Restausaabe
nachzuweisen zwecks An¬

der Vorgärten............ 1369 19 3 500 — 3 500 sammlung eines Betrages
3 Herrichtung der Eisbahnen........ — — 5 000 — 5 000 mr Ausführung von Ar¬
4 Ausschmückung der städt. Gebäude mit Blumen 1306 36 — — 1500 — beiten in größerem Um¬
5 Verbesserung der öffentlichen Spaziergänge, fange. Restllusgllbe am

1, 4. I?: 3>,73 M,
Aufstellung von Bänken usw. im Stadtwald 1573 75 100 — 500 —

ZulO.
Zahlbar mit je 40 M, a»

6—9 Anerkennungsgebühren laut besonderem Ver¬
zeichnis ............... 19 19 19 Oberg. Vuttcnoerg, Hein¬

rich und Stlldtievierfürster
Dencckeam l,4,jed.Iahre«
im voraus.

10 Instllndhaltungskosten für 3 Menstfcchrräder 120 -- 120 — 120

Zu übertragen 10 739 — 10 639

,^«^ ..^
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Ifteraebnis Voranschlag
Abt. Nl. Ausgabe 191S 1917 1918 Bemerkungen

Übertrag 10 739 — 10 639 —

VII. 11 Für Reinigung der Steineinfassung der Brun-
nenanlage an der Bazarstraße, des südl. Ab¬
schlusses des Stadtgrabens und der Figuren¬

Zu 11. Der nicht verwendete
Betrag ist als Restausgabe

gruppe im runden Weiher....... —. — 100 100 — nachzuweisen zwlcks An¬
12 Schußpriimien für das Abschießen von Raub¬

zeug:
H) Gartenverwaltung......100 M. 24

sammlung von Mitteln für
etwaige Reinigungsar-
beiten größeren Umfangs,
Restausgabe am l. 4. 17

13
d) Forstverwaltung.......100 „ 472 10 200 400 ^ 1040,— M.

Zur Beschaffung von Büchern und Fachzeit¬ Zu 13. Der nicht verwen¬

14
schriften ............... 204 15 200 200 dete Betrag ist als Rest»

Zur Beschaffung und Unterhaltung des Ge¬ ausgäbe nachzuweisen
zwecks eventl Ansammlung

flügels und der Fische auf den städtischen von Mitteln zum Anlauf
279 55 1000 — 1000 — geeigneter Werte.

15
16

Drullsachen .............. 100 — 100
2 500

100
2 500

" Restausgabe am !. 4. 17
Unterhaltung von 10 Eseln....... 2 782 71 — 78.21 M.

17 Für Beseitigung etwaiger durch Hochwasser
angerichteter Schäden im Kaiser-Wilhelm-

Zu 15. Zahlbar an die
Kasse der allgemeinenVer¬
waltung.Park................ — 1000 1000 —

18 Beschaffung von Mutterboden...... — — 500 — 500- Z»17, Ter nicht verwendete
19 Befchaffung und Unterhaltung von Dienst¬

mützen und wasserdichten Mänteln für die
Betrag ist als Restausgabe
nachzuweisen. Restausgabe
am 1.4.17 — 4444,1« M.Arbeiter............... 13 50 3 000 — 3 000

20 Stadtrevierförster Denecke für Heizung u. Rei¬
nigung der Büroräume der Stadtförsterei 100 — 160 ' 160 Zu 20. Zahlbar vierteljähr¬

21 Waldwärter Eisheuer für die Beaufsichtigung lich nach Anlauf.
der Wohnhäuser auf dem Trotzhof . . . 50- 50- 50 — Zu 21. Zahlbar in monat>

22 Bürobedürfnisse, Porto usw........ 1654,14 1 500 — 2 000 — lichen Teilen im voraus.
23 Beschaffung von Sand für die Spielplätze . 17550 1000 500 —
24 Ansbesseiungen an Bürgerstei^en bei Nach-

pflanzungen und bei Beseitigung von
Bäumen.............. —- — 1000- 500

25 Sonstige Ausgaben, Einrückungsgebühren,
Reisekosten usw. und zur Abrundung . .

Summe Abt. VII

Einmalige Ausgaben.

3 997 22 2 707 22
25 756 22

2 842 42
4225 491

VIII
__ 30 000 __

1 Zur Verfügung der Stadtv.-Verfammlung.
Summe Abt. VIII

30 000 Ter nicht verwendete Betrag
30 000 - 30 000 ist in Nestausgabe zu führen.

HM W
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Abt.

IX.

XI.

Nr.

XII.

Ausgabe

L. Aaper Wald.
« hne.

Unterhaltung und Kultur des Waldes . . .
Summe Abt. IX

Sächliche Ausgaben.
Beschaffung und Unterhaltung der Betriebs-

geräte ................
Beschaffung von Pflanzen, Dünger, Ein-

friedigungs- und sonstigen Materialien
Beschaffung von Futter, Streu usw. für das

Zugtier...............
Beschaffung von Materialien zum Schutze

gegen Wildverbiß ufw..........
An die Kasse des Grundstückskapitalbestandes

für Anmietung eines Büroraumes im Forst«
Haus Aaper Wald ..........

Hilfsförster Thomas für Reinigung und
Heizung des Büroraumes im Forsthaus
Aaper Wald einschl. Beschaffung der Reini-
gungsgeräte und Waschen der Handtücher

Summe Abt. X

Insgemein.
g,) Feuerversicherungsbeitrag für

1 Jahr..........460 M.
d) Zur Ansammlung eines Kapitlll-

bestandes für die spätere Ver¬
sicherung ..........518 „

Vergütung für die dem Eigenjagdbezirk an¬
geschlossenen Grundstücke ........

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Summe Abt. XI

Einmalige Ausgaben.
Im Vorjahre .............

Summe Abt. XII

Ifteraebnis
»916

15 308

298

4 205

198

200

60

460

61
252

5?

««ranschlag
litt»l9!7

15 500
15 500

300

5 000

500

200

60
6 060

978

61
200

1240

19 250
19 250

16 500
16 500

300

5 000

1000

500

200

60
7 060

978

189
273

1440

Bemerkungen

Zu 5. Zahlbar am Jahre«»
schlusse.

Zu 6. Zahlbar vierteljabl-
lich nach Ablauf.

Zu l». Zahlbar an den
Brandschadenkapitalbestand
(Stiftunllslllsse).

Zu Id. In Restausgabl
nachzuweisen. RestauLaabl
am 1.4.17--2508,—M

Zu 2. Zahlbar mit 180 M,
an Gutsbesitzer
Fiiedr. zum Koll
zu Wolssllllp,
und mit..... » M,
an Geschw. Klein-
Nemm zu Bauen»
Haus auf Grund
bcsond, Anw eisung______

Summe 188 M

K>.^ »^ ^> ^—



Nr. Ausgabe

63

Iftergebnis
19»«

,K

Voranschlag
19l8l9l? Bemerkungen

Wiederholung der Ausgaben.

^. Öffentliche Anlagen.
Löhne .................
Sächliche Ausgaben...........
Gebäude ................
Kapitlllbestiinde.............
Abgaben ................
Verfolgung der Arbeiter, Witwen und Waisen
Verschiedene Ausgaben.........
Einmalige Ausgaben..........

Summe ^

N. Aaper Wald.
Löhne .................
Sächliche Ausgaben...........
Insgemein...............
Einmalige Ausgaben..........

Summe L
Dazu Summe ^

Gesamtausgabe
Die Einnahme beträgt:

A. für die öffentlichen Anlagen . . . .
L. „ den Aaper Wald........

Gefllmteinnahme

Mithin Bedürfnis ..........
und zwar ^ für die öffentlichen Anlagen

L „ den Aaper Wald....
Außerdem sind enthalten:

im Hochbauetat für Unterhaltung der Ge¬
bäude bei Abt. III .........

im Haushaltsplan der städt. Anleihen . .
im Haushaltsplan der allgem. Verwaltung

(Perfonalkosten)..........
Demnach würde das Gefamtbedürfnis be<

tragen................

197 972
32 448

200
4 308
4 295

16 993

15 308
4 962

773
869

57
0^
84
63

189 850
34 100

1390
5 897
4 956

25 756
30 000

291 950

15 500
6 060
1240

19 250
42 050

291 950
334 000

!
203 150-

40 000 -

1 390 40
5 547!18
5 921

27 491
30 000

313 500

42

16 500
7 060
1440

25 000
313 500

90 350
20 450

110 800

223 200
201 600

21600

338 500

92 000
20 500

112 500

226 000
221 500

4 500

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 5. Februar 1918 in Einnahme auf
^inhundertzwölftausendfünfhundert Mark, in Ausgabe auf dreihundertachtunddreißigtausendfünfhundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

WMMW
>^i»»-lu^^z«»

2OHM MM
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^

Abt.

II.

III,

9. Haushaltsplan der Friedhofsverwaltung.

Nr. Ginnahme

1
2
3
4

5
6
7
8

9
10
11
12

13

14

Vom Grundeigentum.
An Zeitpächten, Mieten u. Anerkennungs-
gebühren laut besonderer Nachmessung.

Grasnutzung.
Für das Gras auf den Friedhofen.....

Summe Abt. I

Zinsen von Aktiv-Kapitalien zur Unterhaltung
von Glllbstcllen.

Aus der Kasse der Kavilalbellände .....
Aus verschiedenen Stiftungen laut besonderer

Nachwcisung ...........
Summe Abt. II

Erlös uns dem Verlauf von Grabstellen.
H.. Familienbegräbnisse.

Nordfriedhof ............
Südfriedhof ........... .
Stoffelei Friedhof....... . . .
Friedhöfe in Eller und Gerresheim.....

L. Erbbegräbnisse I. Klasse.
Nordfriedhof ............
Südfriedhof ............
Stoffeler Friedhof..........
Friedhöfe in Eller, Gerresheim, Rath und Heerdt.

0. Erbbegräbnisse II. Klasse.
Nordfriedhof ...........
Südfriedhof ............
Stoffelei Friedhof........ .
Friedhöfe in Eller, Gerresheim, Rath und tzeerdt.

v. Grabstellen im Urnenhain
auf dem Norufriedhofe

N. Reihengräber
Summe Abt. III

Istergebnis
!91ft

Voranschlag

2 013

841

8 231

38 998
103

1000

43 633
12 961
4 774
1260

30708
20197

6 050
8 220

1519
27 620

80

80

82

80

80
74

37

1891

600
2 491

30

30

9 530 42

728.
10 258 42

21000

.!

1 000,

18 000
10 000

3 000
5 500

28 000
20 000
4 500
3 500

3 000
25 000

1976

700
2 676

11610

778
12 388

142 500

30 000

1000

35 000
10 000

3 000
5 500

28 000
20 000

4 500
5 000

3 000
25 000

30

30

55

55

170 000

Bemerkungen

Die Nutzung de« Giasll
auf dem Frieobof Rch
steht veltrasssmöhig den^
Fiiedhofslluisehel zu

Siehe Ausgabe Abt. Ii,

V. ,^«l^ .,.^i^
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Nr. Einnahme
Istergebnis Voranschlag

i9l7 t9l8 Bemerkungen

VerschiedeneGebühren.
Zuiatzgebühren
2,) Bei Errichtung von Mauern an den Längs»

selten der Familien- und mehrstelligen Erbbe¬
gräbnisse ....... —,— M.

d) Bei Herstellung von Grüften 2000— ..
Für die Erlaubnis zur Aufstellung von Leichen¬

steinen und Grabdenkmälern ......
Für die Erlaubnis zur Errichtung von Ein¬

friedigungen ...........
Für Benutzung der Leichenwagen .....
Für Benutzung der städtischen Grüfte. . . .
Für Beerdigungen vom Sterbehause aus . . .
Für Ausgraben und Wiederbeerdigen von Leichen

einschl. der Übertragung der Särge . . . .
Summe Abt. IV

Eid arbeiten.

Erdausschachtungen .....
Für das Anfertigen der Gräber

Summe Abt. V

Ausschmückung der Leichenzellen und der
Fricdhojstllpellen.

Nordfricdhof ............
Südfriedhof ............
Stoffeler Friedhof..........
Friedhöfe Heerdt, Eller uud Gerresheim. . .

Sunime Abt. VI

Anlegung und Unterhaltung von Grabstrllen.
Für Neuanlage von Gräbern und Unterhaltung

der Pflanzungen.
Nordfriedhof ............
Südfriedhof ............
Stoffcler Friedhof..........
Frledyöfe Heerdt, Eller und Gerreihcim . . .

Zu übn tragen

13 340

12 915
39 271

1550
6 622

4 280

4 983
18 580

14 631
6 151
2 676

330

50

50

47 366
23 872
13 773
9 336

22
76
^0
03

2 000

18 000

12 000
35 500

1000
9 000

4 000
81500

5000
17 500
22 5>>0

10 000
4 500
1500

300
16 3<»0

45 000
20 000
14 000

7 500
86 500

1000

15 000

12 000
60 000

1000

4 000
93 000

5 000
35 000
40 000

15 000
6 000
2 500

300
23 800

60 000
26 000
18 000
10 000

114 000

Zu VI u. VII. Von diesen
Einnahmenbis zum Höchst»
betilllle von «U000 M. er¬
hält der Friedhofsinspeltor
3°/, Gewinnanteil.

WWW»
'"„> <5ZMG

MMMM 3MW« »» >»»L
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«bt.

VII.

VIII.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.

VII.
VIII.

Nr. Ginnahme

66

Mergebnis

Übertrag
Für Blumen und Pflanzen

Nordfriedhof ............
Südfriedhof ...........
Stoffeler Friedhof.........
Friedhöfe Heerdt, Eller und Gerresheim . .

Summe Abt. VII

Insgemein.
Für Benutzung der Utensilien der Leichenhiiuser

bei Leichenöffnungen und Verbrauch der Des¬
infektionsmittel ufw.
2,) durch den Iustizsislus . . . 240— M.
b) durch Andere ...... 160,- „

Kasse der allgem. Verwaltung, Erstattung der
Hälfte des Gehalts des Friedhofsverwalters
Engelsmann ...........

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Summe Abt. VIII

Wiederholung der Einnahmen.

Vom Grundeigentum ......

Zinsen von Kapitalien zur Unterhaltung von
Grabstellen ...........

Grabstellen ......... . . . ^

VerschiedeneGebühren ....... .
Erdarbeiten ............

Ausschmückung der Leichenzellenund der Fried¬
hofskapellen ...........

Anlegung und Unterhaltung von Grabstellen

Insgemein ...........

Summe der Einnahmen

16 489
7 380
3 456
2 073

255

1150
1129

2 855

8 899

196 01?

77 978

23 564

23 788

123 74?

2 535

90
10
15
40

38

84

60

82

11

50

19

50

96

22

Vsranschla«,
!9»7

86 500 -

19 000
6 000
4 000
1500

117 000

400

1300
750

2 450

2 491

10 258
142 500
81500
22 500

16 300
11? 000

2 450

28
28

30

42

lUt» Bemerkungen

114 000

19 000
7 500
4 000
2 000

146 500

400

1300
935

2 635

395 000

28

2 676

12 388
170 000

93 000
40 000

23 800
146 500

2 635

30

55

491 000

15

Zn Ni.ia. «ertrag mit dem
Iustizfislus v. 13.10.!«
zahlbar in einer Summe
am 1. 4. jeden Jahre«
nach Ablauf.

^««^ ,^..^-
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Iftergebnis Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe 191» 191? 19l» Bemerkungen

I.
1

Verwllltnngstosten.
Gehälter der Beamten und Angestellten laut

besonderer Nachweisung ........ 35 737 90 40 235 — 40 645 —
2 Vergütung für 4 Leichenwärter auf dem Nord¬

friedhof ............. 8 304 6« 9 200 — 9 200 —
22 Desgl. auf dem Südfriedhof....... 7 576 10 8 050 — 8 050 —
2b Desgl. auf dem Stoffeler Friedhof .... 7 056 51 7 650 — 7 650 —
3 Beiträge zur Invaliden- und Krankenversicherung

für die Aufseher, Leichenbitter usw..... 212 32 350 — 350 —
4 Für Heizung, Beleuchtung und Reinigung des

Leichenhauses u. der Kapelle auf d, Nordfriedhof 2 531 38 1900 — 2 000 —
43. Desgl. auf dem Südfriedhof....... 2 565 50 2 200 — 2 200 —
4b Desgl. auf dem Stoffeler Friedhof .... 2 593 67 1900 — 2 000 —

5 Für Heizung der Diensträume auf den Friedhöfen 538 58 350 — 400 —
6 Gas- u. Wasserverbrauch auf den Friedhöfen 4 003 45 5 000 — 5 000 —
? Für das Büropersonal......... 8 016 58 3 320 — 9 000 — Zu 7. 2 Gartentechnil«
8 An die Stadtkasse, Beitrag zu den allgemeinen werden aus Nr. 1 besoldet.

Verwaltungslosten......... 6 500 — 6 500 — 6 500 — Zu 8. Einschl. 53b,— M.
9 Sonstige Ausgaben, Bürobedürfnisse, Porto, Bauleitungslosten.

Reisekosten der Friedhofsbeamten u. dergl. .
Summe Abt. I

Pflege der der Stadt zur Unterhaltung übei-

1656 33 1500 — 2 000
—88 155 — 94 995

II.
wiesenen Familiengräber und Erbbegräbnisse.

1 Unterhaltung der nachbezeichneten Grabstellen:

».) auf dem Bilter Friedhofe dem Gärtner
Tichelkamp...... 88 50 88 50 — — Zu 12. Die Unterhaltung

der Gräber hat die Fried-
b) auf dem Friedhof Düsseldorf-Rath dem hofsuerwaltung übernom¬

Friedhofsaufseher Isfel. men.

Erbbegräbnis Wenders .... 15,— M. 33 50 33 50 33 50 Zu id. Zahlbar am Schlüsse
des Rechnungsjahresgegen
eine Bescheinigung des2 »,) Für die gärtnerische Unterhaltung und Instand¬

setzung des Zubehörs der sonstigen der Stadt Friedhofsinspcltors.
in Unterhaltung gegebenen Familien- u. Erb' Zu 2. Der nicht uciwendete

Betrag ist in Restausgabebegräbnisse ............ 19 045 35 8 636 42 10 855 05
b) für die Unterhaltung der Soldatengräber auf zu führen zwecks Ausfüh»— 1500 — 1500 — rung der periodisch wieder»

lehrenden größeren In>
stllndsetzungslllbciten sowieSumme Abt. II 10 258 42 12 388 55
zum Wiebcrerwerb der
Grabstellen nach Ablauf
der jeweiligen Verleihungs»
frist. Restausgabe am
1.4. 17 — 19 045.35 M.

i««



Al>t. Nr.

m.

IV.

Ausgabe

3
4

Abgaben.

Feuerversicherungs-Beitriige von den dem Fried-
hofsfonds zugehörigen Gebäuden, dem in
letzteren befindlichen Inventar und den Leichen¬
wagen .............

Kaiserliches Fernsprechamt, anteilige Betriebskosten
für die Fernsprechverbindungen auf den Fried¬
höfen ............

Kanlllbetriebsgebühren........
Prämien für die Haftpflichtversicherung . .

Summe Abt. III

Zinsen- und Schuldentilgung.

An die Anleihelasse sind für die Friedhofsan-
leihen laut besonderer Nachweisung zu zahlen:

für Verzinsung

für Tilgung .

68

Istergebnis

^

Summe Abt. IV

Gebäude und Utensilien.

Für die bauliche Instandhaltung sämtlicher Ge¬
bäude, Hochkreuze und Tore......

Für die Instandhaltung der Gewächshäuser, Hand¬
leichenwagen. Beschaffung und Unterhaltung der
Utensilien für die Büros und Leichenhäuser,
Ausführung kl. Reparaturen an den Gas- und
Wasserleitungen ... ......

Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-, Be-
leuchmngs-, Klingel-, Telephon- u. Heizungs¬
anlagen einschl. der Blitzableiter und Aufzugs-
anlllgen............

Summe Titel V

2 073

96?
434

51

ziio 662

77 06?

24

Voranschlag
181?

4 351

4 006

35

2-:'

6^

2 523 25

500

1000
434
100

2 034

116122

80 058

«5

65

19l»

500

1000
434
100

2 034

Bemerkungen

65

65

13

196 18013

9 300

4 000

3 250
16 550

113 583

83171
197 765

13 000

5 000

3 8^0
21800

Zu Nr. 1.
Der nicht verwendete Betrag

ist in Restausgabezu füh>
ren zwecks Begleichung
der Beiträge für die all«
5 Jahre abzuschließend!
Feuerversicherung. Rest
ausgäbe am 1. 4.19l? —
2«48,9» M.

Zu Nr. 2. Zahlbar vier¬
teljährlich im voraus.

Zu Nr. 1 u. 3. Vorschlag
des tzochbauamtes.

Zu Nr. 2. Vorschlag de«
Friedhofsinsveltors.

Zu Nr. 3. In dem Betrag«
von 3N00 M, sind 750 M.
einhalten als 3. Rate für
Ornenerung der Kesselan»
lagen ind, Gewächshäusern
der Fricdhofe, d!e in Rest»
ausgäbe zu stellen sind
(l.u. 2.3tate —l?50M>

-,^«5<



Iftergebnis Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe 1916 1917 191« Bemerkungen

VI Unterhaltung der Friedhö'fe.
Unterhaltungder Wege, Anlagen, Hecken und Bäume.

Zu l bis 9.
Die nicht verwendetenBe»

träge sind in Restausgabe
1 Nordfriedhof (einschl. Ehrenfriedhof) . . . 39 598 51 40000 — 47 000 — nachzuweisenzwecks evtl.
2 Südfiiedhof einschließlich Unterhaltung des Ansammlung von Mitteln

zur Ausfübiunggrößerer
Zngangsweges. ......... 18 406 78 20 000 — 22 000 — Instandsetzungsarbeittn.

3 Stoffeler Friedhof einschließlichUnterhaltung Restausgabe am l.4. 17:
des Zngangsweges ....... 9 46? 91 10 000 — 11000 — 7929,93 M.

4 Die für Beerdigungen geschlossenen Friedhöfe
(Cchloßstr., Bill, Hamm, Volmerswerth) . 2 393 55 2 100 — 2 500 —

5 Friedhof Eller (alter und neuer) .... 3 688 68 4 250 — 4 700
6 „ Gerresheim (wie vor)..... 3 73? 19 4 850 — 5 400 —
? Heerdt .......... 1208 t)1 1180 — 1500 —
8 Rath.......... 310 90 1000 — 1000 —
9 Beschaffung von Baumpfählen, Vaumschützern

und Bindematerial ........
Summe Abt. VI

Unterhaltung der Gärtnereien.

46? 50 1500 — 2 000 —

84 880 — 97 100

VII.
1 Arbeitslöhne

2,) Nordfriedhof .......... 26 603 84 30 000 — 32 000 —

b) Südfriedhof.......... 9 613 42 10 500 — 12 000 —

e) Stoffeler Friedhof......... ?664 87 9 300 — 9 300 —

6) Friedhöfe Eller, Gerresheim und Heerdt . 4 669 79 5 400 — 5 400 —
2 Unterhaltung der Friedhofsgärtnerei und zur Be¬

schaffung der zur Unterhaltung der Gräber
erforderlichen Materialien
3,) Nordfriedhof .......... 15 796 66 17 600 — 20 000 —

6 259 69 5 300 — 8000 — -
o) Stoffeler Friedhof........ 3 525 95 4 000 — 4 000 —
c!) Friedhöfe Eller, Gerresheim und Hcerdt . 3 462 54 2 500 — 4 000 —

3 Unterhaltung der Arbeitergeräte ...... — 2 000 — 2 400 —
4 Für Einziehung der Grabunterhaltungsgebühren

Summe Abt. VII

Erdarbeiten.

400 400 — 400 —

87 000 98100

VIII.
1 Löhne für Ausschachtungen

1216 75 2 700 — 2 700 —
d) Südfriedhof . . ..... 540 55 1000 — 1000 —

Zu übertragen 3 700 — 3 700 —

l

zM»»» M
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< ^

»it.

VIII,

IX,

«». Ausgabe

Übertrag
o) Stoffeler Friedhof .
6) die übrigen Friedhöfe

Löhne für Anfertigen der Gräber
8.) Nordfriedhof .....
d) Südfriedhof.....
o) Stoffeler Friedhof . . .
<i) die übrigen Friedhöfe . .

3 Instandhaltung und Ergänzung der Beerdigungs¬
geräte .............

Summe Abt. VIII

Leichenwagen.

1 Für Bespannung, Ioisten. Johann

2 Instandhaltung der Wagen, Trauerdecken usw. .
Summe Abt. IX

Verfolgung der Arbeiter, Witwen und Waisen.

Für im Rechnungsjahre etwa fällig werdende In¬
validen- u. Hinterbliebenen-Versorgungstädtischer
Arbeiter ............

Invalidenrenten, Unterstützungen, Witwen« und
Waisengelder sowie Unfallrenten laut beson¬
derem Verzeichnis .........

Zur Bestreitung der neu fällig werdendenRenten

4 Kosten des Heilverfahrens

5 Kosten der schiedsrichterlichenVerhandlungen
Summe Abt. X

Ifteraebnis
19t«

362
280

6 973
6 563
6 281
4 357

24 593

1163

1261

04
77

40

45

»91?
Voranschlag

191»

,^/

Bemerkungen

3 700
400
750

6 350
6 200
5 400
4 790

1150
28 740

27 000

3 000
30 000

1500

628

200

50

25
2 403

«0

80

3 700
400
750

9 500
9 300
8 200
7 200

1550
40 600

50 000

3 000
53 000

1500

1894

200

50

25
3 669

50

50

Zu 1. Vertr. u. l0. 4. U«,
bzw. 29. 10. 13. gültig bil
3l. 3.1918. Zahlbar °»i
besondere Anweisung.

Zu 2. Der nicht verwendete
Vetiag ist lllsRcstausgll^
nachzuweisen zur ed. Nn
sammlung V.Mitteln z.Aus
fühiung giöher« Instand¬
setzungen. Restausgllbe am
1.4 191? — 7020.40 M

„^„l^ ., .^ii^



Nr. Ausgabe

Insgemein.

Für Ausgraben von Leichen und deren Wieder¬
beerdigung einschl. Transport von und zu den
Friedhöfen............

Für die Reinigung der Bäume von Ungeziefer

Drucksachen ............

Zur Beschaffung von Büchern und Zeitschriften

Für Benutzung der Leichenhäuser bei Obduktionen
(Arbeitslöhne und Beschaffung der Obduktions¬
und Desinfektionsmittel).......

Prämien für die Vertilgung von Raubzeug und
Maulwürfen...........

Beschaffung und Unterhaltung der Dienstkleidung
für die Aufseher, Totengräber, Leichenwärter
und Torwärter..........

An die Kasse des Grundstücksfonds: Pacht für eine
4 Murgen große Fläche aus Parz. 706/218
Flur 1 Gemeinde Golzheim zur Erweiterung
der Gärtnerei...........

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben und zur Abrundung
Summe Abt. XI

Einmalige Ausgaben.

Im Vorjahre.
Summe Abt. XII

71

Istersebnis
191«

799

658

733

54

180

262

915

762

03

«5

««»

80

67

20

26

15

Voranschlag
«17

2 000

1200

800

100

250

300

1700

60

1564

7 974

10 723

10 723

50

50

50
50

19,8

1200

1200

800

100

250

300

1700

60

1546

7 156

Bemerkungen

Zu 2. Der nicht verwendete
Betrag ist als Restausgabe
nachzuweisen für den
Fall, daß zur Bekämpfung
»es Ungeziefers größere
Aufwendungen nötig wer»
den. Restausgabe am
1. 4. 1917 — 573,35 M.

ZU 3. Hieraus sind uuo M.
an die Kasse der allg. Ver¬
waltung für in der ftäd»
tifchcnDiuckereiheigestelltc
Drucksachen abzuführen.

Zu 4. Der nicht verwendete
Betrag ist als Restausgabe
nachzuweisenzwecks An»
sllmnilung von Mitteln zum
Anlauf geeigneter Weile.
Restausgabeam!. 4.17 -
170,89 M.

Zu«. Mehrausgabe fürVer»
tilgung von Ratten.

Zu 7. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
nachzuweisen für den
Fall, daß Anschaffungen in
größerem Umfange er¬
forderlich werden. Rest»
ausgäbe am i. 4, 17 ---
15NS,64 M.

Zu8. Abkommen auf Wider¬
ruf. Zahlbar am l. ll.
jeden Jahres.

GW -
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Abt. Nr. Ausgabe
Isieraebnis

1916

H-

Voranschlag
191? 1913 Bemerkungen

I.
II.

m.
IV.
v.

VI.
vn.

VIII.
IX.
x.

XI.
XII.

Wiederholung der Ausgaben.
Verwllltungslosten ..........
Pflege der der Stadt zur Unterhaltung über-

wiesenen Familiengräber und Erbbegräbnisse .
Abgaben ............
Zinsen und Schuldentilgung .......
Gebäude und Utensilien ........
Unterhaltung der Friedhöfe .......
Unterhaltung der Gärtnereien ......
Erdarbeiten ............
Leichenwagen ....... . . . .
Versorgung der Arbeiter-Witwen und -Waisen .
Insgemein ............
Einmalige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

87 292

5 440
3 526

18? 730
10881
79 279
79 514
27131
25 756

1890
4 366
2 534

98

50
16
18
15
65
49
62
40
25
76
08

88155

10 258 42
2 034 65

196 180 13
16 550
84 880
87 000
28 740
30 000

2 403
7 974 50

10 723 50

80

94 645

12 388
2 034

196 755
21800
97100
98 000
40 600
53 000

3 669
7 456

564 900-
395 000,-

62? 800
491 000

169 900- 136 8^0

50
81

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 5. Februar 1918 in Einnahme auf vierhundertein«
undneunzigtausend Mark, in Ausgabe auf sechshundertsiebenundzwanzigtausendachthundertMark.

Der Oberbürgermeister
In Vertretung:

V .„^.«»^
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^9. Haushaltsplan der Teihanstalt

Nr. Einnahme

Durchlaufende Posten.

Zurückgezahlte Pfanddarlehen.......
Überschüsse aus dem Verkauf nicht eingelöster

Pfänder...............
Vorschüsse von der Sparkasse und Stadt-

lasse ................
Summe Abt. I

Zinsen zur rentbaren Anlegung. . .
Summe Abt. II für sich

Netriebseinnahme.

Zinsen von Pfanddarlehen........
Schreib- und Schätzungsgebühren.....
Nicht erhobene Verkaufsüberschüsse . . . .
Verkaufsgebühren............
Von der Kasse betr. Ausstellungen und Mu¬

seen, Anteil an den Kosten für Heizung
und Wasser des historischen Museums und
des Löbbecke-Museums.........

Unvorhergesehene Einnahmen.......
Summe Abt. II

Zuschuß aus dem Betriebsfonds . .

Wiederholung der Einnahmen.

Durchlaufende Posten..........
Zur rentbaren Anlegung........
Betriebseinnahmen...........
Zuschuß aus dem Betriebsfonds.....

Summe der Einnahmen

Ifieratbnis
19t»

.5

893 102^

48 219!41

38 305 22

67 349
7 460
3 951
5 261

400
7 67

Voranschlag
191?

1 000 000

30 000

80 000
1110 000

12 657

77 000
8 000
5 500
8 000

400
242

16

84
99 142 84

1110 000
12 657
99142

1 221 800

191»

900 000

50 000

40 000
990 000

12 461

70 000
7 500
4 000
5100

800

37

138
87 538

2 300

990 000
12 461
87 538

2 300
1 092 300

63
')3

Bemerkungen

SieheAusgllbeNbt.INI. 1.

.. . „ I.2U.3.

Zu Nr, 5. Die Kosten für
Beleuchtung weiden von
der Kasse fürAuzstcllunaen
usw. unmittelbar an das
Nlektrizitätswer! gezahlt.
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Abt.

II,

III,

IV.

MM

Nr. Ausgabe
Istergebnis

191«

9
10
11
12
13
14
15

16

17

Durchlaufende Posten.

Pfanddarlehen.............
Den Pfandgebern gezahlte Pfänderverkaufs-

überschüsse ..............
Nicht erhobene Pfänderverkaufsüberschüsse .
Rückzahlungen an die Spar- und Stadtkafse

Summe Abt. I

Iinsen zur rentbaren Anlegung.
Summe Abt. I I für sich.

Verwaltungs- und Betriebskosten.

Besoldungen, Ruhegehälter, Witwengeld und
Unterstützungen laut Gehaltsnachweisung,.

Für Aushilfe..............
Beitrage zur Krankenkasse und Invaliden¬

versicherung ............
Ausfallgelder..............
An die Kasse der allgemeinen Verwaltung,

Miete für die Bureau- und Lagerräume.
An dieselbe Beitrag zu den allgemeinen Ver¬

tu altungskosten ...........
An dieselbe Kosten für Drucksachen . - .
Schreibmaterialien und Druckkosten sowie

Kosten des Pfänderverkaufs......
Heizung, Entlastung und elektr. Strom . .
Wasserverbrauch ............
Kosten des Inventars..........
Feuerversicherungsbeiträge........
Diebstllhlsuersicherungsbeiträge ......
Haftpflichtversicherung..........
Oberpostkllsse, Gebühren für die Benutzung

des Fernsprechers...........
Düsseldorfer Wach- und Schließgesellschaft,

G. m. b. H. für Bewachung.......
Unvorhergesehene Ausgaben.......

Summe Abt. II

Zinsen.................
Summe Abt. III für sich.

Gewinn................

753 495

44 502
3 951

176 000

49 629 23
4 789

113
1060

6 000^

4 000
100

2 323 15
2 670 41

148 80
176

3 142

49

57

180
295

7 247

35

83

82

Voranschlag
191? l 19 l 8

^

Bemerkungen

1 000 000

26 000
4 000

80 000
1 110 000

12 65? 16

55 388
5 000

200
1060

6 000

4 000
100

2 500
2 000

200
500
850
350

50

55

180
309

<!0

78 742

20 000

400

24
54

900 000

45 000
5 000

40 000
990 000 —

12 461

54 133
4 500

150
1060

6 000

4 000
100

37

2 300
2 600

150
100
850
350-

50

60

180
255

76 838

13 000

Einnahme Abt. I Nr. l,

I 2
.. I I 2,

. II

ZU 4. Auf besoüd. Anweisun,I
zu zahlen.

Zu». S. Abt. ill Nr.5dn>
Einnahme.

Zul I . Der nicht verwendet«!
Betrag ist in RestauSgail I
zu führen. Die Restaul>
gäbe betrug am I.4.I9N!
1644,80 M.

Zu 12 u. 13. In RestllU«.
gäbe nachzuweisen. Zm>
Ansammlung eines FoiM
für die alle 5 Iah« zu
eineuerndenVersicheiUM»
Die Rcstausgllben betrugt» s
am 1.4. IS
bei Nr. 12-- —,—U,
bei Nr. 13-- 1730,50 M
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I,
II.

III.
IV.
V.

Nr. Ausgabe
Isteraebnis

1110 000
12 657
78 742
20 000

400

Wiederholung der Ausgabe.

Durchlaufende Ausgaben ........
Zur rentbaren Anlegung........
Verwaltungs- und Betriebskosten.....
Zinsen ................
Gewinn................

Summe der Ausgaben
Die Einnahme beträgt

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 5. Februar 1918 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend zur Summe von eine Million zweiundneunzigtausenddreihundert Mark.

Voranschlag
19l? <!»8

^ /<

1 221 80A
1 221 800!—

990 000i—
12 461 37
76 838 6,^
13 000 -

1 092 300
1 092 300

Bemerkungen

Ver Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. tln« M^r»IVr.
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^. Haushaltsplan der Hochbauverwaltung.

Abt,

I.

Nr. Einnahme

Insgemein.

Für Benutzung von städt. Gebäuden zu Fern¬
sprechzwecken, Hlluptkllsse des Fernsprech¬
amtes Königsallee 56.........

») Kellermiete vom alten Rat¬
haus, Schmitz Mathias, Hllns-
Sachsstratze 7 ......162,— M.

d) Kellermiete von Reuterkas. 1,
Pllsquale Faccenda, Königs¬
allee 12.........800,— „

«) Miete für die Wartehalle im
südlichen Ratingertorgebäude,
Rheinische Bahngesellschaft,
Theaterstraße 5......400,— „

<l) Kellermiete vom Verwal¬
tungsgebäude in Gerresheim,
Krämer Wilhelm, Neußer
Tor 5..........20,— „

«) Kellermiete vom alten Schloß¬
turm, Peters Peter, Bolker-
straße 43........ 80,— ..

t) Miete für das Amtsgerichts¬
gebäude in Gerresheim, Kö¬
nigliche Gerichtskasse daselbst 6738,78 „

Istergebnis
1916

Zu übertragen

Voranschlag
191»191?

680

,7!'

8 200

8 880

78

78

720

8 200 78

8 92078

Bemerkungen

Fällig am 1. April im voiM

Fällig monatlich nach Nbla»!

Fällig am 1. Juli M>
2. Januar im voraus.

Desgleichen.

Fällig am 31. Dezemd«^
nach Ablauf.

Fällig am iMlli, l.Nuo»!!,
l. November und l. ^^
biuai im voraus.

Fällig am i. Julius», vieittb
jährlich nach Ablauf.

V ,„^^,,^^i^



H) Anerkennungsgebühr der Fir¬
ma Franz Schlüter, Oststraße
149, für die Erlaubnis, die
Giebelmauer des Gebäudes
Königsallee 96 teilweise auf
städtisches Gelände (Spar-
kllssßngrundstück)zu setzen. .

b) Anerkennungsgebühr d. Wwe.
H. Königs, Gerresheimer Str.
49, für die Erlaubnis zur Ver¬
ankerung eines Schornsteines
des Grundstückes Gerreshei¬
mer Straße 49 am Giebel der
Schule a. d.Gerresheimer Str.

«) Anerkennungsgebühr der Fir¬
ma Blumenberg u. Witte,
Ahnfeldstraße 75, für Bestat¬
tung der Giebelöffnung nach
dem Hofe der Schule an der
Schillerstraße .......

ü) Anerkennungsgebühr der
Rhein.Bodengesellschaftm. b.
H. Berlin^V9, Potsdamerstr.
141, für die Erlaubnis zur
Anlage von Ventilations-
kanälen in der Grenzmauer
nach dem Schulgrundstück
Bleichstratze .......

e) Anerkennungsgebühr der Ehe¬
leute Franz Schaefer, Iahn-
straße 75, für die widerruflich
gestattete Benutzung unvor¬
schriftsmäßiger Fenster da¬
selbst nach dem Schulgrund¬
stück a. d. Talstraße ....

Übertrag

1 — M.

1,-

1,-

1,-

5,-
An nicht vorgesehenen Einnahmen und zur

Abrundung ..............
Summe Abt. I

Summe der Einnahme

8 880 78 8 920,78

1110 22
10 000

1070 22

10 000
10 000 —
10 000 —

Fällig am 1. Npiil i»
voraus.

Desgleichen.

Desgleichen.

Desgleichen. zlM»

WA
MM

^
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^

^

Istergebnis Voranschlag

— >>>^

Mt. Nr. Ausgabe 18t« l9t? »91» Bemerlnnge«

I.

1

2
3

4
5
6

7
8

9
10

11
12
13

14

Verwaltungsgebäude.
2) Verwaltung.

Rathaus, bauliche Unterhaltung
einschließlich Polizeiamt am
Markt, Rathausufer 1, 2, 2»
und Zollstr 4—12.....3 450,— M.

Verwalwngsgeb.and.Mühlenstr. 2 100,— „
Unterhaltung der Einrichtungs¬

gegenstände
3,)insämtl. Verwaltungsbureaus 8 800,— „
d)der Polizeiverwaltung . . 1800,— „

Verwaltungsgebäude Burgpl. 2 950,— „
Verwaltungsgebäude Dammstr.1 400,— „
Verwaltungsg.Aklldemiestr. 1—3

und Wählamt Akademiestr. 5 900,— „
Verwaltungsgebäude Schulstr.2a 700,— „
Verwaltungsgebäude Reuterka-

serne 1 (Leihanstalt) u. Schloß¬
ufer 41 (Historisch, u. Löbbecke-
Museum)......... 900,— „

Verwaltungsgeb. Bahnstr. 3/7 650,— „
Haus Collenbachstr. 2

(Sparkassen-Zweigstelle) . . 200,— „
Steuerzahlstelle4,Süd,Tlllstr.75 150,— „
Steuerzahlstelle 9, Kölnerstr 210 150,— „
Steuerzahlstelle 3, Grafenberger-

allee 60......... 150,— „

Die Nummern übntiaz»
sich gessenseiti«.

Verwaltungsgebäude in Rath:
a) bauliche Unterhaltung . . 650,— „
b) Einrichtung....... 150,— „

15 Verwaltungsgebäude in Gller:
a) bauliche Unterhaltung . . 600,— „

16 Verwaltungsgeb. in Gerresheim:
g,) bauliche Unterhaltung . . 500,— „

17 Verwaltungsgeb. in Oberkassel:
»,) bauliche Unterhaltung . . 300,— „

18 Verwaltungsgebäude in Heerdt —

d) Polizei.

24 000 24 500

19 Polizeidienstgebäude Parkstr. 1
3,) bauliche Unterhaltung . . 550,— M.

Zu übertragen 650,—M. 24 000 — 24 500 —

U
^v

',>^> V ^.«»<



Nr.

20

21

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

79

Ausgabe

Übertrag 650,— M
Polizeidienstgeb. Kreuzstr. 13«

a) bauliche Unterhaltung . .
d) Einrichtung.......

Polizeidienstgeb. Iosephstr. 21
»,) bauliche Unterhaltung . .
d) Einrichtung.......

Polizeidienstgeb. Fürstenwall 125
2,) bauliche Unterhaltung . .
d) Einrichtung.......

Polizeidienstgeb. Neußer Str. 51
»,) bauliche Unterhaltung . .
d) Einrichtung.......

Polizeidienstg.DerendorferStr83.
2,) bauliche Unterhaltung . .
d) Einrichtung.......

Polizeidienstgeb. Neanderstr. 26
») bauliche Unterhaltung . .
d) Einrichtung.......

Polizeidienstgeb. Corneliusstr. 37
«,) bauliche Unterhaltung . .
d) Einrichtung.......

Polizeidienstgebaude Linienstr. 52
«,) bauliche Unterhaltung . .
d) Einrichtung.......

Polizeidienstg. Suitbertusstr. 130
Einrichtung........

Polizeidienstgeb. Rather Str. 5 s,
a) bauliche Unterhaltung . .
d) Einrichtung.......

Polizeidienstg.Sonderburg-Str.9
g.) bauliche Unterhaltung . .
d) Einrichtung.......

Polizeidienstgeb. Engelbertstr. 11
»,) bauliche Unterhaltung . .
d) Einrichtung.......

Polizeidienstgebäude Brehmstr. 4
2) bauliche Unterhaltung. . .
d) Einrichtung.......

Unterhaltung der Einricht, in den
Polizeistationen in Rath, Eller,
Gerresheimu.Heerdt,fernerim
Polizei-Pferdest. Ulmenstr. 105

Schloß Iagerhof und Orangeriegebäude
Zu übertragen

800,—
150 —

700 —
230,—

600 —
150,-

900 —
150,—

350,—
150 —

700 —
150 —

1 020 —
100,-

600 —
150 —

150 —

350 —
150 —

300,-
100 —

400-
150, -

400,—
150 —

450- ..

Iftergebnis
1916

^ S

6 630
1300

Voranschlag
19! 81917

24 000

7 350
2 700

34 050

//

24 500

10150
3 200

37 850

Bemerkungen

Zu Nr. 28:
Die bauliche Unteihaltunß

trägt derGrundstücksfondtzi

> ^ ^

^-^M«
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Abt. Nr.

II.

III.

35

7
8
9

10

Ausgabe

Übertrag

Instandhaltung der Be- und Entwässernngs-,
der Heizungs-, Beleuchtungs- und ähnlicher
Anlagen...............

Summe Abt. I

Gebäude der Armenverwaltung.

Pflegehaus an der Himmelgeister Straße
a) bauliche Unterhaltung. . . 2500,— M
d) Einrichtung........ 1000,— „

Pflegehaus Ratinger Straße
a) bauliche Unterhaltung. . . 600,—
d) Einrichtung.......250,—

Gebäulichkeiten der Hundsburg 700,—
Haus Bandelstraße 5.....650,—
Haus Glockenstraße 79 .... 600,—
Kaiferswerther Straße 24/26

«,) bauliche Unterhaltung . . . 1100,—
d) Einrichtung.......400,—

Flurstraße 45/47....... 1200 —
Armenhäuser in Gerresheim. . 900,—
Wagenstraße 25 in Eller. . . . 850.—

Instandhaltung der Be- und Entwässerungs-,
der Heizungs-, Beleuchtungs-und ähnlicher
Anlagen...............

Summe Abt. II

Gebäude der höheren und Mittelschulen.

a) Höhere Knabenschulen.
Realgymnasium u. Gymnasium a. d. Klosterstr,

a) bauliche Unterhaltung . . . 2400,—M,
d) Einrichtung.......700,— „

Zu übertragen 3100,— M,

Isieraebnis
!91S

18 000

900

11000

Voranschlag
!9l»»917

34 050 —

20 000
54 050

9 500

12 250
21750

37 850

27 800
65 650

10 750

15 700
26 450

Bemerkungen

Die Nummern übertiagn
sich gegenseitig.

Die Nummern übntia»«
sich gegenseitig.

V ^„«^ . „^^



Nr.

10

11

12

Ausgabe

81

Istergebni«
19i6

Übertrag 3100,—M.

Reform-Realgymnasium mit Re
alschule, Rethelstraße

»,) bauliche Unterhaltung. .
d) Einrichtung......

Gymnasium am Comeniusplatz
»,) bauliche Unterhaltung. .
d) Einrichtung......

Ober-Realschule am Fürstenwall
»,) bauliche Unterhaltung.
d) Ei Dichtung.....

Ober-Realschule an der Scharn-
horststraße

»,) bauliche Unterhaltung. .
d) Einrichtung......

Lessing-Realschule
«,) bauliche Unterhaltung. .
d) Einrichtung......

Realschule i. E. in Grafenberg
2,) bauliche Unte Haltuni. .
d) Eilirichtuug......

Direktorwohnhaus Königsplatz 17

d) Höhere Mädchenschulen.

Oberlyzeum mit Vollsschullehre-
rinnenseminar, Steinstraße

a) bauliche Unterhaltung. . . 1200 —M.
d) Einrichtung einschl. der

Klassen in der Schule an
der Kreuzstr.......1 200,— „

Luisenschule mit Studienanstalt
»,) bauliche Unterhaltung... 1150,— „
b) Einrichtung....... 400,— „

Cecilienschule
2.) bauliche Unterhaltung. . . 1 0N0,— „
d) Ei richtun....... 600,— „

Augusta-Vitturiaschule, Linde¬
mannstraße

ll> bauliche Unterhaltung... 1 200,— „
b) Einrichtung....... 300,— „

2 300,—
500,— »

1 300 —
250 — »

l
1 300 —

600,— »

2 500,—
600 — »

2 250.—
350 — «

1 200 —
200 — »
400 — »

Zu übertragen

15 600 —

9 100

Voranschlag
t9l? l9l» Bemerkungen

15 550 —

10100 —
25 650 —

16 850 —

7 050
23 900 —

i",
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82

»bt. Nr. Ausgabe
IftergebuiS

l8ttt
Voran

18«7
schlag

«8l8 Bemertungeu

III. Übertrag
!

25 650 — 23 900 —

e) Mittelschulen.

13 Knllbenmittelschule an der Luisenstraße
») bauliche Unterhaltung . . 1900,— M.
b) Einrichtung.......350,— „

14 Mittelschule an der Ehrenstraße
») bauliche Unterhaltung . . 1550,— M.
b) Einrichtung einschl. der

Klassen in der Baracke an
der FranMnstraße .... 1200,— „

15 Mädchenmittelschule Oststratze
») bauliche Unterhaltung . . 1400,— M.

16 Mädchenmittelfchule Florastraße
») bauliche Unterhaltung . . 1300,— M.
b) Einrichtung.......250,— „

17 Desgl. an der Clarenbachstrciße
2) bauliche Unterhaltung . . 1150,— M.
d) Ginrichtung.......250,— „ 12 850 9100 9 850 ^

18 Unterhaltung und Befestigung der Schul¬
höfe ................. 1950 2 650 3 300

19 Gärtnerische Unterhaltung der Schulhöfe und
Vorgärten durch das Gartenamt .... 650 950 — 1500 — Dei Betrag ist an die Kch

der öffentlichen Anlagen z»
20 Instandhaltung der Be- und Entwasserungs-,

der Heizungs-, Beleuchtungs-und ähnlicher

Summe Abt. III

11 750 14 000 20 000

zahlen.

52 350 58 550

IV. Vollsschulgebäude.

1 725 000 1000 1000 Zu Nr. I. Der Bett»«
von l ooo M. ist »»
den Hauptl,anst!ll!t«pl°n
»lluheroibentlicheVelw»l>
tunu Abt. II Nr. l« ,«
überweisen.

Summe Nr. 1 für sich.

„^.25/ . .._<«i^-
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Meraebnis Voranschlag
' Nr. Ausgabe IM« »»1? t»1« Bemerkungen

Zur Unterhaltung.
Die Nummein 2—86 üb»»

2 Schule an der Aachener Straße 1 600,— M. tragen sich gegenseitig.

3 .. .. .. Ackerstraße ... 1100,- „
4 „ „ Annastraßc. . . 250,- ..
5 „ „ „ Benderstraße. 750,- ..
6 „ „ „ Bernburger Str 400,- „
? „ „ „ Bismarckstraße 650- ..
8 Turnhalle an der Bleichstraße 1 000 - ..
9 Schule an der Vlücherstraße 1100,- ..

^

10 „ „ Brehmstraße. 1100,- ..
11 „ „ Calcumer Str. 1650— „
12 „ „ Citadellstraße . 500 - .,
13 „ „ „ Cölner Straße 1 200,- ,.
14 „ „ Deutzer Straße. 450- ..
15 „ unter den Eichen I . 1 400,- ..
16 „ unter den Eichen II . 550,- ..
17 „ an der Eller Str. nebs

Warteschulgeb.
i

1 100- .,
18 „ .. Essener Str. I 600 - ..
19 „ ,. Essener Str. II . 750- „
20 „ „ Färberstraße. . 1 W0- „
21 „ „ Flurstraße . . 1 000— ,.
22 .. „ Förstersiraßc. 1100 - ..
23 „ „ Franklinstraße . 3100— ..
24 „ ,. Friedenstraße. . 800, - .. '
25 „ „ „ Gerresheim. St, '. 1800-,,
26 Schule an der Gneisenaustraße. 1 400- „
27 „ „ „ Grasend. Allee 1 000 — ..
28 „ „ „ Gumbertstraße 700- „
29 800 — ..
30 „ an der Heerdter Landstr . 1350,-..
31 „ am Heerdter Sandberz ! 1100,-..
32 „ an der Helmholtzstraße 3 200,— „
33 „ „ Helmutstraße 1 300,— .,
34 ,. am Hermannpllltz . 3 200— „

^
35 „ an der Hehestratze. . 1 200- ..
36 „ „ „ Hildener Straß«

(evangelisch) . ^ 900,- ..
37 „ „ „ Hildener Straß«

(katholisch) . . 1100,-..
Zu übertragen 42 450 — M.

^^''

^'-,'.,

/^,!>„^,,^, >' ^^
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» l

Ifi«ra.eb«>s Voranschlag
»bt. Nr. Ausgabe 191« 191? 191» Vemeltungen

IV. Übertrag 42 450,— M. !

38 Schule in Himmelgeist .... 1 500,— „
39 „ an der Höhenstraße . . 1 500,— „
40 „ „ .. Iiigerstrciße . . 700,- „
41 ., „ .. Iahnstraße . . 600 — ..
42 .. „ „ Kaisersw. Str. . 1 250,— „
43 „ „ „ Kllnonierstraße . 1 100,— „

'

44 „ am Kempgensweg . . 700,— „
45 „ an der Konkordiastraße. 850,— „
46 X .. „ Kreuzstraße . . 1200,— ..
47 „ „ „ Kronprinzenstr,. 1450,— „
48 ., „ „ Kürtenstraße. . 1350,— „
49 „ „ „ Lambertusstraße 1000,— .,
50 » „ „ Lunker Straße. 950,— „
51 „ „ „ Lennsstraße . . 1100,— ,.
52 ,. „ „ Lindenstraße . . 2 600,— „
53 » „ „ Martinstraße. . 1550,— „
54 ., „ „ MettmannerStr. 1 850,— „
55 „ „ „ Morper Straße. 1100,— ,,
56 „ in Mörsenbroich . . . 950,— „
57 „ an der Neußer Straße . 1 600,— „
58 „ „ „ Niederkassel.Str. 600,— „
59 „ „ OberbilkerAllee. 950,— .,
60 ,. in Oberlörick .... 1050,— „
61 ., an der Oberrather Str. 1 000,— „
62 „ am Pauluspllltz . . . 850,— „
63 „ an der P estalozzistraße. 1000,— ,,
64 „ am Rather Kreuzweg . 1 550, - „
65 „ an der Nichardstraße . 1200,— „
66 „ .. „ Rttterstraße . . 2 100,— ..
67 „ „ „ Scheidlingsmühle 950,— „
68 »> „ „ Schönaustraße . 1 100,— „
69 ., „ „ Siemensstraße . 1 800,— „
70 „ „ „ Sonnenstraße . 1400,— „
71 .,
72 „ an der Stoffeler Str. . 2 950,— ,.
73 » „ „ Tal- und Kirch-

feldstraße . . 2 400,— ..
74 ., ., „ Unterrather Str. 1150,— ,,
75 » in Vennhausen. . . . 10 0.— „
76 »» ., Volmerswerth. . . 800,— „
7? »> an drr Werstener Dorfstr. I 500,— ,.
78 » im Werstener Feld . . 1100,— „
79 » in Wersten (evangelisch) 800,— ., 83 400 90 520 — 94 350-

Zu übertragen 90 520 ^ 94 350 —
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Nr.

80

81

82
83
84

85

8
9

10

Ausgabe
Istergebnis

191«
Voranschlag

19l»18t? Bemerkungen

Übertrag

Neubeschllffung und Unterhaltung sämtlicher
Einrichtungsgegei stände ........

Nicht vorgesehene Einrichtungen in den Volks¬
schulen — innere usw. — deren Bedürfnis
sich erst nach Aufstellung des Haushalts¬
plans ergibt ........ .....

Schulzahnklinik.............
Unterhaltung der Schulhöfe.......
Gärtnerifche Unterhaltung der Schulhöfe und

Vorgärten durch das Gartenamt . . . .
Instandhaltung der Be- und Entwässerungs«,

der Heizungs-, Beleuchtungs. und ähnlicher
Anlagen...............

Summe Nr. 2—85
Summe Nr. 1

Summe Abt. IV

Fortbildungs- und Fachschulen.

Kunstg e w erb eschule
3,) bauliche Unterhaltung........
d) Einrichtung............

Handelsschule für Mädchen
«,) bauliche Unterhaltung........
d) Einrichtung einschl, der Klassen in der

Kunstgewerbeschule usw ........
Fortbildungsschule an der Charlottenstraße

bauliche Unterhaltung.........
Einrichtungsgegeustände für die gewerblichen

Fortbildungsschulen..........
Desgl. für die kaufm. Fortbildungsschule .
Desgl. für die Fachschule für Handwerk und

Industrie...............
Desgl. für die Knabenzeichenfchule mit Hand-

fertigkeitsklafsen ............
Unterhaltung und Befestigung der Schulhöfe
Gärtnerische Unterhaltung der Schulhöfe und

Vorgärten durch das Gartenamt . . . .
Instandhaltung der Be- und Entwässerungs-,

der Heizungs-, Beleuchtungs- und ähnlicher
Anlagen...............

Summe Abt. V

20 000

2 000
2 000

15 000

3 000

32 000

1800
250

500

400

4 700

600
600

300

200
300

150

3 000

90 520

20 400

500
800

9 000

3 000

34 000
157 920

1000
158 920

1600
350

1800

400

900

800
1050

400

250
350

150

4 250
12 300

94 350

18 550

800
800

9 000

3 000

48 300
174 800

1000
175 800

1700
300

1800

450

1 100

900
800

300

350
300

200

6 700

Der Betrag ist an die Kasse
der öffentlichen Anlagen
zu zahlen.

Die Nummernübertragen
sich gegenseitig.

Der Betrag ist an die Kasse
der öffentlichen Anlagen
zu zahlen.

14 900
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>

Abt.

VI.

VII.

Nr.

10
11

Ausgabe

Gebäude der Feuerwehr, des Fuhrparts und
der Entseuchungsanstalt.

^) Feuerwehr.

Feuerwache, Akademiestr. . . .
„ Hüttenstraße. . .

Hauptfeuerwache, Münsterstr. .
Feuerwache Behrenstraße. . .
Spritzenlokale, Geräteschuppen

usw. der Feuerwehr in den
Vororten......... 1 050,—

1 900 —
4 000 —
1 400,—
l 100 —

M

b) Fuhrpark.

Fuhrpark Pionierstraße.... 1 900,—
Metzer Straße . . . 2 300 —
Höherweg ..... 2 100,—

Nebenstellen des Fuhrparks an
der Damm-, Martinstraße
sowie in den Vororten. . . 800,—

Entseuchungsanstalt

M.

Instandhaltung der Be- und Entwasserungs-,
der Heizungs-, Beleuchtungs- und ähnlicher
Anlagen...............

Summe Abt. VI

Gebäude für Kunst und Wissenschaft.

Kunsthlllle...............
Sternwarte...............
Ausstellungspalllst mit Erweiterungsbau und

Wirtschaftsgebäude ..........
Landes- und Stadtbibliothek am Friedrichplatz
Museum Heizens............
Akademie für kommunale Verwaltung

») bauliche Unterhaltung........
d) Einrichtung............

Institut für Hotelbildungswefen Achenbach-
straße 51
2) bauliche Unterhaltung........
d) Einrichtung............

Instandhaltung der Be- und Entwasserungs-,
der Heizungs-, Beleuchtungs- und ähnlicher
Anlagen...............

Summe Abt. VII

Ist«rg«bnis
ll»16

7 400

3 850

600

4 7N0

1500
550

4 200
300
650

1400
200

700
200

2 300

Voranschlag
»917 litt»

7 600

5 700
600

4 700
18 600

2 100-
700-

6 100-
300-
800^-

3 000
150

800
200

2 800

16 950

9 450

7 100

650

6 300

-

23 500

1100
800

6 000
300
700

1700
200

900
600

4 400

16 700

Bemerkungen

Die Nummern Übertrag»
sich gegenseitig.

Zu Nr. 1. Der nicht v»>
wendete Betrag ist in Nest>
ausgäbe zu stellen fili
giöszeie unvorhergesehen!
Ausgaben, Die Restau«-
gabt betrug am l. April
>9I7: 499.49 Vl.

Die Nummern 2—8 übel-
tragen sich gegenseitig.

,«,7

>». ^«> ^<<^

M3M



8?

«bt. Nr. Ausgabe
Iftergebnis

1916
Voranschlag

1817 1818 Bemerkungen

^«! S ^ S ^ S

VIII.
1

2

3

Unterhaltung der Uhren.
Für die Instandhaltung der Uhr in dem

Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeisters
und der Schuluhr bei der Schule in Hamm

Für Umstellen der Uhren in den Schulge¬
bäuden auf verschiedene Schellzeiten , .

Für Unterhaltung der elektr. Uhrenanlagen
in den nachstehend verzeichneten Gebäuden

59

550

5100

59

550

5 100

— 59

550

5 300

—

Die Nummernübertrage»,
sich gegenseitig.

Vertragsmäßig bis 31. März
1918. Zahlbar vierteljähr¬
lich nach Ablauf.

Zahlbar vierteljährlich nack
Ablauf auf Anfordern bei
Kasse des Nleltrizitäts»
wertes.Summe Abt. VIII > 5 709 — 5 909 —

zu Abt. vm ,lr. 3. Verzeichnis
derjenigen Gebäude, in denen elektrische Uhrenanlagen der „Normalzeit" vorhanden sind, mit Angabe der an die Kasse

des Eleltrizitiitswerkes zu zahlenden Unterhaltungskosten.

Lfd.
!Nr.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
1?
18
19
20
21
22
23
24
25
26
2?
28
29
30

Bezeichnung der Gebäude

Rathaus (Turmuhr)......... .
Rathaus (Stadtkllsse u. Boteninspettor) zu 24 M.
16 Polizeibezirke zu 24 M........
Schulbüro Bahnstratze.........
Sparkasse Bahnstraße 3—7.......
Sparkasse Sternstraße 73........
Sparkasse Worringer Straße 87.....
Sparkasse Collenbachstraße 2 ......
Sparkasse Grafenberger Allee 60 ....
Reuterkaserne 1 ............
2 Pflegehäuser zu 24 M.........
Gymnasium, Klosterstraße .......
Oberrealschule Fürstenwall.......
Reform-Gymnas um Rethelstraße ....
Oberrealschule Scharnhorststraße .....
Gymnasium Comeniusplatz.......
Lessing-Oberrealschule Ellerstratze ....
Luisenschule Käsern enstraße .......
Cecilienschule Oberkassel ........
Schule Lindemannst atze........
Lehrerinnenseminar Steinstratze.....
Mädchenmittelschule Oststraße ......
Mädchenmittelschule Florastraße.....
Knabenmittelschule Luisenstraße.....
Knabenmittelschule Ehrenstraße.....
Knabenmittelschule Clarenbachstratze . . .
68 Volksschulen zu 24 M.........
Volksschule Lllmbertusstraße.......
Volksschule Helmholtzstraße .......
Volksschule Unter den Eichen I .....

Betrag Lfd.
Nr.

Zu übertragen 3858>—

62
48

384
24
24
24
24
24
24
24
48
48
24
72

168
196

72
168

24
144

24
24
24

132
24

120
1632

36
96

120

31
32
33
34
35
36

,,37
38

l!39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58

Bezeichnung der Gebäude

Übertrag
Volksschule Rather Kreuzweg.......
Volksschule Bernburgerstraße.......
Volksschule Lindenstraße .........
Kunstgewerbeschule ............
Feue wache Akademiest aße .........
Feuerwache Hüttenstraße.........
Feuerwache Münster Straße.......
Feue wache Behrenstraße.........
Fuhrpark Metzer Straße.........
Fuhrpark Höherweg...........
Fuhrpark Pionierstraße..........
Lesehalle Bleichstraße ......... .
Lesehalle Degerstraße ..........
Lesehalle Winkelsfelderstraße.......
Lesehalle Heresbachstraße ........ .
Turnhalle Bleichstraße..........
Turnhalle Friedenstraße.........
Handelsschule Stiftsplatz.........
Landes- und Stadtbibliothek.......
Hotelinstitut Achenbllchstraße........
Schulzahnklinik ..............
Verwaltungsgebäude in Eller.......
Verwaltungsgebäude Mühlenstraße.....
Wetterstation Südfriedhof.........
Evangelische Kirche Bolkerstraße .....
Ledigenheim..............
Kommunale Hochschule..........
Für unvorhergesehene Fälle und zur Ab

Abrundung ..............

Betrag

3858
72
48
96
72
24
72
96

108
84
72
72
24
24
24
24
24
24
24
36
24
24
84
54
24
72
24
60

106
Summe 5350
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Abt.

IX.

88

Nr. Ausgabe

10

11
12
13

14

15

16

Sonstige städtische Gebäude.

Wohnhaus, Zitadellstraße 2 (alte Realschule)
Ehemalige Sperrhäuser am Ratinger Tor .
Mlljolikahlluschen im Hofgarten.....
Alter Schloßturm............
Forsthaus Grafenberg..........
Staufenhllus..............
Waldwärterhllus und 3 Arbeiterwohnhäuser

auf dem Trotzhofgelände in Grafenberg .
Arbeiterwohnhaus in der Baumschule an der

Himmelgeister Straße.........
Amtsgerichtsgebäude in Düsseldorf-Gerres-

heim................
Staatliches Zeichenlehrerseminar an der Eisen¬

straße ................
Schenlwirtschllftsgebllude im Volksgarten .
Fischerhäuschen am Schwanenspiegel . . .
Gebäude des früheren Friedhofs an der

Fischerstraße einschließlich Kalthaus . . .
Gebäulichkeiten der Flora ausschl. Atademie-

gebaude
a) bauliche Unterhaltung........
d) Geräte...............

Dienstwohnhaus für den Gartendirektor
Homberger Straße 3.........

Instandhaltung der Be- und Entwässe ungs»,
de Heizungs-, Beleuchtungs- und ähnlicher
Anlagen...............

Summe Abt. IX

Unterhaltung der Dächer und der Blitz¬
ableiter-Anlagen,

sowie Reinigung der Schornsteine.

Unterhaltung der Dächer der Baubuden
und der sonstigen nicht vorgesehenen Ge¬
bäude ................

Reinigung der Schornsteine.......
Unterhaltung der Blitzableiter-Anlagen. . .

Summe Abt. X

Istergebnis
181«

550
300
650
200
400
300

450

200

550

1000
250
200

600

350
100

300

2 000

1000
1600
1200

Voranschlag
1817 191» Bemerkungen

700
400
800
600
650
850

600

350

700

800
450

1800

500

600
200

950

2 000
12 950

500
1600
1200
3 300

850
500,
600
750 —
600
800 —

800

450

600

950
600

1800

600

500
200

1150

2 700
14 450 —

1000
1600
1500
4 100

Die Nummern übertl«g«
sich gegenseitig.

Die Nummern l—3 üler»
tragen sich gegenseitig.
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»bt.

XI.

Nr.

XII.

XIII.

Ausgabe

Venlmäler und Springbrunnen.

Unterhaltung der Denkmäler und Spring¬
brunnen ...............

Summe Abt. XI

Insgemein.

Beschaffung und Unterhaltung von Instru¬
menten, Werkzeugen, Geräten ufw. . . .

Zur Bestreitung von Invaliden- und Unfall-
renten, fowie Arzt- und Arznei-Kosten,
die bei eintretender Arbeitsunfähigkeit
entstehen ...............

Rente Ernst Fanroth..........
Zur Beschaffung von 2 Rechenmaschinenfür

das Hochbanamt ...........
Bauliche Unterhaltung der Baubuden nebst

Geräten und Werkzeugen .......
Anertennungsgebühr an die Stationskasse

Düfseldorf-Hauptbahnhof für widerruflich
gestattete Lichtöffnungen im Hause Ham-
merdorfweg Nr. 1, Adersche Wohnungs¬
stiftung ...............

Desgl.an die städt. Straßen-u.Wafserbaukasse
für die Errichtung einer Rampenmauer bei
der Gllngel-Burmann-Stiftung, Kölner¬
stratze 387 ..............

Zu nicht vorhergesehenen Ausgaben und zur
Abrundung ..............

Summe Abt. XII

Einmalige Ausgaben.

Ergänzungen an Gebäuden u. Einrichtungen
des Pflegehauses an der Himmelgeister¬
straße ...............

Beschaffung einer Klasseneinrichtungfür die
Lessing-Oberrealschule ........

Zu übertragen

Ifteraebnis
191«

,P

2 000

2 500

600
437 4«

1700-

300

14 156 60

Voranschlag
1917 19l»

2 000
2 000

2 500

600
437

2 000

300

40

14 156 60
20 000

2 000
2 000 —

2 500

600
437

2 000

500

14147
20 191

40

60

3 800

2 000
5 800!

Bemerkungen

Der nicht verwcndete Betrag
ist in Restausgabezu stellen
für etwaige gröhere In»
stllndieyungen.
Die Restausgabt betrug am
l. 4. 17 ^ 2550 M.

Die Nummern übertragen
sich gegenseitig.

U>> '''-^ ^,'->

Zu Nr. 4: Die Maschinen
sind im Vorjahre nicht be¬
schafft und der Betrag ist
nicht verausgabt wvrden.
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Abt.

XIII.

Nr. Ausgabe

10
11

12
13

14

15

16

Übertrag

Beschaffung von Bänken und Einrichtungs-
geg enständ en einer neuen Klaffe der Auguste-
Viktoria-Schule ...........

Beschaffung von Zeichenmodellfchränken für
verschiedene Schulen .........

Errichtung eines Geriiteraumes bei der Schule
an der Brehmstraße...... - - -

Bauliche Verbesserungen an verschiedenen
Schulgebäuden und am Amtsgerichts¬
gebäude in Düsseldorf-Gerresheim . . .

Außero dentliche Nachausbesserungen an
städtischen Gebäuden .........

Bauliche Herstellungen auf den Speichern
der Häuser Dammstr. 1 und Stifts Platz Nr. 6
zur Erhöhung der Feuerficherheit . . .

Beschaffung eines eisernen Geldfchrankes für
das Waisen- und Fürsorgeamt.....

Vorarbeiten für den Rathausneubau . . .
Für außerordentliche Verbesserungen der

Heizung, Beleuchtung usw. in verschiedenen
Verwaltungsgebäuden ........

Desgl. in den Gebäuden der Armenverwaltung
Für außerordentliche Instandsetzung der

Schulküchenherde und Beschaffung neuer
Kochgeschirre in den mit Militär belegt
gewesenen Schulen und in den Volks¬
küchen ...............

Für Umänderung der Sprenganlagen in den
sämtlichen Schulen..........

Für Erneuerung der Siederohre in den
Zentralheizungen der Schulen.....

Für Beheizung des Ausstellungspalastes im
Winter 1918/19 zur Vermeidung sich
bildender Feuchtigkeit ........

Summe Abt. XIII

Istergebnis
191«

Voranschlag
19t? 191»

5 800

1000

2 000

1000

6 350

12 400

2 700

1000
50

3 000
5 000

4 000

2 000

1 000

1000
48 300

Bemerkungen

><ü

,^^ ^^



Abt.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.

VII.
VIII.
IX.
X.

XI
XII

XIII

Nl. Ausgabe

91

Ifte««ebnis

Wiederholung der Ausgabe.

Verwaltungsgebäude..........
Gebäude der Armenverwaltung .....
Gebäude der höheren und Mittelschulen . .
Volksschulgebäude ............
Fortbildungs- und Fachschulen......
Gebäude der Feuerwehr, des Fuhrparks und

der Entseuchungsanstalt........
Gebäude für Kunst und Wissenschaft . . .
Unterhaltung der Uhren........ .
Sonstige städtischeGebäude .......
Unterhaltung oer Dächer und Blitzableiter-

Anlagen sowie Reinigung der Schornsteine
Denkmäler und Springbrunnen.....
Insgemein...............
Einmalige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan der all¬
gemeinen Verwaltung enthalten:
Gehälter für technische Beamte des Hochbau-

amtes einschl. des Dezernenten.....
Gehälter für technische Aushilfe.....
Gehälter für Verwaltungspersonal ....
Löhne für 3 Arbeiter und Boten ....
Beschaffung von Zeichen- und Studien¬

material sowie Aufziehen von Plänen . .
Summe

Davon werden der allgemeinen Verwaltung
aus Neubaumitteln erstattet......

Bleiben zu decken............
Demnach würde das Gesamtbedürfnis be¬

tragen ................

191 000
35 000
26 280

6 800

1 900 —
260980 —

5N00

Hjoranschlast
l9t? t»l«

54 050
21 750,
52 350

158 920
12 300

18 600
16 950

5 709
12 950

3 300
2 000^

20 000
36 621

415 500
10 000

405 500

65 650,
26 450
58 550,-

175 800
14 900,

23 500
16 700

5 909
14 450

4100
2 000

20 191
48 300

476 500
10 000

466 500

255 980

722 480

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 26. Februar 1918 in Einnahme auf zehn-
tausend Mark und in Ausgabe auf vierhundertsechsnndsechzigtausendsünfhundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vtitlttung:
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'!!

^2. Haushaltsplan des Straßen- und Wasserbaues.

Abt. Nr.

II.

III.

Einnahme

Zaljresrente für die Verwaltungund Unterhaltung
der Vrovinzialstlllßen.

Von der Provinzialverwaltung .....

Uom Hrundeigentum.

Von Gebäuden

Von Grundstücken

Widerrufliche Benutzung von städtischem
Eigentum.

H,. Trinkhallen
laut Verzeichnis ..........

L. Benutzung von Bürgersteigen zu
Wirtschaftszwecken

laut Verzeichnis ..........

<ü. Anschlagsäulen
a) Girardet <K Cie.. Miete .......
h) Dieselbe, Anerlennungsgebührfür Aufstellen

von 5 Plakatsäulenin Gerresheim . . .

v. Zeitungskioske
Schwitz u. Olbertz ..........

N. Für Einlegung von Transportgleisen
in städtische Straßen

laut Verzeichnis...........

Zu übertragen

Isiergebnis
!8t6

36 948 47

6 746 25

7 935

23 3001«

30

200

444

Voranschlag
19l?

36 948 47

7 685

7 885

22 000

30

200

380

38180

t»l»

36 948 47

7 685

6 004-

22 000

30

200

505

36 424

Bemerkungen

Zahlbar nach Ablauf am
1. April und 1. Oltobel

Die Grundstück« werden zm
Gewinnung von Kie« z»
Straßenblluzwecken benutzt,

Zahlbar am 1. April im
voraus.

desgl-

Zahlbar vierteljährlich.

Fällig am 14, im voran«,

desgl.

desgl.

V „^.^ . <^-
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Abt. Nr. Einnahme
Istergebnis

191«
Voranjchlag

191? 1918

^ ^ ^! H-

Bemerkungen

III.

IV.

V.

VI.

6

7

8

9

1
2
3

1
2
3

1
2

3

Übertrag

lV Elektrische Leitungen durch den Luft«
räum städtischer Straßen

laut Verzeichnis ...........

tt. Verschiedene Einrichtungen auf und in
städtischen Wegeflächen und sonstiges

29

10 869

2

75 000
75 000

25 000
15 000

754

14 015

572

2 204

10

25

40

38

18

38180

29

683

2

1000

10

25

36 424

34

684

2

1000

10

25

Fällig am 1.4. im voraus,

desgl.

2. Wasserabflüsse.
Für Wasserabläufe in Eller und Heerdt laut

Verzeichnis ........... desgl.

^. Miete aus den Sporthäfen
laut besonderem Verzeichnis .......

Summe Abt. III 39 894 35 38 144 35

Zuschuß aus anderen

Von der Gasanstalt ...
Vom Wasserwerk ....
Von der Kanalbauverwaltung:

d) Hllusanschlusse. ...

Kassen.

zur Wiebtlher>
stellung bezw.
Instandsetzung

beschädigter
Stratzenteile.

75 000
75 000

25 000
15 0"0

— 75 000
75 000

25 000
15 0<>0

—

Summe Abt. IV

HlimlinghauselJäh«.

190 000 — 190 000 -

1000

50
—

1000

50
—

Sonstige Einnahmen ........
Summe Abt. V

Arbeiten und Lieferungen für Mechnung Dritter.

Erlös aus dem Verleihen der Straßenwalze. .
Abfindungszahlungen der Unternehmer für die

5 jährige Unterhaltung von neuen Straßen .
Arbeiten und Lieferungen für Rechnung von

städtischen Veiwaltungszweigen und Privaten
Summe Abt. VI

1050 — 1050 —

15 000

1000

50 000

15 000

1000

50 00" Zu Nr. 3. Das Einnahme^
Toll ist nach dem Ausgabe»
?o!I bei Abt. XVt Nr. 166 000 6U 00« —
zu reguliere!!.
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M

Nbt.

VH.

vm.

IX.

I.

II.
m.
IV.
v.

VI.
VII.
VIII.
IX.

Nl. Einnahme

VerschiedeneEinnahmen.

Erlös aus den Grasnutzungen in den Gräben
der Kommunalwege und der Provinzialstraßen

Erlös für verkaufte Stadtpliine......
Erlös aus dem Verlauf von Altmaterialien . .
Niggemann, Karl, in Barmen für Unterhaltung

eines Zaunes an der Grafenberger Allee . .
Unterhaltungsbeiträge laut besonderem Verzeichnis
An nicht vorgesehenen Einnahmen u. zurAbrundung
Verzinsung der Kosten für Anschüttung und

provisorische Befestigung von Straßen durch
Straßenbauunternehmer .......

Summe Abt. VII

Einmalige Einnahmen.......-

Istergebnis
191«

Aaumaterilllien-K onte

Wiederholung der Einnahme.

Iahresrente für die Verwalwng und die Unter¬
haltung der Provinzialstraßen ......

Vom Grundeigentum .........
Für widerruflicheBenutzung städtischen Eigentums
Zuschuß aus anderen Kassen ......
Grimlinghauser Fähre ........
Arbeiten und Leistungen für Rechnung Dritter
VerschiedeneEinnahmen .......
Einmalige Einnahmen ........
Baumaterialien-Konto ........

Summe der Einnahme

22

3 030

10
555

1655

31641

2 88?

100 706

U7

83

07

Voranschlag
1»t?

!!1

40

36 948

49 555
190 000

754
16 791
36 913

2 8i
100 706

47

50
15

5 000

10
205

182?

30 000

1!

37 107 18

36 948

7«

40
5U
97
01
40

39 894
190 000

1050
66 000
37 107

47

l8!8

.'7

50
15

5 000

10
405

137?

30 000
36 85? 18

Vemeilnngen

18

36 948

35

18

..
371 000

47

38 144 35
190 000

1050
66 000
36 85?il8

S. Ausgab« Abi. XVI Nr. 3,

S.Ausgabt Abt. XVI Nr.«,

S. Ausgabt Abt. III Ni. l.

369 000

-^
V. ^.^»/
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Nl. Ausgabe
Isterg«b«i« »»ranschlag

t8l» Bemerkungen

2

^. Etrahenb««.

Ktraßenunterhallung.

Unterhaltung der mit Steinen oder Asphalt ge¬
pflasterten Straßen .........

Unterhaltung der provisorisch befestigtenStraßen,
Abloten einschl. aller Arbeiten, des Materials
und der Geräte..........

Unterhaltung der Straßen im Hafen . . . .
An die Fuhrparkkassefür Straßenbesprengung und

sonstige Fuhrleistungen ........
Summe Abt. I

Straßen- sowie ^lahanlagen und Ktraßenelbmte-
rungen auf Kosten der Stadt (historischeStraßen)

!Neuanlage von Straßen und Wegen . . . '
>Zum Anlauf von Grundstücken und Gebäuden zu

Slraßenerbreiteiungen und zu Platzanlagen .
Herrichtunq von Plätzen sowie von Straßenteilen,

für welche die Kosten von der Stadt endgültig
zu tragen sind . . .

Summe Abt. II

Zinsen und Zuschüsse.

Verzinsung von Vorschüssenzur Pflasterung von
Straßen .............

Zuschuß zum Haushaltsplan der außerordentlichen
Verwaltung ....... . . . .

Summe Abt. III

89 639

27? 673
5 853

85 000 —

1?

88
51

32

1

55

50

112 153 17

100 000

380 000
6 000

85 000
571 000

100 000

380 000
6 000

85 000
571 000

5 000

5 000

10 000
20 000

112 000

112 000

5 000

5 000

10 000
20 000

112 000

112 000

Zu Ni. i. Am l. 4.191?
waren vorhanden:

1 222 2b0 «im Steinpflaster,
260 172 yiu Asphalt,

4 171 <^ Holzpflaster.

Zu Nr. 2. Am 1.4.101?
waren vorhanden:

l 17b 922 <M tiefliegend be>
festigt oder Haussiert,

764 913 °^ Kie« und
Schlacke.

Die Nummern übertragen
sich gegenseitig.

Die nicht verwendetenVe»
träge sind in Restausgab«
zu stellen.
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Abt.

IV.

VI.

VII.

VIII.

96

Nr. Ausgabe
Isteraebnis

»9l6

Minnen. Kinnsseinbrücken. Anpffasterungen und
gepflasterteAbeigänge.

Neuanlage .............
Unterhaltung ............
Äufelsen und Sandstreuen im Winter . . . .

Summe Abt. IV

Promenaden- und Ieitwea.«.
Unterhaltung und Reinigung der Promenadenwege
'ieinigen der P,om^n>ii'en von Schnee und Eis,

Sandiireuen im Wmt r.......
Unterhaltung der Reitwege .......

Summe Abt. V

Mlaelsteige.
Neuanlllqe und Erneuerung befestigter Bürger¬

steige auf Plätzen, neben Promenaden usw, .
Unterhaltung der mit Platten usw. befestigten

Bürgersteige ...........
Instandhaltung der Kiesbürgersteige vor unbe¬

bauten Grundstücken .........

von Schnee und El«, Sandstremn im Winter
Summe Abt. VI

Straßenschilder.
Beschaffung der Straßenschilder für den gesamten

Stadtbezirk und deren Erhaltung ....
Summe Abt. VII für sich.

Hiesanib'en.

Für das Abdecken und Beiseitesetzen des Mutter-
und Abraum-Bodens bis auf den Kies, Wieder-
auibringen des Mutterbodens nach geschehener
Ausliemng. Anfüllen der (Äruben behufs Ur¬
barmachung der Flächen und für Beschaffung
und Unterhaltung der erforderlichen Gerate .

Summe Abt. VIII für sich.

2134
7 991
4 552

26 506

1854
2 364

80
3l
81

4 485

29 9.6

8 031

688

N0

66
53

26

28

43

61

1396

97 W

Wl7
Voranschlag

t9l»

3 000
10 000

5 000
l8 000 —

30 000

4 000
3 000

37 000

1000

30 000

9 000

100N
4l 00l>

2 000

100

3 000
10 000

5 000
18 000

30 000

3 000
3 000

Vemerkungen

36 000

1000

35 000

9 000

1000
46 0N0 -

2 000

100

Zu 2. Um 1.4. l 7 waren
vorhanden 853 000 qw
Plattcnbürgersteige.

Zu 3. Am I. 4. 1? waren
V0> Handen «77 200 qn>
Kie«büraersteia,e, Prome¬
naden, Radfahrer- u. Reit»
Wege,
8u Ni, i»« 8.

bic nicht verwendeten Ve>
träge sind in Restausgobe
zu stellen.

Der nicht verwendete Bctra«
ist in Restausgabt zu stellen.



Nr. Ausgabe

9?

Istergebnis
191«

^ H

Aeinigung der KenKen.

Betrieb und Unterhaltung der Senken . . .
Summe Abt. IX für sich.

Bedürfnisanstalten und Wartehallen.

Neuanlage .............
Pacht an die Anstalt Düsselthal für eine Garten-

flache .............
Unterhaltung der Wartehallen und sonstiger ähn¬

licher Anlagen in Heerdt-Oberlassel ....
Summe Abt. X

13. Gewässer, Deiche, Schleusen und Vrücken.

Hewäffer.
Reinigung des Düsselbaches und der anderen

Bäche einschließlichReinigung der Gitter in
der Dussel an der Iacobi-, Wasser- und Prinz-
Georg-Siraße und am Überfall der Schleuse
bei der LandskroneamHindtnburgwall,Kosten der
Beaufsichtigungder Düsselscheide bei Gerresheim

Reinigung und Unterhaltung der stadtfeitig
regulierten Dussel- und Kittelbachstreckevon
dem Sturzbette oberhalb der Grafenberqer Allee
bis zur Bahnlinie Düsseldorf—Duisburg . .

Unterhaltung der Werftmauern unterhalb der
Rheinbrücke ...........

Unterhaltung der Sporthäfen......
Für Baggerarbeiten in den Sporthäfen . . .

Summe Abt. XI

Zeiche.
Unterhaltung des Stoffelner und des Biller Deiches
Zuschüsse zu den Deichunterhaltungslosten und

zur Düsselmelioration:
2,) Düsseldorf-Hllmm-Volmerswerther Deichver

band .............
d) Heerdt'Büdericher Deichverband ....
o) Düssel-Meliorations-Genossenschaft . . .
<1) Genossenschaft zur Regulierung des Kittel

baches ............
Summe Abt. XII

1992 51

1

38?

3 207

585

50

230

2 000
9 502

584

1000

21

66

Vsramchlan
191?

^

191« Bemerkungen

16

2 500

1

1

898
900

21000

9 000

1000
1000

32 000

100

2 000
10 000

600

1000
13 700

2 500

1

1

898
900

21000

9 000

1000
1000
1000

Der nickt verwendete Betrag
ist in Restausgabe zustellen.

Zahlbar im voraus ««1.4

Zu Nr. I b» 6.
Die nicht verwendetenBe¬

träge sind in Restllusgnbe
zu stellen.

33 000

100

2 000
10 000

600

1000
— 13 700

Der nicht verwendete Betrag
ist in Restausgabe zu, stellen.

»,. Bewilligt durch Stadtvei»
orbnctenbeschluh vom 3. ?.
191? bis 31. März 1923.

<:, dcsgl. v. 24. ?. 1912 bis
auf Widerruf,

ä.desgl.v. 14.10.19l3,zahl°
bar am 1.11. jeden Jahres
bis auf Widerruf.
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' Istergebnis Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe !81S t9t? l»t» Bemerkungen

^ S »^ O ^ü ^

XIII. Schleusen.
1 Betrieb und Unterhaltung sämtlicher Schleusen .

Summe Abt. XIII für sich.

94 90 100 — 100 - Der nicht verwendete Vetr«»
istin Mtstllusgabtzufteli!»

XIV.
1

Brücken unl» Durchlässe.
Für Herstellung neuer Brücken und Durchlässe,

einschließlich der Materialien und Arbeiten — — 100 — 100 — Der nicht verwendete Nett»,
2 Für Unterhaltung der Brücken und Durchlässe, ist in Restausgabezustell«,.

einschließlich der Materialien und Arbeiten
Summe Abt. XIV

HrimlinglMtsel Mljie.

1852 40 1900 — 1900 ^-

2 000 — 2 000 —

XV.
1 An die Hafenkasse:

Anteil am Gehalt des Betriebsingenieurs
Pohlmann ............ 300 — 300 — 300 —

2 Betriebskosten der Fähre ........ 3 258 29 10 000 — 10 000 —
3 An die Reg.Haupttasse zu Coblenz,

3,) Anerkennungsgebühr für die Benutzung
stromfiskal. Geländes ...... 1 — 1 — 1 — Zahlbar «ml. Januar,

d) Pacht für die Grimlinghauser Fähre
(linksrh. Fährgerechtsame) ..... — — 5 — 5 — Zahlbar am l. August,

4 An die Kasse desDüsseldorf»Hamm-Volmerswerther
Deichoeroandes,Anerkennungsgebühr für die Be¬
nutzung des HammerDrabdeiches als Zufuhrweg 5 — 5 — 5 — Zahlbar am l. April.

5 Für Instandhaltung der Fähre...... 2 292 0« 1000 — 2 000 —
6 An Steuern u. Beiträgen, sowie für Haftpflicht,

1833 3« 1500 — 1900 —
? Zur Ansammlung einer Erneuerungsrücklage. . — — 1250 — 1250 — Bestand I.4.I«: 17138,9W
8 5 — 489 — 89 —

Summe Abt. XV 14 550 — 15 550 — sDie nicht verwendeten B<>
< trüge sind der Einew
^ rungsrücklllgezuzufübM,

XVI.
1

<ü. Insgemein.
Arbeiten und Lieferungen für Rechnung von

städtischen Verwaltungszweigen und Privaten 2 575 70 50 000 — 50 000 — S.Einnahme Abt. VI, Nr. 3.
2 Dampfwalzen-Unterhaltung, Löhne, Brenn-,

Schmier- und Putzmaterial, Ersatzteile . . . 17 392 47 26 000 26 000 —
3 Zur Erneuerung von Karten und Plänen . . 13 55 100 — 100 — Zu Nr. 3. Der nicht vei>

wendete Betrag ist in
Restllusgllbe zu stelle!,,

4 Beschaffung von Meßgerät ......

Zu übertragen

19 40 500 500

76 600 — 76 600 —

V ,^^,^^'
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Ift«r«ebni« Voranschlag
Abt. Nl. Ausgabe 191« 1917 .«,« Bemeikungeu

^ 5 ^ü S ^ ^i
XVI,

5
Übertrag

An die Staatsbahnverwaltung und andere: Be-
76 600 - 76 600 —

nutzung§>u.Anerlennungsgebührenlt. Verzeichn. 2 637 — 2 637 — 2 637 —
6 Für Unterhaltung eines Zaunes an dem Grundstücke

von Karl Niggemann an der Grafenberger Allee 6 — 10 — 10 — Zu Nr. 8. Der nicht ver¬
7 Beschaffung von luasserdichten Umhängenu. Dienst¬ wendete Betrag ist in Rest

, mützen für Aufseher und Arbeiter .... 2 633 80 3 000 — 3 000 — ausgäbe zu stellen. Siehe
Einnahme Abt. VII Nr. 48 Unterhaltung d. Musikpavillons a. tzindenburgwall 24 65 200 — 200 —

9 Verein für Abwasferbeseitigung und Wasserver-
891 80 891 80 891 8 Zahlbar am 1. 4. an die

10 Für unvorhergeseheneAusgaben u. zur Abrundung 6 871 88 12 861 60 10 686 15 DeutscheBank Berlin ^,
Behrenstr. 9—13.

Summe Abt. XVI

Unfallversicherung und Kellten.

96 200 40 94 024 95

XVII.
1 Unfallrenten auf Grund des Gewerbe-Unfall-

gesetzes vom 30. Juni 1900 laut Verzeichnis 2 335 20 2 657 40 2 442 60
2 Leistungen auf Grund der Bestimmungen über

die Invaliden- und Hinterbliebenenversorgung
7168 35 7 117 ^ 8 507 45

3,) Invalidengeld ...... 4 920.12
d) Witwen- und Waisengeld . .3197.33
c) Pensionen ....... 240.—
6) Unterstützungen ...... 150.—

796 45 800 8003 Zur Bestreitung der neu fällig werdendenRenten
4 Kosten des Heilverfahrens ....... 51 — 150 — 150 —
5 Kosten der schiedsrichterlichenVerhandlungen

Summe Abt. XVII

Hnmlllige Ausgaben.

25 — 25 —

10 749 60 11925 05

XVIII,
1 Pflasterung an Stelle weggenommenerHaustem-

rinnen einschließlich der Regulierung und Unter-
mauerung der Bandsteine in kanalisierten Straßen 500 500 Zu 1—6. Die nicht ver¬

2 Abrundung der Nüracrsteige an den Straßenecken 89 59 100 100 wendeten Beträge sind in
Neftausgllbezu stellen.3 Erneuerung von Reitwegen mitstaubfreiemMaterial 500 500

4 Beschaffung von Unterkunftswagen und Aborten __ 2 100 2100
5 Provisor.Kleinpflafterungd,!vammerdorfstr.,5.Rate 3 238 02 4 000 __ 4 000
6 Herstellung von Plattenstreifen in Kiesbürgersteigen

Summe Abt. XVIII

Materialien.

5 017 52 3 000 — 3 000 —

10 200 — 10 200 —

XIX.
1 Löhne, Betriebskosten, Bahnanschluß usw. . . 25 214 35 000 — 28 000 —
2 An die Kasse des Grundstücksfonds:Lagerplatzpacht 1000 1000 — 1000 —
3 Baumateimlientonto ..........

Summe Abt. XIX
107 125 7^ — — — —

36 000 — 29 000 —

«

«^.,',,'' ^,,,^.^'
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Abt.

>

I
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.
X.

XI,
XII

xm.
XIV.
XV

XVI
XVII
XVIII
XIX

Nl. Ausgabe
Istergtbnis

1916

Wiederholung der Ausgabe.

Straßenunteihllltung .........
Straßen- sowie Platzanlagen und Straßenerbreite¬

rungen auf Kosten der Stadt (historische Straßen)
Zinsen und Zuschüsse .........
Rinnen und Anpflasterungen .......
Promenaden und Reitwege .......
Bürgersteige ............
Straßenschilder ...........
Kiesgruben .............
Reinigung der Senken .........
Bedürfnisanstalten ..........
Gewässer .............
Deiche ..............
Schleusen .............
Brücken und Durchlässe ........
Grimlinghauser Fähre .........
Insgemein .............
Unfallversicherung und Renten ......
Einmalige Ausgaben .........
Materialien............

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

458 166

34
112 153

14 678
30 726
43181

1396
97

1992
388

3 792
13 31?

94
1852
8 904

33 066
10 351
17 411

133 339

56

05
17
95
09
58
88
90
51
50
87
89
90
40
19
25

26
74

Voranschlag
1917

571 000

20 000
112 000

18 000
37 000
41000

2 000
100

2 500
900

32 000
13 700

100
2 000

14 550
96 200
10 749
10 200
36 000

40
60

1 020 000
371 000
649 000

191»

571 000

20 000
112 000

18 000
36 000
46 000

2 000
100

2 500
900

33 000
13 700

100
2 000

15 550
94 024
11925
10 200
29 000

1 018 000
369 000

95
05

649 000

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 19. Februar 1918 in Einnahme auf dreihundert»
neunundsechzigtausendMark und in Ausgabe auf eine Million achtzehntausend Marl.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

^.^/ . .^
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^3 Haushaltsplan der Aanalisation.

Abt. Nr. Einnahme

II.

Iftergebnis
t»1«

^,. Hauptverwaltung.

Zuschüsse aus den einzelnen
Verwaltungs zweigen.

Vom Kanalneubau (Stadtkasse außerordentlicher
Haushaltsplan Abt. IV Nr. 5)......

Vom Kanalbetrieb ..........
Vom Hausanschluß .........
Von der Vaustoff-Prüfungsstelle.....
Arbeiten und Lieferungen für Behörden und

Private............
Miete und Heizvergütung für die Verwalter-

Wohnung auf dem Baustoff-Lagerplatz . .
Summe ^, (Abt. I)

V. kanalbetrieb.

«,) Kanalbetrieb im allgemeinen.

Iahresgebühren für die Benutzung der öffent¬
lichen unterirdischen Entwässerungsanlagen .

Aus der Wllsserwerkskllsse: Zuschuß zu den Kosten
des Kanalbetriebes und der Verzinsung und
Tilgung des für die Kanalisation aufge¬
nommenen Kapitals ........

Erlös aus dem Verkauf der für den Kanalbetrieb
unbrauchbar gewordenen Materialien . .

Von der Scheidlingsmühle:
a) Reinarz. Wilhelm, in Heerdt, Pacht. .
d) für die Unterhaltung der Dächer . .

Von der Nuscherniühle:
Kother, Johann, Hierselbst. Pacht ....

Zinsen der Unternehmer für vorgelegte Kanal
baukosten ...........

Erstattung der Kosten für Reinigung und Unter¬
haltung der Gleisentwässerungsschächte der
Straßen- und Kleinbahnen ......

Zu übertragen

34000
34 000
12 610

2 000

6 662

Voranschlag
<9!7 1»t» Bemerkungen

37

898 718

224 902

119

1500
100

800

13 755

7 260

71

31000
34 000
12 610

2 000

6 000

390
86 000

31000
34 000
12 610

2 000

6 000

390!
86 000

60

905 940

226 485

2 000

1500
100

800

12 000

7 500

1156 325!

937 314

234 328

2 000

1500
100

800

10 000

7 000

Siehe Ausg. Abt. II Nr-5.
Siehe Ausg. Abt. VII Nr. 5.
S- Ausg. Abt. VIH Nr. 3.

Siehe Ausg. Abt- 1 Nr. 15.

Entspricht Abt. I bei Au»>
gäbe.

Rest 55384.91 M.

1193 042

Zu Nr. 4 3, u. d.
Verpachtet bis 31.5.1919.
Fällig am 1.«., 1.9., 1.12.,
1. 3. nach Ablauf.

Zu Nr. 5. Verpachtet bi«
31.lU.I9l8.Fälliav<ertcl»
jährlich im voraus.

Zu «. Rest 457.04 M.

«



Abt.

II.

III.

IV.

V.

VI,

102

Nr. Einnahme

8 !

10
!

!
> 11

12
13

Übertrag

d) Reinigungsanlage u. Pumpstationen.

Erlös aus dem Verkauf von Rückständen aus der
Kanlllwllsser-Reinigungsanlage .....

Erlös aus dem Grasaufwuchs und aus Obst auf
dem Gelände der Kanalwasser-Reinigungsanlage
und Pachte ...........

Aus derSchlachthoftasse: Vergütung für die infolge
der Beschaffenheitder Abwässer des Schlacht-
Hofes vorzunehmenden Reinigungsarbeiten. .

Anerkennungsgebühr der Anilinfarbenfabrik
C. Jäger für die Inanspruchnahme des Geländes
der Reinigungsanlage durch eine Grenzmauer

Arbeiten und Lieferungen für den Kanalneubau
UnvorhergeseheneEinnahmen ......

Isteraebnis
191«

«oranjchlag
191?

Summe L (Abt. II)

0. Crneuerung2fond2.

Von der Stadtlasse: Zinsen zu 4°/„ von dem
per 31. 3. 1? nachgewiesenen Bestand von
848828.15 M. ..........

Summe 0 (Abt, III)
Dazu ., L ( „ II)

Summe L u. 0

v. H»au2anschlüsse.
Für die städtischerfeits auf Rechnung der be¬

treffenden Eigentümer zu bewirkende Legung
der Hausableitungen zu den Kanälen . . .

Summe v (Abt. IV)

N. Baustoffprüfung.

Für die Prüfung von Baustoffen und der<
gleichen ............

Summe N (Abt. V)

?. Baustoffkonto.

3 493

1839

1000

3
310

7

30 665

95

55

41393

8 556

71815

«:-)

1156 325

4 000

500

1 000

3
8 000

7

1 169 835

30 665

30 665
1 169 835

80

75

46

1 200 500

1918 Bemerkungen

1193 042

4 000

1500

1000

3
8 000

1 20? 545 —

33 955

140000

140 000

11500

11500

33 955
1 20? 545

1 241 500

110 000

110 000

12 600

12 600

Fällig am 1. 4.im voraus.
Entspricht Abt. III Ni 8

der Ausgabe,

Entspricht Abt. II-
Ausgabe.

-VI der

EntsprichtAbt. VII der Aul>
gäbe. Rest 48 481.07 M

Entspricht Abt. VIIIder Au«'
gäbe.

Reft 88 197.86 M.



Mt. Nr.

I.

ll.

liv.

V.

VI.

Einnahme

103

M«r«el»uis
1816

Wiederholung der Einnahme.

^,. Hauptverwaltung.

L. Kllnalbetrieb.

L. Erneuerungsfonds.

v. Hausanschlüsse.

L. Baustoffprüfung.

?. Baustoffkonto.
Summe der Ginnahme

89 662

1155111

30665

41393

8556

71813

Voranschlag
191?

3?

81

83

80

75

46

86 000

1 169 835

30 665

140 000

11500

1 438 000

1918

86 000

1 207 545

33 955

110 000

12 600

Bemerkung««

1 450 100

Entspricht Abt. i der Au»,
gäbe.

!,Desgl. Abt. II—VI der
s Ausgabe.

Desgl. Abt. VII b« Aus¬
gabe.

Desgl. Abt. vm d« Aus»
gab«.

^

'DUO

M

M UM
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Iftevgebnis Voranschlag
^

Abt. Nr. Ausgabe l»t« t9i? l9l8 Bemerkungen

I. ^.. Hauptverwaltung.
g.) Gehälter u. Ruhegehälter der Beamten,

Witwengelder usw.
Zu l: Nr. l-4ber GehM.

nachWeisung 25300 __w
1 Gehälter und Witwengelder laut besonderer Nachw. 21058 — 26 910 — 27 960 — Ni.27dcrGe.

hllltsnach«. 2 660.^ .2 Für Hilfspersonal (einschl. Beitrag zur Alters-,
Invaliditäts- und Krankenversicherung). . . 8 290

82
13 500 13 500 —

Zu2: Nr. 16—21 d.GehM.
b) Vergütungen an andere Kassen. nachwtisung134.50 M.

3 An die Kasse der allgemeinen Verwaltung:
Beitrag zu den allgemeinen Verwaltungskosten 20 000 20 000 — 20 000 —

e) Ausgaben für d. Verwaltungsgebäude.
4 3,) Unterhaltung, Reinigung. Heizung, Beleuchtung,

Wasserverbrauch usw. für das Verwaltungs¬
gebäude Luisenstraße Nr. 63 . . . . . . 4 472 4 500 — 4 500 —

b) An die Telegraphenverwaltung: 51
Für die Fernsprechanlage ...... 749 750 — 800 —

6) Unfallversicherung, Renten, Ruhe¬
24

gelder und Unterstützungen.
5 Unfallrenten laut besonderem Verzeichnis. . . 4 421 4137 20 4 003 40
6 Zur Bestreitung der neu fällig werdenden Renten — 10 500 — 200 —
? Kosten des Heilverfahrens ........ 86 — 300 — 100 —
8 Kosten der schiedsrichterlichenVerhandlungen . — — 25 — 25 —
9 Ruhegeld (Invaliden- und Hinterbliebenen-Ver¬

sorgung der städtischen Angestellten und
Arbeiter) laut besonderer Nachweisung. . . 3 994 4104 72 4 738 76

10 Zur Bestreitung der neu fällig werdendenRenten 74 20 500 — 500 —
11 a) Unterstützungen laut bes. Verz ......

d) Zuschuß zu den Kriegswitwen- und Waisen¬
100 76 600 — 100 —

renten laut besonderer Nachweisung . . . 160 160 — 80 —

s) Bllustofflagerplatz Am Karlshof.
12 Für Unterhaltung der Gebäude, sowie für Hei¬

zung und Beleuchtung ........ 529 600 — 700 —
13 187 52 200 200 —

b) Kasse d. Elcttr,-Werkes: Betrieb derEinheitsuhr — 33 — — 24 —
14 Für die Mitbenutzung

a) des eisenbahnfiskalischen Gleises 260,— M.
d) des Gleises von Oeting & Co. 28— „ 288 288

t) Insgemein.
15 Arbeiten und Lieferungen für Behörden u. Private — — 6 000 — 6 000 — Iu Ni-15. S. Ginn. Abt, I
16 Steuern und Feuerversicherungsbeiträge . . . 3 61? 90 500- 500 — Nr- 5.
1? Für Giundwllsserbeobachtungenu. Regenmessungen 815 80 1000 900

sEntspricht Abt. I bei Gi»>
nähme. Die nicht »«wem

> beten Beträge find te!
^ Nr 18 in Restllusgllbe z»

18 UnvorhergeseheneAusgaben .......
Summe ^ (Abt. I)

1187 40 1425 08 880 84
86 000 86 000

^ stellen. Rest 437 «S.IOVl

.^«^ ,,.. .^«-

iDNi
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Istergebnis Voranschlag
«bt. Nr. Ausgabe «M« <9l7 1»l»

-F ^

Bemerkungen

II.

1

L. Kanalbetlieb.

Knnalbetrieb im ««gemeinen.
»,) Gehälter derBeamten, Ruhegehälter,
Witwengelder und Vergütungen für das

Hilfspersonal.
Gehälter, Ruhegehälter und Witwengelder laut be¬

sonderer Nachweisung ........ 17 891 — 18 016 — 19 041 — Nr. 5—9 der Gehalts»
2 An die Kasse der allgemeinenVerwaltung, Gehalts- Nllchweisung 16U25,— M.

Nr. 28 u. 29
der Gehalts»erstattung für 2 Bureaubeamte ..... 8 300 — 8 300 — 9 000 —

d) Vergütungen an andere Kassen. nllchweisung 3 016,— ,

3 An die Anleihekllsfe:
Verzinsung und Tilgung der aus Anleihe be-

ftrittenen Kanalbaukosten laut Anleihe- und

18 01«,- M.

Schuldentilgungshaushllltsplan ..... 729 846 56 755 007 54 759 553 19
4 An die Stadtkasse:

Verzinsung und Tilgung des Restes des Anlage¬
kapitals ............ 125 000 — 125 000 — 125 000 —

5 An die Hauptverwaltung der Kanalisation: Bei¬
trag zu den allgemeinen Verwaltungstosten 34 000 — 34 000 — 34 000 — S. Einnahme Abt. i Nr. 2.

o) Allgemeine sächliche Kosten
und Insgemein.

6 Bauliche Unterhaltung der Scheiblings- und
der Buschermühle ......... 37? 05 500 — 500 —

? Anerlennungsgebühren und Pachte laut besonderem
39 — 39 54 —

8 Unvorhergesehenes .........
Summe Abt. II

Reinigungsanlage.

6 137 46 15181
941 000 — 947 300 —

m.
1 Gehalt für den Reinigungsmeister ..... 2 985 — 2 985 — 2 985 — Nr. 10 der Gehllltsnachw.
2 Löhne des Betriebspersonals ...... 19 206 41 19 500 — 26 000 — Dazu freie Dienstwohnung

im Weit« von 315 M.3 Beschaffungder erforderlichen Betriebsmaterialien 16 094 74 17 000 — 20000 —
4 Instandhaltung der Rienschschen Rechen . . . 1286 84 6 000 — 6 000 — Zu 2. Nr. 22 der N»chw.
5 Für bauliche und gärtnerische Unterhaltung . . 44 80 1500 — 3 500 —
6 Telegravhenoerwaltung: für Fernsprechanschluß . 124 — 200 — 400 —
7 Kasse des Eleltrizitätswerkes: Betrieb d. Einheitsuhl 24 — 24 — 24 —
8 Bllustoffbeschllffung und Löhne für Herstellung

der Sintkasteneimer und Kanaldeckeleinlagen
für den Kanalneubau ........ 5 939 94 8 000 — 8 000 — Tntspricht Abt. II Nr. I«

9 Für Unterbringung der Rückstände, für Unvor¬ der Einnahme.

hergesehenes und für Verfuche .....
Summe Abt. HI

1294 ->8 2 791 — 3 791 —

58 000 - 70 700 —

'H'^

HWMW



»bt.

IV.

VI,

VII.

108

Nr. Ausgabe
Ifteraebnis

19«6

°>/ '?

Wl7
Voranschlag

°F ^

Pumpstation«««

Löhne der Betriebsarbeiter .......
Beschaffungder erforderlichenBetriebsstoffe . .
Für bauliche Unterhaltung der Pumpstationen .
Pumpenbetrieb in Heerdt<Oberkasselbei Rhein¬

hochwasser ............
Unvorhergesehene Ausgaben und Fernsprechanschluß

Summe Abt. IV

GntwKsserungsKitungen.
Löhne der Betriebsarbeiter sowie Fuhrleistungen

für die Schlammabfuhr bzw. Sinktastenreinigung
Unterhaltung der Leitungen .......
Beschaffung der erforderlichen Materialien,

Schlammwagen, Geräte und dergleichen . .
UnvorhergeseheneAusgaben .......

Summe Abt. V

0. Crneuerungsfonds.

Zur Ansammlung eines Erneuerungsfonds für
die maschinellenAnlagen .......

Summe Abt. VI
Dazu „ , V

IV

Summe L u. 0

v. ß>ausanschlüsse.

») Gehälter der Beamten und Ver¬
gütungen für das Hilfspersonal.

Gehälter der Beamten laut besonderer Nach-
Weisung .............

Vergütungen und Löhne für die auf dem Bureau
für Hausllnschlüssebeschäftigten Hilfskräfte ein«
schließlichder Beiträge zur Kranken-, Alters¬
und Invaliditätsversscherung ......

Zu übertragen

3 990
7 865

361

190?
150

97 420
10 379

25168
70

3 010

17 700

2 351

03
40

43
61

77
47

50
75

72

61

4 000
12 000

300

2 500
200

19 000

133 500
16 000

32 000
1000

182 500

182 500
19 000
58 000

941000
1 200 500

17 700

9 000
26 700

8 000
20 000

800

2 500
200

31 500

140 000
16 000

35 000
1000

192 000

192 000-
31 500
70 700

947 30(>
1241500-

17 900

9 112 50
27 012 50

Bemerkungen

Rest a. d. H. 4 1?5,«3 W,

Bestand am 31.
848 828,15 M.

3. 1917

III beiEntspricht Abt. II u.
Einnahme.

Die bei Abt. II bi» VI
nicht verwendetenVetii»
ae find Abt. VI Nr. l
zwecks Verstärkungdc«
Erneueiungsfondszuzu>
führen.

Nr. Il—14 der Gehalt«,
nachweisung.

Nr. 23-20 der Nochw.



10?

Nr. 'Ausgabe

Übertrag

d) Vergütungen an andere Kassen.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung:
Zuschuß..zu den Kosten der baupolizeilichen Prüfung

und Überwachung der Hausanschlüsse . . .
An die Kasse des Straßen» und Wasserbaues:

Vergütung für die durch die Hausanschlüsse
herbeigeführten Beschädigungen der Straßen
und Wege ............

An die Hauptverwaltung der Kanalisation: Bei¬
trag zu den allgemeinen Verwaltungstoftm .

<:) Allgemeine sächliche Kosten
und Insgemein.

Kosten der Hausanschlußleitungen .....
UnvorhergeseheneAusgaben .......

Summe v (Abt. VII)

N. Baustoffprüfung.

Gehälter der Beamten lt. besondererNachweisung
Arbeitslöhne ............
An die Hauptverwaltung der Kanalisation: Bei¬

trag zu den allgemeinen Verwaltungslosten .
Unterhaltung der Apparate, Beschaffung von

Betriebsstoffen, Beleuchtung und Heizung. .
Unterhaltung der Gebäude und des Platzes. .
Bekanntmachungen (Werbearbeit) .....
An die Telegraphenveiroaltung für die Fern-

sprechanlllge ...........
UnvorhergeseheneAusgaben .......

Summe N (Abt. VIII)

?. Baustoffkonto.

If<«raeb»is
l9!S

10 000

15 000

12 610

41656
6

3 000
219?

2 000

9?6

184
58

119 60?

01

??

33
05

?0

Voranschlag
lM7

^

l!>l«

26?00

10000

15 000

12 610

?5 500
190

140 000

3 000
3 500

2 000

2 000
500
200

200
100

27 012

10000

15 000

12 610

45 000
3??

50

110 000

11 500

50

3 200
3 800

2 000

2 600
500
200

200
100

12 600

Vemeitunffeil

S. Einnahme Abt. I Nr. Ä.

Entspricht Abt. IV der Ein.
nähme. Die nicht ve?wen-
deten Beträte sind Nr. 6
in Nestausgabezu stellen.

Nestausgabe —,— M.

Nr. !5 der
Weisung.

Gehaltsnach-

S- Einnahme Abt. I Nr, 4.

Entspricht Abt. V der Gin.
nähme. Die nicht ver¬
wendeten Beträge sind bei
Nr. 8 in Nestausgabe zu
stellen. Restausgabe
9234,04 M.

«
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Abt. Nr. Ausgabe
Ifte,«ebnis Voranschlag

l9l? litt» Bemerkungen

^ü ^ «« S ^ S

Wiederholung der Ausgabe.

I. ^.. Hauptverwaltung. 65 55? 59 86 000 — 86 000 — Entspricht Abt. I der »i«.
nähme.

L. Hanalbetrieb.
II.

III.
IV.

KllNlllbetrieb im allgemeinen ....
Reinigungsanlage.........
Pumpstationen..........

915 459
47 000
14 275

136 863

61
34
58
66

941 000
58 000
19 000

182 500
—

94? 300
70 700
31500

192 000

—
>,Entspricht Abt. II und III

der Einnahme.
V.

VI. 0. CrneuerungsfondZ. 3 010 72 — — — — ' .

VII. v. Sausanschlüsse. 99 324 93 140 000 — 110 000 — EntsprichtAbt IV der Gin.
nähme.

vm. V. Baustoffprüfung. 8 410 06 11500 — 12 600 — DesgI.Abt.Vder Einnahm«,

IX. ?. Baustoffkonto.

Summe der Ausgaben

119 607 70 — — — —

1 438 000 — 1 450 100 —

Summe der Einnahmen
Gleicht sich aus.

1 438 000 — 1 450 100 —

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 19. Februar 1918, in Einnahme und in Ausgabe
sich ausgleichend, auf eine Million vierhundertfünfzigtausendeinhundertMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretun«:

» !:!

..^«^
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U Haushaltsplan der Höheren Knabenschulen.

Nr. Einnahme

^. Gymnasiumund Realgymnasium
einschließlich Vorschule.

Vom Grundeigentum.

^. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung des

Schuldieners ........ 150 M.
V. An Zeitpachten:

Für Benutzung der Turnhalle:
1. Allgemeiner Turnverein ......
2. Turnklub ............

Summe Abt. 1

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungslapitalien.

Aula-Stiftung............

Von Berechtigungen.

An Hebungen aus Staats- u. anderen Kassen.

An Hebungen von den Schülern.
Schulgeld:

«,) Gymnasial- und Realgymnafialfchüler .
d) Vorschüler .............

Summe Abt. 6

Für Ruhegehälter der Lehrer.

Zinsen von Kapitalien (Lehrer-Pensions-
Fonds) ..............

Summe Abt. 7 für sich.

Isteraevnis
181«

79 527
19 345

1231 60

»««««schlag
191?

210
150
360

82 000
20 000

102 000—

1231 60

191«

210
150
360

82 000
20 000

102 000—l

1 231^60

Bemeilunge»

Zahlbar vierteljährlich
voraus.

Siehe Haushaltsplan der
Stiftungen.

Zu 1»,. Für die drei oberen
Klassen 150 M. jährlich
für einheimische.170 M.
jährlich für auswärtige
Schüler.

Für die anderen Klassen
130 M. jährlich für ein»
heimische,I50M, jährlich
für auswärtige Schüler-

Zu Id. 120 M. jährlich für
einheimischeund 140 M,
jährlich für auswärtige
Schüler.
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Abt. Nr.

8.

9.

10.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.

9.

10.

Einnahme

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw.

Fonds zur Sicherstellung der Dienft-
alterszulagen.

Insgemein.

1 lAn nicht vorgesehenen Einnahmen . . . .
Summe Abt. 10

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum ..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskapitalien ...........
Von Berechtigungen...........
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern .......
Für Ruhegehälter der Lehrer .......
Für die Versorgung von Hinterbliebenen von

Lehrern usw ..............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Einnahme ^

Istergebnis
«916

Voranschlag
<9l7 l 191«

H

Vemeikungtn

108 40
108 40

360

102 000-
1 231!60

108 40
103 700

108 40
108 40

360

102 000
1231 60

108!40
103 700

Zur Abrunduiw

^.«^ . <^
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Nr. Ausgabe
Is<er«ebnis

19t«
Voranschlag

t9t? 19l» Bemerkungen

1
2
3
4

5
6
7
8
9

10

11

^. Gymnasiumund Realgymnasium
einschließlich Vorschule.

Besoldungen.

Laut Verzeichnis............

Wohnungsgeldzuschüsse .........

Andere persönliche Ausgaben.

Jüdischer Religionsunterricht.......
Für Überstunden im kath. Religionsunterricht
Für Überstunden im Zeichenunterricht . .
Turnunterricht:

Für Beaufsichtigung der Turngeräte . .
Verwaltung der Bücherei........

„ des Physikzimmers.....
„ der chem. Sammlung ....
„ d.naturgesch. Lehrmittelzimmers
„ der Landkarten, Abbildungen u.

Kunstwerke ..............
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht...........
Kosten des katholischen Gottesdienstes

«>) für das Orgelspiel und die
Leitung des Gesanges.... 200 M.

d) für Benutzung der Klosterkirche
an der Oststraße, Gebrauch der
Kirchengewänder und Besor¬
gung der notwendigen Gegen¬
stände ...........100 „

o) für das Balgtreten im Sonn¬
tags- und Wochentagsgottes-
dienst ........... 60 „

Summe Abt. 3

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbücherei..........
Für die Schülerbücherei.........
Für das physikalische Lehrmittelzimmer und

für mathematische Instrumente.....
Für das naturgeschichtl. Lehrmittelzimmer.

Zu übertragen

246 781

260
360
473

100
250
150
100
100

100

25

0<i

360

494

591
275

3,^

75

231 150

40 300

260
360

1800

100
250
150
100
100

100

100

360

3 680

500
200

800
300

1800

231 062

40 300

260
360

1800

100
250
150
100
100

100

100

360

3 680

50

Zu Nr. 1—ll: Auf be>
sondere Anweisung viertel»
jährlich nach Ablauf zu
zahlen.

500
200

800
300

1800

Zu Nr. 4, Von dem Ne
trage von 300 M, sind
200 M. am 1, 4. IU1K
für Lieferungvon Pflanzen
und Blumen an die Kasse
der öffentlichen Anlage,
zu zahlen.
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^
Abt.

4.

5.

6.

?.

9.

Nl. Ausgabe

Übertrag

Für das chemische Laboratorium.....
Für Landkarten, Atlantenund sonstige Unter¬

richtsmittel sowie Tinte, Schwämme und
Kreide................

Für die Beschaffung kleinerer Turngeräte
sowie für unbedeutende Reparaturen . .

Für Zeichenmodelle...........

Summe Abt. 4

Gerätschaften.

Heizungs- und Reinigungsgeräte:
Schuldiener Holz......

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldienei Holz zur Beschaffung außer¬
ordentlicher Arbeitshilfe........

Beleuchtungs- und Heizungsmaterialien . ,
Wasserverbrauch ...........,
Reinigung der Fenster der Aula und der Ober

lichtfenster des Zeichensaales, des Turn
sllllles und Treppenhauses......,

Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions
Mittel...............,

Istergebnis
!»t6

Summe Abt. 6

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.

Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst¬
wohnungen, Einrichtungsgegenstände . .

Abgaben und Lasten.

Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien,
Mobilien und Lehrmittel.......

Stipendien und Unterstützungen.

240

59b

143
181

21

«5

75
95

375

3 031
5 901

136

110

42

Voranschlag
l»1?

55

103067

1800

450

500

400
150

3 300

250

2 880
6 500

300

100

300

10 080

250

l918

1800

450

500

400
150

3 300

500

2 880
6 500

300

100

Bemerkungen

300 —

10 080

300

Zahlbai monatlich nach M
lauf.

Zahlbar monatlich nach M>
lauf. Von dem Veti»z<
von 2860 M. hat hol,
1440 M. an den Gehils«,
zu zahlen.

Wird aus dem Haushalt«»
plan des Hochouullmtez b«>
stritten.

Zu Abt. 6, Der nicht uu-
wendete Betrag ist all
Restausgabe nachzuweisen
zwecks Begleichung oerNei»
träge für die alle b Iah«
abzuschließendeFeuer««»
sicherung. Restausgabebeli-
am l- 4. l9>7: 46,00 U

Zu Abt. 9. Siehe
haltsplan der Stiftungen.
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Nl. Ausgabe
Ist«rg«bnis Voranschlag

19l» Bemerkungen

Ausgaben auf Grund des Angestellten-,
Kranken-, Invaliden- und Altersverstche-

rungsgesetzes.

Beiträge der Stadt für den Schuldiener
Holz, den Hilfsschuldiener, Frl.DoraKastner,
Frl. Erbach und die Putzfrauen . . . .

Summe Abt. 10 für sich.

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.

Die zu zahlenden Ruhegehälter usw.
Oberlehrer a. D. Prof. Dr. Schulte, Ruhegeh
Oberlehrer a. D. Professor Schmitz, „

,. ., .. Ahrend „
,, » » » Brand „

„ .. „ Wolf
Summe Abt. 11

Für die Versorgung von Hinterbliebenen von
Lehrern usw.

^.. Ruhegehälter, Erziehungsbeihilfen u. Un¬
terstützungen ...............

V. Witwen- und Waisengelder
1. Waisen des Oberlehrers Dr. Kückelhaus

Irma geb. 10. 2. 03 . . . 77,28 M.
Ingeborg geb. 6.2.04 . . 77,28 M.

2. Witwe des Oberlehrers a. D. Dr. Mieck,
Witwengeld.............

3. Witwed.Vorschullehrers a.D.Duckweiler,
Witwengeld..............

4. Witwe des Vorschullehrers Herpel
a) Witwengeld......1023,60 M.
d) Waisengeld für ihr Kind:

Kurt Karl geb. 24. 6. 03 204,72 M.
5. Witwe des Direktors Professor Leitritz,

Witwengeld..............

Zu übertragen

156 28

3 075
3 663
6 057
6 057

154

1495

1380

1228

2 626 80

153

3 075
3 663
6 057
6 057

18 852

154

1495

1380

1228

2 626

6 884 88

225

3 075
3 663
6 057
6 057.
5 652

24 504

154

1495

1380

1228

2 626

6 884

Am i. 7, I? in den Ruhe¬
stand geti-eten.



114

Abt. Nr.

13.

14.

«W

10
11
12

13

14

15

16

Ausgabe
Ifteraebnis

t9l«
Voranschlag

l9l»t»17

Übertrag

6. Witwe des Oberlehrers Professor Dr.
Nederkorn
2) Witwengeld......1046,40 M.
d) Waisengeld für ihr Kind:

Leonhard geb. 26. 10. 04 209,28 M.
Summe Abt. 12

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.

Schreibmaterialien, Ginrückungsgebühren und
Porto................

Für Schreibhilfe:
3,) Dorn Kastner.....1000,— M.
b) Frl. Erbach ..... 1920— „

Für Druckfachen
Teubnerfche Buchhandlung in Leipzig:

Jahresbeitrag für Mitteilung von Pro¬
grammen .............

Jahresbeitrag zum Verein der Altertums¬
freunde in Bonn...........

Kosten der Direttorenkonferenzen.....
Beihilfe zu den Kosten für wissenschaftliche

Reifen................
Desgl. für die Teilnahme an Ferienkursen .
Elementarlehrerwitwen- u. Waifenpensions-

kasse, Gemeindebeitrag für zwei Vorschul¬
lehrer (Günther und Mauermann) . . .

Reise-, Umzugs- und Vertretungskosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Gebühren für den Anfchlutz der Schule an

das Fernsprechnetz ..........
Gebühren für den Anschluß der Dienstwoh¬

nung des Direktors an das Fernsprechnetz
Für Reinigen der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einschl. des zugehörigen Bür¬
gersteigs .............. .

Miete für das Haus Königsplatz 17
(Dienstwohnung des Direktors Erythropel)

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben.....

Summe Abt. 14

1255

879

900
1100

10
40

24
12 517

641

138

117

215

1085

68

51

94
70

67

33

50

41

6 884

1255
8140

68
56

^

500

900
1100

10
40

24
800
641

143

121

215

1800
540

6 844

70

44

6 884

1255
8140

88

800

2 920
1100

9

10

24
800
641

209

121

215

1800
1052

9 707

Bemerkungen

70

50

74

!»4

Zu Nr. 2. Zahlbar in monüt»
lichen Teilen nach Ablauf,

Zu Nr. 3: Zahlbar am I,
4. 1918 an die Nasse d«i
allgemeinen Verwaltung,

Zu Nr. 4. Anfangs Sep>
tember jeden Jahres fällig,

Zu Nr, 6. Anfang« Apiil
an den Plllvinzilll-Schul'
sclretärKornllU in Coblen>
zu zahlen.

Zu Nr. 12 und 13. Zahlbar
in vierteljährlichen Teil««
nach Ablauf an den Direl.
toi der Schule,

In Plluschgebiihr umgt>
wandelt.

Zahlbar an die Kasse de«
Orundstücksfonds.

Zu Nr. 1«. ZurAbrundun«,

M

„^..«i^
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Abt. Nr. Ausgabe
Istergebnis

1916
Voranschlag

191? 1913 Bemerkungen

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

11.
12.

13.

14.

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben.......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben nnd Lasten..........
Stipendien und Unterstützungen.....
Ausgaben auf Grund des Angestellten-,

Kranken-, Invaliden- und Altersversiche¬
rungsgesetzes .............

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.....
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern usw..............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-

znlagen ...............
Insgemein...............

Summe der Ausgabe ^
Die Einnahme ^, beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan der Hoch-
bauverwllltung enthalten für bauliche Unter»
Haltung, Gegenstände, Instandhaltung der
Beleuchtungs« usw. Anlagen.....

231150 —
40 300 —

3 680 —
3 300

250
10 080 —

250

153
18 852

8140 56

6 844^44

323 000
103 700

219 300

4 050

231 062 50
40 300-

3 680 —
3 300

500-
10 080 -

300l—

225-
24 504

8 140 56

9 707 94

331 800
103 700

228 100!—
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Mt>

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

Nr. Ginnahme
Istergednis

^ 5

L. Realgymnasiummit Realschule
einschließlich Vorschule.

Vom Grundeigentum.
^. Zur eigenen Benutzung:

Mietwert der freien Wohnung
des Direktors ....... 1800 M.

Mietwert der freien Wohnung
des Schuldieners ...... 150 „

L. An Zeitpächten:
Vereinigung christlicher junger Männer in

Flingern für Benutzung der Turnhalle
Summe Abt. 11

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungskapttalten.

Von Berechtigungen.

An Hebungen aus Staats- und anderen
Kassen.

An Hebungen von den Schülern.
Schulgeld:

g,) Realgymnasialschülerund Realschüler. .
d) Borschüler .............

Summe Abt. 16

Für Nuhegehiilter der Lehrer.
Zinsen von Kapitalien..........

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern.

Zinsen von Kapitalien..........

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.
An nicht vorgesehenen Ginnahmen ....

Summe Abt. 20

78 219
13 792

Voranschlag
l»l8

^

,^3

269 25

36

36

81000
14 000

95 000

64

64

Bemerkungen

^36
36

81000
14 000

95 000

64

64

Zahlbar vierteljährlich im
voraus.

Zu 1 2. Für die drei »beili,
Klassen d. Realgymnasium«
150 ^! jährlich für ein>
heimische und 170 ^
jährlich für auswärtig«
Schüler. Für die anderen
Klassen !30^! jährlich fm
einheimische und lb<1 >^
jährlich für auswärtige
Schüler.

Zu Id. !2N^e jährlich fül
einheimische und 140 ^l
jährlich für auswärtige
Schüler.

Zur Abrunduna

.^.,«>^



Nr.

11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.

19.

20.

Einnahme

11?

Istergebnis
19t«

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskllpitalien............
Von Berechtigungen...........
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern ......
Für Ruhegehälter der Lehrer.......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Einnahme L

Voranschlag
191?

36

95 000

64
95 100

l9l»

36

95 000

64-
95 100

Bemerkungen
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^
«lit. Nr.

15.

16.

17.

l

18.

Ausgabe

7
8
9

10

11

L. Realgymnasiummit Realschule
einschließlich Vorschule.

Besoldungen laut Verzeichnis.

Wohnungsgeldzuschüsse

Andere persönliche Ausgaben.

Für den jüdischen Religionsunterricht ., . .
Kosten des katholischen Gottesdienstes:

Für das Orgelspiel, für die Benutzung der
St. Pauluskirche, für den Gebrauch der
Kirchengewänder und Besorgung der not¬
wendigen Gegenstände ........

Für die Verwaltung der Bücherei . . . .
Für die Verwaltung des Physikzimmers. .
Für die Verwaltung des naturgeschichtlichen

Lehrmittelzimmers..........
Für die Verwaltung der chemischen Samm¬

lung ................
Für Überstunden im Zeichenunterricht. . .
Für Überstunden im kath. Religionsunterricht
Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬

bildungen und Kunstwerke.......
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht...........
Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und

Turngeräte .............
Summe Abt. 17

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbücherei.........
Für die Schülerbücherei.........
Für das physikalische Lehrmittelzimmer und

für mathematische Instrumente.....
Zu übertragen

Ift«rg«b»iS

260

450
250
150

100

100
1200

600

100

100

100

514
177

10

Voranschlag
«oz?

178 050

32 500

260

450
250
150!

100

100
1 440-

600

100-!
100

100
3 650

500
200

600
1300

!9l»

175 600

32 500

260

450
250
150

100

100
1440

600

100

100

100
3 650

500
200

600
1300

Bemerkungen

Zu Nr. 1—ll:
Auf besondere Anweisung
vierteljährlich nach Ab¬
lauf zu zahlen.

^.«z/ ,^.^i^
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Nr. Ausgabe
Ift«rgebnis

191«
Voranschlag

1917 191» Bemerkungen

Übertrag

Für das naturgcschichtl. Lehrmittelzimmer .
Für das chemische Laboratorium.....
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel, sowie Tinte, Schwämme uud
Kreide................

Für Zeichenmodelle...........
Für die Beschaffung kleinerer Turngeräte so¬

wie für unbedeutende Reparaturen . . .
Summe Abt. 18

Gerätschaften.
Heizungs- und Reinigungsgeriite,

Schuldiener Pöppinghaus.......
Summe Abt. 19 für sich.

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Pöppinghaus zur Beschaffung

außerordentlicher Arbeitshilfe......
Derselbe; zur Bestreitung der Kosten der Be<

lcuchtuug ..............
Reinigung der Aulafenster und der Oberlicht¬

fenster des Zeichensllllles........
Beleuchtungsmaterilllien.........
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterialien...........
Für Bedienung der Heizung.......
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬

mittel ................
Summe Abt. 20

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.
Unterhaltung der Schulgärten......
Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst¬

wohnungen, Einrichtungsgegenstände . .
Summe Abt. 21

345
380

536
151

142

225

960

85

120
601
469

2 79?
1106

96

4.'

1300

350
400

600 —
150

200
3 000

150

960

85!—

120
1600
1000
2 200

900

100
6 965

150

150

1300

. 350
400

600
150

200
3 000

300 —

960

85

120
1300
1000
2 200
1200

100
6 965

150

150

Zu Ni. 4: Von dem Be>
trage von 3bU M. find
20« M. am l. 4. 18 an
die Kasse der öffentlichen
Anlagen für Lieferungvon
Pflanzen und Vlumen zu
zahlen.

Zahlbar monatlichnach Ab>
lauf.

Zu Nr, 1, Zahlbar monat-
lich nach Ablauf.

Zu Nr. 2. Zahlbar viertel-
jährl. nach Ablauf.Stadtv.-
Beschluß v. 31.3.1914.

Wird aus d. Haushaltsplan
des Hochblluamtesbestrittt«.



«WllWNNWiMW "!! v^»'!«^.^'^^,'":
,

120

^
Abt.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

Nr. Ausgabe
Istergebnis

Abgaben und Lasten.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien

und Mobilien............

Stipendien und Unterstützungen.

Ausgaben auf Grund des Angestellten-,
Kranken-, Invaliden- und Altersversiche¬

rungsgesetzes.
Beiträge der Stadt für den Schuldiener

Pöppinghaus, dessen Ehefrau, Frl. Dora
Kllstner und die Putzfrauen......

Summe Abt. 24 für sich.

Für Ruhegehälter der Lehrer.
1 Oberlehrer a. D. Prof. Dr. Wernecke . . . .

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern.

^. Ruhegehälter und Erziehungsgelder . .
L. Witwen- und Waisengelder:

1. Witwe des Vorschullehrers Fleck,
Witwengeld...........

2. Witwe des Oberlehrers Prof. Korff,
Witwengeld...........

3. Witwe des Oberlehrers Dr. Wüst,
Witwengeld...........

Summe Abt. 26

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-
zulagen.

Iusgemein.
Schreibmaterialien, Einrückungsgebühren und

Porto................
2 Für Schreibhilfe............
3 Drucksachen ..............
4 Teubnersche Buchhandlung in Leipzig, Jah¬

resbeitrag für Mitteilung von Pro¬
grammen ..............

Jahresbeitrag zum Verein der Altertums¬
freunde in Bonn...........

Zu übertragen

1076

202

3 864

Voranschlag
t9l»t917

21

486
900
900

9

10

04

250

150

3 864

1335

1335

450
900
900

9

10
2 269

Bemerkungen

60

60

250

210

3 864

1335

2 180

1022
4 538

550
1000

900

9

10
2 469

«0

^0

40
40

Der nicht verwendete Bet,»g
ist als Restausgabcnach¬
zuweisen ,weck8Bealeichll„,
der Veitläge für die all,
b Jahre abzuschließen!,!
Feuerversicherung,. Rest.
ausgäbe betrug a« i, <,
1917. Nichts.

Zu Nr. 2. Zahlbar in mo>
natlichen Teilen nach Ab»
lauf an Frl. Dora ssaslnei.

Zu Nr. 3. Zahlbar m
l. 4. 19l8 »n die Kasse
der allgemeinen Vernml»
tung.

Zu Nr. 4. Anfang» Sep¬
tember jeden Jahre« fällig

.,^^»<
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Nr. Ausgabe
Ifterstedniö

1916
Voranschlag

19181917

^/

Bemeitungeu

9
10
11

12

13

14

Übertrag
Kosten der Direktorenkonferenzen.....
Beihilfe zu den Kosten für wissenschaftliche

Reisen ............... .
Beihilfe zu den Kosten für die Teilnahme

an Ferienkursen............
Reise-, Umzugs- und Vertretungskosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Gebühren für den Anfchluß der Schule an das

Fernsprechamt............
Für Reinigen der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einfchl. des Bürgersteigs. .
Kosten der Samariterkurse für die Schüler der

höheren Knabenschulen .........
Zu nicht vorhergesehenen Ausgaben....

Summe Abt. 28

Wiederholung der Ausgabe.
Besoldungen ..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben.......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten..........
Stipendien und Unterstützungen.....
Ausgaben auf Grund des Angestellten-,

Kranken-, Alters- und Invalidenversiche¬
rungsgesetzes .............

Für Ruhegehälter der Lehrer......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung von Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Ausgabe L
Die Einnahme V betragt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltplan der Hoch¬
bauverwaltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Gegenstände, Instandhaltung der
Beleuchtungs- usw. Anlagen......

40

11701
335

138

207

376

30
22

67

50

35

2 269
40

600
335

143

207

50
590

4 235

22

50

178 050
32 500

3 650
3 000

150
6 965

150
250

150
3 864

1335

4 235
234 300

95100
139 200

60

40

2 469
5

600

Zu Nr. S. AnfangsApril
an den Provinzial-Schul»
selretär Kornllu in Eoblenz
zu senden.

335122

143^—

207

50
662

4 472

175 600
32 500

3 650
3 000

300
6 965

150
250

210
3 864

4 538

4 472

50

60

Zu Nr. II. In viertel,
jährlichen Teilen nach Ab¬
lauf an den Direktor der
Schule zu zahlen.

Zu Nr. 14. Zur Abrunbuna,

235 500
95100

140 400

40

60
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»bt.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

Nr. Ginnahme
Istergebnis

t916

c. Oberrealschule am zürftenwall
einschl. Vorschule.

Vom Grundeigentum.

^. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung des

Direktors ......... 1800 M.
Mietwert der freien Wohnung des

Schuldieners ........ 150 „
L. An Zeitpächten...........

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungskavttalten.

Berechtigungen.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen.

Hebungen von den Schülern.

Schulgeld:
a) Oberrealschule
d) Vorschule . .

Vsranschlag
i»t?

Summe Abt. 26

Für Ruhegehälter der Lehrer.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern usw.

Zur Sicherstellung der Dienstalterszulagen.

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen ....
Summe Abt. 30

54 922
16 054

Vemertuugen

58 000,
16 500
74 500

58 000
16 500!
74 500

Hu 1») Für die drei obtien
Klassen IbO M. MM
für einheimische »ni
170 M. jährlich füi au«-
wärtige Schüler.
Für die anderen Klassen
130 M. für einheimisch!
und l b0W. für auswärtig»
Schüler.

Zu Id) 120 M. jährlich fül
einheimische. 140 M- jähr¬
lich für auswärtige Schüler

Zur Abrundung.

„^^»/ , . „^l-^
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'^

Nr.

21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.

30.

Ginnahme

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskapitalien...........
Berechtigungen.............
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern.......
Für Ruhegehälter der Lehrer.......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Einnahme 0

Iyergebnis
»8t« 19<7

Voranschlag
19!»

74 500 —

74 500 —

74 500

74 500 —

Bemerkmlgc!! WD
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»bt.

29.

30.

31.

«

32.

Nr.

1
2
3
4
5
6

7

8

9

10

11

Ausgabe

c. Obenealschuleam Mftenwall
einschl. Vorschule.

Besoldungen laut Verzeichnis.......

Wohnungsgeldzuschüsse .........

Andere persönliche Ausgaben.

Für den jüdischen Religionsunterricht . . .
Für den katholischen Religionsunterricht . .
Für Überstunden beim Zeichenunterricht. .
Für die Verwaltung der Bücherei ....
Für die Verwaltung des Physikzimmers .
Für die Verwaltung der chemischen Samm¬

lung ................
Für die Verwaltung des naturwissenschaft-

lichen Lehrmittelzimmers.......
Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬

bildungen und Kunstwerke.......
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht...........
Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und

Turngeräte .............
Kosten des Gottesdienstes:

a) für musikalische Begleitung des katho¬
lischen Gottesdienstes an Lehrer N. N.

d) für Reinigung der Kirche und Besoldung
des Balgtreters an den Kirchenvorstand
der Pfarre zum heil. Petrus.....

Summe Abt. 31

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbücherei.........
Für die Schülerbücherei.........
Für Physikalische und mathematische Instru¬

mente ................
Für den chemischen Unterricht......
Für den naturwissenschaftlichen Unterricht .
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel, sowie für Kreide, Schwämme
und Tinte..............

Zu übertragen

Isteraebnis

260
390
960
250
150

100

100

100

100

100

200

250

Vorauschlag

145 090

500
200

227
493
395! 70

655 95

22 100!

260
360!
9601
250
150,

100^

100

100

100

100

200

250
2 930

500
200

600
750
500

500

Bemerkungen

143 477 50

3 050

22 100.

260
360-
960 —
250-
150

100!-

100

100-

100

100

200

250
2 930 —

500-
200 —

600
750
500

500
3 050

Zu Nr, I bis II:
Auf besondere Anw«ilm<l
oieiteljähllich nach W»^
zu zahlen.

Zu Nr. 5. Von de« At'
trage von 500 M, D
200 M. am 1.4.1918°»
die Kasse der öffentlich!^
Anlagen für Lieferung m
Pflanzen und Vlumen fli
den botanischenUnteirichi
zu zalilen.
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3il. Ausgabe
Iftergebnis

1916
Voranichla«

1917 191»

^ ,^ ^! ^

Bnnerkungen

Übertrag
Für die Beschaffung kleinerer Turngeräte, so¬

wie für unbedeutende Reparaturen . . .
Für Zeich enmodellc...........
Für biologische Schülerübungen......

Summe Abt. 32

Gerätschaften.
Schuldiener Leyendecker zur Beschaffung der

Reinigungs- und Heizungsgeräte ....
Hilfsschuldiener Kremer.........

Summe Abt. 33

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener LeyendeÄer für Arbeitsaushilfe
Derselbe, zur Bestreitung der Kosten der Be¬

leuchtung ...............
Hilfsschuldiener Kremer, wie vor.....
Beleuchtungsmaterialien einschließlich für die

Turnhalle..............
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterialien...........
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬

mittel ................
Reinigung der Fenster der Aula und der

Oberlichtfenster des Zeichensaales, der Turn¬
halle und des Treppenhauses.....

Summe Abt. 34

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.
Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst¬

wohnungen, Einrichtungsgegenstände . .

Abgaben und Lasten.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobiliar,

Mobiliar und Lehrmittel........

Stipendien und Unterstützungen

26
158
184

225
90

960

85
85

1349
255

2 722

276

120

890

3 050

200
150
200

3 600

150
60

210

960

85
85

2 000
300

2 300

200

150
6 080

200

3 050 —

200
150
200

3 600

300
120
420

960 —

85
85

1500-
300

2 300

200

150
5 580

200

Zllhlbarmonlltl.nllchAblauf.
Desgl.

Widerruflich, zahlbar monat»
lich nach Ablauf.

Zu Nr. 2 und 3. Stadlv.-
Beschl.».3l.3.1914. Zahl¬
bar vierteljhrl. nach Ablauf.

Wirb aus dem tzaushaltspl,
des HochbaullMl. bestritten

Der nicht verwendete Betrag
ist als Rcslllusgllbenach¬
zuweisen zwecks Beglei¬
chung der Beiträge für die
alle 5 Jahre abzuschließende
Feuerversicherung.Rest«
ausgäbe betrug am 1.4.17
19.86 M.
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Abt.

38.

39.

40.

126

Nr. Ausgabe
Istergebnis

Ausgaben auf Grund des Angestellten-,
Kranken-, Invaliden- und Altersversiche¬

rungsgesetzes.

Beiträge der Stadt für die Schuldiener
Leyendecker, Kremer, deren Ehefrauen, Frl.
Lihotzki und die Putzfrauen.......

Summe Abt. 38 für sich.

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.

Oberlehrer a. D. Prof. Dr. Buckendahl . .
Oberlehrer a. D. Prof. Dr. Litt.....
Oberlehrer a. D. Prof. Fuchs......
Vorschullehrer a. D. von Wirth......

Summe Abt. 39

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern.

^. Ruhegehälter und Erziehungsgelder . .
13. Witwen- und Waisengelder:

1. Witwe des Oberlehrers Backhaus,
Witwengeld...........

2. Witwe des Oberlehrers Sporleder,
Witwengeld...........

3. Witwe des Oberlehrers Berghoff,
2) Witwengeld .... 1010,40 M.
d) Wllisengeld für das Kind

Erna Christine Therese,
geb. 20. 4. 99 ... . — — M.

4. Witwe des Zeichenlehrers Piepgras,
Witwengeld

Witwe des Oberlehrers Professor Dr.
Buckendahl, Witwengeld . . . .

Summe Abt. 40

251 44

5 787
5 721
3 666

980

930

1212

Voranschlag

40

48

172

6 057
5 787
5 721
3 666

21231

980

930

1027

1736

40

4 674

24

40

04

litt»

250

5 787
5 721
3 666

15 174

980

930

1010

1736

2 422
7 080

40

40

40

80

Bemerkungen

Ist gestorben.

Zu3d. Ist 18 Jahre alt,

„^^ ,,^^i^
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Nr. Ausgabe
Isteraebnis

1916
Voranschlag

1U17 1!»» Bemerknnge»

10
11
12

13

14

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.
Schreibmaterialien, Einrückungsgebührenund

Porto ................
Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen ............
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig für

Mitteilung von Programmen .....
Jahresbeitrag zum Verein der Altertums-

freunde in Bonn...........
Kosten der Direktoren-Konferenzen ....
Beihilfe zu den Kosten für wissenschaftliche

Reisen ................
Desgl. für die Teilnahme an Ferienkursen.
Elementarlehrer-Witwen- und Waisenpen-

sions-Anstalt, Gemeindebeitrag für einen
Vorschullehrer (von Wirth).......

Reise-, Umzugs- und Vertretungstosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten . . . .
Für den Anschluß der Schule an das Fern¬

sprechamt ..............
Für Reinigung der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einschl. des zugehörigen Bür-
gersteigs ...............

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .....
Summe Abt. 42

Einmalige Ausgabe.
Im Vorjahre ..............

Summe Abt. 43

661
850
700

10
40

23

12
15 682

614

138

339
345 05

^'

600,
900>
700,

10
40

12
600
614

143

339
345

4 312

78

300 —
300

700
900
700

10
5

12
600
614

143

339
355

Zu Nr. 2. Zahlbar in
monlltl. Teilen nach Ab¬
lauf an Frl. Lihohli.

Zu Nr. 3. Am 1. April
1918 an die Kasse der all»
gemeinen Verwaltung zu
zahlen.

Zu Nr. 4. Anfangs Set»
tember jeden Jahres fällig.

Zu Nr. 6. Anfangs April
an den Prooinzilll-Schul.
setretäi Kornau in Koblenz
zu zahlen.

78

72

4 388 5«

Zu Nr. 12. In viertel-
jährl. Teilen nach Ablauf
an den Direktor der Schule
zu zahlen.

Zur Abrundung.



Abt.

29.
30.
31.
32.
33.
34.
35.
36.
37.
38.

39.
40.

41.
42.
43.

Nr.

W

Ausgabe

128

Ift«rg«bnis
1916

>
Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben.......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten..........
Stipendien und Unterstützungen.....
Abgaben aufGrund desAngestellten-,Kranken-,

Invaliden- und Altersversicherungsgesetzes
Für Ruhegehälter der Lehrer.......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung d. Menstalterszulagen
Insgemein..............
Einmalige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe 0
Die Einnahme (ü betragt

Mithin Bedürfnis
Außerdem sind im Haushaltsplan der Hoch-

bauverwllltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Gegenstände, Instandhaltung der
Beleuchtungs- usw. Anlagen......

Voranschlag
1917

145 090!—
22 100'

2 930'—
3 600

210 —
6 080

200

172
21231

4 674 04

4 312 96
300-

210 900—
74 500 —

136 400 —

1 500 —

(>

143 477 50
22 100

2 930
3 600

420
5 580-

200

250 —
15 174 —

I
7 080-

4 388 50

205 200
74 500 —

130 700

Bemerkungen

M
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Nr. Ginnahme
Iftergebnis

lttt«
Noranschlag

19<7 IM» Bemerkungen

0. Oberrealschule an der scharnhorft-
ftrahe einschließlich Vorschule.

Vom Grundeigentum.

^.. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung des

Direktors ......... 1800 M.
Mietwert der freien Wohnung des

Schuldieners ........ 150 „
L. An Zeitpächten ...........

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungslapitalien.

Berechtigungen.

Hebungen aus Staats-und anderen Kassen.

Hebungen von den Schülern.
Schulgeld:

2,) Oberrealschule ...........
d) Vorschule .............

Summe Abt. 36

Ruhegehälter der Lehrer.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern usw.

Zur Sicherstellung der Dienstalterszulagen.

Insgemein.

Aus der Kasse d. gewerbl. Fortbildungsschule:
Vergütung f.BenutzungeinesKlassenraumes

Nicht vorgesehene Einnahmen .......
Summe Abt. 40

50 986
13 640

66

53 000
13 000

70

66 000

100
100

53 000
13 000
66 000

50
50

100

Zu l a: Für die drei oberen
Klassen 150^c jährlich für
einheimischeund 170 ^
jährlich für auswärtige
Schüler. Für die anderen
Klassen 130 ^! jährlich
für einheimische und 150^!
jährlich für auswärtige
Schüler.

Zuld: 120 ^jährlich für
einheimischeund I4U °^!
jährlich für auswärtig«
Schüler-

Zur Abrundung.
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Nl>t.

31.
32.
33.
34.
35.
36.
37.
38.

39.

40.

Nr. Ginnahme

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskapitalien...........
Berechtigungen.............
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern.......
Für Ruhegehälter der Lehrer.......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Einnahme v

3stera«l»nis Voranschlag

66 000

100—
66100

«»«8

66 000

100
66 100

Vemertuugtn

,

V ^.«!< . ,^^i^
lN?i
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M. Nr.

44.

45.

46.

47.

10

Ausgabe
Isteraebnis

»9lS

I). Oberrealschule an der scharnhorft-
ftrahe einschließlich Vorschule.

Besoldungen (laut Verzeichnis).

Wohnungsgeldzuschüsse.

Andere persönliche Ausgaben.

Für den jüdischen Religionsunterricht . . .
Kosten des katholischen Gottesdienstes: Für

das Orgelspiel, für die Benutzung der
Dreifaltigkeitskirche, für den Gebrauch der
Kirchengewander und Besorgung der not¬
wendigen Gegenstände.........

Für den katholischen Religionsunterricht . .
Für die Verwaltung der Bücherei ....
Für die Verwaltung des Physikziminers .
Für die Verwaltung der chemischen Samm¬

lung ................
Für die Verwaltung des naturgeschichtlichen

Lehrmittelzimmers..........
Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬

bildungen und Kunstwerke.......
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht...........
Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und

Turngeräte..............
Summe Abt. 46

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbücherei .... ^ ... .
Für die Schülerbücherei.........
Für physikalische und mathematische Instru¬

mente ................
Für den chemischen Unterricht......
Für den naturwissenschaftlichen Unterricht .
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel, sowie für Kreide, Schwämme
und Tinte..............

Zu übertragen

60

450
480
250
150

100

100

100

100

100

l»l?
»«rauschlag

144 400!-

499
198

290
220
285

505

75

90
52
30

22

24 700 —

60

450
480
250
150

100

100

100

100

100

145 950

1890

500
200

600
400
350

500
2 550

24 700

60

450
480
250
150

100

100

100

100

100

Bemerkmigcu

Nr. 1—10:
Auf besondere Anweisungzu

zahlen vierteljährlich nach
Ablauf,

1890

500
200

700
500
400

600
2 900

Zu Nr. 5. Von dem Betrage
von 400 M sind 2NN M.
am 1.4. 191« an die Kasse
der öffentlichen Anlagen für
Lieferung uon Pflanzen
und Vlume» abzuführen.

M-^



Abt.

47.

48.-

49.

MW«
50.

51.

52.

53.

132

Nr. Ausgabe
Isteraebnis

«1«

Übertrag
Für die Beschaffung kleinerer Turngeräte,

fowie für unbedeutende Reparaturen . .
Für Zeichenmodelle...........
Für physikalische Schülerübungen.....

Summe Abt. 47

Gerätschaften.
Heizungs- und Reinigungsgeräte, Schuldiener

Droge................

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

außer«Schuldiener Droge zur Beschaffung
ordentlicher Arbeitshilfe........

Derselbe; zur Bestreitung der Kosten der Be¬
leuchtung ..............

Beleuchtungsmaterialien.........
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterilllien...........
Für Bedienung der Heizung.......
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions-

Mittel................
Für Reinigung der Zeichensaalfenster, Aula-

und Treppenhausfenster........
Summe Abt. 49

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.

Unterhaltung der Gebäulichteiten, Dienst¬
wohnungen, Einrichtungsgegenstände . .

Abgaben und Lasten.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobiliar,

Mobiliar und Lehrmittel .......

Stipendien und Unterstützungen.

Ausgaben auf Grund des Kranken-, Inva¬
liden- und Altersverficherungsgesetzes.

Beiträge der Stadt f. d. Schuldiener Droge,
dessen Ehefrau und die Putzfrauen . . .

Summe Abt. 53 für sich.

152
113l99

225

960!>
85—

497
288

3 369
865

191

190

1348

104

99

05
96

50

52

Voranschlag
«»»?

2 550

200
150
500

3 400

150

960

85
1000

500
2 300

900

50

210
6 005

300

70

t9l»

2 900

200
150
500

3 750

300

960

85
1000

500
2 300

900

100

210

6 055

300

110

Bemerkungen

Zahlbar monatlichnach Nb»
lauf.

Widerruflich, zahlbar monat¬
lich nach Ablauf.

Stadtv..Neschl.v.31.3.19l4,
zahlbar vierteljährlichnach
Ablauf.

Wird aus d, Haushaltsplan
des Hochbauamtes bestritten,

Der nicht verwendete Betrag
ist als Restausgaoe nach¬
zuweisen zwecksVegleichung
der Vertrage für die all«
5 Jahre abzuschließend!
Feuerversicherung. Rest-
ausgäbe betrug am t. 4,
1917: —.- M.

V. .^rv^<
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Nr.

2
3
4

5
6
7

8
9

10

11

12

Ausgabe

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern.

1. Witwe des Oberlehrers Prof. Lützenberger
s.) Witwengeld......1238,40 M.
d) Waisengeld für Helmut,

geb. am 2. 5. 1914 . . . 247,68 „
2. Witwe des Schuldieners Kimmel,

Witwengeld.............
Summe Abt. 55

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.

Schreibmaterialien, Einrückungsgebühren und
Porto................

Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen............
Teubnerfche Buchhandlung in Leipzig für

Mitteilung von Programmen.....
Kosten der Direktoren-Konferenzen ....
Reife-, Umzugs- und Vertretungskosten . .
Beihilfe zu den Kosten für wisfenfchaftliche

Reifen................
Desgl. für Teilnahme an Ferienturfen. . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Gebühren für den Anfchluß der Schule an das

Fernfprechamt............
Zur Veranstaltung bürgertundlicher Vorträge

für die Schüler der höheren Knabenfchulen
Zu nicht vorgefehenen Ausgaben.....

Summe Abt. 57

Isiergebnis
1916

315
300
600

9
40

605

402

138

303

20

66

75

67

48

Voranschlag
1917 l!>l»

,^

500
300
600

9
40

600

402

143

290
2 885

75

25

1486

296
1782

08

40
48

500
600
600

9
5

600

402

143

302
3162

75

Nemertnngtu

An die Kasse bei allgemeinen
Verwaltung zu zahlen am
i. 4. 1918.

Zu Nr. 4. Anfangs Sev»
lember jeden Jahre« fällig.

Zu Nr. b. Anfangs April
an den Prov.«Schulfelretär
Kornau in Coblenz zu
zahlen.

Zu Nr. 10. In viertel«
jährlichen Teilen nach Ab»
lauf an den Direktor der
Schule zu zahlen.

Zu Nr. 12. Zur Abrundn«».

W
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M

! ^^.'^^
«^W

Abt. Nr.

44.
45.
46.
47.
48.
49.
50.
51.
52.
53.

54.
55.

56.

57.

Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben.......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten..........
Stipendien und Unterstützungen.....
Ausgaben auf Grund des Kranken-, Inva¬

liden- und Altersversicherungsgesetzes . .
Für Ruhegehälter der Lehrer.......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Ausgabe v
Die Einnahme I) beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltplan der Hochbau-
Verwaltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Gegenstände, Instandhaltung der
Beleuchtungs- usw. Anlagen......

Iftergebni«
!9l«

Vorallschlag
l»l? >«>«

-^ S

144 400
24 700

1890
3 400

150
6 005

300

70

2 885

183 800
66 100—!

117 700—!

2 800

145 950
24 700

1 890
3 750

300
6 055

300

110

1 782i 48!

3 162 52!

188 000-
66 100

121 900 —l

Bcl.<erkuilgeu
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M. Nr. Einnahme
Iftergebnis Voranschlag

1916 l9>7 I 191» Bemerkungen

^ S ^ S> ^ S

6. Gymnasium mit Realschule i. C.
am Comeniuzplatz

einschl. Vorschule.

'

41. Vom Grundeigentum.

1

2

^. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung des Schul¬

dieners .......... 150 M. —

144 144

V. an Zeitpächten:
DüsseldorferTurnverein; für Benutzung der

Turnhalle ............. Zahlbar uieriejllhil.im »oro»».
Summe Abt. 41

Zinsen von Kapitalien.

144 144

42. — — — -

43. SttftungslapitaNen. — — — — - .

44. Non Berechtigungen. — — — — -

45. Hebungen aus Staats- und anderen Kassen. — — — — -

46.
1

Hebungen von den Schülern.
Schulgeld:

39 336
16 164

24 43 000
50 17 000

43 000
17 000

Zu 1»: Für die drei oberen
Klaffen: 15U M. jährlich für
einheimische und 170 M.
jährlich fllr au»»liti«e
Schüler, für die übrig«.o) Vorschüler .............

Summe Abt. 46

Für Ruhegehälter der Lehrer.

60 000 60 000 einheimische, »«'»Vt.MrlW
für auswärtige Schule«.

47. — — — -
Zu 1b: 120 M. jährlich für

einheinlischeunbKOM. jähll.
für <m«w«rtia« Schul«.

48. Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw. — — — — -

49. Fonds zur Stcherstellung der Dtenftalters»
zulagen. — — — — -

50.

1

!

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen . . . .
Summe Abt. 50

16 60 156 156
Zur Nbrunbun».

156 156

!M^NN

M

N M
. >'/',' -MM

^

MlGW
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M
Abt. Nr.

41.
42.
43.
44.
45.
46.
47.
48.

49.

50.

Einnahme

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum ..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskapitalien ...........
Von Berechtigungen...........
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern .......
Für Ruhegehälter der Lehrer .......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern .... ...........
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Einnahme N

Istergevnis
19l«

Voranschlag

144

60 000

156
60 300

litt«

144

60 000

156
60 300

Bemerkungen

N«5



»«

W

Nr. Ausgabe

13?

Iftergebnis
191«

l-. Gymnasium mit Realschule i. E.
am Comeniusplatz

einschl. Vorschule.

Besoldungen.
Laut Verzeichnis............

Wohnungsgeldzuschüsse .........

Andere persönliche Ausgaben.

Überstunden im kath. Religionsunterricht .
Für Verwaltung der Turnhalle und der

Turngeräte.............
Desgl. der Lehrmittel für den Zeichenunterricht
Verwaltung der Bücherei........
Desgl. der Landkarten, Abbildungen und

Kunstwerke ..............
Desgl. des Physikzimmers und der chem.

Sammlungen............
Desgl. der naturkundlichen Sammlungen .
Kosten des katholischen Gottesdienstes . . .

Summe Abt. 60

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbücherei.........
Für die Schülerbücherei.........
Für das Physikzimmers und für mathema¬

tische Instrumente..........
Für das naturgeschichtl. Lehrmittelzimmer .
Für das chemische Laboratorium.....
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel sowie Tinte, Schwämme, Kreide
Für Beschaffung kleinerer Turngeräte fowie

für unbedeutende Reparaturen.....
Summe Abt. 61

Gerätschaften.

Heizungs- und Reinigungsgeräte, Schul¬
diener Iansen............

Summe Abt. 62

^

150
250

100

150
100
450

977
323

1120
332
307

682

146

180

Voranschlag
1917 1918

55
35

25
60
25

50

45

85 850

17 400

240

100
100
250

100

200
100
450

1540

1000
400

1000
400
300

600

100
3 800

120
120

91900

18 700

240

100
100
250

100

200
100
450

1540

1000
400

1000
400
300

600

100
3 800

240
240

Bemerkungen

1 neue Obeilehieistell«, Kur,»
Belchl. v. 25. ?. 17.

Desgl,

Zu Nr. 1—8. Auf besondere
Anwelfung uierteUahlNch
nach Ablauf zu zahlen.

Zu Nr. 4. B»n dem Betrage
von 400 M. sind 100 M. »m
1. 4. 1918 »n die Kasse der
öffentlichen Anlagen für
Lieferung von Pflanzen und
Blumen abzuführen.

Zahlbar monaUich nach «l»>
lauf.

»

WM

NW
WM«
WÄW

«l!«UW

lMW
MiN

ZW

HU»3



MHM
MO !«",
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Ab:.

63.

64.

65.

66.

67.

68.

Nr. Ausgabe

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Iansen zur Beschaffung außer¬
ordentlicher Arbeitsaushilfe.......

Derselbe; zur Bestreitung der Kosten der Be¬
leuchtung ...............

Beleuchtungsmaterialien.........
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterilllien...........
Reinigung der Fenster der Aula und der Ober¬

lichtfenster des Zeichensllllles, des Treppen¬
hauses und der Turnhalle.......

Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬
mittel ................

Für Bedienung der Heizung.......
Summe Abt. 63

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.

Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst¬
wohnungen, Einrichtungsgegenstände . .

Abgaben und Lasten.

Feuerverficherungsbeiträge für Immobilien,
Mobilien und Lehrmittel.......

. Summe Abt. 65

Stipendien und Unterstützungen.

Ausgaben auf Grund des Kranken-, In¬
validen- und Altersversicherungsgesetzes.

Beiträge der Stadt für den Schuldiener
Iansen, dessen Ehefrau, Frl. Lihotzki und
die Putzfrau.............

Summe Abt. 67 für fich.

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.

Ift«rgeb«iS
l9l«

840

85
474
232

2 954

200

202
994

870

97

23
06

10

33

Voranschlag
19«

840

85
800
300

2 300

200

100
900

5 525

250
250

60

l9l»

840

85
800
300

2 300

200

100
900

5 525

250
250

100

Bemerkungen

Widerruflich. Zahlbar monat.
»ich nach Ablauf,

Stabtv..Beschluß v. »1. ,.i<
Zahlbar uierteljahrllch n«ch
Ablauf. "

Wird au» dem Haushaltsplan
des Hochbauamt« bestlitten,

Der nicht verwendete Vett»,
ist »ls Restausallbe nllch,u>
weisen zwecks Bealeichun,
der Beitrage für die «Ile l
Jahre abzuschließende Feuei.
Versicherung. Mestaulgale
am 1,4,101?: ^>,90M.

,^..5»<
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UWE

3tr. Ausgabe
Istergebnis

191«
Voranschlag

191?

6
7

8
9

10
11
12
13

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw.

^. Ruhegehälter, Grziehungsbeihilfen u. Un»
terstützungen .............

V. Witwen» und Waiscngelder.
I.Witwe des Oberlehrers Dr. Euler,

Witwengeld.......663,60 M.
Waisengeld für das Kind
Fritz Hermann Rudolf, geb.
17. 10. 1910...... 132,72 „

Summe Abt. 69

Fonds zur Stcherstellung der Hienstalters«
zulagen.

Insgemein.

Schreibmaterialien, Einrückungsgebühren und
Porto................

Für Schreibhilfe............
Für Druckfachen............
Teubnerfche Buchhandlung in Leipzig, Jahres¬

beitrag für Mitteilung von Programmen
2) Jahresbeitrag zum Verein der Altertums»

freunde in Bonn und zum Düffeldorfer
Geschichtsverein ............

d) für den Deutschen Sprachverein ....
Kosten der Direktoren-Konferenzen ....
Beihilfe zu den Kosten für wiffenfchaftliche

Reifen................
Desgl. zur Teilnahme an Ferienkurfen. . .
Reife-, Umzugs- und Vertretungskosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebsiosten . . . .
Anschluß der Schule an das Fernsprechnetz .
Desgl. der Privatwohnung des Direktors .
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben.....

Summe Abt. 71

796 32

751
525
500

15
3

40

13179

58

138
117
429

83

67
33
80

796
796

32
32

19l»

500
600
500

9

15
3

40

600
400
143
121
627

3 558
68
68

796
796

32
32

Bemerkungen

600
700
500

9 —

15
4
5

600
400
143
121^
551

3 648
68
68

«ewilligt durch St„dtu..Ne.
fchlufz v, «. 11. 1814 auf
jederzeitigen Widerruf, zu.
nächst bis zum «1. 8 I»^!1

Zn Nr, -^, Zahlbar „wnat.
lich nach Ablauf a,i Frl.
LilMli,

Zu Nr. », Zahlbar <nn !. 4.
1818 an die Kasse der all.
gemeinen Verwaltung,

Zu Nr. 4. Anfangs September
jeden Jahre« fällig.

Zu Nr. 6. Anfangs April »n
den PrllUinzial.SchulfetretHi
Kur„mi in Coblenz zu zahlen.

Zu Nr. 11 u. 12. Vierteljahr.
Nch nach Ablauf an den Dl>
reltor der Schul« zu zahlen.

Zur Abrundung.

K

^,^

'TM
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Abt. Nr.

58.
59.
60.
61.
62.
63.
64.
65.
66.
67.

68.
69.

70.

71

Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben .......
Unterrichtsmittel ........ . . . .
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten ..........
Stipendien und Unterstützungen .....
Ausgaben auf Grund des Kranken-, Inva¬

liden- und Altersversicherungsgesetzes . .
Für Ruhegehälter der Lehrer .......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung von Dienstalters¬

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Ausgabe V
Die Einnahme V beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan der Hoch-
bauverwaltung enthalten für bauliche Unter
Haltung, Gegenstände, Instandhaltung der
Beleuchtungs- usw. Anlagen .....

Istergebnis
19lS

Voranschlag
«91? 19!3 Bemerkungen

85 850
17 400
1540
3 800

120
5 525

250

60

796

3 558
118 900
60 300

32

68

58 600 —

2 550

91900
18 700
1540
3 800

240
5 525

250

100

796

3 648
126 500
60 300
66 200

32

68

.^«5^ ,,^^i^
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Nl. Einnahme

l^. Lessing-Vberrealschule
einschl. Vorschule.

Vom Grundeigentum.
^. Zur eigenen Benutzung:

Mietwert der freien Wohnung des
Direktors ......... 1800 M.

Mietwert der freien Wohnung des
Schuldieners ........ 150 „

V. An Zeitpiichten:
Oberbilker Turnverein für Benutzung der
Turnhalle ..............

Summe Abt. 51

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungslavitalien.

Berechtigungen.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen.
Aus der Kasse der gewerblichen Fortbil¬

dungsschule: Erstattung der Heizungs-,
Reinigungs- u. Beleuchtungskosten einschl.
der Vergütung für den Schuldiener für
7 Räume ..............

Dieselbe, für Überlassung des Zeichensaales
Summe Abt. 55

Hebungen von den Schülern.
Schulgeld:

»,) Realschule .............
d) Vorschule .............

Summe Abt. 56

Für Ruhegehälter der Lehrer.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw.

Zur Stcherstellung der Dienstalterszulagen.

Insgemein.
An nicht vorgesehenen Einnahmen . . .

Summe Abt. 60

Isteraednis
191«

750

57 906
11488

191?
«oranschlag

191«

495

495

300
100

400

61000
12 000

73 000

495

495

300
100

400

61000
12 000

73 000

Bemerkungen

2 Räume statt 7 in !9l6.
Zahlbar in einer Summe
im voraus (s. Ausgabe
Abt. 77).

Zu 1»,. Für die drei oberen
Klassen 150 M. für Ein¬
heimische und 170 Mark
für auswärtige Schüler,
alle übrigen Klassen 130 M.
jährlich für einheimische
und 15» M, jährlich für
auswärtige Schüler.

Zu Id. 120 M- jährlich
für einheimische u. 140 M.
jährlich für auswärtige
Schüler-

^
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X

Abt.

51.
52.
53.
54.
55.
56.
57.
58.

59.

60.

Nr. Ginnahme

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskapitalien...........
Berechtigungen.............
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern.......
Für Ruhegehälter der Lehrer.......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienswlters

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Einnahme?

Istergebnis
t8t«

««ranichlog
1»!5

495

400-
73 000-

!'
!

5 —
73 900

l9l«

495

400
73 000

73 900!

Bemerkungen



Nr. Ausgabe

143
<

Iftergebnis
191«

l-. tesfing-Oberrealschule
einschl. Vorschule.

Besoldungen.
Laut Verzeichnis ........

Wohnungsgeldzuschüsse .........

Andere persönliche Ausgabe«.

Für 10 Ueberstunden im Zeichenunterricht
Für den jüdischen Religionsunterricht . . .
Für die Verwaltung der Bücherei ....
Für die Verwaltung des Physikzimmers .
Für die Verwaltung der chemischen Samm-

lung ................
Für die Verwaltung des naturwissenschaft¬

lichen Lehrmittelzimmers .......
Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬

bildungen und Kunstwerke .......
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht ...........
Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und

Turngeräte ..............
Kosten des Gottesdienstes:

2) für musikalischeBegleitung des katho¬
lischen Gottesdienstes ........

d) für die Benutzung der Apollinariskirche,
für den Gebrauch der Kirchengewänder
und Besorgung der notwendigen Gegen¬
stände ...............

Summe Abt. 74

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbücherei .........
Für die Schülerbücherei .........
Für den physikalischenund mathematischen

Unterricht ..............
Für den chemischen Unterricht ......

Zu übertragen

Voranschlag
191? 19 l 8 Bemerkungen

60
250
150

100

100

100

100

100

200

250

801
200

1024
553

25

99100

22 100

1200
60

250
150

100

100

100

100

100

200

250
2 610

800
200

1000
500

2 500

110 625

24 700

60
250
150

100

100

100

100

100

200

250
1410 —

800
200

1000
500

2 500

2 neue Oberlehreistellen
und 1 Zeichenlehierstellc.
Beschl. des Kuratoriums
vom 12. 12. 17.

Desgl.

Fällt foit infolge Errichtung
der 2. Zeichenlehrerstelle.

Zu Nr. 1—9. Auf besondere
Anweisung vierteljährlich
nach Ablauf zu zahlen.
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«it.

75.

76.

77.

78.

79.

80.

Nr. Ausgabe
Voransch.««,

Übertrag
Für den naturwissenschaftlichen Unterricht.
Für Landkarten, Atianton und sonstige Unter¬

richtsmittel, sowie für Kreide, Schwämme
und Tinte..............

Für die Beschaffung kleiner Turngeräte sowie
für unbedeutende Reparaturen.....

Für Zeichenmodelle...........
Summe Abt. 75

Gerätschaften.
Schuldiener Kummer zur Beschaffung der

Reinigungs- und Heizungsgeräte ....
Summe Abt. 76

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Kummer für Arbeitsaushilfe .
Derselbe, zur Bestreitung der Kosten der

Beleuchtung.............
Beleuchtungsmaterilllien einfchl. f. d. Turnhalle
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterialien...........
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬

mittel ................
Reinigung der Fenster der Aula, des Zeichen-

saales, der Turnhalle und des Treppenhauses
Für Bedienung der Heizung.......
Schuldiener Kummer:

a) für Reinigung der von der Fortbildungs¬
schule benutzten Räume.......

b) des Zeichensaales ..........
Summe Abt. 77

Unterhaltung der Gebäude und Gärten»
Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst¬

wohnungen, Emrichtungsgegenstände. . .
Unterhaltung des botanischen Schulgartens.

Summe Abt. 78

Abgaben und Lasten.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien,

Mobiliar und Lehrmittel........

Stipendien und Unterstützungen.

401

687

149
96

325

1114

85
1771

370
3 333

112

300
1087

250
36

150

1377

31

70
20

95

54

60

»8«? Bemerkungen

2 500
400

700

200
150

3 950

250
250

1264

85
2 200

400
3 000

200

300
900

100
36

8 485

300
300

300

2 500
400

700

200
150

3 950

500
500

1264

85
2 200

400
3 000

200

300
1100

100
36

8 685

300
300

300

Zu Nr, 9. Von dem K,>
trage von 400 M.
100 M. am 1. 4. i« „!
die Kasse der öffentlich,»
Anlagen für Lieferung»«l
Pflanzen und Vlumens«!
den botanischen Untmichl!
zu zahlen.

Äeschl. d. Kurat, o.2l,7,l«,>
Zahlbar monatlich nach 5

lauf.

Widerruflich; zahlbar m^
natlich nach Ablauf. '
Vergütung ist auf 14«üK>
festgesetztworden, wollig
die Entschädigung au«3
77 Nr. 9 i» Abzug z»>
bringen ist Beschluß!
Kuratoriums vom 21.7, i«.j

Zu Nr. 2:
Stadtv.-Beschl. v. 3l,3,U.!

Zahlbar vierteljährl. noch
Ablauf.

Zu 9a) bisher 7,jetzt 2 Klaffn,
Widerruflich; zahlbar m>

natlich nach Ablauf,
(S. Einnahme Abt. 5b.>

Zu l.
Wird aus dem Hau«

vllln des Hochbauamti!w
stritten.

Zu Abt, 79.
Der nicht verwendete w
trag ist in RestousaM
nachzuweisen zwecks öt'
gleichung der Beiträge sin
die alle 5 Jahre abz«^
schließende FeuervelsM
rung. Restausgllbeam >
4. 17 ^ —.— M.



Nr.

6
7

8
9

10
11

145

Ausgabe

Ausgaben auf Grund des Angestellten«,
Kranken-, Invaliden- und Altersverstche«

rungsgesetzes.

Beiträge der Stadt für den Schuldiener
Kummer, dessen Ehefrau und Frl. Jo¬
hanna Kastner und die Putzfrauen . . .

Summe Abt. 81 für sich.

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.
Realschullehrer a. D. Schmidt ....

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern.

Zur Bestreitung neu fällig werdender Witwen»
und Waisengelder ...........

Witwe des Zeichenlehrers Heyne, Witwengeld
Summe Abt. 83

Fonds zur Sicherstellung der Dtenstalters-
zulagen.

Insgemein.
Schreibmaterialien, Einrückungsgebührenund

Porto................
Für Schreibhilfe............
Für Druckfachen . - ...........
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig für

Mitteilung von Programmen.....
Jahresbeitrag zum Verein der Altertums»

freunde in Bonn...........
Kosten der Direktoren-Konferenzen . . . .
Beihilfe zu den Kosten für wiffenfchciftliche

Reifen ................
Desgl. für die Teilnahme an Ferienkursen.
Reise-, Umzugs- und Vertretungskosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten . . . .
Für den Anschluß der Schule an das Fern¬

sprechamt ..............
Zu übertragen

Istergevnis

127

3 933

519

55?
600

1000

10
40

10 799

138

89

60

26

Voranschlaft
t9t? 1»l»

5« ^

116

3 933

519 60

519!60

600
800

1000

10
40

600
400

143

3 602

130

3 933

519
519

600
800

1000

10
5

600
400

143

3 567

60
60

Bemerkungen

Zu Nr. 2. Zahlbar monatlich
nach Ablauf an Frl. Io>
Hanna Kllstner.

Zu Nr. 3. Am 1. April
1918 an die Kasse der all¬
gemeinen Verwaltung zu
zahlen.

Zu Nr. 4. Anfangs Sep.
tember jeden Jahres fällig.

Zu Nr. 6. Anfangs April
an den Prouinzilll-Schul'
sekretär Kornau in Koblenz
zu zahlen.

Zu Nr. 11. In viertel¬
jährlichenTeilen nach Ab¬
lauf an den Direktor der
Schule zu zahle»,

10

"5
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> >
»bt.

85.

72.
73.
74.
75.
76.
77.
78.
79.
80.
81.

82.
83.

84.

85.

«r.

12

13

14

Ausgabe

Übertrag

Für Reinigung der Straße vor dem Schul»
gebiiude einschl. des zugehörigen Bürger¬
steigs ................

Elementarlehrer-Witwen- und Waisenpen-
fionsanstalt: Gemeindebeitrag für einen
Vorschullehrer ^Schmidt) .......

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben.....
Summe Abt. 85

Wiederholung der Ausgabe»

Besoldungen..............
Wohnungsgeldzuschüsse . . . ......
Andere persönliche Ausgaben.......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten......... .
Stipendien und Unterstützungen.....
Ausgaben auf Grund des Kranken-, Invali¬

den- und Altersversicherungsgesetzes . . .
Für Ruhegehälter der Lehrer.......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Menstalters-

zulagen...............
Insgemein...............

Summe der Ausgabe?

Iftergebnis
ist«

Voranschlag
!9t?

Die Einnahme? beträgt
Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan der Hoch¬
band erwaltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Gegenstände, Instandhaltung der
Beleuchtungs» usw. Anlagen......

82

12
643

80

10

3 602

82

12
439

4136

99 100
22 100

2 610
3 950

250
8 485

300
300

116
3 933

519

4136
145 800

73 900
71900

800

80

60
40

60

40

litt»

3 567

82

12
585

4 247

110 625
24 700

1410
3 950

500
8 685

300
300

130
3 933

80

60
40

519

4 247

60

40
159 300

73 900
85 400

Bemertnngtn

Zur Nbiunbung.

.^..«^



Nr. Einnahme

147

Ist«rgebniS
191«

c. Realschule i. E. in Orafenberg
einschl. Vorschule.

Vom Grundeigentum.

^. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung

des Direktors.......— — M.
Mietwert der freien Wohnung

des Schuldieners.....—,— „
L. An Zeitpiichten...........

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungskapitalien.

Berechtigungen.

Hebungen aus Staats-und anderen Kassen.

Hebungen von den Schülern.
Schulgeld

2) Realschule .............
d) Vorschule........ , . . . .

Summe Abt. 66

Für Nuhegehiiltrr der Lehrer.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw.

Zur Sicherstellung der Dienftalterszulagen.

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen . . . .
Summe Abt. 70

21 397
13 256

Voranschlag
191?

22 000
14 000
36 000

1918 Bemerkungen

22000
14000
36000

Zu !»,: 130 M. jährlich
für einheimische u. 15« M.
für auswärtigeSchüler.

Zu 1d: 12« bzw. 14« M.

->

W

»
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X

Abt.

61.
62.
63.
64.
65.
66.
67.
68.

69.
70.

Nl. Einnahme

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskapitalien...........
Berechtigungen. . . ..........
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern.......
Für Ruhegehälter der Lehrer......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern usw.............
Zur Sicherstellung der Dienstalterszulagen.
Insgemein............. .

Summe der Einnahme (^

Istergebnio
191«

Uuranjchlag
1917

36 000

36 000

191«

36000

36000

Bemerkungen
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Nr. Ausgabe
Ist»rs«dnis Voranschlag

Bemerkungen

1
2
3
4
5
6
7

8

9

10

6. Realschule i.E. in Grasenberg
einschl. Vorschule.

Besoldungen.
Laut Verzeichnis ...........

Wohnungsgeldzuschüsse.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den jüdischen Religionsunterricht . . .
Für Überstunden beim Zeichenunterricht. .
Für die Verwaltung der Bücherei ....

„ des Physikzimmers. .
„ „ „ der chem. Sammlung
„ „ ., d. naturw. Lehrmittel;.

Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬
bildungen und Kunstwerke .......

Für die Verwaltung der Lehrmittel für den
Zeichenunterricht ...........

Für die Veaufsichtignng der Turnhalle und
Turngeräte .............

Kosten des Gottesdienstes:
a) für musikalische.Begleitung des katho¬

lischen und evangelischen Gottesdienstes
d) für Reinigung der Kirche und Besol¬

dung des Balgtreters an den Kirchen¬
vorstand der Pfarre St. Paulus . . .

Summe Abt. 88

Unterrichtsmittel.
Für die Lehrerbücherei .........
Für die Schülerbücherei .........
Für physikalische und mathematische Instru¬

mente ................
Für den chemischen Unterricht ......
Für den naturwissenschaftlichenUnterricht .
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel, sowie für Kreide, Schwämme
und Tinte..............

Zu übertragen

960

150

1187
200

745

566

43 400

55
!0

8 300

1200

150
1350

500
200

400

700

1800

45 625

8 300

1200

150
1350

500
200

400

700

1800

Hu Nl. 2 und 10. Auf be.
londeie Anweisung viertel,
jllbllichnllch Ablauf zu zahlen.
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150

Abt.

89.

90.

91.

92.

93.

94.

95.

Nr. Ausgabe

Übertrag
Für die Beschaffung kleiner Turngeräte, so¬

wie für unbedeutende Reparaturen. . .
Für Zeichenmodelle...........

Summe Abt. 89

Gerätschaften.
Schuldiener N. N. zur Beschaffung der Rei-

nigungs- und Heizungsgeräte.....
Summe Abt. 90

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener N. N. für Arbeitsaushilfe . . .
Derselbe, zur Bestreitung der Kosten der

Beleuchtung.............
Beleuchtungsmaterialien einschließlich für die

Turnhalle..............
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterialien...........
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬

mittel ................
Reinigung der Fenster der Aula und der

Oberlichtfenster des Zeichensaales, der
Turnhalle und des Treppenhauses . . .

Reinigungs-, Heiznngs- u. Beleuchtungskosten
für 1 Klassenraum im Lyzeum ander Lin-
demannstraße einschl. Entschädigung für den
Schuldiener.............

Reinigung der Schulbaracken......
Summe Abt. 91

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.
Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst¬

wohnungen, Einrichtungsgegenstände . .

' Abgaben und Lasten.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien,

Mobiliar und Lehrmittel........

Stipendien und Unterstützungen.....

Ausgaben auf Grund des Kranken-, Inva¬
liden» und Altersuersicherungsgefetzes .

Is!«rg«bnis
191»

30

1287

450
250

206

20

40

Voranschlag
191? 191»

1800

100
1900

30
30

60
150
500

40

150
250

1 150

200

1800

100
1900

60
60

60
150

1000

40

250
1500

200

Bemerkungen

Wiid nicht mehr benutzt.
Zu 8. Zahlbar auf beillndeie
Anweisung.

Wild aus dem Haushalts»!»»
de» Hochbauamte« bestiitte».

Der nicht verwendete Neln»
ist in Restaulgabe nach,»'
weisen. Nestausgabe am l
4. 1? — 193,«0 M,

^V«!»»^ , ^ «^i^



Nr.

6

?

8

9

10

11

12

13

14

Ausgabe

151

Istergebnis
!»!6

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern.

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein
Schreibmaterialien, Einrückungsgebührenund

Porto................
Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen ............
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig für

Mitteilung von Programmen......
Jahresbeitrag zum Verein der Altertums¬

freunde in Bonn...........
Kosten der Direktoren-Konferenzen ....
Beihilfe zu den Kosten für wissenschaftliche

Reisen ...............
Desgl. für die Teilnahme an Ferienkursen.
Reise-, Umzugs- und Vertretungskosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten....
Für den Anschluß der Schule an das Fern¬

sprechamt ..............
Desgl. der Privatwohnung des Direktors .
Für Reinigung der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebaude einschl. des zugehörigen
Bürgersteigs .............

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .....
Summe Abt. 99

133
100
400

9

94

40

6 509

11?

11?

66

66

38

33

53

19!7
Voranschlag

19i«

500

100

400

9

40

600

121

121

3?9
2 2?0

^5

300

100

400

600

121

121

209
1865

Bewertungen

Zu Nr. 3. Am 1. 4. 18 an
die Kasse der allgemeinen
Verwaltung zu zahlen.

Zu Nr. 4. Anfangs Sep»
tember jeden Jahre« fällig.

Zu Nr.«. Anfangs April
an den Pr«vinzilll»Schul'
Sekretär Kornau inKoblenz
zu zahlen.

Zu Nr. n u. 12. Viertel»
jährlich nach Ablauf an
den Direktor der Schule
zu zahlen.

Zu Nr. 14. Zur Abrunbung.

^

W

^

8

W
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X

Ml. Nr.

86.
87.
88.
89.
90.
91.
92.
93.
94.
95.

96.
97.

98.

99.

Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben ......
Unterrichtsmittel ............
Gerätschaften..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten ....... . . .
Stipendien und Unterstützungen .....
Abgaben auf Grund des Kranken-, Invali-

ditäts- und Altersversicherungsgesetzes. .
Für Ruhegehälter der Lehrer......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern usw ..............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters«

zulagen ...............
Insgemein ..............

Summe der Ausgabe Q
Die Einnahme (- beträgt

Mithin Bedürfnis

Is«ra«bnis
wtS «9l?

»««anschl««
t9i»

43 400
8 300
1350
1900

30
1150

200

2 270
58 600
36 000
22 600

Bemerkungen

45 625
8 300
1350
1900

60
1500

200

1865
60 800
36 000
24 800

.,^.«»^ , ,
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Zusammenstellung

Einnahme.

^. Gymnasium und Realgymnasium einschl.
Vorschule ..............

V. Realgymnasium mit Realschule einschl.
Vorschule ..............

v. Oberrealschule am Fürstenwall einschl.
Vorschule ..............

v. Oberrealschule a.o. Scharnhorststr. einschl.
Vorschule ..............

V. Gymnasium mit Realschule i. E. am
Comeniusplatz einschl. Vorschule ...

?. Lessing-Oberrealschule einschließlich Vor¬
schule ...............

6. Realschule i. E. in Grafenberg einschl.
Vorschule ..............

Gesamt-Einnahme

Ausgabe.

^. Gymnasium und Realgymnasium einschl.
Vorschule ..............

L. Realgymnasium mit Realschule einschl.
Vorschule ..............

0. Oberrealschule am Fürstenwall einschl.
Vorschule ..............

v. Oberrealschule a. d. Scharnhorststr. einschl.
Vorschule ..............

N. Gymnasium mit Realschule i. E. am
Comeniusplatz einschl. Vorschule . . . .

?. Lessing-Oberrealschule einschließlich Vor¬
schule ...............

Q. Realschule i. E. in Grafenberg einschl.
Vorschule ..............

Gesamt-Ausgabe

Die Gesamteinnahme beträgt
Mithin Gesamtbedürfnis

Rechnungs¬
jahr
1U17

Rechnungs¬
jahr
1918

Gegen das Vorjahr
mehr weniger

103 700

95100

74 500

66 100

60 300

73 900

36 000
509 600

323 000

234 300

210900

183 800

118900

145 800

58 600

103 700 -

95 100 -

74 500 -

66100 —

60 300

73 900,

36 0w!
509 600

1275 300,

509 600
765 700

331 800

235 500

205 200

188 000

126 500

159 300

60 800
1 307 100

509 600
797 500

Be¬
merkungen

8 800 —

1 200 -

4 200 —

7 600 —

13 500

2 200
37 500

31800

31800

5 700

5 700

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 19. Februar 1918 in Einnahme zur
Summe von fünfhundertneuntllusenosechshundert Mark, in Ausgabe zur Summe von einer Million dreihun«
dertsiebentausendcinhundert Mark.

Der Oberbür«ermeifter:
I)s. Vehler.

n

«.
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X

j5 Haushaltsplan der Höheren Mädchenschulen.

Abt.

1.

2.
3.

4.

Nl. Ginnahme

^. tuisenjchule.
ltyzeum, Oberlyzeum IFrauenschule) und

5tudienanftalt.j

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen.

Aus dem Bergischen Schulfonds .....
Abt. 1 für sich,

Schulgeld.

Schulgeld:
«,) Lyzeum der Luisenschule. 80 000,—M.
b) Studienanstalt der Luisen¬

schule ......... 33 000,— „
c) Frauenschule ......9000,— „

Abt. 2 für sich.

Ruhegehalts-, Witwen- und Watsenstiftung
der Luisenschule.

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 4 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen
" und Fonds .............
Schulgeld ...............
Ruhegehalts-, Witwen- und Waisensttftung

-. der Luisenschule ...........
Insgemein...............

Einnahme ^.

Isieraebnis
1816

73 530

24 970
9 662

298

40

40

Voranschlag
1917 1018

750

114 000 —

250

750
114 000

250,
115 000

750

122 000

250

750
122 000

250
123 000

Bemerkungen

Zu Nr, 1. 2)a« Schulgeld beiriiz!
». bei dem Lhzemn der Luisen»
schule «lasse I 150 M, Milich
für Elnhelmifche. 170 M, jährlich
Mi Auswärtige, «lasse II-VII
130 M, jährlich für «nhelmilchl,
IKNM, f, Auswärtige, »lasse VIII
bis X 100 M. jährlich für M.
heimliche, IM M, jährlich flli
Auswärtige.

b. bei der Ttudienan«»» 18« N,
jährlich liir Ewheimifche,2«! M,
jährlich für Auswärtige,

Dieselben Schulaeldlähe gelten »uch
<I!r die EecUlenschul« und die
«uguste»ViI<oria»Tchul«.

Die Frauenfchule erhebt an Echul.
geld: Für 12 Wochenfimiden «ier-
teljähriich 215W. fllr Hospital»
tinnen für je 2 Wochenstundln
halbjährlich I« M,

Zu Mt, 3, In den Haushaltspl»!,
der Stiftungen aufgenommen.

,^.,j»>< ,„ ^>.<«i»^



Nr. Ausgabe

155

Iftergebnis
191«

Ibis
38

^. Luisenjchule.
(Lyzeum, Oberlyzeum lFrauenschM und

studienanftalt.)

Besoldungen.
Gehälter

Abt. 1 für sich.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den nebenamtlichen Unterricht an der

Frauenfchule.............
Israelitischer Religionsunterricht.....
Überstunden ..............
Verwaltung der Bücherei........
Verwaltung der Sammlungen......
Kosten des kath. Gottesdienstes (Benutzung

der Pfarrkirche zum hl. Maximilian einschl.
der Vergütung für Orgelspiel und Balg¬
treten sowie für den Kirchengesang) . . .

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Abt. 2

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Achenbach, Auguste, ehem. Lehrerin,
Ruhegehalt........1913,—M.
Unterstützung ....... 187— „

Versen, Maria, ehemalige Lehrerin, Ruhegeh.
von Heybowitz, ehemalige Lehrerin, „
Versen, Amalie, ehemalige Lehrerin, „
Witwe des Zeichenlehrers Liedemann, Wit»

wengeld...............
Geisler, ehemalige Oberlehrerin, Ruhegehalt
Beiträge zur Alters- und Invaliditätsversiche¬

rung und zur allgemeinen Betriebskranken-
kasse für die Schuldiener, ihre Ehefrauen
und das Hilfspersonal.........

5lu übertragen

191?
Voranichlag

1918

10 752

1300 74

153 527

12 000
1080
2 500

250
550

650
3 000

20 030

2 100
1680
2 421
2 688

1280
3 582

50 155 302

12 000
1320
2 500

350
550

650
3000

20 370

2 100
1680
2 421
2 688

1280
3 582

50

Bemerkungen

Die Einzelbeträge sind In «In«
besonderen Nachweisungenthalten.

Iu Nr. 1—6, Zahlbar viertel,
jährlich nach Ablauf auf besondere
Uüwelsimg.

Iu Nr. 1—6. Zahlbar »ierlel>
jährlich vorher.

^>

>
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Abt.

Mt'WM

4.

Nr. Ausgabe

18

1

2

3
4
5
6

7

8

9

10

Übertrag
Elementarlehrer-, Witwen- und Waisen-

versorgungsanstlllt, Gemeindebeitrag für
eine Mittelschullehrerstelle.......

Abt. 3

Lehrmittel.
Unterhaltung und Ergänzung der Schul¬

bücherei ...............
Unterhaltung und Ergänzung der Schüle¬

rinnenbücherei ............
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Beschaffung Physik, u. chem. Apparate . . .
Lehrmittel für den Zeichenunterricht . . .
Landkarten und sonstige Lehrmittel, sowie für

Tinte, Schwämme und Kreide.....
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht.......
Betriebserfordernisse für den Unterricht an

der Frauenschule, insbesondere für den
hauswirtschnftlichen Unterricht.....

Laufende Ausgaben für die physikalischen
Schülerübungen...........

Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich
kleinerer Ausbesserungen ........

Abt. 4

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung der Schulgebäude, Dienstwoh¬

nungen, Schulmöbel, Gebrauchsgegenstände

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge ........
Beitrag zu den Kanalbetriebslosten (einschl.

Direktor-Wohnhaus)..........
Gebühren für die Reinigung der Asphaltbahn

vor dem Schulgebäude einschl. des zugehö¬
rigen Bürgersteiges..........

Gebühren für den Fernsprech-Anschluß . .
Abt. 6

Istergebnls Voranschlass
»91?

831

320
719
805
217

572

1339

499

262

1514

509

337

80

45
45
85
80

59

70

35

95

13 891

12
13 903

1000

300
800
800
200

600

200

1500

500

200
6 100

300

510

400
143

1353

13 891

12
13 903

1000

400
700
600
200

700

100

1500

300

200
5 700

300

510

350
143

Bemerkungen

1303

Zu Nr, 7, Am 1. 4, 1318 M
b»r an dl« «»Ist der «ffenMchü,
Anlagen,

Wird »u« dem HochtzaulMih»»
destritten.

Zu Nr, 1, Der nicht »»»end«!
Netrag ist in Restau«g»ll nach»
zuweisen.Am 1.4.17- -,-«-

Zu Ni. 4. Zahlbar in »!«!<>>
jährlichen Teilen nach M!»u!»»
Herrn Direltor H»we.

,^»7.»< , ,



Nr.

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

12

Ausgabe

15?

Istergebnitz
191«

Voranschlag
1917

^5 ^

19<» Bemerkungen

Hetzung, Reinigung, Beleuchtung.

Schuldiener Lindenlauf für Heizungs- und
Reinigungsgeräte...........

Schuldiener Bernotat, desgl........
Schuldiener Lindenlauf für Arbeitsaushilfe
Schuldiener Bernotat, desgl..... - . .
Beleuchtung..............
Heizung ................
Wasserverbrauch ............
Für Bedienung der Heizung.......
Reinigung der Oberlichter und Fenster der

Aula und des Zeichensaales......
Fußbodenreinigungs- u. Desinfektionsmittel
Schuldiener Lindenlauf, Barvergütung für

Beleuchtung und Kochgas.......
Schuldiener Bernotat, Barvergütung für

Beleuchtung und Kochgas.......
Abt. ?

Ruhegehalts-, Witwen- und Waisensttftung
der Luisenschule.

Insgemein.

Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs«
gebühren usw.............

Schreibhilfe..............
Drucksachen ..............
Sonstige von der Direktion zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.).............

Miete für einen Raum im Kaiser-Wilhelm-
Park zur Unterbringung von Spielgeräten

Kosten der Direktorenversammlungen . . .
Beitrag zur Unterhaltung der Auskunftsstelle

preußischer Städte in Angelegenheiten der
höheren Schulen...........

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 9

2 923
4 104

552
701

170
109

982
700

143

698

24

40

03

28

150
120
960
700

2 700
4 000

600
800

300
50

85

85
10 550

1000
700
600

200

40

496
3 036

50
50

300
240
960
700

2 900
4 000

600
800

200
100

85

85
10 970

100
700
600

300

746
3 451

Iu Nr. 1—t, Zahlbar inonat»
llch nach Ablouf.

Iu Nr, 11 u, 12. Zahlbar vierte
jährlich nach Ablauf

In den Haushaltsplan der Stif¬
tungen aufgenommen.

50
50

Zu Nr, 3, Am 1. 4. 18 an die
Kasse der allgemeinenVerwaltung
zu zahlen

Iu Nr, 6. ülm 1,4,18 »n Herrn
Rechnungsillt Kornau, Kgl, Pr»-
»tuzlaljchullollegium, Äüdlenz zu
zahlen.

In den HllUpthllushaltspIan ein»
gestellt.

^l

^l

8>M

»

»UM
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Abt.

1.
2.
3.

4.
5.
6.
7.
8.

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönlicheAusgaben ......
Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬

bliebenen-Versorgung .........
Lehrmittel...............
Gebäude und Einrichtung ........
Steuern und Abgaben .........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Ruhegehalts-, Witwen- und Waisen-Stiftung

der Luisenschule. ...........
Insgemein...............

Ausgabe ^
Die Einnahme ^ beträgt:

Mithin Bedürfnis:

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch«
bauamtes enthalten:
») für bauliche Unterhaltung . . 1150 M.
d) für die Ginrichtung .... 400 M.

Ifteegebnis
l9l6

Voranschlag
19l7 > litt»

153 527
20 030

13 903
6 100

1353
10 550

3 036
208 500
115 000
93 500

5'0

50

50!155 302
20 370

13 903
5 700

1303
10 970

3 451,50
211000 —
123 000 —

000—!

Bemerkungen

''!^«><^^ ^^«l,<. ,,.. .^i»-
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Abt. Nr. Ginnahme
Ift«»seb»is

191«
««rar

191?
schlag

1918 Bemerkungen

°^l S e^ S ^c ^

K. städtisches Oberlyzeum

(Wissenschaft!, lllassen u. 5eminarjahr) und
Lehrerinnenseminar mit präparandie nebst

Übungsschule.

I. Oberlyzeum, Lehrerinnen¬
seminar und Prävarandie.

5. Schulgeld.

1 Schulgeld ............... 44 304 73 45 300 47 400 — Zu Ni. 1. Da« Schulgeld l>etl3«l
flli dll« Obtllyzeum 180 M,

Abt. 5 für sich.

Hebungen aus anderen Kassen.6.

(AuswLitlge 2b0 M.), flli b°«
Lehrerlniienstmlnai 130 M.
<«u««, 200 M.), süi dle Pillpa-
rändle 130 M. (Aus«. 200 M,>,
für Holpltllntinncn 100 W. (Au«w,
1KN M.,,

1 Von der VoNsschulkasse:
Beitrag zum Gehalt des Direktors für die
Leitung der Vollsschulklasfen der llbungs-

500 500

Abt. 6 für sich.

?. Insgemein.

1
Abt. 7 für sich.

58 50 200 100 —

Wiederholung der Einnahme.
»

Schulgeld...............

'

45 300
500
200

47 400
500
100

—6.
7

Hebungen aus anderen Kassen......
Insgemein...............

Einnahme L I 46 000 — 48 000 —

.^'
'^^^>

T32

U

^»^^^
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Abt.

10.

11.

12.

13.

Nr. Ausgabe

Ibis
19

I. Oberlyzeum, Lehrerinnenseminar
und Präparandie.

Iftergebnis
19t«

Voranschla«,
19l«»91? Bemerkungen

Besoldungen.
Gehälter

Abt. 10 für sich

Andere persönliche Ausgaben.
Orgelspiel beim katholischen Schulgottesdienst
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Verwaltung der Bücherei und der Samm»

lungen...............
Abhaltung eines Samariterkursus für die

Seminaristinnen...........
Für d.Erteilung v. wahlfreiem Lateinunterricht
Überstunden ..............

Abt. 11

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Alters- und Invaliditätsversiche-
rung und zur allgemeinen Betriebskranken-
kasse der Stadt Düsseldorf für den Schul¬
diener, seine Ehefrau und das Hilfspersonal

Abt. 12 für sich.

Lehrmittel.

Unterhaltung u. Ergänzung der Schulbücherei
Unterhaltung und Ergänzung der Schüle¬

rinnenbücherei ............
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Landkarten und sonstige Lehrmittel einschl.

Tinte, Kreide usw...........
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht.......
Befchaffung einiger Turngeräte einschließlich

kleinerer Ausbesserungen ........
Für den hauswirisch aftlichen Unterricht:

2) Betriebskosten...........
d) Vergütung für Überlassung der Schul¬

küche an der Bismarckstratze .....
Abt. 13

475

65

471

147
598

497

50

401

81

31

10

08
30

60

10

28

91390

200
800

600

300
1200

3 100

65

500

150
600

500

200

100

300

2 350

96 040

200
800

600

300
1200

500
3 600

70

500

150
600

500

100

100

400

2 350

Zu Nr. l—19, Die «lnzelbeti«,!
sind In einer besonderen Nach.
Weisung enthalten.

Zu Nr. 1,8 und t>. Zahlbar »us
besondere Anweisung vierteliahi,
llch nach Ablauf.

gu Nr, 5, Am l. 4. 18 an dl«
Kasse der öffentlichen Anlagen zu
zahlen.

Zu Nr, 7 b, Zahlbar am 1, <, !8
an die Nolllschullasse,

.^ssV^»< , ,.> <^i^



Nl. Ausgabe

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung der Schulgebäude, Dienstwoh¬

nungen, Schulmöbel und Gebrauchgegen¬
stände ................

Wandschmuck in den Klassenzimmern ....
Ausschmückung der Fenster an der Straßen¬

seite des Schulgebäudes ........
Abt. 14

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge ........
Beiträge zu den Kanalbetriebskosten . . .
Gebühren für Reinigung der Asphaltbahn vor

dem Schulgebäude ..........
Gebühren für den Fernsprechanschluß . . .

Abt. 15

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Greve für Heizungs- und Rei¬

nigungsgeräte ............
Demselben für Arbeitsaushilfe ......
Beleuchtung und Gasheizung .......
Heizung ................
Fußbodenreinigungs- u. Desinfektionsmittel
Wasserverbrauch ............
Barvergütung für Beleuchtung und Kochgas

an den Schuldiener ..........
Abt. 16

Insgemein.
Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs

gebühren usw .......... . .
Schreibhilfe .............
Drucksachen .............
Sonstige von der Direktion zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) ............

Kosten des Schnlgottesdienstes ......
Kosten der Direktorenversammlungen . . .
Miete für einen Raum im Kaiser-Wilhelm-

Park zur Unterbringung von Spielgeräten
Zu übertragen
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«it.

10.
11.
12.

13.
14.
15.
16.
17.

Nr. Ausgabe

Übertrag
Beitrag zur Unterhaltung der Auslunftsstelle

preußischer Städte in Angelegenheiten der
höheren Schulen...........

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 1?

Wiederholung der Ausgabe.
Besoldungen .............
Andere persönliche Ausgaben .....
Alters-, Invaliden-, Kranken- lind Hinter

bliebenen-Versorgung........
Lehrmittel..............
Gebäude und Einrichtung.......
Steuern und Abgaben........
Heizung, Reinigung und Beleuchtung . .
Insgemein..............

Ausgabe V I
Die Einnahme L I beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
baucimtes enthalten:
2) für bauliche Unterhaltung . . 1200 M.
d) für die Einrichtung .... 1200 M.

Istergebnis
!9tS

Voranschlag
19!7 19t»

524 72

1 740

246! 15
1 986 15

91390-
3 100

65 —
2 35(>—

__ !,
463^85

3 645
1 98615

103 000—
46 000-
57 000

1755

336
2 091

96 040
3 600

70
2 350

493
3 855
2 091

108 500
48 000

Bemerkungen

In »ln Hl>up!h»,!«ha!!sp!»n<w

85

15

60 500

NW3
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Abt. N,. Einnahme
Istergebnis

181«
Voran

181?
i«lag

l318 Bemerkungen

II. Übungsschule.

8. Schulgeld.

1
2

Schulgeld für den Besuch der Mittelschule .
„ „ „ hllusw. Unterricht . . .

Abt. 8

Hebungen aus anderen Kassen.

6 586 75 7 250 7 800 — Tal Schulgeld betragt 30 M.
iilhlllch.

7 250 — 7 800 —

9.

1 Von der Volksschullasse:
Erstattung der Gehälter der Volksschul¬
lehrerinnen ............. 18 092 50 18 167 50

Abt. 9 für sich.

10. Insgemein. !

1 Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 10 für sich.

157 50 32,50

Wiederholung der Ginnahme.

8 Schulgeld ............... 7 250- 7 800
18167

32
50
50

-

9.
10.

Hebungen aus anderen Kassen ......
Insgemein...............

18 092
157

50
50

Einnahme 15 II 25 500 - 26 000 —

^

l

^W



'O

»5
164

Abt.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

Nr. Ausgabe

Ibis
14
15

II. Übungsschule.
Besoldungen.

Gehälter................
Beitrag zur Alterszulagekasse für die Mittel¬

schullehrerinnen ............
Abt. 18

Andere persönliche Ausgaben.

Für den schulplanmäßigen lath. Religions¬
unterricht in den Mittelschulklassen . . .

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Abt. 19

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Ruhegehaltskasse für die Mittel-
schullehrerinnen ............

z Abt. 20 für sich.

Lehrmittel.
Unterhaltung u. Ergänzung der Schulbücherei
Unterhaltung und Ergänzung der Schüle¬

rinnenbücherei ............
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Sonstige Lehrmittel...........
Betriebskosten des hausw. Unterrichts. . .

Abt. 21

Hetzung, Beleuchtung, Reinigung.

An die Volksschulkasse: Erstattung der Kosten
der Reinigung, Heizung und Beleuchtung
der Mittelschulklassen .........

Abt. 22 für sich.

Insgemein.

Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-
gebühren usw .............

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 23

Isteraebnis
t9t6

S

98

149

79
148
148

22

83

81
39
89

Voranschlag
<9t? 191»

32 677

1450

50

34 127 50

1440
500

1940

1450

150

80
100
150

480

450

30
22
52

50
50

32 840

1800
34 640

1440
500

1940

1400

150

80
150
150

530

450

30
10
40

Bemerkungen

Zu Nr, 1—14, Die Elnzelbettz»!
sind in einer besonderen Noch,
Weisungenthalten.

Zahlbar auf besondereNnwlisunz,

Zahlbar Im uorau«.
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W. Nr.

18.
19.
20.

21.
22.
23.

Ausgabe

Wiederholung der Ausgaben.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben ......
Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬

bliebenen-Versorgung ........
Lehrmittel...............
Heizung, Beleuchtung, Reinigung.....
Insgemein...............

Ausgabe L II
Die Einnahme L II betragt

Mithin Bedürfnis L II
Dazu Bedürfnis L I

Mithin Gesamtbedürfnis

Iftergebnis
l»1S

Voranschlag

34 127 50
1940

1 450
480
450

52 50
38 500
25 500
13 000
57 000
70 000

^

34 640
1940-

1 40(5-
530
450

40
39 000
26 000
13 000
60 500
73 500

Bemerkungen

^l

l

MMM

MM

,,,>GvZ^'V/ »»WM»
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Abt. Nr. Einnahme
Ift«r«ebnis

»916 1917
Nsranschlag

191»

^?

Bemerkungen

11.

12.

11.
12.

c. Cecilienschule.
<Lqzeum.)

Schulgeld.

Schulgeld
für den hllusw. Unterricht . . .

Abt. 11

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen......
Abt. 12 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld
Insgemein

Einnahme V

35 064
172 50

37 750
180

37 930

70

37 930
70

38 000

38 300
180!-

38 480^-

20

38 480
20

38 500



16?

Nr.

Ibis
18

5
6

?

8

9
10

Ausgabe

c. Cecilienschule.
(tyzeum.)

Besoldungen.
Gehälter

Abt. 24 für sich.

Andere persönliche Ausgaben.
Erteilung des evang. Religionsunterrichtes
Verwaltung der Bücherei und der Summ»

lungen ...............
Für nebenamtlichen Unterricht ......
Vertretung-, Umzugs» und Reisetosten . .

Abt. 25

Alters-, Invaliden-, Kranken- und
Hinterbliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Alters-u.Invaliditätsversicherung
und zur allgemeinenBetriebskranlenlassefür
den Schuldiener, seine Ehefrau und das
Hilfspersonal .............

Fliedner, Jürgen, Waisengeld ......
Abt. 26

Lehrmittel.
Unterhaltung u. Ergänzung der Schulbücherei
Unterhalt, u. Ergänz, d. Schülerinnenbücherei
NaturwissenschaftlicheLehrmittel .....
Für den hauswirtschllftlichenUnterricht

2) Betriebskosten ...........
d) Vergütung für Stellung einer Lehrerin

Lehrmittel für den Zeichenunterricht . . .
Landkarten, Bilder und sonstige Lehrmittel

sowie für Tinte, Schwämme, Kreide. . .
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht .......
Beschaffung einiger Turngeräte einfchließlich

kleinerer Ausbesserungen ........
Miete für ein Klavier........ , . .
Für Unterhaltung eines Pflanzengartens .

Abt. 27

Iftergevnis
181»

^

Voranschlag
191? 191» Bemerkungen

870

65

453
147
602

638
43

480

101

80

31

46
82
90

78
25

45

05

68 425

720

600
900
800

3 020

65

65

500
150
600

300
400

50

500

200

100
72

2 872

68 812

720

600
300
800

2 420

70
190
260

500
350
600

400
400

50

500

100

200
100
100

3 300

50 Die Elnzelbetillge sind ln «in« b«>
sonderen Nachweisungenthalten.

Auf besondere Anweisungzu zahlen.

Zu Nr. 2. Zahlbar monatlich uor-
her »n den Vormund Pfarrer
ssliedner, Manubach be! Nieder,
hewbllch a. Rh., bi« 80, U, IlW«.

Zu Nr, 2, Einmalige Mehrou».
gäbe »on 20N M. zur Beschaffung
»on Büchern für die oberen Klassen,

Zu Nr, 4 b. Am l, 4, 18 zahlbar
»n die V°ll«Ichu!taffe.

Zu Nr, 7. »ml, 4, 18 zahlbor
an die Kasse der öffentlichenAn»
lagen.

^

MW
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Abt.

28.

29.

30.

31.

Nr. Ausgabe

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬

wohnungen, Schulmöbel und Gebrauchs-
gegenstände ..............

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge........
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Gebühren für den Fernsprech-Anschluß

a) der Schule......
d) „ Wohnung d.Direktors

Abt. 29

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Viinkelsträter, für Heizungs-und

Reinigungsgeräte...........
Demselben für Arbeitsaushilfe......
Beleuchtung..............
Heizung ................
Wasserverbrauch ............
Fußbodenreinigungs- u. Desinfektionsmittel
Schuldiener Winkelstrater, Barvergütung für

Beleuchtung und Kochgas.......
Reinigung der Fenster des Zeichensaales und

der Turnhalle............
Abt. 30

Insgemein.
Schreibsachen, Briefmarken, Etnrückungs-

gebühren, Schreibhilfe usw.......
Drucksachen ............. .'
Sonstige von der Direktion zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.).............

Der St.Antonius-Pfarrgemeinde Obertasse!
für den kllth. Schulgottesdienst.....

Kosten der Direktorenversammlungen . . .
Beitrag zur Unterhaltung der Auskunftsstelle

preußischer Städte in Angelegenheiten der
höheren Schulen...........

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 31

Iftergebnis
1U16

405

17?
1405

121
101

70

758

112

388

30

60
65
80
62

89

82

90

Voranfchlag
1917

90
350

143
121
704

100
700
300

1600
100
50

85

100
3 035

800
300

100

450
40

189
1879

l918

40
350

143
121
654

200
700
200

1500
150
50

85

100
2 985

900
300

100

450
5

313
2 068

50
50

Bemerkungen

Wirb »u« dem H°chbaul»u«i»ü
bestlitten.

Zu Nr, 1. Der nlchl verwind«,
Netrag tst'In Restausgabenach,»,
weilen. Am 1.4.17 - 284,93zz

Zu Nl, 3. Zahlbar In vier!,,,
jährlichen Teilen nach Ablau!»,
Herrn Direktor Prof. vr.Freilui,,

Zu Nr. I u. 2. Zahlbar m»n»t,
lich nach Ablauf.

Zu Nr. 7, Zahlbar «ierteljühll
nach Ablauf

Zu Nr. 2. Zahlbar am 1 4. i«
an die Kasse ber allgemein!»
Verwaltung,

Zu Nr. 5. Am 1. 4. 18 »n Herr»
Nechnunasrat Kllinau, «gi. P ,
»!n,i»IIchultollea!um, »oblen,,,» ^
zahlen.

In den Haupth»i!«h»lt«pl<m<!»>
gestellt.

^ >'



Abt. Nr.

24.
2b.

27.
28.
29.
30.
31.

Ausgabe

169

Ifteraebnis
IM«

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben ......
Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬

bliebenen-Versorgung .........
Lehrmittel...............
Gebäude und Einrichtung........
Steuern und Abgaben.........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Ausgabe 0
Die Einnahme beträgt:

Mithin Bedürfnis:

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch¬
bauamtes enthalten:

») für bauliche Unterhaltung . . 1000 M.
b) für die Einrichtung.....600 M.

Voranschlag
«9l? litt» Bemerkungen

68 425
3 020

65
2 872

704
3 035
1879

80 000
38 000
42 000

68 812
2 420

260
3 300

654
2 985
2 068

80 500
38 500
42 000

50

50

^

l
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»t.

13.

14.

15.

Nr.

13.

14.
15.

Einnahme

o. Augufte-viltoria-schule.
<cyzeum.)

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen
und Fonds.

Erstattung der Reinigungs- und Heizungskosten
für im Schulgebäude unterzubringende
Klassen anderer Anstalten .......

Abt. 13 für sich.

Schulgeld.

Ister««bnis Voranschlag
!9l7 l»!8

Schulgeld
für den hausw. Unterricht . . .

Abt. 14

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 15 für fich.

Wiederholung der Einnahme.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen
und Fonds .............

Schulgeld ...............
Insgemein...............

Einnahme v

60 311

36

05

150,

76 000
600

76 600

250

150l
76 600

250

78 300!
600

78 900

100

77 000

78 000
100

79 000

Bemerkung«,



171

Nl.

Ibis
27

10
11

12

Ausgabe

o. Augufte-vittoria-schule.
ltyzeum.)

Besoldungen.
Gehälter................

Abt. 32 für sich.

Andere persönliche Ausgaben.
Verwaltung der Bücherei u. der Sammlungen
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Überstunden (Haushaltungsunterricht) . . .
Erteilung des israelit. Religionsunterrichts .

Abt. 33

Alters-, Invaliden-, Kranken- und
Hinterbliebenen-Versorgung.

Stupin, ehem, Schulvorsteherin, Ruhegehalt
Beitrag zur Alters-u, Invaliditätsversicherung

und zur allgemeinen Betriebskrankenkasse
für den Schuldiener, seine Ehefrau und das
Hilfspersonal.............

Abt. 34
Lehrmittel.

Unterhaltung u. Ergänzung der Schulbücherei
Unterhalt, u. Ergänz, d. Schülerinnenbücherei
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Lehrmittel für den Zeichenunterricht . . .
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht
a) vom Gartenamt..........
d) von anderen Stellen........

Sonst. Lehrmittel (Landkarten, Anschauungs¬
bilder sowie für Tinte, Schwämme u. Kreide)

Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich
kleinerer Ausbesserungen........

Für den physikalischen n. chemischen Unterricht
Lehrmittel für Kunstgeschichte......
2) Miete für ein Klavier des Turnsaales .
d) Zur Beschaffung eines Klaviers für den

Gesangslllll .............
Zur Beschaffung eines Flügels für d. Turnsaal
Für den hanswirtschllftlichen Unterricht

a) Betriebskosten...........
d) Vergütung zur Stellung einer Lehrerin

Für Beschaffung von 2 Nähmaschinen . . .
Abt. 35

Iftergebnis
t»i?

««ranschlag
t»l»

^! ^

62 866

2047

706
299
600
199

911

115
1505

299

49

50

25

30

84 567

600
1200

600

2 400

2 400

.0
2 470

50

800
300
600
250

200

1000

150
2 000

500
100

800

600

300
7 600 —

92 740

800
1500

600
480

3 380

2 400

70
2 470

900
300,
800
300

100
100

1200

150
1000

300

800

350
6 300

Bemerkungen

Dle Ewzelbeirage sind in einer
besonderen Nachweis«»«entHallen,

Zu Nr, 1 Zahlbar aus besondere
Anweisung,

Zu Nr, l. Zahlbar in viertel,
jährlichen Teilen Im »orau«.

Zu Nr. 5», Zahlbar am 1, 4, 18
an die Kasse der öffentlichenAn»
lagen.

Zu Nr, 8, Erste Einrichtung, N!i>
her sind KÖMMail bewilligt.

Zu Nr, 9, Erste Einrichtung,

Einmalige Ausgabe.
De«gl,

Siehe Abt, 33 Nr, 3,
Einmalige Ausgabe.

^

'

'

«WM
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«tt. Ni.

36.

37.

38.

39.

Ausgabe

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst»

Wohnung, der Schulmöbel und Gebrauchs»
gegenstande ..............

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge ......
Beitrag zu den Kanalbetriebsiosten . .
Gebühren für den Fernfprech-Anfchluß

Abt. 37

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Kuchem für Heiznngs- und Rei¬

nigungsgeräte ............
Demselben für Arbeitsaushilfe......
Beleuchtung..............
Heizung ................
Für Bedienung der Heizung.......
Wasserverbrauch ............
Für Fußbodenreinigungs- u. Desinfektionsmittel
Reinigung der Oberlichter und Fenster der

Aula und des Zeichensaales......
Schuldiener Kuchem Barvergütung für Be-

leuchtung und Kochgas........
Abt. 38

Insgemein.
Schreibfachen, Briefmarken, Einrückungs-

gebühren ufw.............
Druckfachen ..............
Schreibhilfe..............
Für Anschaffung einer Schreibmafchine . .
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Druckfachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.).............

Kosten der Direktorenversammlungen . . .
Beitrag zur Unterhaltung der Auskunftsstelle

preußischer Städte in Angelegenheiten der
höheren Schulen...........

3) der St.-Paulus Pfarrgemeinde für den
kath. Schulgottesdienst........

b) dem Herz-Iefu-Kloster, Mendelssohnstraße
für den kath. Sonntagsfchnlgottesdienst.

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 39

Ift«rs«bnis
l9l«

>! '/

1056
340

581
4117

850
316
200

300

783

174

386

50

28

85

Voranschlag
»9l?

220
350
143
713

150
1080

600
3800

800
300
100

300

85
7 215

800
300
400
250

150
40

200

394 50
2 534 50

IM«

220
350
143
713

300
1080

600
4 000

800
300
100

300

85
7 565

900
300
600

150
5

300

200
377

2 832

Bemerkungen

Wird au« dem HochbauhoiiM,
befliitten.

Zu Nr. 1. Der nicht »einend,!»!
Betrag Ist In Rcstllu«g»tinchl
z»«eIlcn,U>n1,4,17— -,.

Zu Nr, 3, Zahlbar In »Im»,!
jährlichen Teilen nach ziblnus,Z
Herrn Direktor Oi-, Wlnller,

Zu Nr. 1 u.2. Zahlbar monM«
nach Ablauf,

Zu Nr. 9, Zahlbar «!M«B«I
nach Ablauf.

Zu Nr, 2, Zahlbar »m l, i,
an die Kasse der Nllzemlin»^
Verwaltung,

Einmalige Ausgabe,

Zu Nr. 6. Am1,4,18 »,i H<m!
Rechnung«!».!Kornau. Kgl, Pw s
vlnzllllfchultolllgium,Koblenz,!>>
zahlen.

In den Hau»th»ush»lt««!°nl!»
gestellt.
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l«bt Nr.

32.
33.
34.

35.
36.
3?.
38.
39.

Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben ......
Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬

bliebenen-Versorgung .........
Lehrmittel...............
Gebäude und Einrichtung........
Steuern und Abgaben.........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Ausgabe v
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
blluamtes enthalten:

H) für bauliche Unterhaltung . .1200 M.
d) für die Einrichtung.....300 „

IftergebniS
181«

Voranschlag
1»1? 19l»

84 567
2 400

2 470
7 600

713
7 215
2 534

107 500
77 000
30 500

50

50

92 740
3 380

2 470
6 300

713
7 565
2 832

116 000
79 000
37 000

Bemerkungen ^

^
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«bt. Nr. Zusammenstellung

Wiederholung der Einnahmen.

^. Luisenschule (Lyzeum, Oberlyzeum
sFrauenfchule) und Studienanstalt) . .

L. Städtisches Oberlyzeum (wiss. Klassen
und Seminarjahr), und Lehrerinnensemi¬
nar mit Präparandie nebst Übungsschule

0. Cecilienschule(Lyzeum) .......
v. Auguste-Viktoria-Schule (Lyzeum) . .

Zusammen

Wiederholung der Ausgaben.

^. Luisenschule (Lyzeum, Oberlyzeum
sFrauenschule^und Studienanstalt) . .

L. Städtisches Oberlyzeum (wiss. Klassen
und Seminarjahr), und Lehrerinnensemi-
nar mit Präparandie nebst Übungsschule

<ü. Cecilienschule(Lyzeum) .......
v. Auguste-Viktoria-Schule (Lyzeum) . .

Zusammen:
Die Gesamteinnahme betragt:

Mithin Bedürfnis:
Gesllmtmehrbedürfnis gegen das Vorjahr .

Im Haupt-Haushaltsplan sind enthalten:
Zuschüsse an private Lyzeen und eine

höhere Mädchenschule .........
Mithin Gesamtllufwendungen für das höhere

Mädchenschulwesen ..........

Voranschlag
19t?

115 000

71500
38 000
77 000

301 500

208 500

141 500
80 000

107 500
537 500
301 500
236 000

22 000

258 000

!91«
Gegen das Vorjahr
mehr

123 000

74 000
38 500
79 000

314 500

211000 —

147 500
80 500

116 000
555 000
314 500
240 500

34 000,

262 500l—

!000

2 500
500

2 000
13 000

2 500

6 000
500

8 500
17 500
13 000

4 500

4 500

4 500

weniger merknngil

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 19. Februar 1918 in Einnahme auf oreihunden
vierzehntausendfünfhundert Mark, in Ausgabe auf fünfhundeitfünfundfünfzigiausend Mark,

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Wrrlf. Dr. M>e^nld.
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1^6. Haushaltsplan der Mittelschulen. ^
<

ilbt. Nr.

1.
2.

Ginnahme

^.Mädchen-Mittelschule an der Oftftrche.

Schulgeld.

Schulgeld............ . . .
Desgl. für den Haushaltungsunterricht. . .

Abt. 1

Insgemein.

Von der Lehrerin Susann« Schloeder für
die Dienstwohnung im Schulgebäude . .

Nicht vorgesehene Einnahmen......
Abt. 2

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld...............
Insgemein...............

Einnahme ^

Istergebniö
!9!«

43 429
645

43

54

Voranschlag
1»t?

45 300
630

45 930 —

70-
70 —

45 930
70

46 000 —

!9l»

47 300
600

47 900-

560
40

600

47 900
600

48 500!—

Bemerkungen

D°« Schulgeld betlägt iiihilich i
80 M. fllr Einhelmllche,
80 „ ., «lu««äitig«,
Mi alle Klassen,

Zu Nr. 2. 1b M. flli jede« »inb.
DieselbenSchulgeldlähe gelten auch

für d!e anderen Mlttellchulen

8u Nr. l, Illblblli ulerteliiihillch
vorher. "i'/ '

^^Ä
O.WIU

«
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Abt.

176

Nr. Ausgabe
Istergebnis

191«

!l»oranschl«ss
191? 19l«

Ibis
23
24

^.Mädchen-Mittelschule an derOftftratze.
Besoldungen.

Gehälter................
Beitrag zur Alterszulagekasse.......

Abt. 1

Andere persönliche Ausgaben.
Verwaltung der Bücherei und der Samm¬

lungen ...............
Kosten des Gottesdienstes:

«,) für musikalische Begleitung des katho¬
lischen Gottesdienstes ........

b) Vergütung für Benutzung der Maria-
Empfängnis-Kirche au der Oststratze. .

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Israelitischer Religionsunterricht.....
Für Einrichtung eines praktischen Kursus in

Physik und Chemie..........
Abt. 2

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Witwe des Mittelschullehrers Schumacher,
Witwengeld.............

Beitrag zur allgemeinen Betriebskrankenkasse
und zur Alters- u. Invaliditätsversicherung
für den Schuldiener, seine Ehefrau und das
Hilfspersonal.............

Glementarlehrer-Witwen- und -Waisen-Ver-
sorgungsanstalt, Gemeindebeitrag für drei
Stellen...............

Beitrag zur Ruhegehaltskasse.......
Abt. 3

Lehrmittel.
Unterhaltung der Schulbücherei......
Unterhaltung der Schülerinnenbücherei . .
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Lehrmittel für den Zeichenunterricht . . .
Landkarten und sonstige Lehrmittel einschl.

Tinte, Kreide, Schwämme usw.....
Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich

kleinerer Ausbesserungen ........
Zu übertragen

2 442

69

97

75

252 87
89

155
61

452

164

80
38

75

30

63 100
8 800

71900

250

400

250
900
360

100
2 260

1325

70

36
6 500
7 931

350
100
200
100

400

100
1250 —

63 422
10 000
73 422

250

400

250
900
480

2 280

1325

70

36
6 500

50

50

Bemertmlgeu

Zu Nr. 1-23. D!e «InMltchI
sind In «wer besonden»Mz,,!
Weisungenthalten.

Zu Nr. 1,2, 4u, l>.Zahlbar v!li!ll,>
jährlich nach Ablauf »u<bllontln!
llnwellunz.

Einmal!«.« «uigabe.

Zu Nr. I. Zahlbar monatlichm>!
her.

7 931

350
100
200
100

400

100
1250



17?

Nr. Ausgabe

Übertrag
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht.......
Volksschulkasse, Vergütung für die Stellung

der Lehrerin und für Brand usw. beim
hauswirtschaftlichen Unterricht.....

Betriebskosten des Hauswirtschaft!. Unterrichts
Abt. 4

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬

wohnungen, der Schulmöbelund Gebrauchs-
gegenstände .............

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge........
Beitrag zu den Kanalbetriebslosten . . .
Reinigung der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einschl. des zugehörigen Bür¬
gersteiges ...............

Gebühren für den Fernsprech-Anschluß . .
Abt. 6

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Golbach, für Heizungs- und Rei¬

nigungsgeräte............
Schuldiencr Golbach für Arbeitsaushilfe
Beleuchtung..............
Heizung ................
Wasserverbrauch ............
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Reinigung der Fenster am Zeichensaal. . .
Schuldiener Golbach Barvergütung für Be¬

leuchtung und Kochgas........
Abt. ?

Insgemein.
Schreibsachen, Briefmarken, Einrücknngs-

gebühren usw.............
Drucksachen ..............
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.).............

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 8

Isteraebnis

395 68

364
131

32

302
1768

93
94
39

15

41

117
126

45

45
70

Voranschlag
»917 t»l»

1250

200

800
600

2 850

75
135

32
143
385

150
1050

5N0
1600

150
50
60

85
3 645

200
600

100
129

1029

1250

100

800
800

2 950

75
135

32
143
385

300
080
500-
100-
100
150
60

85
4 375

200
600-

100
256 50

1156 5U

Bemerkungen

Zu Nr. 7. Zahlbar llm l. 4. 18
an dte Nasse der öffentl. Anlagen.

Zu «i. 8. Zahlbar »m I. 4.18.

Wird aus dem Hochb»uhau«h»lt
beslilllen.

Zu Nr, 1. Ter nich, verwendete
Nelrag Ist !n Restausgabe nach»
zuweisen. Ausgllberestam 1. 4. >7
- —.— M.

Zu Nr, 4. In »lerleljährllchen
Teilen nach Ablauf an Herrn
Rektor Hllgenbuchzu zahlen.

Zu Nr, 1 und 2. Zahlbar monat.
lich »ach Ablauf.

Zu Nr 8i Zahlbar vleileljiihrllch
nach Ablauf,

Zu Nr. 2. Am 1, 4, 18 an die
Nasse der allgemeinen Verwaltung
abzuführen.

12

^

'

»?

l^
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Abt. Nr.

1.
2.
3.

4.
5.
6.
7.
8.

Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben .......
Alters-, Ind.-, Kranken-und Hinterbliebenen-

Versorgung .............
Lehrmittel..............
Gebäude und Einrichtung ........
Steuern und Abgaben .........
Hetzung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Ausgabe ^.
Die Einnahme betragt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
bauamtes enthalten:

») für bauliche Unterhaltung . . 1400 M.
d) für Einrichtung...... 500 „

Istersebnis
t»tS

Voranschlag
l9t?

71 900
2 260

7 931
2 850

385
3 645
1029

90 000
46 000
44 000

19!« Bemerkungen

73 422
2 280

7 931
2 950

385
4 375
1 156

92 500
48 500
44 000

50

50

M
M
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Abt. Nr. Ginnahme

3.

3.
4.

K. Mädchen-Mittelschulea. d. gloraftrahe.

Schulgeld.

Schulgeld ...............
Desgl. für den Haushaltungsunterricht. . .

Abt. 3

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen......
Abt. 4 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld...............
Insgemein...............

Einnahme L

Iftergebnis

38 384
435

65

Voranschlag
!»«?

v

llN»

42 500
450

42 950

50

42 950
50

43 000

43 300
600

43 900

100

43 900
100

44 000

Bemerkungen

MR

-
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Abt.

10.

11.

Nr. Ausgabe
Istergebnis

181»

Ibis
23
24

L. Mädchen-Mittelschulea.d.zloraftratze.
Besoldungen.

Gehälter................
Beitrag zur Alterszulagetasse.......

Abt. 9

Andere persönliche Ausgaben.

Israelitischer Religionsunterricht.....
Verwaltung der Bücherei und der Samm¬

lungen ...............
Kosten des Gottesdienstes:

2,) für Benutzung der St.-Petrus-Psarrtirche
d) für musikalische Begleitung......

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Für Einrichtung eines prakt. Kursus in Physik

und Chemie.............
Abt. 10

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Mittelschullehrer a. D. Busse, Ruhegehalt .
Beitrag zur Ruhegehaltskasse.......
Beitrag zur Alters- und Invaliditatsversiche-

rung und zur allgemeinen Betriebskranlen-
kasse für den Schuldiener, feine Ehefrau
und das Hilfspersonal.........

Elementarlehrer-Witwen- und -Waisen-Ver-
sorgungsanstalt, Gemeindebeitrag für eine
Mittelfchullehrerstelle (Busse)......

Witwe des Rektors Dr. Rotzbach, Witwengeld
Abt. 11

1 715

69

12

75

Voranschlag
191? 181» Bemerkungen

59 840
8 800

68 640

240

250

250
250
900

100
1990 —

187
6 009

70

50

12
1968 —
8 237 50

60 508
9 800

70 308

240

250

250
250
900

1890 —

75

75

187 50
6 000

70

12
1968

8 237,50

Zu Nr, 1—23, Die Mnzelbeü«,!
sind In einer besonderen Mch,
Weisungenthalten.

Iu Nr, 1—3 und b. Auf ieiondm
Anweisung zu zahlen.

Einmalig« Ausgabe,

Iu Nr. l. Zahlbar vierteljährlich
»orau«. Außerdemzahlt dle RMe-
gehllltslllsse3!8?,«1 M,

Zu Nr, 8,
her.

Zahlbar m»n»tllch «°l-
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Nr. Ausgabe

Lehrmittel.

Unterhaltung der Schulbücherei......
Unterhaltung der Schülerinnenbücherei . .
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Lehrmittel für den Zeichenunterricht . . .
Landkarten und fonstige Lehrmittel einschließ¬

lich Tinte, Kreide und Schwämme . . .
Beschaffung einiger Turngeräte einfchließlich

kleinerer Ausbesserungen ........
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht.......
Polkoschulkasse: Vergütung für die Stellung

der Lehrerin und für Brand usw. beim
hauswirtsch. Unterricht.........

Betriebskosten des hauswirtsch. Unterrichts .
Abt. 12

Gebäude und Einrichtung.

Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬
wohnungen, der Schulmöbel und Gebrauchs-
gegenstände ..............

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge ........
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Reinigung der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einschließlich des zugehörigen
Bürgersteiges.............

Gebühren für den Fernsprech Anschluß . .
Abt. 14

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Scheid für Heizungs- und Rei¬

nigungsgeräte ............
Schuldiener Scheid für Arbeitsaushilfe . .
Wasserverbrauch ............
Beleuchtung..............
Heizung ................
Reinigung der Fenster am Zeichens««! . . .
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Schuldiener Scheld Barvergütung für Be¬

leuchtung und Koch gas........
Abt. 15

Istergebnis
1U1«

287
94

199

396

108

452

506
179

4?

114
311

2 525
45

80

60
12
98

191?
««»anichl««

1S1»

250
100
200
100

450

100I
200

>

800
500

2 700

100
180

50
143
473

150
1200

150
400

1800
60
50

85
3 895

Bemerkungen

250
100
200
100

450

100

100

800
800

2 900

100
180

50
143
473

300
1200

150
400

2 700
60
50

85
4 945

Zu Nr, 7. Am 1, 4, 18 an die
Nasse der öffentlichenAnlagen z«
zahlen.

In Nr, 8, Zahlbar am 1. 4, 18,

Wirb aus dem Hochbauhoulhalt
bestrltten.

Zu Nr. I. Der nicht ueruendete
Netrag ist in Nestll««gllbenach,
zuweisen. Am 1,4,! 7 - —,— M.

Zu Nr, 4. In vierteljährlichen
Teilen nach Ablauf an den Schul»
leite: zu zahlen.

Zu Nr, l und 2, Zahlbar monat»
lich nach Ablauf.

Zu Nr. 8. Zahlbar uierteijllhilick
nach Ablauf.

^

^
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M
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Abt.

16.

Nr.

9.
10.
11.

12.
13.
14.
15.
16.

Ans gäbe
Ifteraebnis

1916
«oransch<aa

19l»1N17

.^

Bemerkungen

Insgemein.

Schreibsachen. Briefmarken, Einrückungs-
gebühren usw.............

Drussachen ..............
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Druckfachen (Listen, Formulare, Klaffen»
bücher ufw.).............

Nicht vorgefehene Ausgaben.......
Abt. 16

Wiederholung der Ausgabe.

Befoldungen..............
Andere persönliche Ausgaben.......
Alters», Inv.°, Kranken- und Hinterbliebenen-

Verfornung.............
Lehrmittel...............
Gebäude und Einrichtung........
Steuern und Abgaben . . . ......
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Ausgabe V
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
bciuamtes enthalten:

») für bauliche Unterhaltung . . 1300 M.
o) für Einrichtung...... 250 ,.

101

271
292

3!i 200
600

100
164

1064

68 640
1990

8 237
2 700

473
3 895
1W4

87 000

43 000

44 000

50

50

200
600

200
245

1245

70 308
1890

8 237
2 900

473
4 945
1245

90 000

44 000

46 000

7Ü

50

75

Zu Nr. 2. Am ,.4. >8 »n d!«
K»sse der allgemeinenVerwaltung
abzuführen.

,^'^ZlX , ,

M
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M.

6.

5.
6.

c. Mädchen-Mittelschule an der
Ehrenftrahe.

Schulgeld.

Schulgeld...............
Desgl. für den Haushaltungsunterricht . .

Abt. 5

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen......
Abt. 6 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld...............
Insgemein...............

Einnahme 0

Iftergebnis

27 773
105

99

Voranschlag
1917

29 600
330

29 930

70

29 930
70

30 000

191»

29 600
300

29 900

100

29 900
100

30 000

Bemerkungen
>1

MWM
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»bt.

17.

18.

19.

W
20.

Nr.

Ibis
13
14
15

Ausgabe
Ist«rs<bnis

181«

c. Mädchen-Mittelschulea.d.Chrenftratze.

Besoldungen.
Gehälter................
Beitrag zur Alterszulagekasse.......
Beitrag zum Gehalt des Schuldieners Kirsch-

bäum, zahlbar an die Kasse der Knaben-
Mittelschule a. d. Ehrenstraße......

Abt. 17

Andere persönliche Ausgaben.
Katholischer Religionsunterricht......
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Kosten des Schulgottesdienstes:

2,) für Benutzung d. Pfarrkirche zum hl. Geist,
zahlbar an die Kasse der Knaben-Mittel¬
schule an der Ehrenstraße .......

d) für musikalische Begleitung......
Für Errichtung eines praktischen Kursus in

Physik und Chemie..........
Für Überstunden............

Abt. 18

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Alters- und Invaliditätsversiche¬
rung und zur allgemeinen Betriebskranken-
kasse für den Schuldiener, seine Ehefrau
und das Hilfspersonal, zahlbar an die
Kasse der Knaben-Mittelschule a. d. Ehren-
straße ................

Beitrag zur Ruhegehaltskasse.......
Witwe des Mittelschullehrers Strauch,Witwen-

und Waisengeld............
Abt. 19

Lehrmittel.
Unterhaltung der Schulbücherei......
Unterhaltung der Schülerinnenbücherci . .
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Sonstige Lehrmittel einschl. Tinte, Kreide und

Schwämme..............
Zu übertragen

297

257
99

246

295

7!'

Voranschlag
181? 18»»

35 665
5 400

800
41865

960
500

100
100

100

1760

25
3 200

623
3 848

250
100
250

300
900 —

!

35 790
6 200

800
42 790

960,—
500—

100
100

480-
2 140—

25
3 200

623
3 848

250
100
250

300
900

Bemerkungen

Zu Nr. 1—13, Die Ewzelbltil»,
sind !n einer besonderen N»ch,
Weisungenthalten.

Am 1, 4, 1918 zu zahlen.

Zahlbar »u! besondereAnweil«,^

^ Am 1. 4. 1918 zu zahlen,

Einmalige Ausgabe,

Am I. 4. l918 zu zahlen.

Zu Nr, 3. Zahlbar monatlich«,»
her. Woilengeld 103,8< M, li!
31, K, 1931,

-,^.,«K<
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Nr. Ausgabe
Ist«rgedn»s

1916

Übertrag
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für den

botanischen Unterricht, zahlbar an die Kasse
der Knaben-Mittelschule an der Ehrenstraße

Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich
kleinerer Ausbesserungen, zahlbar wie vor

VoNsschulkasse: Vergütung für Stellung der
Lehrerin und für Brand usw. beim Haus-
wirtschaftlichen Unterricht.......

Betriebskosten des hauswirtsch. Unterrichts.
Abt. 20

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬

wohnungen, der Schulmöbel und Ge¬
brauchsgegenstände ..........

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge, zahlbar an die

Kasse der Knaben-Mittelschule a.d.Ehrenstr.
Beiträge zu den Kanalbetriebskosten, zahlbar

an die Kasse der Knaben-Mittelschule a. d.
Ehrenstraße .............

Abt. 22

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Kirschbaum, für Heizungs- und

Reinigungsgeräte...........
Demselben für Arbeitsaushilfe......
Beleuchtung, zahlbar an die Kafse der Knaben-

Mittelschule a. d. Ehrenstraße......
Heizung, zahlbar an die Kasse der Knaben-

Mittelschule a. d. Ehrenstraße......
Reinigung der Fenster am Zeichens««!, zahl¬

bar wie vor.............
Fußbodenreinigungs-und Desinfektionsmittel,

zahlbar wie vor...........
Wasserverbrauch, zahlbar wie vor.....
Entschädigung für 5 außerhalb des Schul¬

gebäudes untergebrachte Klassen . . . .
Schuldiener Kirschbaum Barvergütung für

Beleuchtung und Kochgas.......
Abt. 23

187 72

Voranschlag
191? 19l»

900

80

50

400
300

1730

40

100
140

50
400

200

500

20

60
80

600

85
1995

900

40

50

400
400

1790

40

100
140—

Bemerkungen

Um 1, 4, 191» zu zahlen.

Nm 1. 4, 1918 zu zahlen.

Zu Ni. 7. Zahlbar am 1, 4.1818.

Wild au« dem H»chbauhau«halr
bestillten.

Nm 1. 4, 1818 zu zahlen.

Nm 1, 4, 1918 zu zahlen.

100
360

200

500

20

60
80

750

85
2 155

Zu Ni, 1 u. 2, Zahlbar monatlich
nach Ablauf,

Am 1. 4. 1918 zu zahlen.

Am 1.4. 1918 zu zahlen.

Nm 1. 4. 1918 zu zahlen.

Nm 1. 4. 1918 zu zahlen.

Am 1. 4. 1918 zu zahlen.

Zu Nr. 8. Zahlbar am 1. 4. 18
»n die Nollsschullasse.

Zahlbar Vierteljahr, nach Nbla.s,

^

MWM
MWD

«
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Abt.

24.

17.
18.
19.

20.
21.
22.
23.
24.

Nr. Ausgabe

Insgemein.
Schreibsachen,Briefmarken und Einrückungs-

gebühren ..............
Drucksachen . . . . > .........
Sonstige, von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Nicht vorgesehene Ausgaben .......
Abt. 24

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben .......
Alters-, Inv., Kranken- und Hinterbliebenen«

Versorgung .............
Lehrmittel ...............
Gebäude und Einrichtung ........
Steuern und Abgaben ..........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Summe der Ausgabe <ü
Die,Einnahme O beträgt

Mithin Bedürfnis

Istergebnis

43

59
265

2l>

60
37

Voranschlag
»9t?

100
300

100
161
661

41865
1760

3 848 04
1730

96
W

140 —
1995 —

661>96
52 000 —
30 000 —
22 000 —

100
300

100
136
636

9l>

96

42 790
2 140

3 848 04
1790-

140
2155-

636 96
53 500
30 000
23 500

Bemerkungen

Zu Nr, 2, Am 1. 4, 1818 »n «, l
Kasse der Allgemeinen Nirml,
tung abzufllhien.
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M Nl. Ginnahme

l). Unaben-Mittelschulea. d.Luisenftrahe.

Schulgeld.

Schulgeld ...............
Abt. 7 für sich.

Insgemein.

Für Heizung des Zeichensaales von der Kasse
der Knabenzeichenschule ........

Erstattung von Heiznngskosten für über»
lassung eines Klassenraumes an die Ver»
waltungsbeamtenschule ........

Nicht vorgesehene Einnahmen .....,
Abt. 8

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld ...............
Insgemein...............

Einnahme v

Istergebnis

35 48? 69

240 90

Voranschlag
19»?

^

39 500

50

60
390
500

39 500
500

40 000

39 500

50

60
390
500

39 500
500

40 000

Bemerkungen
^

«
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Nbt.

25.

26.

27.

28.

Nr. Ausgabe
Ifteraebnis

t9t«

Ibis
25
26

o. llnaben-Mittelschule a.d.Luijenftrahe.
Besoldungen.

Gehälter................
Beitrag zur Alterszulagekasse.......

Abt. 25

Andere persönliche Ausgaben.

Israelitischer Religionsunterricht.....
Katholischer Religionsunterricht......
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Kosten des Schulgottesdienstes:

2) f. Benutzung d. St.-Antonius-Pfarrkirche
d) f. musikalische Begleitung......

Verwaltung der Bücherei und der Samm¬
lungen ...............

Für Einrichtung eines prakt. Kursus in Physik
und Chemie..............

Abt. 26

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Alters- und Invaliditiitsversiche-
rung und zur allgemeinen Betriebskranken-
lasse für den Schuldiener, seine Ehefrau
und das Hilfspersonal.........

Beitrag zur Ruhegehaltskasse.......
Abt. 2?

Lehrmittel.

Unterhaltung der Schulbücherei......
Unterhaltung der Schülerbücherei.....
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Landkarten und sonstige Lehrmittel, einschl.

Tinte, Kreide, Schwämme pp......
Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich

kleinerer Ausbesserungen ........
Beschaffung von Pflanzen für den botanischen

Unterricht..............
Lehrmittel für den Zeichenunterricht ....

Abt. 28

750

45

253
99

184

288

45

24

34
40
90

15

25

««rauschlag
!9l7 »9l»

«"

80 835
19 600

100 435

60

600

250
200

275

220
1605

70
8 500
8 570

250
100
200

500

100

200
100

1450-
>

.^ ^

Bemerkungen M

81 170
22 000

103 170

60

600

250
250

275

1435

70
8 500
8 570

250-
100-
300 —

300-

200

100
100

1 350

8« Nr. 1-25, Die «inzeldüilZ
sind In einer besonderen N»is
wellung enihallen.

Zu Nr, 1: Zahlbar »uf beIM«l
Anweisung,

Zu Nr, 4b!»6. Zahlbar »>,j»<Z
sondere Anweisung,

Einmalige Aulgabe,

Zu Nr. «, Am l, 4, 18 »n «>>
«alle der öffentlichen«»l»,n> !H
zahlen.

MW



Nr. Ausgabe

189

IstersebniS
19tS

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬

wohnungen, derSchulmöbelund Gebrauchs-
gegenstünde ..............

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge ........
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Gebühren für den Fernsprech-Anschluß . .
Für Reinigung der Asphaltbahn vor dem Schul¬

gebäude einschl. d. zugehörigen Bürgersteiges
Abt. 30

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Schmitz, für Heizungs- und Rei-

nigungsgeräte.............
Demselben für Arbeitsaushilfe......
Beleuchtung..............
Heizung ................
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Wasserverbrauch ............
Bedienung der Heizung.........
Schuldiener Schmitz, Barvergütung für Be¬

leuchtung und Kochgas........
Reinigung der Oberlichtfenster......

Abt. 31

Insgemein.
Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-

gebühren usw.............
Drucksachen ..............
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.).............

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 32

874
319 43

505 17
2 533!47

220 20
213
424

75

68

218
442

03

95

!9!7
Voranschlag

19l8

155
320
143

143
761

50
50

150
960
900

2 400
2N0
400
800

85
150

6 045

200
600

100
233

1133
50

^ ,s>

Bemerkungen

50

145
320
143

143 50
751 50

300
1020

600
2 700

200
400
800

85
150

6 255

200
600

Wird »u« dem Hachbauhaushalt
bestrltlen.

Zu Nr. 1. Der nicht »erwendele
Betrag ist in Restaul»abe nach»
zuweisen, Rest am 1. 4,1?: 17« ^!.

Zu Nr. 3. Zahldlli vierteljährlich
nach Ablauf an den Schulleiter,

Zu Nr. 1 und 2, Zahlbar monat¬
lich nach Ablaul,

Zu Nr. 8. Zahlbar vierteljährlich
nach Ablauf.

Zu Nr 2, Am l, 4. 18 an die
Kasse der allgemeinenVerwaltung
abzuführen.

200
468 50

1 468 50

W

^
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X

Abt.

25.
26.
27.

28.
29.
30.
31.
32.

3ll. Ausgabe
Ifteraebnis Voranschlag

»917

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben.......
Alters-, Ind.«, Kranken- und Hinterbliebenen-

Versorgung..............
Lehrmittel...............
Gebäude und Einrichtung........
Steuern und Abgaben .........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Ausgabe v
Die Einnahme v beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
bauamtes enthalten:

g.) für bauliche Unterhaltung . 1950 M.
d) für Einrichtung...... 350 „

100 435
1605

8 570
1450

761
6 045
1133

120 000
40 000
80 000

50

50

191»

103 170
1435

8 570
1350

751
6 255
1468

50

50
123 000
40 000
83 000

Bemerkungen



N».

5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15

16

Ginnahme

191

Iftergebnis
191S

^. llnaben-Mittelschule an der
Chrenftrahe.

Nom Grundeigentum.
Oberpostdirektion hier, für Überlassung eines

Kellerraumes der Mittelschule a. d. Ehren¬
straße ................

Abt. 9 für sich.

Schulgeld.
Schulgeld...............

Abt. 10 für sich.

Insgemein.
Kasse der Knabenzeichenschule, Heizung des

Zeichensaales .............
Vollsschulkllsse, Mietwert der Wohnung der

Lehrerin Hüsken...........
Beitrag zur Alters- und Invaliditätsversiche-

rung und zur allgemeinen Betriebskranken-
lasse für den Schuldiener, seine Ehefrau
und das Hilfspersonal.........

Befchaffung von Pflanzen und Blättern für
den botanischen Unterricht.......

Feuerversicherungsbeiträge ........
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Wasserverbrauch ............
Drucksachen ..............
Benutzung der Pfarrkirche zum hl. Geist .
Entschädigung für Heizung........
Entschädigung für Beleuchtung......
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Reinigung der Fenster am Zeichens««! . .
Beitrag z. Gehalt des Schuldieners Kirschbanm
Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich

kleinerer Ausbesserungen........
Nicht vorgesehene Einnahmen......

Abt. 11

Wiederholung der Einnahme.
Vom Grundeigentum..........
Schulgeld...............
Insgemein...............

Einnahme N

»«ranschlag
181? 191» Bemerkungen

23 884 32 27 200

25

25

80
40

100
80

200
500
200

60
20

800

50
120

2 300

27 200
2 300

29 500

27 300

25

25

40
40

100
80

200
500
200

60
20

800

50
60

2 200

27 300
2 200

29 500

In den Hochbauhaushalt iiber-
nommen.

Die Wohnung wird als Schulriiu»
me «erwendet.

Zu Nr. 3—1i>. Zu zahlen »»n
der Kasse der Mädchen.Mittel-
schule an der Ehrenstraße am
1. <. 19!?.

Zu Nr. 3. Stehe Ausgabe Abt. IS,
Nr. 1.

Siehe
Siehe
Siehe
Siehe
Siehe
Siehe
Siehe
Siehe
Siehe
Siehe
Siehe

Aulgabe
Ausgab«
Ausgabe
Ausgabe
Ausgabe
Ausgabe
Ausgabe
Ausgabe
Ausgabe
Ausgabe
Ausgabe

Abt. 20, Nr. K.
Abt. 22. Nr. 1.
Abt. 22. Nr. 2.
Abt. 23, Nr. 7.
Abt. 2< Nr. 2.
Abt. 18, Nr. 3.
Abt. 23, Nr. 4.
Abt. 23, Nr. 3.
Abt. 23. Nr. 6.
Abt. 23, Nr. t>.
Abt. 17, Nr. 1ö.

Siehe Ausgab« Abt. 20. Nr. 6.

Vl'
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Mt.

33.

34.

3b.

36.

Nr.

Ibis
19
20

Ausgabe
Ister««bnis

t91S
««ranschlag

t»l? t9l» BeNltllungen

^. llnaben-Mittelschule a. d. Lhrenftrahe.
Besoldungen.

Gehälter................
Beitrag zur Alterszulagekasse.......

' Abt. 33

Andere persönliche Ausgaben.

Katholischer Religionsunterricht......
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Verwaltung der Bücherei u. d. Sammlungen
Kosten des Schulgottesdienstes:

a) für Benutzung d. Pfarrkirche zum hl. Geist
durch die Knaben- und Mädchen-Mittel¬
schule a. d. Ehrenstraße .......

d) für musikalische Begleitung.....
Für Einrichtung eines prall. Kursus in Physik

und Chemie.............
Abt. 34

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Alters- und Invaliditätsversiche¬
rung und zur allgemeinen Betriebskranlen-
kasse für den Schuldiener, seine Ehefrau
und das Hilfspersonal.........

Beitrag zur Ruhegehaltskasse.......
Abt. 35

Lehrmittel.

Unterhaltung der Schulbücherei......
Desgl. der Schülerbücherei........
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Landkarten und fonstige Lehrmittel, einschl.

Tinte, Kreide und Schwämme.....
Beschaffung kleinerer Turngeräte sowie für

unbedeutende Ausbesserungen.....
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht.......
Abt. 36

634 35

6531

100 3N
101
299,50

30271

128 25

63165
14 700
77 865

400
200

250
250

200
1300 —

65
6 500
6 565

200
100
300

300

200

200
1 300 —

62 240
16 000
78 240

400
200

250
250

1100

70
6 500
6 570

300
100
300

300

200

100
1300 —

Zu Ni, 1-18, Die EInzelieUZ
sin» In einer bclonderen AH
wellung enthalte».

Wird hauptamtlich eitel».

Zu ülr. 3—5. Zahlbar »u>!ch^
dere Anweisung.

Zu Nr. 4, Slehe Einnahme Nl,t,ll>
Nr. 8.

Einmalige Uu»gllbe,

Siehe Einnahme Abt. II Nr '.!
Der Zchuldlener und lew« w>!
flau sind »n der «n»bm> «>»
Madchen-Mittellchule »n w>
Ehrenstraße tat!«.

Siehe Einnahme Abt. ll. M,«.!

Siehe Einnahme «bt. N «r,l,l
Am 1. 4. 18l« an dle Nos!«»l«
öffentlichen Anlagen zu M»^



Nr. Ausgabe

193

Istergebnis
191«

Gebäude und Einrichtung.

Unterhaltung des Schulgebäudes, der Schul¬
möbel und Gebrauchsgegenstände . . . .

Ausschmückung der Fenster des Schulge¬
bäudes ...............

Abt. 37

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge........
Beiträge zu den Kanalbetriebskosten . . .
Gebühren für den Fernsprech-Anschluß . .

Abt. 38

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Kirschbaum, für Heizungs- und
Reinigungsgeräte...........

Demselben für Arbeitsaushilfe......
Beleuchtung..............
Heizung ................
Fußbodenreinigungs» und Desinfektionsmittel
Reinigung der Fenster am Turnsaal . . .
Wasserverbrauch ............

Abt. 39

Insgemein.

Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-
gebühren usw.............

Drucksachen ..............
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.).............

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 40

52?
382

373
2 129

152
35

238

12

51
143

20

45

191?
Voranschlag

1918

106
383
143
632

100
600-
400.

1 400
150
60

250
2 960 —

150
500

100
128
878

106
383
143
632

200
660
400

2 000
150
60

250
3 720

150
500

100
188
938

Bemerkungen

Wird au« dem Hochbauhauihall
bestritten

Liehe Einnahme Abt, II Nr. 5
Der nich! verwendete Betrag i<!
in Restauigabe nachzuweisen.
Ausgaberesta. 1, 4, l? -- —.—^l

Iu Ni. 2. Siehe Einnahm« Nbt. I I
Nr, 6,

Zu Nr, 3, Zahlbar »lertellahrllch
nach Ablau! »n Heiin Reltor
Dreyer.

Zu Nr, 1 u. 2. Zahlbar monatlich
nach Ablauf.

Siehe Einnahme Abt. 11 Nr. II.
Siehe Einnahme Abt. 11 Nr, 10.
Sieh« Einnahme Abt. 11 Nr. 12.
Siehe Einnahme Abt. 11 Nr. 13.
Siehe Einnahme Abt. II Nr. 7.

Siehe Einnahm« Abt. II Nr. 8.
Am 1. 4. 18,8 an die Kasse »er
allgem. Verwaltung zu zahlen.

13

-^

MW



Alt.

33.
34.
35.

36.
37.
38.
39.
40.

194

«l. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben .......
Alters-, Inv.-, Kranken- und Hinterbliebenen-

Versorgung ..............
Lehrmittel...............
Gebäude und Einrichtung ........
Steuern und Abgaben ..........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Ausgabe V
Die Einnahme V beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
bauamtes enthalten:

») für bauliche Unterhaltung . 1550 M.
d) für Einrichtung...... 1200 „

Ifteraebnis
t»i?

Voranschlag
Bemerkungen

77 865
1300

6 565
1 300-

632-
2 960--

878-
91500 —
29 500 —
62 000

78 240
1100

6 570
1300

632
3 720

938
92 500
29 500
63 000

M
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Alt. Nr. Einnahme
Iste«gebniK

191« 19!?
schlag

1918 Bemerkungen

^ A ^ü S ^ S

5. Mittelschule a. d. Tlarenbachftrahe.
12. Schulgeld.

1 23 294 99 31800 — 46 800

Abt. 12 für sich.

13. Insgemein.

1

2

Für Benutzung von 11 Räumen durch die
Gewerbl. Fortbildungsschule ausschl. Rei¬
nigungskosten ............ 550

150
550
150

—
-

Abt. 13

Wiederholung der Einnahme.

700 700 —

12.
13.

Schulgeld...............
Insgemein..............

Einnahme?.

31800
700

46 800
700 —

32 500 47 500

^,

FWM

»^^,

WWW

v^>

W
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^-'.!

«bt.

41.

42.

43.

44.

^^^^W

196

Nr. Ausgabe

Ibis
24
25

3
4

5

6

1

2

3
4
5

6

7

5. Mittelschule a. d. Llarenbachftratze.

Besoldungen.
Gehälter...............
Beitrag zur Alterszulagekasse ......

Abt. 41.

Andere persönliche Ausgaben.
Katholischer Religionsunterricht.....
Kosten des Schulgottesdienstes:

2,) für Benutzung der St. Suitbertustirche
d) „ musikalische Begleitung.....

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Für Einrichtung eines praktischen Kursus in

Physik und Chemie..........
Für Verwaltung der Bücherei und der Samm¬

lungen ...............
Für Überstunden............

Abt. 42.

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Ruhegehaltskasse......
Beitrag zur Alters- und Invaliditiitsversiche-

rung und zur allgemeinen Betriebskranken¬
kasse für den Schuldiener, seine Ehefrau
und das Hilfspersonal ........

Abt. 43.

Lehrmittel.
Einrichtung und Unterhaltung der Schul¬

bücherei ..............
Einrichtung und Unterhaltung der Schüler¬

bücherei ..............
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Lehrmittel für den Zeichenunterricht . . .
Landkarten und sonstige Lehrmittel, einschl.

Tinte, Kreide, Schwämme usw.....
Beschaffung und kleinere Ausbesserungen von

Turngeräten ............
Beschaffung von Pflanzen für den botanischen

Unterricht..............
Abt. 44.

IfteraebniS
181«

50

Voranschlag
1917

38 02

369

197
483
245

511

54

^65
48310

21

38

50 —

47 080
10 000
57 080

1200

250
150
300

100

2 000

4 800

65
4 865

500

400
400
250

300

100

1950 —

1»1» Acuieltungen

70 597
15 500
86 09?

250
250
600

250
240

1590

6 900

70

50

50

6 970 —

500

400
800
250

600

300

100
2 950

Zu Nr. 1—24, Die Einzel,
betrage sind i» einer iefmi,
derenNachwelsuug enthalw.

Wird hauptamtlich erteilt.

Zu Nr. 2. Zahlbar au! bch>
dere Anweisnng,

Einmalige llluogabe.

Zu Nr. 7. Am I. 4. l» »»!
die Kasse der öffentliche»!
Anlagen abzuführen.



19? »

Nr. Ausgabe

Gebäude und Einrichtung.

Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬
wohnung, Schulmöbel und Gebrauchs¬
gegenstände .............

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge .......
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Gebühren für den Fernsprech-Anschlutz . .

Abt. 46

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Schlüchtermann für Heizungs¬
und Reinigungsgeräte ........

Schuldiener Schlüchtermann für Arbeitsaus-
hilfe.....,...........

Wasserverbrauch ............
Beleuchtung .............
Heizung ...............
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Schuldiener Schlüchtermann Barvergütung

für Beleuchtung und Kochgas.....
Reinigung der Fenster der Turnhalle und der

Zeichensäle ..............
Abt. 47

Insgemein.

Briefmarken, Einrückungs-Schreibsachen,
gebühren usw.............

Drucksachen ..............
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Druckfachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) ............

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 48

Istergebnis
!9l«

^

858

40

225
173

2 763
53

108

129
246

Voranschlag
l»l8l9l?

14

100
300
143
543

150

720
200
300

1400
100

85

-5

2 955

150
600

200
157

110?

180
300
143
623

300

1080
400
400

3 000
100

85

180
5 545

Bemerkungen

Wird aus dein Hochbauhau«.
halt bestellten.

Zu Nr. 1. Der nicht oerwen»
dete Betrag ist in Nestllu«.
gäbe nachzuweisen.
Am 1. 4. 17: —,— M.

Zu 1 u. 2. Zahlbar monatlich
nach Ablauf.

Zu Nr. ?. Zahlbar viertel»
jährlich nach Ablauf.

150
600

200
274

1224
50
50

Zu Nr. 2. Am I. 4. 18 an die
Kasse der allgemeinen Ver»
waltung abzuführen.

^

VN3

U

«



»

Abt.

41.
42.
43.

44.
45.
46.
47.
48.

OM

198

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen .............
Andere persönliche Ausgaben......
Alters-, Inv,-, Kranken-und Hinterbliebenen-

Versorgung .............
Lehrmittel..............
Gebäude und Einrichtung........
Steuern und Abgaben.........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . .
Insgemein..............

Ausgabe?
Nie Einnahme ? beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
blluamtes enthalten:
g,) für bauliche Unterhaltung . 1150 M.
d) für Einrichtung......250 „

Istergebnis
1916

Voranschlag
1917 1918

57 080
2 000

4 865
1950

543
2 955
1 107

70 500
32 500
38 000

86 097
1590

6 970
2 950

623
5 545
1224

105 000
47 500
57 500

50

50

Bemerkungen

.^», ..«»».



199

»lt. Nr. Zusammenstellung
Haushalts»

jähr
1917

Haushalts¬
jahr
1918

Gegen das V««iahr
mehr weniger

Be¬

merkungen

Wiederholung der Einnahme.

^. Mädchen-Mittelschule a. d. Oststraße. .
L. Mädchen-Mittelschule a. d. Florastraße.
<ü. Mädchen-Mittelschule a. d. Ehrenstraße.
0. Knaben-Mittelschule a. d. Luisenstraße.
V. Knaben-Mittelschule a. d. Ehrenstraße .
5. Neue Mittelschule a. d. Clarenbachstraße

Zusammen

Wiederholung der Ausgabe.

^. Mädchen-Mittelschule a. d. Oststraße. .
L. Mädchen-Mittelschule a. d. Florastraße.
0. Mädchen-Mittelschule a. d. Ehrenstraße.
v. Knaben-Mittelschule a. d. Luisenstraße.
V. Knaben-Mittelschule a. d. Ehrenstraße .
5. Neue Mittelschule a. d. Clarenbachstraße

Zusammen
Die Gesamteinnahme beträgt

Mithin Gesamtbedürfnis

Gesamtmehrbedürfnis gegen das Vorjahr

46 000
43 000
30 000
40 000
29 500
32 500

—

48 500
44 000
30 000
40 000
29 500
47 500

— 2 500
1000

15 000

—

—
^

221 000 239 500 — 18 500 — — —

90 000
87 000
52 000

120 000
91500
70 500

—
92 500
90 000
53 500

123 000
92 500

105 000

—
2 500
3 000
1500
3 000
1000

34 500

— —

—

511 000
221 000

— 556 500
239 500

— 45 500
18 500

—

290 000 317 000 — 27 000 — — —

27000 Mark.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 19. Februar 1918 in Einnahme auf zwei-
shunbertneununddreitzigtausendfünfhundertMark, in Ausgabe auf fünfhundertsechsundfünfzigtausendfünfhundertMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Wrüf. Dr. M»er«»1d.

^

»

' ! ; -, -

>

»
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»bt.

II.

m.

IV.

^7. Haushaltsplan der Volksschulen.

Nr. Einnahme

Vom Grundeigentum.
Für Benutzung der Turnhallen und sonstigen

Räume in den Volksschulen durch Vereine
usw ..................

Vergütung für Benutzung eines Klassen¬
zimmers der Schule an der Iitadellstraße
durch den Max-Kirchenchor.......

Summe Abt. I

An Hebungen aus Staats- und anderen
Kassen.

Staatsbeitrag für die früheren Gemeinden
Eller, Gerresheim, Heerdt, Himmelgeist,
Ludenberg, Rath und Stockum .....

Staatszuschüsse zur Alterszulagekassefür die
zu Nr. 1 bezeichneten früheren Gemeinden

Summe Abt. II

Schulgeld.
Schulgeld für nicht einheimischeKinder:
2,) auswärtige .............
d) ausländische ............

Summe Abt. III

Schulstrafgelder.
An Strafgeldern für Schulversäumnisse . .

Summe Abt. IV für sich.

Insgemein.
Erstattung der Kosten für Heizung und Be¬

leuchtung der als Lesehallen und Schul¬
klassen benutzten Raume der Volksschul¬
gebäude ...............

Zu übertragen

Is««aebnis
191«

189

20

32 690

32 039

l" 509

7 928

10 680

02

50

50

Noranschlas
191?

2 836

20

2 856

32 690

32 000

64 690

4 500
3 500

8 000

6 500

10 680
10 680

1918

2 836

20

2 856

32 690

32 000

64 690

5 500
4 500

10 000

7 500

10 530
10 530

Bemerkungen

Da« Schulgeldbetrügt2<V
jährlich.

Siehe Ausgabe Abt, V Nr«,
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Iftergebnis ««ranschlag
it. Nr. Ginnahme t81« «9l? 19l» Bemerkungen

V. Übertrag 10 680 10 530
2 Erstattung von Vertretungskosten für beur¬

laubte Lehrkräfte........... 22 754 64 24 000 — 24 000 Siehe Ausgabe Nbt, II
3 Bechen, W., Vorfitzender des Drogisten¬

vereins, Bismarctstraße 66, Entschädigung
für Heizung eines zum Fachunterricht über¬

Nr. l0.

ladenen Schulzimmers in der Kreuzstraße — — 12 12
4 Nlthen, Hauptlehrer, für Benutzung der Zen¬

tralheizung im Schulhaufe....... 50 50 50
5 Vergütung für Stellung der Lehrerin und für

Brand usw. beim hauswirtfchaftlichen Un¬
terricht der Mädchen-Mittelfchule an der
Oststraße 800 M., an der Florastraße

6
800 M. und an der Ehrenstraße 400 M.

Vergütung für Stellung einer Lehrerin für
den Haushllltungsunterricht in der Cecilien-

2 000 2 000 2 000 Zahlbai jährlich im voraus,
Beschluß des llurat. d. Mit'

telschnlen vom 14. 5. 14.

fchule an einem Tage in der Woche . . , 400 — 400 400 Zahlbar jährlich im voraus.
7 Frau Bach, Miete für eine Wohnung im alten

Schulgebaude an d. Pestalozzistrnße . . 236 236 236 Zahlbar monatl. im voraus.
8 Unvorhergesehene Einnahmen.......

Summe Abt. V

Wiederholung der Einnahmen.

1844 876 726 Zur Abrundung.

38 254 37 954

I.
II.
II.

Vom Grundeigentum...........
An Hebungen aus Staats- und anderen Kaffen

Schulstrafgelder.............

2 856
64 690

8 000
6 500

2 856
64 690
10 000
7 500

V. Insgemein...............

Summe der Einnahme

Außerdem find im Haushaltsplan der Stif¬

38 254 37 954

120 300 123 000

tungen enthalten:
2) Elfriede-Vohwinkel-Stiftung..... 3 800 — 3 800
b) Friedrich- „ Schul- „ für Eller . 60 — 60 —
c) Otto-Fellinger-Stiftung....... 1220 04 1220 04

380 — 380 —
525 525 —

5 985 04 5 985 04



WM MMsMz

W

MV

202

Abt.

II.

Nr. Ausgabe

i
bis
81

82
bis
98

99
bis
643

644
bis

1236

1237

Besoldungen.

^. RektorenundHauptlehreran
Schulen mit sechs und mehr auf -

steigenden Klassen.
Grundgehalt, Mietentschädigung, Amtszulage

und Ortszulage............

L. Hauptlehrer an Schulen mit
weniger als sechs aufsteigenden

Klassen.
Grundgehalt, Mietentschädigung, Amtszulage

und Ortszulage............

O. Lehrer.
Grundgehalt, Mietentschädigung und Orts¬

zulage ................

v. Lehrerinnen.
Grundgehalt, Mietentschädigung und Orts¬

zulage ................
Summe ^— I)

V. Neue Stellen.

Grundgehalt, Mietentschädigung, Amtszulage
und Ortszulage............

?. Beitrag zur Alterszulagekasse.

Summe Abt I

Andere persönliche Ausgaben.

Für den schulplanmiißigen jüdischen Religions¬
unterricht ..............

Für den schulplanmiißigen katholischen Re¬
ligionsunterricht in den Hilfsschulen . . .

Für den schulplanmäßigen evangelischen Re¬
ligionsunterricht in Stockum......

Für Handarbeits- u. Mädchen-Turnunterricht
in Lörick

Zu übertragen

Ift«r«ebn«
18l«

649 446

600

2 400

180

300

Nuranschlag
t9l7

272 775

62 285

1 392 015

1 125 262
2 852 337

55 000

610 000

3 517 337

600

2 400

180

300
3 480

50
50

50

t«<«

274 875

50 960

1 427 055

1 187427
2 940 317

650 000

3 590 317

600

2 600

180

300
3 680

Bewertungen

Die Nummernb« Abt, I
übertragen sich gegenseitig.

Die Einzelbeträge sind »
besonderen Nachweis»»««
enthalten.

gut. Zahlbarvierteljähllich
nach Ablauf an die Kasse dn
Synagogengemcinbez.Hd,
d.Sllnit<itslllt«l»r.Meyei,

Auf besond.Anweis. zu zahlen,

Desal.

Desgl.

MWA



Nr.

9
10

11
12

9

10

203

Ausgabe

Übertrag
Für Handarbeits- und Mädchen-Turnunter¬

richt in Volmerswerth.........
Desgl. a. d. Heerdterlandstratze......
An die Kasse der Seminarübungsschule

H) Beitrag zu der Vergütung für die Leitung
der Volksschule der Seminarübungsschule

d) Gehälter der Lehrerinnen der Volksschul-
klassen der Seminar-Übungsschule . .

Zur Einrichtung von Fortbildungskursen für
Lehrer und Lehrerinnen........

Für die Leitung des Gesang chors der Lehrer
Für Stellvertretung ertränkter und beurlaub¬

ter Lehrpersonen...........
Reisekosten ...............
Umzugskosten ..............

Summe Abt. II

Versicherungsbeiträge, Ruhegehälter, Vrzie-
hungsgelder, Unterstützungen, Witwen- und

Waisengelder.
Beitrag zur Ruhegehaltskasse des Regierungs¬

bezirks Düsseldorf für die in dem Ruhestand
befindlichen Lehrer und Lehrerinnen . .

Beitrag zur Volksschullehrer-Witwen- und
-Waifenkaffe.............

(Staatliche) Invalidenverficherungsbeiträge
für die Schuldiener, deren Ehefrauen und
die Kleinkinderschullehrerinnen und Ge¬
hilfinnen ...............

(Städtische) Bezüge aus der Invaliden- und
Hinterbliebenenversorgung der Schuldiener
und Kleinkinderschullehrerinnen.....

Beitrag zur Allg. Stadt. Betriebskrankenkasse
Lehrerin Kath. Müller, Schule an der Wer-

stener Dorfstraße, Kurkostenentschädigung
Beiträge zur Rentenkasse.........
Beiträge für die Unfallversicherung der mit

der Bedienung der Schulbrausebiider beauf¬
tragten Schuldiener'..........

Witwe des Volksschullehres Lihotsky, Unter¬
stützung ...............

Witwe des Volksschullehrers Prause, Unter¬
stützung ...............

Zu übertragen

M«rgebnis
191«

150

500

18 030

3 299
400

99 408
4 314
5 546

98

216 792

33 945

1178

1991
2 025

400
787

44

100

100

73

88
23

20

56

Voranschlag
191?

3 480

300
300

500

18 092

2 500
400

72 000
4 500
7 500

109 572

220 000

45 000

1500

2 500
2 500

400
1200

200

100

100

50

50

1U«8

3 680

300
300

500

18 167

2 500
400

72 000
4 500
7 500

50

109 847

273 500

220 000

35 000

1500

2 500
2 500

400
1 000

200

100

100
263 300

50

Bemerkungen

Auf btsond. Anw. zu zahlen.
Desgl.

Auf besond. Anw. zu zahl««.
Desgl.

S. Einnahme Abt, V Ni. 2.

Gesetz vom 23. Juli 18»Z,
Auf besondere Anweisung
zu zahlen.

Wie vor. § 15 des Lehrer»
icliltenges. vom 4. Dezem¬
ber 189S.

Durch St.-V.»Beschl. 0. N.
4.1« bewilligt bis 31. 3.
21. Zahlbar in viertel»
jährt. Teilen im voraus-

Zu?- GemäßReichsversiche-
rungsgesetz für Angestellte.

Bewilligt bis 31. 3. 192l.

Bewilligt bis 31. 3. 1021.

^

tl

M
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«bt.

III.

IV.

204

Nl.

11

12

Ausgabe

Übertrag
Witwe des Volksschullehrers Peter Haß,

Unterstützung ........100,— M.
Erziehnngsbeihilfe für die Kinder

«,) Joseph, geb. 2.11.06 . . . 50,— „
b) Anna Elisabeth, geb. 19.3. 08 50,— „
e) Peter, geb. 19. 5. 16 . . . 50— „

Witwe des Volksschullehrers Wilh. Vollbach,
Unterstützung ........100,— M.
Erziehungsbeihilfe für die Kinder

2) Margaret«, geb. 7. 11. 13 . 50,— .,
b) Elisabeth, geb. 34. 11. 16 . 50— „

Summe Abt. III

Unterrichtsmittel.
Lehr» und Unterrichtsmittel.......
Lernmittel für arme Kinder.......
Lehr-u. Lernmittel für den Zeichenunterricht
«,) Unterhaltung der Lehrerbücherei und Be¬

schaffung von Zeitschriften . . 1000,—M.
d) Für Neuklltalogisierung der

Lehrerbücherei.......250,— „
Errichtung und Unterhaltung von Schüler¬

büchereien ..............
An die Kaffe der Bibliotheken für die Ver¬

waltung der Lehrerbücherei......
An die Kasse der Knabenzeichenschule für die

Instandhaltung und Ergänzung der Werk¬
zeuge und Beschaffung der Rohstoffe für
den Unterricht in den Hilfsschulen. . . .

Summe Abt. IV

Heizung, Reinigung, Beleuchtung und
Wasserverbrauch.

Gehälter der Schuldiener und andere per¬
sönliche Kosten der Heizung und Reinigung
der Schulräume............

Barvergütung an Stelle freier Feuerung für
Kochzwecke u. Beleuchtung an d. Schuldiener

Sächliche Kosten der Heizung und Reinigung
der Schulraume............

Heizung und Reinigung der Turnhalle in der
Bleichstraße (sächliche Kosten) ......

Zu übertragen

Ifte««ebni«
»9l«

16 985
20 785

5 230

1245

4 292

400

200

101 418

5186

147 028

1372

05

55

35

25

51

48

Voranschlag
!9l? 19««

^e ,P

273 500

250

273 750

20 000
20 000
5 000

1500

4 000

400

200
51100

95 000

5 000

130 000

800
230 800

^

Bemerkungen

263 300

250

200
263 750

20 000
20 000

5 000

1250

4 000

400

200
50 850

102 000

5 200

147 600

1400
256200

Bewilligt durch St-V,»««^
schlutz vom 14. 11 I« hizl
3l. 3. 1921.

Bewilligt durch St.'«,-««.!
schluß vom 28.12. ,7 il«>
31.3. 21.



Nr.

7

8

9
10

Ausgabe

205

Is«r»ebnts
19t«

Übertrag
Poepelt, Kastellan der Turnhalle

der Bleichstraße,
».) Gehalt......... 500,— M.
d) Zur Beschaffung von Reini¬

gungsstoffen u. Geräten . . 50,— „
c) Barvergütg. f. Beleuchtung 60,— „

Voranschlag
191? 191? Bewertungen

Beleuchtung der Turnhallen, der Treppen und
Gänge fowie einzelner Schulklassen und
Schulhöfe infolge Benutzung durch Fort¬
bildungsschulen usw ..........

Wasserverbrauch der Volksschulen einschließt
der Turnhalle an der Bleichstraße . . .

Entleerung der Abortgruben bei den Volks¬
schulen ................

Kosten der Desinfektion von Schulräumen.
Kosten der Heizung und Reinigung der im

Kloster an d. Annastraße gemieteten Klassen-
räume...............

Summe Abt. V

Gebäude und Einrichtungsgegenstände.

»,) Unterhaltung der Gebäude
und Lehrerwohnungen . . 94 350 M.

d) Instandhaltung der Beleuch-
tungs-, Wasserleitungs- und
Heizungsanlagen..... 48 300 „

«) Instandhaltung und Ergän¬
zung der Einrichtungsgegen¬
stände ......... 18 550,,

ä) Instandhaltung d. Schulhöfe 9 000 „
«) Unterhaltung der Schulhöfe

und Vorgärten durch das
Gartenamt....... 3 000,.

t) Nicht vorgesehene Einrich¬
tungen in den Volksschulen,
deren Bedürfnis sich erst nach
d.Haush altsplan-Aufstellung
ergibt.......... 800 „

Summe 174 000 M.

Unterhaltung und Ergänzung von Turn- und
Spielgeräten.............

Summe Abt. VI

656

34 215

33 969

25
296

210

230 800

550

20 000

15 000

500
300

210
267 360

4 31004 3 500
3 500

256 200

610

30 000

20 000

100
300

210
307 420

3 500
3 500

Zahlbar monatl. nach Nblam

Siehe Einnahme Abt.V Nr. 1,

Zahlbar in vierteljährlichen
Teilen an die Oberin des
Klosters an der Annastr,,
und zwar für das Sommer»
Halbjahr 6,- M. u- für da«
Winterhalbjahr2»,— M.
monatlich.

Wird au« dem HaushaltZ»
plan der Hochbauoerwiil-
tun« bestlitten.

^

j
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Akt.

VII.

VIII.

lX.

Nr. Ausgabe

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungs-Beiträge.......
Betriebskosten für den Anschluß verschiedener

Schulen an den Schwemmkanal ....
Gebühren für Reinigung der Straßen und

Bürgersteige vor Schulgebäuden.....
Summe Abt. VII

Kosten des Haushaltungsunterrichts.

^. Persönliche Ausgaben.
Grundgehalt, Mietentschädigung, Alterszu-

lagen und Ortszulagen für die Haushal-
tungslehrerinnen...........

1-17

18
19
20
21
22
23
24

L. Sächliche Ausgaben.
Betriebserfordernisse für 23 Schulküchen zu

je rd. 1350 M.............
Befchaffung von Ersatzgegenständen für 23

Schulküchen zu je rd. 100 M......
Heizbedarf (Holz und Kohlen) zu Koch¬

zwecken ...............
Gasverbrauch zu Kochzwecken ......

Summe Abt. VIII

Kosten der Kleinkinderschulen.

^. Persönliche Ausgaben.
Gehalt und Mietentschädigung der Städtischen

Kleinkinderschullehrerinnen und Gehilfin-

Isteraebnis

nen

Kleinkinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule

Zuschüsse.
Bilker Straße 26
Nordstraße 94 . .
Schützenstraße 56
Talstraße 65. . .
Martinstraße 7 .
Fürstenwallstraße 186
Collenbachstraße 10

Zu übertragen

26 113

8 942

1425

20 391 08

1 191

6 555
7 399

11962

200
500
400
500
500
500
500

Voranschlag
1917

50

6 000

9 500

1500

17 000

31050

1150

2 800
4 000

39 000

t!»i« Bemerkungen

14 650

200
500
400
500
500
500

-500
17 750 —

6 000

9 500

1500
17 000

31050

2 300

2 800
4 000

40150

15 012

200
500
500
500
500
500
500

18 212

Die bei Nr. 1 nicht »»am!
gabten Beträge sind «ls
Ncstausgabc nachzuiveW
Die Nestausgabc betrug »3
1.April 1917: 247N,«M

Erst auf besondere Anwlil
sung zu zahlen.

5>0

50

In die Nachweisung zu Äbt,1
aufgenommen.

Beschl. der Schuldevutücknj
v. 23. ll. l?.

Die Einzelbeträge zu Ni,l
l—17 sind in einer be!°n>!
deren Nachweisungent>s
halten.

Zu 18. Zahlbar an ssio»!
A. Dünther vierteljährlich
nach Ablauf.

Zu l9. Desgl. »n Mri«>
Knoth.

Zu 20. Desgl. an den Reut»,
Aug. Wendel. Beschl-dn
Schuldeput. v. 2l. 9. l?,s

Zu 21. Desgl. an Pfaim>
Grünter.

Zu 22. Desgl. an die Obem!
Schwester Berswindu.

Zu 23. Desgl. an Pfm«>
Keeser.

Zu 24. Desgl. an Wir«
Rose.

UM

?WUM
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Nr. Ausgabe
Istergebnis

191«

^ 4^

25
26
2?
28
29
30
31

32
33
34
35

36
37
38
39

40

41

42

43
44
45
46
47

49

50
51

52

Kleinkinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule

Übertrag
Derendorfer Straße 60
Mendelssohnstraße 10
Leopoldstraße 60
Schloßstraße 83/85
Tellstraße 18 . .
Illhnstraße 13 . .
Flurstraße 97. . .

KleinkinderschuleAchenbachstraße142 . .
KleinkinderschuleOrangeriestraße 1 . . .
KleinkinderschuleWeseler Straße 47 . .
KleinkinderschuleDorotheenstratze 39 . .

KleinkinderschuleAnnastift Ritterstratze 22
KleinkinderschuleGumbertstraße (Eller)
KleinkinderschuleObertasse! kath .....
KleinkinderschuleHeerdt ........

KleinkinderschuleNiederkassel .
Evang. KleinkinderschuleRath

Kath. KleinkinderschuleOberrath

Kleinkinderschule
Kleinkinderschule

Iägerstraße .......
Fischerstraße 75 .....

KleinkinderschuleSiemensstraße 44 ... .
Kleinkinderschulein Obertasse! ev ......
Schilling Miete für die Kleinkinderschule

Oberkassel ..............
KleinkinderschuleDüsseldorf-Lierenfeld,

Kempgensweg 55 ...........
KleinkinderschuleRoßstraße 79 ......

<ü. Sächliche Ausgaben.

»,) Für Heizen und Reinigen.
Kleinkinderschulean der Eiskellerstraße. . .
Kleinkinderschulein der Kirchstraße . . . .

d) Für Unterrichtsmittel.
Anschauungsbilder und Verbrauchsstoffe für

Handarbeit ..............
Summe Abt. IX

500
500
500
500
500
500
500

500
500
500
500

500
500
120
250

520
500

500

400
500
500
400

432

75-
75

269

Voranschlag
191?

17 750
500
500
500
500
500
500
500

500
500
500
500

500
500
120
250

520

500

500

400
500
500
400

432

91

75
75

300
28 822

1»l«

18 212
500
500
500
500
500
500
500

500
500
500
500

500
500
120
500

520

500

500

400
500
500
400

432

400
500

50

Bemerkungen

75
75

300

30 434

Desgl. an Pfarrer Esser.
Desgl. a. B.-V. Schagen.
Desgl. an St.°V. Cruz.
Desgl.anPfarrveiw.Kiemer.
Desgl. an Pfarrer Müller.
Desgl. an Pfarrer Grünt«.
Desgl. an die Vorsteherin der

Anstalt Christi Hilf.
Desgl.an PfarrerDi-.Illnstn.
Desgl. anMonsign.Kribben.
Desgl. an Pfr. Grauemann.
Desgl. a. b. BllrmeiVanlvei'

ein.Hinsberg,Fi<cherKCo.
Desgl. an B.'V. Schagen.
Desgl. an Hauptl. Ruelen, Wer,
Dezgl.au Oberin Schw.NoNllventuill,
Tesgl, Echw. Sev»slIana,AI!He«rdt.

Belchl. der Schuld, vom 1,2.18.

Desgl. an S chw. Oberin
Bonaventulll.

Desgl. a. Pfarrei vi-. Haber-
kamp.

Desgl. an die Oberin der
Töchterv.hl.KreuzinRath.

Desgl. Pfarrer Noyde, Eller.
Desgl. Pfarrer Vuschen.
Desgl. Pfarrer Hollaender.
Desgl. an Frau Rudolf

Schniitgen.
Zahlbar vierteljährlich nach

Ablauf.
Iu 48, Zahlbar an Pfarreltvr

Fianzen, Am Turnilch lß. Velchl.
der Schuld, vom 23. II . 17.

Zu 49. Desgl. an Pfarrer Jausen
<Herz-Iefu°Psaire). Velchl. der
Schuld, vom 1. 2.18.

/ Sommermonat 2,5« M.
l Wintermonol 10 M.

50
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Abt.

XI.

208

Nr. Ausgabe

Besondere mit der Volksschule verbundene
Einrichtungen.

Isiergebnis
1916

Flickkurse ...............
Beschaffung von Nähmaschinen......
Blumenpflege . . . :.........
Anerkennungsgebühr für Hergäbe eines Ge¬

ländestreifens an die Schule in Himmelgeist
zur Benutzung als Spielplatz......

Zuschuß zu den Unterhaltungskosten der
Kinderlesehallen ...........

Miete für eine Kasematte am Kaiser-Viilhelm-
Park zur Aufnahme der Turngeräte. . .

Im Haushaltsplan der Stadt.
Wohlfahrtspflege enthalten:

«,) Jugendpflege und Ferien¬
spiele einschl. Beschaffung
der erforderlichen Spiel¬
geräte u. dergl.....7 000,— M.

d) Für die Beaufsichtigung
der Ferienkolonien und Fe¬
rienausflüge ......3 000,— „

o) Frühstücksverteilung an arme
Kinder........18 000,— „

<1) Fürsorge für lungenkranke
Volksfchulkinder.....12 000,— „

«) Schuhwerk für arme Kinder 8 000,— „
t) Stadt. Berufsberatungsamt

mit Lehistellennachweis . 6 000,— „
3) Zuschuß zu den Kosten der

Schulzahnklinik.....40 500,— „
Summe 94 500,— M,

Summe Abt. X

Schulgesundheitspflege.

Baden und Schwimmen.........
Sprachheilkurse .............
Seh-Hörkurfe..............
Orthopädische Turnkurse für Knaben und

Mädchen ...............

Zu übertragen

6 648
1352

600

1 141
3 000

300

4 458

50

10

10

Voranschlag
1917

6 000
1500

600

100

8 200

4 750
3 000
1300

5 000

14 050

50

50

191» Bemerlnngeu

6 500
1500

600

8 600

4 750
3 000
1300

5 000

50

50

14 050

Zahlbar an die Kasse l
DeichverbandesIttei'Hm
melgeist in Ncnrath,

Zahlbar in '/.jährl. R<ckl
nach Ablauf an Fiau Hck
Ooldschmibt.

Zu«. Die Kasemattenft«h^
während des Kriege« nich
zur Verfügung.

W^W

-^. Z»><
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Nr.

8

9

10

11

8
9

10
11

Ausgabe

Übertrag
Untersuchung von Schulkindern in der Klinik

für Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten .
Untersuchung von Schulkindern in der Klinik

für Augentrankheiten.........
Besoldung von drei Schulschwestern:

«,) Schwester Maria Braun.......
d) Schwester Elisabeth Haggeney

Gehalt.........1600 — M.
Alterszulage von 100 M.

vom 1. 1. 18 ab ... 100— „
o) Schwester Anna Gleim

Gehalt.........1600 — M.
Alterszulage von 100 M.

vom 1. 4. 18 ab ... 100,— „
Rückvergütung von Straßenbahnfahrgeld an

die Schulschwestern ..........
Reinigung und Ergänzung der Mäntel und

Hauben der Schulärzte und Schulschwestern
Ergänzung von Samariter-Verbandkasten für

die Schulen und Turnhallen......
Kleidergelder f.die 3 Schulschwestern je 10NM.

Summe Abt. XI

Insgemein.
An die Kasse der allg. Verwaltung für die durch

die Stadt. Druckerei hergestellten Drucksachen
Für Buchbinderarbeiten u. sonst. Drucksachen
Einrückungsgebühren und Porto.....
Miete für die Turnhalle der Schule an der

Zitadellstraße.............
Kloster Annastraße 62, Miete für Schulräume

zur Unterbringung von 3 Volksschulklassen
Unterhaltung der Schul- und Schrebergärten
An die evang. Kirchengemeinde Gerresheim zu

zahlende Anerkennungsgebühr für zeitweise
Überlassung eines Geländestreifens bei der
Schule an der Heyestraße als Spielplatz
für letztere ...............

Zur Verfügung der Schuldeputation . . .
Ersatz für in der Schule abhanden gekommene

Kleidungsstücke ............
Beschaffung v. Adreßbüchern f. die Schulleiter
An die Kaffe des Grundstücksfonds zahlbare

Miete für zwei Räume für Hilfsfchulzwecke
Zu übertragen

If«r«ebnis
1»tS

H-

500

500

5 054

6

70

291

5 800
375

1812

400

600
749

4525

672

67

98

50

Voranschlag
«9l?

14 050

500

500

1700

1600

1600

50

100

300
300

20 700

5 800
650

1200

400

600
1000

5
2 000

300

240
12 195 -

19l8 Bemerkungen

14 050

500

500

1700

1700

1700

50

100

300
300

20 900

5 800
650

1500

400

600
1000

5
4 000

500

14 455

Zahlbar monatlich nach
Ablauf.

Vertrag«»,, zahlbar jährlich
nach Ablauf an den Kirchen»
vorstand der Malpfarre.

Zu7. Zahlbar am 1. 7.
jeden Jahres an Kirchen»
meister Aug. Tönges in
Gerresheim.

Zu 8. Beschl. der Schuld.
vom 23. 11. 17.

Während des Krieges wird
lein Adreßbuchherausge¬
geben.

14

^
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Abt. Nr.

XII.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.

X.

XI.
XII.

Ausgabe

12

13

14

Übertrag
Beschaffung von Schreibmitteln und Büro¬

bedarf für die Volksschulleiter.....
Kosten zur Veranstaltung der Kaisersgeburts-

tagsfeier der Lehrer..........
Nicht vorgesehene Ausgaben.......

Summe Abt. XII.

Wiederholung der Ausgaben.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben.......
Ruhegehälter und Unterstützungen ....
Unterrichtsmittel............
Heizung, Reinigung, Beleuchtung und Wasser¬

verbrauch ..............
Gebäude und Utensilien.........
Steuern und Abgaben..........
Kosten des Haushaltnngsunterrichts ....
Kosten der Kleinkinderschulen.......
Besondere mit der Volksschule verbundene

Einrichtungen ............
Schulgesundheitspflege .........
Insgemein...............

Summe der Ausgaben
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis
Außerdem sind enthalten im Haushaltsplan

I. der allgemeinen Verwaltung:
a,) Gehälter der Schulaufsichtsbeamten . .
d) Gehälter der Beamten und Angestellten

des Schulbureaus..........

II. der Hochbauverwaltung:
g,) für Bolksschulneublluten...... .
d) für die in Abt. VI des Volksschulhaushalts-

plans angegebenen Zwecke......
Demnach Gefamtbedürfnis

IstergebniS
191«

S

749

2 825

Voranschlag
1917

12195

2 000

200
1062

15 45?

3 51? 33?
109 572
273 750

51100

26? 360
3 500

17 000
39 000
28 822

8 200
20 700
15 457

4 351 800
120 300

4 231500

26 000

73 000

50
50

50
50

158 200
4 488 700

191V Bemerkungen

14 455

2 000

200
1175

17 830
50
50

3 590 317
109 847 50
263 750

50 850

30? 420
3 500

17 000
40150
30 434 50

8 600 50
20 900>-
17 830 50

4 460 600
123 000

4 337 600

26 000

75 000

1000

174 000
4 613 600

Zu 14. Zur Ablundung,

Zu d. In dies« Summll
sind die veisönl. Buieaim
losten für dieFoitblldunn«'!
u. Fachschulen, die Höher«!
Mädchenschulen, Mittels
schulen, Seminar u. Klei»'
linderschulen mitenthlllten,

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 19. Februar 1918 in Einnahme aus
einhundertdreiundzwanzigtausend Mark, in Ausgabe auf vier Millionen vierhundertsechzigtaufendsechshundert Mail.!

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Wrnf. Dr. M»VVl,Id.
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j8 Haushaltsplan der Gewerblichen Fortbildungsschule und
der Unabenzeichenschule mit Aandfertigkeitsklassen.

M.! Nr. ! Einnahme
Isteraebnis

1U1«
Voranschlag

<9t? «l>!8 Bemerkungen
i ^ S ^ S ^ S

^. Gewerbliche zortbildungzjchule.
1. Beitrüge der Arbeitgeber.

1

Summe Abt. 1 für sich.

44 562 — 45 000 — 45 000 — Der jährliche Beitrag für
den Schüler beträgt 7 M.

2. Schulgeld.

1 Schulgeld in den freiwilligen Klaffen . . .
Summe Abt. 2 für fich.

600 1000 — 200 —

3. Beiträge von Innungen, Bereinen, Stif¬
tungen und dergl.

— Nichts. — — — — — —

4. Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe-
Berwaltnng.

1 Zuschuß ................
Summe Abt. 4 für fich.

31300 31300 31300 —

5. Insgemein.

1

2

3

Für Mitbenutzung der Fernfprechanfchlüffe
a) von der Kasse der Fachschule für Hand-

werk,und Industrie für d. Anschluß 7145
d) von der Kasse der Mittelschulen für den

Anfchluß 14788..........

80

5 345

600

14

80

4 000

600

—

90

90

5 000

600

—

Von der Kaffe der Fachschule für Handwerk
und Industrie für Beleuchtung, Heizung,
Wasserverbrauch usw ..........

Desgleichen für Vergütung des Maschinen-

Zu übertragen ' 4 680 — 5 780 ^

n

MMW
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«ltt.

1.
2.
3.
4.

II.
III.
IV.

212

Nr. Einnahme
Istergebnis

181«

11
13
9

Übertrag

Von der Kasse der Knabenzeichenschule für die
Leitung...............

Desgl. für Schreibhilfe.........
Für Fertigstücke in Klassen mit Werkstatt-

unterricht..............
Unvorhergesehene Einnahmen .......

Summe Abt. 5

Wiederholung der Einnahme.

Beiträge der Arbeitgeber.........
Schulgeld...............
Beiträge von Innungen usw.......
Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe-

Verwaltung .............
Insgemein...............

Summe der Einnahme^
l

Außerdem im Haushaltsplan der
Stiftungen.

Zinsen der Josef Bommers-Stiftung . . .
Zinsen der Stiftung „Ungenannt" ....
Zinsen der August-Zensen-Stiftung ....

600
600

89
4159

Voranschlag
1917

50
84

4 680

600
600

100
2 520

8 500

45 000
1000

31300
8 500

85 800

240
800
350

1»18

5 780

600
600

100
2 420

9 500

45 000
200

31300
9 500

86 000

240
900
425

Be«erk»nge»

!l^,^l»



Nr.

8

9
10
11
12

Ausgabe

813

Istergebuis
191«

^. Gewerbliche zortbildungzschule.
Besoldungen.

Gehälter nach der Befoldungsnach Weisung .
Summe Abt. 1 für sich.

Andere persönliche Ausgaben.
Verwaltung der Büchereien und Lehrmittel¬

sammlungen .............

Nebenamtlicher Unterricht in den Pflichtklafsen
Unterricht in den freiwilligen Klassen . . .
Vertretung ertränkter und beurlaubter Lehr¬

personen ...............
Schreibhilfe..............
Den Schuldienern der Volksschulen für das

Reinigen und Heizen der Klassen und
sonstige Dienstleistungen ........

Den Schuldienern Nonn und Götting für
Arbeitsaushilfe je 960 M........

Aufficht bei Verbüßung von Arreststrafen .
Vergütung an den Verein „Düsseld.Fnhrschule"
Vergütung an den Maschinenmeister . . .
Beiträge zur Invaliden- u. Krankenversiche¬

rung und Rentenkasse.........
Summe Abt. 2

Ruhegehälter, Hinterbliebenengebührntsse
und Unterstützungen.

Unterstützung an die Witwe des Fortbildungs¬
schullehrers Georgi..........

Arens, Eberhard Witwe
a) Witwengeld......1333,60 M.
d) Waisengeld....... 800,16 „

Summe Abt. 3

Lehr- und Lernmittel.
Für die Lehrerbüchereien........
Für die Schülerbüchereien........
Lehr- und Unterrichtsmittel einschließlich Roh¬

stoffe für die Schülerwerkstätten ....
Armenlernmittel............

Zu übertragen

211 318

595

32 517
145

10
4 185

2 656

1920
145

1680

495

420

561
760

9 992
2 618

93

55

93

83

07

89
34

77
30

Voranschlag
1917

259 725

900

41610
400

800
4 500

4 200

1920
300
200

2 040

600
57 470

420

420

600
750

10 000
2 700

14050

191»

262 180

900

41610
400

800
5 200

4 200

1920
300
200

2 040

600
58170

420

2 133

2 553

600
750

10 000
2 700

14 050 —

Bemerkungen

Zu Nr 8. Zahlbar «onat»
lich nach Ablauf.

Zu Nr. 1«. Für Stellung
von Gespannenfür den
praktischen Unterricht in
den Fuhrleutellassen; zahl¬
bar nur auf besondere An¬
weisung.

Zu Nr.l.Bewilligt d.Stadtv..
Beschl. vom 28. 12.17 für
dieZeitbi« 31.März 1921.
Zahlbar monatlich voraus.

Zu Nr. 2. Zahlbar monatl.
voraus. Kinder: Anna
geb. 28. 9.01, Cecilie geb.
17. 5. 05, Eberhard «eb.
22. 7. 08.

^

I

M
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Abt. Nr. Ausgabe

Übertrag
Für Lieferung von Blättern, Blumen und

Pflanzen für den Zeichenunterricht an die
Kasse der öffentlichen Anlagen.....

Summe Abt. 4

Steuern und Abgaben.

Feuerverficherungsbeiträge........
KllNlllbetriebs« u. Straßenreinigungsgebühren
Gebühren für den Fernsprechanschluß Char-

lottenstraße Nr. 7145.........
Desgl. für Färberstillße Nr. 7155.....
Desgl.f.Clarenbachstr. (Mittelschule) Nr. 14788

Summe Abt. 5

Hetzung und Beleuchtung.

Befchaffung der Heizungs- und Reinigungs-
geräte dem Schuldiener Nonn.....

Schuldiener Nonnf.Beleucht.s.Dienstwohnung
Brennmaterialien und Beleuchtung ....
Wasserverbrauch ............
Erstattung der Kosten:

«,) für Heizung............
d) für Beleuchtung..........
der benutzten Klassenzimmer und Zeichen¬
säle an die Volksschulkasse.

Desgl. an die Kasse der Höheren Knaben¬
schulen ...............

Desgl. an die Kasse der Mittelschulen . . .
Beschaffung von Fußbodenreinigungs- und

Entseuchungsmitteln..........
Summe Abt. 6

Insgemein.

An die Kasse der Allg. Verwaltung für die in
der städtischen Druckerei Hergestellen Druck¬
sachen ................

Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten
Einrückungsgebühren, Schreibmittel, Porto.
Ausbildung von Gewerbelehrern und für

Dienstreisen .............

Zu übertragen

Istergebnis
1U1«

^

1396
234

389
274
252

360
85

11088
270

1500
3 500

750

128

49

30

4 700
129
800

550

74
44

34

Voranschlag
t»t? 1»1»

«^ S

Bemerkungen

14 050

75
14125

150
260

368
219
265

1262

240
85

11400
350

1500
3 500

400
550

260
18 285

4 700
400
700

1500

7 300,

14 050

75
14 125

175
260

368
219
265

1287

240
85

12 500
350

1500
3 500

400
550

260
19 385

4 700
400

1000

1500

7 600

Am Jahresschluß in einer
Summe zu zahlen.

Zu Nr. l. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist »ls
Restausgabe nachzuweisen;
zwecks Begleich«»« der «ei-
träge.für die alle fnnfInh«
abzuschließendeFeuerver¬
sicherung.Restausgabe am
I. 4. l? ^ -,- M.

Zu Nr. l. Zahlbar monar»
lich nach Ablauf.

Zu Nr. 2. Zahlbar viertel¬
jährlich nach Ablauf.

Zu Ni. S. Für teilweise Be¬
nutzung von vier Räumen
in der Oberrealschulean
der Oller Straße einschl.
Reinigungsgebühr.

Zu Nr. 7. Für Benutzung
von il Räumen in der
Mittelschule an der Cläre,,'
bachstraße ausschl. Reim«
gungsgebühr.

UMMM
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Nr.

5
6
7
8

9

10

11

Ausgabe

Übertrag
Zur Auszeichnung fleißiger Schüler ....
Veranstaltungen der Jugendpflege ....
Für Ausstellung von Schülerarbeiten . . .
Gebühren für den Anschluß der Privatwoh¬

nung des Direktors an das Fernsprechnetz
Für Prämien zur Förderung des Lehrlings¬

wesens ...............
Für die Unfallversicherung der Fortbildungs-

fchüler mit praktischem Unterricht....
Unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab-

rundung ...............
Summe Abt. 7

Einmalige Aufwendungen.

Nichts.

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen..............
Andere persönliche Ausgaben.......
Ruhegehälter, Hinterbliebenengebührnisfe und

Unterstützungen ............
Lehr- und Lernmittel..........
Steuern und Abgaben .........
Heizung und Beleuchtung........
Insgemein...............
Einmalige Aufwendungen........

Summe der Ausgabe ^
Die Einnahme ^ beträgt

Mithin Bedürfnis

Im Hochbauhaushaltsplan sind für bauliche
Unterhaltung und Schulmöbel enthalten .

Iper««bnis
l91tt

Voranschlag
<9l8lUl?

249
9 065

234

181

1010

533

749

25
99
20

33

7 300
550

7 500
300

187

1500

600

776
18 713

259 725
57 470

420
14 125

1262
18 285
18 713

370 000
85 800

284 200

1700

,F

7 600
550

7 500
300

187

1500

600

762 24
18 999 24

262 180
58 170-

2 553
14125

1287
19 385
18 999

376 700
86 000

290 700

2 000

76

24

Bemerkungen

ZU Nl. 4. 6, 7. 9 u, 10. Der
nicht verwendete Teil ist in
Restausgllbe nachzuweisen.
Die Restllusgllbe betrug
am I

bei Nr
4. 17

S —1849

Zu Nr 8. Zahlbar viertel,
jährlich nachträglichan
Direktor Götter.

— M.
9» ..

Der nicht verwendete Betrag
ist in Restauigabe zu
buchen.

Außerdem stellt die Stadt
die nötigen Schulräume
und trägt die Kosten ihrer
Unterhaltung und Aus¬
stattung mit Tischen, Ban»
ten, Schränken usw. sowie
die Kosten der Heizung, Be»
leuchtung und Feuern«»
ficherung.

^

«>
l5!

^
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X

»8
Abt.

6.
7.

Nr. Einnahme
Istergebnis

191«

^ S'

Voranschlag
1»i?

L. Unabenzeichenschulemit tzand-
fertigkeitzilaffen.

Schulgeld.

Schulgeld der Knabenzeichenschule mit Hand-
fertigkeitsklllssen ............

Summe Abt. 6 für sich.

Insgemein.

Von der Volksschulkllsse für Instandhaltung
und Ergänzung der Werkzeuge und Be¬
schaffung der Rohstoffe für den Werk¬
unterricht in den Hilfsschulen......

Erstattung der Rohstoffe von den Schülern
Unvorhergesehene Einnahmen......

Summe Abt. 7

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld
Insgemein

Summe der Einnahme L

5 859 50

200
37 18

10 080

200
400

20

620

10 080
620

l91» Bemerkungen

10 080

10 700

200
400
20

620

10 080
620

10 700

Das Schulgeld beträgt jähi.
lich für wöchentlich drei»
ständigen Unterricht 8 M,
für zweistündigenUnt«.
richt 4 M.



21? <' !

Nr. Ausgabe

«. Unabenzeichenschule mit yand-
fertigleitztlassen.

Persönliche Ausgaben.

Für die Leitung............
Für den Unterricht in den Knabenzeichen-

und Handfertigkeitsklllssen.......
Für Schreibhilfe an die Kasse der Gewerb¬

lichen Fortbildungsschule........

Summe Abt. 9

Lehr- und Lerumittel.

Zur Beschaffung von Zeichenvorlagen, Lehr-
und Lernmitteln und Rohstoffen in den
Knabenzeichen- und Handfertigkeitsklllssen

Für Lernmittel bedürftiger Schüler ....
Zur Instandhaltung und Ergänzung der

Werkzeuge und Apparate.......
Miete der Schrebergärten........

Summe Abt. 10

Heizung, Reinigung und Beleuchtung.

Für die Schuldiener..........
Ersatz der

») Heizungs- und...........
d) Beleuchtungskosten an die Volksschullasse

Desgl. an die Kasse der Knaben-Mittelschule
an der Luisenstratze..........

Desgl. an die Kasse der Mittelschule an der
Ehrenstraße .............

Desgl. an die Kasse der höheren Knaben¬
schulen ................

Summe Abt. 11

Isteraebnis
191«

600

20 893

«00

7 883
234

493

81

681

600
200

50

25

50

191?
Voranschlag

191»

600

31500

600

32 700

8 000
350

500
122

8 972

1200

600
200

50

25

50

2 125

600

31500

600

32 700

8 000
350

500
122

8 972

1200

600
200

50

25

50

2 125

Bemerkungen

Zu Nr. l. Zahlbar an die
Kasse der Gewerblichen
Fortbildungsschule.

Die Leitung erfolgt durch
den Direktor der Gewerbl
Fortbildungsschule.

FüiMitbenutzungeinesRllu»
mes am Commeniusplatz
und eines Raumes an der
Obeirealschule an der
Schlllnhorststillße.

^



OiM?
'', . ! '

218

X

«dt.

12.

13.

9.
10.
11.
12.
13.

Nr. Ausgabe

Insgemein.

Für die Unfallversicherung der Schüler der
Handfertigkeitsilassen.........

Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Ab-
rundung.............. .

Ift«rgebnis

Summe Abt. 12

Einmalige Aufwendungen.

Für einen Unterrichtsraum für Binden,
Flechten usw. (Klasse für Gartenbau und
Blumenpflege)............

Summe Abt. 13

Wiederholung der Ausgabe.

Persönliche Ausgaben.......
Lehr- und Lernmittel.......
Heizung, Reinigung und Beleuchtung
Insgemein............
Einmalige Aufwendungen.....

Summe der Ausgabe L
Die Einnahme L beträgt

Mithin Bedürfnis

283

3?

50

71

Voranschlag
l»l?

450

53

503

32 700
8 972
2 125

503

44 300
10 700

33 600

1U!»

450

53

503

32 700
8 972
2 125

503

44 300

10 700

33 600

Bemertnngen

Zu Nr. i. Der nicht vn'l
wendete Betrag ist in Rch
ausgäbe nachzuweisen;m
l. 4. l? betrug die M>
ausgäbe 333,— M.

Der nicht verwendete Be¬
trag ist in RestauMt l
nachzuweisen: bie Nestau«-
gäbe betrug aml.4. !?->
4« 5,— M.
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Ä. Nr. Zusammenstellung

Einnahme.

^. Gewerbliche Fortbildungsschule . . . .
L. Knabenzeichenschulemit Handfertigleits.

Nassen ...............

Zusammen

Ausgabe.

^. Gewerbliche Fortbildungsschule . . . .
L. Knabenzeichenschulemit Handfertigkeits-

Nassen ...............

Zusanlmen

Die Gesamt-Einnahme beträgt

Mitbin Gesamt-Bedürfnis

Voranschlag
1»<8

Gegen das Vorjahr

mehr weniger

85 800

10 700

96 500 —

370 000

44 300

414 300

96 500

317 800

86 000

10 700

96 700

376 700

44 300

421 000

96 700

324 300

200-

200 —

6 700

6 700

200

6 500

Be¬
merkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 5. Februar 1918 in Einnahme auf
slechsundneunzigtausendsiebenhundertMark, in Ausgabe auf vierhunderteinundzwanzigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

^

'V
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Is9 Haushaltsplan der kaufmännischen Lehranstalten.

Abt.

II.

III.

IV.

I.
II.

III.

IV.

Nr. Einnahme

^. llaufmännische zortbildungzschule.
Beiträge der Arbeitgeber.

Beiträge ...............
Summe Abt. I für sich

Beiträge von Körperschaften.

1 Beitrag der Handelskammer.......
Summe Abt. II für sich,

Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe-
Verwaltung.

Zuschuß ................
Summe Abt. III für sich.

Insgemein.

Zuschuß zum Gehalte des Direktors
»,) von der Kaufmännischen Fachschule . .
d) von der Handelsschule für Mädchen. .

Zuschuß zur Besoldung des Büropersonals
einschl. der Beiträge zur sozialen Versicherung

Z.) von der Kaufmännischen Fachschule. .
d) von der Handelsschule für Mädchen .

3 Kasse der Volksbüchereien für den Fern-
sprech-Nebenanschluß ........

4 Nicht vorgesehene Einnahmen.....
Summe Abt. IV

Wiederholung der Einnahme.

Ift«rgebnis
1916

Beiträge der Arbeitgeber. . . .
Beiträge von Körperschaften . .
Aus Mitteln der Handels- und

Verwaltung.........
Insgemein..........

Gewerbe-

Summe der Einnahme ^

35 750

10 000

11000

500
1500

1917
Voranschlag

191»

20
500

39 000

10 000

11000

500
1500

800
1080

20
600

4 500

39 000
10 000

11000
4 500

^!

Bewertungen

64 500

39 000

10 000

11000

500
1500

800
1080

20
600

Del jährliche Beitrag fti>
den Schüler beträgt 2« U s

Laut MiMerial'Erllly»«»!
12. 7. l»lN. IV. 829».

4 500

39 000
10 000

11000
4 500

64 500

Zu Nr. 2:
Vergl. auch Ausgabe Abt. ?,
Nr. 3 und Abt. l! Nr. 5,
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5.

Ausgabe

221

Istergebnis
181«

^. Uaufmimnische zortbildungzschule.
Persönliche Ausgaben.

1 Gehälter nach der Nesoldungsnachweisung .
2 Nebenamtlicher Unterricht........
3 Vertretungskosten............
4 Schreibhilfe...............
5 Beiträge zur Invaliden-, Krankenversicherung

und Rentenkasse ............
Verwaltung der Büchereien und Lehrmittel¬

sammlungen ............
Summe Abt. 1

Ruhegehälter, Hinterbliebenen-Gebührnisse
und Unterstützungen.

Arens, Heinrich Wwe., Witwengeld. . .
Waisengeld ..............

Summa Abt. 2

,n

Lehr- und Lernmittel.

Lehrerbücherei ......
Schülerbücherei ......
Lehr- und Unterrichtsmittel
Armenlernmittel . . . . .

Summe Abt. 3

Steuern und Abgaben.

Gebühren für den Fernsvrechanschluß Nr. 7152
Feuerversicherungsbeiträge .......

Summe Abt. 4

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Den Schuldienern für Heizung und Reinigung
Für die benutzten Schulräume an die Volks-

schulkasse
a) Heizung.............
d) Beleuchtung...........

Beschaffung von Fußbodenreinigungs- und
Entseuchungsmitteln.........

Summe Abt. 5

67 066
8 112

210
1130

156

225

1320

Voranschlag
t9t? !91» Vem errungen

49

279
144
287
162

224
37

54

1 668 87

1500
1000

71032
5 700

500
3 000

550

300
81082

50

50

71345
5 700

500
3 400

550

300
81795

990
990

Siehe auch Abt. ? u. 11.

1980

300
300
300
200

1100

231

231

1850

1500
1000

200
4 550

990
990

1980

300
300
300
200

1100

231

231

18 50

1500
1000

200

Zahlbar monatlich voraus.
5 Kinder, von denen das
älteste am 18. II. 03 ge>
boren.

4 550

Zu Nr. 2. Der nicht ver^
wendete Betrag ist in Rest»
ausgäbe nachzuweisen. Die
Restllusgllbe betrug »m
1.4.1? — 103,76 M.

^

MM.

^>°



DU

Wi
^W

222

Äbt.

6.

1.
2.
3.
4.
5.
6.

Nr. Ansgabe
Ist«rgeb«is

»91«

9
10

11

Insgemein.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung für
die in der städtischen Druckerei hergestellten
Drucksachen .............

Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten
Einrückungsgebühren, Schreibmittel, Porto

usw. ................
Ausbildung der Lehrkräfte........
Zur Auszeichnung fleißiger Schüler ....
Veranstaltungen der Jugendpflege ....
Beitrag zur Versammlung von Leitern Kauf¬

männischer Lehranstalten in Rheinland und
Westfalen ..............

Dienstreifen und Umzugskosten......
Beitrag zur Kolonialgesellschaft......
Gebühren für den Anschluß der Privatwoh-

nung des Direktors an das Fernsprechnetz
Unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab-

rundung ...............

Summe Abt. 6

Wiederholung der Ausgabe.

Persönliche Ausgaben..........
Ruhegehälter u. Hinterbliebenen-Gebührnisse
Lehr- und Lernmittel..........
Steuern und Abgaben .........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Summe der Ausgabe ^
Die Einnahme H, beträgt

Mithin Bedürfnis

Im Hochbauhaushllltsplan sind für bauliche
Unterhaltung und Schulmöbel enthalten.

700
53

488

297
2 143

20
391

15

181

149

80

65

90
75

Voranschlag
!9t7 1»l» Bemerkungen

68

33

60

700
200

500

300
1200

20
700
15

18?

172

3 994

81082
1980
1100

231
4 550
3 994

5,0

92 937
64 500

28 437

1050

50

50

700
200

600

300
1200

20
700
15

187

222

4 144

81795
1980
1 100

231
4 550
4 144

93 800
64 500

29 300

800

Zu Nr. 4. Dei nicht»«!
wendete Betrag ist ,
Restausgabc nachzuweill«

Die Restausgabe beliuß
am 1. 4, 17 —IW2'

Zu Nr. 8. Der nicht »»>
wendete Betrag ist in R,
ausgäbe nachzuweisen.
Die Restausgabc betml

am I. 4. 17 —3«MM
Zu Nr. 10. Zahlbar »in«
teljährlich nachträglich as
an Direktor Dr, M

Außerdem stellt die TM
die nötigen Schuliiuml
und trägt die KB»
ihrer Unterhaltung «"«
Ausstattung mit Tischt»«
Banken, Schränke,, ul»l
sowie die Kosten der h««
zung, NeleuHtung uH
Feuerversicherung,
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M. Nl. Ginnahme
Iftergebnis

1816
Vor«»«

1917
schlag

191» Vemertnngen

V.

1

L. llaufmännische zachschule.

Schulgeld.

Schulgeld............... 7 972 — 7 500 7 500 Da« Schulgeld betrügt <l M-
Summe Abt. V für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgell)...............V 7 500 7 500

für die Iahreswochenstunde,

Summe der Einnahme L 7 500 7 500 — "

>W

>
^5»
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Abt.

8.

10.

Nr. Ausgabe

224

Iftergebnis
191«

Noranschlaa
191? 191» Vemerknngen

L. Uaufmänmsche zachschule.

Persönliche Ausgaben.

Für die Leitung............
Für den Unterricht...........
Schreibhilfe an die Kasse d. Fortbildungsschule
Für die Schuldiener..........

Summe Abt. 7

Lehr- und Unterrichtsmittel.

Für Lehr- und Unterrichtsmittel.....

Snmme Abt. 8 für sich.

Heizung und Beleuchtung.

Erstattung für die benutzten Klassenzimmer
an die Volksschulkllsse

2,) Heizung ..............
d) Beleuchtung............

Heizung und Beleuchtung der in anderen Ge¬
bäuden untergebrachten Klassen.....

Summe Abt. 9

Insgemein.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung für
die in der städt. Druckerei hergestellten
Drucksachen .............

Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten
Einrückungsgebühren, Schreibmittel, Porto

usw .................
Unvorgesehene Ausgaben und zur Abrundung

Summe Abt. 10

500
8 720

600
320

232

100
200

133

100
61

204

85

95

60

500
9 500

800
450

11250

300

100
200

100

400

100
100

260
90

550

500
9 500

800
450

11250

300

100
200

100

400

100
100

360
90

650

Zu Nr. l. Zahlbar lln di
Kasse der Kaufm.Foiti»
dunnsschuleals Anteil a>
dem Gehalt des Diielw«
Dr. Balg.

Zu Nr. 3. vergl. TinnlltM>
Nbt. IV, Nr. 2».



Abt. Nr. Ausgabe

225

Ist«r«eb»ns
1916

9.
10.

Wiederholung der Ausgabe.

Persönliche Ausgaben..........
Lehr- und Unterrichtsmittel.......
Heizung und Beleuchtung........
Insgemein...............

Summe der Ausgabe L

Die Einnahme L beträgt

Mithin Bedürfnis

Voranschlag
1917

11250
300
400
550

12 500

7 500

5 000

<»l»

^

11250
300
400
650

12 600

7 500

5 100 —

Vrlucltuugell

15

O'

^

U,
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Abt.

VI.

VII.

VIII.

Nt.

VI.
VII.

VIII.

Ginnahme

c. Handelsschule für Mädchen.

Schulgeld

Schulgeld.

Summe Abt. VI für sich.

Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe¬
verwaltung.

Zuschuß .................
Summe Abt. VII für sich.

Insgemein.

Nicht vorgefehene Einnahmen......
Summe Abt. VIII für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld...............
Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe-

Verwaltung ..............
Insgemein...............

Summe der Einnahme 0

Istergebnis «oranschlaa
19« 19l8

^

31664

1000

3 036

30 000

1000

100

30 000

1000
100

31100

30 000

1000

100

Bemerkungen

30 000

1000
100

31100

Da« Schulgeld beträgt für
die höhere b°ndel«lchul«
1N0 Mail, für die nitdm
80 Mail. Für Nuswäi'
tige erhöht sich d»« Schul,
gelb um 20 Mail,
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Nr. Ansgabe

c. tzandelsschule für Mädchen.
Persönliche Ausgaben.

Für die Leitung............
Gehälter nach der Nefoldungsnachweisung .
Vertretungskosten............
Nebenamtlicher Unterricht........
Schreibhilfe an die Kasse d. Fortbildungsschule
Vergütungen für die Schuldiener.....

Summe Abt. 11

Ruhegehälter und Unterstützungen.

v. Fuchsius, Lehrerin a. D.........
Summe Abt. 12 für sich.

Lehr- und Lernmtttel.

Lehrerbücherei .............
Schülerinnenbücherei..........
Lehr- und Unterrichtsmittel einfchließlich der

Schreibmaschinen ...........
Summe Abt. 13

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge........
Kanlllbetriebs' u. Straßenreinigungsgebühren

Summe Abt. 14

Heizung und Beleuchtung.

Wwe.Geiling zur Beschaffung derReinigungs-
gerätschaften .............

Dieselbe für Beleuchtung der Dienstwohnung
Heizung und Beleuchtung........
Wasserverbrauch ............
Beschaffung von Fußbodenreinigungs- und

Entseuchungsmitteln..........
Summe Abt. 15

Iftergebnls
191«

Voranschlag
1917 l9«8

1500
28 700

12 811
985
372

1686

156
130

792

93
54

72
60

1257
112

50

20

55

1500
31842

500
6 000
1080

350
41272

1686

200
200

800
1200

100
100

72
60

1300
250

150
1832

50

50

1500
32 780

500
6 000
1080

350
42 210

1686

200
200

1000
1400

100
100

72
60

1500
250

150
2 032

Bemellüügen

Zu 1. Zahlbar an die Kasse
der Kaufm. Fortbildungs¬
schule (Anteil an b. Gehalte
des Direktors Dr.

Zu Nr. 5. vergl. Einnahme
Abt. IV, Nr. 2d.

Ruhegehalt.Zahlbar vier»
teljahrlich im voraus.

Zu 1. Der nichtverwendetc
Betrau, ist in Restausgabe
zu führen. Die Restaus-
gäbe betrug am I. 4. I»l?
93,87 M.

Zu 1. Zahlbar monatlich
nach Ablauf.

Zu 2. Zahlbar vierteljähr¬
lich nachträglich.

^
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^
»bt.

16.

11.
12.
13.
14.
15.
16.

Nr. Ausgabe
Isteraebnis

191«

Insgemein.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung für
die in der städtischen Druckerei hergestellten
Drucksachen .............

Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten
Einrückungsgebühren, Schreibmittel, Porto

usw ..................
Zur Ausbildung der Lehrkräfte und zu

Studienreisen............
Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Ab-

rundung ...............
Summe Abt. 16

Wiederholung der Ausgabe.

Persönliche Ausgaben......
Ruhegehälter und Unterstützungen.
Lehr- und Lernmittel......
Steuern und Abgaben.....
Heizung und Beleuchtung ....
Insgemein...........

Summe der Ausgabe O
Die Einnahme 0 beträgt

Mithin Bedürfnis

Im Hochbauhllushaltspllln sind für bauliche
Unterhaltung und Schulmöbel enthalten.

100
73

150

10

38

03

Voranschlag
191?

100
100

150

122
472

41272
1686
1200

100
1832

472

50

46 562
31100
15 462

2 200

50

50

1918

100
100

200

172
572

42 210
1686
1400

100
2 032

572

48 000
31100

16 900

2250

Bemerkungen

Zu 3lr.4. Der nicht veiwendctl
Netillg ist in Rcstllu»z»b<
nachzuweisen. Die Rest
ausgäbe betrug am 1.4.1?!
— 1140 Vl.
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Abt. Nr. Zusammenstellung

Einnahme.

^. Kaufmännische Fortbildungsschule . . .
V. Kaufmännische Fachschule......
0. Handelsschule für Mädchen......

Zusammen

Ausgabe.

^. Kaufmännische Fortbildungsschule . . .
V. Kaufmännische Fachschule......
0. Handelsschule für Mädchen......

Zusammen

Die Gesamt-Einnahme beträgt
Mithin Gesamt-Bedürfnis

Voranschlag
1!>17

64 500
7 500

31 100

103 100

92 937
12 500
46 562

152 000

103 100

48 900

1918

64 500
7 500

31100

103 100

93 800
12 600
48 000

154 400

103 100

51300

Gegen das Vorjahr

mehr

862 50
100

1437 50
2 400

2 400

weniger
Be¬

merkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 5. Februar 1918 in Einnahme auf
einhundertdreitausendeinhundert Mark, in Ausgabe auf Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Wrnf. Dr. M,er„Id.

8 M

KW
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20 Haushaltsplan für die Fachschule für Handwerk und Industrie
(Handwerkerschule).

AI,t. Nr. Ginnahme

WW

^

2a

3

Eigene Einnahmen.

Schulgeld:
Das Schulgeld beträgt für den Abend- und

Sonntagsunterricht 2 M. für die Iahres-
wockenstunde und halbjährlich 40 M. für den
Besuch der Tageskurse:

») 800 Abend- und Sonntags¬
schüler — durchschnittlich6
Wochenstunden-'zu 12M. .--- 9 600M.

d) 120 TagessMler zu 40 M. - 4 800 „
o) 30 tzalbtagsschüler zu 20 M. --- 600 „

zusammen 15 000 M.
ab 10 o/o für Ermäßigungen — 1 500 „

bleiben 13 500M.

Vermerk: Reichsausländer, die den vollen Tage?»
unterricht genießen, haben das Fünffache der für vreu»
tzifche Schüler festgesetzten Schulgeldsätze zu entrichten.

Nach dem Min. Erl. v. 12. 9. 18. - IV. 4935 —
ist das Schulgeld für tüllische u, bulgarische Staats¬
angehörigeallgemein auf die für Reichsdeutsche geltenden
Sätze festzusetzen.

Vom Schuldiener für die Entnahme von Heiz«
stoffen zum eigenen Bedarf aus den Vor¬
räten der Anstalt 3'/2°/o des Durchschnitts¬
gehalts ............

Desgl. für freien Wasserverbrauch und Beleuch¬
tung — 5 °/y des Durchschnittsgehlllts . .

Sonstige Einnahmen .........
Summe Abt. I

Ist-Ergebnis
1916

7 925

4142

50

78

Voranschlag

1917 1»1«

11700

500
12 200

13 500

500
14 000

Bemerkungen

Zu Nr. 2 und 2«,:
Der Schuldienei erhält frei«
Heizung und Äeleuchtung
und freien Wasserverbrauch
auf Kosten der Stadt: uergl
Ausgabe Abt.V. Nr. 8.
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Abt. Nr.

II.

Einnahme

Hebungen ans allgemeinen Staats- und anderen

Ift-G«sebnts
191«

S

Voranschlag
1917 l 191»

^.. Aus allgemeinen Staatskassen.
g,) Auf Grund rechtlicher Verpflichtung.

Nichts.

d) Zur Deckung des Bedürfnisses.
Aus Haushaltsmittelnder Handels» und Gewerbe¬

verwaltung .........
Verweil: Der Staat bezahlt die Hälfte der durch

die eigenen Einnahmen nicht gedeckten Ausgaben, soweit
letztere nicht nach Ausgabe Abt. V der Gemeinde allein
zur Last fallen, bis zum Höchstbetrage von 30 000 —M-;
auherdem erstattet er der Gemeinde die Hälfte der von
ihr mit Genehmigung des Ministeis für Handel und
Gewerbe für Lehrer und Beamte gewährtenRuhegehälter
und Hinterbliebenenbezüge.

L. Aus anderen Kassen.
Aus der Stadtlllsse 63 240 4> 4 060 (Abt. V) .

Vermerl: Die Stadt hat die Uuterrichtsräume mit
Einschluß der Heizung«-. Ncleuchtungs»und Wasserver-
slligungsanlllgensowie der zur Erteilung des Unterrichts
erforderlichenGegenstände, den Anforderungen des Mi¬
nisters für Handel und Gewerbe entsprechend, dauernd
zur Verfügung zu stellen,

Summe Abt. II
Hierzu: Summe Abt. I
Summe der Einnahme

30 000

24 731 85

30000 30 000

50 030

80030
12 200
92 230

Bemerkungen

67 300

97 300
14 000

111 300

,'
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Abt.

II.

III.

Nl. Ausgabe
Ift.Grgebnis

191«

^

Voranschlag
1917 1918 Bemerkungen

2a

2d

3

Besoldungen.
1 Direktor mit (5 400 bis 7200 M.

und 600 M. ruhegehaltsfähiger Zu¬
lage), wöchentlich bis 6 Pflicht«
stunden .........

1 Lehrer mit (3000—6000 Mark)
wöchentlich 24 Pflichtftunden . .

1 Lehrer mit (2400—4800 Mark)
wöchentlich 24 Pflichtstunden . .

1 Schuldiener mit 1200 bis 1700 M.
Vermerk: Der Schuldiener hat Dienst¬

wohnung im SchulgebLude.
Summe Abt.

Wohnungsgeld ..........

Wohnungs>
g«lb»u!chuh

1300

1300

800

Summe Abt. II für sich.

Andere persönliche Ausgaben.
ür Hilfslehrer..........'
490 Wochenstundenje 135 M., und zwar für:

7 Tllgestlassen ..... 228 Stunden
21 abgeschlossene Fachlurse . 238 „
29 Einzelkurse ..... 102 „

Summe 568 Stunden
Ab 6 Pflichtftunden d. Direktors

48 „ der haupt¬
amtlichen Lehrer und

24 Pflichtstunden des Hilfs»
lehrers Herbeck . . -- 78 „

Bleiben 490 Stunden

2.) Vergütung für den Hilfslehrer Herbeck . .
d) Beiträge zur Angestelltenversicherung . .

Für Vertretung und außerordentlichen Unterricht
Vergütung für den Sekretär und Rechnungs¬

führer .............
Summe Abt. HI

1833

2 800

1 315

800

40 042

33

26

4 300

900

6 000

3 000

2 400
1280

12 680

3 400

50895

4 300

150

900
56 245

6 000

3 000

2400
1350

12 750

3 400

66 150

4 300
300
150

900
71 800
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3tr.

7
8
8

10

1
2
3
4
5
6
?
8

9
10

Ausgabe

Sächliche und vermischte Ausgaben.
Beleuchtung, Heizung, Reinigung der Schulräume,

Wasser und sonstige Geschäftsbedürfnisse . .
Lehrmittel .............
Unterrichtsiohstoffe ..........
Schreibhilfe für den Direktor......
Drucksachen,Anzeigen und Programme . . .
PostPorto- und Gebührenbeträge, Frachten für

dienstlicheSendungen, Telegramm« und Fern¬
sprechgebührenund dergleichen .....

Abgaben und Lasten .........
Studienreisen ...........
Schülerausflüge ...........
Arbeitslöhne,Schulausstellungen, dienstlicheReisen,

Prämien und sonstige Ausgaben ....
Summe Abt. IV

Ausgaben, die nicht in den Ausgaben unter
Abt. l bis einschließlichIV enthalten und die

von der Gemeinde allein zu tragen sind.
Zulage zum Wohnungsgeldzuschuß des Direktors
Zulage zum Gehalt des Lehrers Geitmann . .
Für Stipendien...........
Für Zwecke der Jugendfürsorge ......
Für Lernmittel bedürftiger Schüler ....
Für Feuerversicherungund sonstige Abgaben . .
Für Fernspreckleitung .........
Persönliche Kosten der Heizung, Beleuchtung und

des Wasserverbrauchs (Schuldiener) . . .
Für unvorhergesehene Ausgaben und zurAbrundung
Zur weiteren Verwendung zu Studienreisen . .

Für bauliche Unterhaltung und Schulmöbel im
Haushaltsplan des Hochbauamtes 300,— M.

Summe Abt. V
Hierzu „ „ IV., m

.. II

Summe der Ausgabe
Summe der Einnahme

Geht auf.
Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 19.

! »««gleichend auf Einhundertelftausenddreihundert Mark.

Ift-Grg«bn!s
1916

6145
2 65?
1562
1240
1360

49

2

218

233
5

454
99

62
11

07
97
29

93

80

50

34

30

65
60

99
10

Voranschlag
191? 1918

5 000
3 500
3 000
1200
1800

200

200
500

500 —
15 900

500
300

1200
500
500
100
80

114
410
300

4 005
15 900
56 245

3 400
12 680
92 230
92 230

6 500
4 000
3 600
1440
2 300

250

200
500

500,-
19 290

500
300

1200
500
500
100
90

114
455
300

4 060
19 290
71800

3 400
12 750

111 300
111 300

Bemerkungen

Zu l u. 2: Zahlbar nur auf
besondere Anweisung.

Zu Nr. 3. Außerdem weiden
jährlich etwa 400—600M,
aus der Friedr. Vohwinlel»
Stiftung bewilligt.

Zu Nr. ?. Zahlbar an die
Kasse der Gewerblichen
Fortbildungsschule.

Februar 1918 in Einnahme und Ausgabe sich

D« Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Pros Dr. OeVlllil.

MH

MW
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A. Haushaltsplan der Runstgewerbeschulezu Düsseldorf
mit besonderer Architektur-Abteilung.

Abt. Nr.

I.

II.

M^'

Einnahme

Eigene Einnahmen.
Schulgeld a) der Kunstgewerbeschule . .

„ d) „ Architetturabteilung nebst
Gartenkunstklasse . . .

Vermerk: Reichsausländer, die den vollen Tages-
unterricht genießen, haben das Fünffache der
für preußischeSchüler festgesetzten Schulgeld'
fätze zu entrichten.

Vom Schuldiener für die Entnahme von
Beleuchtungs-.Heizungsmaterialu. Wasser
zum eigenen Bedarf aus den Vorräten der
Anstalt - 8>/2°/<,d. Durchschnittsgehalts-

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung
Summe Abt. I

Hebungen aus allgemeinen Staats- und
anderen Kassen.

^.. Aus allgemeinen Staatskassen.
»,) Auf Grund rechtlicher Verpflichtung.

Nichts,
d) Zur Deckung des Bedürfnisses.

Aus Kassen der Handels- und Gewerbe¬
verwaltung: 2) Zuschuß .....

Vermerk: Der Staat bezahlt die Hälfte der
durch die eigenen Einnahmen nicht gedeckten Aus¬
gaben, foweit letztere nicht nach AusgabeAbt- VI
der Gemeinde allein zur Last fallen, bis zum
Höchstbetragevon 51 500 Mari; außerdem er¬
stattet er der Gemeinde die Hälfte der von ihr
mit Genehmigung des Ministers für Handel
und Gewerbe für Lehrer und Beamte gewähr¬
ten Ruhegehälter und Hinterblicbenenbezüge.

d) Beitrag zum Ruhegehalt des Lehrers a.D.
Peyerimhoff ........

L. Aus anderen Kassen.
Aus der Stadtkasse ........
Vermerk: Die Gemeinde gibt die Unterrichts-

räume mitNinschlußdeiHeizungs-,Beleuchtungs-
u. Wllsserleitungsanlagenunentgeltlichher, trägt
die Kosten ihrer Unterhaltung fowie der Be°
fchaffungu. UnterhaltungdesUnterrichtsinventars
und gewählt die Dienstwohnung des Direktors
und des Schuldieneis.

Zuschuß der Provinzialverwaltung der
Rheinprovinz .........

Summe Abt. II
Hierzu: Summe Abt. I

Summe der Einnahme

Iahres-
betrag
1917

10 600

5 400

122
16122

51500

2178

85 000

10000
148 678

16 122
164 800

Jahres»
betrag
191«

10 600

5 400

122

16122

51500

2178

85 000

10 000
148 678

16 122
164 800

Bemerkungen

Wirkliche Einnahme.

1912

16 447

1913

15 427 -

Zulammen

31 874!

Durch,
schnitt 1915

15937 4 457 ,'?

Wird nicht erhoben
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Woh-
»iings-
geld-

Mschu,,

Jahres» Iahres-
Abt. Nr. Ausgabe betrag

1917
betrag
191» Bemerkungen

^ -F !S °F S

I. Besoldungen,
1 1 Direktor mit (5400 bis 7200M.

u. 600 M. ruhegehaltsfähiger Zu¬
lage) — wöchentlich bis 6 Pflicht¬
stunden — hat Dienstwohnung 7 800 7 800

2 13 Lehrer mit (3000 bis 6000 M.)
— wöchentlich je 24 Pflichtstunden 16900 61000 — 61000 —

3 1 Sekretär und Rechnungsführer mit
(1800 bis 3 600 M.) . ... 800 2400 — 2 400 —

4 1 Schuldiener mit (1200 bis 1700 M.)
Vermerk: Der Schuloiencr bat Dienst¬

wohnung im Schulgebaudeund erhält auf
Kosten der Stadt freie Heizung, Veleuch»
tung und freien Wasserverbrauch.Er er¬
hält auherdcm aus Abt. IV Nr. 8 für
die Beschaffung von Reinigungs- und
Heizungsgeräten, für das Waschen der
Handtücher und für Beschaffung außer-
ordcntl, Aushilfe für die Reinigung eine
Entschädigungvon 500 Mark.

Summe Abt. I

1420 1420

17700 72 620 —- 72 620 —

Wohnungsgeldzuschüsse..... 17 700 17 700

Summe Abt. II für sich.

lll. Andere persönlicheAusgaben.

1 Für Hilfslehrer:
a) für 68 Wochenstundenfür

Abendunterrichtje 150 M. 10200 M.
d) für Assistenten, Werk¬

meister u. sonstigen Hilfs¬
unterricht .....11900 „ 22100 22100

o) Vergütung für Direktor Kreis als
Lehrer der Architekturabteilung . .

6) Vergütung für den Hilfslehrer der
Architekturabteilung Fahrentamp. .

y) Vergütung für Direktor Frh. von
Engelhardt als Lehrer der Garten-
kunstllasfe .........

3600

4000

1200
1200

—

3600

4000

1200
1200

—

f) Beiträge zur Angestelltenversicherung

Zu übertragen 32100 — 32100 —

M

^ ^,'7^>

N
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Abt.

III.

IV.

V.

Nl. Ausgabe
Iahreb-
betrag
1917

9
10

Übertrag

Für Vertretungen und außerordentlichen
Unterricht ..........

Persönliche Zulage zum Gehalt des Schul¬
dieners ...........

Gipsformer Contzen ........

Summe Abt. III

Für Ruhegehälter der Lehrer.

Lehrer a. D. Peyerimhoff, Anteil des Staates
Summe Abt. IV

Sächliche und vermischteAusgaben.

Beleuchtung, Heizung, Reinigung der Schul¬
räume, Wasser u. sonst. Geschiiftsbedürfnisfe

Lehrmittel ..........
Unterrichtsmaterialien .......
Schreibhilfe für den Direktor . . . .
Drucksachen, Anzeigen und Programme .
PostPorto- und Gebührenbeträge. Frachten

für dienstliche Sendungen, Telegramm-
und Fernsprech-Gebühren und dergleichen

Arbeitslöhne, Schulausstellungen, dienstliche
Reisen. Prämien, sonstige Ausgaben . .

Entschädigung, zahlbar an den Schuldiener
für Beschaffung der Reinigungs- und
Heizungsgeräte sowie außerordentliche
Aushilfe für die Reinigung ....

Zur Veranstaltung von Schülerausflügen
Zu Studienreisen des Direktors und der

Lehrer ...........
Summe Abt. V

32 100

600

100

2 050

34 850

2178
2178

7 500
6 000
5100

1500

550

2 900

800
900

800
26 050

Jahres»
betrag
191»

32 100

600

100

2 050

34 850

2 178
2178

7 500
6 000
5 100

1500

550

2 900

800
900

800
26 050

Bemerkungen

Das Ruhegehalt wird zur Hälfte aus Abt. VI
Nr. 1 d verrechnet.

Wirkliche Ausgabe.

1913

»238

5999

5098

1666

533

2783 93

500

899

720

75

1914

621897

5997^65
4676 89

1494 82

537 02

5097 80

800

718

146

90

Zusammen

14457

11996

9775

3161

1070

7881

1300

1618

866

Durch»
Ich»!!!

7228

5998

4887

1580

535

3940

650

809

433

S. Abt. I Nr, 3

' Wr dll Nett!»'
gung cmder LN-
nci Werldll»d>
llllss!ellun»w!>«n
2200^dls°Mi«
iewllllgt.
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Abt. Nr.

VI.

Ausgabe
Jahres-
betrag
1917

Jahres»
betrag
1918

°^5 ^

10

Ausgaben, welche nicht in den Ausgaben un¬
ter Abt. I bis einschließlichV enthalten und
welche von der Gemeinde allein zu tragen find.
Für Ruhegehälter der Lehrer.

2,) Professor Stiller, ehem. Direktor . .
d) Lehrer a. D. Peyerimhoff. städt. Anteil.

Witwengeld, zahlbar auf Grund der Be¬
stimmungen über die Invaliden- und
Hinterbliebenen-Versorgungder städtischen
Angestellten und Arbeiter, an die Witwe
des Kastellans Sauer......

Feuerversicherungsbeitrage .....
PersönlicheKosten der Heizung, Beleuchtung

und des Wasserverbrauchs (Schuldiener)
Reinigung der großen Treppenhausfenster

und der Fenster eines Zeichensaales . .
Unterhaltung und Ergänzung der Geräte
Beitrag zum Gehalte des Sekretärs und

Rechnungsführcrs .......
Abgaben und Lasten, Kanalbetriebsgebühren

sowie für unvorhergeseheneAusgaben .
Persönliche, nicht ruhegehaltsfähige Zulage

zum Gehalt des Lehrers Netzer . . .
Persönliche, nicht ruhegehaltsfähige Zulage

zum Gehalt des Lehrers Becker . . .
Summe Abt. VI

Hierzu: „ „ V
« „ IV

.. IH
« II

Summe der Ausgabe
Summe der Einnahme

Geht auf.
Außerdem sind enthalten im Haushaltsplan

der Hochbauverwaltung für die Unter¬
haltung der Kunstgewerbeschule . . .

3 042
2178

300
150

114

150
800

1100

567

2 000

1000

75

25

11402
26 050

2 178
34 850
17 700
72 620

164 800
164 800

1950

3 042
2178

300
150

114

150
800

1100

567

2000

1000

Bemerkungen

75

11402
26 050
2178

34 850
17 700
72 620

25

164 800
164 800

Am 1. Okt. 1902 in den Ruhestand getreten.
Am 1. Olt. 1914 in den Ruhestand getreten.

Siehe Abt. IV Nr I.

Der nicht verwendete Betrag ist in Rest»
ausgäbe nachzuweisen zwecks Begleichung
der Beiträge für die alle 5 Jahre abzu»
schließende Feuerversicherung. Die Rest»
ausgäbe betrug aml.April 191«: 41N.27 M.

Zu Nr. ?. Zahlbar vierteljährlich im vor»
aus an den Stadtselretär Thiel. Siehe
Abt. I Nr. 3.

Zu Nr. 9 u. iu. Die Zulage vermindert sich
nach den Anstellungsbedingungen den Gr°
haltssteigeiungen entsprechend.

1950

Durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 19. Februar 1918 abgelehnt.

Der Oberbürgermeister
In Vertretung:

Wrilf. Dr. M,VVllItt.

,^
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Abt.

I.

II.

III.

I.
II.

III.
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22. Haushaltsplan
der Verwaltungsbeamtenschule der ötadt Düsseldorf.

Nr. Oinnahme

i
2

3

4

1
2

Schulgeld von 25 Schülern 5, 150 M.. . .
„ „ 20 „ für Teilnahme

am engl. u. franz, Sprachunterricht 3. 30 M.
Zuschuß der Provinzialverwaltung der Rhein-

Provinz ...............
Unvorhergesehene Einnahmen......

Summe der Einnahmen

1
2
3

Ausgabe
Persönliche Ausgaben.

Gehalt des Direktors der Schule.....
Für Ausgaben der Lehrer bei Besichtigungen

durch die Schüler...........
Vergütung für die nebenamtlich tätigen Lehrer

Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.
Für Lehrmittel und Bibliothek......
Für Reinigung der Schulzimmer.....
Für Heizung der Schulzimmer......

Summe Abt. II

Insgemein.
Für Drucksachen............
Unvorhergesehene Ausgaben.......

Summe Abt. III

Wiederholung der Ausgaben.
Persönliche Ausgaben..........
Sächliche Ausgaben...........
Insgemein...............

Summe der Ausgaben
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Istergebnis
ttttS

3356 25

700

5500

3125,

20 92
120

60 —

100
4

«oranschlag
l9«7 l9l«

^! ,«-

3750

700
50

4500

3750

700
50

4500

Bemertungtn

Zahlbar vierteljährlich »ot»u«.

Während des Krieges finden
Sprachkurse nicht statt.

Wirb im Vebarfsfall« b!»,um
Hochftbetrage von ?N» U,
gewühlt.

5800 —

30
3250
9080 —

130l
6(/

190

20-
10-
30

9080
190
30

9300-
4500

5800

30
3250,
9080

50
120
60

230

20!-
10-
30 —

9080
230

30-

9340^
4500

4800 — 4840,

Laut ««zeichn!».

Zu Nr. » Zahlbar »n d,e
Kaue der Knabenm!!tl!<
schul« Lmseustrasze,

Zu Nr. 1. Zahlbar »n d><
Kasse der allgemeinen V«r>
waltung.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 19. Februar 1918 in Einnahme auf
viertausendfünfhundert Mark, in Ausgabe auf neuntausenddreihundertvierzic, Mark.

Der Oberbürgermeister.
I. V.: 5-S^hni Vling
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23. Haushaltsplan für Ausstellungen und Museen.

Nr. Einnahme

Ausftellungsplllllft und Wirtschaft.
Appelt, Wirt, Miete für Wirtschaft und Terrasse
Nicht vorgesehene Einnahmen .......

Summe Abt. I
Historisches Museum.

Erlös aus dem Verkaufe von Verzeichnissen. .
Eintrittsgeld für die Besichtigung der Samm¬

lungen außerhalb der besuchsfreienZeit . .
Zinsen aus der Karl Weiler-Stiftung . . . .

Summe Abt. II

Naturwissenschaftliche Sammlung
Löbbecke-Museum.

Eintrittsgeld............
Zinsen von dem Geldbestande von

») 50000 M. zu 4V.H. ^ 2000,- M.
d) 90000 M. zu 5 v. H.

6 500,— M.
Summe Abt. III

Hetjens-Museum.
Zinsen von d. Nachlaß-Geldbestandevon 4? 000 M.

zu4v.H .............
Erlös a. d. Verlaufe von Drucksachen(Verzeich¬

nissen usw.) ...........
Eintrittsgeld ...........

Summe Abt. IV

Städtische Kunstsammlungen.
Beitrag der Rheinprovinz........
Zinsen aus der Stiftung des Geh. Kommerzienrats

Franz Haniel ..........
Zinsen aus der Eberhard de Limon-Stiftung
Zinsen aus der Vondey-Burberg-Stiftung . .
Zinsen aus der Karl Weiler-Stiftung . . . .
Von der KöniglichenKunstakademieFeuerversiche¬

rungsbeiträge für die RambouxfcheSammlung
Nicht vorgeseheneEinnahmen ......

Summe Abt. V
Hierzu „ „ IV

.. III

. II

Summe der Einnahme

Ist«rstb»»is
19l6

-F ,K>

1 533 33

39
475

79

2 000

64

16

1880 —

56 30

3 000

4 500
3 290 74
1 706 50
2 850

2228
19810

Voranschlag
1»t? ! «91»

^ ^

4 000
10

4 010 —

100

50
330
480

50

2 000 —
2 050!-

1880

20
250

2 150

3 000

4 500
3 290
1560
1800

22
137

14 310
2 150
2 050

480
4 010

23 000

4 000
10

4 010

100

50
400
550

50 —

6 500 —
6 550

1880

20
250

2 150

3 000

4 500
3 290
3 375
2 400

22 28
152 72

16 740
2150
6 550

550
4 010

30 000!

Bemeilungen

Zahlbar monatl, im voran«.

«MW

WD
MM
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Abt.

11,

m.

Nr. Ausgabe

^40

Ift«ra«dnis
t9i«

1
2

3
4
5
6

?
8
9

10
11

12

Ausstellungsplllllft und Wirtschaft.

Laut Gehaltsnachweisung ...... . .
Beitrag zur Invaliden» und Krankenversicherung

für den Hausdiener ........
Feuerversicherungsbeiträge ........
Kanalbetriebsgebühr .........
Brennmaterialien ..........
Beschaffung von Reinigungsgeräten .....
Wasserverbrauch ...........
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .....

Summe Abt. I

Historisches Museum.
Laut Gehaltsnachweisung ........
Angestelltenversicherungsbeiträge für den Direk-

torialllssistenten Dr. Cohen ......
Für Beaufsichtigung der Ausstellungsräume. .
Zur Unterhaltung der Sammlungsgegenstiinde usw.
Zur Neuerwerbung von historischen Stücken. .
Zur Beschaffung von historischen Stücken aus

der Karl-Weiler-Siiftung...... .
Zur Beschaffungvon Schränken, Vitrinen, Mappen
Für Beleuchtung ..........
An die Leihllnstaltstasse für Heizung und Wasser
Feuerversicherungsbeiträge ........
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

Drucksachen von der städtischen Druckerei . .
Nicht vorgesehene Ausgaben .......

Summe Abt. II

Naturwissenschaftliche Sammlung
Loebbecke-Museum.

Laut Gehaltsnachweisung ........
Invaliden«, Angestellten- u. Krankenversicherungs¬

beiträge für die Schreibgehilfin.....
Für Beaufsichtigung der Ausstellungsräume .
Beschaffung und Unterhaltung von naturwissen¬

schaftlichenStücken, einschl. der Utensilien für
Herstellung der Schau sammlungspräparate
(Gläser. Kasten, Alkohol usw.) .....

Feuerversicherungsbeiträge .......
Für Beleuchtung ..........

Zu übertragen

1735

40
4 094

749
82
50

2100

120
480

2 732
21233

500
11
32

200
214

100
177

7100

115
450

5 922
196?

32

28

70
51

43
81

05
93

83

09

65

95

Voranschlag
l9!7

1735

40
800
750
100
50
25
50

3 550

2 100

120
480

2 000
5 000

330
300

50
200
40

100
280

11000

7100

100
450

3 700
350
50

11750

19l»

1735

40
800

1100
100
50
25
50

3 900

2100

120
510

2 000
5 000

400
300
50

200
40

100
280

11100

7 200

100
465

5 000
350
50

13165

Bemerkungen

Zu Abt. I Nr. 3. Dti mch,!
verwendete Betrag ist «!
Restausgllbe zu stelle» zur!
Deckung bei Beiträge f«l
die nächste 5jährige Vee-!
sicherung. Restausgllbebe>!
trug am 1. Avril M?^
-.— M.

Zu Abt. II Nr. 3. Aufbeson.j
d»e Anweisung zu zahlen,!

Zu Abt. II Nr. 4-7. übü-I
tragen sich gegenseitig.Nie!
nicht verwendeten Veträß«!
sind in Restausgllbe z»!
stellen zur Beschaffung »on!
teueren Gegenständen ulu>,l
bei außergewöhnlichen An-I
geboten. Die RestM»!
gäbe betrug am 1, April!
1917:

bei Nr, 4: -,- Ul
bei Nr. 5: -.- M
bei Nr. 6: 225.- U

' bei Nr. 7:1131,94 M.
Zu Abt. II Nr.«. Siehe<5l,»

nähme Abt. II Nr. 3.
Zu Abt. II Nr. 10. Teil

nicht verwendete Betrag isl!
in Restausgllbe zu stellen«
zur Deckung der Beitiäzel
für die nächste 5jlll,n«!>
Versicherung. Die Restlluü's
gäbe betrug am 1. Apiill
1917: —.—M.

Zu Abt. II I Nr. 3. Auf bejm l
dere Anweisung zu zahlen.

Zu Abt. III Nr 4. Tnl
nicht verwendete Letiagisll
in Restausgabe zu stell!»!
zur Beschaffung vor«
teueren Gegenständen lml
außergewöhnlichen Ai,»t!
boten. Die RestauW»!!
betrug am i. April M^
77.35 M.

Zu Abt. III Nr. 5, Te:!
nicht verwendete Betran i!>>
in Restausgllbe zu stelle««
zur Deckung der BeitiGt«
für die nächste djälMl
Versicherung. Die M«»^!
gäbe betrug am l-M"!
1817: 5^0,27 M,



Nr.

9

10
11
12

6
?

8
9

10
11
12
13

Ausgabe

241

Isteraebnis
l9t«

Übertrag
An die Leihllnstaltskasse für Heizung und Wasser
Für Utensilien, einschl. Einrichtung und Werkzeuge

für den Präparierraum.......
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

Drucksachenvon der städtischen Druckerei . .
Für Ergänzung der Bücherei, Neieinsbeitrage .
Für Möbel, Vitrinen, Schaukasten usw. . . .
Nicht vorgeseheneAusgaben .......

Summe Abt. III

Hetjens'Museum.
Laut Gehllltsnachweisung ........
Angestelltenversicherungsbeiträge für den Direk¬

torialassistenten Dr. Cohen .......
An die Friedhofkasse für Instandhaltung der

Hetjensschen Grabstelle ........
Für Aushilfe bei Beaufsichtigungd. Museumsräume
Für Rahmen und AufstellenvorhandenerAquarelle,

Stiche usw., sowie zur Unterhaltung und Be¬
schaffung von Museumsstücken und der Utensilien

Für Aufstellung V.Verzeichnisse!! d. Museumsstücke
Für Vorarbeiten zur Vervielfältigung der Kunst¬

steinzeuggefäße in Lichtdruck ......
Für Utensilien und Drucksachen ......
Feuerversicherungsbeiträge .......
Für Heizung, Beleuchtung und Wasser . . .
Kcmalbetriebsgebühren ........
Feinsprechllnschlußgebühren .......
Nicht vorgeseheneAusgaben .......

Summe Abt. IV

Städtische Kunstsammlungen.

Laut Gehllltsnachweisung ........
Zur Ergänzung der städtischenKunstsammlungen
Zur Ergänzung der städtischen Sammlung von

Kupferstichen usw ..........
Zur Beschaffung von Kunstwerkenaus der Franz

Hantel-Stiftung..........
Zur Beschaffung von Kunstwerken aus der Eber¬

hard de Limon-Stiftung .......
Zur Beschaffung von Kunstwerken aus der Vondey-

Burberg-Stiftung.........

Zu übertragen

200

373

300

389

6 285

120

50

2 27?

89
1548

193
71
80
51

15 361
38 718

5 077

4 500

3 290

1706

71

33

50

45
40
04
57

45

69
34

50

74

50

Voranschlag
i8!7

11750
200

500

100
400

1200
300

14 450

6 285

120

50
100

1500
200

200
100
300
300
80
80
85

9 400

19 800
40 000

5 000

4 500

3 290

1560
74150

l9l« Bemerkungen

13165
200

500

100
400

4 400
335

19 100

6 285

120

50
100

1500
200

200
100
300
300
80
81
84

9 400

21450
40 000

5 000

4 500

3 290

3 375
77 615

Zu Abt, III Nr. 11. Der
nicht verwendete Betrag ist
in Restausgllbe zu stellen
zur Beschaffungmoderner
eiferneiSchaufchiänke.Die
Restausgllbe betrug am i.
4. 1917 —,— M.

ZU Abt. IV Nr. 5 u. 8. Die
nicht verwendetenBetrage
sind in RestauLgllbe zu
stellen. Die Restausgllbe
betrug am l. April 1917:

bei Nr. 5: 347.37 M.
, „8: 1167.60 ,

Zu Abt. IV Nr. 7. Vernicht
verwendete Betrag ist in
Restausgllbe zu stellen
für das Tllfelwerl über
die Krugsllmmlung. Die
Restausgllbe betrug am
i. April 1917: 746.25M.

Zu Abt. IV Nr. 9. Vernicht
verwendeteBetrag ist in
Restausgllbe zu stellen zur
Deckung des Beitrages für
die nächste 5 jährige Ver¬
sicherung. Die Restausgllbe
betrug am 1. April 1917:
100,20 M.

Zu Abt. V Nr. 2—7. über¬
tragen sich gegenseitig.Die
nicht verwendetenBeträge
sind zum Ankauf teuerer
Werke in Rest zu stellen.
Die Restllusgabe betrug
am 1. April 1917:

beiAbt.VNr.2-- 2035,80 M.
beiAbtVNr.3--1017.05M.
Zu Abt. V Nr. 4. Siehe

Einnahme Abt. V Nr. 2.
Zu Abt. V Nr. 5. Siehe

Einnahme Abt. V Nr 3.
Zu Abt. V Nr. 6. Siehe

Ginnllhme Abt. V Nr. 4.

16

»WM-

»»MW

UU
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Abt.

V.

Nr.

8
9

10
11
12

13

14
15
16

1?
18

19

Ausgabe

Übertrag

Zur Beschaffung von Kunstwerken aus der Karl
Weiler-Stiftung..........

Zur Beschaffung und Ergänzung einer Bücherei
Unterhaltung der Sammlungen......
Für die wechselndenAusstellungen .....
Feuerversicherungsbeiträge ........
Bürobedürfnisse, Drucksachen, Porto- und Fracht¬

kosten ..............
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

Drucksachenvon der städtischen Druckerei . .
Reiselosten .......... . . .
Für Fernsprechanschlüsse ........
Verwaltung der Kunsthalle für Heizung und

Beleuchtung der Büros ........
Für Gasverbrauch in den Büros.....
Mitgliedsbeitrag für den Kunstverein für die

Rheinlande und Westfalen .......
Nicht vorgesehene Ausgaben .......

Summe Abt. V
Hierzu .. „ IV

Summe der Ausgaben
„ „ Einnahmen

Mithin Bedürfnis

Iftergebnis

2 850
3 94?
2 082

10 819

29
31

1 549 08

100
1283

42

130
154

15
586

22
6?

40

57

Voranfchlaa
19l»

74150

1 800
4 000
2 000
1000
2 000

2 000

100
2 000

40

130
120

15
345

89 700
9 400

14 450
11000

3 550
128 100
23 000

105 100

^

77 615

2 400
4 000
2 000
1000
2 000

2 000

100
4 000

44

130
120

15
376

95 800
9 400

19100
11100
3 900

139 300
30 000

109 300

Bemerkungen

Zu Abt. V Nr. 7. Siehe
Einnahme Abt. V Ni. 5.

gu Abt.V Ni.1l. Vernicht
verwendete Betrag ist in
Restausllllbe zu stellen
zur Deckung der Nei>
träge für die nächste »jäh¬
rige Versicherung.Die
Restausgllbebetrug «m
1.April 1917: —.«IM.

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 22. Januar 1918 in Einnahme zur Summe von
dreißigtausend Mark und in Ausgabe zur Summe von einhunderweununddreißigtausenddreihundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
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24 Haushaltsplan der Bibliotheken und Lesehallen.

Abt. Nr. Ginnahme
Istergebnis

^! ,?'

Voranschlaft

^ .^ ^! ^

Bemerkungen

I.

II.

Bücher- und Lesehallen.

Erlös aus dem Verkauf von Katalogen, für
Bürgfchaftsscheine und Mahngebühren. .

Unvorhergefehenes ...........
Summe Abt. I

Landes- und Stadtbibltothet.

1 Erlös aus dem Verkauf von Druckfachen und
photographifchen Wiedergaben der Hand¬
schriften ufw..............

2 Zinfen der Lacomblet-Stiftung ,.'....
3 Zinfen der Eberhard de Limon-Stiftung
4 Staatszuschuß ..............
5 Bandgebühren aus dem Leihverkehr mit an¬

deren Bibliotheken..........
Von der Vollsfchulkaffe für die Verwaltung

der Lehrerbibliothek..........
Unvorhergefehenes und zur Abrundung . .

Summe Abt. II
Hierzu „ „ I

Summe der Einnahmen

4 948
617

135
822

5 395

196

400

68

75

4 000
300

4 300

32
135
822

5 395

320

400
44 82

7 150
4 300

11450

4 000
300

4 300

32
135
822

5 395

320

400
44

7 150
4 300

82

11450

Zu Nr. I . Diese Einnahmen
sind, sofern es sich um den
Erlös aus dem Verlaus von
Nestlnden d, Bibliothek han»
delt, bei Abt. Il Nr. 5 zur
Sollausgabe zu stellen.

Zu Nr. 4. In Vierteljahr,
lichen Teilen im voraus zu
erheben.

Zu Nr. 5. Siehe Abt. II
Nr. 12 der Ausgabe.

Zu Nr. S. Durchlaufend.
Siehe Ausgabe Abt. II,
Nr. 11.
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Abt. Nr.

1
2
3

4
5

6

7

8

9

10

11
12

13
14

15

Ausgabe

Bücher- und Lesehallen.

Laut Gehaltsnachweifung.......
Hilfskräfte in den Bücher- und Lesehallen
Beiträge zur Invaliden-, Alters- und Kranken

Versicherung der Angestellten.....,
Beiträge zur Rentenkasse........,
Zur Unterhaltung und Vermehrung der

Bücherbestände ............
Drucklegung neuer Kataloge und erforder¬

liche Vorarbeiten...........
Materialien für die Buchbinderei und Löhne

zur Aushilfe.............
Drucksachen, Einrückgebühren, Schreibmateri¬

alien usw...............
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

gelieferte Drucksachen .........
Miete für die Räume

«,) der II. Bücher- und Lesehalle,
Heresbachstraße Nr. 2 . . . . 1800 M.

d) der III. Bücher- und Lesehalle
im Ledigenheim......1800 „

e) der IV. Bücher- und Lesehalle,
Ackerstraße 194 .......1320 „

ä) der V. Bücher- und Lesehalle,
Winkelsfelderstraße 86 . . . 1800 „

<?> der Verw. der Bücher-und Lese¬
halle Worringerstraße . . . 360 „

Isterg«bniS
ist«

Voranschlaa
!9t? l»1U

Für Heizung, Beleuchtung und Entlastung.
Unterhaltung der Räume und Utensilien der

Bücher- und Lesehallen, sowie des Vor¬
gartens vor der IV. Lesehalle.....

Feuerversicherungsbeiträge ........
Fernsprechnebenanschluß des Zentralbureaus

und der I. Lesehalle..........
Nicht vorgesehene Ausgaben und für Beschaf¬

fung von Reinigungsmaterialien für die
Putzfrauen..............

Summe Abt. I

31524
2 987

388
59

16 072

2 492

175

1200

6 720
3 840

1000
557

20

225

38
76

32
70

22

74

65
40

15

38 920
1600

500
160

17 000

1600

2 500

300

1200

6 720
4 000

1250
160

55

335

76 300

40 973
2 600

500
240

17 000

1600

2 500

300

1200

50

7 080
4 000

1250
160

200

596 50

80 200

Bemerkungen

Zu Nr, 5. Der nicht »«>
wendete Betrag ist in Rest,
ausgäbe zu stellen. Rest-
ausgäbe war am 1. 4.1817
— 858,53 M,

Zu Nr. 6. Der nicht verwen»
bete Betrag ist in Restau«.
gäbe zu stellen. Restausgabe
war am 1.4.1917 —160«M

Zu Nr. !«»,. Vertrag vom
26. 2. 1913. Zahlbar m°.
natlich nach Ablauf an den
Verwaltungsassistenten a.V,
Otto RückHeim.

Zu Nr. 10 d. Einschl. Hei.
zun«. St.N.Beschl.v.LU.S,!1
Zahlbar an die Kasse »es
Ledigenheims.

Zu Nr. I0o. Vertrag vom
6. 4. 07, zahlbar monat»
lich nach Ablauf an die
EhefrlluTH.Mellen,Neandei»
ftraße 30.

Zu Nr. 1« ä. Vertrag vom
13. 9. 10, zahlbar monat»
lich nach Ablauf an die
Ehefrau Kullul, Winkels,
felderstr. 86.

Zu Nr. 10 «.Zahlbar monai^
lich nach Ablauf an das
Gnindstücksllmt.

Zu Nr. 11. Hiervon erhält
die Vollsschulkllsse den Be¬
trag von 730,—M.

Zu Nr. 12. Hiervon erholt
die Kasse der öffentlichen Nn>
lagen 50 M.

Zu 13. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
zu stellen und dient zur An¬
sammlung behufs Deckung
der Prämien für die nächste
Prämienzahlung. Die Reste
ausgäbe betrug am 1. 4.
191? - 185,48 M



Abt.

II.
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Nr.

6
?

8

9
10
11

12

13

14
15

16
17
18

19

20

Ausgabe

Landes- und StadtbibNothek.
Laut Gehaltsnachweisung ........
Für 2 Hilfsarbeiterinnen, für Schreibhilfeund

für Hilfe des Bibliothekdieners.....
Für Vermehrung und Katalogisierung der

Bestände der Bibliothek ........
Für Anschaffung von Werken aus den Zin¬

sen der Lacomblet-Stiftung ......
Für Anschaffung von Werken aus der Eber¬

hard de Limon-Stiftung........
Für Ergänzung des Inventars......
Für Schreibmaterialien, Drucksachenund Ma¬

terial zum Photographieren......
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

gelieferte Drucksachen .........
Für Katalogdruck ............
Für die Auskunftstelle derDüsseld.Bibliotheken
Für Katalogisieren und Ordnen der Volks¬

schullehrerbibliothek ..........
Bandgebühr im Leihverkehr mit anderen

Bibliotheken .............
Invaliditäts-, Alters-, Kranken- und Ange-

stelltenverficherungsbeiträge für das nicht
mit Pensionsberechtigung angestellte Per¬
sonal der Bibliothek ..........

Beiträge zur Nentenkasse .........
Für 1 Dienstuniformrockoder 2 Litewken für

den Bibliothekdiener .........
Für Feuerversicherung .........
FürHeizung, Beleuchtung und Wasserverbrauch
Für den Fernsprech-Nebenanschluß und die

Umschalteverbindungen ........
Einmalig zur Beschaffungvon Büchergestellen

und Bücherstützen ...........
Für Unvorhergesehenes und Insgemein . .

Summe Abt. II
Hierzu Summe Abt. I

Summe der Ausgabe
Summe der Einnahme

Mithin Bedürfnis

Iftergebnis

^ ^

Voranschla«,
l8<7

20 823

5 898

14 522

2

308
29

223

350

148

339

40
2 340
1834

116

298

50

13

32

10

32
78

55

35

0?

54

91

24 250

6184

15 500

130

822
300

300

350
5
5

400

240

200
250

60
500

2 200

130

1300
173

68

53 300
76 300

129 600
11450

118 150

32

.^

24 925

6 424

15 500

135

822
300

500

350
5
5

400

240

200
250

60
500

2 200

135

148
53 100
80 200

133 300
11450

121 850

68

32

Bemerkn »gen

Zu Nr. 3. Der nicht der»
wendete Betrag ist zurNur ch»
fübrung der Katalogllibelten
bzw. für größere Anläufe
in Restllusgabe zu stellen.
Nie Restausgabe betrug am
I. 4. 191?--4337,58 M.

Zu Nr. 4 und 5. Nie
nicht verwendeten Beträge
sind zur ftiftungsmäßigen
Verwendung in Restllusgabe
zu stellen. Nie Restausgabe
betrug am 1. 4. 191? bei
Nr. 4 -- 8« 1,7 8 M., bei
Nr. 5 -- 8?5,52 M.

Zu Nr 9. Der nicht »er»
wendete Betrag ist für den
Nruck dcs neuen Katalogs
in Restausgabe zu stellen.
Die Restllusgllbe betrug am
1. 4. 191?--26?« M.

Zu Nr. IN. Der nicht »er»
wendete Betrag ist für
größere Aufwendungen in
Restllusgllbe zu stellen. Nie
Restllusgabe betrug llm 1.4.
191? —?48.?3 M.

Zu Nr. 11. Durchlfd. Siehe
Einnahme Abt. II Nr. S.
Die Restausgabe betrug am
1.4. 191? — 1125,— M.

Zu Nr. 12. Siehe Abt. II
Nr. 5 der Einnahm«.

Zu Nr. 14. Seit 1916 neue
Abteil«. Bisher in Abt. II
Nr. 13 enthalten,

ZU Nr. IS. Der nicht »er.
wendete Betrag ist zur Ne»
gleichung der Prämie für
die alle 5 Jahre abzu»
schließendeFeuerversicherung
in Restllusgabe zu stellen.
Nie Restllusgabe betrug am
1. 4. 191? -- 342,35 M.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 26. Februar 1918 in Einnahme auf
elftaufendvierhundertfünfzig Mark, in Ausgabe auf einhunderteinnundzwanzigtausendachthundertfünfzig Mark.

Der Oberbürgermeift«.
In Vertretung:

Vnn M^ügVV, Geh. Reg. Rat.
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25. Haushaltsplan für das ötadttheater.

Abt. Nr.

I.

II.

I.

II.

Einnahme

Pacht, Miete, erstattete Gehälter usw.

Direktor Zimmermann, Pacht für Benutzung des
Theatergebaudes, des Bestandes an Ausstat¬
tungsgegenständen, der Kleiderablagen und
Wirtschaftsraume .........

Eheleute Heinrich Busch, Miete für die Wohnung
im Ausstlltlungslager.........

Summe Abt. I

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen und zur Ab-
rundung ......... . . .

Summe Abt. II

Wiederholung der Einnahme.

Pacht, Miete, erstattete Gehälter .....

Insgemein ......... . . .
Summe der Einnahme

Iftergednis

H

1

180

656

Voranschlag
!»l8t9l?

1

180
181

19
19

181

19
200

,V

1

12
13

8?
8?

13

8?
100 —

Bemerkungen

Vertrag vom '3. 11. 1917,

Vertrag vom 1. 3. isn.
Gültig bis zur Kündigung,
Fällig monatlich nach Ab
lauf.



24?

Nr. Ausgabe
Mergebnis

191«
Voranschlag

1917 191« Bemerkungen

4
5
6
7
8
9

10
11

12

13

14

a) Besoldungen.

Gehälter der Beamten und Angestellten Nr. 1—18
der Gehalts- usw. Nachweisung.....

Löhne der Arbeiter und Arbeiterinnen. . . .

b) Andere persönliche Ausgaben.

Orchestertasse für die Benutzung des Orchesters
durch den Theaterdirektor.......

Kosten des Ersatzes fehlender Orchestermitglieder
Feuerwehrtasse für gestellte Feuerwachen . . .
Beitrage zur Rententasse........
Beiträge zur Invaliden- und Krankenversicherung
Zur Bestreitung von Unfallrenten.....
Zur Bestreitung der Kosten des Heilverfahrens .
Dem Orchesterdiener f. seine Tätigkeit i. Stadttheater
Ruhe- und Erziehungsgelder, Nr. L 1 bis 3 der

Gehalts- usw. Nachweisung......
Witwengeld, Nr. 01 bis 3 der Gehalts- usw.

Nachweisung ...........
Ruhegelder für dienstunfähige Mitglieder des

Opernchors des Stadttheaters.....
Zu Unterstützungen und für Ruhegelder, Inva¬

liden- und Hinterbliebenen-Versorgung der Be¬
amten, Angestellten und Arbeiter . . . .

Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.

Für Ergänzung und Neuanschaffung
3.) von Ausstattungsgegenständen, Büh-

nenmöbel, Zubehörteilen und dergl. 18000 M.
d) von geschichtlichen,Sonder- und son>

stigen Kleidungsstücken, Rüstungen,
Waffen und dergl. für männliche
und weibliche Bühnenangehörige 15000 „

e)der Musilaliensammlung (Bücher,
Musilalien), Musikinstrumente . . 3000 „

Sommerausbesserungen an denAusstattungsgegen-
ständen, Bühnenmöbel, Teppichen. Kleidungs¬
stücken usw ............

Beförderung der Ausstattungsgegenstände zu den
einzelnen Lagern. Werkstätten, zum Malersaal
und zurück ............

Feuerversicherung ..........

Zu übertragen

38 479
51929

160 000
12 156

9 966
2159
1289

135

419?

1454

1763

348

71
90

25
81
40
45

50

87

40

75

29 849

8 640

481
78 909

74

79

14
67

47 000
75 000

160 000
5 000
8 500
1700
2 081

700
300
135

3 864

1769

3 000

2 500

«U

311 550

20

36 000

10 000

1200
17 000
64 200

51500
75 000

160 000
10 000
15 000

2 000
2 036

700
300
150

3 864

1549

3 000

2 400

«0

32? 500

36 000

12 000

1200
17 000

20

66 200

Zahlbar auf besondereAn»
Weisung.

Zu i. Die nicht verwendeten
Beträge sinbin Restausgabe
zu stellen zur Ansammlung
eine» Stockes zur gleichzei¬
tigen Ausstattung ganzer
Vühnenwertt. Die Rest¬
ausgabe betrug am 1. 4.
1917-40703.08 M.

Zu 2. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
zu stellen zur Ansammlung
eines Stocke»zur Beftrei»
tung größerer unvorherge¬
sehener Aulgaben. Die
Restausgabe betrug am
I. 4. 191?-- 104.75 M.

Zu 4. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
zu stellen zur Ansammlung
eines Stockes für die zu er.
neuernd« Feuerversicherung
des Stadttheaters (Ver¬
sicherung der beweglichen
und nichtbewegl. Gegen»
stände). Die Restausgabe
betrug »m 1. 4. 1917 --
14 736,83 M.
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Istergebnis V««««ichl«s
°°

Abt. Nr. Ausgabe t9tS 19« l9l» Bemerkungen

II.
5

Übertrag
Gebühren

2,) Anerlennungsgebühren . . . 100,— M.
d) Kanalbetiiebsgeoühren . . . 952,— „
e) Straßenreinigungsgebühren , 496,50 „

100
951
496

«5
50

64 200 66 200

Zu 5 »,. Zahlbar a« l.Sep.
tember 1918 an die Kasse
d. Giunostücksverwaltung.

6
6) Fernsprechgebühren . . . .1001,50 „ 766

20 218
18
05

2 450
22 750

2 550
25 000ElektrischerStrom ..........

7 Ersatz der Glühlampen ........ 2 665 93 3 000 — 3 200 — Zu 7. Der nicht v«wenb»te
8 Gas ............... 471 51 600 — 1000 — Betrau ist in Restaulgabe
9

10
Heizung ..............
Mitgliedsbeitrag an den Rheinischen Dampftessel-

6 69? 78 7 000 — 10 000 — zu stellen zur Ansammln!,,
eines Stockes zur Bestie,,
tung größerer unvoiherge»

Überwachungsverein ......... 42 42 — 42 — schencr Ausgaben. Die
11 Für Beschaffung von Putz- und Reinigungs¬ Restauegabe betrug am i.

geräten ............. 499 72 500 — 750 — 4. 1917 — 1»82,64 M.
12 Theaterdirektor Zimmermann, Iahreszuschuß zur

Deckung seiner Betriebsausgaben .... 59 000 59 000 — 59 000 —
13 Für nicht vorauszusehende Ausgaben und zur

Abrundung ............ 382 45 1958 — 1258 —

Summe Abt. II

Gebäude und Geräte.

161 500 — 169 000 —

M.

»,) Laufende Ausgaben.
1 Bauliche Unterhaltung ......... 7 285 36 8 300 — 7 600 — Zu 1—3. Der nicht v«>
2 Unterhaltung und Ergänzung der Möbel und wendete Betrag ist in

Rcstausgllbezu stellen zur
Ansammlungeines StockesGeräte aller Art.......... 1146 88 1800 — 2 000 —

3 Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-, Be-
leuchtungs-, Fernsprech-, Klingel-, Heizungs-,
Lüstlings- und maschinellen Anlagen, sowie der

für größere unvorhergl»
sehene Ausgaben.DieRest-
ausgäbe betrug »ml.4.1917
- 2696,8« M-

Aufzugsvorrichtungen ........ 6 348 — 8 000 — 10400 —
4 An die Gllswerkskasse.Bauleitungskosten. . .

b) Einmalige Ausgaben.

500 500 500

5 Für Ergänzung der Bühnenbeleuchtung (4. Rate) — — 6 000 — 6 000 — Zu 5. Der nicht verwendete
6 Für Ausbesserung des Bühnenbodens. . . . — — — — 600 — Betrag ist in Restausgabe

— Dichtung der Heizungsrohre zu dem Heizkörper zu stellen.
Die Restllusllllbc betrug am

im Kleiderlager an der Venloerstraße . . . — — 300 — — —
1. 4.1917--12 000,-M.— ÄnderungderBeleuchtungsanlageimOrchesterraum — — 450 — — —

— Ausbesserung des Nühnenbodens und Änderungen
der Kulissenfreifahrten ........ — 600 — — —

Beschaffung von 2 Dampfschläuchen ....
Summe Abt. m

500 — — —

26 450 — 27 100 —
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M. Nr. Ausgabe

i.
ii.
m.

Wiederholung der Ausgabe.

Gehälter und persönliche Ausgaben bezw. Zuschüsse
Sächliche Ausgaben .........
Gebäude und Geräte .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Mithin Bedürfnis

Außerdem sind enthalten:

im Anleihe-Haushaltsplan
Verzinsung und Tilgung des Baukavitals

H)3V,-^1V. zus. 4'/.°/° von 170000— M.
d)4 >1V, „ 5'/.°/° « 934194,- M.

Demnach würde das Gesamtbedürfnis betragen .

IstngebniS Vo«anichl«g
l9t7 1»t» Bemerkungen

311 550
161 500

26 450

— 327 500
169 000
27 100

—

499 500

200

523 600

100
499 300

8 075
51381

523 500

8 075
51381

558 756 — 582 956 —

Festgestellt durch Beschluß der Stadwerordneten-Versammlung vom 5. Februar 1918 in Einnahme auf
einhundert Mark und in Ausgabe auf fünfhundertdreiundzwanzigtausendsechshundertMark.

Der Oberbürgermeister:

I. V.: Dr. NHslV»n»»l«.
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26. Haushaltsplan für das städtische Orchester.

Abt. ^ Nr. Einnahme
Ift«rgebnis

t»1S

Vertraglich gewährleistete Einnahmen.
Von der Theaterkasse für die Gestellung des

Orchesters zum Theaterdienst ....
Von der Tonhallenvernmltung für die Konzert-

aufführungen des städtischenOrchesters . .
Von der Verwaltung des Zoolog. Gartens an¬

teilige Pauschgebühr für die Berechtigung
der gewerbsmäßigen Verwendung geschützter
Touwerke ...........

Summe Abt. I

Sonstige Einnahmen.
Für Mitwirkung des städtischen Orchesters bei den

in Abt. I nicht bezeichnetenVeranlassungen,
wie bei Konzert- usw. Musik......

Insgemein und zur Abrundung.....
Summe Abt, II

Rnhegehaltstllsse des städtischen Orchesters.
Vermögenszuwendungen ........
Zinsen des Vermögens

g,) von Hypothekardar¬
lehen .....

d) von Tonhallen-Betei-
ligungscheinen. . .

o) V.DüsseldorferStadt-
anleihen

vom Jahre 1888
„ 1900
.. 190?
,. 1908
„ 19H

<l) v. d. 5. Kriegsanleihe
s) v. d.6.Kriegsllnleihe
y von der Karl Weiler-

Stiftung . . . .
3) von dem bei der städ¬

tischen Sparkasse an¬
gelegten Bestände .

I!ns
fuß

°/«

„3'/,

3V-
4
4
4
4
5
5

3'/-

Aermögensbeftand
1.Olt.19!6

MW

8100

9 500
15000

5 000
34000
3 500

35000

352
223 952

I.Olt.1917

MW,

8 100

9 500 —
15 000 —

5 000
34000

3 500
35000
34 000

352
257 952

Zu übertragen

160 000

25 000

3 600-

1000

4 931

283

332
600
200

1360
140
875

950

12

25

50

50

41

Voranschlag
1»t?

160 000

25 000

185 000

8 800
200

9 000

4 851 25

283 50

332 50
600
200

1360
140

1 750!—

500 —

12

10029

32

5?

19t«

160 000

25 000

1060
186 060

8 800
140

8 940

4 85125

283^50

332 50
600 —
200

1360
140

1750
1700

500

12 32

11729 57

Bemerkungen

Fällig monlltl. nach Ablaul,

Vgl. Ausgabe, Abt. I. Nr.«,

Zu l. Vertrag mit dem
ftädtischenMusilvereinvoi!!
10. 10. 1911.

Iinstcrmin: 2. 1

Zinstermin: i. 10. u. I. 4.
Zinstermin: 1. 5. u. l. tl.
Zinstermin: 1.10. n. I. <
Zinstermin: I. 5. n. 1. 1l.
Zinstermin: 1. b. ». 1. lt.
Zinstermin: i. 10. u. 1.4,
Zinstermin: 2. I. u. 1. ?,
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III.

Nl.

II.
III,

Ginnahme

Übertrag

Strafgelder ............
Ertrag aus Konzerte» ........
Zuschüsse der Rcichsversicherungsanstalt zu den

auf Grund der Satzung der Rententaffe zu
zahlenden Ruhegehältern ........

Insgemein ............
Summe Abt. III

Wiederholung der Einnahme.

Vertragliche Einnahmen
Sonstige Einnahmen .
Ruhegehllltslasse . .

Summe der Einnahme

Ifteryebnis Noranschlaff
l9l»

14090

10 029 5?

400
70

10 500

185 000
9 000

10 500
204 500

43

11 729

400
70

57

43
12 200

186 060
8 940

12200
207 200

Bemerkungen
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Abt.

II.

III.

Nr. Ausgabe

a) Verttagl. zugesicherte Vesoldungen bzw.Zuschiisse
Gehälter des Kapellmeisters, der Orchestermit¬

glieder und des Orchesterdieners <A Nr. 1—75
der Gehalts- usw. Nachweisung) .....

Schmidt II, für die Verwaltung der Musikalien-
sammlung ............

Für die Annahme von Hilfskräften zur Beför¬
derung der Orchester-Instrumente ....

Beiträge zur Rentenkasse ........
Beiträge zur Kranken- und Invalidenversicherung

b) Vertraglich zugesicherte Gewinnanteile.
a) Genossenschaftdeutscher Tonsetzer 2000 M.
b) Verband zum Schutze musikalischer

Aufführungsrechte in Deutschland 500 „

Iftergebnis
1916

Summe Abt. I

Sonstige Ausgaben.
Für Hilfsmusiler, Alleinspieler und Sänger. .
Zur Unterhaltung und Ergänzung des gesamten

Bestandes ............
Postgeld, Reisekosten, Einrückungskosten, Leih¬

gebühren .............
Joseph. Harfenist, Saitengelder ......
Für Versicherung der Instrumente gegen Beför¬

derungsschäden . .........
UnvorhergeseheneAusgaben und zur Abrundung

Summe Abt. II

Ruhegehaltskasse des städtischen Orchesters.
Zur Zahlung der RuhegelderanOrchestermitglieder

und Bestreitung der Witwen- und Waisengelder
gemäß §§ 5, 9 u. 11 der Satzung vom II. Ok¬
tober 1904
a) Ruhegelder: L. Nr. 1—15 der Gehalts-usw.

Nachweisung .....24270— M.
b) Witwen- und Waisengelder:

C.Nr. 1—4 der Gehalts-usw.
Nachweisung .... . 1208,80 „

zus. 25 478.80 M.
Nach der nebenstehenden Be¬
rechnung verfügbar . . . 12 200,— „

Rest 13 278.80 M.
welcher in der Ausgabe Nr. 3 enthalten ist.

Zu übertragen

148 867 49 217 000

460

198
9104

72

1800

12105

2 048

248
100

358
180

4 943

Voranschlag
1917 191»

30
50
90

95

80

32

23

460

600
15 500

640

1800
236 000

3 000

50

800
100

400
150

4 500

5 485

5 485 22

219 000

460

600
20000

340

2 500
242 900

3 000

50

800
100

400
150

4 500

Bemerkungen

12 200

12 200

Zahlbar in vierteljährlichen
Raten nach Ablauf.

Zahlbar auf befände« An<
Weisung.

Zu 62. Vertrag v. 9. 2.17.

Zu 6 b. Vertrag v.AD^
Zahlbar auf besondere An>

Weisung.

Zu Nr. 2. Die Refwu«.
gäbe betrug am 1.4.17-
15061,43 M. Vernicht
verwendete Betrag b<>
Nr. 1, 3,5 und 6 ist noch
Nr. 2 zu übertragen und
hier in Restausgabe zu
stellen zur Ansammlung
eine« Stocke« für gMeit
Neuanschaffungen.

Zu Nr. 4. Zahlbar hol»
jährlich nach Ablauf.

Die bei Abt. III der Ein»
nähme Nr. 2. 3, 4, b u.«
eingehenden Beträge.

Zahlbar monatl. im vor«»«
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Abi. Nr.

2

3

Ausgabe
Istergtbni«

19!«
Voranschlag

191? 191» Beikertungen

III. Übertrag
Zur Vermögensanlage gemäß der § 10 der

Satzung ...........
Zu Unterstützungen und für Invaliden-, Witwen-

und Waisen-Versorgungsowie Unfallfürsorgeder
Orchestermitglieder, soweit die Einnahmen der
Ruhegehlllrstllsse nicht ausreichen (vergl. Nr.

Summe Abt. III

Wiederholung der Ausgabe.

Vertraglich zugesicherte Besoldungen, Zuschüsse

Sonstiqe Ausgaben .........
Ruhegehaltstasse .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

34 230

18 611 42

5 485

5 014

18 500

22

78

!
12 200 —

16 400 —

Die bei Abt. III d. Ginnahme
Nr. l eingehenden Beträge.

29 000 — 28 600 -

I,

II,
III,

236 000
4 500

29 000

— 242 900
4500

28 600

— Die Hälfte der an dem «tat» -
mäßigen Zuschüssezu:
Oichesteikllsse ersparten
Summe fließt bis auf
weiteres der Ruhegehalts
lasse des ftädt. Orchester«
zu. (St.-V.'B- vom 2«,

269 500
204500

— 276 000
207 200

—

65 000 — 68 800 — 8. 1884.)

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 5. Februar 1918 in Einnahme auf zwei-
hundertsiebentausendzweihundertMark und in Ausgabe auf zweihundertsechsundsiebzigtausendMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:
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27. Haushaltsplan f. d. städt. Sternwarte „(üharlottenruhe"
zu Düsseldorf (Venzenbergsche Stiftung)

für die Rechnungsjahre 1917, 1918 u. 1919.

Ab'. Nr. Ginnahme
Rechnungs»

jähr
1914/1916

slechnungs»
jähr

1917/1919 Vemerlungeu

I.

1

Vom Grundeigentum.

^.. Grundzinsen u. andere unabänderliche Gefalle.
Keine.

L. Zeitpächte und Mieten.
Raspel, Heinrich, Witwe, Pacht von dem Hause

nebst Stall und Garten Sternwartstraße 40 . 300 300

ll Zinsen vom

Summe Abt. I für sich.

Geldbestllnde.

35
350

1?

262
21

60
14

50

50

35
350

1?

262
21

60
14

50

bl)

i Geldbeftond gw«-
luß
°/o

1

2
3
4

5
6

?

Düsseldorfer Stadt-
anleihe von 1882

Desgl. von 1888
Desgl. von 1891 .
Tonhallen-Beteili-

gungsscheine . . .
Preußische Konsuls .
DüsseldorferStadtan-

leihe von 1900 . .
Bei der Sparkasse .

Summe Abt. II
Darunter aus ange¬
legten Überschüssen

18l5
«

181U

1000
10000

500

7 500
600

1500
400

—

1000
10000

500

7 500
600

1500
400

— 3'/«
3V«
3'/«

3'/«

4
3'/,

21 500

4100 —

21500

4100 —

760

—

760

—

760 — 760 —

«MUMM

^ '>'"'',^),",'>
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Abt. Nr. Ginnahme
Rechnungs¬

jahr
19t4,19!«

Rechnungs¬
jahr

1917/<9«9 Vemerlnngen

m.
1

2

Insgemein.

Raspel. Heinrich, Witwe, Steuern usw. von dem
Grundstück Sternwartstr. 40 .....

An nicht vorgesehenen Einnahmen .....
Summe Abt. III

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum .......
Zinsen vom Geldbestande ......
Insgemein ............

Summe der Einnahme

19
10

12
8«

!

1912
10 88 Zur Abrundung.

30- 30!-

i.
n.

m.
300
760

30

— 300
760
30

^

^

1090- 1090,-

i.

1

2

Ausgabe.

Verwaltungslofte».

^.. Besoldungen.

L. Sächliche Kosten.

Astronom Dr. Wilh. Luther für bare Aus¬
lagen im Interesse der Sternwarte ....

Summe Abt. I

3000

400 ^

3 000

400 "

3 400- 3 400-

'. ^



256

lNechnungs«
jähr

1914/191«

Nechnungs-
jah«

1917/1919 Bemerkungen

500 500

60
25
65
40

190

60
25
65
40

190

3 400
500

190
4090
1090
3 000

Der nicht verwendet« Betrag
ist zur Beschaffung teuerer
Instrumente i.Restausgabe
zu stellen. Die Restau«.
gäbe betrug am i, April
191« 2031,04 M.

Wird ausdem Haushaltsplan
der hochblluverwllltungbe-
stritten.

Die Pos. 1 bis 4 übertragen
sich gegenseitig.Die nicht
verwendetenBetrage sind
zur rentbaren Anlegung
in Restausgabe zu stellen.
DieRcstllusgabcbetrug am
I. 4. 1918 — 178,20 M.

Für Instlumente und Bücher.

Zur Beschaffung und Unterhaltung von Instru¬
menten, Uhren, wissenschaftlichenWerken usw.

Summe Abt. II für sich.

Bau- und Unterhaltnngsloften.

Instandhaltung der Gebäude und Gerate . . .
Summe Abt. III für sich.

Insgemein.

Feuerversicherungsbeitriige........
Kanalbetriebsgebühr ..........
Wasserverbrauch ...........
Zu nicht vorgesehenenAusgaben .....

Summe Abt. IV

Wiederholung der Ausgabe.

Verwllltungskosten ..........
Instrumente und Bücher .........
Bau- und Unterhaltungskosten . . ". . . .
Insgemein ............

Summe der Ausgabe
Die Einnahme betragt

Mithin Bedürfnis
Für die Unterhaltung der Gebäude und Geräte

der Sternwarte sind im Haushaltsplan der
Hochbauverwaltung 550 M. vorgesehen.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 16. Januar 191? in Einnahme auf
eintausendneunzig Mark und in Ausgabe auf viertausendneunzig Mark.

Der Oberbürgermeister.
Dr. <NehIer.

3400
500

190
4 090
1090
3 000
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28. Haushaltsplan der Akademie für praktische Medizin.

Abt.

I.

Nr. Einnahme

^. Persönliche Einnahmen.

Gebühren für die Teilnehmer an den Vor¬
trägen und Kursen ..........

Institutsgebühr für die zu wissenschaftlichen
Arbeiten zugelassenen Personen ....

Schreibgebühren für Gutachten, die von dem
Akademiefekretariat gefertigt werden . .

Summe ^

V. Sächliche Einnahmen.

Erlös aus dem Verkauf von Versuchstieren
und unvorhergefehene Einnahmen. . . .

Summe L
Hierzu „ ^

Summe der Einnahmen

Isiergevnii.
1U1S

500

330

1870

Voranschlag
!9l8

6 000

50

50

6100

1600

1600
6 100

7 700

6 000

50

50

6 100

1600

1600
6 100

7 700

Bemerkungen

17

W

'<
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Abt.

258

Nr. Ausgabe
Ifteraebnis

1U1«
^ H>

^. Persönliche Ausgaben.
»,) Gehälter der Direktoren u. Ab¬

teilungsvorsteher lt. Gehalts-
nachweisung ....... 21 000,—

d) der Assistenten der wissenschaft¬
lichen Institute ...... 8100 —

o) An den Haushaltsplan der
Krankenanstalten zu erstatten:
Für Wohnung u. freie Station
an Assistenten pp ..... 5 000,—

M.

10

Gehälter für technischeund Bürohilfskräfte
lt.Gehaltsnachw. einschl. Versicherungsbeitr.

«.) Gehälter und Löhne der In¬
stitutsdiener einschl. Versiche¬
rungsbeiträge, Vergütung für
die Reinigung der wissenschaft¬
lichen Institute...... 13 562 M.

d) An den Haushaltsplan der
Krankenanstalten zu erstatten:
Für freie Station an Diener 1 50 0 „

Beiträge zur Rententasse .........
Unterstützung für den Inst.-Diener Möser .

Summe ^

L. Sächliche Ausgaben.
Bürokosten,Einrückungsgebühren,Porto usw.

für das Akademiesekretariat.......
Sächliche Ausgaben der Wissenschaft!. Insti¬

tute, Bürokosten, Porto usw ......
Unterhaltung und Ergänzung der Sonder¬

bibliotheken bei den Instituten .....
a) Mitgliedbeitrag an die Rhein.

Gesellschaft für wifsenschaftliche
Forschung ........... 20 M.

d) Reisekosten, unvorherges. Aus¬
gaben und zur Abrundung . . 698 „

An den Haushaltsplan der Krankenanstalten,
Abt. VI l Nr. 2, als Anteil an den Ausgaben
der AkademischenKliniken zu überweisen

Summe V
Hierzu „ H,

Summe Abt. I

26 891

5 316

12 421
504

554

11932

1989

490

3 000

!91?

Voranschlag
wl»

^

Bemerkuugc»

33 516

5 420

14 630
140

53 706

500

11500

2 500

494

3 000
17 994
53 706
71700

34 100

5 520

15 062
500
300

55 482

500

11500

2 500

718

3 000
18 218
55 482
73 700

^u 1. Vorgesehen lind:
^°th. Inst,

Valt, Abt.

«lochen,. Inst.

1 Dlielto,
1 Pioleltoi
i Assistent
1 Uot..V°iN,

«Militärarzt
l Assistent
1 Vorstehe»
> Assistent

Se. ? <?)

Zu«. Volgefehen stnd:
Alllb. Sell. l Bürogehilfin
Pllth. Inst. 1 Gehilfin
Volt. Abt. 1 techn. Hilf«.

S«.» c»>

Zu 3». Borgefehen find:
P»th. Inst. 4 3>!»ner
Balt. Abt. 2 .
Biochem.Inst. 1 .
<s«»^n«,i / l Diener
Dielst»» ^ ^ Mädchen

Se, « <»)

Swdw,.Beschl U. 28 12. l?.

Zu 7. Der Betrag von llüou M.
ist nur für den Fall uorge»
sehen, bntz in den Instituten
Vollbetrieb stattfindet.

Zu?. Pllth.Inst. 4 50NN,
Blllt. Abt. 3«00 .
Bioch. Inst. »200 .
Phnrrnnl. Ab t. 1 50» „

Se. I15N0M,
Die von Laboranten zu

erstattenden Materiallosten
werben bei Nr. ? von der
Ausgabe des betr. Inftitu!«
abgesetzt.

Zu 8. Pllth. Inst.
Valt. Abt.
Bioch. Inst.

1250 M,
«00 ,
«i0 .

Se. 2 500 M,
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Abt.

II.

Nr. Ausgabe

Einmalige Ausgaben.

Summe Abt. II
Hierzu

Summe der Ausgaben
Die Einnahmen betragen

Mithin Bedürfnis

Iftergebnis
181«

Voranschlag
191?

71700

71700
7 700

64 000

1918

73 700

73 700
7 700

66 000

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 19. Februar 1918 in Einnahme auf
jiebentausendsiebenhundertMark und in Ausgabe auf dreiundsiebzigtausendsiebenhundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

VWW
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29. Haushaltsplan der Hochschule für kommunale Verwaltung.

Nr.

II.

I.
II.

Ginnahme

Allgemeines.

Studiengelder und Hörergebühren.....
Prüfungsgebühren...........
Sonstiges ...............

Summe Abteilung I

Akademische Kurse.

Beitrag der Handelskammer zu den „Akade¬
mischen Kursen" ...........

Gebühren der Hörer der Akademischen Kurse
Allgemeines...............

Summe Abteilung II

Wiederholung der Einnahme.

Allgemeines..............

Akademische Kurse . /.........
Summe der Einnahme

Istergebnis
!91«

3 460
420

1 149
5 029

2 000
10 465

12 465

5 029

12 465
17 494

18

18

80

80

18

80
<»8

Voranschlag
19t?

11200
600

50
11850

2 000
8 350

800
11150

11850

11150
23 000

l»t»

11000
420

80
11500

2 000
14 800

800
17 600

11500

17 600
29100

Bemerkungen

,^^,



M.

II,

I.
II.

Nl. Ausgabe

261

Istergevnis

Persönliche Ausgaben.

Gehalt des Studiendirektors, der hauptamt¬
lichen und Honorar der nebenamtlichen
Dozenten und der Bibliothekarin . . .

Honorare des Leiters und der Vortragenden
der Akademischen Kurse........

Prüfungsgebühren...........
Gehalt, Lohn, Versicherungsbeiträge für zwei

Sekretariatshilfsarbeiter und den Pedellen
Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.

Bibliothek...............
Drucksachen und Anzeigen........
Zur Förderung lommunalwissenschaftlicher

Doktordissertationen..........
Beiträge zu wissenschaftlichen Gesellschaf¬

ten .................
Drucksachen und Anzeigen der Akademischen

Kurse ...............
Reinigung, Heizung, Beleuchtung u. Sonstiges
Reinigung, Heizung, Beleuchtung, Saalmiete

für die Akademischen Kurse......
Summe Abt. II

Wiederholung der Ausgaben.

Persönliche Ausgaben.......

Sächliche Ausgaben........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

33 570

460

3 819
37 849

2 019
6 009

3 263

13 955
25 248

37 849

25 248

63 097
17 494

45 602

20
20

67
19

20

95
01

20

01

23

Voranschlag
1!»» Bemerkungen

39 200

10 600
500

4100
54 400

2 000
6 300

1150
3 250

1300
14 000

54400
14 000

68 400
23000

45400

37 750

14 100
350

8 000
60 200

2 000
7 000

300

50

1300
3 300

1400
15 350

60 200
15 350

75 550
29100

46 450

gu 1. Der nicht »erwendete Be¬
trag Ist !n Relt»u«g»be uachzu»
weilen.

III 3. Wie he! I.

,/^ ',2^

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 22. Januar 1918 in Einnahme auf neun-
undzwanzigtausendeinhundert Mark, in Ausgabe auf fünfundsiebzigtausendfünfhundertundfünfzig Mark.

Der Oberbürgermeister.
Dr. Vehler.

MM
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39. Haushaltsplan
des Internationalen Instituts für das Hotelbildungswesen.

Abt.

I.

Nr. Einnahme

Studiengelder.............

Gebühren von Teilnehmern an einzelnen
Kursen und Vorlesungen.......

Einschreibegebühren ...........

Zuschuß d. International. Hotelbesitzervereins

Unvorhergesehenes ...........

Summe der Einnahme

Isiergebnis

6 150

351

360

10 000

22 50

16 883 50

Voranschlag
19!7

9 000

500

360

10 000

140

20 000

i«N8

9 000

500

360

10 000

140

20000

Bemerkungen



Nr. Ausgabe

263

Ipergebnis
1916

Voranschlag
191?

Persönliche Ausgaben.
Vergütung für die Leitung des Instituts .
Dr. Glücksmann, hauptamtlicher Dozent

Gehalt .........8 000 — M.
Altersz.v.500M.v.1.4.18 a b 500— ..

Honorar für die nebenamtlichen Dozenten .
Für Erledigung der Sekretariatsgeschäfte und

für Schreibhilfe ...........
Schnitzler, Hausmeister .........
Schnitzler,Frau, Vergütung für die Heizungs¬

und Reinigungsarbeiten ........
Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.
Lehr- und Anschauungsmittel (Karten, Prä¬

parate, Modelle) ...........
Bücherei und Lefezimmer ........
Praktische Übungen im Laboratorium für

Nahrungsmittellunde .........
Summe Abt. II

Heizung, Beleuchtung und Wasserverbrauch.
Hetzung, Beleuchtung und Wasserverbrauch
Schnitzler, Hausmeister, Barvergütung für

Gasverbrauch .............
Summe Abt. III

Insgemein.
Drucksachen,Anzeigen und Programme . .
An die Kafse der Allgemeinen Verwaltung

für die durch die städtifche Druckerei her¬
gestellten Drucksachen .........

Porto, Frachten, Telegramme und Fernsprech¬
gebühren ...............

Reiselosten ...............
Unvorhergesehenes .......... .

Summe Abt. IV

2 000

8 000
18 984

939
1950

1200

67?
1523

26

873

85

2 475

500

449
1598
1298

40

1?

13

08

31

31

2 000

8 000
23 700

1000
2100

1200
38 000 —

500
1000

500
2 000

2 000

85
2 085

2 000

500

400
600

1115
4 615

191»

2 000

8 500
22 500

1000
2100

1200
37 300

500
1500

200
1700

1000

85
1085

2 000

500

400
600
615

4115

Bemerkung«»

Zahlbar vierte IMiNch im »01»
au«.

Zahlbar monatlich im »oroul.

Zahlbar monatlich nach Ab»
lauf, «lußerbemfleieDienst.
Wohnung, Hei»»m« und Ne.
leuchtunz.

Zahlbar monatlich nach Ab»
lauf.
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Abt. Nr. Ausgabe
Isiergebnis

1916

^

I.

II.

m.
IV.

Wiederholung der Ausgaben.

Persönliche Ausgaben ..........

Sächliche Ausgaben ...........

Heizung, Beleuchtung und Wasserverbrauch

Insgemein ...............

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

33 073

2 226

958

6 321

57

21

31

93

Voranschlag
191?

38 000

2 000

2 085

4 615

46 700

20 000

26 700

1918

37 300

1700

1085

4115

44 200

20 000

24 200

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 5. Februar 1918 in Einnahme auf
zwanzigtausend Mark, in Ausgabe auf vierundvierzigtausendzweihundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Veitletun«:

Wrof. Dr. H^DVllld.
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3^. Haushaltsplan der städtischen Kleinwohnungen.

Nr. Einnahme

/^. Von den 20 HLusern
Scheurenstraße Nr. 33—55,
Hüttenstraße 72, 74,
Pionierstraße 28—32,
Luisenstratze89, 101, 103:

Mieten

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung
Summe Abt. I

Z. Von den 33 HLusern
Essener Straße 2—26, 27, 29,
Münster Straße 40—50,
Glockenstraße1, 3, 3 a, 3d, 5,
Collenbllchstraße53—65:

Mieten

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung
Summe Abt. II

Hierzu Summe Abt. I
Summe der Einnahme

Iftergebnis

51683

87 026

50

70

Voranschlag
lttl»<9l?

55 504

96
55 600

99 085

15
99100

55 600
154 700

55 504

96
55 600

99 085

15
99100

55 600
154 700

Bemerkungen

WM

MD

^!
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in.

^. Hiluser an der Scheuren-, Hütten-,
Pionier- und Luisenftraße.

Zinse« und Schuldentilgung.
An die Anleihekasse:
Von der für die Herstellung dieser Häuser

aufgenommenen Anleihe
Zinsen (3V2°/<,) 25 928,25 M.

Tilgungsrate (V2"/« ^

An die Stadtkllsse:
Von den Grunderwerbs« und ResibUnkosten

Zinsen <3V2°/«) 8 211,04 M.
Tilgungsrate (^«/«^ ersp. Zins.) 2 092,14 ,

Summe Abt. I

Verwaltung^-und Unterhaltungskosten.
Für die Verwaltung der Häuser.....
Für die Instandsetzung der Dächer sowie für

innere und äußere Reparaturen ....
Für die Unterhaltung der Gas», Wasser» und

Kanalleitungen, der Waschlessel und Klingel¬
anlagen ...............

Straßenreinigungs-u.Kanalbetriebsgebühren,
Wassergeld, Kaminreinigungsgebühren,
Kosten der Treppenbeleuchtung und sonstige
Unkosten ...............

Summe Abt. II

Zur Ansammlung einer Rücklage für außer«
ordentliche Ausgaben .........

Summe Abt. m für fich.

33103

10 303

35

l8

840

3 140

1009

4 685

74

45

65

33103

10 303
43 406

840

5 500

800

5 000
12140

53
53

35

18
53

47
74

33 103

10 412
43 515

840

5 500

800

4 944
12 084

35

44
44

Zu Nl. 1.
Urspr. Schuld 8»?588,«»U
Bis »1. 3. 18

getilgt . . 8« 778,48 .
Schuld llNl

1. 4. 18 . . 740 807,20 N>
Zahlbai am 81. 1l.

Zu Nr. «,
Urlpl. Schuld »60»«i,1»N,
Vls 31. 5. 18

getilgt . . 25 084,11 .
Schuld »m 31.

3. 18 . . . 23» 221,08 N,
Zahlbar am 31. 3,

Zu Abt. III. 2>ie>«rAbteilung
fliehen alle Mehreinnahmen
der Abt. I und alle «lu»g»b«>
«ispainlss« der Abt. I und II
,u, »»hrenb all« «innahme»
ausfülle und Mehrausgaben
der genannten Abteilun«
hieraus zu decken find.

Bestand «m »1. 3. 1817 -
7 582,31 M.



Nr. Ausgabe

267

Isteraebnis
l«16

L. HLuse« an der Essener-, Münster-,
Glocken- und Lollenbachstraße.

Zinsen und Schuldentilgung.

An die Anleih ekllsse:
Von dem aus der Anleihe von 1900 bei der

Landesversicherungsanstalt Rheinprovinz
entnommenen Betrage ist an Annuität zu
zahlen ................

Desgleichen.
Von der Anleihe bei der Landesversicherungs-

anstatt von 1913.
Zinsen (Zi/2 "/«) ...... 23 983.67
Tilgung (1/2 «/«-i-ersp. Zinsen) 4 016.33

Desgleichen.
Von der Anleihe 1916 (U).

Zinsen (4°/«).........
Tilgung keine.

Summe Abt. IV

Berwaltungs» und Unterhaltungskosten.

Für die Verwaltung der Häuser . . .

Für die Instandsetzung der Dächer sowie für
innere und äußere Reparaturen ....

Für die Unterhaltung der Gas-, Wasser- und
Kanalleitungen, der Waschkessel und Klingel¬
anlagen ...............

Kanalbetriebsgebühren, Wassergeld, Kamin-
reinigungsgebühren, Kosten der Treppen¬
beleuchtung und sonstige Unkosten . . .

Summe Abt. V

Zur Ansammlung einer Rücklage für außer»
gewöhnliche Ausgaben........

6 896

28 000!

33 21W1

1440

4 82919

1189

7 613>97

65

65

Voranschlag
tNl? I ll»l»

6 896,65

28 000

33 400

68 296 65

1440

6 000

1000

8 500
16 940

13 863 35

6 896 65

28 000

33 274

68 170

1440

6 000

1000

8 500
16 940

13 989

31

96!

04

Bemerkungen

Zu Nr. i:
Ulsvl. Schuld 1S2 302,85 M.
Bis 31. 3. 18

getilgt . 7 »«5,28 .
Schuld am 31.

3. 18 . . . 154 38?,SS M.
Zahlbar am 31.12.

Zu Nr. 2:
Urspr. Schuld 700 NUN— M.
Bis 31. 3. 18
getilgt . . 14 752.8« ,

Schulbarn 31.
3. 1« . . . «82 «47,70 «N.

Zahlbar 30.». u. 31. 3.

Zu Nr. 3:
Zu Lasten der neuen Anleihe

werden bis 31. 8. 18 VN»
braucht sein: 831857,84 M.

Zahlbar auf besondere An»
forberung.

gu Abt. VI. Dieser Alt.
fließen all« Mehreinnahmen
der Abt. Il und all« «lu«.
gabe-rsvllinille der Abt. I V
und V zu, während alle <tin.
NllhmeausfLll« und Mehr»
ausgaben der ««nannten
Abt. hieraus zu decken sind,
Bestand am »1. 3. 1917:
42 622,03 M.

i
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Abt.

I.

II.

III.

Nr. Ausgabe

IV.

v.
VI.

Ifter««bnis
«1«

Voranschlag
l91«

43 406 53

12 140

53,4'

43 515

12 084

55 600

Wiederholung der Ausgabe.

^. Von den Häusern an der Scheuren-
straße usw.

Zinsen und Schuldentilgung.......

Verwaltungs- und Unterhaltungskosten . .

Zur Ansammlung einer Rücklage.....
Summe ^

L. Von den Häusern an der Essener
Straße usw.

Zinsen und Schuldentilgung.......

Verwaltungs- und Unterhaltungskosten . .

Zur Ansammlung einer Rücklage.....
Summe L

Hierzu Summe ^
Summe der Ausgaben

Summe der Einnahmen
Gleicht sich aus-

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 5. Februar 1918 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend auf einhundertvierundfünfzigtausendsiebenhundert Mark.

Der Oberbürgermeister
In Vertretung:

Dr. »ll« M^rüger.
Geh. Regierungsrat.

68170

16 940

13 989
99100
55 600

154 700
154 700

96

04

Bemerkungen

VN
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32. Haushaltsplan des Ledigenheims.

M. Nr.
!

I,

II,

M.

IV.

II.
III.
IV.
V.

VI.

Einnahme

Zinsen aus der Wilhelm-Auguste-Vittoria-Stif-
tung ................

Von dem Vereine Volksheim:
Überschuß der Betriebseinnahmen über die
Ausgaben ..............

Miete für die Vollsbibliothek.......

Nicht vorhergeseheneEinnahmen ......
Summe der Einnahme

Ausgabe

Verzinsung und Tilgung des Baudarlehens von
400000 M.
(3«/» Zinsen. 2°/» Tilgung) ........

Kanalbetriebsgebühr ...........
Feuerversicherungsbeiträge .........
Haftpflichtversicherung...........
Für Erneuerung der Bettwäsche,Handtücher und

Vorhänge ..............
Unterhaltungskosten des Gebäudes, Unvorher¬

gesehenes und Insgemein ........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Iftergebnis
191«

8 374

5 000

1800

M

11512
212
728
133

1027

8N
50
20
15

17

Voranschlag
181? 181»

8 400

9 500

1800

> 100
19 800

20000
300
170
135

100

2095

22 800
19 800
3000

8 400

9 500

1800

100
19 800

20000
300
170
135

100

2 095

22 800
19 800

3 000

Bemextungen

Zu Abteilung !:
3»/, Zinsen von dem Ende Miliz 1318

noch 375272.80 M. betragenden
Darlehen . . . 11258,18 M.
Tilgung. 2°>, von
4«!«WM.-8«X>
M,, dazu die durch
die fortschreitende
Tilgung ersparten
Zinsen von 741,82
Mai! - . . . 8741,82 M.

zusammen 2U0W,— M.
Der Betrag ist je zur Hülste mit

1000U M. am 30. September und
II. März »n die Landesban! der
Rheinprovinz Düsseldorf (Konto
« 181) zu zahlen.

Zu Abteilung III :
Der nicht verwendete Betrag ist
in Restausgllbc nachzuweisen zur
Begleichungder Beitrüge sür die
alle 5 Jahre llbzüschließendeFcner-
«ersicheriing. Die Neftllusgabe be¬
trug am «1. März 1817:121,80 M.

Zu Abteilung V:
Der nicht verwendete Betrag ist
für größere Anschaffungenin Rest
zu stellen. Die Restausgave betrug
am 31. März 181?: 8223,45 M.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 5. Februar 1918 in Einnahme auf neunzehntausend-
^chthundert Mark, in Ausgabe auf zweiundzwanzigtausendachthundertMark.

Der Oberbürnermeistsr
In Vertretung:

Dr. unn ^.rüger.

/

W

lN
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33. Haushaltsplan der städtischen Wohlfahrtspflege.

WWWW

MV

l

>'

M««^

Abt.

II.

III.

IV.

VI.

VII.

VIII.

Nr. Einnahme

StädtischeSchul-Zahnllw«.
Beitrag der Eltern der Schulkinder ....
Sonstige Einnahmen der Schulzahnklinik. .

Summe Abt. I

Jugendfürsorge.
Kostenerstattungen für lungenkranke Volks¬

schulkinder ..............
Aus den Zinsen der Kaiser-Wilhelm-Iubilä-

ums-Stiftung.............
Summe Abt. .II

Fürsorge für Lungentrante.
Kostenerstattungen für die städtische Tuber-

kulose-Fürsorgestelle ..........
Summe Abt. III für sich.

Säuglings- und Wöchnerinnenfürsorge.
Zinsen aus der Lindhorst-Stiftung ....
Für abzugebendes Kindermehl und sonstige

unvorhergesehene Einnahmen.....
Summe Abt. IV

Säuglingspflegeschule.
Lehr- u. Verpflegungsgelder von den Schüle-

Isterg»bnis
18t»

>^5 O

rmnen

Summe Abt. V für sich.

Städtisches Berufsberatungsamt mit
Lehrstellenvermittelun g.

Wohnungsnachweis.

Verschiedene Beiträge.

5 470
60

1803

13 000

1633

693

«0

Voranschlag
1»«

39

15

11000

11000

1500

10 000
11500

2 000

880

l91»

880

6 000

6 000

1500

10 000
11500

2 000

880

1000
1880

^3 000

Bemerkung??,

Der Beitrag t>etrü»t fiir d»l «st,
Kind einer Familie 1,— M,, «I,
jede« weitere Kind N,dn M,

Siehe Aulgabe Abt, IV Nr, ?,
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M. Nl.

IX.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

>VIII.

IX.

Ginnahme

271

Istergevnio

Insgemein.
Krankenversicherungsbeiträge für unständig

Beschäftigte (§ 453 RVO.).......
Unvorhergesehene Einnahmen und zur Ab-

rundung ...............
Summe Abt. IX

Wiederholung der Ginnahme.

Schulzahnklinik ............

Jugendfürsorge.............

Fürsorge für Lungenkranke.......

Säuglings- und Wöchnerinnenfürsorge . .

Säuglingspflegeschule..........

Stadt. Berufsberlltungsamt mit Lehrstellen¬
vermittelung.............

Wohnungsnachweis...........

Verfchiedene Beiträge..........

Insgemein...............

Summe der Einnahme

^ ^

203

5 530

14 803

1633

693

203

44

44

!9l7
Äor«nschlag

20
20

11000

11500

2 000

880

20

25 400

^! H

Bemerkungen

20
20

6 000

11500

2 000

1880

23 000

20

44 400

li l. ^

l
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Äl>l. Nr.

I.

5
6
7

8
9

10

11

12
13
14

15

16

17

Ausgabe

Städtische Schulzahnklinik.

Persönliche Kosten.

Gehälter des Direktors, der Assistenten, des
Technikers, der Hilfsschwestern, Schreib¬
gehilfinnen und des Klinikdieners lt. Nach-
weisung ...............

Witwe des Assistenzzahnartes Hoppe
H) Witwengeld.......736,80 M.
d) Waisengeld für Kind Maria,

geb. 5. 6. 09...... 147,36 „

Sächliche Kosten.

Miete der Klinikräume und der Dienst¬
wohnung für den Diener.......

Dem Klinikdiener zur Beschaffung von Arbeits¬
hilfe .................

Putzmaterial und Wäschereinigung ....
Heizungsmaterilllien und Gasverbrauch . .
Verbrauch an elektrischem Strom (Kraft und

Licht)................
Klinikdiener, Barvergütung für Bedienung
Neuanschaffungen an Wäfche.......
Für Flickarbeiten und Instandsetzen der

Wäsche ...............

Klinikbetrieb.

Für Beschaffung und Ergänzung der Instru¬
mente ................

Ausbesserung der Instrumente......
Beschaffung von Füllstoffen.......
Beschaffung von Arznei- und Heilmitteln,

Drogen usw..............
Anschaffung von Stoffen für das technifche

Laboratorium............
Zur Ergänzung und Unterhaltung der Fach-

bibliothek..............
Für photographische Zwecke und zur Ergän¬

zung einer Diapositivsammlung.....

Zu übertragen

Iftergebnis
191»

24175

1820

569
1376
1337

136
85

218

106

32

65
90
82

72

43

57

348
108

1096

746

590

105

145

Voranschlag
«917

45

60

31

06

80

44

32 090

1820

600
1300
1200

200
85

300

150

400
300

1200

700

600

150

150

41245

191»

30 775

884 16

1964

600
1500^
1400

200
85

300

150

Bemerkungen

400
300

1200

700

600

150

150

41358 16

Unterhau« Immeimllnnstr, N >l>
«lelet »un »em ltiil!, Vnuck ^
stücllllmt.

Auf belondeic Anweisung zu zahln»,

Zahlbar monatlich nach Ablauf,

OWMZ



Nr.

18

19

20

21

22

23

24

2b

26

2?

28

29

30

31

32

33

34

Ausgabe

273

Ist«raeb»is
191«

Übertrag

Für Lichtbilder-Vorträge und Ähnliches . .

Für den Betrieb des Röntgenapparates . .

Ausgaben auf Grund der Reichs-
Versicherungsordnung.

Invalidenversicherungsbeiträge der Stadt für
das Klinikpersonal..........

Beitrag zur allgemeinen städtifchen Betriebs-
lrankenkaffe für das Klinikperfonal . . .

Beitrag der Stadt zur Angestelltenversiche¬
rung des Versicherungspflichtigen Klinik¬
personals ..............

Insgemein.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung für
die durch die städtische Druckerei hergestellten
Drucksachen .............

Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten

Porto.................

Telephongebühren ...........

Feuerversicherungsbeitriige für Instrumente,
Bürogeräte usw............

Beschaffung von Bürogebrauchsgegenständen

Beschaffung von Zahnbürsten für arme Kinder

Beitrag der Stadt zum deutschen Zentral¬
komitee für Zahnpflege in den Schulen

Straßenbahnfahrkosten für arme Kinder .

Kleidergeld für die Schwestern je 100 M.

Einmalige Kosten zur Vervollständigung des
Röntgenapparates.........

Unvorhergesehenes und zur Abrundung .

Summe Abt.

14

95

85

124

398

1600

100

81

120

290

20

450

701

60

47

93

Voranschlag
1917

41245 —

100-

150-

100-

150

500

1 600 —

100

100!-

30

20

100

600

20

450

600-

400

735

47 0U0 —

191»

41358

100

150

100

150

16

450 —

1600

100

100

30

20

100

500

20

650

400

671

46 500

84

Bemerkungen

Illüli. 20. Für einen Illhntechniler,
Hilftschwestern,ftir z»l! Schreib,
gehllfinnen und fllr einen Dienn
und die Ehesrau dez Diener»,

Für 4 Hilfzfchwestern,2 Schreib»
gehilfinnen.

Zu Nr. 27. Der nicht verwendete
Betrag ist als Restllusgllbenach¬
zuweisen zwecks Begleichungder
Beitrüge, fllr die alle fünf Jahre
abzuschließende Feuer»ersichei»ng,

18

, >

3

v
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Abt.

II.

III.

Nr. Ausgabe

Jugendfürsorge.

Kosten der Fürsorge für lungenkranke Volks¬
schulkinder ..............

Frühstücksverteilungan arme Volksschulkinder
Schuhwerk für arme Volksschulkinder . . .
Beitrag zu den Kosten der Ferienkolonien und

Milchkuren ..............
Beaufsichtigung der Ferienkolonien und Fe-

rienausflüge .............
Jugendpflege und Ferienspiele einschl. Be¬

schaffung der erforderlichen Spielgeräte
u. dergl................

Unterhaltung von Kinderhorten ......
An den Verein für minderjährige Schwach¬

begabte ...............
Kostenllnteil für anderweite Unterbringung

gefährdeter Jugendlicher durch hiesige Für»
sorge- ufw. Vereine.........

Summe Abt. II

Fürsorge für Lungenkranke.

Städtifche Tuberkulose-Fürsorgestelle.

«,) Perfönliche Ausgaben.

Gehälter des Fürsorg earztes, der Fürsorge¬
rinnen laut Nach weifung .......

Kleidergeld für 4 Fürsorgerinnen je 100 M.

Beiträge zur Rentenkasse, Invaliden- und
Krankenversicherung ..........

d) Sächliche Ausgaben.

Allgemeine Kosten der städtischen Tuberkulose-
Fürforgestelle (für Anwendungen, Betten,
Stärkungs- und Fürsorgemittel, Inventar
und Wäscheergänzung, Reinigungs- ufw.
Kosten, Desinfektionen) ........

Zu übertragen

Iftergebnis

11986
8 819

30 729

14 000

3 000

7 485
12 000

500

1159

6 098

250

359

23 960 96

Voranschlag
1917

35

2!'

40

20

12 000
18 000

8 000

14 000

3 000

7 000
12 000

500

3 000
77 500

9 600

300

500

24100

!9l»

34 500

12 000
18 000

8 000

14 000

3 000

7 000
12 000

500

2 000
76 500

9 600

400

600

26 000

— 36 600

Bemerkungen

Zu Nr, 4 u. i>. Zahlbar »n Kn
Schatzmeister »e» Iüisseldochi
Verein« fUr Ferienkolonien,!,«
Rentner Sohl,

Zu Nr, 7. Die Verteilung echW
durch ocn F!nanz»u«!chuh,

Die Nr. 1—4 sind gegenselt!» Ulm,
tragbar.
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«bt. z»l. Ausgabe
Ifttrgtbn,« Voranschlag

l»l? 1l>l» Oemertunge»

^e ^ »^ ^ ^ ^

Übertrag 34 500 — 36 600 —

III. 5 Entschädigung für Benutzung, Heizung und
Beleuchtung der Räumlichkeiten, der Neben¬
untersuchungsstellen Kaiferswertherstr. 24
und Flurstr. 47............ 300 300 300 Zahlbar am 1, 4, j, I, im boiau«

an die Nrmenlll'ie Abt, II Nr, 2,

6 An den Düsseldorfer Vereiu für Gemeinwohl
für die Auskunfts- und Fürforgestelle für
Tuberkulofe.............. 4 000 — 4 000 4 000 —

Summe Abt. III

Säuglings- und Wöchnerinnenfürsorge.

38 800 40 900

IV.

H) Persönliche Ausgaben.

1 Gehälter des Fürsorgearztes, der Oberfürforge-
rin und der Fürsorgerinnen lt. Nachweisung 15 068 40 16 000 — 17 500 — Nr, 1—5 übertragen sich

»eaenleitig.

2

3

Kleidergeld für die Oberfürforgerin u. die Für¬
forgerinnen .............. 700

1089 16

700

1200

— 700

1200 __

7 Perftnen je 100,— W.

Beiträge zur Rentenkafse, Invaliden- und
Krankenversicherung ..........

d) Sächliche Ausgaben.

4 Miete für 5 Fürforgestellen, einschließlich
Reinigung, Heizung und Beleuchtung . 960 — 1200 1200 — Je 2«!,— M.

5 Allgemeine Mütter- und Säuglingsfürforge
und Haltekinderwefen (für Still- und Natu-
ralbeihilfen, Inventar- und Wäscheergän-
zung ufw.).............. 22 431 46 20 000 25 000

6 Druckschriften für Säuglings- und Wöchne-
riunenfchutz ............. 300 300

7 Zur Linderung von Not, insbefondere für
Zwecke der Mütter-und Säuglingsfürsorge
(aus den Zinsen der Lindhorst-Stiftung) .

Zu übertragen

696 20 880 — 880 — Liehe Abt, IV der Einnahme,

40 280 — 46 780 —

M^
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«bt.

IV.

VI.

276

Nr. Ausgabe

9
10
11

12

13

10

Übertrag

o) Beiträge.

Beitrag an den Verein für Säuglingsfürsorge
im Regierungsbezirk Düsseldorf.....

Für die Kinderkrippe..........
An den Wöchnerinnen-Asyl-Verein ....
An den Pflegeverein armer unbescholtener

Wöchnerinnen............
An die Ursulinen-Suppenanstalt für arme

Wöchnerinnen............
Verpflegung von 12 Hausschwangeren in der

Frauenklinik d. städtischen Krankenanstalten
Summs Abt. IV

Säuglingspflegeschule.

Unterbringung und Verpflegung der Schüle¬
rinnen ...............

Vergütung f. Unterricht an Frau Prof. Dibbelt
Lehrmittel...............
Bürobedürfnisse............
Schreibhilfe..............
Bewilligung von Freistellen (zur Verfügung

des Oberbürgermeisters)........
Summe Abt. V

Stadt. Berufsberatungsamt mit Lehrstellen-
Vermittelung,

Vergütung für den Leiter........
N. N., Sekretär............
Schreibhilfe..............
Einrückungsgebühren ..........
Drucksachen ..............
Porto.................
Gebühren für den Fernsprecher.....
Büro- und Schreibsachen........
Büromiete und Vergütung für Heizung und

Reinigung..............
Unvorhergesehenes ...........

Summe Abt. VI

Istergebnis
181S

^

9 900
400

10 000

4 000

400

15 626

1000
3100
1057

22

50

Voranschlag
!»1?

40 280

9 900
400

10 000

4 000

400

14 000
78 980

1000
3 100
1000

50
250
100

50

50
5 600

19lN

46 780

9 900
400

10 000

4 000

400

14 000
85 480

23 000
1500

200
150
240

2 400
27 490

1000
3 100
1000

50
250
100
150
50

480
120

6 300 —

Bemerkungen

NewMlgt b!» 1, 4. 1820,

Bewilligt b!« 1. 4. l»24.

Zahlbar monatlich nachher.

Die Vllioiäume befinden sich
Woirlngeistr. 87.
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Nr. Ausgabe

9

10

11

Wohnungsnachweis.

Kosten des unentgeltlichen Wohnungsnach.
weises ................

Summe Abt. VI für sich,

Verschiedene Beiträge.

An die Ausknnftsstelle für Privatwohltätigkeit

An den Verein für Hauspflege für Düfseldorf
und Vororte.............

An den Wohnungsfürsorgeverein......

An den Hilfsverein für Geisteskranke in der
Rheinprovinz.............

An den Rheinischen Blindenfürsorgeverein .

An den Verband Düsseldorfer Fürsorge»
vereine ...............

An die Düsseldorfer Rechtsschutzstelle für
Frauen ...............

An den Verband der Mädchenschutzvereine
Düsseldorf ..............

An den Zweigverein vom Roten Kreuz . .

An die Auskunftsstelle für weibliche Berufe
in Düsseldorf .............

Für die allgemeine Arbeitsnachweisstelle
») an den Verband:

Beitrag..............
d) an die städtische Grundstücksverwaltung:

Miete für die Geschäftsräume . . . .

Zu übertragen

IstergebniS
IM«

7 231 72

1600

2 940

1000

200

150

14 000

2 200

3 000

1200

800

44 000

2 900

Voranschlag
»91?

7 800

1600

3 000

1000

200

150

14 000

2 200

3 000

1200

800

46 900

2 900

76 950

l!N» Vemerkungen

10 300

1600

3 000

1000

200

150

14 000

2 200

3 000

1200

800

52 800

2 900

82 850

Del nicht verwendet« Netillg ist
als Rest»ii3aaie nachzuweisen.

Zu Nr. 1l H. In vierteljährlichen
Raten je Mi Hälfte aus die
Spllilllssendllchei24571 u, 25507
der SpllilllssenzweigstelleNord
(Guthaben der Allgemeinen Ai»
beit§n»ch»eilstelle>zu zahlen.

«NlW
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Abt.

VIII,

«r. Ausgabe
Istergebnis

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

Übertrag
Für die allgemeine Nechtsauskunftstelle:

a) an den Verbandi
Beitrag..............

d) an die städtische Grund stücksverwaltung:
Miete für die Geschäftsräume . . . .

An den Verein für Arbeitsnachweis sowie für
Beschäftigung und Verpflegung von Arbeit¬
suchenden ..............

An die Arbeiterkolonien:
»,) Lühlerheim . . .
d) Elkenroth.....

150 M.
150 ..

An den Rheinischen Arbeitsnachweisverband

An den Bezirksverein Düsseldorf gegen den
Mißbrauch geistiger Getränke......

An den Ausfchuß im Regierungsbezirk Düssel¬
dorf zur Erforschung und Bekämpfung der
Krebskrankheit ............

Beitrag an die Krankenkaffe der Beamten
und Angestellten der Stadt Düsseldorf in
Höhe von, 50<X> d. Iahresmitgliederbeiträge

Beitrag an die Krankenkasse der Polizeibeam-
ten der Stadt Düsseldorf in Höhe von 50 "/,
der Iahresmitgliederbeiträge......

VereinHeimarbeitvermittelungderFrauenhilfe

An den Verein zur Förderung der Blinden«
ausbildung..............

An den Düsseldorfer Verein für Gemeinwohl,
Beitrag für die Fürsorge für kinderreiche
Familien..............

An den Verein für Säuglingsfürsorge und
Wohlfahrtspflege, Beitrag für die nieder¬
rheinische Frauenaklldemie.......

Für neue Beiträge und zur Abrundung . .
Summe Abt. VIII

7 116

500

2 000

300

200

2 000

300

5 941

7 394

2 500

100

50

57

Voranschlag
191?

76 950

7 566

500

2 000

300

200

2 000

300

6 000

8 000

2 500

100

584
107 000 —

19!L

82 850

8 400

500

2 000

300

200

2 000

300

6 000

8 000

2 500

100

2 000

15 000
850

131 000

Bemerkungen

Zu Nr. 12». In Ulerteliiihrlichü,
Raten «uf da« Spllr!»ssenluch
19406 der TpllilassenzwelgW!
Nord («uthaben der Allgemein«,
Rcchtsllü«lunftsttlle> zu zahlt».

Auf besondere An«eIIung zu zahlen.

De«glelche»,



«bt.

IX.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.

VII.
VIII
IX.

Nr. Ausgabe

279

Ift«s«bnis
191«

Insgemein.

Zur Beschaffung von Straßenbahnfahrkarten
für die in der Armen-Krankenpflege tätigen
Ordensgefellfchaften..........

An die Armenküchen..........

Krankenverficherungsbeitriige für unständig
Befchäftigte (§ 453 R.V.O.)......

Zur Förderung der Viehzucht ......

Unvorhergesehene Ausgaben.......

Summe Abt. VIII

Wiederholung der Ausgabe.

Städtische Schulzahnklinik........
Jugendfürsorge.......... . . .
Fürforge für Lungenkranke........
Säuglings- und Wöchnerinnenfürsorge . .
Säuglingspflegeschule..........
Stadt. Berufsberatungsamt mit Lehrstellen¬

vermittelung .............
Wohnungsnachweis...........
Verschiedene Beiträge..........
Insgemein.......'........

Summe der Ausgabe
„ „ Einnahme

Bedürfnis

Voranschlag
191? 191L

18 780

500

4 731

1363

48

20 000

500

5 000

1300

20

26 820 -

20 000

500

5 000

1300

30

26 830

47 000
77 500
38 800
78 980

5 600
7 800

107 000
26 820

389 500
25 400

364 100

46 500
76 500
40 900
85 480
27 490

6 300
10 300

131 000
26 830

451 300
44 400

406 900

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 26. Februar 1918 in Einnahme auf vier«
undvierzigtausendvierhundert Mark, in Ausgabe auf vierhunderteinundfünfzigtaufenddreihundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

NMM
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MUH
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W
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3^. Haushaltsplan der Armenverwaltung zu Düsseldorf.

Ndl.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

N«. Einnahme

Von der Verwaltung.
Keine.

Vom Grundeigentum.
Miete von dem Hause Wagenstr. 2b in Eller
Von der städtischen Tuberkulose-Fürsorqestelle für

Benutzung von Räumen in den Häusern Kai-
serswertherstraße 24 und Flurstraße 47 . .

Summe Abt. II

Zinsen vom Kapitalvermögen.

Von der Grundftücksverwaltung, Zinsen von
138000 M. zu 3'/«°/o für die abgetretenen
Grundstücke .......... .

Summe Abt. m

Stiftungen.

Von Berechtigungen.
Von Kirchenkollekten ........

Summe Abt. V

Armenpflege.
Erstattete Unterstützungen und Bekleidungskosten

Summe Abt. VI

Krankenpflege.
Erstattete Pflegekosten und Überführungskostenvon

Kranken in hiesigen Krankenhäusern . . .
Erstattete Arzneikostenusw ........
Erstattete Beerdigungskosten .......

Summe Abt. VII

Istergebnis

300

4 830 —

9?

105 726

93 518
3 582
4 085

01

12

Voranschlag
1»l?

300

4 830

100

60 000

65 000
1300
3 000

69 300

t918

300

4 830

100

60 000

65 000
1300
3 000

69 300

Vemerkungen

Zu II. l.
Das Haus will» seit dem

1. April 1912 als Niuiln.
Haus benutzt.

Zu II. 2.
Zahlbar am 1.4. j. I«, im

voraus. S. Wohlfahrt««
Hausbaltspllln Abt. III
Nr. ».

Die Grundstückefind an du
Giundstücksverwaltg, fli
138000 Mail verlauft
worden. Vis zur Zahlung
de»Kaufpreiseserfolgte!«
jährliche Verzinsung von

S. Haushaltsplan der Stil»
tungen.

Die Mehreinnahme fetzt sich
aus Erstattungen durch
das Kriegs-Unteistützun««'
amt zusammen.

Desgl.
Desgl.
Desgl.

AM MI
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Nr.

Irrenpflege.
Erstattete Pflegekostenfür Irre

Summe Abt. VIII

Pflege Fallsüchtiger, Taubstummer, Blinder usw
in auswärtigen Anstalten.

Erstattete Pflegelosten .........

Einnahme

Summe Abt. IX

Wllisenpflege.
Erstattete Pflegetosten . . .

Summe Abt. X

Zuschüsse anderer Kassen.
Beitrag der evangelischen Gemeinde . . . .

Summe Abt. XI

Insgemein.
Jahresbeitrag vom St. Annastift aus der Ad. Weck-

beckerschen Stiftung für die hiesigen Suppen-
anstlllten ............

Brühl, Karl, für Benutzung des zum Armenhause
Vandelftraße 5 gehörigen Torweges . . . ,

Erstattung von Pflegekostenusw. für die zur Für¬
sorgeerziehung überwiesenen Minderjährigen

Aus Überschüssen der Leihanstalt .....
Zufällige Einnahmen und Überschußaus Zinsen

der Stiftungstasse .........
Summe Abt. XII

Ifteraebnis

53 712 57

22 313 52

6 400 36

461

200

6 446

271

Voranschlag
19t»

54

14

04

38 000

6 000

4 000

461

200

60

6 000

1000

1248
8 508

^

54

46
46

38 000

6 000

4 000

Nemertungen

Wie bei VI I.

Desgl.

461

200

60

6 000

1000

1248
8 508

54

46
46

Desgl.

Vergl. Abt, XII Nr i der
Ausgabe.

HMK

W

„
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Abt.

I.
II.

III.
IV.

V.
VI.

VII.
VIII.

IX.

X.
XI.

XII.

282

Nr. Einnahme

Wiederholung der Ginnahme.

Von der Verwaltung.........
Vom Grundeigentum ....... . .
Zinsen vom Kapitalvermögen .......
Stiftungen ............
Berechtigungen ...........
Armenpflege ............
Krankenpflege ............
Irrenpflege ............
Pflege der Fallsüchtigen, Taubstummen usw. in

auswärtigen Anstalten .......,
Waisenpflege ............
Zuschüsse anderer Kassen ........
Insgemein .............

Summe der Einnahme

Ist«r«ebnis
1916

Voranschlag
19181917

300
4 830

100
60 000
69 300
38 000

6 000
4 000

461
8 508

54
46

191 500 —

^

300
4 830

100
60 000
69 300
38 000

6 000
4 000

461
8 508

54
46

191 500 —

Bemerkungen

^

W



Nr.

1

2b

283

Ausgabe

Verwaltungstosten.
Beaufsichtigung des Armenhauses Glockenftr.79

desgleichenHundsburg, Stoffeln 29 ... .
„ Bandelstraße 5 .......

Flurstrasze 45 .......
„ Flurstrahe 47, an den Verwalter

Faaßen ........
in Gerresheim .......
Wagenstr. 25 in Eller ....

Summe Abt. I

Grundeigentum.
Grund- und Gebäudesteuer, Feuerversicherungs-

beiträge ............
Bauliche Unterhaltung der Armenhäuser . . .
Instandhaltung der Utensil««, der Kanal-, Wasser-

und Gasleitungen .........
An den Rentner Heinrich Schwanen in Bonn,

Baumschul Allee 2, Rente aus dem Hause
Wagenstr. 25 ...........

Summe Abt. II

Zinsen vom Kapitalvermögen.
Für besondere Armenzwecke:

»,) Zinsen des Kaufpreises des Hofrat
Eylertschen Vermächtnisses ....

d) Desgl. des Gossenschen Vermächtnisses
Summe Abt. III

Stiftungen. (Keine.)

Berechtigungen. (Keine.)

Armenpflege.
Unterstützungen der in ständiger und zeitweiser

Pflege stehendenArmen:
Geld ...............
Bekleidung und Netterfordernisse .....
Unterstützung hiesigerArmen in auswärtigen Ge¬

meinden oder Anstalten mit Nargaben, Be¬
kleidung, Milch, Arznei und Stärkungsmitteln,
Verbandstücken, Bruchbändern, Brillen und
künstlichen Gliedern, Beerdigungskosten usw. .

Unterbringung von Obdachlosen .....
Summe Abt. VI

Ifteraebnis
1»t«

48

1700

4 515

510 946 58
35 152 33

77 783
15 441

l?>
30

Voranschlag
1917

48

48

1700
1700

2 800
2 030
4 830

710000
100 000

112 000
30 000

952 000

1918

48

48

1700

1700

2 800
2 030

4 830!—

710 000
100 000

112 000
30 000

952 000

Bemerkungen

Zu i bis 4, 6 n. 7.
Der Verwalter erhält für die

Beaufsichtigungnur freie
Wohnung.

Zahlbar monatlich nach Ab»
lauf.

Zu 2 2 und d.
Wird aus dem Haushalts¬

plan der Hochbauveiwlll-
tung bestritten.

Zahlbar mit je 425 M. am
1. 5., 1. 8., 1. 11. 1916
und 1. 2. 1918.

Siehe Einnahme Abt. m,
(Bestimmungsgemüßsollen
die Einnahmen und Zinsen
aus demtzofilltEyleitsche»
und dem GossenschenVer¬
mächtnisse den Armen der
Stadt zugute kommen.)

Die Vermächtnissestam¬
men aus einer Zeit, als
es eine gesetzlicheArmen¬
pflege noch nicht gab. Et
ist unzulässig,sie alsEnt»
lastung des Gemeinde-
Haushalts zu uerwenden,
da durch das Gesetz vom
«. 6. 1870 die Armen,
unterstützungspflicht ge¬
regelt und den Gemeinden
auferlegt worden ist.

Der nicht verwendete Be¬
trag ist in Restllusgllbt
zu stellen.

Durch Übernahme von
Pflegefällen" durch das
Kiicgs-Unterstützungsllmt.

VW^

>
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Abt.

VII.

Nr.

VIII.

IX.

Ausgabe
Isteraebnis

«9t«

Krankenpflege
Kosten der Kranken in hiesigen Krankenhäusern .

Kosten für ortsangehörige, in auswärtigen Ge¬
meinden oder Anstalten verpflegte Kranke,
Pflegelosten für Geisteskranke und Fallsüchtige,
welche einem Krankenhause zur Beobachtung
überwiesen werden, Überführungslosten usw. .

Ärztl. Behandlung der Armen:
Vergütung an die Armenärzte und Heilgehilfen

Pflege- und sonstige Kosten für arme Wöchnerinnen
und Hebammengebühren .......

Arzneien und Stärkungsmittel ......

VerbandNücke, chirurgische Instrumente, Bruch¬
bänder, künstliche Glieder und Brillen . . .

Sonstige Ausgaben für Krankenpflege, Überführung
der Kranken zu den Krankenhäusern und der¬
gleichen .............

Beerdigungskosten auch der in den Kranken»
Häusern Verstorbenen ........

Summe Abt. VN

Irrenpflege.
Pflegekostenfür Irre in verschiedenenAnstalten

und in Familien, Kosten der Überführung der
Irren nach und von den Anstalten usw. . .

Summe Abt. VM

Pflege Fallsüchtiger, Taubstummer, Blinder usw.
in auswärtigen Anstalten.

Pflegekosten ..........

Summe Abt. IX

215 452

103 425

27 000

3 466
39 315

2 871

4 522

9 439

179 473

91114

Voranschlag
19«»!9!7

03

37

75
8?

21

10

80

39

93

420 000

90 000

26 300

14 000
65 000

5 000

8 200

13 000

641 500

230 000

115 000

^ü

410000

100 000

26 300

14 000
65 000

5 000

8 200

13 000

641 500

230 000

115 000

Bewertungen

Wie bei VI 1.

Laut besonderer Nachweüunz,

Wie bei VI l.

Desgl,

Dtsgl.

Desgl.

Desal.

Desgl.
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Nl. Ausgabe

285

Iftergebnis
191«

Waisenpflege.
Waisenllufsicht ...........
Pstegekosten der Waisen in hiesigen Waisenhäusern

„ in Familien . . . .
. „ „ „ in der Lehre . . . .

Sonstige Waisenpflegekosten, namentlich Beklei¬
dung von in Fllmilienvflege untergebrachten
Konfirmanden und Kommunikanten, Reise¬
kosten ..............

Summe Abt. X

Zuschüsse an andere Kassen.
Keine.

Insgemein.

Jahresbeitrag vom St. Annastift aus der Weck-
beckerschen Stiftung:
2,) dem Suppenverein der Ursula-Gesellschaft.
d) dem Verein gegen Verarmung . . . .

Beitrag zum deutschen Verein für Armenpflege
und Wohltätigkeit .........

Kosten der vorläufigen Unterbringung, ersten
Ausstattung, Überführung, Rückreise und Be¬
erdigung der zur Fürsorgeerziehungüberwiesenen
Minderjährigen..........

Zufällige Ausgaben, Reisekosten und zur Ab-
rundung ........ . . . .

Summe Abt. XII

800
37 050
21162

1348

55? 35

100
100

150

19 752

7 379

Voranschlag
1817 1918

800
40 000
23 000

3 500

1500
68 800

100
100

150

20 000

8 772
29122

800
40 000
23 000

3 500

1500
68 800

100
100

150

20 000

8 772
29122

Bemerkungen

Die Nummern 2 und 3 über>
tragen sich gegenseitig.

Zu Nr. 1. Veral. Abt. XN
Nr. 1 der Einnahme.

») und d) fällig am 1. T)e>
zember.

Zu Nr. 4.
Aus diesem Betrage fmd

50NU M. auf Abt. XII
außer dem Haushaltsplan
für wohltätige Zwecke ;u
übertragen.

M
^
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Abt.

I.
II.m.

IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.

X.
XI.

XII.

286

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgaben

Verwaltungstosten ..........
Grundeigentum ...........
Zinsen vom Kapitalvermögen .......
Stiftungen .............
Berechtigungen ...........
Armenpflege ............
Krankenpflege ............
Irrenpflege ............
Pflege Fallsüchtiger, Taubstummer u. a. in aus¬

wärtigen Anstalten .........
Waisenpflege ............
Zuschüssean andere Kassen .......
Insgemein ............

Summe der Ausgaben
Die Einnahmen betragen

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan der allgemeinen
Verwaltung enthalten:
Gehälter für Beamte und Angestellte des

Armenamtes ..........
Im Haushaltsplan der Hochbauverwaltung für

bauliche Unterhaltung und Ergänzung der
Utensilien, Instandhaltung der Kanal-, Wasfer-
leitungs- und Beleuchtungs-Anlagen usw. . .

Demnach würde das Gesamtbedürfnis betragen .

Iftergebnis
1»1«

Voranschlag
1917

48
1700
4 830

952 000
641500
230000^

115 000
68 800^

29122
2 043 000

191500
1851500-

212 730

8 350
2 072 580

1918

48
1700
4 830

952 000
641 500
230000

115 000
68 800

29122
2 043 000

191 500
1 851 500

226 600

12100
2 090 200 —

Bemerkungen

Festgestellt in der Sitzung'der Stadtverordneten-Versammlung vom 19. Februar 1918 in Einnahme zur Summe »°»^
einhunderteinundneunzigtausendfünfhundertMark und in Ausgabe zur Summe von zwei Millionen dreiundvierzigtausendMark,

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. AVillle«.

W
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35. Haushaltsplan der Megehäuser-

Nr. Einnahme

z. Pflegehaus yimmelgeifter steche.

Von der Verwaltung.
Keine.

Vom Grundeigentum.
Keine.

Zinsen vom Kapitalvermögen.

Von der Grundstücksvernmltung. Zinsen von
213 576.7? M. zu Z^"/,, für die abgetretenen
Grundstücke ...........

Summe Abt. III

Stiftungen.

Karl Weiler-Stiftung . . 3,) von 15 000 M.
d) „ 5 000 „

Summe Abt. IV

Pflege.

Erstattete Pflegekosten ........
„ Beerdigungskosten .......

Summe Abt. V

VerschiedeneEinnahmen.

Arbeitsgelder der Pfleglinge
Nicht vorgesehene Einnahmen

Summe Abt. VI

Istergebniö
191«

7 475

195
65

200 822
121

500
1651

19

15

Voranschlag
191«191?

7 475

600
200
800

45 000
100

45100

19

900—
724 81

1624 81

H'

7 475

600
200

800

45 000
100

45 100

900
724

1624

19

Bemerkungen

Sämtliche Grundstückt sind
an die Grundstücks»«'
waltung für zusammen
298000 Mark verlauft
worden. Diese zahlte am
I.Olt 1907 an die Pflege»
hlluskasse 47904,13 M. u.
am 1.4 14: 36459,10 M.
Diese Betrüge sind zur
Deckung von Resttmukosten
usw. des BllillckenlranttN'
Hauses sowie zur Zahlung
von drei Grundstücke», die
s. Z. zum Bau des Pflege.
Hauses H. angekauft wur¬
den, an die Stadtkafsc
abgeführt worden. Bis zur
Zahlung des Restlauf-
vicists von 213 570,77 M.
erfolgt eine jährliche Vcr»
zinsung von 3Vz°/,,

Es kommen inNetiacht:
?.) die beiden alten Pflege»

Häuser in der Neuhcr
Str.Nr.23u. 29. wofür
noch 12126,?? M.. und

d) das ReusrathscheGüt-
chen,fürwelche3201450
M. bezahlt werden.

Zu Abt. III. Siehe Abt. II.
Zu VI. Wie bei VII I.

-s^
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Abt. Nr. Ginnahme
Iftergebnis

191«
Voranschlag

19l7 > 191» Bemerkungen

VII.

VIII.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.

VII.
VIII.

6- Pflegehaus Natinger stratze.

Pflege.

Erstattete Pflegekosten . .
„ Beerdigungskosten

Summe Abt. VII

VerschiedeneEinnahmen.

Zufällige Einnahmen und zur Abrundung . .
M Summe Abt. VIII

Wiederholung der Einnahmen.

^,. Pflegehaus Himmelgeister Straße.
Verwaltung ............
Grundeigentum ...........
Zinsen vom Kapitalvermögen ......
Stiftungen............
Pflege .............
VerschiedeneEinnahmen ........

Summe ^

L. Pflegehaus Ratinger Straße.
Pflege ..............
VerschiedeneEinnahmen ........

Summe L
Dazu Summe H.
Gesamteinnahme

32 954 74 5 000

5 000

30
30

?475!19
800

45 100!
1 624,81

55 000

5 000
30

5 030
55 000

60 030!

5 000

5 000

30
30

Die Mehreinnahme setzt ßch!
durch Erstattung duich b»!l
Kriegs «Unterstützung«»!,!!
zusammen.

7 475 19
800

45100
1 624 81

55 000!

5 000
30

5 030
55 000
60 030

5'



«it.

n.

in.
IV.

i
2
3
4
5
6
?
8
9

10
11

9
10

S89

Nr. > Ausgabe

^ Pfiegehaus yimmelgeifter Straße.
Berwaltungstoften

Bekleidung der Pflegerinnen .......
Schreib- und Drucksachen........
Lohn der Angestellten und des Gesindes. . .
Heizungs- und Kesseltohlen .......
Beleuchtung ............
Wasserverbrauch ...........
Kanalbetriebsgebühr .........
Haushllltungsgegenstände ........
Unterhaltung und Ergänzung der Utensilien. .
Kosten der Feinsprechanschlüsse ......
Sonstige Verwaltungs- und Wirtschaftskosten .

Summe Abt. I

Mr das Grundeigentum.
Steuern und Feuerversicherungsbeiträge . . -
Bauliche Unterhaltung der Gebäude ....
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-

u. a. Anlagen .......... .
Summe Abt. II

Zinsen vom Kapitalvermögen. (Keine.)

Pflege.
^.. Speisung und Bekleidung der Insassen.
Speisung ............'
Bekleidung. Betterfordernisse, Wäsche u. a. . -

L. Ärztliche Behandlung, Arzneien usw.
Ärztliche Hilfe..........-
Arzneien .............
Ärztliche Instrumente ...... . . .
Bruchbänder, Brillen u. a...... . .

0. Seelsorge und Beerdigung.
KatholischeSeelsorge .........
Evangelische Seelsorge .........
Sächliche Ausgaben für die Gottesdienste . .
Beerdigungskosten ..........

Summe Abt. IV

Ift«ra«dnts
1916

^1 5

2 448
69

918?
27 538

7 622
3 873
1102
3 787

309
2168

1944

25
90
79
60
65
50
90

74
24

23? 718
22 705

1600
4198

1232

3 700
1000

583
4 460

Voranschlag
191? 19«» Bemerkung««

78

3 000
80

12 420
18 000

8 000
3 700
1125
3 000

300
2 200

51825

400

400

155 000
23000

1600
2 200

100
700

3 700
1000

500
3300

191100

3 000
80

12 420
23 000

8 000
3 700
1125
3 000

300
2 200

56 825

400

400

180 000
26 000

1600
2 500

100
700

4 000
1000

600
4000

220 500

Laut Nachweisung.

Zu ». Wild au» dem
Haushaltsplan der Hoch'
bauverwaltung bestritten

Zu 10. Zahlbar an da«
Telegraphenamt.

In 11. Kranlenlassenbei-
triige für die Invaliditüts-
unb Altersversicherung,.
Transportkosten usw.

Zu 1. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restans-
gllve nachzuweisen zweck«
Begleichung der Beiträge
für die alle 5 Jahre abzu¬
schließende Feueiveisiche°
rung. Die Restausgabebe¬
trug llM 1.4. 17 — 330.40
Mark.

Zu 2 u. 3. Wirb au« dem
Haushaltsplan der Hoch,
bauverwaltung bestritlen.

Zu 1. Vermehrte Ausgaben
infolge der Kriegsteuerm-g
und Verpflegungvon lran°
ten und verwundetenSol¬
daten.

Zu 3. An die Kasse der
allgemeinen stöbt llranlen»
anstalten zu zahlen.

Zahlbar monatl. nach Ablauf
Zu 8. Zahlbar Vierteljahr»

lich nach Ablauf an die
Kasse der evangelischen <l>e»
meinde

19

M
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»üt. Nr. Ausgabe

10
11
12

13
14

15
16

17
18

VerschiedeneAusgaben.
Pacht an den Grundstücksstockfür das Grund¬

stück Flur 20. Nr. 305 und 306 ... .
Desgl. für ein GrundstückFlur 19 Nr. 686/180

an der Moorenstraße ........
Desgl. für ein Grundstück in Unterbilt Flur 18

Nr. 189............
Desgl. für die Parzellen Flur 18 Nr. 213/190

und 214/190 ...........
Desgl. für die Parzellen Flur 21 Nr. 694/80,

722/89 und 1615 .........
Desgl. für ein Grundstück Flur 20 Parzelle

Nr. 65/XI 16?..........
Desgl. für die Grundstückein der Gemeinde Flehe

Flur 21, Nr. 1549/92, 1550/92, 1551/92,
1552/92,1558/93,1559/93,1560/93,1561/93
und 13? ............

Desgl. für ein Grundstück in Stoffeln Flur 20
Parz. 224............

Desgl. für die Grundstückein der Gemeinde Flehe
Flur 21 Nr. 1562/129, 64, 65/XI. 166,
65/XI. 169,130 und 1641/98, groß zusammen
rund 329,83 Ar ........

Ergänzung des Viehbestandes ......
Futter und Stroh..........
Instandhaltung und Erneuerung der Acker-

geratschllften ...........
LandwirtschaftlicheBedürfnisse ......
Klopfen der Dampfkessel und Reinigen der

Kanäle .............
Beitrag an den Dampfkessel-Überwachungsverein
Beitrag an die Nahrungsmittel-Industrie-Berufs-

Genossenschaft zu Mannheim ......
Zulage für Pfleglinge für besondere Arbeiten .
Nicht vorhergesehene Ausgaben und zur Ab»

rundung ............
Summe Abt. V

Isi««gebnis
tttlS

30

12

20

84

30

30

195

60

218
7 979
9 075

484
2 935

394
42

1?
3 360

1076

Voranschlag
t»>8t»l?

40

40

74

91
52

«9
30

72

40

30

12

20

84

30

30-

195

60

218
5 000
7 000

900
1800

300
60

100
3 200

1935
20 975

40

20

H'

Vemertnugen

30

12

20

84

30

30

195

60

218
6 000
8 000

900
2 400

400
60

100
3 200

1735

40

23 475

40

20

Zahlbar am 1l. 11. jed«n
Jahre« an den Grundstück«,
stock.

Wie vor.

Wie vor.

Wie vor.

Wie vor.

Zahlbar am 1 .5. jedenIahre»
an die Kasse de« städtischen
Wasserwerk«.

Wie bei Nr. i.

Zahlbar am II. 11 j. I. an
die Kasse der Schiffeischen
Stiftung.

Zahlbar jährlich am 1. U.
nach Ablauf an den Grund»
stücksstock.

DW^^»>W»Wlt'^KU
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Nr. Ausgabe

291

Iftergebnis

L. pfiegehaus Natinger Straße.
Veiwaltungstoften.

Gehalt des Verwalters Rose einschl. der Vergütung
für Dienstleistungen der Familie

Lohn des Gesindes . .
Heizung und Beleuchtung
Wasser ......
Kanalbetriebskosten . .
Haushaltungsgegenstände
Unterhaltung und Ergänzung der Utensilien

FernsprechnebenanschlußRathauszentrale Nr. 148
Sonstige Verwaltungs- und Wirtschaftskosten .

Summe Abt. VI

Für die Gebäude.
Bauliche Unterhaltung .........

Pflege und Erziehung.
^..Speisung undBekleidung der Insassen.
Speisung .............
Bekleidung und Netten .........

L. Ärztliche Behandlung, Arznei und
Beerdigungskosten.

Arztliche Behandlung .........
Arzneien .....,........
Bruchbänder, Brillen u. a ........

<ü. Lern-, Erziehungs- und Erholungs¬
mittel.

Lernmittel-, Erziehungs- und Erholungs¬
zwecke, Konfirmation und erste Kommunion,
Schul- und Anstaltsllusfluge, Weihnachtsbe-
scherung ............

Summe Abt. VIII

4 000
2 775
4 220

336
194
546

55
1231

55 833
8 565

400
290

1119

40
44
20
25
9?

75
01

32
89

63

98

Voranschlag
l917

4 050
3 200
3 500

500
200
600

53
1500

13 603

43 000
14 000

400
400
100

2 200
60100

19«8

4 050
3 200
4 000

500
200
600

56
1500

14 106

49 000
16 000

400
400
100

2 200
68100

Bemerkung«»

Außerdemfreie Wohnung
und freie Station, Heizung
u. Beleuchtung. (Das Ge»
sllmteinlommenist auf
«300 M. fixiert.)

Zu 7. Wird aus dem Haus
haltsplan der Hochvauver-
waltung bestlitten.

Zu 8. Zahlbar an das
Telegraphenamt.

Zu 9. (Krankenkassenbeiträge,
Beiträge zur Invaliden»
und Altersversicherung,
Transportkosten usw.)

Wird aus dem Haushalts,
plan der Hochbauverwal-
tung bestrittcn.

Zu 3. An die Kasse der
allgemeinen städt-Kranken»
anstalten zu zahlen.

>'ŴM

^

,'
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^ ->

^

Abt.

IX.

I.
II,

III,
IV.
V.

VI.
VII.
vm.

Nr. Ausgabe
Isiergebnis

191«

-^

VerschiedeneAusgaben.
Witwengelder.

Witwe des Hausvaters Mange, Witwengeld
Nicht vorgesehen?Ausgaben .......

Summe Abt. IX.

Wiederholung der Ausgaben.
^. Pflegehaus Himmelgeister Straße.

Verwaltungskosten .........
Grundeigentum ..........
^Zinsenvom Kapitalvermögen ......
Pflege .............
VerschiedeneAusgaben .......

Summe ^

L. Pflegehaus Natinger Straße.
Verwaltungskosten ..........
Gebäude ....... ......
Pflege ..............
VerschiedeneAusgaben .........

Summe L
. Dazu Summe ^

Gesamtausgabe
Die Einnahme beträgt:

^. für das Pflegehaus Himmelgeister Straße
L. für das Pflegehaus Ratinger Straße . . .

Gesamteinnahme
Mithin Bedürfnis

und zwar:
H,. für das Pflegehaus Himmelgeister Straße .
ü. für das Pflegehaus Ratinger Straße . . .

Außerdem sind im Haushaltsplan der Hochbau-
verwaltung enthalten:

Bauliche Unterhaltung, Ergänzung und
Unterhaltung der Utensilien sowie Instand»
Haltung der Kanal- und Wasserleitungs-usw.
-Anlagen ...........

Demnach würde das Gesamtbedürfnis betragen

250
400 75

Voranschlag
191? 191»

250
34?
59?!—

51825
400

191100
209?5

264 300

13 603

60100
59?

?4 300
264 300
338 600

55 000
5 030

60 030
2?8 5?0

209 300
69 270

20 200
298 770

250
374
624

56 825
400

220500
23475

301 200

14106

68 100
624

82 830
301 200
384 030

55 000
5 030

60 030
324 000

246 200
77 800

14 350
338 350 -

Bemerkungen

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 19. Februar 1918 in Einnahme zur Summe von
sechzigtllusendunddreißig Mark und in Ausgabe zur Summe von dreihundertvierundachtzigtausenddreißigMail.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. AVilde«.

WO9
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36. Haushaltsplan der allgemeinen Krankenanstalten.

Nr. Einnahme

Verwaltung.

P fle g ekosten der II. u. III. Klasse.

1 Pflege- u. Nebenlostenfür Kranke der Klasse II

2 Pflegekostenbeiträgefür Kranke der Klasse III
(außer Hausschwangeren) .......

3 Pflegekostenbeitriige für Hausschwangere
2.) durch Selbstzahlung, Armen-

Verwaltung, Fürsorgevereine
und andere ........ 2 999,—

d) von dem Haushaltsplan für
Wohlfahrtspflege ..... 14 000,—

4 Unvorhergesehene Einnahmen und zur Ab-
rundung ...............

Summe Abt. I

Privat-Abteilung.

Pflege- u. Nebenkosten für Kranke, die von der
Privlltllbteilung aus verpflegt werden . .

! Für Leistungen außerhalb der Gebühren¬
ordnung
»,) Verpflegung ...... 22 000,— M.
d) Verschiedenes ...... 640,— „

Von Prof. Witzel Entschädigungfür gewährte
Wohnung an einen Privat-Assistenten in
der Privat-Abteilung.........

Summe Abt. II

Isteraebnis
181«

47 565

986 050

23 066

208 950

14 249

Voranschlag
1917

45 000

990 000

16 999

1052 000

230 000

15 640

360

246 000 —

191»

45 000

990 000

16 999

1 052 000 —

230 000 —

22 640

360 —

253 000 —

Bemerkungen

Zu 1. 20 Kranle i«S,—M
„ 2. u. 3.804 „ „ 3,— „

zus. «24 Kranle.

Zu 1. u. 2. Hierin enthalten
die Pflegclosten für erlranlte
Schwestern, sowie für
Arnmenkindei und Säug,
linge. T eckung dieser Kosten
Ausgabe VN. 7.

Zu 3. Die von den Zahlung«»
Pflichtigen nicht entrichteten
Pflegelosten weiden aus dem
Haushaltspl. für Wohlfahrt»,
pflegt gedeckt.

Zu 1. 26 Kranle je 11,— Vl.
Zu 1. Hierin enthalten die

Pflegelosten für eitianlte
Ärzte, Neckung dieser Kosten,
Ausgabe VIl. ?.

Zu 3.
Verpflegung bei «bt. III Nr. 5.

'. >-

ZMW
^ ^

'^' '.



Abt.

III.

Nr. Ginnahme

294

Meraebnis
19t«

Wirtschaftlicher Betrieb.

^. Allgemeine Hausverwaltung.

Für Leistungen gegen Entgelt, Erlös aus Alt¬
materialien, Entschädigung für Bruch und
sonstige Einnahmen..........

Entschädigung für gewährte Wohnung an
Volontärärzte, Praktikanten und andere
Personen ...............

Miete aus dem Hause Moorenstraße 18 . .

Summe ^,

V. Küchenverwaltung.

Für Leistungen gegen Entgelt an Zahlungs¬
pflichtige Volontärärzte, Praktikanten und
sonstige Personen ...........

Von Prof. Witzel Erstattung der Kosten für
gewährte Verpflegung an einen Privat-
assistenten in der Privat-Abteilung . . .

Erlös für Abfälle aus dem Küchenbetrieb und
sonstige Einnahmen..........

Summe V

0. Wäscheverwaltung.

Erlös für unbrauchbare Wäsche und Be¬
kleidungsstücke und sonstige Einnahmen .

Summe 0

v. Technische Abteilung.

Erlös für Altmaterialien und sonstige Ein¬
nahmen ...............

Summe v

254

510
1935

20 330

3 000

3 787

41

Voranschlag
1917 191«

200

248
1752

2 200

16 000

1000

3 000

20 000

1 200,

1200

200

200

250

500
2 250

3 000

20 000

1000

3 000

24 000

Bemerkungen

Zu 1, ? und 8 ,
Die Verwertung der Mi,
Materialien erfolgt in g«,
eignet erscheinender Nei^ !
durch die Äetiieb«uerw»>,
tun».

Hu 2.
Hinsichtlich Verpflegungf,W

III, 4,
Zu 3. St.'V..«. V. ««. 8,Il>

Zu 4. Einschließlich Erstattim,
der Akademie für fre«
Station von Assistenten M
Personal. Akademie. H»ui''
halUvl. Abt. I Nr. Ic u, «d,
ferner für freie Station dei I
in den wirtschaftlichen Neien>
betrieben beschäftigten P«,
sonen.

Dev.» Neschl. vom »9. L, »«,
Gehalt bei Abt. IV Nr, l°
Wohnung bei Abt. II Ni,z,

Zu 6. D«P..Veschl.». l5.i».

3 800

3 800

200

200



Nr.

10

11

Einnahme

295

Istergebuis
191«

V. Allgemeine Unkosten.
Für Abgabe von Gas und elektrischem Strom

an Geh. Rat Prof. Witzel für den Verbrauch
in der Dienstwohnung.........

Für gegen Entgelt ausgeführte Desinfektionen
und fonstige Einnahmen........

Erstattungen der wirtfchaftl. Nebenbetriebe
für Leistungen und Lieferungen (Dampf,
Wasser, Gas, Strom usw.).......

Summe V
Hierzu „ I>

,< ,. ^
» » ^

Summe Abt. III

Arztlicher Betrieb.

^.. Gehaltserstllttungen.
Erstattung von Gehaltsanteilen, und zwar:

»,) eines Assistenzarztes der medi-
zinifchen Klinik aus dem Haus¬
haltsplan des Pflegehaufes 2 1200,— M.

b) eines Assistenzarztes der Kin¬
derklinik aus den Haushaltplä¬
nen der Pflegehäuser 2 u. N 800,— „

o) eines auf der chirurgischen Ab¬
teilung der Privat-Abteilung
beschäftigten Assistenzarztes
durch den Direktor der chirur¬
gischen Klinik....... 400,— „

Summe ^

V. Betriebs-Einnahmen.
»,) Operationssäle.

Erstattung von Kosten für die Vorbereitung
von Operationen durch Zahlungspflichtige

Summe »,

d) Verbandmittel-Zentrale.
Erstattung von Kosten für die Verabfolgung

von Verbandmitteln an Zahlungspflichtige
Summe d

842

26

4 223

2 000

4 006

3 341

Voranschlag
191?

800

50

3 350
4 200

200
1200

20 000
2 200

27 800

2 400
2 400

1918

1000
1000

800

50

4150
5 000

200
3 800^

24 000
3 000^

36 000!—

2 400
2 400

1000
1000

Bemerkungen

Zu s. Zu den »«i Privaten
üblichen Sitzen. Belchlus,
bei St.'N. v. »«. 11. 0».

Zu 11. Ausgabe bei dein
Haushaltsplan bei Wirt»
schaftlichen Nebenbetllebe dei
Krankenanstalten, Abt. I. 5,
II. 3 und lll, 3.

Zu l»u. b. «t»bt».'Beschluß
vom «0. 11. 0».

gu «. Devut.'Veschluß von,
19. ». 08. «lu»««be Abt. IV
Nl. Ib. Veilechnuna d«l
fielen Station bei Abt. II
Nl. 3 und Abt. III Nl. «.

Ausgab« Abt. IV N«. 4.

Au«»»b« Abt. IV Nl. l.

^

M

W
»
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'V^

Abt.

IV.

»

>

^

Nr. Ginnahme
Ifteraebnis

t9t«
»««««schlag

INI?

o) Therapeutische Leistungen.
Gebühren für therapeutische Leistungen, außer

Licht- und Röntgeninstitute.......
Summe o

cl) Röntgen» und Lichtinstitute.
Für Leistungen aus den Röntgen- und Licht¬

instituten, sowie für Behandlung mit Meso¬
thorium und Radium

g,) der chirurgischen Klinik
„ medizinischen Klinik
„ Frauenklinik . . .
„ Kinderklinik ....
„ Klinik für Hautkrankh

d)
«)

3000,—
7000,—
4500 —

500 —
3500 —

M.

Summe ä

e) Zahnärztliche Leistungen.
Für zahnärztliche Leistungen, sowie Kosten¬

deckungsbeiträge aus den zahnärztlichen
Kursen ...............

Summe e

t) Mechanisch-orthopädische Werkstatt.
Für Leistungen aus der mechanisch-ortho¬

pädischen Werkstatt und Kostenerstattungen
der Kliniken pp. für ausgeführte Arbeiten

Summe t

3) Verschiedenes.
Unvorhergesehene Einnahmen und zur Ab-

rundung ...............
Summe 3

Hierzu .. t
»» «
» .. ä
» o
» .. d
» ^

Summe V
Hierzu .. ^
Summe Abt. IV

8 380-

20 767

3 052

7 470

2 000
2 000

18 500
18 500

3 000
3 000

7 000
7 000

99
99

7 000
3 000

18 500
2 000
1000

1
31600

2 400
34 000

2 000
2 000

18 500
18 500

3 000
3 000 —

7 000
7 000 —

99
99

7 000
3 000

18 500
2 000
1 000

31 600
2 400

34 000,

Bemerkungen

Aulgabe Abt, IV Nr, e.

Ausgabe Abt, IV Nl, 7.

Ausgabe Abt, IV Ni. »,

Ausgabe Abt. IV Nr, 9.



MMWWM^

Nr. Ginnahme

29?

Ist«r«ebnis

Apotheke.

Erstattung d. Kosten für verabfolgte Medi¬
kamente ufw. von dem Pflegehaus 2, so¬
wie von den Kliniken und Instituten für
gelieferte Chemikalien, Farbstoffe, Photo-
graphische Bedarfsartikel, Glaswaren ufw.

Summe Abt. V

Pflege- und Wartedienst.

Entschädigung für die auf Wunfch gestellten
besonderen Pflegekräfte........

Lehrgeld von Volontarinnen für Teilnahme
an sechsmonatlichen Kursen in der allge¬
meinen Krankenpflege ........

Unvorhergesehene Einnahmen .......
Summe Abt. VI

Insgemein.

Unvorhergesehene Einnahmen und zur Ab-
rundung, Überweisungen aus dem Haus¬
haltsplan der wirtschaftlichen Nebenbetriebe
der allgemeinen Krankenanstalten . . .

Überweisungen aus dem Haushaltsplan der
Akademie für praktische Medizin ....

Summe Abt. VII

Wiederholung der Einnahmen.

Verwaltung..............
Privat-Abteilung.......... . .
Wirtschaftlicher Betrieb.........
Ärztlicher Betrieb............
Apotheke ...............
Pflege- und Wartedienst.........
Insgemein...............

Summe der Einnahmen

32 962

1886

25 011

3 000

Voranschlag
!9l7 IM» Bemerkungen

22 000
22 000

199

200

75 000

3 000
78 000

1 052 000
246 000

27 800
34 000
22 000

200
78 000

1 460 000

30 000
30 000

1 749

1250-
1!.

3 000

75 000

3 000
78 0W

1 052 000
253 000

36 000
34 000
30 000

3 000
78 000

1 486 000!—

Ausgabe Abt. V.

Ausgabe Abt. VI.

Zu 1. Von den Einnahmen
sind 50»/» bis zum Hochstbe.
trage »un »oao M. an die
Schwestern » Unterstützung«'
lasse abzuführen (VI ?),

Zu 2. 10 Teilnehmerinnen
zu 125 M.

Zu 2. Akademie H. Pl.,
Nbt.I. 10.

B
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X
Abt. Nr.

II.

Ausgabe

Verwaltung.
3,) Besoldung des Direktors der

Krankenanstalten, der Be¬
amten und Angestellten lt.
Gehaltsnachweisung . . . 56 502,—M,

d) Für Schreibhilfe, Versiche¬
rungsbeiträge auch herunter

Ausfallgelder
" """,

») für den Kassierer .... 200,— M.
d) für seinen Stellvertreter . 100 — „
o) für den Aufnahmebeamten 50,— „
ck) für den Kassendiener . . 50 — „

Bureau- u. Schreibmaterialien, Drucksachen,
Porti, Insertionen, Stempelkosten, Ver-
einsbeiträge, Reise- u. Umzugskostenusw.,
ausschl. für Betriebsstellen, Kliniken, In¬
stitute und Akademie, Prozeßkosten . . .

Summe Abt. I

Privat-Abteilung.
»,) Gehälter des Betriebspersonals

lt. Gehllltsnachweisung .... 4700M.
b) Ausfallgelder für die Wirtschafts¬

verwalterin u. deren Vertreterin
je 100 M.......... 200 „

o) Löhne des Betriebs- u. Dienst¬
personals für den ärztlichenund
den wirtschaftlichenBetrieb ein¬
schließlich der Versicherungs¬
beiträge auch der unter 12, Ge¬
nannten ..........13900 „

Beköstigungder Kranken I. Klasse, sowie des
Betriebs-, Pflege-, Warte- und Dienst¬
personals ..............

Ergänzung und Unterhaltung der Koch- und
maschinellen Betriebseinrichtungen, allge¬
meinen Unkosten für den Küchenbetrieb,
Inventar, Bureaukosten usw .......

Summe Abt. II

Ift«r««bnis
l91»

53 104

400

4 586

15 781

159 088

4 743

Voranschlag
!9!7

59 000

400

4 600
64 000

16 600

150 000

2 400
169 000

19t»

70 500

400

4 600
75 500

18 800

150 000

3 200
172 000

Bemerkung«»

Zu Nr. 1. Vorgesehen M l1 Direktor
1 Veiwllltunasubeilnsve«»!!

lu Veamte und Angestellt,
1ü <i?>.

Zu Nr. 3. An die Stadt.Kanzln
sind für Drucksachen llbzu,!
fühlen M. 4170; Veifg.»»m
«2. 5. 1?, welcher Bett»,
oerhlltnismäßig auf b!e >nI
Frage lommenben Nuw'
mein Uertellt wirb.

gu Nr. 1. Vorgefehen sind
»1 1 Wirtfchllltsueiwaltelln, >

2 Vurellugehllfiwicii,
1 Pf»rtner,

«1 1 Oderlbchm,
22 Küchen» und H«l<>

Mädchen,
2 Wärter,

2» (2U)

Zu Nr. 2. Einnahme Abt. I!
Nr. 2». Die Belösngun«
belNrzt« und der Patten«»
ll, Klasse erfolgt durch du
Küche der Prlvlltabteilim«,
diejenige be« Pfle«epech'
n»ls durch die Hauptmch!
bei gegenseitig« »emch'
nung der Kosten.

Berechnung zu Ni.2:
15« x 3S5) — 2U440 Kr»nl«>
oerpflegtllge zu ?,3NM. im»
izll uon.— M.



Nl. Ausgabe

299

Istergebnis
1916

^

Voranschlag
t9t? 19t«

Wirtschaftlicher Betrieb.

^,. AllgemeineHausverwaltung.

g,) Gehälter der Beamten u. Ange¬
stellten lt. Gehaltsnachtveif. 15 780,—M.

d) Löhne des Betriebs-u.Dienst¬
personals, Versicherungs¬
beiträge auch der unter 1»,
aufgeführten Perfonen . . 26 836,— „

Ergänzung und Unterhaltung
8.) der Lagerungsgegenstände, des

Betriebsinventars, Mobiliars u.
der Ausstattung, ausfchl. Inven¬
tar ufw. für den ärztlichen und
wiffenfchaftl. Betrieb . . . . 33 000 M.

d) der Fußbekleidung für Kranke
und Personal........2 500 „

Reinigungs- und Verbrauchsmaterialien, aus¬
genommen die ärztlichen Verbrauchsgegen¬
stände ................

Druckfachen, Bureaukosten pp., unvorher¬
gesehene Ausgaben und zur Abrundung .

Miete für das Haus Moorenstraße 18 . . .

Summe ^

V. Küchenverwaltung.

»,) Gehälter der Angestellten der
Hauptküche lt. Gehaltsnachwei-
sung ............4050M.

d) Löhne des Betriebspersonals der
Hauptküche einfchl. Versiche¬
rungsbeiträge auch der unter 62,
aufgeführten Perfonen . . . .14000 „

Zu übertragen

33 913

42 279

21596

2 434
5 600

16 233

31800 42 616

35 500

20 000

1 050'-
5 600 —

93 950

16 000

16 000 —

35 500

20 000

1584
5 600

Bemerkungen

Zu Nl. 1. Vorgesehen sind
1 Hausverwalter,
1 Lageroeiwaltei,
3 Nuieaugehllfen für den

Betrieb,
2 Betliebsaufsehel,
5 Pförtner und Nacht»

»ächter, usw.
t Aufzugführer,
4 Hausdiener,

^furNizte
2 Haushälteiinenllafino u,

IN Mädchen » Peiso»
1 nnlheim.

»9 (85).

Zu 2. Die Arbeiten «erden,
soweit möglich, im eigenen
Betrieb ausgefühlt.

105 300

18 050

18 050

Zu Nl. 6. Volgesehen sind:
l Wlltfchllfterin,
1 Kuchenverwalter,
2 Buieaugehllfe»,

24 Köchinnen, Mädchen und
Hausdiener »

28 (25).

W
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?lbt.

III.

Nr. Ausgabe

10

11

12

Übertrag

a,) Beköstigung d. Kranken (außer
der I. Kl.), der Arzte, des
Pflegepersonals, ohne Privat-
abteilung, des berechtigtenVer-
waltungs-, Betriebs-, Wärter-
und Dienstpersonals sowie der
Ammen.........815 000 M.

d) Löhne und Stillprämien für
die Ammen (als Teilkosten der
Säuglingsernährung) . . . 4 000 „

Ergänzung und Unterhaltung der Koch- und
maschinellen Betriebseinrichtungen, allge¬
meine Unkosten für den Küchenbetrieb,
Inventar, Bureaukosten pp.......

Summe L

<ü. Wäscheverwaltung.

a) Gehälter der Angestellten lt. Ge-
haltsnachweisung ......3 300M.

d) Löhne des Betriebs- u. Dienst¬
personals u. Versicherungsbei¬
träge auch der unter 9a Ge¬
nannten ......... 24 462 „

Ergänzung der Wäsche und Bekleidung . .

Ergänzung und Unterhaltung der maschinellen
Betriebseinrichtungen.........

Wasch ereinigungs- und Instand!) altungs-
materialien, Bügel- und Nähgegenstände,
Inventar, Bureaukosten pp., unvorher¬
gesehene Ausgaben ..........

Summe 0

Isttrgebnis

885 055

16 003

Voranschlag
«917

16 000

21656

59 743

4 711

21055

721 000

4 000

l9«S

^5

18 050

741 000

23 500

60 000

5 000

15 000

103 500

819 000

5 950

843 000

27 762

60 000

4 738

17 500

110 000

Bemerkungen

gu Nr. 7». Die VeliMMn«
bei Nrzte und bei Patientin
II. Klasse «folgt durch die
Küche bei Piwllwb! „„
für Rechnung bei Hau»!,
lüche, die der Wem,
schwestern der Privat ,
teiln,, ,i durch b!e Hauptlüche
für Rechnung der Pri»»t,
abteiln,,g,

Verechnung zu Nr. ?»:
«24x3«5^33? 26« Krllnlen.
uerpflegtage je 2,42 M. -
rund 815 uuu M.

Hu Nr. g. Vorgesehen sind,
1 Wüscheuerwalterin,
3 Gehilfinnen,

44 Wascherelarbelter un»
Mädchen -

48 l4?>.

Iu Nr. 10. Der nicht »«>
wendete Betrag Ist In «eft>
»u«a»be nachzuweisen zui
Deckung des «edarf» bei
«ruh. Wäschebeschaffungen
Restll»ss,llbe19l!!:85e,ö»M,
Die Erstattung für gegen
Entgelt gelieferte und ol»
Handen gelomniene Stuck«
wird durch Ausgabe >Al.
setzung hier verrechnet.
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-^

Nr.

13

14

16

1?

18

19

Ausgabe

301

Istergebnis
1»t«

>')

v. Technische Abteilung.

Gehälter der Baubeamten und
Angestellten des technischen Be¬
triebs lt. Gehaltsnachweisung .17800M.
Löhne d. Betriebs-, Handwerker-
und Arbeiterpersonals — ohne
Bauabteilung —, einschließlich
Versicherungsbeiträge, auch der
unter 13a aufgeführten Personen 42 200 „

Bauliche Unterhaltung einschl. der Wege-
Unterhaltung, aber ohne Installations-
anlllgen ...............

15 Betriebsmäßige Ergänzung und Unterhaltung
der Heizungs-, Installations-, elektrischen
Anlagen, Betriebswerkstätten, allgemeinen
maschinellen Einrichtungen u. Beleuchtung,
sowie Inventar — außer ärztlichen Appa¬
raten —, Versicherungsgebühr für Akku¬
mulatorenbatterie, unvorhergesehene Aus¬
gaben und zur Abrundung.......

Summe v

N. Allgemeine Unkosten.

Für Heizungsmaterialien einschl. Fuhrlohn u.
Ascheabfuhr ..............

Gasverbrauch einschl. Messermiete . . . .

Wasserverbrauch einschl. Messermiete . . .

Verbrauch an elektr. Strom einschl. Zähler¬
miete ................

Zu übertragen

Voranschlag
1917

62 775

48 700

36 253

142 384

9 731

16 555

39 616

49 200

50 000

35 000

134 200

120 000

9 000

16 000

45 000

190 000

l!>,8

60 000

55 000

35 000

150 000

150 000

9 500

16 500

40 000

216 000

Vemeiknugen

Zu I), Die Albeiten weiden,
soweit möglich, im eigenen
Betriebe »««gefühlt. Ein.
nähme Abt. III Nr. 8.

Zu Nr. 1Z2, Vorgesehen sind -
1 Bausetretär,
1 Betriebssichrer,
1 Bauaufseher,
2 Betriebsmeister,
2 Bureaugehilfen,
1 Maschinenwärter,
4 Hei,er.
2 Kuhlenfahrer,
« BetriebShllnb.

Weiler,
1 H ilfsarbeiter

21 (2U),

Zu Nr. 1?. Preis ? Pf. für da«
ebn>. Neschl. der Vep. der
Gas» usw, Werle vom
11. 11. US.

Zu Nr. IS. Prei« 5 Pf. für das
«bm. Verfügung n, 12, 11,
18N8. IV. ^ I. 808.

Zu Nr, 18. Preis 20 Pf, sür
Niederspannung und 14 Pf.
für Hochspannung für die
Kilowattstunde, Beschluß
der Deputation der Gas»
usw. Werle vom 28. S. 1?

F

'- ^
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Abt.

III.

^

N,.

20

21

22

23

24

25

26

Ausgabe
Ift«ra«bnis

Übertrag

Kllnalbetriebs- und Neinigungsgebühren für
die Krankenanstalten und das Schwestern¬
heim, Deichgebühren für die Stoffeler
Niederung...............

Instandhaltung und Ergänzung der Uhren

Entseuchung.

«,) Gehälter der Desinfektoren lt.
Gehllltsnachweisung .....5985 M.

d) Löhne der Gehilfen und Ver¬
sicherungsbeiträge auch der unter
22g. Aufgeführten.....3715 „

o) Mllterilllkosten, Drucksachen pp.
Ergänzung und Unterhaltung
der Apparate, Inventar und
Betriebseinrichtungen .... 3300 „

Gebühren und Betriebskosten der Reichs-
fernsprechanlagen einschl. Gehälter der Be¬
dienung ...............

Beiträge für die Nahrungsmittel-Industrie-
Berufsgenossenschaft ..........

Beiträge für Feuer- und Spiegelglas-Ver¬
sicherung und Versicherung gegen Einbruch¬
diebstahl ...............

Unvorhergesehene Ausgaben, Bureaukosten
pp. und zur Abrundung........

Summe V
Hierzu „ v

„ !,
., ,, 8
,< „ ^

Summe Abt. III

2 528

693

12 149

8 580

1764

2 134

495

««ranschlag
l9!7

190 000

2 800

800

10 500

9 550

2 000

2 562

738

218 950,-
134 200 -
103 500,-
741 000 -

93 950 -
1 291 600

UN»

216 000

3 000

900

13 000

10 000

2 000

2 700

400
248 000
150 000
110 000
843 000
105 300

1 456 300

Bemertnugen

Zu 21, Davon an die >l»j,e
des Eleltrizitätsweris an «e,
triebsaebühren für Norm»!,
uhren 72.— M.

gu Nr. 22. V»l«e!ehtn »nd,
1 Veslnfeltor.
2 VehUfe,,,
2 Ar beiter

5 <5)

Hu Nr. 23. 3 leltphonWnn«,

Zu Nr. 25. Her nicht Ulmen
bete Betrag ist In Nest»»«,
gäbe nachzuweüen,

Nestnusgabe für 181« -
—.— M.
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Nr. Ausgabe
Iftergebnis

»Ut«

Ärztlicher Betrieb.

^. Gehälterund Löhne.
H) Gehälter der Direktoren und

leitenden Nrzte der Kliniken
lt. Gehaltsnachweisung ... 32 000 M.

d) Gehälter der Ober- u. Assistenz¬
ärzte der Kliniken (einschl.
zahnärztlicher Assistent) ... 47 830 „

Gehälter und Löhne für Büropersonal, sowie
der bei den Kliniken beschäftigten Labora-
toriumsdiener einschließlich Versicherungs¬
beiträge ...............

Straßenbahnfahrgelder für Direktoren und
andere und Reisekosten ........

Summe ^

L. Betriebs-Ausgaben.
«,) Osierationssäle.

Für Betrieb und Unterhaltung derOperations-
säle ^ u. L und des Verbandsaales in Bau
XXI, Operationssäle ^. u. L in Bau XX
und Operationssaal ^ III einschl. Inventar

Summe H

b) Verbandmittel-Zentrale.
Für Verbandstoffe pp., sowie Betrieb und

Unterhaltung der Verbandmittelzentrale
einschl. Inventar...........

Summe b

«) Therapeutische Leistungen.
a) Gehälter und Löhne für das

Bade- und Dienstpersonal im
therapeutischen Institut einschl.
Versicherungsbeiträge .... 5 000 M.

d) Für Betrieb und Unterhaltung
des therapeutischen Instituts
einschl. Inventar...... 3 200 .,

Summe o

71350

5 198

378

Voranichlag
IM?

79 280

6 400

800
86 480

8 732 —

30 006

7 500

6 200
6 200

30 000
30 000

8 200
200

79 830

6 600

770

Bemerkungen

87 200

6 200
6 200

30 000
30 000

8 200
8 200

Zu 12, 7 Direktoren und lei-
tende Nrzte <?).

Zu Ib. 6 Oberärzte, 15 A!si.
stenzärzte, 1 Privatassistent
für Privat c, 2 Mil.»Obe!»
ärzte, 3 Volontärärzt«, 1
Zahnarzt ^ «8 Ober, und
Assistenzärzte<28>.

Die den Ober» u. Assistenz»
ärzten gewährte freie Station
wirb mit 1200 Mail jährlich
bewertet. Privat. Assistenz,
arzt für Privat c genehmigt
durch Dep. »Beschluß vom
19. 2. 08, Gehllltseistllttuna
bei IV, 1c. Militär»Oberärzte
erhalten uur freie Station,
bei Nichtb«Nutzung leine Ent»
schädigung.

Zu Nr. 2. Vorgesehen sind
2 Bürunehilfen

Kl 1 Diener
« 1 .,
N 1 ..
? 1 „

8 l«)

Zu » Einnahme Abt. I V 2.
Verteilung zu Nr. 4
c mit im .... 5500 ^r
?......... 70« „

Se. S«00 °<ü

Zu b Einnahme Abt. I V 3.

Zu <: Einnahme Abt. I V 4,

Zu Nr, L2. Vorgesehen sind.
1 Bademeister,
1 Bllbewärter,
1 Bademeisteiin,
1 Badewärterin.
4 (4).

W
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Abt.

IV.

.

,

Nr.

10

11

Ausgabe

ä) Röntgen- und Lichtinstitute.
»,) Gehälter für die Assistentinnen in den

Röntgenstationen und im Lichtinstitut
einschl. Versicherungsbeiträge .....

d) Für Betrieb und Unterhaltung der Rönt-
geneinrichtungen und des Lichtinstituts
sowie der Einrichtungen für Mesothorium
und Radiumbestrahlung einschl. Inventar
«) der chirurgischenKlinik. . . 4500 M.
/3) der medizinischenKlinik . . 7000 „
x) der Frauenklinik ..... 4000 „
F) der Kinderklinik ...... 3000 „
«) der Klinik für Hautkrankheiten2000 „
^) Allgemeine Unkosten, Ver¬

sicherungsprämien usw. für
Radium und Mesothorium . 1000 „

Summe ä

«) Zahnärztliche Leistungen.
Ausgaben für den Betrieb der zahnärztlichen

Sprechstunde — einschl. für Inventar —
Summe e

t) Mechanisch-orthopädischeWerkstatt.
«,) Gehälter und Löhne einschl. Ver¬

sicherungsbeiträge ...... 4200 M,
b) Für Betrieb u. Unterhaltung der

Werkstatt-Materialien, Inventar,
Kraftstrom usw ........ 2800 „

Summe t

3) Verschiedenes.
Ausgaben für den klinischen und den wissen¬

schaftlichen Betrieb, Bureaubedürfnisse,
Porti pp., gemäß nebenstehender Ver¬
teilung ...............

Unterhaltung u. Ergänzung der Bibliothek .
2,) der allgemeinen Bibliothek . . 1150 M.
d) der Sonderbibliotheken bei den

Kliniken gemäß nebenstehender
Verteilung ......... 4350 „

Isteraebnis
l916

Zu übertragen

U'WMWWDWM

8174

23 861

1872

6 957

28 623

4 255

Voranschlag
l9l? 19l«

8 860

21500
30 360

1500
1500

7 000
7 000

26150

5 500
31650

10 660

21500
32160

1500
1500

7 000
7 000

26 150

5 500
— 31650

Bemerkungen

Zu 6 Einnahme Abt. IV l.

6". ^v.'!: V"«°l°h°n >c » ««hilftn
5 1 „
U 2 „
« 1 ..
» 1 ..

7 l?>

Zu «. Einnahme Abt, IV «,

Zu l. Einnahme Abt, IV !,

Zu 9». Vorgesehen sind:
I, Mechaniker,
1 Gehi lfe
l<2)

««rteilung zu Nr. IN:
c mit l III ..... ««U>
? ____........... ZM.ff
H .............. IM.!
^ ............... im/
« .............. 5i»l,>
«m. ^1, II, IV, V ,«»».«
n ___.......... 4i«!^

S«. ««Ii»M

ZU Nr. II». Wild »°n i<»!
Direltol der ssranleimI
stalten uerwaltet,

Verteilung »u 11b:5"""" ..... «'^I„^ ,'.' / ,' / «».
X^ , «».<
U - , . , , ','.,, »°«..
« m. II, II, IV. V, M.I
u -^ ,,,,,, , <l» ,

<4«l»! ^



Nr.

12

13

305

Ausgabe

Übertrag

Für Betrieb und Unterhaltung der Milch¬
küche, Milchflaschen für sämtliche Kliniken

Unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab-
rundung ...............

Summe 3
Hierzu Summe t

., ,, <i

d

Summe L
Hierzu „ ^
Summe Abt. IV

Apotheke.

Gehälter der Apotheker gemäß Gehaltsnach-
weisung ...............

Gehälter und Löhne der Apothekendiener
einschl. Versicherungsbeiträge ......

Für Heil-, Stärtungs- u. Entseuchungsmittel.
Für Chemikalien, Farbstoffe, photographische
Bedarfsartikel, Glaswaren u. dergl. gegen
Verrechnung an die Kliniken u. Institute

Gebrauchs- und Verbrauchsgegenstände, Bib¬
liothek-, Bureaukosten, Porti, Vertretungs-
tosten, unvorhergesehene Ausgaben . . .

Summe Abt. V

Ift«r««bni»

4 029

490

4 300

3 886

86 333

1 293

»«ranschlag
!9N

31650

2 000

610
34 260

7 000
1500

30 360
8 200

30 000
6 200

117 520
86 480

204 000

4 775

4 250

60 500

1075

70 600

l9<»

31650

2 000

590
34 240
7 000
1500

32160
8 200

30 000
6 200

119 300
87 200

206 500

6 275

5 466

70 000

1259

83 000

Vemerkungen

IuNl. 12. Wirb von b« «llnll
fu» Kwbeiheillunbe »ei-
waltet.

Zu 1. 1 Obel»p»th«l«l,

Zu 2. 1 Loblll»toiiuin»bienel,
2 Nv°thel«ndi«n«l
» l«)

Zu 3. Vwn»hm« «Ibl. V l.

20
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Att.

VI.

^
VII.

Nr. Ausgabe

9

10

11

Pflege- und Wartedienst.

^. Persönliche Ausgaben.
Gehälter der Pflegeschwestern einschl. Ver¬

sicherungsbeiträge ...........
Löhne für das männliche und weibliche

Wärter- und Dienstpersonal einschl. Ver¬
sicherungsbeiträge ...........

Zur Unterbringung von kranken und er¬
holungsbedürftigen Schwestern .....

4 Vergütung an den Schwesternarzt . . . .
5 Ausbildungskosten für 4 Schwestern durch

Besuch der Sozialen Frauenatademie. .
6 Für Schwesternschülerinnen-Unterricht. . .
7 An die Schwestern-Unterstützungskasseaus

den Einnahmen für gegen Entgelt gestellte
besondere Pflegekräfte — Abt. VI, 1 — .

8 Reisekostenund unvorhergesehene Ausgaben
Summe ^

L. Sächliche Ausgaben.
Beschaffung und teilweise Herstellung der

Schwesternbekleidung . ........
Für Bibliothek-Unterhaltung, Unterrichts¬

zwecke und Schwesternchor .......
Unvorhergesehene Ausgaben, Unterhaltung

des „Waldhäuschens", Bureaukosten und
zur Abrundung ............

Summe V
Hierzu „ ^,

Summe Abt. VI

Insgemein.
Kosten für Seelsorge

Katholischer Kultus:
2.) persönliche Kosten . .6660 M.
b) sächliche Kosten ... 750 „

Evangelischer Kultus:
o) persönliche Kosten . .3500M.
ä) sächliche Kosten ... 200 „

7410 M.

3700
Zu übertragen

Iftergebnis

101 341 —

34 328 —

317,
813

943
3 215

12 100

995

399

10 832

Voranschlag
«0t7 t9!L Bemerkungen

93 000 —

32 170

2 400
750

100
2 230

130 650

12 000

850

500
13 350

130 650
144 000

10 830
10 830

100 000 —

39 225^-

2 400 -
750-

i
1000-
1000-

>

875-
2 100-

147 350 —

12 000

850

500
13 350

147 350
160 700 —

11110 —
11110 —

Zu Nr, 1, Vorgesehen und:
1 Oberin, 1?? Pflegelchn,.,
stein, l?8(isß> Piobelchwe
stein und Schülerinnen,

Zu Nr, 2, Vorgesehen sind-
12 Wärter,

? Hausdiener,

»7 <81)
Hu Nr. 3. Ner nicht «ein,«,,

bete Betrag, ist in Nest»»»,
gäbe zu stellen,

Nestausgabe 18l,6--?ll<>8,8!>H,
Zu Nr. 4. Zahlbar monatlich!
nach Ablauf an den jeweilig!»
Schwesternarzt.

Zu Nr, 8, Stadt«,.Beschl.vom!
28. 12. 17,

Zu Nr. ».
Der nicht verwendet« Aetl»>!

ist in Meslllulaabe,u stellln,
Neslnusgabe 1!>lß - —,—^
Die Erstattung für geNestNl

und abhanden getonum«'!
Stücke weiden durch «l «>
gäbe . Absetzung hier «ri>>
rechnet.

Zu All. n>. Deput,.««l<h!>,l I
vom «8. «. 12.

«eist.
Zu Nr, 1.
») Gehalt be»

lichen.........
VertretunMosten,
Lohn de« Küster«
Kreuzträaer und

Vtelsebiener .,

50»
180»,

öl,

Zusammen «««"><

«ehaltsanteil für
den Geistlichen an
die ed. Gemeinde 2M < ^

Vergllwng an den
Küster......... >«>

Vergütung an den
Organisten..... l«>

Desgl, für Wochen»
gottesdienfte.... M^,

Zusammen 3l« ^
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Nr. Ausgabe

Übertrag

Für Krantenbibliothek Unterhaltung, Unter¬
richt und Personalchor.........

Für Weihnachtsbescherungen u. dergleichen
Rasieren und Haarschneiden der Armen-

kranken der Männerstationen......
Witwen- und Waisengelder:
^. Witwe des Stadtsekretar Blasig

») Witwengeld.......561,60 M.
d) Waisengeld für ihr Kind . 112,32 „

L. Witwe des Professor Dr. Pfalz ....
c. Witwe des Maschinenmeisters Störl . .
v. Witwe des Bureaugehilfen Halle . . .
V. Witwe des Bureaugehilfen Garde weg .
?. Witwe des Betriebssekretar Berst

u) Witwengeld.......864,— M.
d) Wcnsengeld für ihr Kind . 172,80 „

<^. Invalidenrente für das Dienstmädchen
Helene Klein............

Beiträge zur Rentenkasse.........
Zur Verrechnung von Pflegekosten für

Personen, für welche Pflegegelder nicht
entrichtet werden (Ärzte, Schwestern usw.
bei Abt. I Nr. 1 und 2 und Abt. II Nr. 1
der Einnahme)............

Unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab-
rundung ...............

Summe Abt. VII

Einmalige Ausgaben.

Iftergebnis
t»1«

932
4 531

750

673
2 000

15 517

24 406

564

92

18t?
Voranschlag

18t8

!

10 830 —

1800
4 000

750

673
2 000

522

258
17 400

24 000

565
62 800

92

60

48

Bemerkungen

>

11 110

1800
4 500

900

673
2 000

522
537
632

1 036 80

92

«0

>
258

17 400

24 000

629
66 000

W

08

Pllulchalbetin«,

Stllbw.'Belchl, V.17. ». 14.
St»dtv..Beschl. v, 11, 4. IS.

2tlldtv..Äeschl. v, 2». 1^. 17.

Veifg. b. O. B. u. «. 8. I«.

"'
>!
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»

Al>t. Nr.

I.
II.

III.
IV.

V.
VI.

VII.
VIII.

Ausgabe
Ift«rg«bnis

^ H

Wiederholung der Ausgaben.

Verwaltung.............
Privat-Abteilung...........
Wirtschaftlicher Betrieb........
Ärztlicher Betrieb...........
Apotheke ..............
Pflege- und Wartedienst........
Insgemein..............
Einmalige Ausgaben.........

Summe der Ausgaben
Die Einnahmen betragen

Mithin Bedürfnis

Zusammenstellung.

Ausgaben.
Haushaltsplan der Kranken¬

anstalten ........2 220 000 M
Haushaltsplan der Akademie 73 700 „

Einnahmen.
Haushaltsplan der Kranken¬

anstalten ........1 486 000 M
Haushaltsplan der Akademie 7 700 „

Mithin Gesllmtbedürfnis
Davon entfallen auf einmalige Ausgaben
Bleibt Bedürfnis für den Betrieb. . . .

Voranschlag
19l?

64 000
169 000
291 600
204 000
70 600

144 000
62 800

2 006 000
1 460 000

546 000

2 077 700

1 467 700

610 000

610 000

N>l»

75 500
172 000
456 300
206 500

83 000
160 700
66 000

2 220 000
1 486 000

734 000

2 293 700

1 493 700

800 000

800 000

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 19. Februar 1918 in Einnahme auf eine
Million vierhundertsechsundachtzigtausend Mark, in Ausgabe auf zwei Millionen zweihundertzwanzigtaufend Marl.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:
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37. Haushaltsplan der wirtschaftlichen Nebenbetriebe
der allgemeinen Arankenanstalten.

Nl. Einnahme

Landwirtschaftlicher Betrieb
und Gartenanlagen.

Aus Gärtnerei, Landwirtschaft und Fuhr«
betrieb ...............

Aus der Schweinemästerei........
Abt. I

Fleischerei.
Für Fleischwaren............
Für Häute, Fett, Knochen usw. und unvor¬

hergesehene Einnahmen ........
Abt. II

Bäckerei.

Für Backwaren.......
Unvorhergesehene Einnahmen.

Abt. III

Milch-Rechnung.
1 Einnahmen aus Milch..........
2 iErlös aus den in Abgang gekommenen

Kühen ...............
Unvorhergesehene Einnahmen und zur Ab-

rundung ...............
Abt. IV

Gutsverwaltung Neuhof.
Einnahmen aus dem landwirtfchaftlichen

Betrieb...............
Abt. V

Insgemein (Verrechnungs-Abteilung).
Unvorhergesehene Einnahmen und zur Ab-

rundung ...............
Abt. VI

Is«r«ebnis

201 845
136 414

1 265 509

21964

85
40

20

95

82 927 35
1 204 80

Voranschlag
191»!9l7

20 000
100000
120000

490000

10 000
500 000

74 999
1

75 000

111690

8 000

310
120 000

34 999
34999

40000
125 000
165 000

960009

40000
1 000 000

^6 499
1

86 500

76 650

8 000

350
85 000

43 499
43 499

Bemerkungen

Zu I: 35 Kühe X 3«5 Tage X
IN Liter Milch täglich.

Siehe Ausg. Abt. VI. Hier
weiden die Einnahmen aus
den an die Krankenanstalten
den wirtschaft!. Betrieben u.
den KrieZslüchen abgegebe»
nen Materialien usw. der»
rechnet.

H>

^W

M
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Abt. Nr. Ginnahme
Ist«««ebnis

18t«

^ ^

Voranschlag
1»l? 19l» Bemerkungen

I.

II.
III.
IV.
V.

VI.

Wiederholung der Einnahme.
Landwirtschaftlicher Betrieb und Garten-

anlagen ...............
Fleischerei ...............
Bäckerei ................
Milchrechnung .............
Gutsverwültung. . ...........
Insgemein...............

Summe der Einnahmen

120 000
500 000

75 000
120 000
34 999

1
850 000

165 000
1 000 000

86 500
85 000
43 499

1,
1 380 000 —

'^ > !



«ll. Ausgabe
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Ist»»g«v»i«
»VW

Landwirtschaftlicher Betrieb und
Garten anlagen.

Gehälter, Löhne und sonstige Aufwendungen
für das Personal...........

Pacht für Grundstückeund Gebäude . . .
Ergänzung des lebenden Inventars ....
Für Pflanzen, Samen, Dünger, Futter und

Streu................
Betriebsunkosten, einschl. Ergänzung und

Unterhaltung der maschinellen u. Betriebs¬
einrichtungen, bauliche Unterhaltung und
Überweisungen an den Haushaltsplan der
Krankenanstalten ...........

Abt. I
Fleischerei.

Gehälter, Löhne und sonstige Aufwendungen
für das Personal...........

Für Schlachtvieh, Fleisch- und Wurstwaren,
Gewürze, Türme usw .........

Betriebsunkosten einschl. Ergänzung und
Unterhaltung der maschinellen und Be¬
triebseinrichtungen, bauliche Unterhaltung
und Überweisungen an den Haushaltsplan
der Krankenanstalten .........

Abt. II
Bäckerei.

Gehälter, Löhne und sonstige Aufwendungen
für das Personal...........

Für Mehl und sonstige Bäckereibedürfnisse.
Betriebsunkosten, einschl. Ergänzung und

Unterhaltung der maschinellen und Be¬
triebseinrichtungen, bauliche Unterhaltung
und Überweisungen an den Haushaltsplan
der Krankenanstalten .........

Abt. III
Milch-Rechnung.

Futtermittel, Streu und Weidegeld ....
Löhne Betriebs- und Transportkosten und

sonstige Aufwendungen .........
Ergänzung der Kühe ..........
Unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab-

rundung ...............
Abt. IV

31795
353

151 672

218 335

40 000

8 059

1 161 070

14 658

4 85?
76162

2 468

64
64
77

58

Voranschlag
«»ß? l t9»8

^!

Bemerkungen

09

30 070
400

35 000

33 000

21530
120 000

8100

450 000

41 900
500 000

4 900
55 000

15 100
75 000

36 300
700

35000

33 000

60 000
165 000

120000

12 000

930 000

58 000
1 000 000

6 500
74 500

5 500
86 500

70 000

5 650
9 000

350
85 000

IuNr. 1. 1 Hofmeister, lAuf.
sehei, 18 «ehilfen und Ar»
beiter °- 20 (20).

Zu «. Neput.. Beschl. v. b.
2. 1314.

Xm 11. 11. 18 sind zu zahlen
1. Albert Wasel ;in

Stuffeln . . . 50,- M
2. Stadthauptlasse 30 2,5« „

Zu Nr. 1. i Meister, 8 «esellen
^ 4 (4).

Zu Nr. 1.1 Meister,« »esellen
°- 8 (3).

WWU
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«bt.

VI.

II.
III.
IV.
V.

VI.

«r. Ausgabe
Istergebnis

181«

9 355
4185
2 360

9 000

6 600

3 499

13 600
4 185
5 800

9 000

6 600

4 314
34 999 43 499

Zu Nr. 1:
I Verwalter,
1 Schweizer,
3 Knechte,
3 Mägde.

Siehe Einnahme Abt. VI.
Hier weiden die Ausgaben
für die üebemsmittel, M,
teiilllien usw. für die Kion,
lenanstalten, wirtschaftlichen
Betriebe und Kriegslüchen
verrechnet.

Gutsverwaltung Neuhof.
Gehalt, Löhne, sonstige Aufwendungen für

das Personal und die zeitweisen Arbeits¬
kräfte ................

Pacht für Grundstückeund Gebäude . . .
Ergänzung des lebenden Inventars....
Für Pflanzen, Samen, Dünger, Futtermittel

und Streu . . ...........
Betriebsunkosten einschl. Ergänzung und

Unterhaltung der maschinellen und Betriebs¬
einrichtungen, bauliche Unterhaltung und
Überweisungen ............

Unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab-
rundung ...............

Abt. V

Insgemein: (Verrechnungs-Abteilung:)
Unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab-

rundung ...............
Abt. VI

Wiederholung der Ausgabe.
Landwirtschaftlicher Betrieb und Garten-

anlagen ...............
Fleischerei ...............
Bäckerei ................
Milchrechnung .............
Gutsverwaltung ............
Insgemein...............

Summe der Ausgaben
Die Einnahmen betragen

Gleicht sich aus

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 19. Februar 1918 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend zur Summe von einer Million dreihundertachtzigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Voranschlag
191»181?

120 000
500 000

75 000
120 000
34 999

1
850 000
850 000

165 000
1 000 000

86 500
85 000
43 499

1
1 380 000
1 380 000

Bemerkungen
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38. Haushaltsplan der städtischen Anleihen.

Nr, Ginnahme Ift'Orgebnis
1916

Beiträge zur Verzinsung und
Tilgung der Stadt-Anleihen

1 Schlacht» und Viehhof . .
2 Vernichtungs-Anstlllt. . .
3 Friedhofs-Verwaltung . .
4 KanalisationS-Verwaltung .
5 Tonhalle ......
6 Hafen- und Werftverwaltung
? Elektrizitätswerk ....
8 Straßenbahnen ....
9 Grundstücksverwaltung. .

10 Kleinwohnungen . . .
11 Straßenbauoerwaltung . .
12 Wasserwerk ......
13 Gasanstalt ......

14 Beteiligung an gewerblichen
Unternehmungen . . .

15 Zoologischer Garten (Scheidt
Keim» Stiftung) ... .

16 j Reichsmilitärverwaltung. Miet¬
zins für den neuen Truppen¬
übungsplatz .....

Summe Abt. I

Zur Verzinsung und Tilgung
der Anleihen für das städ¬
tische Hypothetenamt. . .

Summe Abt. II für sich

245 226
9 048

18? 730
726 096

77 459
974 264
904 970
802 581
733 896
101 214
121 39? 73
508 271 9?
616 96401

458 902 38

39 585 24

45 269 05

89
05
18
56
66
55
75
29
75
31

2 550 352,75

Nor«nschlas
1917

240 226
8 932

192 280
705 007

77 109
971 67?
870 811
774 934
733 804
101 400
112 000
516 266
639 306

72

13
54
81
49
60
27
50

465 516

38 598 —

45 240
6 49311l!?4

2 663 590

V-ranfchlag 191»

Verzinsung Tilgung Summe Bemerkungen

150 574
4 532

109 483
398 353
30176

534 559
484 792
501 648
498 689

88 588
112 000
260 173
330 934

414 396

29 545

67 200

45
99
85
19
73
25
75
30
75
05

52
68

92

4 015 649 43

2 456 915

89.631
4 400

83171
307 200

46 582
432 700
34? 200
328 158
234 700

12 686

255 650
305 360

55 600

9 048

14

64

6?

05

26

48

08

2 512 08832

293 000

240 205
8 932

192 655
705 553

76 759
967 259
831 992
829 806
733 389
101 274
112 000
515 823
636 295

469 996

38 594

67 200

58
99
49
19
40
25
75
35
75
31

52
16

6 527 73?

2 749 915

75

Das Restlllpitlll be»
trägt Ende '918:

3 865180.2« ^l

111124.72 ,

2 786 700.— „

!0 211800.— ,

757 485.89 ,

13 784 500.— .

11785 500.— .

12 254 849.43 ,

12 823 800.— .

2 388 503.84 .

2 500 000.— ,

6 171800.— .,

8 448 673.38 ,

IN 404 300.— .

758 768.70 ,

1680 000,— .

101055 357.13 ^l

63 844 500- .F

». >-

'^ l

l
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Abt.

Hl.

I.

II.

III.

314

Nr. Ginnahme

Insgemein.

Zinsen von vorübergehend angelegten Beständen,
insbesondere bei Begebung von Anleihen . .

Stückzinsen bei Nnleihebegebungen .....

Nicht vorgesehene Einnahme und zur Nbrundung
Summe Abt. III

Wiederholung der Einnahmen.

Beiträge zur Verzinsung und Tilgung der
Stadtanleihen ...... . . . .

Zur Verzinsung und Tilgung der Anleihen für
das städtischeHypothelenamt ......

Insgemein ............

Ifter««bnis
181«

2 199 215

37 039

29 410

57

85

95

Voranschlag
191?

1 070 000

1

1297
1 071 298 26

26

6493 111

2 663 590

1 071 298

10 228 000

74

26

191«

1150000

1

1346
1151347

6 52? 737

2 749 915

1 151 34?

25
25

75

25
10 429 000

Bemettuugt»
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« Nllpitlllbttrag Vor¬ Voranschlag t91» «-
ll

2
Ausgabe am

Schlüsse 1918
Ift'Ellllbms

1916 anschlag
19t? Verzinsung Tilgung

«
Z?

^! ^ü H ^! H ^» H ^ 4 ^! H °/°

!l- Verzinsung und Tilgur
der Stadtanleihen.

g

1 Anleihe vom Jahre 1882 in Schuld¬
verschreibungenauf den Inhaber. 2000000 370000 97 22? 50 97 567 50 15 802 50 81500 — 3V«

2 Anleihe vom Jahre 1888 in Schuld¬
verschreibungenauf den Inhaber. 4000000 2 087 500 — 175 625 — 175 387 50 76 545 — 99 500 — 3V2

3 Anleihe vom Jahre 1891 in Schuld»
uerschreibungenauf den Inhaber. 2400000 1154000 117 900 — 118362 50 41728 75 76 500 — 3V2

4 Tonhallen-Anleihen
2,) in Beteiligungsscheinen . . . 636000 112 800 — 14 556 — 14220 — 4 284 — 9 600 3V«

b) 1888 bei der Landesbanl der
Rheinprovinz ....... 700000 381 670 82 33 250 — 33 250 — 14 99? 14 18 252 86 3V«

o) bei der Sparkasse (früher 1901
Stuttgart)........ 500000 263 024 87 29 653 66 29 639 81 10 895 59 18 729 81 4

5 Anleihe bei der städtischen Sparkasse l

1889 für Pflasterungen . . . 1000000 164526 33 56 512 41 56 290 35 8 484 11 47 576 40 4
8 Hafen-Anleihe 1890 in Schuldver¬

schreibungenauf den Inhaber 6500000 4119 500 — 290 380 — 290111 25 146 685 — 143000 — 3V-
Anleihe für das Elettr.-Wert von

1890 bei der Karlsruher Lebensver¬
sicherung a. G. vorm. Allgem Ver-
sorg.-Nnstalt ....... — — — 110 000 — 62 370 10 — — — 4

? Anleihe von 1896 bei der Sparkasse
für die Straßenbahnen . . . 750000 362 674 81 38 822 41 38 714 2? 15 433 74 23168 61 4

8 Anleihe von 189 t in Schuldverschrei¬
bungen auf den Inhaber (für Hafen-
bauzwecke und Kanalisation) . . 5000000 3142 000 232 992 50 23210? 50 114117 50 118 500 — 3V->

9 Anleihe für den Schlacht- u. Viehhof
3,) 1895 i ei der Karlsruher Lebens¬

versicherung a. G. vorm. Allgem.
Veisorg..Anstlllt ...... 2000000 146? 721 04 91366 04 91343 23 53 518 38 37 801 20 3°/i«

d) 1899 beim Preuß. Beamtenoerein
zu Hannover ....... 1300000 859 500 — 64 976 — 64 988 — 35 556 — 29 400 — 4

10 Anleihe von 1899 15000000 M.
in Schuldverschreibungen auf den
Inhaber.

^) 1. Abschnitt....... 4000000 2450500 — 214 020 — 213 740 — 100 290 113 500 — 4

d) 2.. 3. und 4. Abschnitt . . . 11000000 10090500 588 970 588 510 ^»» 311140 — 277 000 __ 4

Zu übertragen 41786000 27 025 91? 87 2 106 602 01 949 477 71 1 094 028 88

I ! '"^

' 5,'''

W
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«I. Ausgabe

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

Übertrag 41786 000
Anleihe 1900 bei der Lebensversiche¬

rungsbank für Deutschland zu Gotha 4000 000

Anleihe 1900 für Arbeiterwohnungen
bei der Landesversicherungs-Anstalt
„Rheinprovinz" ......

Vorschußbei der städtischen Sparkasse
für Straßenbauzwecke ....

1000000

3000000

Anleihe von 1903 ^ in Schuldver¬
schreibungen auf den Inhaber für
Zwecke der Grundstücksverwaltung 5000000

Anleihe von 1903 X in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber 6 500000

Anleihe von 1893 bei der städtischen
Sparkasse für die Gasanstalt . . 3 507 000

Anleihe von 1905 I, in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber . 12000000

Anleihe von 1905 N in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber für
Zwecke der Grundstücksverwaltung 10000000

Anleihe von 1907 N in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber für
Zwecke der Beteiligung an gewerb¬
lichen Unternehmungen . . . 15000000

Anleihe bei der Landesbanl der Rhein¬
provinz für den Zool. Garten . 500000

Anleihe bei der städtischen Sparkasse
von 1908 für Zwecke der Gas-,
Wasser- und Elektrizitätswerke . 7 400 000

Anleihe von 1909 ? in Schuld¬
verschreibungen auf den Inhaber 20 000 000

ZusammengelegteAnleihen der frühe¬
ren Gemeinden Wersten, Rath,
Stockum, Ludenberg,Eller, Himmel¬
geist, Gerresheim und Heerdt bei
der Landesbank der Rheinprovinz 3 028 540

Zu übertragen 132 721 540

316

Kapitlllbetra«
am

Schlüsse 1918

Ift.Elgebnis
1916

27 025 91?

2 672 900

886474

2 800000

3694 500

4 489500

1 998 473

9 296 000

8 651500

14 557 500

462 969

3 700000

17 253 000

1299 331
98 788 06?

87

93

39

70

12
01

216 028

40000

120 000

206 238

338 28?

18056?

659 820

497420

672 340

21250

570 493

1100120

210392

75

50

83

75

67

Vor»
anschlug

1917

Vuranschla« 1918

Verzinsung Tilgung

2 106 602

216 048

40000

112000

206 22?

338 372

179 672

660080

49? 330

672 640

21250

554 768

1100 040

01

50

50

2?

210392
6 915 423

75

67
70

949 47?

111112

31330

112000

130628

16024?

83 739

382 920

349 020

585 800

17 501

169 043

705 880

71

07

57 326
3 846 027

75

50

35

92

75

14
19

1094028

104 900

8 669

«8

93

75 500

178 000

95010

277 000

148 000

87 500

3 748

370000

394000

153066
2989423

3'/.

48

08

2'/,

^>,

3'.

4'/.

,,Z<?



m. Ausgabe

31?

Kllpitlllbetiag
am

Schlüsse 1918

^

^5

W

^7

250 000

30
31

Übertrag 132721540
ZusammengelegteAnleihen der frühe¬

ren Gemeinden Rath, Eller und
Heerdt bei der städtischen Sparkasse 350 962

Anleihe der früheren Gemeinde
Gerresheim bei der Landesversiche¬
rungsanstalt Rheinprovinz. . .

Anleihe bei der städtischen Sparkasse
von 1911 zur Abstoßung von
Anleihen der früheren Gemeinden
Eller und tzeerdt von ursprünglich
1 226 311 ^i....... 964 794

Anleihe von 1910 H in Schuldver¬
schreibungen auf den Inhaber für
Zwecke der Gas-, Wasser- und
Elektrizitatswerte ......13 500000

Anleihe von 1912 8 in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber für
Zwecke der Straßen« und Klein¬
bahnen, der Gas-, Elektrizitats-
iind Wasserwerke einschl. Badean
stalten ........

Anleihe 1913 bei der Landesversiche-
rungsanstlllt Rheinprovinz f. Klein-
wohnungsbauten ......

Anleihe 1916V fürverschiedene Zwecke
Zu Lasten einer neuen Anleihe für ver¬

schiedeneZwecke ......
Anleihen für Kriegsauswendungen:

2) Anleihe bei der Landesversiche-
rungsanstlllt der Rheinprovinz 1200 000

d)Zur Verzinsung der sonstigen
aus Anleihe zu deckenden Kriegs¬
aufwendungen ...... 32 800 000

Summe Abt. I 210 557 296

18 500 000

9
700 000
350 000

220000

98 788 067 01

137 075

141 782

59

80

621 883

11368 000

17 982 000

653 078
9 350 000

220000

1 200 000

32800 000
173 261887

90

42

72

»Ergebnis
191«

26 89?

11875 —

73

82 00? 51

809 640

328 780

33 250 —

69 375

Vo«»
««schlag

1917

Voranschlag 1918

Verzinsung Tilgung
/«

6 915 423 70

26 897 73

11875

384602719

82 007 51

810 020

662 840

33 250
369 000

75 000

112? 500
10 113813 94

6 554

5 553

90

90

27 072

468 380

715 640

23 209
366 000

8 800

60000

1501 500

2989423

20342

6 321

75

17

9N

83

10

54 934

341 500

159 000

10 040

7028737 913581563 42

76

83

10 610 301,33 ->«

4,1«

3«/4

3'/«
4

>,

«
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Nr Ausgabe

! I, Verzinsung und Tilgung derAnleihen
für das städtische Hypothekenamt.

Anleihe von 1900 in Schuldver- ^l
schreibungen auf den Inhaber
a) 1.-9. Abschnitt . . . .9000000
d) 10.-20....... 11000000

Anleihe von 1908 0 in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber . 20 000 000

Anleihe von 1911 N in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber . 20 000 000

Anleihe bei der städtischen Spartasse
von 1912 zur Gewährung von
II. Hypotheken ....... 3 000 000

Anleihe 1913 ? in Schuldverschrei¬
bungen auf den Inhaber . . .20000000

Summe Abt. II 83 000 000

Napitolbetrag
am

Schlüsse1918

8 532 500
10 653500

19 718 500

19 940000

2 000000

3 000 000
63 844 500

Ist-Ergebnis
1916

360 157
495 300

870 000

800 000

45 68?

50

50

Vor»
««schlag

«91?

Voranschlag 191«

Verzinsung

359 715
494 840

874 660

800000

74 375

60 000
2663590

300720
428 800

793 020

800000

74 375

60 000
2456915— 293 000

Tilgung
°/

59 500
66 500

107 000

60 000

3'.

2 749 915 —^l

'WMW

MW WWM»»



III.

I.
II.

III.

Nr. Ausgabe

319

Ist«raebnis

Insgemein.

Vergütung für Einlösung von Zins- und An¬
leihescheinenan die hierzu berechtigtenBanken

Einrückungsgebühren,Versicherungsprämien,Porto,
Druck-, Stempel- und Reisekosten . . . .

Zinsen für aufgenommene Lombard-Darlehen .
Reichsstempelabgllbe bei Ausgabe von neuen

Zinsscheinbogen ..........
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben und zur Ab-

rundung ............
Summe Abt. III

Wiederholung der Ausgaben.

Verzinsung und Tilgung der Stadtanleihen . .
Verzinsung und Tilgung der Anleihen für das

städtischeHypothelenamt .......
Insgemein .............

Summe der Ausgaben

Die Einnahmen betragen ........
Mithin Bedürfnis

6 792

3156
3 476 862

29 668

10

Voranschlag

8 500

3 000
821 000

27 000

1096 06
860596

10113813

2663590
860596

13638000

10228000
3410000

06

94

06

8 500

3 500
900 000

27 000

783
939 783

10610301

2749915
939783

14300000

10429000
3871000

Bemerkungen

33

67

Zu 4: Die, nicht verwendeten
Beträge find als Restaus»
gäbe nachzuweisen, etwaige
Ueberschreitungenauf das
folgende Jahr zu über¬
tragen. S.-V.'N. v. 21.
9. 1909.
RestlluLgllbe am !. 4. I9l7
104 986.40 M.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 26. Februar 1918 in Einnahme auf zehn
^Millionen vierhundertneunundzwanzigtausendMark, in Ausgabe auf vierzehn Millionen dreihunderttausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

M»urK.

a

»
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39 Haushaltsplan für Hervis und Einquartierung.

Rot.

I.
II.

III.

IV.

I.
II.

III.
IV.
V.

Nr. Ginnahme
Istevaebnis

19t«

Zinsen von angelegten Beständen .....

Servis von den im Stadtbezirk einzuquartierenden
Mannschaften und Pferden ......

Verpflegung auf dem Durchmarsche einzuquar¬
tierender Truppen .........

Vergütung für Fuhrengestellung .....
Summe Abt. II

Aus Reichsfonds zu erstattende Familien-Unter¬
stützungen für einberufene Reservisten und
Wehrleute aus Anlaß von Friedensübungen

Summe Abt. III für sich.

Zur Deckung des Zuschusses durch Umlage von
4 Pfennig auf je 1 Mark Staats-Einlommen-
steuer unter Freilassung der zehn untersten
Stlllltseinkommensteuerstufen ......

Summe Abt. IV für sich.

Nicht vorgesehene Einnahmen und zur Abrundung

Wiederholung der Einnahme.
Zinsen .................
Für Unterbringung und Verpflegung ....
Familienunterstützung ...........
Umlage ................
Nicht vorgesehen .............

Summe der Einnahme

271876

4 656

221678

Voranschlag
191? 191» Bemerkungen

80

75

87

1 300,

1000^
1500^
3 800,

200000

200

3 800 —

200000
200

204 000

1300 —

1000.
1500-
3 800

200000

200 —

3 800

200000
200

204 000

Die Bestände sind durch den j
Krieg verbraucht.

Nr. 2 durchltd. S. Abt. II, j
Nr. 2» der Ausgabe.

Nr. 3 s. Abt. II Nr, 3» bei
Ausgabe.

Fällt fort bis auf Weitere«,
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Nr. Ausgabe

2k
2d

3a

3b

Stadtlllsse an Vergütung für Verwaltungstosten
Für außergewöhnliche Schreibhilfe bei größeren

Einquartierungen .........
Vergütung für Bestellungen in Einquartierungs-

sachen, Insertionstosten .......
Summe Abt. I

Für Unterbringung von Mannschaftenund Pferden

Verpflegung durchmarschierenderTruppen
Zuschuß hierzu .........

Isteraebnis
1918 191

Voranschlag
19l«

^ ,«.

Vemerinngt«

Vergütung für die den Truppen zu stellenden
Fuhren nach dem Bundesrats-Satze . . .

Zuschuß zu dieser Vergütung ......
Summe Abt. II

Den nicht in Kasernen untergebrachten Mann¬
schaften vom Feldwebel abwärts als Entschädi¬
gung für nicht beanfpruchtes Naturalquartier
widerrufliche Serviszuschüsse ......

Summe Abt. III für sich.

Familien-Unterstützungen für einberufene Reser¬
visten und Wehrleute aus Anlaß von Friedens¬
übungen ........... .

Summe Abt. IV für sich.

Nicht vorgesehene Ausgaben und zur rentbaren
Anlage zwecks Wieberherstellung des Quartier¬
geldstockes............

Summe Abt. V für sich.

9 000

525 69?

2 608

6 430

76

50

50

326

9 000

35

70
9 070

180 000

1000
250

1500
750

183 500

9 000

70
9 070

180 000

1000
250

1500
750

183 500

7 500

3 930

7 500

3 930

Fällt fort.

(Fortdauer der großen Ein-
quartierungslast während
des Krieges.)

Durchlaufend.
C. Abt. II Nr. 2 der Ein¬
nahme.

Durchlaufend.
S. Abt. II Nr 3 der Ein¬
nahme.

Die Nummern in Abt- II
sind gegenseitig über¬
tragbar.

Fällt fort bis auf Weiteres

Zu Abt. V.
Dieser Abteilung fliehen alle
Mehreinnahmen und Aus»
gabeeispllinissezu, während
alle Einnahmeausfälle und
Mehrausgaben hieraus zu
decken sind.

Der nicht verwendeteBe¬
trag ist als Quartiergelbstock
anzulegen. Der Stock hatte
am 1. 4. I? einen Vorschuß
von 517 055,49 M.

21

» >^

Ä̂

«
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Abt.

I.
II.

III.
IV.
V.

Nr. Ausgabe

322

Iftergebnis
191«

Voranschlag
1817

Wiederholung der Ausgabe.

Verwaltungskosten .
Unterbringung , . .
Mund'Verpstegung
Fuhrengestellung . .
Servis-Zuschüsse . ,
Familien-Unterstützung
Nicht vorgesehen usw. .

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Gleicht sich aus.

9 070

183 500
j

7 500

3 930!-
204 000,-
204 000 -

1»18

9 070

183 500

7 500

3 930
204 000
204 000

Bemerkuilgeu

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 5. Februar 1918 in Einnahme und Ausgabe sich
ausgleichend zur Summe von zweihundertviertausend Mark.

MW

Der Oberbürgerineist«.
In Veitietunss:



HO Haushaltsplan

der außerordentlichen Verwaltung der Htadtkasse

für W8
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Nbt.

I.

Nr. Einnahme

324

Isttrgevnis

Aus Anleihen.

Anleihe von 1888.....4 000 000 M.
An Anleihescheinen sind nach
den bisherigen Bewilligun¬
gen begeben...... 3 875 000 „

Bleiben zur Verfügung
In 1916 findet voraussicht¬
lich keine Verwendung statt.

125 000 M.

Voranschlaft
l9l? ! 19l»

Anleihe von 1903 5 für Zwecke
des städtischen Grundstücks¬
fonds .........
Hiervon sind begeben . .

Bleiben verfügbar
In 1916 findet voraussicht¬
lich keine Verwendung statt.

Anleihe von 1912 (8) für
Zwecke der Straßen- und
Kleinbahnen, der Gas-,
Elektrizitäts- und Wasser¬
werke einschl. der Bade¬
anstalten ......

5 000 000 M,
4 500 000 ..

500 000 M,

.18 500 000 M.

Bis 31. März 1918 werden
begeben sein ......18000 000 M.
In 1918 kommen voraus¬
sichtlichzur Begebung . . 500 000 ..

Zusammen 18 500 000 M.

Zu übertragen

2 678 500 2 900 000

2 900 000

500 000

500 000

Bemerkungen

' WWMNM3M
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M.

I.

Nr. Ausgabe

Aus Anleihen.

Anleihe von 1888 .....

Anleihe von 1903 (^) für Zwecke des Grund,
stücksfonds .............

Istergebnis
t»ts

Voranschlag
i9l7 1»1» Bemerkungen

Anleihe von 1912 <8) für Zwecke der Straßen,
und Kleinbahnen, der Gas-, Elektrizitäts.
und Wasserwerke einfchl. Badeanstalten

Zu übertragen

2 900 000

2 900 000

500 000

500 000

!



Abt.

I.

326

Nr. Einnahme

Übertrag

Anleihe von 1912 bei der
städtischen Sparkasse zur
Gewährung von II. Hypo¬
theken ......... 3 000 000 M.
Bis 31. März 1918 werden
verbraucht sein .....1 500 000 M.
In 1918 kommen voraus¬
sichtlich zur Verwendung . 500 000 „

Zusammen 2 000 000 M.
Bleiben verfügbar 1 000 000 M.

Anleihe 1913 (7) für Zwecke
des städt. Hypothekenamtes
(I.Hypotheken).....20 000 000 M.
In 1918 kommen voraus¬
sichtlich zur Verwendung. 3 000 000 „

Bleiben verfügbar 17 000000 M.

Istergebnis
IM«

Anleihe 1916 (U) für ver¬
schiedene Zwecke.
Bis 31. März 1918 werden
verwendet sein.....
In 1918 werden voraus¬
sichtlich gebraucht ....

Zusammen

Zu Lasten einer neuen An¬
leihe für versch. Zwecke
werden bis 31. März 1918
verwendet sein.....
In1918kommtvoraussicht-
lich nichts zur Verwendung

8 900 000 M.

400 000 „
9 350 000 M.

220 000 M.

Anleihen für Kriegsaufwen-
dungen.
Bis 31. März 1918 werden
verbraucht sein..... 23 000 000 M.
In 1918 werden voraus¬
sichtlich gebraucht . . . . 11000 000 „

Zusammen 34 000 000 M.
Summe Abt. I

300 000

19«?
Voranschlag

IM»

2 900000

500 000

3 000 000

750 000

12000000

19150000

Bemerkungen

500 000

500 000

3 000 000

400 000

11000000

15400000

ZM
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N«. Ausgabe

Übertrag

Anleihe von 1912 bei der städtischen Spar¬
kasse zur Gewährung von II. Hypotheken

Istergevnts
!9!S

576 526

Anleihe 1913 (D für Zwecke der Hypotheken«
Verwaltung (I. Hypotheken).......

Anleihe 1916 (U) für verschiedeneZwecke

Neue Anleihe für verschiedene Zwecke .

Anleihen für Kriegsaufwendungen.

Summe Abt. I

1 435208

1479251

83

«»ranschlag
»91? 19l»

2 900 000

500 000

3 000 000

68

52

750 000

12000000

19150000

500000

500 000

3 000 000

400 000

11000000

15400000

Bemerkungen

Nie Ausgaben de« KiiegLuntei»
stiihungiamle« und die Zuschüsse
an die Ki!eg»!iichensind In dies«
3luin,nicht enthalten, sie lommen
eist später zui endgültigen Vei»
rechnung.

!

i l

R ^
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»it. , Nr.

II.

III.

Ä.

^,"^,>

^'^

1
2
3
4
b
6

?
8
9

10

Einnahme

Volksschulneubauten.

Aus Abt. IV Nr. 1 des Haushaltsplanes
der Hochblluverwaltung........

Summe Abt. II für sich.

Straßenbau.

Ireileaung und erste ^mrichtnng von Straßen.

Zahlungen der Bauherren gemäß § 9 des Orts-
stlltutes vom 12. Mai 1903......

Strllßenbllulosten-Beiträge (§§ 3 und 4 a.a.O.)
Zahlungen auf Grund von Straßenbauverträgen

seitens der Unternehmer .......
Von den aus Anlieger-Beiträgen erworbenen,noch

nicht zu Straßenzwecken benutzten Grundstücken
Sonstiges . ............

Summe Abt. III»

Beiträge der Hrundbesttzer.
(Gemäß Statut vom 15. Oktober 1907.)

Für Verbreiterungen von Straßen und Plätzen
Für Straßendurchbrüche ........
Für freie Plätze ..........
Für Straßenbefestigungen und deren Erneuerung
Bürgersteige und deren Erneuerung . . . .
Neuanlagen, Verlegung, Höher- und Tieferlegung

von Eisenbahngleisen, Bahnhöfen usw. . . .
Für Straßen-Untei' und-Überführungen . .
FürErbreiterungbestehenderUnter-u.Überführungen
Für Brücken und deren Erbreiterunss ....
Aus der Straßen- und Wasserbautasse: Zuschuß

zu Nr. 4 und 5..........
Summe Abt. Illd

Hierzu Summe Abt. III»
Summe Abt III.

Istergebnis
19t«

725 000

79 431
50108

20500

1450

59
51

52

7 63?
2131

49
30

Voranjchla«
19«

1000

30 000
30 000

5 000

400
4 600

70 000

70 000
70000

1918

1000

30 000
30 000

5 000

400
4 600

70 000 —

70 000
70000

Bemerkungen

Resteinnahme — U
desal. : 68 212,55,

des«!.

desgl.

55 262,20 „

56.

Durchlaufendmit Abt. HI»
der Ausgabe.

Zu Nr. 4.
Resteinnahme28704l.t7U

S.Ausa. Abt. Hit, Nr. l.
Zu 5. Desal. 160718,48 U.

S.Ausa. Abt. H^Ni.«.

.'„„,,-
!.MV OMW



Nr. Ausgabe
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IstergeboiK

Volksschulneubauten.

Für Vollsschulneubauten ........

Summe Abt. II für sich.

Straßenbau.

Areilegung und erste Einrichtung pon neuen
Straßen auf Kosten der Anlieger.

Freilegung .............
Anschüttung ............
Provisorische tiefliegende Befestigung ....
Bürgersteige ........ . . . .
Endgültige Befestigung ........
Herstellung von Sinkkasten behufs Entwässerung

neuer Straßen in die Kanäle......
Zur Deckung des Vorschusses bei der Stadtkasse

Summe Abt. III»,

Ueu- und Impffafterung von Straßen, sowie
Ueuaulage und Erneuerung von Bütgersteigen
unter Heranziehung der Anlieger zu Beiträgen

nach dem Statut vom 15.10.1907.

Neu- und Umpflllsterungen . ......
Neuanlage und Erneuerung von Bürgersteigen

Summe Abt. Illd

Hierzu Summe Abt, HI»
Summe Abt. III

79 079
2 385

116 278
8 265

357

30
42
64
80

12

Voranschlag
l9l?

1 000

10 000
10 000
30 000
10 000

10 000

70 000

70 000
70 000

l»l8

1000

10 000
10 000
30 000
10 000

10 000

70000

70 000
70 000

Bemerkungen

Bestand am 1. 4. 1918.
2 659 833,05 M.

Ortsstatut vom !2. 5.1903.

s Die Nr. 1—6 übertragen
sich gegenseitig.Die nicht

l verwendeten Beträge sind
l in Restausgavezu stellen.
Durchlaufend mit Abt. m».

der Einnahme.
Vorschuß 1750 257,47 M.

Rest 32 697.15 M-

Rest 18 746,58 Vl.
Zu 1 u. 2, über die Verwen¬

dung dieser Summe be°
schlicht die Stadtv.-V.
besonders. >



»

Nbt.

IV.

I.
II.

III.
IV.

Nr.

Kanalneubau.

Kosten der öffentlichen unterirdischen
Entwässerungsanlagen.

Einmalige Beiträge der Anlieger zu den Kosten
der Kanalisation gemäß dem Beschlusse der
Stadtverordnetenversammlung v. 20. November
1894 (Kanalbaubeiträge) .......

Von Straßenbauunternehmern vorgelegte Bau«
kosten ..............

Aus der Anleihe: Zur Deckung der Kanalbau-
kosten .............

Erstattung der Kosten für Einlaßstücke behufs
Herstellung der Hausanschlüsse .....

UnvorhergeseheneEinnahmen .......

Einnahme

330

Ittergebnis
»91«

Summe Abt. IV

Wiederholung der Einnahme.
Anleihen ..........
Vollsschulneubauten .......
Straßenbau .........
Kanalneubau .........

Summe

22 916

7 465

280 064

152
562

8?

01

80

25

lNI?
Voran schlag

1918

30 000

10 000

500 000

3 000
2 000

545 000

19150000,—
1000 —

70000 —
545000,-

19766000

^ ^/

30 000

10 000

300 000

3 000
1000

344 000

15400000
1000

70000
344 000

15815000

Bemerkungen

Rlsteinnllhmt Il08N,«

Resteinnllhme 390«,-

EntsprichtAbt, IV der!
gabt.

Festgestellt durch Beschluß der Stabtverordneten«Versammlung vom 26. Februar 1918 in Einnahme und
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^-^ —-
Ist<r««bni» Voranschlag

Abt. Nr. Ausgabe t9i« R9l7 19l» Bemerkungen

IV, Kanalneubau.

g,) Gehälter der Beamten und Ver¬
gütungen für das Hilfspersonal.

1 Gehälter laut besonderer Nachweisung .... 30 700 — 32 500 — 35 600
2 Für technische Aushilfe einschließt, der Beiträge zur

Kranken«, Alters- u. Invaliditäts-Versicherung 7 466 31 13 200 — 10 500
3 Löhne für Bauaufseher, Meßgehilfen, Lagervlatz-

arbeiter usw. einschl. der Kranken-, Alters»
und Invaliditätsversicherungsbeiträge . . . 5 939 52 7 800!— 5 800 —

— Umwandlung einer Bauaufseherstelle in eine
Technikerstelle I. Kl ......... — — 200 — — —

d) Vergütungen an andere Kassen.
4 An die Kasse des Straßen- und Wasserbaues:

Vergütung für die Beschädigungen der Straßen
und Wege, die durch Herstellen der Kanäle
herbeigeführt werden ......... 25 000 — 25 000 — 25 000 —

5 An die Hauptverwaltung der Kanalisation: Bei¬ S. Einnahme Abt. I Nr. l
trag zu den allgemeinen Verwaltungslosten . 34 000 — 31000 — 31000 —

des Haushaltsplans der
o) Sächliche Kosten der Bauausführungen Kanalisation.

und Insgemein.
6 An die Neubaukasse: Für die Bauausführungen . 200 475 07 424 800 — 225 600 —
? An die Kasse der allgemeinen Verwaltung: Zu¬ S. Abt. I Nr. 1» des Haus¬

haltsplan der allgemeinenschuß zu den Vermessungskosten ..... 5 000 — 7 500 — 7 500 —
8 Für gemeinsame sächl. Ausgaben des Kanalneubaues 2 606 11 2 500 — 2 500 Verwaltung,
9 UnvorhergeseheneAusgaben .......

Summe Abt. IV
1254 10 500 — 500 —

545 000 — 344 000 —
s Entspricht Abt. IV der Ein-
1 nähme. Die nicht veiwen>
^ deten Beträge find in

Restausgllbe zu stellen und
!, zwar bciAbt.IV Nr.«.

Wieberholung der Ausgabe.
I. Anleihen .............. 19150000

1000
15400000

1000
—

II. Volksschulneubauten..........III. Straßenbau ............ 70000 70000 -
IV. Kanlllneubau ............

Summe
545000 344000'-

19766000 __ 15815000

e sich ausgleichend mit fünfzehn Millionen achthundertfünfzehntausendMark.

Ver Oberbürgermeister.
I. V.: N«ck.

> WWW
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»<
Bezeichnung

der
Hanshaltsplane

Ginnahme Ausg «be
^ Haushaltsjahr Gegen das Vorjahr Haushaltsjahr Gegen das V°rjllhl°1
Z !V

1917 1918 mehr weniger 1917 1918 mehr wenizn
^l !S ^i S ^l !A ^l S ^i !S ^l S ^ !A —H^

Band I.

Haupt-Haushaltsplan

H. Drdentl. Verwaltung.
I. AllgemeineVerwaltung. . 885 000 — 888 000 — 3 000,- — — 4 064 000 - 4 343 000 - 279 000 —

- ^
II. Polizei-Verwaltung . . . 115 000 — 114 00« — — — 1000 — 1 700 000 — 1 749 000 - 49 000 —

— ^
III. - Gemeindt.Anftnlttn . . . 2 654 800 2 691 400 — 36 600 ^ — — 4 120 900 4 458100 — 337 200 —

IV, Nau>Verwaltung .... 1 819 000 — 1 829 100 — 10100 — — — 2 873 500 2 944 600 — 71100 -
- ^

V. Schulen ....... 1 478 500 - 1 514 700 — 36 200 — — — 7 530 930 7 774 440 — 243 510 - — ^
VI. Kunst und Wissenschaft . . 296 540 - 312 240 — 15 700 — — — 1 548 257 — 1 583 757 — 35 500 —

- ^
VII. Gemeinnützige,soziale und

wirtschaftlicheBestrebungen 202 636 - 222 236 __ 19 600 — — — 640 895 70 703 695 70 62 800 — — ^

VIII. Armen, u. Krankenpflege . 2 561 530 — 3 117 530 — 556 000 — — — 5 237 600 — 6 027 030 — 789 430 —
- ^

IX. Schulden-Verwaltung. . . 10 228 000 — 10 429 000 — 201 000 — — — 13 638 000 — 14 300 000 — 662 000 —
- ^

X, Staats» und Prouinzial-
zwecke ....... 204 000 204 000 — — — — — 1 559 575 _ 1825 775 _ 266 200 — — ,^

XI. Gewinne und Zuschüsse der
selbständigenKassen und
Betriebsverwaltungen 4 328 068 20 4 367 234 41 39166 21 535 300 591 300 56 100 .

XII. Steuer>Vcrwllltung . . . 18 769 000 — 23 379 000 — 4 610 000 — — — 86 000 — 86 000 - — -
— ^

XIII. Zur Verfügung der Stadt¬
verordneten-Versammlung — — — — — — — — 110 000 — 1610 000- 1500 000 — — -^

XIV. Insgemein ......
Summe ^

237 925 80 41 559 59 — — 196 366 21 135 042 30 1 113 302 30 978 260 — — ^
43 780 000 — 49 110 000 — 5 527 366j21 197 366 21 43 780 000 49 110 000 — 5 330 000 — ^ °1

5 330 000 —
li. Außerordentliche

Verwaltung

Summe des Ha«pt>H»us<
haltsplans .....

Band n.

19 766 000 — 15815 000 — — — 3 951 000 — 19 766 000
^

15 815 000 — —
39510«^

63 546 000 — 64 925000 — 5 830000 _ 3 951 000!- 63 546 000 — 64 925 000 ^ 5 330000 — 39blM^
1 379 000 — 1 379 000 —

Haushaltspläne der selb»
ständigenKassen und Ve>
triebsuciwaltungen . .

Insgesamt
49 119 486 06 54 156 237 32 5 036 751 26 49 119 486 06 54 156 237 32 5 036 751 26

112665486 06 119081237 32 6 415 751 26^ 112665486 0« 11908123? 32 6 415 751 26

335

Überschnß Zuschuß
^Haushaltsjahr Gegen da« Vorjahr Haushaltsjahr Gegen das Vorjahr

Bemerkungen.
1817

5

1918

^

mehr

S
Wenige!

S

1917

S

1918

S
mehr

S

wenige.

^

_

3782 768 20

8883000—

102883 50

3 775934

23 293 000

41

4 610000

—

16833 79

102 883 50

3179 000

1585 000

1466 100

1054 500

6 052 430

1 251 717

438 259

2 676070

3 410000

1355 575

110 000

70

3 455 000

1 635 000

1 766 700

1115 500

6 259 740

1 271 517

481 459

2 909 500

3871000

1 621775

1 610 000

1 071 742

70

71

276 000 —

50 000 —

300 600 -

61000-

207 810 -

19 800-

43 200 —

233 430 —

461 «00 —

266 200 —

1500 000 —

1071 742 71

— —

2b?865l!?0 27 068 934 41 4 610 000 — 119 717 29 22 57865170 27 068 934!41 4 490 282 71

4 490 282 71„

»

«
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Stadt Düsseldorf.

Haushaltsplan

für das Rechnungsjahr

1918.

Bandll

Haushaltspläneder selbständigen städtischen Kassen.

'

Druck von L.Schwann in Düsseldorf.
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Alphabetisches Inhaltsverzeichnis
zu den Haushaltsplänen für M8.

Vand u.
(Selbständige Rassen.)

«2?L

Seite

Uderssche WohnungsMung ......... 194
Aders-Stiftung............... 192
Aders-Tonnies-Stiftung........... 192
Ahl-Stiftung................ 192
Albert-Poensgen-Stiftung .......... 180
Alterssparkasse ............. 156, 158
Anlagekapital der Straßenbahn ........ 86
Armenstiftung, allgemeine .......... 178
Aulllftiftung................ 192
Ausgleichsrücklage,besondere der Stadttasse . . 202

94

202

Vadeanftlllten............... 60
Bahnbetrieb des Hafens .........
Nahnunterhaltung des Hafens ......

„ der Straßenbahn...... 72
Baum-Stiftung............... 180
Beamtenunterftützungsstiftung ......... 196
Beleuchtung, öffentliche .......... 10, 30
Beteiligung an gewerblichen Unternehmungen . 145
Betriebseinlage der Hypothekenverwaltung . . ^

der Stlldtlllsse ........ /
Blech-Stiftung ............... 190
Bommes-Stiftung .............. 192
Bodefeld-Stiftung .............. 184
Brandfchadenrücklage ............ 202
Brinten-Stiftung.............. 184
Brückerbach,Regelung ........... 202

Corften-Stiftung.............. 184
Courth- „ .............. 184

Diergardt-Stiftung............. 184
Düsseldorf-Duisburger Kleinbahn ....... 76

Eleltrizitätswerk................ 21
Elisen-Stiftung .....<......... 182
Engels- „ . . ............. 182
Erneuerung und Erweiterung, Betrage für

Eleltrizitätswerk ............ 40
Gaswerk ............... 18
Hafen .....^, .... 98, 100, 108
Voltsgarten . . . ........... 202
Wasserwerk .............. 58

Erziehungsbeihilfen und Stipendien«Stiftungen
b»!t«

192

Fellinger-Stiftung ............. 190
Fellinger-Nacken-Stiftung .......... 184
Ferienkolonien, Stiftungen ...... 188, 189, 191
Feuerlofcheinrichtungen, Hafen ........ 91
Feuerwehr-Prämien-Stiftung. . . ^..... 196
Fleischbeschau.............. 117, 120
Fleischerinnung, Beitrag für Luftlühlapparate im

Eiskeller des Schlachthofes ....... 115
Flender-Stiftungen........... 184, 190
Fransen-Stiftung.............. 184
Freibank ................ 116, 118
Freilegung von Straßen........... 202

v. Gahlen-Stiftung............. 188
Gllngel-Burmann-Stiftung.......... 194
Garnich-Stiftung.............. 190
Gaswerk .................. 1

„ Abschreibungen .......... 16
Gaswerk Gerresheim, Anleihe zum Anlauf ... 13
Gemeinnützige Zwecke, Stiftungen ....... 186
Georg-Puensgen-Stiftung .......... 188
Getreidehaus, G. m. b. H ............ 146
Gewerblichen Unternehmungen, Beteiligung an , 145
Grabunterhaltungen ............. 202
Grundftücksverwllltung ........... 125
Guftllv-Poensgen-Stiftung ........ 186, 188

Habrichs-Stiftung............ 182, 186
Hafen- und Werftanlagen.......... 89
Hafenbahn ................. 95
Hafenfehlbetragen, Deckung von ...... 98, 202
Hllmmer-Hude-Ablösung ........... 202
Hllniel-Stiftung (Franz)....... 182, 190, 194

(Louis) ........... 182
Hausllnschlüsse:

Eleltrizitätswerk ..........
Gaswerk .............
Wasserwerk ............

Heerdter Werft.............

28
10
50

102

i^
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IV

Seite

von Heister-Stiftung.............. 186
Henriette-Fellinger-Stiftung ......... 190
Hertz-Stiftung ............... 184
Herzfeld-Stiftung ............ 182, 188
Hetjens (Museumsstiftung) .......... 196
Heynen-Stiftung......... - . , . , 190
Hiddemann-Stiftung ............. 192
Höltgen-Stiftung.............. 182
Hohenzollern-Stiftungen ........... 180
Honsberg-Stiftung............. 182
Hypothekengeschäfte,Betriebseinlage ...... 202

Verwaltung....... 149
Hhpothekenkonto der Grundstücksverwaltung . . 126

Ientges-Laurentius-Stiftung......... 192
Jubel-Stiftung............... 186
Jubiläumsfeier-Stiftung........... 186
Jugendpflege (Stiftung) , . . . ....... 198

Kaiser-Wilhelm-Iubiläums-Stiftung...... 198
Kanalisations-Erneuerungsrücklage ...... 202
Kapitalbestände .............. 201
Karl-Weiler-Stiftungen . . , 184, 188, 190, 196, 198
Kaufmaunsdank-Stiftung ........... 194
Kleinbahnen, fremde ............ 76
Kleinbahn Düsseldorf-Venrath .......1

Vohwinkel-Ohligs . , , / ^
Kniffler-Stiftung .....'......... 182
Konservativer Verein Düsseldorf, Stiftung . ^ . 186
Kriegslasten, Rücklage zur Deckung ...... 202
Krüger-Stiftung.............. 194
Küpper- „ .............. 192
Kunst und Wissenschaft,Stiftungen ...... 192
Kummerfeld-Stiftung............ 194

Or.-Lacomblet-Stiftung ........... 194
Lllgerhausbetrieb des Hafens ......... 96
Landwehr-Unterftützungsstiftung ....... 202
Lethen-Stiftung ............... 184
Lieber-Stiftung............... 192
de Limun-Stiftung.............. 192
Lindhorst-Stiftung.............. 190
Loebbecke-Museumsstiftung .......... 194
Luisenschule, Pensions-, Witwen- u. Waisenstiftung 196
Lupp-Stiftung ............... 180

Or.-Mooren-Stiftung............ 186
MüllerscheWaisenstiftung ........... 180

Normaluhren.............. 34, 35

Piel-Stiftung.............. 184, 188

5,

Pieper-Stiftung............... 190
Prinzefsin-Friedrich-Von-Preußen-Stiftung ... 184

Quacksche Waisenstiftung .......... 180

Nambouxsche Gemäldesammlung, Stiftung zur
Ergänzung .............. 194

Rllthausbllurücklllge ............. 202
Realgymnllsillllehrer-Pensionsstiftung ..... 198
Reingewinn des Gaswerks .......... 1?

des Elektrizitätswerks ...... 39
„ der Straßenbahn ........ 66
„ des Wasserwerks ........ 56

Rhein. Vllhngesellschaft .......... 74, 76
„ „ Beleuchtung d. Rheinbrücke^
„ „ Beleuchtung in Obertasse! /
„ „ Beteiligung der Stadt . . 146

Rhein. Genossenschaft ............ 147
Rohgewinn:

Elettrizitatswerl ............ 38
Gaswert ............... 16
Straßenbahn .............. 66
Wasserwerk .............. 56
Weingeschäft .............. 171

Rücklagen der Hhpothetenverwaltung ..... 154
des Schlachthofes ......... 115

„ der Sparkasse ........... 156
der Stadtkllsse ........... 202

Gammelkllsse ................ 160
Sartorius-Stiftung............. 190
Scheidt-Stiftung.............. 184
Scheidt-Keim-Stiftung (Zoologischer Garten) . . 172
Scheuer-Stiftung .............. 182
Schiffer- „ .............. 194
Schmitz- ,............... 184
Schlachthof ................. 115
Schramm-Stiftung............. 180
Schuldentilgung und Verzinsung:

Beteiligungen ............. 147
Nlettrizitätswert ........... 31, 39
Gaswerk .............. 13, 17
Grundstücksuerwllltung ....... 127, 133
Hafen .............. 98, 107
Hypothetenuerwaltung ......... 151
Schlachthof ..............H8
Straßenbahn ......... . 79, 81, 83
Tonhalle ........ ....... 165
Viehhof ................ 124
Wasserwerk ............. 51. 5?
Weingeschäft.............. 171
Zoologischer Garten ...........1^

Siebel-Hausmann-Stiftungen ......... 190
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Simons-Stiftung......'........ 186
Sohl, August-Stiftung............ 194
Sparkasse ................. 156
Spar- und Bauverein, Darlehen an . >..... 85
Spemann-Stiftung ............. 182
Springmann-Stiftung............ 182
Stadtebahnen, Vorschußkonto ......... 85
Stiftungen ................. 177

„ Ungenannter ......... 188, 192
Stipendien und Erziehungsbeihilfen, Stiftungen

für ................. 192
Stipendienstiftung der Kunftgewerbeschule . . . 192
Straßenbahnen ............... 65

„ Abschreibungen ........ 67
„ Anlagewert......... . 86
„ Beftandrechnung ........ 84
„ Kapitalnachweisung ...... 86
„ Neuanschaffungen ....... 85

Tilgungsplan......... 83

Theresia-Stiftung .............. 190
Tonhalle .................. 161
Tonnes, Joseph-Stiftung ........... 190
Tietzsche Stiftungen ........... 188, 196
Trichinenschau ............. 117, 120
Trinkaus-Stiftung............. 182, 186

Überschüsse (Abführung an Stadtkasse)und Zuschüsse i
Glettrizitätswert
Gaswerk . . ,
Hafen ....
Schlachthof , .
Sparkasse . . .
Straßenbahn. ,
Viehhof ....
Wasserwerk . ,
ZoologischerGarten

35, 39
13, 17

98
, 120
. 157
. 85
. 124
53, 57

174
Überschwemmter,Stiftung zur Unterstützung . . 186
Ulenberg-Stiftung ............ 184, 188

Vergütungen an andere und von anderen Kassen:
Badeanstalten ............. 62
Elettrizitatswerk ......... 23, 35, 39
Gaswerk ............... 13, 17
Grundstücksverwaltung ......... 126
Hafen ................ 91
hypothetenuerwaltung.......... 153
Schlachthof .......114, 116, 119, 120
Straßenbahnen ............. 73
Tonhalle............... 164

Seile

Viehhof .............. l 22, 123
Weingeschäft der Tonhalle ........ 170
Zoologischer Garten ........... 174

Vermögensrechnung:
Nlektrizitlltswert ............ 39
Gaswerk ............... 1?
Straßenbahn .............. 84
Wasserwerk .............. 5?

Verschönerungen .............. 202
Verwaltung der Hypothekengeschäfte...... 149
Verzinsung (siehe Schuldentilgung).
Viehhof .................. 122
Vohwinkel-Stiftungen ..... 184, 188, 192, 198
Volksbildung, Stiftung für.......... 188
Volksgarten, Erweiterung.......... 202
Volmerswerther-Hude-Ablösung ........ 202
Vondeh.Vurberg-Stiftung.......... 196

Waisenftiftung der Friedrichstadt ....... 180
Wasseruntersuchungen ............ 4?
Wasserversorgung, öffentliche ......... 50
Wasserwerk ................. 43
WeidenhllUpt-Stiftungen ......... 186, 192
Weiler-Stiftung............. 182, 188
Weiler-Karl-Stiftungen. . . 184, 188, 190, 196, 198
Weingeschäft der Tonhalle .......... 169
Werftbahn ................. 105
Werftbetrieb des Hafens ........... 93
Werft in Heerdt.............. 103
Werkstättenbetrieb des Hafens ........ 96
Westhoff-Stiftung .............. 180
Westhoff-Stein-Stiftung ........... 182
Wetter.Stiftung .............. 192
Wilhelm-Augustll-Stiftung........... 180
Wilhelm-Augufte-Viktorill-Stiftung...... 194
Witwen- und Wllisenpensions-Stiftung

des Gymnasiums und Realgymnasiums , . 196
desgl. Luisenschule ........... 198

Wohltlltigkeitsftiftungen .......... 178 ff.
Wohnungsftiftungen ............. 194
Wolff-Stiftung............... 186

Iensen.Stiftung.............. 198
Zinsen u. Schuldentilgung (siehe Schuldentilgung).
Zoologischer Garten, Scheidt-Keim-Stiftung . . 172
Zusammenstellung der Haushaltspläne der selb«

ständigen Kassen ............ 205
Zuschüsse der Stadtkasse (siehe Überschüsse).
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Abt.

«WM»"!!

Nr.

10

11
12

13
14
15

Ginnahme

1. Glundftiicks-Piichte-Konto.

Beitrag des Elettrizitatswerts zur Geländepachtund
Unterhaltung des Gleisanschlusses als Hälfte
von dem Betrage von 613 M......

Änerlennungsgebühren ........
Mieten und Pachte.........
Verschiedenes ...........

Summe

2. Geh»lts-Kont«.

Anteil des Elektrizitätswerks an den unter Abt. I
Nr. 5 verausgabten Gehältern . . .

Desgleichen vom Wasserwerk .......
Anteil des Wasserwerts an den unter Abt. I

Nr. 6 verausgabten Gehältern . . . . .
Anteil der Straßenbahn an den Gehältern . .
Verschiedenes ............

Summe

3. Pensions-, Unterstützung«- und Wohlfahlts-Konto.

Anteil des Elettrizitatswerts an den unter Abt. I
Nr. 11 verausgabten Pensionen usw. . . .

Desgleichen vom Wasserwerk ......
Anteil des Wasserwerks an den unter Abt. I

Nr. 12 verausgabten Pensionen usw. . . .
Aus dem Verlauf alkoholfreier Getränke . . .
Verschiedenes ............
Zuschüsse der Reichsversicherungsanstaltzu den auf

Grund der Satzung der Rentenkasse zu zahlenden
Ruhegehältern ...........

Ift«r«eb«is

Summe

306
2

10 269
608

50

99

11186

62 643
62 643

31939
12 000
18???

188 004

3 81?
3 81?

8?59
2 106

18 501

49

t9l?
««ranschlag

306
14

10 845
333

95

81
82

63
50

76

11500

50

84
66

84 533
84 533

43 055
12 000

8?8

225 000

416?
416?

8 531
3 000

833

300

21000

33
33

34

28

53

91

^

306
14

11485
193

12 000

89 150
89150

41505
12 000
18195

250 000

Z468
3 468

6 109
3 000

654

300

1?000

50

84
66

40
40

03

17

Bemerkungen

Vergleiche die NemelluxH
bei denentsplechenoenNinf
der Ausgabe.

Nl. 5—8 zahlbar in viert«!»!
jährl. Raten am 15. MlliZ
15. August, 15. N°vembn>
und 15. Februar.

Nr-10—12 zahlbar in vm->
teljähil. Raten am 15.M,,!
15. August, 15. Novembers
und 15. Februar.



-''-' ",.>^

M. N».

8
9

10

11

12
13

14

15
16
1?
18

Ausgabe

!. Grundstücks-PächtcKonto.

KöniglicheEisenbahn-Haupttasse Elbeifeld für die
Benutzung fiskalischen Geländes und Unter¬
haltung der Anschlußgleise in Flingern und Rath

Anerkennungsgebühren .........
Mieten und Pachte ..........
Verschiedenes ............

Summe

2. Gehalts-Konto.

Gehälter der Beamten und Angestellten und
Ausfallgeldfür den Kassenvorsteher, den Kassierer
und die Kassenboten der Gas-, Elektrizitäts-
und Wasserwerke .........

Gehälter der Beamten und Angestellten der Gas
und Wasserwerke.........

Gehälter der Beamten und Angestellten, die nur
für das Gaswerk arbeiten......

Löhne für Bureauhilfsarbeiter . . . . .
Für unvorhergeseheneGehaltserhöhungen
Verschiedenes ............
Kriegsbeihilfen ...........

Summe

3. Pension«-,Unterstützungs- und Wohlfnhlts-Konto.

Pensionen, Unterstützungen.Invalidengeld und für
Unfallfürsorge an Beamte und Angestellte der
Gas-, Elektrizitäts- und Wasserwerke . . .

Desgl. der Gas- und Wasserwerke .....
Desgl. an diejenigen, welche nur für das Gas¬

werk arbeiten ...........
Beiträge für die Kranken- und Invalidenversiche¬

rung für Beamte und Angestellte . . . .
Beiträge zur Rententasse ........
Beitrag zur Berufsgenossenschaft .....
Unterstützungen ...........
Wohlfahrtseinrichtungen .......

Summe

Ifteraevnis

755
81

1100
50

1936 50

18? 931

63 879

19 044
87 361

3 452

73

97

69
34

361 669

11453
17 519

7 928

1458
12 302
11369

4 81?
20 716

Voranschlag
!9l?

755 —
387

1425
32

50

50
2 600

73

87 565

44
27

10

24
30
86
83
93

9?

253300

85 710

28 050
50 000

3 000
940

421 000

12 50184
17 0630?

5 895

3 000
9 000

11000
5 000
6 53949

1»l8

755
387

1450
7

2 600

50

50

60

70 000

267 450,

83 010^

28 800
67 000

3 000
740

450 000

Bemerkungen

Die Ginzelbeträgeu. Zahl-
termine gehen aus b« Nn>
läge hervor.

Wegen Erstattungder Ne»
träge für die anderen Weile
vgl. Abt. I Nl. 5—7 der
Einnahme.

10 405 20
12 218 07

10 703.75

3 000'.
14 000!
13 000 —

8 000^.
18 672 98

90 000

MM

MM,','
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Nr. Einnahme

16

1?
18

19
20

21

23
24

4. General-Unlotten-Konto.

Anteil des Elektrizitätswerkes an der unter Abt. I
Nummer 25 aufgeführten Ausgabe der Löhne
für Pförtner, Bürodiener, Nachtwächter und
Kleidergeld für Pförtner und Bureaudiener des
Direktionsgebäudes, Luifenstraße .....

Desgl. vom Wasserwerk ........
Anteil des Elektrizitätswerkes an der unter Abt. I

Nummer26 aufgeführten Ausgabe für die Unter¬
haltung des Direktionsgebäudes fowie für den
Verbrauch an elektrischem Strom, Gas, Wasser
und Heizmaterial in demselben . . . . .

vom Wasserwerk ........
Verschiedenes ...........

Summe

5. Gebäude«, Wege» und Gleise-Unterhaltung«.
Konto.

Verschiedenes . . .
Reste am Jahresschluß.

Summe

8. Gasmesser-Unterhaltungö-Konto.
Gasmesser-Miete ........
Reste am Jahresschluß .....

Summe

Ist«r««bnis
181«

2135
2 135

4 805
4 805

591

14 473

4 406

4 406

191 398
1340

192 738

24

64
64
98

73

79

79

55

55

Voranschlag
18t? 181»

3 500
3 500

6 000
6 000

100

19100

100
100

200

195 000
1000

196 000

Bemerkungen

3 500
3 500

6 000
6 000

100

19100

100
100

200

195 000
1000

196 000



Istergebnis Voranschlag
W. Nr. Ausgabe 1l»16 t91? lUl» Bemeitmig:.»

^ S ^! ^ ^ ^

I, 4. General-Unlosten-Konto.
19 Feuerversicherung,Steuern, Gebühren u. Beiträge 18 038 84 10 000 — 18 000 _
20 Prämie der Haftpflichtversicherungund nicht ver¬

sicherter Sachschaden......... 2 229 60 2 500 — 2 500 —
21 Drucksachen, Bücher, Schreib-und Vureauutensilien 25 051 26 22 000 — 30 000 —
22 Druckkosten für die städtische Druckerei.... 3 500 3 500 — 3 500 — Zu Nr. 22, Zahlbar uieiteljllhrllch

nach Ailim!,23 Insertionen, Prozeßkosten, Portoauslagen und
Reisekostenusw ........... 32 790 21 20 000 — 34 500 —

24 Für Unterhaltung der Normaluhren . . . . 240 — 400 — 400 — Zu Nr. 24, Zahlbar »Ieitel!llhrl!ch
nachAblaufand Eleltr!z!t»t«werl,25 Löhne für Pförtner, Bürodiener, Nachtwächter

und Kleidergeldfür Pförtner und Bureaudiener
des Direktionsgebäudes, Luisenstraße . . . 6 405 70 10 500 — 10 500 — Iu Nr. 2K und 26, Diese Ausgaben

26 Unterhaltung des Direktionsgebäudes sowie für
Verbrauch an elektrischem Strom, Gas, Wasser

werden je zu >/, von den G»«>,
Wasser» und Eleltrlzitiitswerlen
getragen. Tiehc auch Abl. I

15184 56 18 000 — 18 000 —
2?

Summe

5. Gebäude-, Wege- und Gleise-Unterhaltungs»

100 100

103 440 17 87 000 — 117 500 —

Konto.
28 Verschiedenes ............ — — 100 — 100—
29 Für Unterhaltung sämtlicher Gebäude, Wegean¬

lagen, Einfriedigungen und Schienengleise auf
dem Gaswerk Grafenberg und auf den Gas-
behalterstationen .......... 17 098 «« 27 000 24 800,--

30 Reste des Vorjahres .........
Summe

6. Gllsmessel-Untelhllltnngs-Konto.

100 — 100-
17 098 88 27 200 — 25 000 -

!
!

31 Reste des Vorjahres ......... 1265 — 100 — 100-
32 g,) Gehälter für Revisor, Rohr- und

Inftlllllltionsmeister .... 95 50 M.
d) Zur Unterhaltung und Reparatur

der zur Miete aufgestellten Gas¬
messer, für die Unterhaltung des
Werlstättengebäudes, sowie für
den Verbrauch von Gas, Wasser

33
und eleltr. Strom in demselben 40450 „ 43146 16 46 000 ^ 50 000

Löhne für Aufnahme der Gasmesserstände und

Summe
39 556 03 36 000 — 53 900 —

83 96? 19 82100 — 104 000 —
I !

««M

W



Abt. Nr.

25

26
2?
28

29

30
31

32

33
34

Ginnahme

7. Gasabgabe-Konto.'

Für abgegebenes Gas zu Beleuchtungs-, Heiz-
und Kochzwecken .... ......

Für abgegebenesGas zum Betriebe von Motoren
Reste am Jahresschluß ........
Inuentarbestllnd am Jahresschluß .....
Verschiedenes ...........

Summe

8. Vetriebsarbeiter-Lohntonto.

Verschiedenes ...........

Summe

9. Gllstohlen-Konto.

Verschiedenes .......
Inventarbestand am Jahresschluß

Summe

10. Wasserverbrauch-usw. »Konto.

Verschiedenes..........

Tumme

11. Vtttiebsntenfilinl' und Untoften-Kont«.
Verschiedenes ............
Reste am Jahresschluß .........

Summe

Isieraebnis

5 149 868
41 840

211 459
4 450

20
5 40? 63?

2 248
8 758

11006

04
32
20

5 000 000
50 000
40 000

9 000
1000

56 5 100 000

05
75

80

6 936

6 936 N4

Voranschlag
1917

100

100

1000
200 000

201 000

100

6 000000

90 000
9 000
1000

100

200
100

300

19t»

6 100 000

100

100

1000
200000

201 000

100

100

1900
100

2 000

Bemerkungen

Fällt fort,
»eilechnet,

Wird jetzt bei Nr 2°l

'2>Ie Gesamtpiodultion !m IM«!
1916 betrug 46763L«> cbm s»!
ist fl!i1917zu46<XX»XX>c!>»!m-s
genommen u, «Iid in 1918 vom«-
sichtlich 48<XX)!_<X>od°> betr»M,l
Hiervon weiden 3lM><XX>cd»!
zur öffentlichen Neleuchmngloften.s
lo« abgegeben und i50«X> cd»!
selbst »erbraucht. Die nicht noch-s
»eisbnie <8a«llbg»be Ist zu»
3c>lX><)!X>cdm angenommen,

»WWW
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«lt. Nr. Ausgabe
Ift«r«ebni» Vor««

«!7
schla«

!9l» Bemerkungen

I.

34
35
36

3?

38

39
40

41
42

43

44

45

46

7. Gasabgabe-Konto.

Reste des Vorjahres .........

Verschiedenes............

129 849
4 252

332

08
50
16

40 000
9 000
1000

— 90 000
9 000
1000

—

Summe

8. Betriebsarbeitel-Lohnlouto.

2) Gehälter für die Meister . . . 25900 M.
d) Netriebsarbeiterlöhne . . .. 224000 „

134 433 74 50 000 100 000 —

176 331 24 159 900
100

— 249 900
100

—

Die Vinzelbetiäge für die
Meister gehen aus der Nn»
läge hervor-

Reste aus dem Vorjahre........
Summe

9. Gaölohlen-Konto.

Inoentarbeftand des Vorjahres . . . ». . .
Für 146000 t Gaskohlen einschließlichFracht

5 29 — M. pro t.........
Löhne und Unkosten für Gaskohlen ....
Für Unterhaltung des Kohlenkrans, der Kohlen¬

aufbereitung, des Kohlentransportes und der

176 331 24 160 000 250 000 —

95 000

2 473 417
58 709

18 011

37
40

2?

200 000

2 940 000
30 000

15 000

—

200 000

4 234 000
80 000

30 000

—

Summe

10. Wasserverbrauch- usw. «Konto.
Wasserverbrauch, Heizung und für elektrischen

2 645 138 04 3185 000 — 4 544 000 —

76 631 c>8 60 000
1000

90 000
1000

Summe

11. Vetnebsutensilien- und Unkosten-Konto.
Für Unterhaltung und Ergänzung der Betriebs¬

geräte und sonstige Betriebsunkosten . . .
Reste des Vorjahres .........

Summe

76 631 98 61000 91000 —

142 334 81 99 500
500

— 179 500
500

—

142 334 81 100 000 — 180 000 —

MM

W
W



«bt. Nr.

55

36
3?

38
39

14. Öfen-Unttlhllltungs-Konto.
Verschiedenes ........
Reste am Jahresschluß ......

40

41
42

43

44
45
46

Ginnahme

12. Lllboratorinms-Konto.
Verschiedenes........

Summe

13. Dllmpfmaschine»-Vettiebs-K«ntV.
Verschiedenes ........
Inventarbestand am Jahresschluß . .

Summe

Summe

15. Applllate-Unterhllltnngs-Konto.
Verschiedenes..........

Summe

16. Reinignngsmaterilll-Konto.
Für ausgebrauchte Reiuigungsmasse .
Verschiedenes ........

Summe

17. R«hlleitnng-Untelhllltungs-K«nto.
Verschiedenes . ..........

Summe

18. Kols-K«nto.

Für 78000 t, gewonnenen Koks K 25,— M. vrot
Reste am Jahresschluß ........
Inventarbestand am Jahresschluß . . . . .

Summe

Isters«bnis

630

630

3 606

3 606

85
85

21122

21122

60
60

1 608 369
14 658

1 623 028

60

60

38

38

50

50

6?
6?

74

Voranschlag

100
100

100
100

200

4 900
100

5 000

100
100

19 900
100

20 000

100
100

1184 000
6 000

20 000

1 210 000

!9l8

100
100

100
100

200

4 900
100

5 000

100
100

19 900
100

20 000

100
100

1 950 000
6 000

20 000

1 976 000

Bemerkungen



«ZUM

Nr.

4?

48
49

50

51

52

53

54

55

56
57
58
59
60

Ausgabe

12. Laboratoliums-
Für Laboratoriumsbedarf

Summe

13. Dampfmaschinen-Vetiiebs-Konto.
Inventarbestllnd des Vorjahres
Für Putz- und Schmiermllterilll, Reparaturen bei

Dampfmaschinen, Pumpen, Motoren, Kesseln
und Löhne für Maschinisten und Heizer . .

Für Unterfeuerung der Dampfkessel . . . .
Summe

14. Öfen-Unterhaltungs-sonto.
Zur Instandhaltung der Netortenöfen an Maurer¬

löhnen und Materialien.......
Reste des Vorjahres .........

Summe

15. Apparate-Unterhaltungs-Konto.
Für Unterhaltung der Apparate und Gasbehälter

Summe

16. Reimgungsmaterilll-Kont«.
Zur Reinigung des Gases, für Reinigungsmaterial

und Löhne ............
Summe

17. Rohrleitung-Unteihllltungs-Konto.
Für Reparaturen an den Rohrleitungen .

Summe

18. Kols-Konto.

Reste des Vorjahres .........
Inventarbestllnd des Vorjahres ......
Arbeitslöhne beim Koksverkauf ......
Fuhrlöhne, Kokskörbe,Bracken usw. beim Koksverkauf
Für Unterhaltung des Kokskrans,derBrouwerrmne,

der Kübel und der Koksaufbereitung . . . .
Summe

Ift«rs«bnis
1916

3 436 78
3 436 78

74 676
50 391

125 068 08

98110 64

98110

30 890
30 890

35 722
35 722

30 064
30 064

2188?
112 300
110 468

96 948

58 505
400 109

64

39
39

73
73

24
24

65

26
12

83
86

Voranschlag
19181917

7 000
7 000

100

44 900
80 000

125 000

64 500
500

65 000

40 000
40 000

25 000
25 000

50 000
50 000

6 000
20 000
80 000
80 000

30 000
216 000

6 000
6 000

100

89 900
65 000

155 000

134 500
500

135 000

40 000
40 000

45 000
45 000

50 000
50 000

6 000
20 000

130 000
120 000

65 000
341 000

Bemerkungen

MV
MMOOWM

2

5^,'.



"MNWWR

»bt.

I.

Nr. Ginnahme

10

Ist«r<,eb»is
19t«

4?
48
49

50

51
52
53

54
55
56
5?
58

59
60
61

62
63

19. Teer-Konto.
Für 6 300 t, gewonnenen Teer 2, 50 M.
Inuentarbestand am Jahresschluß . .
Reste am Jahresschluß ......

pro 5

Summe
2<j. Ammonial-Konto.

Für 1575 t. fabriziertes schwefelsauresAmmoniak
5 250 M, pro t.........

Inuentarbestand am Jahresschluß . . . . .
Reste am Jahresschluß .........
Verschiedenes .......... .

2l. Vorprodulten-Konto.
Für Benzolvorprodukt ....
Für ausgebrauchtes Waschöl . . .
Inventllrbestand am Jahresschluß .
Reste am Jahresschluß ....
Verschiedenes ........

Summe

Summe
22. Hausanschluß- und Magazin-Konto.

Arbeiten u. Lieferungenf.Hausanschlüsse u. Magazin
Inventarbestand am Jahresschluß .....
Neste am Jahresschluß .........

Summe
— Altmaterial-Konto.

Verschiedenes ...........
Summe

23 Konto der öffentlichenVeleuchtnng.
Verschiedenes ...........
Reste am Jahresschluß .........

238 289
32 800

271 089

26 160

293 534

319 695

391 733

391 733

68 221
24 684
27 058

119 963

6 025

Summe 6 025 61 2 000

76

76

4U

69

09

14

14

49

61

Voranschlag
1917

210 000
30 000

1000

241 000

360 000
20 000

1000
1000

382 000

260 000
3 500

100
100
300

264 000

90 000
15 000

5 000

110 000

30 000
30000

1000
1000

191»

315 000
30 000

1000

346 000

393 750
20 000

250
1000

415 000

! 300 000

100
100
300

300 500

90 000
15 000

5 000

110 000

1000
1000

2 000

Bemerkungen

Da» ganze Konto fällt!«»

WN
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Nr. Ausgabe

61
62
63
64

65
66
6?
68
69
70

71
72
73
74
75
76

7?
78
79

80

81
82
83
84

19. Teer-Konto.
Reste des Vorjahres .....
Inventarbestand des Vorjahres . .
Arbeitslöhne beim Teerverkauf . .
Sonstige Unkosten beim Teerverkauf

20. Ammoniak-Konto.
Reste des Vorjahres .......
Inventarbestand des Vorjahres ....
Arbeitslöhne beim Ammoniakverkauf. . .
Für 1 575 t Schwefelsäure pro t 75 M.
Für Kalk...........
Für Unterhaltung der Ammoniakapparate.

Summe

21. Vorprodutten-Konto.
Reste des Vorjahres .....
Inventarbestand des Vorjahres. .
Arbeitslöhne für die Fabrikation .
Für Waschöl ...... .
Für Unterhaltung der Fabrik . .
Verschiedenes .......

Summe

Summe
22. Hausanschluß- und Magazin-Konto.

Reste des Vorjahres .........
Inventarbestand des Vorjahres ......
2) Gehalt. f.Rohr-u.Installationsmstr. 5500 M.
d^ Für Hausanschl. u. Magazin, an

Löhnen, Material., Unterhalt, d.
Magazingebäud.u. f. d. Verbr. u.
Gas, Wasser u. Strom in demselb. 174500 M.

Istergebnis
191«

Voranschlag
1917 191»

Altmaterial-Konto.
Summe

Verschiedenes ...........
Summe

23. Konto der öffentlichenBeleuchtung.
g,) Gehalt des Meitters der öffentl. Beleuchtung

und der Laternenwärter-Aufseher 16 550 M.
b) Laternenanzünderlöhne . . . . 73450 „
Für Unterhaltung der Laternen......
Versetzen und Aufstellen von Laternen . . .
Rückstellung für Gasfernzünder .....
Reste des Vorjahres ..........

Summe

9 216
30 000
11526

674

65

60
33

5141? 58

32 691
16 984

3 623
9 633

62 932

16 699
42 271

588
268

59 827

9 692
23 02?

152 263
184 983

80

0?
76
63

36

36
98

39
73

48 892
97 85?

5 060
15 000

166 809

01

05

06

1000
30 000

9 000
1000

41000

500z-
20 000 -
12 000>-

112 500!-
5 000,-

14 000!-
164 000

100
100

8 000
45 000

6^,00
800

60 000 —

4 000
15 000 -

135 000
154 000

100
100

90000
80 000
30 000
20 000

1000
221 000

1000
30 000
15 000

1000
47 000

250>
20 000l
20 000

118 125
5 000

12 625
176 000

100
100

20 000
60 000

6 000
800

87 000

4 000
15 000

180 000
199 000

90 000
80 000
30 000
20 000

1000
221 000

MV
MW

Bemerkungen

WEDW
MGMM

Da« ganze Konto fällt fort.

l

^^,'. '/'^

MH
W



!

Abt. Nr.

64
65
66
6?

68

Einnahme

12

Istergebnis
19i«

^

24. Zinsen-Konto
Zinsen aus dem Geldverkehr
Zinsen von den Neubaukassen
Verschiedenes ......
Reste am Jahresschluß. . .

Summe

25. Stlldttaffen-Konto.

Verschiedenes

Humme

38 453

2 860

41313

14

3?

51

Voranschlag
1»«

10 000
10

5130
10

15 150

50

50

19t« Bemerkungen

10 000
10

5180
10

15 200

50

50
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M. Nr.

85
86

8?

89

90

91

92
93
94

Ausgabe

24. Zinsen-Konto.
Reste des Vorjahres .........
Zinsen von dem Van- und Betriebskapital von

2093483.87 M. zu 4«/«.......
Anleihe von 1908 zum Ankauf des Gaswerkes

Gerresheim und Errichtung eines Gasometers
in Unterbilk...........

An die Anleihekasse für Verzinsung und Tilgung
der aus Anleihen bestrittenen Kosten für die
Herstellung der Gas» und Wasserleitung in
der früheren Gemeinde Heerdt .....

Anleihe von 1910 Hu. 13500000 M. für die
Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke:
Für das Gaswerk . . . 5500000 M.
Hierauf sind bis 31.3.1918 getilgt 729600 „
Bleibt Schuld am 1.4.1918 4770400M.
Hiervon 4<X> Zinsen .........

Anleihe von 1912 8. 18500000 M. für die
Gas-, Wasser- und Elektrizitätswelke:
Für das Gaswerk .... 2 750 000 M.
In !918 werden voraussichtlich

gebraucht 1000000 M.
Hiervon 4"/«> Zinsen auf V« Jahr . . . .

Verschiedenes ............

Summe

25. Stadtlllssen-Konto.

An die Tiefbaukasse:Zuschuß zu den lfd. Ausgaben
An die Stadtkasse: Zuschuß zu den lfd. Ausgaben
An die Stadtkasse: Beitrag z. d. Verwaltungskosten

Summe

Istergebnis
1U1S

91011

28 638

13 592

195 716

328 95?

75 000
1275 000

50 000
1 400000

34

09

09

52

<9!7
Voranfchlag

l9l»

100

87 429

26 391

12 924

196 168

30 000
6 986

360 000

75 000
1 275 000

50000
1 400 000

08

9?

63

32

65

83 739

24145

12 233

190 816

20 000
13 999

345 000

75 000
1 275 000

50 000
1 400 000

33

35

85

48

99

Bemerkungen

ZU 86,
Das von der Sparkasse entliehe»!
Bau» uno Netilebzlavital del
Gaswerk» betrug Wut Stadt»«»
ordnetenbeschluß«»ml, März 189K

3 507 000,—M.
Hierauf »erden

». 1. April 1898
bi» 31. Würz
1918 getilgt
Nlelbt Schuld

llMl.Npll!19I8 2098483.8? W.,
die m!t 4»/, zu verzinsen sind.
Fäll!« am 3«, «., 30, 9., 81. 12,
und 31. 8.

8« 87. Die Anleihe »on 1908
beträgt ...... 1057000,—M.
Hiervon weiden
bi« 81. 3. 1918
getilgt
Nleiit Schuld

»m 1, 4. 1918
Hiervon die

Zinsen zu 4>/,»/,
auf >/, Jahr ..

Von 554925 M.
zu 4 >/<»/, auf
'/, Jahr.....

n8I380,— M,

12353,«!,

11792.15,
24145,85 M.

Fällig am 30, 9. u. 81. 8.
gu 89. Fällig am 1.10. u. 1. 4.
Zu 90. Zahlbar auf besondere

Anweisung.

gu 92—94. Zahlbar vleitelfllhrllch
nach Ablauf,

g» Nl. 88. 1. »ei der Landellmnl.............
Hierauf find bis 31. 3, 1918 getilgt .....
bleibt Schuld am 1. 4. 1918.........
Hiervon 3,24? »/, Zinsen ........... II 805,48 M.

Fällig am 30. 9. und 81. 8.
2. Anleihe bet der Vtädtlfchen Lparlasse Duslelborf

zur Abstoßung der früheren Voroitanlelheil . .
Hierauf sind bi« 31. 3. 1918 getilgt......
bleibt Schuld am 1. 4. 1918 .........
hiervon 4»/, Zinsen............ 423,— .

Fällig »m 80. 9. UNd 81. 3. ______________
zufammen. , 12 283,48«,

420 000,— M.
120 900— .
298 100,— Vl-

15 210,19 .
4 510.19 .
10.700— N.

MDMWl

VNWWM

MW



1

Abt. Nr. Ginnahme

14

Isters«bnts
1816

Wiederholung der Einnahmen.
Konto:

Grundstücks-Pachte ........1
Gehälter ............2
Pensionen usw ...........3
General-Unkosten .........4
Gebäude, Wege und Gleise ...... 5
Gasmesser-Unterhaltung ....... 6
Gasabgabe ........... ?
Betriebsarbeiter-Lohn ........8
Gaskohlen ...........9
Wasserverbrauch und Beleuchtung . . .10
Betriebsutensilien und Unkosten . . . .11
Laboratorium ........... 12
Dllmvfnmschinenbetrieb ....... 13
Öfen-Unterhaltung ........ 14
Apparate-Unterhaltung ....... 15
Reinigungsmllterial ........ 16
Rohrleitungs-Unterhaltung ...... 17
Koks ............. 18
Teer ............. 19
Ammoniak . .......... 20
Vorprodukten .......... 21
Hllusanschlutzund Magazin ..... 22
Altmaterial...........—
OeffentlicheBeleuchtung ....... 23
Zinsen ............ 24
Stadtkasse . .......... 25

Summe

11186
188 004

18 501
14 473

4 406
192 738

5 407 637

11006

6936

630
3 606

85
21122

60
1 623 028

271 089
319 695
391 733
119 963

6 025
41313

49
95
7U
73
79
55
56

80

94

60
38

50
67
74
76
09
14
49l

61
51

8 653 248 06

Voranschlag
1917

11500
225 000

21000
19100

200
196 000

. 100 000
100

201 000
100
300
100
200

5 000
100

20 000
100!

210 000
241 000
382 000
264 000
110 000
30 000

2 000
15150

50

8 054 000

1U1»

12 000
250 000

17 000
19 100

200
196 000

6 100 000
100

201 000
100

2 000
100
200

5 000
100

20000
100

1 976 000
346 000
415 000
300 500
110 000

2 000
15 200

50

9 98? 750

Bemerkungen

Fällt fort.



15
WMM

Ausgabe

Wiederholung der Ausgaben.
Konto:

Grundstücks-Pächte ........ l
Gehälter ........... 2
Pensionen usw .......... 3
General-Unkosten ......... 4
Gebäude, Wege und Gleise ..... 5
Gasmesser-Unterhaltung ...... 6
Gasllbgllbe .......... 7
Betriebsarbeiter-Lohn ....... 8
Gastohlen ........ . , 9
Wasserverbrauch und Beleuchtung ... 10
Betriebsmensilien und Unkosten .... 11
Laboratorium .......... 12
Dllmpfmaschinenbetrieb ....... 13
Öfen-Unterhaltung ........ 14
Apparate-Unterhaltung ....... 15
Reinigungsmaterial ........ 16
Rohrleitung-Unterhaltung ...... 17
Koks ............ 18
Teer ............ 18
Ammoniak ........... 20
Vorprodukten .......... 21
idausanschluß und Magazin ..... 22
Altmaterial.......... —
Oeffentliche Beleuchtung ...... 23
Zinsen ............ 24
Stadtkasse ........... 25
Rohüberschuß .......... —
Rückstellungen.......... —

Summe

Is<erg«bnts
191«

1
361

8?
103

1?
83

134
176

2 645
76

142
3

125
98
30
35
30

400
51
62
59

184

936
669
565
440
098
967
433
331
138
631
334
436
068
110
890
722
064
109
41?
932
82?
983

166 809
328 95?

1 400 000
1 328 369

516 000

50
73
97
1?
88
19
74
24
04
98
81
78
08
64
39
73
24
86
58
63
36
73

06
52

21

8 653 248 06

Voranschlag
19t?

2 600
421 000

70 000
87 000
27 200
82 100
50 000

160 000
185 000
61000

100 000
7 000

125 000
65 000
40 000
25 000
50 000

216 000
41000

164 000
60 000

154 000
100

221 000
360 000
400 000
880 000

»91»

8 054 000

2 600
450 000

90 000
11? 500
25 000

104 000
100 000
250 000

4 544 000
91000

180 000
6 000

155 000
135 000
40 000
45 000
50 000

341 000
47 000

176 000
87 000

199 000

221 000
345 000

1 400 000
786 650

NNkNV«

Bemerkungen

9 98? 750

Fällt fort.
MMM

MW
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16

Abt.

II.

III.

Nr. Einnahme
Istergebnis

1916

Nllchweisungdes Rohgewinne
Rohüberschuß laut vorstehender Rechnung

Summe

Kassenabschluß-Rechnung.

Kllssenbestllnd und Außenstände aus dem Vorjahre
Nesteinnahme aus dem Vorjahre .....
Einnahme

2,) von der Stadtkasse ........
d) von der Anleihelasse .......

Desgleichen aus sonstigen Gründen ....
Inuentarbestand der Erneuerungskasse am An¬

fang des Jahres .........
Inventarbestand am Anfang des Jahres . .
Äoschreibung aus der vorstehenden Gewinnach-

weisung einschl. Erlös aus Altmaterial . .
Reingewinn aus der vorstehenden Gewinnach-

Weisung ............
Rückstellung für Gasfernzünder ......
Rückstellung für zweifelhafte Forderungen . .
Rückstellungfür bezahlte, aber noch nicht gestellte

Gasmesser ............
Rückstellung für rückständige Reparaturen . .

Summe

1 328 369

1 328 369

64? 846
22437?

905 000

69 536
297 271

675 000

653 369
15 000
10 000

6 000
500 000

4 003 401

21

21

72
90

19
48

21

50

Voranschlag
191?

880000

880000

294960
30000

600000
600000
75000

70000
300000

730000

135000

47

2 834 960 47

191»

786 650

786 650

305 760
30000

600000
600000

75000

70000
300000

725000

46 650

15 000

4?

2 767 410 4?

Bemerkungen

Die Inoentarbestände«
Vorjahres laufen duich t«
Ausgabe. Abt. I,

Vergleiche Gewinn »N»^
wcisung Ausgabe Abt,
Nr. 2.

Desgl. Abt. II Nr. 3,



,«u««H»ll°

«t. Ausgabe

17

Ift<r««bnis

Nllchweisnngdes Rohgewinns.
Rückstellungenfür zweifelhafteForderungen
Abschreibung ..........
Reingewinn ..........

Summe

Knssenllbschlnß'Rtchnnng.
An die Stlldtkllsse Gewinn-Überschuß aus dem

Vorjahre ............
Tilgung der Anleihen........
Ablieferung an die Stabttasse ......
Ablieferung an die Neubautassen .....
Ablieferung an die Erneuerungskasse . . . .
Inoentarbcstllnd der Erneuerungskasse, Ende des

Jahres ............
Inventarbestand am Schlüsse des Jahres . .
Resteinnahme am Schlüsse des Jahres . . .
Kassenbestand und Außenstände am Schlüsse des

Jahres .............
Prämie für bjä'hnge Feuerversicherung. . . .
Für Gllsfernzünder.........
Uneinziehbare Forderungen .......
Für aufgestellte Gasmesser .......

Summe

675 000!
653 369

1 328 369

21

21

288 006
1 750 000

20 372
414 141

67 348
96 853

306 983

1 016 229
20 503
12 591

6 371
4 000

49!

81
33

43
16
23

25
02
80
98

4 003 401

Voranschlag
«17

15 000
730 000
135 000

880 000l

99 200
296 393
600 000
500 000
633 606

70 000
300 000

30 000

305 760

5<X2 834 960

19!

81

47

47

19!8 Vnnerknnße»

15 000
725 000

46 650

786 650

135 000
305 360
600 000
500 000
400 000

70 000
300 000

30 000

427 049

2 76? 410

48

99

4?

gll Nr. 5. Ili bl! dl«l«! Numm«l
»enlger »«»ulgaile Vet«g lft !n
3l«st»u»g»btzu fttllin.

gu Nr. 7. TIl In»em»ibeftlnbe
»m Schlüsse de» Jahre» lausen
durch ble «wnahme «dt, l.

u I

- '"" »«

MMMlM

^>
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Abt.

i.

i« 19

Nach! Weisung
über die vorgesehenen Veträge für jährliche ErneuerungeWllnd kleine Erweiterungen des Gaswerks 1918.

Nr.

1
2
3

Restbetrag aus dem Vorjahre .....
Einnahme aus Altmaterialien.....
Resteinnahme aus Rohrverlegung in Vertrags

straßen am Jahresschluß ......
Abschreibungaus diesemHaushaltsplan . .

Ginnahme

Summe der Einnahme
*Ab Schuldentilgung für 1918

Rest der Einnahme

Istergebnis
191«

1 589 05?
24 56?

52 46?
6?5000

2 341 092
288 006

2 053 085

38
46

16

49
51

Voranschlag
1917

300 000
30 000

10 000
?30 000

1070000
296 393
??3 606

19
81

191»

300 000
30 000

10 000
725 000

1 065 000
305 360
759 639

48
52

Bemerkungen Nr.

I,
II.
III.
IV.
v.
VI.

!VII.
l?III.
II,
X.
XI.

llll.

- Zu tilgen sind laut nachstehender Aufstellung:
Bei der Sparkasse lV«°/° von..................3b0?0«0,— M.

3»/,, von den getilgten ............. 1413 510,13 ,

Fällig am 3l. 3. 19,9.
Auf die Anleihe von 420 000 M. bei der Landesbanl find zu tilgen:
3«/, von 420 000 M

^ 52 005,— M.

Zusammen - 95 010,48M.

ersparte Zinsen von den getilgten 120 900,- M. (3.947 °/„)
zu zur Abrundung ...............

12 000,—
4 771.92

28.08

M.

Fällig am 30. 9. und 31. 3.
Auf die Anleihe bei der Städtischen Sparkasse zur Abstoßung der früheren Vorort»

anleihen der Stuttgarter LebensveisicherungSbanlsind zu tilgen:
4V.'/» von 15 210,19 M.......................... --
ersparte Zinsen von den getilgten 4 510,19 M. zu 4°/o ............^

zu zur Abrundung .........................^

Zusammen -- 17 400,— M.

084.46
180,41
35.13

M.
Fällig am 31. 3. 1919.

Anleihe 1908. Zu tilgen sind 5°/» von 1057 000,-
Fällig je zur Hälfte am 30. 9. und 3l. 3.

Anleihe 1910. Zu tilgen find 2«/, von 5 500 000 M.....
ersparte Zinsen von den getilgten 729 000,— M. zu 4»/,,

zu zur Abrundung ..............

Zusammen— 900,—

^ 528 50,—

110 000,— M-
29 184,- „

1«,- .

Fällig am l. 4. 1919.
Zusammen - 139200- M.

Insgesamt 305 300,482».

Ausgabe
Istergebnis

1916

Grundstücke ........... .
Gebäude .............
Gasbehälter ............
Retortenöfen ............
Apparate .............
Eisenbahnanschluß,Hof- und Wegeanlagen . .
Rohrleitungen ...........
Gasmesser.............
Kraftfahrzeuge ...........
Werkzeugmaschinen..........
Restausgabe für Rohrverlegung in Vertrags¬

straßen aus dem Vorjahre......
Vortrug auf das nächste Jahr......

Summe der Ausgabe
Ab Summe der Einnahme

Gleicht sich aus.

^ 438 708

52 467
1 561 909
2 053 085
2 053 085

79

Voranschlag
1917

672 606

1000
100 000
773 606
773 606

81

191»

658 639 52

1 000
100 000
759 639,52
759 639>52

!

Bemerkungen

'.!»

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 26. Februar 1918 wie folgt:
Gaswerk in Einnahme und Ausgabe auf ..........9987750.— M.
Erneuerungen und Erweiterungen für 1918 in Einnahme und Ausgabe auf 759639,52 „

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. Zl^hVle»««««.

^»tz
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2. Haushaltsplan

des städtischen (Aektrizitätswerks

für M8.
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«bt.

22

Nl. Einnahme

1. Grundstücks-Pächtekonto.
Anerkennungsgebühren .........
Mieten und Pachte..........
Verschiedenes ............

Summe
2. Gehaltskonto.

Verschiedenes .............

Summe

3. Penstons«. Nnterstützungs» und
Wohlfahrtskonto.

Zuschüsse der Reichsversicherungsanstalt zu
den auf Grund der Satzung der Renten^
lasse zu zahlenden Ruhegehältern . . .

Verschiedenes ............

Summe
4. General-Nnkostenlonto.

Verschiedenes .........

Zu übertragen

Istergebnis

16
4 313

4 329

4 661

4 661

32

32

M

90

Voranschlag
19i?

46
3 313

40

3 400

100

100

300
100

,'!2
68!

400

200

200

19l8

46
2 653

100

2 800

100

100

300
100

400

200

200

Bemerlungen



23

Nr. Ausgabe

10

11

12
13
14
15

16

1. Grundstülts-Pächtekonto.
An die Gaswerkskasse für anteilige Kosten

des Gleisanschlusses in Flingern ....
Anerkennungsgebühren..........
Mieten und Pachte...........
Verschiedenes .............

Summe
2. Gehaltskonto.

Anteil an der unter Abteilung I Nr. 5 des
GaswerkshaushaltsplansaufgeführtenAus-
gllbe für Gehälter der Beamten und An
gestellten, sowie Ausfallgeld für denKafsen
Vorsteher, den Kassierer und die Kassenboten
der Gas-, Elektrizitäts- und Wasserwerke

Gehälter der Beamten u. Angestellten, welche
nur für das Elettrizitätswerk arbeiten

Iöhne für Bureauhilfsarbeiter.....
Für unvorhergesehene Gehaltserhöhungen
Kriegsbeihilfen............

Ift«vg«bni«

36 —
1403 75

1439 75

62 643

67 924
52 903

V«r«nschl«g
l9l? t»<8

^e -5 S

Bemerkungen

306
32

1602
59

2 000

306
32

1602
59

2 000

50

50

-
74998

Summe 184 222 13

3. Pensions-, Unterstützungs« und
Wohlfahrtskonto.

Anteil an der unter Abteilung I Nr. 11 des
GaswerlshaushllltsplllnsllufgeführtenAus-
gllbe für Pensionen, Unterstützungen und
Invalidengeld an Beamte und Angestellte
der Gas-, Elektrizitäts- und Wasserwerke

Desgleichen an diejenigen, welche nur für
das Elektrizitätswerk arbeiten......

Beiträge zur Krankenkasse und Invaliden
Versicherung der Beamten und Angestellten

Beiträge zur Rentenkasse.......
Beitrag zur Berufsgenofsenschaft....
Unterstützungen ......,......
Wohlfahrtseinrichtungen.......

3 817

7 551

222
5 633
5 221
1319
3 000

84 533

96 950
35 516

3 000

33

220 000

81

88

38
30
15
18
39

Summe

4» General-Nnkostenkonto.
AnteU des Eleltrizitiitswerkes an der unter

Abt. I Nr. 25 des Gaswerkshaushaltsplans
aufgeführtenAusgabederLöhne f. Pförtner,
Bureaudiener, Nachtwächter und Kleider¬
gelder für Pförtner und Bureaudiener des
Direltionsgebäudes, Luisenstraße . . .

Zu übertragen

26 766

2135
2 135

09

4167

67

89 150

99 650
58 200

3 000

Zahlbar in »ielt«llahl«ch«n
Naten »m 1«. Mal, 1». «l»>
gust, 1». Vlouembe««nb 1«.
Febiuol.

250 000

28

5 776 28

1000
8 000
4 500
2 000
1556

27 000

23
23

44

3 500
3 500

3 468

6 421

1000
8 000
6 000
2 000
8 109

40

35 000
72

3 500
3 500

! >

l'
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«bt. Nr. Ginnahme

24

Istergebnis
191«

Übertrag

9
10
11

Summe

5. Geviluve», Wege» und Gletse-Unter»
Haltungskonto.

Verschiedenes .............

Summe

6. Elektrtzttlltsmesser-Nnterhaltungskonto»
Miete für Eleltrizitätsmesser.......
Verschiedenes ..............
Einnahmereste am Jahresschluß......

21? 951

3 560

Summe 221 511

9?

97

Voranschlag
191?

200

200

100

100

230 000
300
100

230 400

191»

200

200

100

100

250 000
300
100

— 250 400

Bemerkungen

WZWMk^
',^""' ! > . ,'',v»! > "^'.z^'i!'^',' "'^«^^3,



Nr.

17

18

19

20
21

23
24
25

26

27

28

29

30

31

Ausgabe

Übertrag

Anteil des Elettrizitiitswerls an der unter
Abteilung I Nr. 26 des Gaswerlshaushalts-
plans aufgeführten Ausgabe für die Unter¬
haltung des Direktionsgebäudes und für
den Verbrauch an elektrischem Strom, Gas
und Wafser in demfelben.......

Prämien für die Haftpflichtversicherung und
nicht versicherten Sachschaden .....

Feuerversicherung, Steuern. Gebühren und
Beiträge...............

Drucksachen, Schreib- und VüroutensUien
Druckkosten für die städtische Druckerei. . .
Insertionen, Prozeßtosten. Portoauslagen

und Reisekosten usw..........
Kanalbetriebsgebühren..........
Mitgliedsbeiträge an Verbände und Vereine
Verschiedenes .............

Summe

K. Gebäude-, Wege- und Gleise-Unter-
haltungstonto.

Für Unterhaltung der Gebäude, Wegean-
lagen, Einfriedigungen, Brunnen,Schienen¬
gleise usw...............

Verschiedenes .............
Summe

S. Eleltrtzitätsmesser-Unterhllltungskonto.
Für Unterhaltung und Reparatur der zur

Miete aufgestellten Elektrizitätsmesser, für
Unterhaltung derZählerwerkstattu.desPrüf-
raumes und für den Verbrauch von Gas,
Wasser und elektrischem Strom in denselben

Löhne für die Aufnahme der Elektrizitäts-
messerstände ............ .

g,) Gehälter des Mechanikermeisters
und des Eichers....... 6 400M.

d) Löhne f. Mechanik. «.Hilfsarbeit er 23 600 „
Reste aus dem Vorjahre.........

Summe

25

Iftergebnis
181«

Vsranschlag
1917

2 135

4 845

880

19 661
8 099
3 500

3 340
1084

590
51

44189

9 235

9 235

2 242

4 894

11406
3 420

21963

23

07
74

60

17

14

33

3 500

6 000

3 000

10 000
10 000

3 500

6 000
1500

670
1500

45 670

20 000
100

20100

10 000

4 500

30 000
1000

45 500

1»18 Bemerkungen

3 500

6 000

3 000

15 000
12 000
3 500

6 000
1500
1000
2 000

53 500

20 000
100

20100

10 000

6 000

30 000
1000

47 000

Zahlbar ,l«t«lial,»Nch nach
Ablauf.

MHW»Mss

ZW

,v/ch«D,
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Nit. Nr.

12

13

14
15
16

17

18
19

Ginnahme

26

19t«
Voranschlag

191? 191« Bemerkungen

7. Stromabgabekonto.

Für abgegebenen Strom zu Beleuchtungs¬
zwecken ...............

Strom für elektromotorische und sonstige
gewerbliche Zwecke ..........

Strom an die Straßenbahn.......
Verschiedenes .............
Reste am Jahresschluß.........

20

2 181 442

2 973 561
746 349

9 913
131 816

Summe

8. Netriebsarbetter-Lohnkonto.
Verschiedenes ..........

Summe

3. Kohlenkonto.
Verschiedenes .........
Inventarbestand am Jahresschluß

Summe

6 043 082 42

4 040
103 152

107 192

1V. Wasserverbrauch« usw. -Konto.
Verschiedenes ............

21
22

23

Summe

11. NetriebsutensMen- und Unlostenlonto.
Verschiedenes .............
Reste am Jahresschluß.........

Summe

12. Maschinen-Unterhaltungskonto.
Verschiedenes .............

Summe

447

2 500 000
,

3 404 500,
800 000,

1 000!
20 000

6 725 500

100

100

5)5

55

82

44?

252 15

1000
100 000

101 000

100

100

90
10

2 500 000

5 000 000
945 000

1000
20 000

8 466 000

100

100

25218

100

100

100

Die Gelamtprodultion im Iel«!
1916 betrug 708l7240 Kilo!»»»,
stunden, sie ist für 1917 >u
90000000 Kilowottstunden »n°,<
nommen und uird in I9l«»«r»uz, ^
sichtlich 80000 UM Kilowattstund!»
betrogen, — Hiervon wert,!»!
550 000 Kilowattstunden zur offen!»
lichen Beleuchtung losten!»« ob»,-̂
geben und 750000KiI«w»»tI!!m!>l„l
selbst verbraucht, Energieoeilu,!
ist zu 9000000 KllowattsUmiln >
angenommen.

Zu Nr, 14, Der Ltcompieiz«»»!
8 H für jede K..W,°St, gilt imi!
bei eincin mittleren Nohwipmll!
«on 12 bis lb,L0 Wort fin die»
Tonne Kohlen frei Hof de« Ell!!i!:s
zilätswert«, einschl. Steuer»,

Für jede 50^, um die sich ie>!
Kohlenpreis ermäßigt oder erhöht,l
ermäßigt oder erhöht sichauch>ml
Preis derKIlowattstunde n»,<!,l^,

1000
100 000

101 000

100

100-

90
10

100

100

100



w. Nr.

32
33
34

35

36
3?

38

39

40
41

Ausgabe

2?

Isteraebnts
l91«

7. Stromab gabetonto.
Für Bezug von Aushilfsstrom .
Verschiedenes ........
Reste aus dem Vorjahre . . .

Summe

8. Betriebsarbeiter-Lohnkonto.
2) Gehälter für die Meister . . 37 150 M.
d) Betriebsarbeiterlöhne . . . 562 850 „

Summe

9. Kohlenkonto.
Inventarbestand des Vorjahres......
Für 135 000 t Kohlen und Koks einfchl. Fracht

ä. 29 M. pro t............

Summe

1V. Wasserverbrauch- usw. -Konto.
Wasserverbrauch, Gasverbrauch und Heizung

des Betriebes.............
Summe

11. Betriebsutensilien- und Unlostentonto.
Für Unterhaltung und Ergänzung der Be¬

triebsgeräte und sonstige Betriebsunkosten
Summe

12. Maschinen-Unterhaltungskonto.
Für Putz-, Schmier- und Dichtungsmaterial
Für Unterhaltung und Reparaturen der

Dampfmaschinen, elektrischen Maschinen,
Kessel und der Apparate.......

Summe

34 389
108 351

142 740

15 370
416 647
432 017

160 000

2 038 816

24

Voranichlag
1917 19!» Bemerkungen

2 000
13 000
20 000

24

41
41

68

2 198 816,68
>

45 329^46
45 329 46

35 000

385 000

2 000
13 000
20 000

35 000

385 000^

100 000

2 700 000

2 800 000

35 000
35 000 —

90 372 69
90 372 69

>

39 565

275 517

315 083 05

31

74

>

50 000 -
50 000 —

40 000

120 000

600 000
600 000

100 000

3 915 000

4 015 000

40 000
40 000

75 000
75 000

160 000 -

70 000

325 000

395 000

W MM

W>^' -^

«WMW

MMD

W«W6

^ >

,., ^Z
' WW

D W^ D



Abt. Nr.

24

25

Ginnahme

28

IsieraedniS
181S

18. Alkumulatoren-Unterhaltungslonto.

Verschiedenes ............

Summe

14. Kabelnetz-Unterhaltungskonto.

Verschiedenes ...........

26

27
28

Summe

15. Hausanschlutz- und Magazinkonto.

Für Arbeiten und Lieferungen betr. Haus¬
anschlüsse und Magazin........

Inventarbestand am Jahresschluß.....
Reste am Jahresschluß.........

Summe

— Altmaterial-Konto.

Verschiedenes ..............

Summe

77 074 51
18 778
6 934

102 787

89

40

Voranschlag
!9l? 1»l»

100

100

100

100

50 000
10 000

5 000

65 000

45 000

45 000

100

100

100

100

75 000
20 000

5 000

100 000

Bemerkungen

Fällt fort.



Nr.

42
43

44

45

46
47
48

Ausgabe

29

Ift«rs«bnis
181S

13. Allumulatoren-Unterhaltungskonto.

Für Unterhaltung der Akkumulatorenbatterien
Für Schwefelsäure und Nachfüllflüssigleit .

Summe

14. Kabelnetz-Unterhaltungslonto.

»>) Gehälter des Obermeisters und
eines Kabelmeisters.....6600M

b) Löhne für Kabelmonteure . . 6 900 „

Für Unterhaltung und Reparaturen der
Schalthiiuser, Transformatorenfäulen und
Kabelleitungen...........

Summe

15. Hausanschluß- und Magazinkonto.

Reste aus dem Vorjahre.......
Inventarbestand des Vorjahres.....
Ausgaben für Hausanschlüsse und Magazin

an Materialien, Löhnen, Unterhaltung des
Magazingebäudes und für den Verbrauch
von Gas, Wasser und elektrischem Strom
in demselben.............

Summe

Altmaterial-Konto.

Verschiedenes

Summe

805

805

3 400
647

14 137
18 211

5 784
14 324

100 164
120 272

20

20

20

49
69

Voranfchlag
1917 191»

20 000
4 000

24 000

13 500

20 000
33 500

54
90

5 000
10 000

50 000
65 000

100

100

20 000
4 000

24 000

13 500

20 000
33 500

5 000
20 000

75 000
100 000

H56>,NUI!iI<MHi,

Bemerkungen

Fällt fort.

„WNk,

«N^W
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30

Abt. Nr.

I.

29

30
31

Ginnahme
Isteraebnis

191«

1«. Konto der öffentlichen Beleuchtung.

Verschiedenes ............

Summe

17. Iinsenkonto.

Zinsen aus dem Geldverkehr .
Nicht vorgesehene Einnahmen

Zu übertragen

Voranschlag
1917 > 191»

^ü H> ^ H

9 230 83
608 58

9 839!41

100

100

100
2 400

2 500

100

100

100
2 500

2 600,

Bemerkungen

WMWW



Nr.

49

50

51
52

53

Ausgabe

31

Istergebnis

16. Konto der öffentlichen Beleuchtung.
a) Gehälter der Meister .... 5 500 M.
d) für Löhne, Unterhaltung und

Bedienung ......... 79 500 „
Der Rheinischen Bahngesellschaft für elek¬

trische Beleuchtung der Luegallee, des
Kaiser-Wilhelm-Ringes u. des Kaiser-Fried-
rich-Ringes zu Oberkasselund einer öffent¬
lichen Uhr ..............

Derselben für Beleuchtung der Rheinbrücke
Versetzen und Aufstellen von Kandelabern usw.

Summe

17. Iinsenlonto.
Zinsen der Anleihe für das Elektrizitiitswerk

bei der Allgemeinen Versorgungsanstalt
im Großherzogtum Baden vom Jahre 1890
zu 4°/„
Die Anleihe betrug. . . 2 000 000 — M.
Davon sind bis 31. März

1918 getilgt ..... 2 000 000— „
Zinfen zu 4°X> ...........

Zinsen von der Obligationenanleihe von 1899:
Die Anleihe betrug . . 2 000 000,— M.
Hierauf sind bis 31. März

1918 getilgt ..... 627 600,— „
Bleibt Schuld am I.April 1918 1372 400,— M.

Hiervon 4<X» auf ^ Jahr
(1.März1918bis1.Sep-
tember 1918) .... 27 488,— ..

Von 1319300 M.4«/„Zin.
sen auf ^ Jahr (I.Sep¬
tember 1918 bis 1. März
1919) ....... 26 386— „

Zu übertragen

1566

69 207

7 200
2 800
1954

82 728

6 537

57 922

64 459

l9«7
Voranschlag

19l» Bemerkungen

47

99

36

36

85 000

7 300

2 800

10 000

105 100 —

2 398

55 918

58 316

85

85

85 000

7 300

2 800

10 000

105 100

53 834

53 834

«.Zahlbar vleiteliähillch nach
l Ablauf.

Die Schuld heiligt am 1. 4.
1»18:'1319800 Mail. Fällig
am 1. 9. und l. 3.

WMA

^WMMO»

M

^W?

^A



32

Ait.

I.

Nr. Ginnahme

Übertrag

Snmrne

Is<«r««bnis
19tS

9 839 41

9 839 41

Voranschlag
19l7

2 500

2 500

19l»

2 600

2 600

Vemerknngen

»MW»



lllt. Nr.

54

55

56

57

58

Ausgabe

33

Istergebni»

Übertrag
Zinsen für die Anleihe von 1908:

Es sind entnommen . . 2 360 000,— M.
Hierauf sind bis 31. März

1918 getilgt ..... 1062 000,— .,
Bleibt Schuld am 1. April

1918 ........1298 000—M.
Hiervon die Zinsen zu

4>/4°/« auf i/z Jahr
(1. April bis 1. Oktober
1918) ....... 27 582,50 „

Von 1 239 003 M. 4V. "/o
Zinsen auf ^ Jahr
ll. Oktober 1918 bis 1.
April 1919)..... 26 328,75 „

Anleihe von 1910 <3" 13 500 000 M. für
die Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke:
Für das Elektrizitätswerk 6 500 000 M.
Bis 31. 3.1918 sind getilg t 862 300 „
Bleibt Schuld am 1.4.1918 5 637 700 M.
Hiervon 4°/, Zinsen..........

Aus der Anleihe von 1890 in Schuldver.
schreibungenauf den Inhaber sind am 1. 4.
1912 vom Hafen übernommen 400 000 M.
Bis 31. 3.1918 sind getilg t 64 500 ,.
Bleibt Schuld am 1.4.191 8 335 500 M.

3 l/z"/<,v. 335 500 M. auf V2 Jahr--- 5871,25 M.
3V2°/« „ 323900 .. „ V2 ,, -5668,25 „
Anleihe von 1912 3 18 500 000 M. für die

Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke:
Für das Elektrizitätswerk 3 870 000 M.
Bis 31.3.1919 werden vor¬
aussichtlichgebraucht sein. 3 500 000 „
Hiervon 4°/^ Zinsen

Verschiedenes..............

Summe

64 459

63 941

237 920

36

25

12 381 25

92 106 25

470 80811

««ranschlag
!9l7

58 316 85

58 926

231 836

11961

149 000
459

510 500

25

25

65

19l»

53 834

53 911

225 508

11539

140 000
9 207

494 000

25

50

25

Benltrkungen

! !

Die Schuld betrag, »n» 1. »,
1919: 1I8UN00M. y«l>«
am »0. ». und »1. «.

Dl« Schuld betrügt »ml.»
1919: 5 473 290 M. FlllU«
am 1. 1«. und 1. 4.

Die Schuld betragt «m 1. 4,
1919: 323 NNOM. FaMgam
1. ?. u. l. 1.

Zu Nl. «?. Zahlbar »u» be.
sonder« Anordnung.

D

'U^>>

5WMM

WA

^Z^^^

MP

^



34

H

Abt. Nr. Ginnahme
Isteraebnis

191«
Voranschlag

181? 191» Bemerkungen

I.

32

33

18. StndtkassenlontV.

Summe

18. Normaluhrenlonto.
Laufende Betriebskosten von den anderen

Berwaltungszweigen laut Anlage ....
Reste am Jahresschluß ..........

5 287
1277

— 6 644
56

— 6 644
56 —

Summe 6 564 — 6 700— 67 00 —

A

^MMW



35

M. Nr.

59

60

61
62
63

64

65
66

Ausgabe

18. Stlldttllssenlonto.
An die Stlldtkasse: Zuschuß zu den laufenden

Ausgaben ..............
An die Stlldtkasse: Beitrag zu den Verwal¬

tungskosten ..............

Summe

19. Normaluhrentonto.

An die Normalzeit für die Unterhaltung .
An dieselbe für Übermittlung des Zeitsignals
Für Überlassung der Leitungen der Reichs¬

postbehörde .............
An die Wasserwerkskasse Miete für die beiden

Zimmer des Unterhauses Grünstraße 17 .
Für etwaige Reparaturen und Erweiterungen
Reste aus dem Vorjahre .........

Summe

Iftergebnis

1 300 000

50 000

1 350 000

7 776
500

4 385

300
2

12 963 94

Voranschlag
l9l»!9l7

,V

1 300 000—i

50 000

1 350 000!—

7 490
500

5 000!

300
3 000

10
16 300

1 300 000

50 000

1 350 000

8 «00
500

5 000

300
3 000

200
17 000

Bemerkungen

Zahlbar »ietteljahlUch noch
Ablauf.

De»«l.

Zu Nr. 61 bis »4. Iahlb«!
v»ert«l!»h»l!ch nach Ablauf.

3üN

WA'»

»»»M^



3U

Abt. Nr. Ginnahme
Istergebnis

1916
Voranschlag

191? 1918 Bemerkungen

Wiederholung der Einnahme.
Konto

Grundstückspächte......: . . . 1
Gehälter .............. 2
Pensionen usw ........... 3
Geneialunkosten .......... 4
Gebäude-, Wege- u. Gleiseunterhaltung 5
Elektrizitätsmesser-Unterhaltung .... 6
Stromabgllbe ........... 7
Betriebsarbeiterlohn ........ 8
Kohlen ............... 9
Wasserverbrauch usw. ........ 10
BetriebsutensUien und Unkosten ... 11
Maschinenunterhaltung ........ 12
Nkkumulatorenunterhaltung ..... 13
Kabelnetzunterhaltung ........ 14
Hausanschluß und Magazin ...... 15
Altmaterial............ —
Öffentliche Beleuchtung ....... 16
Zinsen .............. 17
Stadtkasse ............. 18
Normaluhren ..... ...... 19

Summe

4 329
4 661

221 511
6 043 082

107 192

447
252

102 787

9 839

6 564

6 500 668

40

41

3 400
100
400
200
100

230 400
6 725 500

100
101 000

100
100
100
100
100

65 000
45 000

100
2 500

6 700

97 7 181 000

2 800
100
400
200
100

250 400
8 466 000

100
101 000

100
100
100
100
100

100 000

100
2 600

6 700

8 931 000

Fällt foit.



8?

m. Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.
Konto

Grundstückspächte.......... 1
Gehälter .............. 2
Pensionen usw. .......... 3
Generalunkosten .......... 4
Gebäude-, Wege- u. Gleiseunterhaltung 5
Elektrizitätsmesserunterhaltung .... 6
Stromabgabe . . , ........ 7
Betriebsarbeiterlohn ........ 8
Kohlen ............... 9
Wasserverbrauch usw ......... 10
Betriebsutensilien und Unkosten ... 11
Maschinenunterhaltung ....... 12
Allumulatorenunterhaltung ..... 13
Kabelnetzunterhaltung ........ 14
Hausanschluß und Magazin ...... 15
Altmaterial............ —
Öffentliche Beleuchtung ....... 16
Zinsen .............. 17
Stadtkasse ............. 18
Normaluhren ............ 19
Rohüberschutz ..............
Rückstellungfür zweifelhafte Forderungen .

Summe

Isteraebnis
191«

1439
184 222
26 766
44189

9 235
21963

142 740
432 01?
198 816
45 329
90 372

315 083
805

18 211
120 272

82 728
470 808

1 350 000
12 963

922 703
10 000

75
13
09
17
14
33
24
41
68
46
69
05
20
69
90

99
11

94

Voranschlag
1917

2 000
220 000

27 000
45 670
20100
45 500
35 000

385 000
800 000

35 000
50 000

160 000
24 000
33 500
65 000

100
105 100
510 500
350 000

16 300
251230

6 500668 97 7 181000

191»

2 000
250 000

35 000
53 500
20100
47 000
35 000

600 000
4 015 000

40 000
75 000

395 000
24 000
33 500

100 000

105 100
494 000

1 350 000
17 000

1 239 800

8 931 000

Bemerkungen

Fällt fort.

lLWNNV?
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Abt. Nr.

II.

III

Einnahme

38

Isteraebnis
191»

Nachweisung des Rohgewwnes.

Rohüberschuß laut vorstehender Rechnung
Verlust...............

Summe

Kassenabschlußrechnung.

Kassenbestand und Außenstände aus dem
Vorjahre........... : . .

Resteinnahmen aus dem Vorjahre . . .

Einnahme:
2) von der Stadtkasse........
d) von der Anleihekasse.......

Invenwrbestand der Erneuerungstasse am
Anfang des Jahres..........

Invenwrbestände am Anfang des Jahres

Abschreibung aus der vorstehenden Gewinn
Nachweisung .............

Reingewinn aus der vorstehenden Gewinn-
Nachweisung ............

Rückstellung für zweifelhafte Forderungen

Summe

922 703
127 297

1 050 000

335 118

121 557

815000

57 061

174 324

1 050 000

10 000

2 563 061

55

03

19

Voranschlag
191»1917

1 251 230

1 251 230

212 124

30 000

300 000
700 000

45 000

70 000

1 120 000

121 230

2 598 354

59

59

^

1 239 800

1 239 800

199 204

30 000

300 000
700 000

45 000

70 000

1100 000

129 800

2 574 004

59

59

Bemerkungen

Dl« Inventaiblftande am «!>>
fang be« Jahre« laufen buüf
bl« «usgabeseite Abt, I,



39

Nr. Ausgabe
Iftergebn«

191«

2

3

4

5

6

7

8

9

Nachweisung des Rohgewtnnes.

Rückstellungen für zweifelhafte Forderungen

Abschreibung ..............

Reingewinn.......... . . . .

Summe

Kassenabschlutzrechuung.

Abführung an die Stadtkafse aus dem Ge>
tzwinnüberschuß des Vorjahres .....

Tilgung der Anleihen bei der Stadtkafse .

Ablieferung an die Stadtlasfe......

Ablieferung an die Neubaukasfen.....

Ablieferung an die Erneuerungslafse . . .

Inventarbestand der Erneuerungslafse am
Schluß des Jahres..........

Inventarbestände am Schluß des Jahres .

Resteinnahme am Schluß des Jahres . . .

Kassenbestand und Außenstände am Schluß
^ des Jahres..............

Prämie für die 5jährige Feuerversicherung .

Verlust der vorstehenden Rechnung . . . .

Zweifelhafte Forderungen........

Summe

1 050 000

1 050 000

434 162

400 000

207 477

12 576

69 061

121 930

147 588

993 654

46 775

127 297

2 537

2 563 061

64!

42

27

29

89

70

44

48

06

19

Voranschlag
1917

10 000

1 120 000

121 230

1 251 230

176 750

399 771

450 000

400 000

827 628

45 000

70 000

30 000

199 204

2 598 354

25

75

59

59

191»

10 000

1100 000

129 800

1 239 800

121 230

347 200

450 000

400 000

903 400

45 000

70 000

30 000

207 174

2 574 004!59!

59

Bemerkungen

Vergleiche Einnahme Vei»
mügensiechnunn Abt. III.
Nl. S.

«e««l. «lbt. III N». ?.

Der bei dies«, Nummer w«>
nlger ver»u»g»bt« Nerr»«
ist in «eftau»g»l>«,u stellen.

Dl« Hn»«nt«best»nbe <un
Echluh de» Jahre» laufen
durch bl« «inncchnleselt«
«bt. I.

MHWM

>iM
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U

Abt.

I.

Nach-«Msung
über die vorgesehenenVeträge für jährliche Erneuerungen Wind kleine Erweiterungen des Clektrizitätswerks M8.

Nr.

1

2

3

4

Ginnahme

Restbetrag aus dem Vorjahre . . .

Einnahme aus Altmaterialien . . .

Restetnnahme aus Materialien . . .

Abschreibung aus diesemHaushaltsplan

Summe der Einnahme
* Hiervon ab Schuldentilgung für 1918

Rest der Einnahme

Istergebnis
191«

1719 919

265 095

4 001

1 050 000

3 039 016
434 162

2 604 853

32

68

Voranschlag
INI?

250 000

1000

100

1120 000

1 371 100
64 399 771

971 328

* Zu tilgen sind laut nachstehender Nufstellnung:
Auf die Anleihe von 1899: 1.4°/» von 2 000 000,- M.
4«/, von den getilgten 627 600,— M.
Ab zu« Nbrundung

Fällig am 1. April 1918.
Auf die Hllfenanleihe von 1890: 2.3°/, von 400 000,—M.....
ersparte Zinsen von den getilgten 64 500,— „ zu 3»/,°/,
Zu zu« Abrundung .......................

Fällig am 1. Juli.

25
75

191«

250 000

1000

100

1100 000

1 351100
347 200

1 003 900

Bemerkungen

Fällig am 1. September.
Auf die Anleihe von 1908: 5°/, von 2 360 000,—M.............

Fällig zur Hälfte mit je S9 000,— M. am 30. September u. 31. März.
Auf die Anleihe Von 1910: In 2°/, von 6 S00 000 M............. - 130000,
ersparte Zinsen von den getilgten 862 300 — M. zu 4°/, ..........
Zu zur Abrundung............................

-- 28000,—M.
25104,— „

4- »
-- 53100—M.

-- 118 000,— ,

- 130 000,— M.
34492,— „

8- »
- 164600,—M.

^ 9 200,— M.
2 257,50 „

142,50 „
-- 11600—M.

Insgesamt 347 200,—

I,
II,
III.
IV.
V.
VI.

lvil.
M,

IX,
X,

Nr. Ausgabe

Grundstücke ..............
Gebäude .......'........ .
Dampfkessel ..............
Maschinen und Apparate........
Allumulatoren.............
Eisenbahnanschlutz, Hof- und Wegeanlagen.
Leitungsnetz..............
Elektrizitätsmesser ............
Kraftfahrzeuge.............
Werkzeugmaschinen ...........

Resteinnahme aus dem Vorjahre.....

Vortrag auf das nächste Jahr......
Summe der Ausgabe

Ab Summe der Einnahme

Gleicht sich aus.

Istergebnis
191«

S

277 671 89

4 001 54

2 323 180 25
2 604 853 68
2 604 853 68

191?
Voranschlag

191»

S

871 228

100

100 000
971 328
971 328

75

75
75

903 800

100

100 000
1 003 900
1 003 900

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 26. Februar 1918 wie folgt:
Elektrizitatswerl..........in Einnahme und Ausgabe auf 8 931 000,— M.
Erneuerungen und Erweiterungen für 1918 „ „ „ „ „1 003 900,— „

Der Oberbülgermeift».
In Veitietuna:

Dr. 2^hele»rit»rn.

^.

'> 1
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3. Haushaltsplan

des städtischen Wasserwerks
nebst

Sonder-Haushaltsplan der Vadeanstalten

für W8.

^M
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Abt. Nr. Ginnahme

l. Glundstiicks-Pllchte
Anerlennungsgebühren .........
Mieten und Pachte ..........
Verschiedenes............

Summe

2. Gehalts-Kont«.
Verschiedenes ............

Summe

3. Penstons-, Unterstützungö- n. Wohlfahltslonto.
Aus dem Verkauf alkoholfreier Getränke . .
Zuschüsseder Reichsversicherungsanstalt zu den

auf Grund der Satzung der Rentenkasse zu
zahlenden Ruhegehältern .......

Verschiedenes ............

Summe

44

Istergebnis
1916

32
24 438

1058
25 629

1044

1044

12

12

7^

75

Voranschlag
191?

30
25 32?

142
25 500

44
58

100

100

110

300
90

500

1918

30
27 842

127
28 000

100

100

110

300
90

500

Bemerkungen



W Nr.

10

11

12

13
14
15
16

4b

Ausgabe
Istergebnis

1916

1. Grnndstücks-Pächte Konto.
Anerkennungsgebühren .....
Mieten und Pachte......
Verschiedenes ........

Summe

2. Gehaltskonto.
Anteil an der unter Abt. I Nr. 5 des Gaswerks-

Haushaltsplans aufgeführten Ausgabe für Ge¬
hälter der Beamten und Angestellten, sowie
Ausfallgeld für den Kassenvorsteher.Kassierer
und die Kassenboten der Gas-, Elektrizitäts¬
und Wasserwerke ..........

Anteil an der unter Abt. I Nr. 6 des Gaswerks-
Haushaltsplans aufgeführten Ausgabe für Ge¬
hälter der Beamten und Angestellten der Gas-
und Wasserwerke ..........

Gehälter der Beamten und Angestellten, die nur
für das Wasserwerkarbeiten .....

Löhne für Burcauhilfsarbeiter......
Für unvorhergeseheneGehaltserhöhungen . .
Kriegsbeihilfen ...........

Summe

3. Pensions-, Untelstiitzungs-n. Wohlfahttslonto.
Anteil an der unter Abt. I Nr. 11 des Gaswerks-

haushllltsplans aufgeführten Ausgabe für Pen¬
sionen, Unterstützungen, Invalidengeld und für
Unfallfürsorge an Beamte und Angestellte der
Gas-, Wasser- und Elettrizitätswerte . . .

Anteil an der unter Abt. I Nr. 12 des Gaswerks-
hllushllltsplans aufgeführten Ausgabe für Pen¬
sionen, Unterstützungen und Invalidengeld an
Beamte u. Angestellte der Gas- u. Wasserwerke

Desgleichen an diejenigen, die nur für das
Wasserwerk arbeiten .........

Beiträge für die Kranken- und Invalidenversiche
rung für Beamte und Angestellte

Beitrag zur Rententasse ....
Beitrag zur Berufsgenosfenfchaft .
Unterstützungen .......
Wohlfahrtseinrichtungen ....

Summe

239
40

245
525 49

62 643

31939

14 080
47 215

176
156 055

91

98

97

86

Voranschlag
1917

239
40
20

50

50
300

84 533

43 055

15 40N
34 011

3 000

1918 Bemerkungen

239
40
20

33

67

180 000

3 81?

8 759

3171

130
958

2 256
271

18141
37 506

82

63

64
55
35

79
78

4167

8 531

3171

1000
6 000
4 000
2 000
3130

32 000

28

53

300

50

50

89150

41505

15 750
40 595

3 000

190 000

19

3 468

6109

3171

1000
6 000
4 000
2 000

14 251

Nr. 4 und 5 zahlbar in vier»
teljähil. Raten am I5.Ma>,
15. August, 15. November
und ib. Februar.

40

03

40 000
57

MMMW



Abt. Nr.

10
11

Ginnahme

46

Ifter««bnts

4. Oeneral-UntoftenKonto.
Verschiedenes ........

Summe

5. Gebäude- und Wegt'Unttlhaltunge-Konto.
Verschiedenes ............

Summe

«. Wassermeffti-Unttlhaliungs-Konto.
Verschiedenes ............
Reste am Jahresschluß .........

Summe

»««anichlag
18t?

200

200

100

100

100
100

200

t9l»

200

200

100

100

100
100

200-

Bemerkungen



Nr.

1?

18

19
20

21
22
23

24
25

26

27

28
29

30
31

4?

Ausgabe

4. General'Unloften-Konto.
Anteil des Wasserwerksan der unter Abt.I Nr. 25

des Gaswertshaushaltsplans aufgeführlen
Ausgabe der Löhne für Pförtner, Bürodiener,
Nachtwächterund Kleidergeldfür Pförtner und
Bürodiener des Direktionsgebäudes Luisen-
straße .............

Anteil des Wasserwerts an der unter Abt. I. Nr. 26
des Gaswerkshaushaltsplans aufgeführten Aus»
gäbe für die Unterhaltung des Direktionsgebäudes
und für den Verbrauch an elektrischem Strom,
Gas und Wasser in demselben .....

Feuerversicherung,Steuern, Gebühren und Beiträge
Prämie der Haftpflichtversicherungund nicht vor«

sicherte! Sachschaden ........
Drucksachen, Schreib- und Bureauutensilien . .
Druckkosten für die städtische Druckerei ....
Insertionen, Prozeßkosten, Portoauslagen und

Reisekosten usw ...........
Wllsseruntersuchungen .........
Verschiedenes ............

Summe

5. Gebäude- und Wege-Unterhaltungs-Konto.
Für die Unterhaltung der Gebäude, Nrunnen, des

Hochbassins,der Wege usw .......
Verschiedenes ............

Summe

6. Wllssermesstl-Untclhaltungs'Kont«.
Reste des Vorjahres .........
a) Gehalt für Revisor, Rohr- und

Instlllllltionsmeister .....6 000 M.
d) Für die Unterhaltung und Repara¬

tur der Wllssermesser, desWertstatt-
gebäudes und für den Verbrauch
von Gas, Wasser und elektrischem
Strom in demselben . . . . 54000 M.

Löhne für Aufnahme der Wllssermesser . . .
Verschiedenes ............

Summe

Isieraebnis
1»16

^ ^

Voranschlag

2135

4 805
3 68?

1003
6 196
3 250

626
1411

50
23166

5???

24!

64l
4?

60!
35

41

40

5 7??!40I

48 530!
11138

59 669

3 500l

6 000
3 000

1500
10 000

3 250

2 000
1500

250>
31 000!

7 900
100

8 000

87
45

32.

500

60 000
14 000

500
75 000

3 500l

6 000
4 000

1500
10 000

3 250

2 000
2 000

250
32 500

VemerrnnHe«

8 900
100

9 000

500

60 000
15 000

500
76 000

Zahlbar vierteljährlich nach
Ablauf.

^O^>

W

>
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M

Abt. Nr. Einnahme
Istergebnis

191«
Voranschlag

1917 ! 191» Bemerkungen

I.
12
13
14

15
16

1?

18
19
20

21

22

23

24

25

7. Wasserabgabe-Konto.
Für abgegebenes Wasser nach Wassermesser . .

» „ n » -i^aris ...
Grundgebühr für den Fortfall der Wassermesser-

miete und der Minimaltonsume......

Verschiedenes (Vertragsstrafen ufw.) ....
Summe

8. Vetriebsarbeiter-Lohn-Konto.

Summe
9. KohleN'Konto.

Verschiedenes........... .

1 902 139
7 632

229 007
80 968

163

75
55

57
7«
«0

1 885 000
8 000

240 000
15 000

1000

— 2 150 000
8 000

240000
15 000

1000

— Die Gesllmtföidnung
Haushaltsjahre19!«
trug: 23699065cd»;
ist für das HlluslMU
191? zu 22 000000 cU
angenommen und t«
voraussichtlichim I°l
1918 25000000 cdm
tragen. Hiervon tun»
2 500000 cdm zu össel
lichen Zwecken losten!
abgegeben.

2 219 912 46 2149 000 — 2 414 000 —

— — 100 — 100 —

— — 100 — 100 —

714
2 660

54
50

500
3 000

100
—

500
3 000

100

—

Summe
10. Schmier- und Pntz-Material-llonto.

Summe
l l. Mllschinen-Untelhaltnngs-KontV.

Summe

12. Gas- und Stromverbrauch des Betriebes.

Summe
13. BetritbS-Utensilien- und Unloften-Konto.

Verschiedenes ............

Summe
14. Telegraphen-Unterhllltnngs-Konto.

Verschiedenes ............

3 375 04 3 600 — 3 600

132 100 100
132 — 100 — 100 —

— — 100 — 100 —

— — 100 — 100 —

— 100 — 100 —

— — 100 — 100 —

— — 100 — 100 —

— — 100 — 100 —

— 100 — 100 —

Summe — — 100 — 100 —
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M. Nr. Ausgabe
IftergebniS

191«
Voran

191?
schla«

191L Nemeltnngen

I,
32

33

34
35

36

37
38

39

40

?. Wasseiabgabe-Konl«.
Reste des Vorjahres .........

Summe
8. Betriebsarbeiter-Lohn-Konto.

»,) Gehälter f. Obermstr.,Maschinenmstr.,
Hochbllssinllufs.. Rohrmslr. u. Gehilfe 14700 M.

b) Löhne für Schicberleute,Maschinisten
und Heizer ........75300 „

7189? 89 15 000 15 000 —

71897 89 15 000 15 000

73 227 84 75 000 90 000
Summe

9. Koblen-Kont«.
Inventarbestllnd des Vorjahres ......
Für 6 000 t Kohlen (pro t 34.— M.) zur Kessel¬

feuerung einschließlich des Transports bis Flehe
Für 2500 t Kotsgruß (pro t 15.— M.) einschließ¬

lich Transport bis Flehe.......
Für Teeröl oder Vertitalofenteer und Zündöl
Reste aus dem Vorjahre.......

Summe
10. Schmier- und Putz-Material-Kont«.

Für Dichtungs- u. Schmiermaterial, Putzzeug usw.
Summe

11. Maschinen-Unterhaltungs-Konto.
Für Unterhaltung der Wasserhebungsmaschinen,

Dampflessel und Elektromotoren ....
Summe

12. Gas- und Stromvelblllnch des Betriebes.
Gas- und elektr. Stromverbrauch zur Beleuchtung

des Betriebes und zu Kraftzwecken ....
Summe

13. Betriebs-Utensilien- und Unkosten-Konto.
Für Unterhaltung der Betriebsgeräte und sonstige

Betriebsunkosten ..........
Summe

14. Teleglllphen-Untelhllltungs-Konto.
Für Unterhaltung der Telegraphenleitungen und

Apparate einschl, einer an die Oberpostdirektion
zu zahlenden Gebühr von 101,25 M. gemäß
Vertrag vom 19./21. September 1896 .

Summe

73 227 84 75000 — 90 000 —

10 711

120 831

19 832
6 305

27

88

54
60
70

3000

90000

20 000
2 000

—

3 000

204 000

37 500
8 400

100

—

157 708 72 115 000 — 253 000 —

12 102 50 15 000 20000
12102 50 15 000 — 20 000 —

8 957 28 10 000 15000
8 95? 28 10 000 — 15 000 —

41
7 39? 73 10 000 15000

42

43

7 39? 73 10 000 — 15 000 —

4129 61 6 000 8 000
4129 61 6 000 — 8 000 —

176 31 1500 l 1500
176 31 1 500^- 1500 —

4

^ZHM°>
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X
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«l»t. Nr.

26

2?

28
29

30

31
32
33

34
35
36
37

38
39

Ginnahme

15. Rohlleitu»gs-UntelhllItnngs«Kont«.
Verschiedenes ............

Summe

16. Hansllnschluß- und Magazin-Konto.
Für Arbeiten und Lieferungen betr. Hausanschlüsse

und Magazin ...........
Inventarbestand am Jahresschluß .....
Reste am Jahresschluß ........

Summe
— Altmaterial-Konto.

Verschiedenes ............
Summe

17. Konto o« öffentlichenWasserversorgung.
Verschiedenes ............

Summe
18. Fahrradreparatur-Konto.

Für Fahrradreparaturen ........
Reste am Jahresschluß ........
Inventarbestand am Jahresschluß .....

Summe
19 Zinsen-Konto.

Zinsen aus dem Geldverkehr .......
UnvorhergeseheneEinnahmen .......
Reste am Jahresschluß .........
Zinsen für die Anleihen der Rheinbadeanstalten

und der Badeanstalt an der Münsterstraße .
Tilgung für die vorstehenden Anleihen . . .
Zinsen der Anleihe für die projektierte Bade¬

anstalt in Oberbill.........

Zu übertragen

3813?
36180
16 901

22
30
35

91218 8?

7 971

171?
9 689

1716
1821

15102
11700

2 800

33140

74

50
24

40

Voranschlag
1«?

200
200

40 000
25 000
10 000

75 000

30 000
30000

100

100

7 800
100
100

8 000

100
1096
1000

14 604
13 200

3 000

33 000

t8»8 Nemertoge»

200
200

45 000
25 000
10 000

80 000

100

100

8 800
100
100

9 000

100
900

1000

15 000
12 000

3 000

32 000'

Fällt fort.

UMi
WH M.
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51

ß Ausgabe
Ist-Ergebnis

191«
V«rai

191?
»schlag

1918 Bemerkungen

I,

44

45
46

47

48
49

50

51
52
53

54
55
56

5?

15. Rohrleitungs-Unterhaltungs-Konto.
Für Reparatur, an den Rohrleitungen u. Hydranten

Summe

16. Hausanschluß- und Magazin-Konto.
Inventarbestand aus dem Vorjahre .....
2) Geh. f.Werkstlltt. u.Installationsmftr. 8 050 M.
d) Ausgaben für Hausanschlüsseund

Magazin an Materialien, Löhnen,
Unterhaltung des Magazingebiiudes
und für den Verbrauch von Gas,
Wasser und elektrischem Strom in
demselben ........71950,.

51876 54 55 000 65 000
51876 54 55 000 — 65 000 —

42 303

45 844
10 729

15

88
24

25 000

60 000
10 000

25 000

80 000
10 000Reste aus dem Vorjahre........

Summe
— Altmaterial-Konto.

Summe
17. Konto der öffentlichenWasserversorgung.

Löhne für Bedienung der Springbrunnen usw. .
Umänderungv. Unterflur- in Überflurhydranten zur

Straßenbessirengung u. Anlage v. Sprenghähnen
Erweiterung und Unterhaltung der Bewässerungs¬

leitungen in den städtischen Anlagen . . .
Summe

18. FahlradreP»l»tu»Konto.
Für Fahrradreparaturen ........
Reste aus dem Vorjahre ........
Inventarbestand aus dem Vorjahre ....

Summe
19. Zinsen-Konto.

Reste aus dem Vorjahre........
Zinsen aus dem Geldverkehr ...... .
Anleihe zum Ankauf der Gas-, Wasser- und Elek¬

trizitätswerke in Rath und Errichtung eines
5. Pumpwerks ..........

An die Anleihekasse Verzinsung der für die Her¬
stellung der Wasserleitung in Eller und Gerres-
heim erhobenen Anleihen laut Anleihe und

Zu übertragen

98 87? 27 95 000 — 115 000 —

100 Fällt fort.
— !— 100 — —

389

6?

1114

49

50

04

2 000

2 000

5 000

—

2 000

2 000

3 000

—

Zu Nr, 56: ^l
Die Anleihe von >808 belriizt NA««»,—
Hierauf wurden bii 31. 8.1818

««tilg» .......... 1792380.—

1571 03 9 000 — 7 000 — bleibt Schuld »m 1. 4. 1918 8180650,—

Hiervon4>/,»/, auf
>/, Illhr .... 46551,31

don 2091075 M.
°- KIahiM>/.°/» 44435,34

Summe 90888,85
Fällig am SO. 8. und 3!. 3.

8 294

636

98

50

9 700
100
200

—
9 700

100
200

—

8 931 48 10 000 — 10 000 — Zu Nr. 57:

276

10? 914

3 453

13

41

81

1000
5183

99 450

3 236

19

53

28

1000
3 826

90 986

3 010

48

65

87

bllnl......,25000,—
Hierauf sind bi» 31.

3.1818 «elilgt . 50300,—
bleibt Schuld »m

!. 4. 18!8 . . 74700,—
Hiervon 3,847 ^ Zinsen . . 2848,41

Fall!« am 30.8. und »1.8.
2. Ne! der städtisch.

Sparlasse . . . 4000.—
Hieraus sind b!« 31.

3. 1918 «etilat . 2500.—
bleibt Schuld am

1. 4. 1818 . . 1500,—
Hiervon 4,164 A, Zinsen . . 62.46

Fallig »m 1.10. und 1.4.

111 644 35 108 870 — 98 824 — zusammen 3010,87

^WW^

MM
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X

^

5»l ^

>

Abt. ^ir.

40

Einnahme

Übertrag

Tilgung für die vorstehende Anleihe .

Summe

41 Verschiedenes
20. Stadtlassen-Konto.

42

Summe

21. Konto bei Badeanstalten.
Städtische Nadeanstalten laut Sonderhaushaltsvlan

Summe

Iste,g«bnis
191«

3314040

33140

235 742
235 742

40

13
13

19«
Voranschlag

191»

33 000

1000

34 000

100

100 —

240 000
240 000 —

32 000

1 000'

33 000

100

100

259 000
259 000

Bemerkungen
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53

Istergebni« »«ranschlag
M. Nr. Ausgabe l9l? i»l» Bemerkungen

I,
58

Übertrag
Für Errichtung einer Rheinbadeanstalt und einer

Badeanstalt an der Münsterstraße aus der
1899 er Anleihe entnommener Be¬
trag von ........500000 M.

Hierauf sind bis31.März 1918 getilgt 140 400 „

111 644 35 108 870 98 824

Bleibt Schuld am 1. April 1918 . 359 600 M-
Zinsen zu 4«/„ auf V2 Jahr . . ? 192 M.

nach Abzug der weiter getilgten 1,4 "/„
bleiben als Restsumme 347000 M.,

59
hiervon 4 "/<» Zinsen auf ^ Jahr . 6 940 „ 15 102 14 626 ^ 14132 Füll!« am 1 8. und !. 8,

Anleihe von 1910 Ou . . 13 500000 M. >
für die Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke.

Für das Wasserwerk . . . . 1500000 M.
Hierauf sind bis 31.3.1918 getilgt 198 900 ..

Bleibt Schuld am 1. 4. 1918 1 301100 M.
Hiervon 4°/, Zinsen......... 54 908 — 53 504 — 52 044 — Liilllg am 1.10, und l, 4.

60 Anleihe von 1912 8. . . . 18500000 M.
für die Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke.

Für das Wasserwerk . . . . 3100000 M.
Bis 31. 3. 1919 werden voraus¬

sichtlich gebraucht sein . .2 500000 „

Zahlbar auf blondere Anforderung,

Hiervon 4"/, Zinsen auf 1 Jahr.....
Summe

20. Staotkassen-Konto.

75 443 75 103 000 — 100 000 —

257 098 10 280 000 — 265 000 —

61 An die Tiefbaukasse Zuschußzu den lfd. Ausgaben 75 000 — 75 000 — 75 000 —
62 An die Stadtkasse: Zuschuß zu den lfd. Ausgaben 350 000 — 350 000 — 350 000 — Zu Nr. 61—«6. Zahlbar »Intel»

63 An die Stadtlasse Beitrag zu den Verwaltungskosten 50 000 50 000 — 50 000 —
64 An die Kasse der Kanalisation: Zuschuß zu den

Kosten des Kanalisationsbetriebes einschl. der
Ausgaben für Verzinsung und Tilgung des
Anlage-Kapitals.......... 221 152 — 226 485 — 22? 828 —

65 An die FeuerwehrkasseZuschuß zu den laufenden
Ausgaben ............ 11000 — 11000 — 11000 —

66 An die Kasse der öffentl. Anlagen: Zuschuß zu den
Unterhaltungskostend. Grundstücke am Grafenberg

Summe

21. Konto der Badeanstalten.

4 000 — 4 000 — 4 000 —

711 152 — 716 485 — 71? 828 —

6? Stadt. Badeanstalten laut Sonderhaushaltsplcin
Summe

314 570 20 343 000 — 361 000 —

314 570 20 343 000 — 361 000 —

1
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»bt.

!

Nr. Ginnahme

Wiederholung der Einnahme.
Konto

Grundstücks-Pächte ........ 1
Gehälter ........... 2
Pensionen usw .......... 3
General-Unkosten ......... 4
Gebäude' und Wege-Unterhaltung ... 5
Wassermesser-Unterhaltung ...... 6
Wllsserabgabe .......... 7
Betriebsarbeiter-Lohn ....... 8
Kohlen ............ 9
Schmier- und Putzmaterial ...... 10
Maschinen-Unterhaltung ...... 11
Gas- und Stromverbrauch des Betriebes . 12
Betriebsutensilicn und Unkosten .... 13
Telegraphen-Unterhaltung ...... 14
Rohrleitung-Unterhaltung ...... 15
Hllusllnschluß und Magazin ..... 16
Altmaterial.......... —
Oeffentliche Wasserversorgung ..... 17
Fahrradrevaratur ......... 18
Zinsen ............ 19
Stadtkasse ........... 20
Badeanstalten .......... 21

Summe

25 629
1044

12

2 219 912

3 375
132

Ifterg«b«is
19l6

75

46

04

91 218 87

9 689 24
33140

235 742

40

13

2 619 895 89

Voranschlag
»917 I t9l»

25 500
100
500
200
100
200

149 000
100

3 600
100
100
100
100
100
200

75 000
30 000

100
8 000

34 000
100

240 000

2 56? 200

28 000
100
500
200
100
200

2 414 000
100

3 600
100
100
100
100
100
200

80 000

100
9 000

33 000
100

259 000

2 828 700

Bemerkungen

Fällt fort.

ZM
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Nr. Ausgabe

55

Is«ra«bnis
1»1«

Wiederholung der Ausgabe.
Konto

Krundstücks-Pachtc ........ 1
Gehälter ........... 2
Pensionen usw .......... 3
General-Unkosten ........ 4
Gebäude- und Wege-Unterhaltung ... 5
Wassermesser-Unterhaltung ...... 6
Wllsserabgabe .......... 7
Betriebsarbeiter-Lohn ....... 8
Kohlen ............ 9
Schmier» und Putzmaterial ..... 10
Maschinen-Unterhaltung....... 11
Gas- und Stromverbrauch des Betriebes . 12
Betriebsutensilien und Unkosten .... 13
Telegraphen-Unterhaltung ...... 14
RohrleitungUnterhaltung...... 15
Hllusanschluß und Magazin ..... 16
Altmaterial........... —
Oeffentliche Wasserversorgung ..... 17
Fahrradreparatur ......... 18
Zinsen ............ 19
Stadtlasse ........... 20
Badeanstalten .......... 21
Rohüberschuß .......... —
Rückstellung für zweifelhafte Forderungen . —

Summe

525
156 055
37 506
23166

5 777
59 669
7189?
73 227

15? 708
12102

8 95?
7 397
4129

49
86
78
41
40
32
89
84
72
50
28
73
61

1?6!31
51 8?6!54
98 877 2?

1571
8 931

25? 098
711152
314 570
46? 520

90 000

03
48
10

20
13

2 619 895 89

Voranschlag
191?

300
180 000

32 000
31000

8 000
75 000
15 000
75 000

115 000
15 000
10 000
10 000

6 000
1500

55 000
95 000

100
9 000

10000
280 000
716 485
343 000
484 815

2 56? 200

191»

300
190 000

40 000
32 500

9 000
76 000
15 000
90 000

253 000
20 000
15 000
15 000

8 000
1500

65 000
115 000

7 000
10 000

265 000
717 828
361 000
522 572

2 828 700

WH

Vemerknngen

Fällt fort.

3MW
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Nbt.

II.

III.

Nr. Einnahme

56

Istergebnis
«16

Nachweisung des Rohgewinnes.

Rohüberschußlaut vorstehender Rechnung

Summe

Kassenabschlnß-Rechnnng.

Kassenbeftandund Außenstände aus dem Vorjahre

Resteinnahme aus dem Vorjahre .......

Einnahme:

H) von der Stadtkasse ..........

b) „ „ Anleihetasse .........

Einnahmen aus sonstigen Gründen ......

Inuentarbestand der Trneuerungskasseam Anfang
des Jahres ..............

Inventarbeftände am Anfang des Jahres . . .

Reingewinn aus der vorstehenden Gewinn«
Nachweisung .............

Abschreibung aus der vorstehenden Gewinn-
Nachweisung ............. .

Rückstellungfür zweifelhafteForderungen . . .

Rückstellung für rückständige Reparaturen. . .

Summe

46? 520

46? 520

21 514!

111 3?2

600 000l

53 650

?8 593

42 520

425 000

10 000

80 000

1 422 650

13

13

16

52

65

17

13

63

Voranschlag
1917 w!»

484 815 -

484 815

234 838 45

5 000

500 000 —

500 000—l

50 000

100 000

30 000

22 815

460 000

1 902 653 45

522 5?2

522 5?2

363 533

5 000

500 000

500 000

50 000

100000

30 000

10 400

500 000

Bemerkungen

6?

2 058 933 6?

Die Inventlllbcstände dl«
Vorjahre« laufen durch !>>»
Nusgabcseite Abt. I.

Vergleiche Gewinn-!
Weisung Ausgabe Abt,
Nr. 3.

Desgl. Nbt. II Nr. 2.

H



5?

Nr. Ausgabe

Nachweijung des Rohgewinnes.

Rückstellungen für zweifelhafte Forderungen . .

Abschreibung ..............

Reingewinn...............

Summe

i

Kasscnabschlnß-Nechnung.

Abführung des Gewinnüberschusses des Vorjahres
an die Stadtkasse...........

Tilgung der Anleihen. . . .

Ablieferung an die Stadtlasse

Ablieferung an die Neubaukasse

Desgl, an die Erneuerungskasse

Inventarbestand der Erneuerungskassen am Schluß
des Jahres..............!

!
Inventarbestiinde am Schluß des Jahres . . -!

Refteinnahme am Schluß des Jahres.....!

Kassenbestand und Außenstände am Schluß des"
Jahres................

Prämie für die für 5 jährige Feuerversicherung)

Zweifelhafte Forderungen........ .,

Summe

Ist«rg«bnis

-F ^

425 000

42 520

46? 520

251 450

700 000

39 297

64 299

75 942

40 558

126 311

122 208

2 419

163

1 422 650

1^

69

81

30

70

17

04

80

63

Voranschlag
l9!7

2 000

460000

22 815

484815

96 219

253 450

300 000

500 000

224 450

100 000

60 000

5 000

363 533

1 902 653

78

67

45

!9l»

12172

500 000

10400

522 572

22 865

255 650

300000

500 000

200 000

100 000

60 000

5 000

615 418

2 058 933

6?

67

Vemetknngn»

Vgl. GinnahmeVermögen«»
rechnung Abt. III Nr. 8

Desgl. Abt. in Nr. ?.

Zu Nr. 5. Der bei dieser
Nummer weniger veraus¬
gabte Betrag ist als Rest,
ausgäbe vorzutragen.

Zu Nr. 7. Die Inventar-
bestände am Jahresschluß
laufen durch die Einnahme»
seite Abt. I.

'!
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58 59

über die vorgesehenenBeträge für jährliche Erneuerungen!
Weisung
und kleine Erweiterungen des Wasserwerks W8.

«bt. Nr. Ginnahme

Restbetrag aus dem Vorjahr ......

Einnahme aus Altmaterialien . . . . .

Resteinnahmen aus Rohrverlegung in Vertrags-
straßen am Jahresschluß .......

Abschreibungnach diesemHaushaltsplan . . .

Anteil aus dem Betriebsüberschußdes Vorjahres

Summe der Einnahme
* Hiervon ab: Schuldentilgung für 1918 . . -

Rest der Einnahme
* Zu tilgen sind laut nachstehenderAufstellung:

Auf die Anleihevon 1899: 500 000.—M,

IsiergebniS
1916

^

23 210 0?

8 439 31

28 441 56
!

4ii5 000'.

485 090
251 450

233 640

94

94

V«ra»schla«
1917

100

30000

900

460 000

491 000
253 450
237 550

191«

100

30 000

10 000

500 000

540100
255 650
284 450

Bemerknngen

zu l »/.°/<> ............... ? 000,- M.
Ersparte Zinsen von den getilgten 140 400,—M. zu 4«/, ............. 5616.— ,

ab zur Abiundung ........................... 16,— „
Fällig am I. 9.
Auf die Anleihe Gerresheim von 125 000,— M. bei der Landesbanl sind zu tilgen

3»/, von 125 000,- M..................... 3 750,—
eisvarte Zinsen von den getilgten 50 300.—M. zu 3,947»/, ..... 1965,34

................. 35,34

M.

ab zur Abiundung
Fällig am 30. 8. und 31. 3.
Auf die Anleihe Wer von 4 000.— M. bei der StädtischenSparlasse: 3.5«/»

von 4 000.—M ......................... 140,— M.
ersparte Zinsen von den getilgten 2 500.- M. zu 4,164'/,..... ,04.10 ,

ab zur Abrundung .................... 44,10 ,
Fällig am i. in. und i. 4.
Auf die Anleihe von 1908 - 3 983 000,—M. zu 5«/,
Fällig je zur Hälfte am 30. 9. u. 31. 3.
Auf die Anleihe 1910 H 2"/, von 1500 000,—M................. 30 000,— M.

ersparte Zinsen von den ««tilgten 198 900.—M. zu 4«/« ...... 7 95S,— ,
zu zur Abiundung ....................... 44,— ,

Fällig am l. 4. ,919.

-- 12 «00,— M.

^ 5 700,— M-

- 200,— M.

- 189 150,— ,

-- 38 000,— M
Insgesamt 255 650—M.

I.
II.
III.
IV.
V.
VI.
VII,

>M.
IX.
X.
XI.
XU.
xm.
XIV.

Nr. Ausgabe

Grundstücke ............
Gebäude .............

Maschinen,Kessel, Apparate .......
Hochbassin.............
Brunnen .............

Hof- und Wegeanlagen ........
Rohrleitung und Hydranten.......
Wassermesser............
Kraftfahrzeuge ...........
Werkzeugmaschinen..........
Telegraphenleitung ..........
Reste aus dem Vorjahr........
Vortrug auf das nächste Jahr......
Restschuldaus dem Vorjahr ......

Summe der Ausgabe
Ab Summe der Einnahme

Gleicht sich aus.

Ift«r«ebnis
191«

72 739

28 441 56
132 460 38

Boranschl«g
191?

235 550

191» Bemerkungen

273 350 —

900
100

1000
233 640 94
^33 640 94

23? 550
23? 550

10 000
100

1000
284 450
284 450

!

>
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Honder Haushaltsplan der Badeanstalten.

Istergebnis »««««schlag
-

»5t. Nr. Einnahme »81« 181? 181» Bewertungen

Schwimmbäder.

1 Dauerkarten für Erwachsene ....... 2 890 — 4 000 — 3 000 —
2 „ „ Kinder........ 33? 50 400 — . 400 —
3 Einzel- und Fünferkarten für Erwachsene. . . 39 084 20 39 000 — 45 000 —
4 „ Kinder .... 20 502 30 19 000 — 25 000 —
5 2 921 3 400 3 000
6 Volksbadekarten ........... 5 785 90 6 700 — 6 000 —^
? Für Benutzung der Heiren-Rhein-Volks-Bade»

anstlllt durch die hiesigen Truppenteile. . . 2 500 2 500 2 500 " Zu Nr.?. Zahlbar »i.Okt
jeden Jahres für die abgt>
laufenen Sommermonlltt

8 Für Benutzung des Schwimmbassins der Bade¬
anstalt an der Münsterstraße vom Allgemeinen

durch die Garnison»!!«,
waltung.

Schwimmverein .......... 60 — — — — — Zu Nr. 8 bis 12. Zahlbar
9 Desgl. vom Schwimmverein Poseidon . . . — — — — — monatlich im voran«.

10 Desgl. für die Damenabteilung..... — — — — — —
11 Desgl. vom Düsseldorfer Wassersportoerein . . — 36 — 36 — Zu Nr. l l. Zahlbar monlü'
12 Desgl. vom Düsseldorfer Schwimmklub 1909 . . lich im voraus. Für i!e
13 Wannenbäder I. Klasse ........ 15 333

24 691
60 13 000

25 000
20 000 —
30 000 —

Zeit vom 1.10. bis 3> 3,
monatlich 25 M.. vom l-«,
bis 30. 9. monatlich 3 U! 14 II ...........

! 15 III. , ....... 34170 37 000 — 40 000 —
16 Zellenbäder ............ 159 100 — 100!—
1? Brausebäder . ........... 22102 60 22 500 — 22 000 —
18 Heißluftbäder, Dampfbad, Massage und Dusche 5 02? — 5 000 5 000
19 tzeißluftbäder oder Dampfbäder. Massage und

Duschebad ............ 9 861 75 12500 — 10 000 —
20 Massage oder Dampfbad und Dufchebab . . . 4 054 — 4500 — 4 000 —
21 Duschebad ............ 146? — 600 — 1500-
22 Kohlensäure-Bäder .......... 3 612 — 4 000 — 4 000 —
23 Elektrische Lichtbäder .... 4 606 4 000 4 500 —
24
25

Sonnenbäder ....... 832
364

— 300
500

— 500-
500 —Lichtluflbäder ......

26 Aufbewahren fremder Wäsche . 1860 50 2 000 — 2 000 —
2? Verleihen der Anstaltswäsche. . 22 33? 85 25 000 — 20 000!—
28 Badezutaten, Seife, Lauge usw.. . 6 25? 65 5 500 —

6 000,-
29 Wiegegeld . . . . . . . , 396 10 300 300-
30 Besichtigung der Anstalt .... 529 25 100 100
31 Wäschereinigung ..... 243 85 100 200

Zu übertragen 231 986 05 23? 036 — 255 636>—

'-'''''„^
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M. Nl. Einnahme
Isiersebnis

191«
Voranschlag

191? 191» Bemerkungen

32

33

Übertrag

Nicht vorgesehene Einnahmen ......

Mieten laut Nachweis........
Summe der Einnahme

231 986

3 756

05

08

23? 036

93?

2 02?

—

255 636

133?

2 02?

—

235 742 13 240 000 — 259 000 —
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Nr.

4
5
6
7

8
9

10

11
12

13

16

17
18

20
21
22
23
24
25

Ausgabe

Gehälter der Angestellten ........
Löhne der Arbeiter ..........
Drucksachen, Insertionsgebühren, Reisekosten,

Bureaubedürfnisfe, Kranken- und Invaliden-
Versicherungsbeiträge ........

Beiträge zur Rententasse . ......
Druckkosten für die städtische Druckerei. . . .
Steuern und Feuerversicheiungsbeiträ'ge . .
Prämie der Haftpflichtversicherung und nicht

versicherterSachschaden ........
Beitrag zur Berufsgenossenschaft .....
Veitrag zum Verein der Badefachmänner. . .
Invaliden- und Hinterbliebenenversorgung u. für

Unfallfürsorge der Angestellten und Arbeiter.
Unterhaltung der Gartenanlagen .....
Transport und Liegegebühr für die Rheinbade¬

anstalten ............
Beitrag zu den Verwaltungskosten an die Stadt¬

kasse .............

14 Kllnalbetriebsgebühren ........'
15 An die Stadtkasse für Reinigung des Durch»

gangsweges zwischen Bahn- und Grünstraße
durch den Fuhrpark: '/,, von der gesamten
Fläche 566 qm - rund 172 ym 5, 30 Pf.

An dieselbe für Reinigung der Straße und des
Bürgerfteiges vor der Badeanstalt an der Kon-
kordiastraße ...........

Wohlfahrtseinrichtungen und Unterstützungen
Gebühr für die Fernfprechanschlüssean der Grün«

straße, Münsterstraße, Klosterstraße, Lindenstraße
und Konkordiastraße ........

19 lBrennmaterialien einschl. Fracht und Anfuhr
Ascheabfuhr
Für Gasverbrauch . . .
Für elektrische Beleuchtung

„ Wasserverbrauch . .
„ Kesselreinigung . .
„ Putzmaterial . . .

Zu übertragen

Ift«rgebnis

41141
93 38?

76
68

2 713
751
250

2 484

1133
775

5

6 362
270

1038

600

373

51

45
572

951
79 982

1332
2 061
4 436
7 611
1536
9 46?

88
20

91

20

Noranschlaq
191? lttl«

50
83

70

09

44 566
88 000

2 500
1000

250
2 500

3 500
1600

10

6 530
400

04

19
44

70
92
96

54
259 335 54

1000

600

400

60

45
400

900
80 000

1200
3 000
6 000
8 000
1500
9 500

263461

Bemerkungen

46 388
100 000

2 500
1000

250
2 500

1500
1000

10

7 074
400

1200

600

400

60

45
600

900
100 000

1500
2 500
5 000
8 000
1600
9 500

29452?

20

20

Zahlbar vierteljährlich,
Ablauf.

Zahlbar im Januar j, I!
a. d. Kassierer des Verein«,

Zahlbar vierteljährlich «»<»>
Ablauf.

Zahlbar auf besonder« Nn^
Weisung.

Zahlbar vierteljährlich noch!
Ablauf.

Zahlbar vierteljährlich mchl
Ablauf.
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Nr. Slusgabe

26
2?
28

29

30
31
32
33
34
35

36
37

38

Übertrag
iir Dienstanzüge ..........
, Badezutaten ..........

Unterhaltung und Ergänzung der Betriebsgeräte
und sonstige Betriebsunkosten .....

Unterhaltung und Reparatur der maschinellen
Einrichtung ...........

Desgl. der Gebäude .........
„ „ Mobilien und Utenstlien ....

.. Wäsche ..........
Laufende Betriebstosten für zwei Normaluhren .
Nicht vorgeseheneAusgaben .......
Zinsen für die Anleihen der Rheinbadeanstalten

und der Badeanstalt an der Münsterstraße .
Tilgung dieser Anleihen ........
Zinsen der Anleihe für die projektierte Bade¬

anstalt in Oberbilk.........
Tilgung dieser Anleihe....... . .
Zuschuß für das Strandbad an der Lausward .
Kriegsbeihilfen ...........

Summe der Ausgabe

Iftergebnis

259 335
689

1413

6 392

6 351
5 831
1563
2 373

192
204

15102
11700

2 800

50
570

314 570

54
54
90

29

18
81
76
73

45

20

Voranschlag
l81?

263 461
1400
6 000

7 000

7 000
13 000

5 500
7 000

192
643

14 604
13 200

3 000
1000

343 000

l!»l«

^

294 52?
1200
3 000

7 000

7 000
10 000

3 000
3 000

200
1072

15 000
12 000

3 000
1000

361 000

20

80

Bemertullgen

Zahlbar vierteljährlich nach
Ablauf an t>ll«Gleltri,ität«'
weil.

Zu Ni. 35-3». Siebe
Einnahme beim Wasser»
weilLhllushaltsplan Abt. I
Nr. 37-40.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 26. Februar 1918 wie folgt:

Wasserwerk in Einnahme und Ausgabe auf ..... 2828700 Mark — Pf.
Erweiterungen für 1918 in Einnahme und Ausgabe auf . 284450 „ — „
Badeanstalten in Einnahme auf ......... 259000 „ — „

, Ausgabe auf......... 361000 „ — ..

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. Nhelelnclnn.

WZ

..^'".!
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H. Haushaltsplan

der Straßenbahnen der Htadt Düsseldorf

1918.
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l

Abt. Nr.

4
5

Ginnahme

^. Nein Haushaltsplan.

Erfolg-Rechnung.

») Vetrieb§.Überschuh (nur städtischer betrieb).
Überschuß auf Betriebseinnahme-Rechnung

(Personenverkehr)

Überschuß auf Betriebseinnahme-Rechnung
(Güterverkehr)

„ Gebäude«Unterhalt.»Rechnung . .

Summe

b) Noh-Überschuh (sesamtverwaltungj.
Betriebs-überschuß ..........
Überschuß auf Fremde Kleinbahnen-Rechnung .

Summe

c) Nein-Überschuß.
Roh-Überschuß ..........
Verlust .............

Summe

Istergebni«
19t«

8 190 453

20448

8 210 901

3 134 81?
156 763

3 291581

2 313 985

2 313 985

08

8?

95

32l

05

05

»«ranschlag
IM?

8 464 413

4 500

8 468 913

2 331 763
98 537

2 430 300

1 739 000

1 739 000

1918

8 874 000

10000

8 884 000

2 530 000
80 500

2 610 500

1 981 000

1 981 000

Bemerkungen

S. «. Noh<HllU«hlllt«PI»n «i!, II
Kaffeiechnunz1«,

V, L. R°h°Hau«hll!«PIll>!Ait, II ^
»üsstnilchnun« ?.

T. 2. !N,H.HllUlhllIUPWn Mt, II ^
»alsllechnun« 11.

M
WMWU
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Nr.

9
10

11
12
13

14
15

Ausgabe

^. Rein Haushaltsplan.

Erfolg-Rechnung,

a) Vetriebs Überschuh (nur städtischer betrieb).
Zuschuß auf Direktionsrechnung ......

„ , Betriebsunkostenrechnung . . . .
., Zugkraftrechnung.......

„ „ Stromführungsrechnung . . . .
„ „ Wagenunterhaltungsrechnung. . .
„ „ Bahnunterhllltungsrechnung . . .
„ „ Gebaudeunterhllltungsrechnung . .

„ Allgemeine Untostenrechnung
H> Kasse ..........
d) !ijorschußrechnung Feuerversicherung

Zuschuß auf Güterverkehr-Rechnung ....
Betriebs-Überschuß ..........

Summe

b) Noh-Überschuh (Gesamtverwaltung).
Rückstellung für nötige Ausbesserungen . . .
Zuschuß auf Zinsenrechnung .......
Roh-Überschuß ...........

Summe

c) Uein-Überschuh.
Abschreibungen
Rein°Überschuß

Summe

INersebniS
1916

69 948
2 078 679

746 900
46 008

494 080!
154 184

2 641

1 463 614
10 734

9 292
3 134 81?
8 210 901

500 000
47? 596

2 313 985
3 291 581

1 978 606
335 378

2 313 985

26
5?
07
54
77
14
41

?4l
51
43
51
95

27
05

20
85
05

»««««schlag
1917 191»

67 525
2 531 000

99? 600
73152

485 400
330 000

5 900

1 625 523
7 000

14 050
2 331 763
8 468 913

100 000
591 300

1 739 000
2 430 300

1 739 000

1 739 000

87 075
2 550 400

99? 000
73 030

604 500
348 350

4 360

1 66? 335
7 000

14 950
2 530 000
8 884 000

100 000
529 500

1 981 000
2 610 500

1 981 000

1 981 000

Bemerkungen

Siehe 8, R°h-H»u«tzlll»pl, «it.II
Kllsserechnung1

2>e«gl, «»sserechnung2.
3.

5.
6,

T«gl. «llssenchnun« 12.

Berechnung der MIchrelbungen >.
Nllchwe!>ungdes ständigen An»
logelapitlll« am Gchiüt,

>M

W
MM8
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«bt. Nr.

II.

^

4
5
6

7
8

Ginnahme

6. Roh Haushaltsplan.

Erfolg-Rechnung.
(Gewinnposten.)

1. Virettion5-Rechnung.
Verschiedenes .......

Mllterilllbestllnd am Jahresschluß

Isteraevnt«

913

Summe

2. Vetriebsunloften-llechnung.
Aus der Selbstbewiitschaftung der Bekleidung

des Betriebspersonals ...... .
Aus Fahrschein- und sonstigen Reklamen. .
Erlös für verkaufte Pferde, Dünger usw. .
Beitrag der Fuhrparkskasse zu den Betriebskosten

der Motorsprengwllgen (5000 M.) . . .
Verschiedenes ............
Betriebszuschuß der Rhein. Metallwaaren- und

Maschinenfabrik zu den Kosten der Schleifen-
anläge an der Rather Straße . . . . .

Mllterialbestand am Jahresschluß .....

Voranschlag

^e H °L

25

50

913 50

Summe

509

800

1250

864

48 848

50

75

09

275

300

25

Bemerkungen

900

52 272 34

400

150

200

1250

300

28 000

30 300

925

500

150

200

1250

800

10 000

50 000

Die Erlöse für Altmatnial
gelangen in Abt. II nur!
soweit zur Verrechnung,!
als sie nicht bei den Bau»!
rechnungen(Abt.Hl) zu du f
rechnen sind. Wegen deil
Mllterialbestände siehe du!
Bemerkung am Schluß d«l
Abt. II, Zusammenstellung,s

62 900

Für 2 Wagen je 2500
Rest siehe Nr. l« und l»j
zahlbar am i. 10. j, ""

Siehe IV ^.11 1913/17 »onj
1«. 10. 17.
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-
Ift«r«ebni« »«ranschlag

Abt. Nr. Ausgabe l9« l8»7 l918 Bnnntnnge»

L. Roh Haushaltsplan.
II, Kasse.

Grfulg-Rechnung.
(Veilustposten.)

<. Vireltions-Nechnung.
1 Mnterialbestand des Vorjahres, Vortrag . . . 234 — 275 — 250 — Wegen der Mateiialbestände

s. Vemeilung im Eingang
Zu 2»,. Soweit feststehend,

s. Gehaltsliste.
2 a) Bezüge des Direktors und des Büropersonals 27 314 35 31000 — 38 000 —

d) Löhne der Angestellten....... 8 151 72 6 000 — 9 500 —
«) Beitrag zu den Kosten der Gasanstalt . . 12 000 -— 12 000 — 12 000 —
ch Ausfallgeld für den Kassierer..... 100 — 100 — 100 —

3 Reise-, Umzugs- und Prozeßkosten..... 1307 01 2 000 — 2 000 —
4 Bureau- u. Schreibmaterialien, Pläne, Drucksachen,

Porti, Stempelkosten. Fernsprechgebühren und
Unterhaltung des Büromobiliars und Ein»
richtungsstücke ........... 16 099 94 9 500 — 18 000 —

5 Beleuchtung, Heizung und Reinigung der Ge¬
schäftsräume ........... 2128 78 4 000 — 4 000 —

6 Vergütung an die Inhaber der Verkaufsstellen
der Wertmaiken für Zeitfahrtarten usw. . . 3 500 96 2 800 — 4 000 —

?
Summe

2. Vetriebsunlosten-Nechnung.

25 — 150 — 150 —
70 861 76 67 825 — 88 000

8 Materialbestand des Vorjahres, Vortrag . . . 4? 516 36 32 000 — 55 000 —
9 2,) Bezüge des Betriebsingenieurs ('/«), des Ver¬

kehrsinspektors, des Bureaupersonals u. d. Ab¬ Zu 9a. Soweit feststehend,
rechnung,der Bahnhofs- und Magazinverwalter 29 093 06 40 000 — 54 000 s. Gehaltsliste.

d) Löhne d. Magazinarb.,Pförtnern. Nachtwächter 52 629 36 50 000 — 55 000 —
10 2,) Bezüge des Oberkontrolleurs, der Kontrolleure

und Oberführer .......... 48 956 9? 58 000 — 59 000 — Zu 102. Wie vor.
b) Löhne der Schaffner, Führer und Weichensteller 1 794 784 12 2 200 000 — 2 200 000 —

11 g,) Aufwendungen für Dienstkleidung sowie Un¬
kosten der Schneiderwerkstätte...... 58 716 55 100 000 — 80 000 — Zu lla. Soweit feststehend,

b) Gehalt des Zuschneiders ....... 3 100 — 3 300 — 3 300 — siehe bes. Anlage zum Haus >
haltsplan.12 Ausrüstung des Fahrpersonals, für Taschen usw.,

Fahrscheine, Zeitfahrtarten und Drucksachen für
Zu Ild. Siehe Gehaltsliste,

den Betrieb ........... 49 603 71 45 000 — 55 000 —
13 Fuhrkosten und Frachten usw., die mit dem Be¬

triebe in Verbindung stehen ....., 7 785 32 6 000 — 10 000 —
14 Beleuchtung, Heizung u. Reinigung d. Betriebsräume

sowie d. Gesamtwasseiverbrauchauf sämtlBahnh. 37 928 8? 25 000 — 40 000 —
15 Verschiedenes ............

Summe
83? 59 2 000 — 2 000 —

2 130 951 9lj2 561 300 — 2 613 300
l

.A



Ginnahme

70

Ist«,ssebnis
19t«

3. Zuglraft-Nechnung.
Stromabgabe an Dritte (Strom aus dem Glek<

trizitatswert in Flingern).....<

Beitrag der Fuhrparkskasse zu den Betriebskosten
der Motorsprengwllgen (5000 M.) . . .

Summe

4. 3tromfiihrung5«Nechnung.

Verpachtung der Stromverteilungssäulen zu Re-
tlamezwecken ...........

Erlös aus Altmaterialien der Stromführungs-
anlagen .............

Verschiedenes ...........
Mllterilllbestllnd am Jahresschluß .....

Summe

5. Vagenunterhaltungs-Nechnung.

Erstattung von Wagenausbesserungslosten durch
die hierzu Verpflichteten .......

Erlös aus Reklamen in den Straßenbahn¬
wagen ......... . . . .

Erlös aus Altmaterialien der Wagen «.Werkstätten
Beitrag der Fuhrparkskasse zu den Betriebskosten

der Motmsprengwllgen (5000 M). . . .
Verschiedenes ...........
Materilllbestand am Jahresschluß .....

Summe

1008

2 000

3 008

240

21004
124

10 032

31401

84

84

18
91
90

99

21 62878

276!'
4 690 55

1750
3

69 508
50
88

9? 8b?i?1

V»«a«ichlag
19« ! 19l»

400

2 000

2 400

1000
50

4 000

5 050

12 000

1000
10 000

1750
300

42 000

6? 050

1000

2 000

3 000

2 250
120

10 000

12 370

30 000

350
10 000

1750
300

70 000

112 400

Bemellnnge»

Siehe Nr, 6.

Zu Nr. 12:
Vertrag mit der Firm

G. Hettlllge vom «577^
ist am 31. 3. 17 iibsse-
laufen.

Siehe Nr. ».
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Nr.

16

17
18

19

20
21

Ausgabe
Istergebnis

t8!« l8t?
Voranschlag

l918

^

Bemerkungen

22
23

24

25

26

3. suglrafl-Nechnung.
Materilllbestand des Vorjahres, Vortrug

Elettrizitätswerk Flingern.
Für Stromlieferung ......

Summe

4. 5tromfiihrung3-Nechnung.
Materilllbestand des Vorjahres, Vortrag . . .
2) Bezüge d. Streckeningenieurs u. des Aufsehers
d) Löhne des Oberleitungs-Personals....
Unterhaltungder gesamten Oberleitung, der ober«

und unterirdischenSpeise- und RÜckleitung, der
Speisepunkte, einschl. Apparate, Einrichtungs¬
wagen und Meßapparate, sowie Fuhrkosten .

Anerkennungsgebühren ........
Verschiedenes ............

Summe

5. Wagenunterhaltungs-Nechnung.
Materialbestanddes Vorjahres,Vortrag . . .
2.) Bezüge des Betriebsingenieurs('/«) und des

Wertstättenvorstehers und der Meister. . .
d) Löhne des gesamten Werlstattenpersonals
Unterhaltung und Erneuerung des gesamten

rollenden Materials ..........
Beleuchtung, Heizung und Reinigungder Bahn¬

höfe und Werkstätten ........
Verschiedenes ............

Summe

749 908

749 908

91 1000000

91

6 024
9 900

24 941

36 483
52
8

85

31

37
50
50

77 410 53

1 000 000

53 354

20 399
264 316

245 903

7 808
156

44

46
87

26

45

591 938

3 800
11300
23 000

40 000
52
49

78 202

1 000 000

1 000 000

50
50

48

60 000

22 050
280 000

170 000

20 000
400

552 450

6 000
11300
28 000

40 000
53
4?

85 400

Zu IS. 12 500 000 Kilowatt,
stunden ». 8 Pf.

Der Strompreis von « Pf.
für-!,jede Kilowattstunde
gilt' nur bei einem mitt¬
leren Kohlenpreisevon l2
bis 15,50 M. für die Tonne
Kohlen frei Hof des Gleltr.-
Werls einschl. Steuern.

^ Für jede 50 Pf., um die
sich dieser Sah ermäßigt
oder «höht, «rmähigt ober
erhöht sich auch der Preis
einer Kilowattstunde um
0.1 Pf.

Zu 18. Siehe Gehaltsliste.

^Soweit feststehend,l.besond.
/ Anlage z. Haushaltsplan.

55 000

22 900
310 000

320 000

8 600
400

716 900

Siehe Gehllltslistc.

_^>
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Mt.

II.

Nr. Ginnahme

22

23

24

25

26

2?

28

29
30

31
32
33

34
35

h. Vahnunterhaltungz-Nechnung.
Erlös aus Altmaterialien der Gleisanlagen

Verschiedenes ..........

Mllterialbeftand am Jahresschluß . . .

Summe

7. Gebäudeunterhaltungz-Nechnung.
Von Müller. Arnold, Eheleute, Rath, Pacht für den

Wirtschaftsbetrieb auf dem Bahnhof« in Rath
(Berg.-Märk.).........

Miete für Wohnungen, Wartehallen und andere
Räume ............

Miete für die Benutzung der Zentralheizanlage usw
in den Wohnungen des Verwaltungsgebäudes
auf den Bahnhöfen Erkrather Straße und
Wersten .............

Von Heinr. Junker hier Anerkennungsgebühr für
Mitbenutzung der Umfassungsmauer des Bahn¬
hofes an der Münsterstraße .....

Verschiedenes, einschl. kleinerer Mietbeträge . .
Mllterilllbestand am Jahresschluß .....

Summe

8. Allgemeine Unloften-Nechnung.
VerschiedeneEinnahmen .......
Erstattungen aus Wohlfahrtseinrichtungen
Pachtzins für Grundstückein Eller, Unterbilt und

Werften . . -........
Mllterialbeftand am Jahresschluß ....
Zuschuß des Reichsversicherungsamtes zu den

Ruhegehältern der Angestellten (Reichsges.-Bl.
1913 S. 319)...........

Iste,«evnis
19t«

Übertrag

8014?

1859

9 99?

92 004 50

02

78

70

1000

11980

2
30

13 012

»»«««schlag
19«

2 000

200

5 000

7 200

89

34 39?
5 645

246

40289

34
87

21

1000

13 000

150

2
48

«9«» Bemerkungen

14 200

300
9 000

37?

300

9 977

5 000

500

10 000

15 500

1000

14 500

190

2
48

15 740

3 869
6 000

380

300

10 550

Vertrau, vom 2». 1 1 .0«. Zahl¬
bar vierteljährlich im vor»
au«. IV»,! 5015.

Soweit feststehend s. besonb,
Anlage z. Haushaltsplan,

Wie vor.

Vcipssicht.'Schein v. ««.2,03,
IV», 8264. Zahlb« w!
voraus am 2. 1.

Zu 29. Wie bei 2«.

50

50 Fällig am il. ll. j. I«,

, ' <



M. «r.

II.
2?
28

29

30
31
32

33
34

35

36
37

38
39

40
41

42
43
44

Ausgabe

6. Vahnunterhaltung5-Nechnung.

Materialbestand des Vorjahres, Vortrag . .
2,) Bezüge des Bauingenieurs, der Techniker.

Bahnmeister und Zeichner, Weichenaufseher
und Platzmeister ........

b) Löhne der Gleisarbeiter u. Schienenreiniger
Unterhaltung des gesamten Oberbaues, für Pflaster

arbeiten, Gleisbau, Einrichtung ....
Schneebeseitigung, Material und Löhne . .
Anerkennungsgebühren ........
Verschiedenes. .... ....

Summe

?. Gebäudeunterhaltungs-Nechnung.
Materialbestllnd des Vorjahres, Vortrag . .
Unterhaltung der gesamten Vetriebsgebäube, Werk¬

stätten, Hallen, der Uhrenanlage, des
Privatfernsprechers, Anerkennungsgebührenund
Kllnalbetriebsgebühren .......

Verschiedenes ......... . . .

8. Allgemeine Unloften-Nechnung
Materialbestand des Vorjahres, Vortrug
An die Stadthauptkasse, Beitrag zu

meinen Gemeindebedürfnissen . .
Pachtzins«. Abgaben an Dritte, einschl. der Provinz
Steuern.......

Feuerversicherungsprämienund Einbruchsdiebstahl
Unfall- und Hllftpstichtversicherungspriimieund

nicht versicherte Sachschaden
Beiträge an die Stratzenbahn-Berufsgenossenschaft
Vereinsbeiträge. Fachliteratur
Beiträge für die Betriebskranlenkasse

Zu übertragen



ß

W

W

Abt. Nr.

II.

36

3?
38
39

Ginnahme

74

Ift«»s«bnis
191«

Übertrag

Summe

9. Güteroerlehr-Nechnung.
Verschiedenes.........

Summe

<0. Vetriebseinnahmen-Nechnung.

2) Personenverkehr.
Aus eigenen Fahrscheinen .......
Aus Zeitfahrtarten..........
Aus Sonderfahrten.........

Zu übertragen

40 289 21

40 289

6 174 036
1 925 178

4 420

8 103 636

21

««««nschlag
191?

9 97?

9 977

50

50

6 291900 —
2100 000 —

3 000 —

068 394 900

191»

10 550

10 550

50

50

Nemertnngen

6 405 000
2 405 000

3 000

8 813 000

MW WWW«!
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^^"
Istergebnis Voranschlag

«bt. Nl. Ausgabe 191« 1917 191» Vemeitnngen

II. Übertrag 1133 209 72 1 318 000 1 355 885
45 Beiträge für die Angestellten-Versicherung . . 9 619 20 15 000 — 12 000
46 Beiträge für die Invalidenversicherung . . . 15 152 89 20 000 — 18 000
4? Invaliden- und Hinterbliebenen-Versorgung, Un¬

fallfürsorge ............ 7 612 10 8 000 — 9 000 — ^Soweit feststehend,s. be»
48 Ruhegehalt, Witwen- und Waisenrenten . . . 6 343 47 7 000 — 9 000 — s sondere Nachweis«»«zum

^ Haushaltsplan.49 Wohlfahrtseinrichtungen und Vergütungen . . 79 048 95 95 000 — 98 000
50 3 260 35 15 000 — 12000
51 Beiträge an die Kasse der allgemeinenVerwaltung

»,) zu den Kosten der allgemeinen städtischen
Verwaltung .......... 40 000 40 000 40 000

Zu Nr. 51. Zahlbar viertel,
jährlich nach Ablauf.

d) für Drucksachen ......... 11724 74 7 500 — 14 000 —
52 Rückstellung für Kriegsunterstützungen . . . — — 100 000 — 100 000 —
53 Verschiedenes. ......... . .

Summe

9. Giiterverlehr-Nechnung.

8 66? 04 10 000 10 000 —
1 514 638 46 1 635 500!- 1 677 885

54 Gehalt des Güterstationspersonals ..... 2 700 — 2 900 — 2 900 — Siehe Oehaltsliste.
55 Kleidergeld des Güterstationspersonals . . . — — 130 — 130 — Siehe Anlage zum Haus'
56 Löhne der Bürogehilfen und Güterbodenarbeiter 2 053 10 4000 — 3 000 — haltsplan.
5? 3 249 13 3 800 — 4 000 —
58 Rollgeld an den Güterbestätter ...... 120 — 120 — 120 — Lt. Vereinbarung monatl.
59 Büro- und Schreibmaterialien, Drucksachen,Fern-

sprechgebühren usw., Unterhaltung der Büro-

10 M.

malerialien und der Einrichtung..... 170 20 500 — 300 —
60 Beleuchtung, Heizung und Reinigung .... — — 150 — 150 —
61 Unterhaltung der Güterwagen ...... — — 350 — 2 000 —
62 Unterhaltung des Güterschuppens ..... — — 300 — 300 —
63 An die Kasse des Grundstücksamts für Benutzung

des Grundstücks usw ......... 1000 — 1000 — 1000 — Siehe besonb. Anlage ?»m
64 Krankenkassen-,Invaliden- und Angestelltenoer- Haushaltsplan.

sicherungs-Beiträge ......... — — 350 -- 350 —
65 Haftpflicht- und Transportversicherung, Feuer¬

versicherung usw ........... — — 350 — 500 —
66 Verschiedenes ............

Summe

Z0. Vetriebseinnahmen-Uechnung.

— — 150 — 250 —

9 292 43 14100 — 15 000 —

a) Personenverkehr.
6? Anteil der Kleinbahn Düsseldorf-Vohwinkel—

Ohligs an den Betriebseinnahmen aus dem
Übergangsverkehr mit denselben, Richtung
Düsseldorf—Benrath ........ 7 624 08 17 000 — 8 000 In Ausgang und Eingang

durchlaufend.
Zu übertragen 7 624 03 17 000 — 8 000 —

«M

^W
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X

Abt.

II

Nr. Ginnahme

40

41

42

43

44

45

46

47

48

49

50

Übertrag
Aus dem Übergllngsverkehr mit der Kleinbahn

Düsseldorf- Vohwinkel, - Ohligs
g,) Richtung Düsseldorf—Vohwinkel -Ohligs.
d) Richtung Vohwinkel—Ohligs—Düsseldorf.

Anteil d. Kleinbahn Düsseldorf-Vohwinkel-Ohligs
an den Betriebseinnahmen aus dem Übergllngs¬
verkehr m. denselben, Strecke Düsseldorf-Benrath

Aus dem Übergllngsverkehr mit der Rheinischen
Bllhngesellschaft:
2,) Richtung Hauptbahnhof—Oberkllssel . .
d) Richtung Oberkllssel—Hauptbahnhof . .

Anteil der Rheinischen Bahngesellschaft an den
Betriebseinnahmen aus dem Übergangsverkehr
Düsseldorf—Oberkllssel ........

Aus dem Übergllngsverkehrmit der Düsseldorf—
Duisburger Kleinbahn
») Richtung Düsseldorf-Kaiserswerth . . .
d) Richtung Kaiserswerth—Düsseldorf . . .

Anteil der Düsfeldorf—Duisburger Kleinbahn an
den Betriebseinnahmen aus dem Übergllngs¬
verkehr Düsseldorf—Kaiserswerth ....

Verschiedenes ............

76

Istergebnis

8 103 636

12 746
20 941

8 206

15 89?
26 872

29 347

9 795

06

54
29

36

78
93

9?

35

Voranschlag

»^! O »^!____^

8 394 900

12 000
17 000

12 000
15 000

19 000

9 000
17 000

18 000
50 513

Summe 2.

Summe d

amtsumme

b) Güterverkehr.
Aus der Güterbeförderung . .

U. fremde Kleinbahnen-Rechnung.

^.. Rheinische Bllhngesellschaft.
1. Kleinbahn Düsfeldorf—Krefeld—Neuß.

Von der Aktiengesellschaft„Rheinifche Bahnge-
fellschaft" hier
Entschädigung für die Benutzung der Straßen

für die Linie Ratinger Tor—Rheinwerft und
für die Unterhaltung der Gleise dieser Linie

Entgelt für die Benutzung der Wegestrecke für
die Kleinbahn Oberkassel—Neuß . . . .

Entgelt für die Benutzung der Straßen Ratinger
Tor—Haroldstraße ........

Zu übertragen

8 227 444 288 564 413

20448
20448

87

8 24? 893

827

8163

8 990

8?
15

72

72

4 500
4 500

8 813 000

12 000
17 000

8 000

11000
16 000

22 000

10000

25 000

8 568 913

82?

12 000

12 82?

8 934 000

10 000

Bemerkungen

Zu Nr. 40. Vertrag v l«
10./28. 12.98.

In Eingang und Au«ganz
durchlaufend.

Zu Nr. 42.
7. 1909.

Vertrag», 2«

In Einsang und Ausgab
durchlaufend.

In Nr. 44. Abkommen mß
d. Düsseldorf-Duisburgl!
KleinbahnV.-i0-2,vo! !>

In Eingang und Au»g»n»
durchlaufend

10 000
8 944 000

827

8173

9 000

Zu Nr. 48.
Verträge v. 15. 3. »» »!

b. II. 01. Zahlbar viertel^
jährlich nach Ablauf.

Zu Nr. 49.
Vertrag vom 17. I. l»nl
Vom 1.3.1927 ab wiedes
zahlbar.

Zu Nr. 50. Vertrag »oml
9. 3. 1896. S. V. 2. 3«
IV. ^.. I. 2403/13. «
1. 2. j.Is.



7?

Nl.

68

69

70

Ausgabe

Übertrag

Anteil der RheinischenBahngesellfchaft an den
Betriebseinnahmen aus dem Übergangsverkehr
Hauptbllhnhof—Obertasse! .......

Anteil der Düsseldorf-Duisburger.Kleinbahn
an den Betriebseinnahmen aus dem Übergangs¬
verkehr Düsseldorf—Kmserswerth.....

Verschiedenes.

Summe

d) Güterverkehr.

Istergebnt»

71

U. Fremde Uleinbahnen Rechnung.

^.. Rheinische Bahngesellschaft.

1. Kleinbahn Düsseldorf—Krefeld—Neuß.
Unterhaltung der Gleise der von der „Rheinischen

Bahngesellschaft" betriebenen Linie Ratinger
Tor—Rheinwerft.........

Zu übertragen

7 624

29 34?

08

97

19 15

»««anschla«
!9«

17 000

19 000

18 000

46 000

!9l8 Vnnerkoge»

8 000-

22 000

36 991 20 100 000

500

30000

In Ausgang und Eingang
durchlaufend.

In Ausgang und Gingang
durchlaufend.

60 000

500

500

Siehe im Eingang.

500-

^lW»WNiF

WM

rM>!
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«it.

II.

5K.

51
52
53

54

55

56
57

58

59

Ginnahme

Übertrag
2. Kleinbahn Düsseldorf—Vohwinkel-Ohligs.

Betriebs-Pachtvertrag.
Pachtsumme ........... .
Gewinnanteil.......... .
Erlös aus Altmaterialien ganz abgeschriebener

Anlagen .........^ . .

L. Düsseldorf-Duisburger Kleinbahn.
Von der „Düsseldorf.Duisburger Kleinbahn (G,

m. b. H.)", Kaiserswerth,
Entgelt für die Wegebenutzungim Stadtbezirk ,

0. Von der Kleinbahn Grafenberg—
Mettmann.

Entgelt für die Wegebenutzung im Stadtbezirk
Summe

52. Zinsen-Nechnung.

Zinsen aus dem Geldverkehr mit der Stadthauptkasse
2,^ 3«/o Zinsen vom Düsseldorfer Spar- und

Blluverein, e. G. m. b. H. für Hypotheken .
d) 4°/« desgleichen ........ . .

78

Iftergebnis
191«

°F H>

Zinsen von den Neubautassen .....

Von der Rheinischen Bahngesellschaft für Bau-
darlehn für die Bergische Kleinbahn . . .

Zu übertragen

8 990

72 000
14 240

62 282

157 513

36 300

2 559
3128

3 882

26 036
71906

72

48

17

37

V«r«nschlag
191? 191«

12 827

72 000
30 000

5 000

10
119 837

40

35
59

5 089

2 524
3 086

2 000

9 000
21700

01

16
83

9 000

72 000
15 000

5 000

101 000

5 468

2 48?
3 043

2 000

26 000
39 000

Bemertnnze»

59

52
89

Zu Nr. 51.
Vertrag vom 28. 9.19li!
Zahlbar am I. 7.--Z««
M. Rest am i. 2.

Zu Nr. 52.
Vertrag vom 26. 9. Mi!

Vertrag vom 26. 4. 18»»,

Vertrag vom 3. ?. 1»»«,

Ursprung!.Schuld 93«?«
Ursprung!. Schuld 83 000 M
Zahlung erfolgt nach te>
sonderem Schulden^
gungsplan.

Tilgung s. Nr. 65.
2, und d fällig am l. 4, un«

1.10. für das »oi»us«l>
gangene Halbjahr,

Tilgung s. Nr. 69.



79

».

U.

«l.

72
73

74

75

76

Ausgabe

Übertrag

2. Kleinbahn Düsseldorf—Vohwinlel—Ohligs.

Zuschuß zu den Betriebskosten
Verschiedenes ......

L. Düsseldorf.Duisburger Kleinbahn,
Nichts.

v. Kleinbahn Grafenberg—Mettmann.
Allgemeine Kosten .........

Summe

12. Zinsen-Rechnung.
^.. An die Anleihelasse.

Zinsen für die früher 3V«"/oige, jetzt
4°/<>ige Anleihe vom Jahre 1896 bei der

hiesigen Sparkasse im Betrage von
750000— M.*)

Schuld am 1. April 1918: 385 843,42. M.
hiervon 4"/<> auf 1 Jahr.......

Zinsen für die 4"/yige Obligationen-
anleihe vom Jahre 1899 im Betrage von

3 200 000— M.

2224200,— M,
44484.— M,

Schuld am 1, April 1918 .
hiervon 4"/„ auf V« Jahr .

Nach Tilgung von 83 800 M..
4«/<> von 2140400— M.
auf '/, Jahr ..... 42808.— ,

Zu übertragen

749 56

749,56

17194

93 742
110 936

2?

27

»«««»schlsg
!»l8

500

20 800

21300

16 329

90 580
106 909

14

14

500

20 000

20 500

15 433

87 292
102 725

74

74

Bemerkungen

*) Erhoben wurden nur
72«3?b,— M.

ZinLttlmine 1.10. u. 1. 4,
Der Zinsfuß beträgt seit

1. 10. 1908 4°/,.

Zinstermine l o. u. l. »

>.,,,,

' ^,^^^ ^^.>" ^ ^
"5^/ >^ W.G.
W^ ^,^>
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Abt.

II.

Nr.

60
61

Einnahme

Übertrag

Istergebnis
191S

71906 59

Summe ZinseN'Rechnung

13. Waren-Nechnung.
Verteilung der Waren auf die Betriebsrechnungen
Kriegs- bezw. Altmaterial . '......

Summe

Voranschlag
191? l 191»

71906

8 764

8 764

59

45

45

21700

21700

15 000
50 000

65000

39 000

39 000

15 000
50000

65000

Bnnerknng»



81

Nr.

7?

78

79

80

81
82

Ausgabe

Übertrag

Zinsen für die 4°/oige Anleihe vom
Jahre 1900 bei der Lebensversicherungs-

Banl in Gothll im Betrage von
2 000 000 — M.

1345 264,06 M.Schuld am 1. April 1918:
hiervon 4«/, auf 1 Jahr

Zinsen für die 4°/nige Obligationen-
anleihe vom Jahre 1905 im Betrage von

259 000 — M.

Schuld am 1. April 1918: 206 800— M.
hiervon 4°/, auf 1 Jahr.......

Von d. 4°/,igen Obligationsanleihe vom Jahre
1912 (3) im Betrage von 8780000 M.Werden
bis 1.4. 1918 voraussichtlich verbraucht sein:

8 780000 M.
Bis 31. 3. 1918 sind getilgt . 359 000 „

Schuld am 1. April 1918: 8421000 M.

Verzinsung
4 "/o von 5100000 M. auf
1 Jahr -......204000 M.
6«/«» von 3321000— M. auf
1 Jahr -.......199 260 „

Ist«rg«vnis

Summe ^..

L. An die Stadtkasse.
Zinsen aus dem Geldverkehr mit der Stadthauptlasse

Summe L
Hierzu „ ^

Summe

<3. waren Rechnung.
Neuanschaffung von Waren aller Art . . .
Kriegs- bezw. Altmaterial........

Summe

110 936 27

58 049 71

8 720

371 796

549 502

549 502
549 502

8 764

8 764

Uoranschlag
»917

106 909

55 971

14

69

8 500

88

86

86
86

45

45

441 260

612 640

359
359

612 640

613 000

15 000
50 000

65 000

102 725 74

53 810

8 272

83

1?
1?
83

56

403 260

568 068

431
431

568 068

568 500

Vemeltuuge»

Zinstermine i. 9. u l. 3.

Zinstermin« 18. u. 1. 2,

30

70

15 000
50 000

65 000

Auf besondere Anforderung.

DurchlaufenderPosten.
Auf dieser Rechnung erfolgt

nur vorläufige Buchun¬
gen, Am Jahresschlußwer¬
den die etwa noch stehen-
gebliebenen Posten hier ab¬
gesetzt und den Betriebs-
rechnungen zugesetzt.

e

'? ^

H
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82

Zusammen » stellung.

83

Erfolg-Rechnu ngen.

Gtng«ng (Gewinnposten)

Ist. Ergebnis 19IK Voranschlag 191? Voranschlag 1918

^ Davor. 1 bis 10 Betriebs»
Rechnungen. Kasse

Material-
bestand am

Jahres«
schloß

Summe Kasse

Material»
bestand am

Jahres»
Muß

Summe Kasse

Material»
bestand am

Jahres»
schuß

Summe

^l >S ^l H5 ^t S ^l 5 ^l S ^l !S ^ S ^l S ^l 9
1 Direltions-Rechnung . . ^, !^ 913 50 913 50 25 — 275 — 300 — 25 — 900 925 -

2 Netritbsunlosten'Rechnung 3 424 25 48 848 09 52 272 34 2 300 — 28 000 — 30 300 — 12 900 — 50 000 — 62 900 -

3 Zugkraft-Rechnung . . 3 «08'84 — — 3 008 84 2 400 — — — 2 400 — 3 000 — — — 3 000 -

4 Stromführungs»Rechnung 21369 09 10 032 90 31401 99 1050 — 4000 — 5 050 — 2 370 — 10 000 12 370 —

5 Wagenunterhaltungs-Rchg. 28 348 83 69 508 88 97 857 71 25 050 — 42 000 — 67 050 — 42 400 — 70 000 — 112 400

6 Nahnunterhaltungs »Rchg, 82 006 80 9 997 70 92 004 50 2 200 — 5000 — 7 200 — 5 500 — 10 000 15 500

7 Gebäudeunterhaltungs-Rch. 13012 89 — — 13 012 89 14 200 — — — 14 200 — 15 740 — — — 15 740

8 Nllgem, Unlosten»Rechnung 40 289 21 — — 40 289 21 9 977 — — — 9977 — 10 550 10550

9 Güterverkehr-Rechnung — — — - — — 50 -» — — 50 50 50 "

ld Netriebseinnllhm.'Rechnuüg 8 247 893 15 — — 8 247 893 15 8 568913 — — — 8 568 913 — 8 944 000 —^ — — 8 944 000 ^

11 Fremde-Kleinbahnen» Rchg. 157 513 37 — — 157 513 37 119 837 — — — 119 837 — 101000 -^ — — 101000 —

,2 Zinsen-Rechnung... 71906 59 — — 71906 59 21700 — — — 21700 — 39 000 — — 39 000 ^

13 Waren-Rechnung. , . , 8 764 45 — — 8 764 45 65000 — — — 65 000 — 65 000 — — — 65 00«!-

Summe Abt. II 8 677 537 47 139 301 07 8 816 838 54 8832 702 — 79 275 - 8 91197? — 9 241535 — 140 900 — 9 382 435 -

Anmerkung: Die noch nicht verbrauchten,bzw. die noch nicht zum ständigen AnlagekapitalgeschriebenenMaterialbeständelaufen bei den Betrieb«»
Rechnungender Kasse in Eingang und Nusgang durch,um jeden Betriebszweignach Gewinn und Verlust in sich völlig abzuschließen.Um «bei
reine Kasse zu behalten, sind diese Materialbeständeals solche in Eingang und Ausgang neben der Kassebesonders ausgeworfen. Die am
Jahresschlußnoch vorhandenenMaterialbeständewerdenauf Grund der Lagerbuchführungund der Einrichtungsaufnahmedurch ein besonderes
Verzeichnis,nach den Netriebs-Rechnungengeordnet, im einzelnennachgewiesen;dadurch,daß sie am Jahresschlußwieder in Einnahmegestellt
«erden, entlasten sie die Veilustwirkungder für sie aufgewendetenKassenausgabenund wirken damit als Berichtignngs» bzw. Zurückschreibungs«
Posten beim Abgleichder Betriebs-Rechnungenals Au«gabe»Absetzungauf den Überschußbzw. Zuschußim R »,i n »Haushaltsplan, Abt. l°-,
Durch dies Verfahren wird eine besondere,nach den Betriebs-Rechnungenzu gliederndeRechnung über die Materialien im Haushaltsplan
entbehrlich.

Nusgang (Verlustposten).
Ist. Ergebnis 1916 Voranschlag 1917 Voranfchlllg I9l8

Material- Material- Material»
bestand des
Vorjahres Kasse Summe bestand des

Vorjahres Kasse Summe bestand des
Vorjahres Kasse Summe

Bemerkungen

Vorlrllg Vortrug Vortrag
^l ^ ^l <S ^l !S ^i S ^i S ^ -A ^l ,S ^i S ^l ^

234 — 70 62?! 76 70 861 76 275 — 67 550 — 67 825 — 250 _ 87 75«!- 88 000
47 516 36 2 083 435 55 2 130 951 91 32 000 — 2 529 300 — 2 561 300 — 55 000 — 2 558 300- 2 613 300— — 749 908 91 749 908 91 — — 1 000 000 - 1000 000 — — — 1 000 000 1 000 000 _
6 024 85 71385 68 77 410 53 3 800 — 74 402 — 78 202 — 6 000 — 79 400 85 400

53 354 44 538 584 04 591 938 48 60 000 ^ 492 450 — 552 450 — 55 000 661 900 — 716 900
8 606 56 237 582 08 246 188 64 4 000 — 333 200 — 337 200 — 8 600 _ 355 250- 363 850 _

— - 15 654 30 15 654 30 — — 20100 ^ 20100 — — 20 100 - 20100 ^
— — 1 514 638 46 1 514 638 46 — — 1 635 500 — 1 635 500 — — — 1 677 885 1 677 885— — 9 292 43 9 292 43 — - 14100 — 14100 — — — 15 000,— 15 000 _
— ^ 36 991 20 36 991 20 — - 100 000 — 100 000 — — — 60 000 — 60 000 _
— - 749 56 749 56 — — 21300 — 21300 — _ — 20 500 — 20 500 ^
— — 549 502 86 549 502 86 — - 613 000 - 613 000 — — — 568 500>- 568 500 _
— — 8 764 45 8 764 45 — — 65 000 - 65 000 ^ — — 65 00ol— 65 000

115 736 21 5 887117 28 6 002 853 49 100 075 - 6 965 902 — 7 065 977 — 124 850 — 7 169 585 — 7 294 435 —

Tilgnngsplanfür 1918.
Nachdem Tilgungsplane der Schuldentilgungilassesind ordentlichzu tilgen und an diese Kasse abzuführen-

z» bei der Anleihe von 1896 im Betrage von 750000 M.:*)
1,5"/, von 750 000,— M. *) ^11 250,—M.

ErsparteZinsenzu iN/^/« von den getilgten 34« 531.58 M. *) ^ 11 918.61 , ^ 23 I68.6I M. zahlbaram i. 4.
*) Erhoben »ind nur 726375 M. Die Tilgung wirb vom Nennbeträge

berechnet, der getilgte Betrag aber von dem wirklicherhobenen
Anleihebetrageabgezogen.

!'» bei der Anleihe von 1899 im Netrage von 3 200 000 W.:
1.4 "/« von 3 200 000,— M. - 44 8U0,— M-

ErsparteZinsen zu 4°/„ von den getilgten 9756N0M.'— 39032M., abzuiAbiundung32M.— 30 000,'— .
s> bei der Anleihe von 1900 im Betrage von 2 000 000 M.:

1,5 «/o von 2 000 000.— M. -- 30 00«,—M.
Ersparte Zinsen zu 4°/„ von den getilgten 654 735.94M. — 26 189.44 .

ll) bei der Anleihe von 1905 im Betrage von 259 000 M.:
1 V«°/° von 259 000 M. ^3 885,— M.

Ersparte Zinsen zu 4«/, von den getilgten52 200 M- — 2 068 M.. zu zur Abrundun« 27 M — 2115,— .,
«> bei der Anleihe von 1912 (8) im Betrage von 8780000 M.

2 »/, von 4 500 ouo M — 90 000.—M.

- 83 800,—

^ 56 169,44

6 000,—

ErsparteZin,en zu 4°/, von den getilgten359000M.—14360M.,ab zur Abruudung360M. ^ 14 0«0,-
Summe

104 000,—

1. 9.

1.3.

1,2.

1.4.

Am I. April 1919 wird die Straßenbahnschuldbetragen:
au« der Anleihe von 1892 — —
» , . , 1896 ^ 362 674.81 M.
. . „ . 1899 ^2 140 400,- ,
... . 1900 ^1289 074.62 „
. , „ .. 1905 -- 200 800— .
„ „ , „ 1912 —8 317 000,— .

Summe 12 309 949.43 M.

Die Schuld betrug
ursprünglich

1 000 000,— M.
726 375,— „ ')

3 200 000,— ,
2 000 000,— .

259 000.— .
8 780 000.— .

15 965 375,— M.

273 158,05M.
demnachsind getilgt

am 1. 4. 1918
1000 000,— M.

363 700.19 „
1050 600,— ,.

710 925.38 ,
58 200.— „

463 000.— .
3 855 425.57 M.

') Nennbetrag 750 000 M. Wirklicherhobensind nur 726 375 M. Von letzterem Betrage werden die Tilgungen abgezogen

WWW
^_______
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Abt. Nr. Einnahme
Isteraebnis

19t«
Vorm

191?
»schlag

19l» Bemerkungen

! »^! O ^ S -^ O

III.

62

Bestand-Rechnung.

(Bestandposten.)

Kllssenbestanddes Vorjahres, Purtrag ....

63 Abhebungenvom Guthaben bei der Stadthauptkasse 500 000 — 850 000 — 700 000 —

64

65

66

6?

Rückzahlungen von der Kasse des Straßen» und
Wasserbaues ...........

2198

3 871

44

12

9 000

2 275

14 000

29

9 000

2 354

12 000

8?Tilgungsbeträge seitens des Spar- und Bauvereins

Aus der Anleihe von 8780000 M. . . . '

Erlös aus abgängigen Teilen des ständigen
Anlagekapitals ....

Zllhltermine s. Nl. 57.
Zu Nr. «5:

Termine Dailehn I Nailehn ll
1.10.1818
1. 4. 1818

818,78
«28.03

«7,68
L58M

Se. I
Se. II

1248,76
1106,11

1106,U

Se. 2354,87

68 Betriebsvorschuß von der Stadthauptkasse . .

69 Tilgung seitens der Rheinischen Bahngesellschaft
auf das Baudarlehn für die Beigische Kleinbahn 14 214 75 13 000 — 13 000 —

70 Kllssenvorschußaus der Gaskasse ..... 458 854 12 — — — —

71 Vorschuß-Rechnung, Feuerversicherung .... — — — — —

72 Rückstellungfür nötige Ausbesserungen . . . 500 000 — 100 000 — 100 000 —

73 Rückstellung zur Ansammlung des an die Rhein.
Metallwaaren- u. Maschinenfabrik in 5 Jahren
zur Halste und in weiteren 2 Jahren gänzlich
zurückzuerstattendenVorschusses für die Schlei-
fenanlllge in der Ratherstraße von 108500 M. 15 500 S.IV^.2 1913/17 vom'N-

Oltober 17.

74 Zugang aus sonstigen Gründen und zur Abrundung

Summe Abt. III

— — 2 022 71 3145 13

1 479 138 43 990 298 — 855 000 —

Dazu Summe Abt. II Kasseneinnahme

Gesamt-Kasseneinnahme Summe

8 677 537 4? 8 832 702 — 9 241 535 —

10156675 90 9 823 000 10096535
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85

Ifte»a«,ni» Voranschlag
«tt. Nr. Ausgabe !9!« «9t? Bemerkung««

>

Bestand-Rechnung.
III. (Vestllndpoften.)

83 Kassenvorschußaus dem Vorjahr ..... 524 885 91 — — — —

84 Gewinnabführung an die Stadthauptlasse. . . — — — — — —

85 Aufwendungen für das ständige Anlagekapital
Zu Nr. 85:
Die Höhe diese» Postens lichtet
sich nach den besonderen Ve>

laut besonderer Bewilligungen (Neubaumittel) 605 732 01 600 000 613 850 — willigungen. Über Neubau»
Mittel im Nnzelflllle b!« zu
20UU«M.verfügtder<2tl»szen.
bahn-Ausschuß felbstanblg.
Über Bewilligungen, die nicht
am Jahresschluß mit bei
Iahresrechnung abgerechnet
werden tonnen, werben be.

86 Desgl. aus Anleihemitteln (einschl. Kleinbahn
— 845 362 — 800 000 —

8? Laufende Anschaffungenfür das ständige Anlage¬ sondere Neubau.Rcchnungen
gefühlt, über die besonber»
Rechnung gelegt wirbkapital (ohne Neubau-Rechnungen) .... 199 56? 20 49 522 56 96 441 95

Hu Nr. 8?: Dieser Posten ist
88 Abführung an das Guthaben bei der Stadthauptlasse 2 150 000 — 920 000 — 950 000 — ein G>,tschrift.Vosten. Über

Uusgaben im Vln,elf»l.e bis
,u 3000 M. beifügt der «e.
trleblbireltoi, darüber hinan«
der «Ltraßenbahn.Ausschuß,89 Abführung an das Guthaben bei der Kasse des

— — — — — —

90 Darlehen an den Spar- und Bauverein . . . — — — — — —
91 — — 1000 — 1000 — Zu Nr. »l:

Laut Lt.»V..B«schl. ». 16. ».92 253 078 43 262 713 44 273 158 05 u. 5. 10. 1»0» sind .»««NW.
»l« Vorschuß bewiMgt.93 Rückstellung für nötige Ausbesserungen . . . 500 000 — 100 000 — 100 000 —

94 Rückstellung zur Ansammlung des an die Rhein.
Metallwaaren- u. Maschinenfabrikin 5 Jahren
zur Hälfte und in weiteren 2 Jahren gänzlich
zurückzuerstattendenVorschusses für die Schlei-
fenanlage in der Ratherstraße von 108 500 M. — — — — 15 500 — «. IV ^ 2 1918/1? v. 16. w. 17.

95 VorschußrechnungFeuerversicherung..... 3184? 93 8 500 — 17 000 —

96 Baudarlehn an die Rheinische Bahngesellschaft

Summe Tit. III

4 44? 14 70 000 — 60 000 —

4 269 558 62 2 85? 098 2 926 950
Dazu Summe Abt. II Kassenausgabe

Summe

5 88? 11? 28 6 965 902 — 7 169 585 —

10156675 90 9 823 000 __ 10096535
97 Kassenbeftand am Jahresschluß, Vortrag ins nächste

Jahr..............
Gesamt-Kassenausgabe Summe

— — — — — —

10156675 90 9 823 000 — 10096535 —

Gesamt-Kllssentinnahme beträgt
Gleicht sich aus.

10156675 90 9 823 000 — 10096535 —

!

Festgestellt durch Beschluß der Stadwerordneten-Versammlung vom 5. Februar 1918 in Einnahme und Ausgabe
^>ch ausgleichend zur Summe von zehn Millionen sechsundneunzigtausendfünfhundertfünfunddreißigMark

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung: Dr. Ghelemann.
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9
10

11

Mach->weifitng
des ständigen Anlagekapitals der Straßenbahnen der Stadt Düsseldorf nach dem Stande vom

Rechnungen

Prozentsatz
der Ab¬
schrei¬
bungen

vom Nn-
lagewert

Abt. I. Stehende Rechnungen.
Grundstücks-Rechnung ....
Gebäude-Rechnung . . . . .
Gleise-Rechnung ......
Leitungs- u, Allumulatoren-Rchg.
Wagen-Rechnung ......
Werkstatt-,Mascl,,-u.Geräte-Rchg.
Rechnung der elettr. Beleuchtung
Kraftwagen-Rechnung . . . .
Möbel-Rechnung ......
Erwerbs-Rechnung der Kleinbahn

Grafenberg—Rath—Ratingen .
Erwerbs-Rechnung der Kleinbahn

Düsseldorf—Vohwinkel—Ohligs
Summe I

Abt. II. Vorübergeh.Rechnungen.
VerschiedeneEinzelneubauten,siehe

Neubaulontrolle .....

Summe II
Hierzu Summe I

Gesamtanlllgekapitlll

2"/«
10°/«
?.5 °/„
10°/o
10°/«
10°/o
20«/«

! ganz
il« auf
3 ^

6l/2°/o

Gesamlanlage
kapital am

1. April 19N«
(Eröffnungs¬

bilanz)

192 474
518 468

1142199
628 954
208 732
43 261
19 725

2 597

63
33
72
96
93
45

63

Gesamtllnlllgc-
wert am

31. März 1916

S

2756414

275641497

97

275641497

841 136
1 884 541

10 498 959
1 894 830
6 156 761

205 641
46 507
57 313
27 079

355 774

3 733 976

Abgänge
1916

24
49
04
14
14
20
83
21
62

8?

52
25 702 521 30

1490 30ll60ll49030l!s0

3 871

Zugänge 191«

Gesamt.
anlagen»«!

am 31. März
1917

Ganz ab¬
geschrieben au«
dem Betrieb«-
Überschußsind
die Neuwenc
b. einschl. IM

8

12

3 87112

180 545
503 155
247 315

17 561
178 670

7 911
258

4 081

48
16
33
28
0?
10!
73

20

60 000

1 021 681 72
2 387 696,65

10 746 274
1 908 520
6 335 431

213 552
46 766
57 313
31160

355 774

3 793 976!52 -

37
30!
21
30
56
21
82

87

3297095!
79891«^

279552732
1130575«)
3225793
5731021
2593517

3557?l!87

1199498!35> 26 898 148>53>7475866,35

1 490 301
25 702 521

60
30

27 192 822 90

1490301
3871

1494172 72

1096102

1096102
1199498

2 295600

46
46
35

81

1 096 102146

1 096 102^46
26 898 148

27 994 250

53
99

747586635

747586635

Es wird nur von denjenigen Zugängen abgeschrieben,die vor dem 1. Oktober jedes Jahres in Betrieb genommen^
Die Zugänge nach dem 1. Oktober aber bleiben auf den Neubau-Rechnungen(Abt. II) stehen; im nächsten Jahre kommensiel

1. April 1900 (Eröffnungsbilanz) und der i° hrlichen Zugänge, sowie der Berechnung der Abschreibungen

Noch nicht ganz
abgeschriebene

Neuwerte

Abschreibungen
gegenden
Betriebs-

Überschuß 1916

Summe der Ab¬
schreibungengegen

den Betrieb«-
überschußin den

Vorjahren

Abschreibungen
gegen

Rücklagen

Buchwert
am 31. 3. 1917
(Sp. ? abzügl.
Sp. 10, 11, 12)

Bemerkungen

9 10 11 12 13 14

1 021 681
2 387 696
? 449 178
1105 738
3 539 903

72
65
73
47
89
80
63

65

52

47 755
745 715
68 955

353 990
10 050

1450

4 081

746 610

20

464 175
6 705 871
1 428 482
4 379 827

165 099
37 052
57 310
27 076

355 771

1 441 515

68
33
56
48

21
62

8?

294 311
631 775
150 000
200 000

90
22

1 021 681
1 581 454
2 662 912

261 082
1 401 613

38 403
8 264

3
3

3

1 605 851

72
07
82
74
73
30
56

52

Berechnung der Abschreibungen filr 1918.
Nach dieserNachweisungbetragen die Abschreibungen

für 1916 ...............l 978 «06,20 ^
Davon »b- In der Bilanz für 1917 fallen fort:
»1 die IO»/»igenAbschreibungen-von den Zugänge

de« Jahre« 1907
Gleise-Rechnung.716858.97^
Wagen-Rechnung 5815,89 .
Werlstlltt.Rechng, 5372.81 „

100 494
14 508

3
5 225

3

3 793 976

728046,67^l --- 72804,67^l
d) die 7»/>°/»igenAbschreibungen

von den Zugängen des Jahres
1903 u. 1904: 2048,60 ^l . --- 158,72. 72958.38.
«Leitung«-u.NN.-Rechnungl ' 1905647 81^«

Dazu kommendie Abschreibungenfür die Zugänge in
1917 von »oraulsichtlich729 500,— ^» mit durch-

Davon ab: In der Bilanz für 1918 fallen fort:

19 418 411 06 1 978 606 20 15 062 181 75 1 276 087 12 8 581 273 46 2) die 10°/oigen Abfchreibungenvon den Zugängen
des Jahres 1908:

46 1 096 102 46

46
46

Gleise-Rechnung.107130,22^!
Wagen-Rechnung 85 518,85 .
Werlstlltt-Rechng.12125,04 .

1096 102

154774,11>l ---15477,41^«
b> die 7-/,»/,igen Abschreibungen

von den Zugängen des Jahres
1905 u,1908 auf Leitung«» und

1096 102
19 418 411

46
06 1 978 606 20 15 062 181 75 1 276 08? 12

1 096 102
8 581 273

1838725,40^»
Für das Jahr 1918 weiden die Zugänge uoiou»>

sichtlichbetragen 722000 ^l, davon im lurch-
2!) 514 513 52 1 978 606 20 15 062 181 75 1 276 08? 12 9 67? 375 92

T». Abschreibungen1918 ---1880655,40 ^t
rund 1981000^!.

»leiden.Die Zugänge vor dem 1. Oktober kommendaher sofort auf die stehendenRechnungen (Abt. I dieser Nachweisung),
dann bei den Neubau-Rechnungenin Abgang und bei den stehendenRechnungen in Zugang.

, , > „,«»»!'!'«,,! ..... ,,,
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I.

Nl. Ginnahme

90

Ist«rs«bnts
1916

Hafen in Düsseldorf

1. Betriebs-Einnahmen.

Kontos: Betriebsleitung.

Für Erhebung der Schiffsuntersuchungsge¬
bühren ...............

Bon der Königl. Eisenbahndirektion Elberfeld
für Einziehung der Eisenbahnfrachten . .

Heerdter Werft, anteiliger Verwaltungskosten-
beitrag...............

Summe Konto ^

Konto L: Wasserflächen.

Aus der Hafenfifcherei .........
Hafenliegegebühr............

Summe Konto L

Konto 0: Werft.

Werftgebühr..............

Umladegebühr.............

Zu übertragen

Voranschlag
1917

1200

1000

2200

625
11111

11736

46 135

2 458

48 593

03

70

73

3

1200

1000

2203

450
7 000

7 450

170 000

1000

171 000

191» Bemerkungen

3

1200

1000

2203

600
11000

11600

50 000

3 000

53 000
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Nr. Ausgabe
Istergebnis

191«
Voranschlag

191? 181»

Hafen in Düsseldorf.

1. Betriebs-Ausgaben.

Kontos: Betriebsleitung.

Geh älter, Ausfallgelder usw. der Beamten und
Angestellten lt. Gehaltsnachweisung . . .

Ruhegehälter lt. Nach Weisung......
Invaliden- und Hinterbliebenengeld lt. Nach-

weisung ...............
Löhne der Bureauhilfsarbeiter und Amts¬

diener ................
Dienstkleider für den Boten.......
An die Kasse der allgemeinen Verwaltung

»,) Verwllltungskostenbeitrag. . 5000 M.
d) für Drucksachen...... 700 „

10

11
12

Für sonstige Drucksachen und Bureaubedürf-
nisse, Porto-, Insertions-, Prozeß- und
Reisekosten, Fernsprechgebühren .....

Unterhaltung des Bureauinventars und für
Wasserverbrauch, Reinigung und Heizung

Unterhaltung des Hafenamtsgebtiudes, der
Einfriedigung ufw...........

Summe Konto ^

Konto V: Wasserflächen.

Für Baggerungen...........

Summe Konto L

Konto 0: Werft.

Gehälter der Beamten lt. Gehaltsnachweisung
Ruhegehälter laut Nachweisung
Dienstkleider für den Hafenaufseher.....

Zu übertragen

24 996
788

13 051
2 736

155

4 679
99

5 000
700

3 229

2 620

425

74

48

21

58 480

9 520

9 520

5170
264

3 400
234

9 068

73

86

86

50

50

31800
12 426

2 769

'2 000
100

5 700

3 000

1800

500

36

60 095

3000

3000

7 116
3 400

10 516

36

32 900
10 551

2 756

4 800
100

5 700

3 500

2 500

500

60

63 307

3000

3000

7186
3400

<;0

50

10 586 50>

Bemerkungen

Die Nl. ?—u übeltillaen sich
genenseiti».

Der nicht »eiwenbete Betrag
ist In R«st»uin»be „nchzu.
weisen.
Restau»«, 191«: M, 2480,51.
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Abt.

I.

Nr.

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

Ginnahme

Übertrag

Werftlagergebühr

Schleppgebühr des Dampfers „Wilhelm"

Materialbestand am Jahresschluß . . . .

Summe Konto 0

onto v: Kräne u. Beleuchtung.

Krangebühr ..............

Überstunden-Krangebühr.........

Ladegebühr...............

Wiegegebühr..............

Beitrag der Grimlinghauser Fähre zum Ge¬
halt des Betriebsingenieurs......

i
Mllterilllbestand am Jahresschluß .....

Summe Konto v

Konto V: Hafenbahn.

Von den Lagerplatzmietern für Unterhaltung
der Anschlußgleise ...........

Hafenb ahngebühren

Zu übertragen

92

Istergebnis

48 593

29 451

3 486

498

82 030

82 092

3 424

4 020

722

300

12169

102 729

2927

215 957

218 884

55

93

40

75

50

37

95

08

45

53

Voranschlag
»817 t9l«

171 000

12 000

5 000

400

188 400

170 000

11000

5 000

12 000
^'

300

14 000

212 300

3000

220 000

223 000

53 000

29 000

4 000-

400-

86 400 —

85 000

4 000

5 000

1000

300

13 000

108 300

3000

290 000

293 000

Bemerkungen D ü

SieheNus«»bt Ab«, I, Ni, «l,l
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Nr. Ausgabe
Iftergebnis

»9t«

^ ^

Voranschlag
19l» Bemerkungen

13
14

15
16

17
18

19

20
21
22
23
24
25
26

27

28

29

30

31

Übertrag

Unterhaltung der Werfte........
Unterhaltung der Gebäude des Zollhafens

und der Einfriedigungen ausschließlich des
Lagerhauses .............

Unterhaltung der gepflasterten Werftflachen
Für Bedienung und Unterhaltung des Damp¬

fers „Wilhelm"............
Wasserverbrauch, Reinigung und Heizung .
Mllterialbestand des Vorjahres......

Summe Konto v

Konto v: Kräne u. Beleuchtung.

Gehälter der Beamten und Angestellten lt.
Gehaltsnachweisung ..........

Unterstützung lt. Nachweisung......
Witwen- und Waisengeld lt. Nachweisung .
Invaliden- u. Hinterbliebenengeld lt. Nachw.
Löhne der Kranführer..........
Löhne der Kranarbeiter.........
Kranüberstundenlöhne..........
Für den Bezug von Drehstrom aus dem

städtischen Elektrizitätswerk.......
Unterhaltung der Kräne, Kabel, Wagen,

Transportgeräte, sowie Beschaffung von
Betriebsmaterial für die Kräne ....

Für Unterhaltung und Bedienung der öffent¬
lichen Beleuchtungsanlagen und für Be¬
triebsmaterial ............

Mllterialbestand des Vorjahres......

Summe Konto I>

Konto V: Hafenbahn.

Gehälter der Beamten und Angestellten lt.
Gehaltsnachweisung ..........

Ruhegehälter und Unterstützungen lt. Nach¬
weisung ...............

Zu übertragen

9 068

9126

3 834
1096

8 932
1166

387

33 613 30

25 294
2 374

150
1005
2 295

39 499
32 596

2 042

26 760

19 095

4 351
12 643

168 109

70 424
12 767

4 048

87 239

10 516

9 000

4000
2 500

7 000
1000

300

34 316

66

72

77

30 912
150
982

2 240
47 000
47 000

5 000

32 000

12 000

6 000
14 000

03 197 285

03 75 350

4 048

03 79398

10 586

9 000

4 000
2 000

9 000
1200

400

36 186

50

Die Nrn. 18 bis 12 übeit«««»
sich ««««nseltt«.

50

31337
150
982
863

47 000
35 000

4 000

32 000

19 000

5 000
13 000

50

80
40

30 188 333

Die Nrn. 28 v!« 25 übertragen sich
gegenseitig.

Sieh«Einnahme Uht.I,Ni,l2

Die Nummern 2? n.28 übertragen
sich gegenseitig.

70

77 384

4048

81 432



X
Abt. Nr.

19

20

Ginnahme

Übertrag

Erlös aus dem Verlauf von altem Qberbau-
material...............

Materialbestand am Jahresschluß

94

Ist«r««bnis

21

22

Summe Konto N

Konto ?: Lagerhaus.

Lagerhausgebühren.......

Materialbestand am Jahresschluß .

Zu übertragen

218 884

2 936

8 079

53

17

78

229 900

29 945

696

Voranschlag
«1? !81»

223 000

3 000

7 000

48

25

73

30 641 98

233 000

35 000

900

35 900

293 000

3 000

8 000

304 000

30 000

900

30 900

Bemerkungen
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Nr. Ausgabe

32
33

34
35
36
37
38
39
40

41

42

43

44
45
46

47

48
49

50

51
52
53

54

Übertrag

Witwen- und Nillisengelder lt. Nachweisung
Invaliden- und Hinterbliebenengeld lt. Nach¬

weisung ...............
Dienstkleider für das Bahnbetriebspersonal .
Löhne der Schranken- und Streckenwärter.
Löhne der Oberbauarbeiter ..... ^ . .
Löhne des Rangier- und Stationspersonals
Löhne des Lokomotivpersonals ......
Unterhaltung der Hllfenbllhngebaude . . . .
Unterhaltung der Gleisanlagen, Stellwerke,

Gleiswagen, Schranken, des Bahnmeister-
inventars usw., sowie für Beschaffung von
Oberbau- und Bettungsmaterial ....

Für Unterhaltung von Weichenund für Be¬
nutzung eifenbahnfiskalischenGeländes lt.
Ausg ab enach Weisung .........

Unterhaltung der Lokomotiven und Güter¬
wagen ................

Versicherung des rollenden Materials und der
Transportgüter ............

Betriebsmllterial für den Bahnbetrieb. . .
Betriebsmaterial für die Lokomotiven. . .
Für Drucksachen und sonst. Bureaubedürfnisse,

Fernsprechgebühren, Wasserverbrauch,Hei¬
zung, Reinigung und Beleuchtung . . .

Kgl. Eisenbllhnhauptkllssefür Reinigen und
Bekleben der Staatseisenbahnwagen . . .

Rabatt auf Hafenbahngebühren .....
Materialbestllnd des Vorjahres ......

Iftergebnis
191«

Summe Konto N

Konto ?: Lagerhaus.

Besoldung des Bureaubeamten lt. Gehalts-
nachweisung .............

Witwen-u.Waisengeld lt.Gehaltsnachweisung
Invalidengeld lt. Nachweisung ......
Löhne für Schreibhilfe, Lagerhausarbeiter u.

Aufzugwärter ............
Unterhaltung des Lagerhauses ......

Zu übertragen

87 239

1572

631
3 545

15 460
26 473
64 460
43 52?

974

7 264

225

27 468

3 270
1138

55 476

2 803

3 504

6 574

03

20

11
14
84
88
61

42

74

Voranschlag
19«81917

351 609 19

2 400
260
660

1126

9 482
2 176

1610517

79 398

1572

631
2 500

15 000
28 000
63 000
38 000

1500

11000

225

17 000

2 500
3 000

42 000

1900

3 504
20 000

7 000

337 730

2 600
660
702

10 000
2 000

20

20

15 962

81432

1572

631
3 000

18 000
32 000
72 000
52 000

1000

15 000

225

27 000

3 500
2 000

55 000

3 000

3 504
10 000

8 000

388 864

2 600
660
702

11000
2 000

^ 16 962

20

20

Bemerlnugen

Die Nrn. 32 bis 38 uilitillgen sich
gegenseitig.

Die Nrn. «L bi« 40 libeilmgen sich
gegenseitig.

Die Nrn. 42hi» 48 übertragen
sich gegenseitig.

Nr. 24 bis 2« übertragen sics'
gegenseitig.

'^p'
DMA

^ -
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«bt. Nr.

23

24
25

26

27
28

Einnahme
»««««schlag

t«7

Übertrag

Summe Konto?

Kontos: Magazin u. Werkstatt.

Erlös aus Altmaterial..........

Summe Konto 6

Konto H: Allgemeine Unkosten.

Vermietung des Motorboots „Elise"....
Beiträge der Lagerplatzmieter zu den Kosten

der Nachtwacheinrichtungen lt. Hebeliste .
Beitrage der Lagerplatzmieter zu den im Rech¬

nungsjahre 1917 neu fällig werdenden
Nachtwachbeiträgen ..........

Nicht vorgesehene Einnahmen......
Materialbestand am Jahresschluß.....

Zu übertragen

30 641 98

30 641

9 809

9 809!

1071

10 650

102
4 880

576

98

8?

87

17 280

35 900!

35 900

1500!

1500

500

10 745

300l
4 951

600>

49! 17 096

65

08

39 900l—l

30 900!

5 000

5 000

1000

10 805

300
5 316

600

59

73! 18 022

53

12

Bemerkungen
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Nr.

55

56

5?

58

59

60
61

62

63

64

65

66

6?

68

Ausgabe

Übertrag

Instandhaltung des Inventars, der Aufzüge
und Geräte .............

Für Betriebs- und Bureaumaterialien, Fern¬
sprechgebühren, für Vertilgung der Ratten
und Mäuse .............

Materilllbestand des Vorjahres ......

Summe Konto1?

Konto»: Magazin«. Werkstatt.

Besoldung der Angestellten lt. Gehaltsnach«
Weisung ...............

Magazinverwalter Osenberg, Fahrradunter-
haltungskosten ............

Löhne der Werkstattarbeiter .......
Unterhaltung des Magazin- und Werkstatt¬

gebäudes ..............
Unterhaltung und Ergänzung der Magazin¬

geräte u. Werkzeuge, für Bureaumaterialien
usw .................

Summe Konto O

Konto H: Allgemeine Unkosten.
Rentenkassen-, Kranken-, Invaliden- und Un¬

fallversicherungsbeiträge der Stadt für An¬
gestellte und Arbeiter .........

Unterhaltung des Feuerwehrgebäudes, fowie
Unterhaltung und Ergänzung der Feuer¬
löscheinrichtungen,Fernsprechgebühren. .

Für Wasserverbrauch,Reinigung Heizung und
Beleuchtung im Feuerwehrgebäude . . .

Feuer- und Haftpflichtversicherung, Kanal-
betriebsgebühren, Steuern, Deichkassen¬
beiträge, Straßenreinigungsgebühren usw.

Für Straßenbesprengung, Feuerschutz,elektr.
Uhren und für polizeilichen Sicherheits¬
dienst im Hafen laut AusgabenachWeisung

Für Bedienung und Unterhaltung des Motor¬
boots „Elise" .............

Zu übertragen

Iftergebni»

16105

800

577
768

18 251

5 710
488

40
3 111

543

1250

11143

8 554

2 396

628

13 800

33 462

4 274

17

60

38

67

80

63116

Voranschlag
«N
^

15 962

1500

800
900

19162

6 100

40
4 000

300

1000

11440

9 000

3 000

800

15 600

36 862

4 000

69 262

20

20

19<»

16 962

1000

800
900

19 662

6 300

40
4 000

500

1500

12 340

9 500

3 000

800

15 600

36 862

4 500

70 262

20

20

Bemerkungen

Die Nrn. 61 u, 6» übertragen
sich gegenseitig.

Die Nrn. 64 u. 65 übertragen
sich gegenseitig.

'> ^
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^
Abt. Nr. Ginnahme

Übertrag

29

30

31
32

33

34

Summe Konto 2

2. Sonstige Einnahmen.

Konto 5: Pachtund Miete.

Mieten-, Anerkennungs- und Benutzungs¬
gebühren für Lagerplätze und Zubehör lt.
Hebeliste ...............

Mieten, Anerkennungs- und Benutzungs¬
gebühren für Lagerplätzeund Zubehör, die
voraussichtlich im Rechnungsjahre 1917
neu vermietet werden .........

Miete von Lagerhausräumen ......
Miete von Lagerhallen am Bergerhafen lt.

Hebeliste ...............
Miete von den Aufbauten des oberen Rhein-

werftes lt. Hebeliste ..........
Miete von den Lagergewölben am unteren

Rheinwerft lt. Hebeliste ........

Summe Konto .7

Konto T: Verzinsung der An¬
leihen.

Zuschuß aus der Rücklage zur Deckung der
Hafenfehlbeträge zur Verzinsung der An¬
leihen ................

Summe Konto X

Konto I<: Tilgung der
Anleihen.

Nichts.

Summe Konto I<

Ist«r««bnis

17 280

17 280

410 529

15128
118 979

36 307

4 847

15 922

601 714

49

49

97

07
12

50

50

16

Voranschlag
19« l 19!8

5

17 096

17 096

417 037

5 000
15 000

36 307

5 250

15 922

494 516

73

73

12

50

62

18 022

18 022

12

12

419 260

30 000
120 000

36 307

5 250

15 922

626 739

12

50

62

Nemerlnngen



3lr.

69

70
71

72

73

74

75

76

Ausgabe

Übertrag
Für Straßen- und Werftreinigung, sowie

Kehrichtabfuhr durch Hafenarbeiter . . .
Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Materialbestand des Vorjahres......

Summe Konto 2

2. Sonstige Ausgaben.

Konto ^: Pachtund Miete.

Für benutzte fremde Grundstücke lt. Ausgabe-
nachweisung .............

Unterhaltung der Lagerhallen am Berger-
hafen, der Lagergewölbe am unteren und
der Aufbauten am oberen Rheinwerft . .

An das städtische Elektrizitätswerk für Un¬
terhaltung der elektrischen Uhr im Pegel¬
häuschen am Rheinwerft........

Summe Konto ^

Konto X: Verzinsung der
Anleihen.

Für Verzinsung der Anleihen lt. Ausgabe«
nachweisung .............

Summe Konto X

Konto 1^: Tilgung der
Anleihen.

Für Tilgung der Anleihen lt. Ausgabenach-
weisung ...............

Summe Konto I<

99

Ift«r««bnis

63 116

7 021
3 346

587

74 072

260

1513

72

1845

547 451

547 451

372 600

372 600

32

58
9?
94

81

60

60

01

01

Voranschlag
!9i7

69 262

7 000
4159

600

81021

570

3 000

72

3 642

536 473

536 473

386 200

386 200

20

74

94

55

55

l9l»

70 262

8 000
4 455

600

83 317

570

2 000

72

2 642

521 169

521 169

400 342

400 342

Bemerkungen
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Abt.

I.

Nr.

35

36

37
38
39
40
41
42
43
44
45

46

Einnahme

Konto N: Verschiedene Einnahmen.

Einnahmen aus früheren Jahren (Bestand
nnd Fehlbeträge) ...........

Summe Konto Nl

Konto N: Zuschuß der Stadt-
lasse.

Zuschuß der Stadtlasse zur Deckung der
o r d e nt li ch e n Ausgaben .......

Zuschuß der Stadtlasse zu den außer¬
ordentlichen Ausgaben (Verstärkung
der Erneuerungsrücklage) ........

Summe Konto 15

3. Außerordentliche Einnahmen.

Konto 0.

Grundstücke .............
Gebäude ...............
Eleltr. Kraft- und Lichtanlagen ....
Werft- und Lagerhaus-Betriebsmittel . .
Bahnanlagen .............
Bahnbetriebsmittel ..........
Mobiliar...............
Verschiedenes ............
Erneuerungsrücklage
») Zinsen ..............
d) Kursgewinn...........
o) a. d. Rücklage entnommen z.Erneuerungen
ck) von Hafeninteressenten lt. Hebeliste .
s) Sonstiges ............

Erweiterungsrücklagc
a) Zinsen ..............
d) aus Anleihemitteln........
o) aus der Rücklage entnommen zu Erweite¬

rungen .............
ck) Von Hafeninteressenten laut Hebeliste
e) Sonstiges .....'.......

Summe Konto 0

Istergebnis

77 336

77 336

554 533 67

554 533

41580

3 250

1500

7 732
15 959

679

2 932

157
8 653

82 445

67

85

06

Voranschlag
191? ! 191«

H>

100

100

478 000

08

478 000

2 000

6 664
1656

45 300
679

1075 71

157

57 533

100

100

526 000

94

65

526 000

6 666
2 653

32 500
679

1077

157

43 735

85

32

Bemerkungen

Zu Nr 45.
Kapitolbestanb »m
31. «. 181?-- 168 040,8« VI

Zu Ni. 4S.
K»vit»lb«st»nd am
31. 3. 191? — «S 352,0»

94

26
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Nr. Ausgabe
Iftergebnis

t9t«

77

78
79
80
81
82
83
84
85
86

KontoNI: Verschiedene Ausgaben.

Ausgaben für frühere Jahre (aus Rechnungs-
ertnnerungen usw.)..........

Summe Konto HI

Konto N: Zufchuß der
S t a d t k a f f e.

Überweisung an die Erneuerungsrücklage .

Summe Konto ^

3. Außerordentliche Ausgaben.

Konto 0.

Grundstücke ..............
Gebäude ................
Elektr. Kraft- und Lichtanlagen .....
Werft- und Lagerhausbetriebsmittel....
Bahnanlagen..............
Nllhnbetriebsmittel...........
Mobiliar................
Verschiedenes .............
Er neuerungsrücklage

a,) Rentbare Anlegung zur Verstärkung der
Rücklage ..............

d) Sonstiges.............
Erweiterungsrücklage

«) Rentbare Anlegung zur Verstärkung der
Rücklage ..............

b) Sonstiges............ .'

Summe Konto 0

44 288
18 753
11750

266

35

45

75140

56
79
84

18

17

71

25

Voranschlag
191? 1Ul8

100

100

1000
1000
1000
1000
5 000

13 000
300

25 000

9 000

1233 65

57 533 65

100

100

1000
1000
1000
1000

20 000
5 000

500
3 000

10 000

1235 26

43 735 26

Bemerkung»

HM«

WM«

M
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Abt. Nr. Einnahme
Ister««bnis

191« 19t?
Voranschlag

191» Bemerkungen

II. Werft in Heerdt.

1. Betriebs-Mnnahmen.

onto H,: Betriebsleitung.

Nichts.

Summe Konto ^,

Konto L: Wasserflächen.

Hafenliegegebühr ............
Summe Konto L

Konto 0: Werft.

Werftgebühr..............
Werftlagergebühr............
Speditionsgebühr............
Materilllienbestand am Jahresschluß. . . .

Summe Konto O

12 491
4 420
9 529

26 442

100
100

97
55
60

30 000
1000

14 000
300

12 45 300

100
100

15 000
4 000

10 000
200

29 200
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WM.,'

Nr. Ausgabe
Iste«geb«is

191«

8
9

10
11

Werft in Heerdt.

1. Betrtebs-Ausgllben.

Konto ^: Betriebsleitung.
Gehälter der Beamten ........
An den Hafen in Düsseldorf, anteiliger Ver¬

tu altungskostenbeitrag .........
An die Kasse der allgemeinen Verwaltung

für Drucksachen ............
Für sonstige Drucksachen und Bureaubedürf-

nisse, Porto-, Insertions-, Prozeß- und
Reisekosten Fernsprechgebühren .....

Unterhaltung des Werftamtsgebäudes . . .
Unterhaltung des Bureauinventars, für

Wasserverbrauch,Heizung und Beleuchtung,
sowie für Reinigung des Werftbureaus .

Summe Konto ^

Konto V: Wasserflächen.

Für Baggerungen...........
Summe Konto L

Konto 0: Werft.

Unterhaltung des Werfts .........
Kosten der Zollabfertigung ........
Kosten der Floßabnahmen ........
Materialbestllnd des Vorjahres ......

Summe Konto 0

l '

100
78

1000

300

1244
2

9 729

10

73

170
4

120
295

Voranschlag
181? 191» Btmertunge«

! 7 100

1000

300

1500
200

300

10 400

07

10 000
10 000

500
500

1000
300

2 300

7 100

1000

300

1500
100

100

10 100

3 000
3 000

Die Nrn. 4—« übertragen sich
gegenseitig.

Der nicht Uelwenbete Vet«,«
«ist in Mestaulgab« nachzu»
weisen.

Nest»usaabe181«:M.48S»,?U.

500
200
200
200

1100

Nie Nrn. 8 u. 10 übe«taa«n
sich gegenseitig.

WWL

»»»»»»»»WW!
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Abt.

II.

Nr. Ginnahme

10
11

12
13

Konto v: Kräne u. Beleuchtung

Krangebühr ..............
Wiegegebühr ..............
Materialbestand am Jahresschluß .....

Summe Konto v

Konto L: Werftbahn.

Von den Lagerplatzmietern für Unterhaltung
der Anschlußgleiselt. Hebeliste .....

Werftbahngebühr ............
Materialbestand am Jahresschluß .....

Summe Konto V

Konto ?: Allgemeine Unkosten.

Nicht vorgesehene Einnahmen .
Materialbestand am Jahresschluß

Summe Konto?

Iftergednis
«16

11652
2121

150

13 923

1615
23 463

150

25 228

18

50

50

99

18 —

Voranschlag
19l»!9t7

30 000
3 500
1000

34 500

270
25 000

4 000

29 270

1007
100

1107 61

59

59

61

^ -?

14 000
2 000

300

16 300

526
25 000

3 000

28 526

518
100

618 40

11

11

40

Bemerkungen

MW
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WM

Nr.

12

13
14

15

16
17

18

19
20

21
22

23

24
25

26
2?

28

29

30
31

32

Ausgabe

Konto v: Kräne u. Beleuchtung.

Gehälter der Beamten lt. Gehaltsnachweisung

Löhne der Kranführer und Kranarbeiter . .
Unterhaltung der Kräne, Wagen usw. sowie

Betriebsmaterilll für die Kräne . . . .
Für Unterhaltung und Bedienung der Lampen

und für Betriebsmaterilll........
Für den Bezug von elektrischem Strom. .
Materialbestand des Vorjahres......

Summe Konto v

Konto V: Werftbahn.

Gehälter der Beamten lt. Gehaltsnachweisung

Dienstkleider für das Bahnpersonal . . . .
Für Benutzung eisenbahnfiskalischen Geländes

und für Leistungen der Staatsbahn lt. Aus-
gabe-Nachweisung ...........

Löhne für das Bahnpersonal.......
Unterhaltung der Gleisanlagen, Gleiswagen

und sonstiger Bahneinrichtungen ....
Unterhaltung der Lokomotiven, Güter¬

wagen usw. .............
Betriebsmaterilll für den Bahnbetrieb. . .
Versicherung des rollenden Materials- und

der Transportgüter..........
Rabatt auf Werftbahngebühren......
Materialbestand des Vorjahres......

Summe Konto N

Konto ?: Allgemeine Unkosten.

Rentenkaffen-, Kranken-, Invaliden- u. Unfall-
Versicherungsbeiträge der Stadt Düsseldorf
für Angestellte und Arbeiter......

Feuer- und Haftpflichtversicherung, Kanal¬
betriebsgebühren, Steuern und Abgaben
usw .................

Für nächtliche Bewachung der Werftanlagen
Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Ab-

rundung ...............
Mllterilllbestllnd des Vorjahres . . . . . .

Summe Konto 5

Ifter««bnis
!9tS

/2 650
l 352
22 129

1890

165
1969

230

99

93

98
44

29 388 34

7 764
1800

562

243
4 401

3 395

351
2 505

349
4 406
2 820

28 600

635

482
2 028

613

3 760

70
87

85

99
22

42
36
20
61

60

70
67

69

66

Voranschlag
1N17

2 800

34 000

8 000

500
2 000
1000

48 300

9184

300

386
8 000

5000

15 000
4 000

500
4 000
4 000

50 370

1400

500
2 000

1108
100

5108

70

70

58

58

!9l»

2 800
30 000

3 000

200
2 000

300
38 300

9 467

600

386
8 000

15 000

1000
4 000

500
5 000
3 000

46 953

1400

500
2 500

1 177
100

70

70

63

5 677 63

Bemerkungen

Die Nrn, 14 bis 16 übertragen
sich gegenseitig.

Di«Nrn.22—«übertragen sich
gegenseitig.

Zu Nr. 29.
Der nicht verwendete Netro, ist

in N«stuu«8«benachzuweisen,
ütestllu«8°be191«: 718,30 M,

M^

W^

«
'W''
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Abt.

II.

^

Nr.

14

15

16
17

18

Ginnahme

2. Sonstige Einnahmen.

Konto 6: Pacht und Miete.

Mieten undAnertennungsgebühren für Lager¬
plätze und Zubehör lt. Hebeliste ....

Mieten und Anerkennungsgebühren von dem
Werftgelände, das voraussichtlichim Rech¬
nungsjahre 1917 neu vermietet wird . .

Miete von dem Werftschuppen lt. Hebeliste.
Mietzuschuß des Staates für die in Heerdt

stationierten Zollbeamten lt. Hebeliste . .

Summe Konto 6

onto 2: Verzinsung
der Anleihen.

Nichts.

Summe Konto 2

onto ^: Tilgung der
Anleihen.

Nichts.

Summe Konto ^

Konto T: Verschiedene
Einnahmen.

Einnahmen aus früheren Jahren (Bestand
und Fehlbeträge) ...........

Summe Konto X

Isiergebnis
181«

7 089

6 393
2 790

2 240

18 512

4 383

4 383

67

67

Voranschlag
1817

13 271

3 000
2 790

2 240

21301

100

100

181»

14 801

7 000
2 790

2 240

26 831

100

100

Bemerkungen



10?

IWKWW

Nr. Ausgabe
Iftergebnt»

»916
Voranschlag

191? 191« Bemerkungen

33

34

35

36

37

2. Sonstige Ausgaben.

Konto 6: Pacht und Miete.

Für stromfiskalische Grundstücke lt. Ausgabe»
nachweisung .............

Unterhaltung der Dienstwohnungen der Zoll¬
beamten Alt Heerdt 89 und Pestalozzistr.156,
der Werftschuppen sowie f. Wasserverbrauch

Summe Konto 6

Konto 2: Verzinsung
der Anleihen.

Für Verzinsung der Anleihen lt. Ausgabe-
nachweisung .............

Summe Konto 2

Konto <7: Tilgung derAnleihen.

Für Tilgung der Anleihen lt. Ausgabenach¬
weisung ...............

Summe Konto «l

Konto T: Verschiedene
Ausgaben.

Ausgaben für frühere Jahre (aus Rechnungs¬
erinnerungen usw.)..........

Summe Konto T

195

477

673 69

20 249

20 249

33 964

33 964

98

71

195

1500

1695

20 203

20 203

44 34 200

44 34 200

100

100

98

98

94

94

195

500

695

98

98

18 390

18 390

32 358

32 358

100

100
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M

Abt.

II.

Nl. Ginnahme
Istergebnis

19!«

19

20

21
22
23
24
25
26
27
28

29

30

Konto 1^: Zuschuß der
Stlldthlluptlllsse.

Zuschuß der Stadthauptkasse zur Deckung der
ordentlichen Ausgaben......

Zuschuß der Stadthauptkasse zu den außer¬
ordentlichen Ausgaben (Stärkung
der Erneuerungsrücklage)........

Summe Konto Ii

3. Außerordentliche Einnahmen.

Konto Nl.

Grundstücke ..............
Gebäude ................
Bahnanlagen ..............
Bahnbetriebsmittel ...........
Werftbetriebsmittel ...........
Mobiliar................
Verschiedenes .............
Werkzeuge und Geräte .........

Erneu erungsrücklage
g,) Zinsen ...............
d) aus der Rücklage entnommen zu Erneue¬

rungen ...............
«) von Werftinteressenten ........
ck) Verschiedenes ............

Erw eiterungsrückl ag e
»,) Zinsen ...............
d) aus Anleihemitteln.........
o) aus der Rücklage entnommen zu Eweite-

rungen ...............
<1) Sonstiges .............

Summe Konto !>l

43 853

43 853

5 059

21941

105

27 105

66

66

24

39

23

86

Voranschlag
191?

51000

1000

52 000

120

1200

1320

80

80

191«

55 000

1000

56 000

124

1200

1324

49

49

Bemerkungen

Zu Nr. l». Kllpitalbestanb »>l
81. 3. 181?-° 8256,83M,

Die Nücklllge ist erschöpft.

^
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109

«,.

38

39
40
41
42
43
44
45
46

47

48

Ausgabe

Kontos: Zuschuß derStadt-
hauptkllsse.

Überweisung an die Erneuerungsrücklage

Summe Konto 1^

3. Außerordentliche Ausgaben.

Konto Al.

Grundstücke .....
Gebäude .......
Bahnanlagen .....
Bahnbetriebsmittel . .
Werftbetriebsmittel . .
Mobiliar.......
Verschiedenes . . . .
Werkzeuge und Gerate

Erneuerungsrücklage
»,) Rentbare Anlegung zur Verstärkung der

Rücklage .............
d) Sonstiges .............

Erweiterungsrücklage
s.) Rentbare Anlegung zur Verstärkung der

Rücklage .............
d) Sonstiges ............

Summe Konto HI

Istergebnis
191«

270
21941 39

4 894

27 105

47

86

Voranschlag
191? 191» Bemerkungen

1000

1000

1000 —

1000

10
300
300
300
200

20
50
20

120

1320

80

10
300
300
300
200

20
50
20

124

80 1324

49

49

»W
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Abt. Nr. Einnahme

110

Ift«rgebnis

Wiederholung der Einnahmen.

Hafen in Düsseldorf.

etriebs-Einnahmen.

Konto ^ Betriebsleitung . . . .
Wasserflächen .....
Werft........
Kräne und Beleuchtung
Hafenbahn ......

?: Lagerhaus......
6: Magazin und Werkstatt
H: Allgemeine Unkosten . .

2. Sonstige Einnahmen.

Konto ^: Pacht und Miete . . .
„ T: Verzinsung der Anleihen
„ I,: Tilgung der Anleihen .
„ N: Verschiedene Einnahmen
.. N: Zuschuß der Stadtkasse .

3. AußerordentlicheEinnahmen.

Konto 0................

Summe Abt. I

2 200
11736
82 030

102 729
229 900

30 641
9 809

17 280

601 714

77 336
554 533

82 445

1 802 359

10
55
95
48
98
87
49

16

08

10

Voranschlag
!91»l8«7

2 203
7 450

188 400
212 300
233 000

35 900
1500

17 096

494 516

100
478 000

57 533

1 728 000

73

62

65

2 203
11600
86 400

108 300
304 000

30 900
5 000

18 022

626 739

100
526 000

43 735

1 763 000

12

62

26

Vemtllnnge»
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Nl. Ausgabe

Wiederholung der Ausgaben.

Hafen w Düsseldorf.

1. Betriebs-Ausgaben.

Konto ^.: Betriebsleitung .....
N: Wasserflächen ......
0: Werft.........
v: Kräne und Beleuchtung .
N: Hafenbahn .......
?: Lagerhaus .......
6: Magazin und Wertstatt
2: Allgemeine Unkosten . . .

2. Sonstige Ausgaben.

Konto ^: Pacht und Miete.....
„ X: Verzinsung der Anleihen . .
„ 1^: Tilgung der Anleihen . . .
„ Nl: Verschiedene Ausgaben. . .

X: Zuschuß der Stadthauptkasse

3. AußerordentlicheAusgaben,

Konto 0................

Summe Abt. I

Iftergebnis
191S

H

58 480,
9 520

33 613!
168 109!
351 609

18 251
11 143
74 072

1845
547 45ll
372 600

75 140!

1 721 837

73>
86,
30
03
19
38
80
81

25

96

»«ranschl««
19!7 !918

60 095
3 000

34 316
197 285
337 730

19 162
11440
81021

3 642
536 473
386 200

100

* 57 533

1 728 000

36

94

55

65

63 307
3 000

36 186
188 333
388 864

19 662
12 340
83 317

2 642
521169
400 342

100

43 735!

1 763 000

60

69

05

26

Vemerlunge»

W

'! , '
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II.

Ginnahme

112

Ifteraevnis
19l6

Wiederholung der Ginnahmen.

Werft w Heerdt.

1. Betriebs-Einnahmen.

Konto ^: Betriebsleitung........
„ N: Wasserflächen .........
„ 0: Werft.............
„ v: Kräne und Beleuchtung ....
„ N: Werftbahn....... . . .
„ ?: Allgemeine Unkosten ......

2. Sonstige Einnahmen.

Konto 0: Pacht und Miete.......
„ 2: Verzinsung der Anleihen . . . .
„ ^s: Tilgung der Anleihen.....
„ T: Verschiedene Einnahmen . . . .
„ 1^: Zuschuß der Stadthauptkasse . .

3. AutzerordentlicheEinnahmen.

Konto Nl...............

Summe Abt. II (Werft in Heerdt)
Dazu Abt. I (Hafen in Düsseldorf)

Gesamteinnahme

^e ^

26 442
13 923
25 228

18

18 512

4 383
43 853

27 105

159 468
1 802 359

1961827

67

86

50
10

60

Voranschlag
l9l?

100
45 300
34 500
29 270

1107

21301

100
52 000

1320

185 000
1 728 000

1 913 000

80

1918

100
29 200
16 300
28 526

618

26 831

100
56 000

1324

159 000
1 763 000

1922 000

49

Nemerlnngcn

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 26. Februar 1918 in Einnahme und!

»

WMMM
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»it. «r. Ausgabe
Ift«»«ebni« »ur«nschlas

l9!7 !8l» Bemerkung«»

II.

Wiederholung der Ausgaben.

Werft w Heerdt.

1. Betriebs-Ausgaben.

„ V: Wasserflächen.........

l

9 729

295
29 388
28 600

3 760

673
20 249
33 964

27 105

73

07
34
61
66

68
10
44

86

10 400
10 000

2 300
48 300
50 370
5 108

1695
20 203
34 200

100
1000

1320

70
58

98
94

80

10 100
3 000
1100

38 300
46 953

5 677

695
18 390
32 358

100
1000

1324

70
63

98
20

49

„ 0: Werft............
„ v: Kräne und Beleuchtung ....
„ N: Werftbahn......
„ ?: Allgemeine Unkosten......

2. Sonstige Ausgaben.

Konto 6: Pacht und Miete.......
„ 2: Verzinsung der Anleihen ....
„ ^: Tilgung der Anleihen.....
„ T: Verschiedene Ausgaben.....
„ L: Zuschuß der Stadtlasse.....

3. Außerordentliche Ausgaben.

Konto NI................

Summe Abt. II (Werft in Heerdt)
Dazu Abt. I (Hafen in Düsseldorf)

Gesamtausgabe

153 767
1 721 837

5c
9c

185 000
1 728 000

159 000
1 763 000

1 875 605 4c 1 913 000 1 922 000
^Ät

MMU

Ausgabe sich ausgleichend auf eine MMion neunhundertzweiundzwanzigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:



M»»»»
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6. Haushaltsplan für den städtischen Schlachthof.

»<. «r.

II

Einnahme

^.. Schlachthof.

Von dem Grundeigentum und vo« den Gebäuden.

Pllltzmiete der Darmschleimer und Gebütthändler
Für die Benutzung des Pferdestalles und der

Remise des Ausspannhofes ......
Neunzig, Peter, Miete für die Restauration. .
Miete für das Trichinenschauamt .....
Miete für die Räume des Fleischbeschauamtes Nr.I
Firma Eugen Vlasberg & Co., Miete für einen

Lagerplatz ............
Einkauf Niederrhein, Miete für Kühlräume. .
Broich, Miete für Trinkhalle......
Häutevereinigung der Metzgerinnung, Miete für

4 Abteilungen der Wagenremise im Ausspannhof
Summe Abt. I

Zinsen.
Fleischerinnung:

Von den Kosten der Errichtung eines Luftkühl-
apsillrates in dem Eiskeller des Schlachthofes
in Höhe von 3378,75 M. 8«/» . . . .

Summe Abt. II für sich.

Iftergebnis
1816

100

73!
4 500
3000

50

300

50

270! 30l

»«ranschlag
1917

100

7 000
3 000

500<
50

300

10950

270 30

1918

100

7 000
3 000

500
50

300
75 240

150

86 340

Vemelknnge«

Zu Nr. 3: Zahlbar viertel»
jährlich im voraus

Zu Nr. 4: Siehe Abt. IX
Nr. o der Ausaabe u. IV
Nr. 16 der Ginnahme.

ZuNr.b: Siehe Abt. VIII
Nr. 2 der Ausgabe.

Zu Nr. «: Beschluß der
Schlllchthoflommisfio» v.
5.11.08. Miete ist zahl¬
bar halbjährlich am I. 1.
unb am i. 7. im voraus.

270 30
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Abt.

III.

IV.

Nr.

2
3
4
5

6
7
8
9

10
11

1
2
3
4
5
6
7

8

9
10
11
12

Einnahme

Gebühren.
Schlachtgebühren von:

Ist-
Ergebn!«

191«
1917 1918 ^

2 209 2 00« 2 300 7.50

7 958 8 500 8 000 «.-

2 019 1500 2 000 3.75

5 187
18 792
13 723

76
482
«74

4 000
13 00«

5 000
50

120
«50

5 000
10 000

4 000
100
500
500

1.50
3,«0
1,05
1.15
1,15
7.50

— 32 820 32 400 —

Ochsen und ^
Stie«n . 1«250,-

Kühen und
Rindern mit
breit. Zahn. 48 000,-

milchzahnig.
Iungrindern
(Vautztn) . 7 500..

Kälbern. . 7 500.-
Schweinen. 3« 000.-
Schafen . 4 200,-
Ziegen . 115,-
Spanferkeln «00,-
Pferden, . 3 750,-

123 915,—

Gebühren für die Schlachtviehbeschau ....
Wiegegebühren ...........
Stallgebühren einschließlichFutter und Streu .
Platzmiete für das in die Schlachthallen gebrachte

ausländische frische Fleisch ......
Gebühren für die Benutzung der Freibank . .
Gebühren für die Benutzung des Fleischdämpfers
Für die Erhebung der Schächtergebühren . .
Gebühren für die Benutzung der Kühlzellen . .
Gebühren für die Benutzung des Vorkühlraumes
Gebühren für die Benutzung der Fettzellen . .

Summe Abt. III

Sonstige Einnahmen.
Eisverkauf ............
Eintrittsgelder ...........
Erlös aus dem Fleischverkaufauf der Freibank
Für erzeugtes Viehfutter.......
Für den Zchlllchthllllenabgangund den Stalldünger
Schächtergebühren ..........
Von der Fleischbeschau. Beitrag zum Gehalt der bei

der Fleischbeschau tätigen Beamten U.Angestellten
Von der Viehhoflasse, Beitrag zur Besoldung der

auf dem Viehhof tätigen Tierärzte und Beamten
Von der Viehhofskasfe für den Wasserverbrauch
Von ,. „ für die Beleuchtung «.Heizung
Von ders. Unterhaltungskosten d. Telephonzentrale
Ausfallgeld für den bei Einziehungder Trichinen-

schaugebühren tätigen Gebührenerheber . .
Zu übertragen

Istergebnis
181«

112 012
7 943
4782
3118

365
169
30

4
16 249

7
20

7 344
3

20157
28102

2 905
241

7 300

17133
2 500
3500

600

100

05
35
65
05

50
34
84
96
50

Voranschlag
191?

75
19
16
93
70

122746
7650
7 800
9 000

450
75
10

10 000
750
320

158 801

12000
50

37 000
15 000

750
250

3 450

8 541
1500
2 500

600

100
81741

191«

123915
9 000
9 000

53 000

450
75
10

20000
100
320

215 870

7 000
50

10000
28000

1000
100

3450

8541
2 500
3 500

600

100
64 841

Bemerkungen

Zu Abt. III Nr. 8: 2'/»w>
eingehendenGebühren,

Zu Abt. III Nr. 5,9,10.U l
siehe auch Abt. IV Nr. I6>
der Einnahme.

Zu Abt. IV Nr. 3: Durchl,
vergl. Ausgabt Abt. m,

ZuAbt.IVNr.S:Durchlfd.,
f.Abt.VIINr.ld.Aus«llbe!

S.Abt. VIII Nr. 1 der

L. Viehhof,Abt, IINi.1 °.
., , . III . 8 .

„ III „ 9 „
. . ., HI . « .

,Schlllchth»f, IX „ » »

^ »»
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13

14

15
16

Ginnahme

Übertrag
Von der Kasse der Polizeiverwaltung für bio»

logische Untersuchung von Fleisch- usw. Waren
im Laboratorium .........

Anteil des Militärfiskus an dem Ruhegehalt des
Marktmeisters Rodert ........

An nicht vorgesehenen Einnahmen .....
Von der VorschußtasseKonto Lebensmittel: Antei¬

liger Betrag an den Betriebs- und Unterhal¬
tungskosten des Schlachthofes, sowie für Be¬
nutzung von Lagerräumen usw. (Pauschbetrag)

Summe Abt. IV

Verzinslicher Vorschuß aus der Stadtkasse . .

«. Fleischbeschau.
Beschaugebühr von eingeführtem frischen inlän¬

dischen Fleische ... .....
Beschaugebühr von ausländischem Fleische . .
Von der Regierungshauptkasse, Entschädigungfür

den zur Auslandssteischbeschaustellezu ent¬
sendenden Tierarzt .........

Zuschuß von der Stadtkasse .......
Summe Abt. V

6. Irichimuschau.
Gebühren für die Untersuchung von den im Schlacht-

Hofe geschlachteten Schweinen und von einge¬
führtem inländischen Fleische auf Trichinen .

Desgl. von dem eingeführtenausländischenFleische
Zuschuß von der Stadtkasse .......

Summe Abt. VI

Wiederholung der Einnahme.
^.. Schlachthof.

Von dem Grundeigentum und von den Gebäuden
Zinsen .............
Gebühren ............
Sonstige Einnahmen .........
Verzinslicher Vorschuß aus der Stadtkasse . .

Summe ^

L. Fleischbeschau.
0. Trichinenschau.

Summe der Einnahmen

171
9124

839 511

2 420

2 239

12 509
5 979

22 971

40
74

562 940
648 065

1000
1000

4 000

12 000
2 000
5 300

19 300

10950
270

158 801
648 065

818 087
4000

19 300
841 387

30

70

300 000
380 225
201 294

500
500

2 000
1000
4000

12 000
4 000
8 300

24300

86 340
270

215 870
380225
201 294
884 000

4000
24 300

912 300

30

70

Zu Abt. V: Die Kii,.
nähme dieser Abt. deckt fick
mit der Ausgabe der
Abt. vm.

Zu Abt. VI: Die Ein¬
nahme dieser Abt. deckt sich
mit der Ausgabe der
Abt. IX.

«WM

,^0»'"«'^
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^M?

Abt.

II.

III.

IVk

Nr.

ivd

9

10

11

Ausgabe
Istergebnis

181«

1
2
3 !
4
5

«

4. Mllchthof.
Verwaltungslusten.

Laut Gehaltsnachwei'ung .' .......
Für tierärztliche und sonstige Aushilfe . . .
Ausfallqeld ............
An die Schlachthofaufseherje 25 M.Stiefelgeld jährl.
An die Viehhofkasse, Beitrag zu den Beauf-

sichtigungstosten des Gleisanschlusses . . .
An die Kasse der allgemeinen Verwaltung, Bei¬

trag zu den allgemeinen Verwaltungskosten
einschließlich Bauleitungskosten . . . . .

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung, Pau°
schalsiimme für gelieferte Drucksachen . . .

Kosten der bakteriologischen Untersuchung des
Wassers in den eigenen Brunnenanlagen . .

Schreibmaterialien, Porto, Drucksachen, Veröffent¬
lichungen ......... . . .

Heizung und Reinigung der Bureaus und Kassen-
raume einschl. Reinigung der Handtücher . .

Für Materialien..........
Summe Abt. I

Lasten.
Versicherungs-Beitriige ........

Summe Abt. II für sich.

Fleischverkaufauf der Freibank ......
Summe Abt. III für sich.

Zinsen, Tilgung und Abführung an die Stadtlasse.

Das Gesamtanlllgeiapitlllbetragt 4370803,75 M.
Hiervon waren am 1.4.1918 getilgt: 881081,36 M.

8 °/o des Gesllmtanlagekllpitllls
betragen .......349 664,30 „

Zinsen. Laut Anleihehcmshaltsplan . . . .
Tilgung. Laut Anleihehaushaltsplan. . . .
An die Stadtlllsse den Nestbetrag von 8°/«, des

Gesamtanlageknpitllls ........
Summe Abt. I V2,

Zinsen an die Stadtkasse für Vorschüsse.
Summe Abt. I V insgesamt

87 001
5 627

450
125

150

6 900

150

290

2 997

1312
492

7 897

20157

83
69

139 783
70 635

139 971

15 832

45

51
54

38

19

74

Voranschlag
1917 19«» Vemertnngen

107 387 50
8 000'^

600
100

150 -

6900

150

250

2 500

1200
900

128 137

1500

37 000

149 667
72 391

127 765
349 824

25 000
374 824

50

109 638
3 000

600
100

150

6 900

150

300

3 000

1300
500

125 638 —

1500

96
32

02
30

30

10 000

130 752
76 089

142 822
349 664

40 000
389 664

Zu Nr. i: Siehe Abt. IV
Nr- 7 u. 8 der Einnahme.

Zu Nr. 3: Ein Kassiere! und
zwei Oebührenerheber.

ZuNr. 4. Zahlbar jährl.nacb
Ablauf auf Anweisung.

Zu Nr.«: Zahlbar ll.d.ssllffe
der Polizeiverwaltung auf j
Anweisung.

Zu Abt. II: Der nicht vci<
wendete Betrag ist in
Restllu«gllbe nachzuweiienl
zwecks Begleichung der Vei'
träge für die alle üIaws
abzuschließendeFeuerver¬
sicherung.Restausgllbellms
1. 4. !7 -- 6.07 M,

Zu Abt. III: Durchlaufend!
vgl. Abt. IV Nr, » der!
Einnahme.

18
92

20
30

30

»<<!
HW
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«l. Ausgabe

2
3

4
5
6
7
8

9
10
11
12
13
14

15
16

Gebäude und Menfilien.
Für Ergänzung u. Unterhaltung desBüroinventars
Für innere und äußere Ausbesserungen an sämtl.

Gebaulichkeitenu. f. die Unterhalt, der Utensilien
Für Instandhaltung der Gas-, Wasser- und

elektrischen Leitungen und maschinellen Anlagen
An die Elektrizitätskasse, Pauschalsumme für

Unterhaltung der elektrischen Uhren . . .
Für außerordentliche Ausbesserungen . . . .

Summe Abt. V

und
und

Bettiebsloften.
Löhne, einschl. Beiträge für die Kranken»

die Invalidenversicherung, sowie Witwen
Waisengeld (laut Gehaltsnachweisung) . . .

Beitrage zur Fleischereiberufsgenossenschaft . .
Mitgliedsbeitrllg an den Rheinischen Dampflessel-

Überwachungsverein für die 5 Dampfkessel .
Viehfutter und Streu ........
Beitrag für Anschluß an den Schwemmkanal .
Straßenreinigungsgebühr ........
Desinfektionsmittel, Stempelfarbe usw. . . .
Beleuchtung (Gas, Kohlenstifte.Glühlampen. Blei¬

sicherungen u. Reparat. d. Beleuchtungsanlagen)
Für Wasserverbrauch .........
Für elektrischenStrom ........
Für Reinigung und Unterhaltung der Kanäle .
Für Kesselfeuerung (Kohlen usw.) .....
Für Material zu Glaser- und Anstreicherarbeiten
Für Material zum Maschinenbetrieb und für die

Futterfabrilation..........
An die Vernichtungsanstalt, f. d. Beseitig, d. Abfalle
Für Schießllpparate, Schlachtpatronen, Bolzen usw.

Summe Abt. VI

Sonstige Ausgaben.
Schächtergeoühren ..........
An die Kasse der allgemeinenVerwaltung. Beitrag

für die Überwachung der elektrischen Anlage.
Oberpostkasse,für die Benutzung der Fernsprech¬

einrichtung . ..........
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .....

Summe Abt. VII

Iftergebnis
191b

461

4444

17 809

156
6 741

80

61

32

90

93 644
1200

13?
12169

609
392
486

5146
643

34105
5 872

77174
1365

23 764
4 000

241

900

1146
2 882

Voranschlag
191? 191« BlmerküNssen

50

38
03
40
16

92
20
45
33
04
52

98

70

10

7 000

17 000

156
6 000

30166

90000
1200

150
12 000

609
400
200

3000
450

35 000
4500

66 000
1800

19 000
4000

700

03

239 009

250

900

1300
5 000
7 450

50

5 000

10000

156
3 000

18 206

03

17
17

118000
1200

150
30 000

609
392
200

6 500
6 000

35000
5 000

90 000
1800

35 000
4000

500

03
40

334 351

100

900

1000
2 640
4 640

Die nicht verwendetenNe«
träge d« Nummern 1, 2,
3 u. 5 sind in Reftllu«.
gäbe nachzuweisen.
Die Restautzgaben betrugen

am 1. 4. 1917:
bei Nr. 1 ^ «»4.17 M-
, , 2^11055.15 .
» „ 3- 7824.20 .
. .. 5^ 5413.51 .

Zu Nr. 4: Abzuführen in
vierteljiihrlichenRlltcnnach
Ablauf.

Zu Nr. 3: Zahlbar auf An»
fordern.

Zu Nr. 4: S. EinnahmeAbt.
Hl Nr. 4.

43

27

27

Zu Nr. >1: Hiervon find a«
Jahresschluß 1000M. an
die Kasse für Kanalisation
abzuführen.

Zu Nr. 13: Der nicht ver.
«endete Betrag ist in Rest«
ausgäbe zu führen.

Zu Nr. 1: Durchlaufend.—
Vgl. Abt. IV Nr. «der Gin»
nahm«.

I !''"'!M^»U
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«

«üt.

VIII.

UlWWW

IX.

«,. Ausgabe
Iftergebni«

191«
Voranschlag

1917 191» Bemerkungen

8
9

10

11

V. ZileischbescljllU.
Beitrag an die Schlachthofkassefür die Besoldung

der bei der Fleischbeschau tätigen Beamten und
Angestellten ...........

Miete für Benutzung der Raume und Einrich¬
tungen zu Beschauzwecken .......

Reinigung der Beschaustelle im Hafen (einschließ¬
lich Material)..........

Unterhaltung und Erneuerung der Utenstlien und
Stempel auf den Beschaustellen und in der
balteriologischen Untersuchungsstelle . . .

Drucksachenund Schreibmaterialien ....
Für nicht vorgesehene Ausgaben .....

Summe Abt. VIII

(3. Hnchmenschlm.
Pensionen usw ............
Gebühren für die Trichinenschauer einschl. Bei¬

träge zur Kranken-, Invaliden- und Ange¬
stelltenversicherung ....... . .

Beiträge zur Fleischerei-Berufsgenossenschaft. .
Lohn für die Probennehmer.......
Ausfallgelber des Gebührenerhebers ....
Unterhaltung und Erneuerung der Instrumente,

Stempel und Utenstlien .......
Reinigung, Heizung und Beleuchtung des Beschau-

amtes .............

Schreibmaterialien, Drucksachen usw .....
Schlachthoflasse,Miete für das Trichinenschaulokal
Für Prämiierung der Trichinenschauer und für

Entschädigung der Eigentümer von trichinös
befundenen Schweinen ........

Für nicht vorgeseheneAusgaben .....

Summe Abt. IX

7 300

50

166
275
118

4116

18 962
750

4 621
100

791
31

3 000

88

90
20
50

25
50

10

3 450

50

30

170
300

4 000

7 700

5 500
700

3 000
100

50

1150
200
500

10
390

19 300

3 450

50

30

170
300

4 000

8 800

10 000
7 00

3 000
100

50

800
200
500

10
140

24 300

Zu Abt. VIII: Die Nulgabt
dieser Abt. deckt sich mit
der Einnahme Abt. V,

Zu Nr.l: Siehe Abt. IVNi.7
der Einnahme.

ZuNr.2: Siehe Abt. I Nr. 5
der Ginnahme.

Zu Abt. IX: Die Ausgabe
dieser Abt. deckt sich mit i«
Einnahme Abt. VII,

Zu Nr. b: Siehe Abt. IV
Nr. 12 der Einnahme.

Zu Nr. 9: Stehe Abt. I
Nr. 4 und Abt. IV Nr. l«I
der Einnahme.



»bt.

I.
II.
IN.
IV.

V.
VI.
VII.

!?iii.
IX.

Nr. Ausgabe

121

Iftergebnis
191«

12813?
1500

37 000

374 824
30166

239 009
7 450

50

30

03
17

125 638
1500

10000

389 664
18 206

334 351
4640

30

43
27

Wiederholung der Ausgaben.

^.. Schlachthof.
Verwaltungskosten ..........
Lasten ..............
Fleischverkaufauf der Freibank......
Zinsen, Tilgung und Abführung an die Stadt-

k°sst .............
Gebäude und Utensil«« ........
Betriebskosten ...........
Sonstige Ausgaben ....... . .

Summe ^.
V. Fleischbeschau..........
(3. Trichinenschau ^........

Summe der Ausgaben
Die Einnahmen betragen

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 19. Februar'1918 in Einnahme und Ausgabe sich
l »»»gleichend zur Summe von neunhundertzwölftausenddreihundert Mark.

1917
Voranschlag

191«

818 08?
4000

1.9 300
841 38?
841 387

884000
4 000

24 300
912 300
912 300

Bemerkungen

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

WßL
'> ^

«»



Abt.

I.

s
II,

III,

IV,

I.
II.

III.
IV.

SFßWW
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7. Haushaltsplan für den städtischen Viehhof.

Nr.

1
2
3

4
5

Einnahme

Grundstücke,Gebäude und Bahnanschluß.
Von der Rheinischen Metallwaren- und Ma¬

schinenfabrik,Aktiengesellschaft, hier, Pacht für
eine 140 <M große Fläche......

Von derselben für die Mitbenutzung der An»
schlußgleise ...........

Von der Aktiengesellschaft Schwabenbräu hier für
desgl ...... ,........

Von derselben, Anerkennungsgebühr für zeitweise
Überlassung eines Grundstückstreifens . . .

Von der Fleischer-Innung, Anerkennungsgebühr
für Mitbenutzung der Anschlußgleise . . .

Summe Abt. I

Verwaltung.
An Eintrittsgeldern..........

Summe Abt. II für sich'

Betnebs-Cinnahmen.
Marktgebühren ....... . . . .
Wiegegebühren . . . .- .......
Stallgebühren einschließlichFutter und Streu .
Rampengebühren ..........

Summe Abt. III

Sonstige Einnahmen.
Für den Dunger ..........
Für Futter und Streu ........
Von der Schlachthofkasse Beitrag zu den Beauf-

sichtigungskostendes Gleisanschlusses . . .
An nicht vorgesehenen Einnahmen . . . . .
Von der Vorschußtasse Konto Lebensmittel für

Lagerräume usw. ..........
Summe Abt. IV

Wiederholung der Einnahme.
Grundstücke, Gebäude und Bahnanschluß . . .
Verwaltung ............
Betriebs-Einnahmen .........
Sonstige Einnahmen .........

Summe der Einnahme

Istergebni»
t»16

^e 5

56

6 801

123?

10

10

10 330
6129

27 645
5 911

18?
1249

150

2?

46

60
75
90
65

50
62

Voranschlag
t9t7

56

000

900

10

10
5 976

50

15 000
6 000
7 500
7 500

36 000

200
1000

150
24

40 000
41374

5 976
50

36 000
41374
83 400

t9l»

56

6 500

1200

10

10
7 776

50

30000
17 000
60000
14 000

121 000

600
500

150
24

20 000
21274

7 776
50

121000
21274

150100

Bemerkungen

Zu Nr. 1. Vertrag u»«l
28. Juli 1897. Zahlbar
am 1. Januar jede« Iahn« I
im voraus.

Zu Nr. 2. Wie vor.
Zu Ni. 3. Vertrag vom II,!

Januar 1»05. Zahlbar »ml
1. Januar jede« Iah««!im voraus.

Zu Nr. 4. Wie vor.

Zu Nr. 5. Zahlbar am Iah. I
resschluß.
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Ist«r««bnis Voranschlag
m. Nr. Ausgabe t9t« !9t7 19l» Bemerkungen

I,
1

Grundstücke,Gebäude und Bahnanschluß.
Für innere und äußere Ausbesserungen an sämt¬

lichen Gebäulichkeitenund Umwehrungen, sowie

Zu Nr. 1. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in Rest¬
ausgabe nachzuweisen.

Die Restausgabe betrug970 82 1000 — 1000 am1,4.17^1««8«.23M.
2 Für Unterhaltung der Gas-, Wasser- und elek¬ Zu Nr. 2. Der nicht »er»

trischen Leitungen sowie der Wagen . . . 945 49 1800 — 2 000 — wendete Betrag ist in
3 An die Elektrizitatswertskllsse für Unterhaltung Restausgabe nachzuweisen

4
der elektrischen Uhr .........

Unterhaltung und Verwaltung der Eisenbahnanlage
144 — 144 — 144 — Die Restausgabe betrug

ll!N'.4.I917—6099,31 M.
Zu Nr. 3: Abzuführen in

dierteljährl. Raten »achdes Bahnbetriebes laut Vertrag mit der Eisen-
bahnverwllltung .......... 4 040 92 2 500 — 3 000 Ablauf.

5 Versicherung der auf den Anschlußgleisendes Vieh¬ Zu Nr. 4. Siehe Abt. I V
hofs laufenden Eisenbahn-Waggons. . . . — — 104 — 104- Nr. 3 der Einnahme. Dar¬

unter ein feststehender Be¬
trag von 1428 M,, zahlbarSumme Abt. I 5 548 — 6 248 —

II.
1

Verwaltung.
An die Schlachthofkasse, anteiliger Beitrag zur

in Vierteljahr!- Raten im
voraus an die Eisenbahn-
hlluptkasseElberfelb—durch

Besoldung der auf dem Viehhofe tätigen Beamten 17 133 — 8 541 — 8 541 — VermittelungderLtalioni-
lllsseDüsseldorf-Derendors2 Für Aushilfe........... 5 605 62 6 000 — 6000 —

Zu Nr. 5. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in3 Für die Veterinär-polizeiliche Beaufsichtigung

der Viehmärkte .......... 3 970 — 4000 — 4 000 — Restausgabe nachzuweisen
4 An die Kasse der allgemeinenVerwaltung, Beitrag

zu den allgemeinen Verwaltungskosten einschl.
zwecks Begleichung der alle
5 Jahre fälligen Versiche»
rungsbeiträge.

Restausgabe war am >- 4.1100- 1100 — 1100 —
5 Schreibmaterialien, Drucksachen,Porto und Ver¬ 1917 —104 M.

öffentlichungen .......... 921 75 800 — 600 — Zu Abt'IINr.US. Schlacht
6 An die Kasse der allgem. Verwaltung f. Drucksachen

Summe Abt. II.
Betriebskosten.

100 100 — 100 — Hof. EinnahmeAbt. IVNr,8.

20541 20 341 — Zu Nr.3: Hiervon erhalten:
Regierung?- u. Veterinär»

III, rat Eckardt 3000 M.

1 Löhne, sowie Beiträge für die Kranken- und für
die Invalidenversicherung ....... 7 259 85 10 000 — 8 000 -?.

2 Außerordentliche Reinigung der Ställe . . . — !— 50 — 50 —
3 Kanalbetriebsgebühren ....... . . 609 02 609 02 609 02
4 Beiträge zur Fleischerei-Berufsgenosfenschaft. . 190 20 150 — 190 — ZuAbt.N1Nr8:S,Scklacht°
5 Viehfutter und Streu ......... 3 964 — 4 000 — 50000 — Hof, EinnahmeAbt,IVNr, 9.
6 Desinfektionsmittel sowie für Materialien . . 161 58 100 — 100 — Zu Nr. 9: S.Schlachthof —

Einnahme Abt. IV Nr, IN,
ZuNi.10:S.Schlachth°f-

Einnahme Abt, IV Nr. 11

7 Material für Maler- und Anstreicherarbeiten . 410 18 300 500 —
8 An die Kasse des Schlachthofesfür Wasserverbrauch .. 2 500 1500 2 500 —
N An dieselbe für Beleuchtung und Heizung . . 3 500 2 500 3 500 —

Zu Nr. 12. Der nicht ver¬10 An dieselbe für Mitbenutzung der Telephonzentrale 600 _ 600 600 wendete Betrag ist in
11 Versicherungsbeiträge (Feuer und Haftpflicht) 1210 300 ' 300 Restausgabe nachzuweisen
— Fernsprechamt für Telephonanschlußdes Veterinär- zwecks Begleichung der

Beiträge für die alle
5 Jahre abzuschließendepolizeilichen Aufsichtsbeamten ......

Summe Abt, III 20109 02 66 349 02 Feuerversicherung. Rest»
ausgllbe am 1. 4. 17 nicht
vorhanden.

U

>
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«bt. Nr. Ausgabe
Istergebnis

191«
»««««»schlag

1917 1918

«^> A «^! A

Bemerkungen

IV.

1
2

1

Zinsen und Schuldentilgung.
Das Gesamtllnlagekapitlllbeträgt ?09 696,25 M.
Hiervon waren am 1.4.1918 getilgt 158 260,10 M.
Zinsen. Laut Anleihehaushaltsplan ....
Tilgung. Laut Anleihehaushaltsplan ....

Summe Abt. IV

Sonstige Ausgaben.

An nicht vorhergesehenenAusgaben ....
An die Stadtkllsse Überschuß ......

Summe Abt. V

Wiederholung der Ausgabe.

Grundstücke,Gebäude und Bahnanschluß. . .

Betriebskosten ...........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Gleicht sich aus.

22 220
12 58?

424

07
99

80

23 411
13 055

57
8?

19 022
13 541

28
22

36 46? 44 32 563 50

48

V.
734 54 598

24 000
734 54 24 598 48

I.
II.

III.
IV.

V.

5 548
20541
20109
3646?

734

02
44
54

6 248
20341
66 349
32 563
24598

02
50
48

83400
83 400

— 150 100
150 100

WU^W

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 19. Februar 1918 in Einnahme und Ausgabe sich ^
ausgleichend zur Summe von einhundertundfünfzigtausendeinhundert Mark.

Der Oberbürgmnetfter.
In Vertretung:

f^M



NHM

8. Haushaltsplan M

«Mi.«»?»

der GrundstücksverwaltungM8.
DMO

M

WW

W,N

„' .

./' ^ /
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WI

Abt. Nr.

10

Einnahme 191«
Voranschlag

19t? l 191»

Vermögen.

^. Grundstücks-Rechnung.

Erlös aus verkauften Grundstücken (Anzahlung)
Nennwert der Restkaufpreise .......
Sonstige Einnahmen in bar (Kaufpreiseusw.)
Nennwert der Tauschwerte von ausgetauschten

Grundstückenusw. (Verrechn.-Buchungen)
Nennwert der Grundstücksschuldenauf ange¬

kauften Grundstücken (Kauf-Restlaufpreise,
übernommene Grundstücksschulden, Anleihe¬
zinsen für die Zeit vom 1.12.18 bis 31.3.19
usw.) (Verrechnungs-Vuchungen) ....

Buchwert der Grundstücke ........

Mehrerlöse aus Nr. 1, 2 und 3......
Summe

V. Grundslücksschulden-Rechnung.

Abtragung von Grundstücksschulden(Kauf-
und Restkllufpreisen)..........

Summe

0. Wertpapiere-Rechnung.

Verschiedenes..............

Summe

v. Schuldner-Rechnung.

Von der Straßen- und Wasserbaukasse für zu
Straßen abgetretenes Gelände bzw. vor¬
gelegte Straßenbau« usw. Kosten . . . .

Summe

Zu übertragen

2 621 858

648 081
(1194 721
3 269 950
1071190

77
97,

22
2198 760

333 642

333 642

3 000

3 000

2 442

2 442

2 537 844

69

24

40

40

97

50 000
500 000
300 000

(300000
(778 700
850 000
400 000

-)

450 000

400 000

400 000 —

100

100

20 000

20 000

870 100

50 000
300 000
500 000

(300 000-)
(830 300-,
850 000
400 000 -
450 000

400 000

400 000

100

100

20 000

20 000

870 100

Bemerkungen

Stehe Einnahme Abt, II
Nr. 1.



Vermögen.

^. Grundstücks-Rechnung.

Für Anlauf von Grundstücken (Barzahlung)
Nennwert der Kaufpreise, Restlaufpreise,

übernommenen Grundstücksschulden usw. .
Nennwert der Tauschwerte von eingetauschten

GrundstückenUsw. (Verrechn.-Buchungen)
Nennwert der Grundftücksschuldenauf ver¬

kauften Grundstücken (Verrechn.-Buchungen)
Buchwert der Grundstücke ........

3 000
(1550 668

Summe

V. Grundstücksschulden-Rechnung.

Abtragung von Kaufpreisen, Restlaufpreifen,
übernommenen Grundstücksschulden usw. .

Summe

0. Wertpapiere-Rechnung.

Verschiedenes......... .

Summe

v. Schuldner-Rechnung.

An die Straßen- und Wasserb anlasse Straßen
bau« usw. Kosten ..........

Summe

Zu übertragen

319 872

484 030!

63

10

47)

806 902

743 130

743 130

73

80!

50 000

300 000!

(300 000
(450 000

)

350 000

180 000

180 000

50 000

300 000

(300 000
(450 000

-)
!-)

350 000

180 000

180 000

'M



l,

Abt. Nr.

11

Übertrag

L. Anleihe-Rechnung.
Aus der Anleihekasse Vorschutz zur Deckung

der Mehrausgabe...........

Einnahme

128

Istergebnis
191«

2 537 844>

Zu übertragen

97

19t?
Voranschlag

191»

870 100

880 000

2 537 844!97'
880 000
870 100

Bemerkungen

««____^

870 100

940 000

940 000
870 100
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Nr.

10

11

Ausgabe

Übertrag
L. Anleihe-Rechnung.

Schuldentilgung. An dieSchuldentilgungskasse:
Alte Schlllchthofschuld

aus der Anleihe von 1888:
l'U, der ursprünglichen Schuld von ^l

199 900 M .......... 1999,—
Ersparte Zinsen, 3^^>, von den

bis 1. April 1918 getilgten
96 100 M .......... 3363,50

5 362,50
37,50zur Abrundung der Schuld zu .

Die Schuld beträgt am 1. April'
1919: 98 400 M.

Die Anleihe 1903 el beträgt . 5 000 000,-
Davon sind begeben .... 4500000,-

und bis 1. Juni 1918 getilgt 730 000,-
Bleibt Schuld am 1. Juni 1918 3 770 000,-
1«)l. von 5 000 000 M ..... 50 000,-
Ersparte Zinsen, 3^<X>, von den

bis 1. Juni 1918 getilgten
730 000 M .......... 25 550,-

zur Abrundung der Schuld ab .
Die Schuld beträgt am 1. Juni

1919: 3 694 500 M.

75 550,-
50,-

1 200 500,—

Die Anleihe 1905 N.: ... 10000000,-
ist ganz begeben.

Bis 1. Juni 1918 sind getilgt
Bleibt Schuld am 1. Juni 1918
1«/o von 10 000 000 M. . . .
Ersparte Zinsen, 4"^,, von den

bis 1. Juni 1918 getilgten
1200 500 M ........

8 799 500,-
100 000,-

48 020,—

Zur Abrundung der Schuld ab
Die Schuld beträgt am 1. Juni

1919: 8 651500,— M.

148 020,—
20,—

Zu übertragen

Istergebnis
!9!«

1 553 033

5 000

70 500

137 000

212 500
1 553 033

53

53

Voranschlag
t0t?

545100

5 200

73 000

142 500

220 700
545 100

19l» Bemerkungen

545 100

5 400

75 500

148 000

228 900
545 100

Fällig am 1. «lplll ISIg,

Fällig »m 1. Juni 1818,

Fällig »m 1, Juni 1918.

I^F""
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MW

X

Abt. Nr. Einnahme

12

Übertrag

Istergebnis
191«

^ .V

2 537 844

Summe

?. Rechnung: Schuld bei der Sparkasse.
Von der Sparkasse gegen Verpfandung von

Grundstücksschulden
Summe

13

14

tt. Rechnung: Einbringen der Stadt.
Verschiedenes .............

Summe

A.Iinsen'UndTilgungs-Rücklage-Nechnung.
Verschiedenes .............

Summe
Summe Abt. I

97

(165 775
(165 775

2 537 844

Voranschlag
191?

870 100
880 000

39
39
97

880 000

100
100

100
100

100
100

1 750 400

»91»

870 100
940 000

940 000

100
100

100
100

100
100

1810 400

Bemerkungen



Abt.

I.

Nr.

12

13

Ausgabe

Übertrag

Für überwiesenen Grundbesitz D
aus den eingemeindeten Vor- ^l
orten, Restbetrag ..... 424 500,—

Bis 1. April 1918 sind getilgt . . 39 300,—
Bleibt Schuld am 1. April 1918 385 200,—
1L, von 424 500 M...... 4 245,^
Ersparte Zinsen, 4^», von den bis

1. April 1918 getilgten 39 300 M. 157 2,-
5 817,—

17-

14

Zur Abrundung der Schuld ab.
Die Schuld beträgt am 1. April _____1919: 379 400 M.
Abtragung des Vorschusses der Anleihekafse.

Summe

15

16

?. Rechnung: Schuld bei der Sparkasse.
An die Sparkasse Abtragung der ihr ver¬

pfändeten Grundstücksfchulden .....
Summe

6. Rechnung: Einbringen der Stadt.
Verschiedenes .............

Summe

2. Zinsen- u. Tilgungs-Rücklage-Rechnung.
Verschiedenes .............

Summe
Summe Abt. I

»^



'

Abt. Nr.

II.

Ginnahme

132

Is<erg«bnis
181«

Netrieb.

____> ^s Rechnung: Mehrerlöse

1 Verschiedenes ..........
Snmme

X. Mieten- und Pachten-Rechnung.

2 Mieten
3 ,Pachten

Iagdpachtgelder

Snmme

N. Zinsen-Rechnung.

Zinsen von Kaufpreisen, Restkaufpreisenusw.

Summe

Ii Gewinnanteil-Rechnung.

Gewinnanteile ....... . . .

1 071 190>

Voranschlag
191?

22
1 071 190,22z

234 799
77 817

«71
313 288

117
117

Zu übertragen

126 780

62

70

400 000
400 000

235 000
85 000

4 500

324 5001

1»1»
,V

Bemerkungen

716
716l

174 000>

126 780
1 384 595

70
84

174 000
725216

400 000!

400 000>

235 000
82 000

600
317 600

216
216

150 000

Stehe Einnahme Äbt. I Nr, ?

Laut Verzeichnis.
Laut Verzeichnis.
Die Iagdpachtgelder für bin

Stadtbezirk Düsseldorf»n,
den alle L Jahre gezahlt;
fle sind bis 1. April 19l»
gezahlt.

150 000
717 816

Laut Veizeichni«,

,
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Nr. Ausgabe

Betrieb.

5. Rechnung: Mehrerlöse

Verschiedenes .........
Summe

T. Mieten- und Pachten-Rechnung.

Verschiedenes .............
Summe

I.. Gewinnanteil-Rechnung.

Verschiedenes..............
Summe

N. Zinsen-Rechnung.

An die Schuloentilgungskasse:
für die auf dem Gelände des alten Schlacht¬

hofes ruhende Schuld:
Dieselbe beträgt am 1. April ^l

1918 ........... 103 800,—
Die Anleihe 1903 ^ beträgt . . 5 000 000,—
Davon sind begeben .... 4500000,—

und bis 1. Juni 1918 getilgt 730 000,—
Bleibt Schuld am 1. Juni 1918 3 770 000,—
Am 1. Juni 1918 werden getilgt 75 500,-
Bleibt Schuld am 1. Juni 1919 3 694 500,—
Von 3 770 000 M. betragen die

Zinsen fürdieZeitvom I.April
bis 31. Mai 1918 ..... 21991,67

Von 3 694 500 M. betragen die
Zinsen für die Zeitvom I.Iuni
bis 30. November 1918. . . 64 653,75
und für die Zeit vom 1. De¬
zember 1918bis 31.März 191 9 43 102,50

Zu übertragen

Ipergebnis
ll9tS

17
1?

3 990

134 916

90
90

!9l?
Voranschlag

t9l»

100
100

100
100

3 815

25
138 906

17
25
90

Bemerkungen

100
100

100
100

3 633

132 375
136 190

200

129 747

Fällig am 1. Qltober und
1. Upril. Zw«fuh »K°/°,

92
133 380

200
92

Füllig am 1, Juni und
I.Nezember. Zinsfuß»^»/«,
Nie Zinsen von 3 ? ?u ONOM.

für die Zeit vom 1. 12.1 ? bis
»1.8.18«eibenin191?durch.
laufend gebucht und kommen
»m I. S. 18 bei Abt. I Ni, «
zurNusgabe. DeiIinsbetiag
»on 43102,2» M.— Spülte 8
— fällig am 1. S. 19, ist »m
Schlussedes Rechnungsjahre«
gleichfalls hier und bei Abt. I
Nr. 5 der Einnahme durch»
laufend zu buchen und bei
Abt. I Nr. u der Ausgab« zum
«oll,u stellen.

>»«

MM W

MlMZM

VWW
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X

Abt. Nr.

II.

Ginnahme

Übertrag

Summe

Zu übertragen

Ift««g«b«i»
191«

1 384 595
126 780

84
70

126 780

1511376

»«««»schlag
191? 191» Bemerkungen

70

54

^WMW
»SMWW

725 216
174 000

174 000

899 216

717 816
150 000

150 000

867 816



Die Anleihe 1905 21 im Betrage
von . .......... 10 000 000,-
war am 1. Dezember 1911
ganz verbraucht.

Bis 1. Juni 1918 sind getilgt 1 200 500,-
Bleibt Schuld am 1. Juni 1918 8 799 500.—

Am 1. Juni 1918 werden getilgt 148 000,—

10

Bleibt Schuld am 1. Juni 1919 8 651 500,—

Von 8 799 500 M. betragen die
Zinsen für die Zeitvom I.April
bis 31. Mai 1918 .....

Von 8 651 500 M. betragen die
Zinsen für die Zeit vom I.Iuni
bis30. November 1918. . .
und für die Zeit vom 1. Dez.
1918 bis 31. März 1919 . .

58 663,33

173 030,—

115 353,33
Für überwiesenen Grundbesitz

aus den eingemeindeten Vor¬
orten, Restbetrag ..... 424 500,—

Bis 1. April 1918 sind getilgt 39 300,—
Bleibt Schuld am 1. AprU 1918 385 200,—

Für aus der Anleihekassezur Deckung der
Mehrausgaben geleistete Vorschüsse . . .

An die städtische Sparkasse Zinsen von der
Sparkassenschuld ...........

An verschiedeneGläubiger Zinsen von Kauf¬
preisen, Restkaufpreisen, übernommenen
Grundstücksschuldenusw .........

Summe

Zu übertragen

358 593

15 848

800 852

120 000

194 528
1 628 728

1 628 746

34

18

01

352 930

15 632

840 000

120 000

250 000
1714 752

1714 952

83

83

347 046

15 408

880 000

120 000

250 000
1 745 835

1 746 035

66

58

58

Fällig »m 1. Juni und
1. Dezember. Zinsfuß 4?i.
Nie Zinsen von 8 789 50« M.

wie bei Nr. 5.
Der Zinsbetrag »on

112 323,33 M.wl« bei Nr.2.

Fällig am I. Oltober und
1. April. Zinsfuß^.

Fällig am 1. Oltober und
1. April nach genauer N«>
rechnung. Zinsfußes; der
tatsächlich zu berechnende
Zinsfuß wirb später !«stge>setzt.

Fällig vierteljährlich,
Zinsfuß « ?i-

Laut Verzelchn!»,
Zinsfuß bis l^.

M

MMMD

M»M»
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X

«it. Nr.

II.

Ginnahme

136

Ist»g<b«is
191«

Übertrag

If. Gebäude-Unterhaltungs-Rechnung.

Verschiedenes ............

1 511 376

Zu übertragen

54

»«««nschlag
18« ! 1918 Bemerkungen

899 216

100

1 511 376 54

86? 816

100

100
899 216>—

100
867 816

»»» WWW '^
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^<^M

«it. «r.

11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

41
42
43
44
45
46
47
48

Ausgabe

Übertrag

^. Gebäude-Unterhllltungs-Rechnung

im einzelnen
Zollstraße 7......... 550,— M.
Kaiferswertherstraße 98 ... . 80,— „
Suitbertusstraße 130..... 150,— ..
Sternstraße 71/73...... 300,— „
Marktplatz 5g......... 900,— „
Hllmm 305......... 150,— „
Rheinstraße 6........ 230,— „
Marktplatz 5......... 900,— „
Zollstraße 15......... 600— ..
Marienstraße 34....... 400,— „
Werstener Dorfstraße 46 ... . 80,— „
Redinghovenstraße 30..... 100,— „
Cölnerstraße 250 ....... 130,— „
Brüderstraße 7........ 300,— „
Departementlll-Irrenanstlllt . . 600,— „
Hofgartenhaus (Iägerhofstr. 1) . 250,— „
Oberratherstraße 71«, ..... 150,— „
Hohenzollernstraße 32..... 500,— „
Reichswaldallee 24......80,— „
Gerricusplatz 2 . ^...... 150,— „
Gerricusplatz 3........ 150,— „
Urdenbach, Hochstraße 33 . . . 30,— „
Alt<Heerdt 110........80,— „
Metzerstraße 20 ........80,— „
Immermannstraße 39..... 450,— „
Flurstraße 41 ........ 300,— ..
Flurstraße 43 ........ 300,— „
Ratherbroich 38....... 250,— „
Ratherbroich 36....... 250,— „
Stockumer Höfe 30 (Bringmanns-

hof)............ 150- ..
Hamm 237......... 150,— „
Hamm 251 ......... 300,— „
Krämerstraße 12 ....... 300,— „
Gumbertstraße 115......60,— „
Charlottenstraße 100 ..... 350,— „
Klliserswertherstraße 36 .... 100,— „
Liefergasse 18........ 250— „
Worringerstraße 87...... 600,— „

Zu übertragen 10 770,— M.

1 628 746

1 628 746

01

01

»«r«nschl«g
«tt? l9l»

1714 952

1714 952

83

83

1 746 035

1 746 035

58

5«

Bemerkungen
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Abt. Nr. Ginnahme

138

Istergebnis
191«

II. Übertrag

Summe

0. Grundstücks-Unterhaltungs-Rechnung.

Verschiedenes .............

Summe

Zu übertragen

1 511 376

1 511 376

54

54

Voranschlag
1917 191»

899 216
100

100

100

100

899 416

867 816
100

100

100

100

868 016

»»»,

Bemerkungen
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«r.

49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69

70

71

72

Ausgabe

Übertrag

im einzelnen

Übertrag 10 770,-
Rheinstraße 8 ........ 300,-
Charlottenstraße 102...... 150,-
Münsterstraße 220....... 250,-
Burgplatz 6......... 300,-
Rheinstraße 10....... . . 300,-
Stockumer Höfe 2....... 250,-
Rheinort 14......... 300,-
Stockumer Höfe 40...... 300,-
Rheinort 8.......... 300,-
Kaiserswertherstraße 30 ... . 300,-
Marltstraße 7........ 300,-
Marktstraße 9......... 300,-
Ratherbroich 74........ 300,-
Torfbruchstraße 85....... 250,-
Rheinstraße 20........ 450,-
Zollstraße 13........ 450,-
Ritterstraße 28 u. Etskellerstraße 4 300,-
Rheinstraße 4......... 150,-
Hafenstraße2 und Schulstraße4 . 600,-
Königsplatz 15/16....... 400,-

M

IftergebniS
i9!« !9l?

ü««ransch<ag
l9l«

1 628 746

Für Instandsetzung von Hausgrundstücken
deren Unterhaltung die Stadt im Laufe des
Haushaltsjahres übernommen hat. . . ,

Für Instandsetzung neu erworbener Haus
grundstücke .............

Für Anstrich der Schauseiten einzelner Häuser
Summe

0. Grundstücks-Unterhaltungs-Rechnung.

Unterhaltung und Einfriedigung unbebauter
Grundstücke ............

Summe»

Zu übertragen

4676

01

92

56
81

4814

1335
1335

1634 896

1714952

92

84

65

11840

3 500

1500
3 000

83 1 746 035

19 840

000
000

1 742 792 83

17 020

3 500

1500
3 000

58

Bemerkungen

25 020

8 000
000

1 779 055 58

lll»e

Mß
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Abt.

II.

Nr. Ginnahme

Übertrag

?. Unkosten-Rechnung.

Verschiedenes ........

Summe
Summe Abt. II

zusammen

Ift«r««b»is
«91«

1 511 376

109

54

05

109
1511485
2 537 844
4 049 330

05

Voranschlag
19« ! 191S Bemerkungen

5

899 416

184

184
899 600

1 750 400
2 650 000

868 016

1584

1584
869 600

1 810 400
2 680 000
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Isitrgebnis Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe 191« 191? 1»l» Vrmertnugtu

^ü H °F S ^ S

II.

73

Übertrag

?. Unkosten-Rechnung.

Fortschreibungsgebühren und Vermessungs-

1 634 896 65 1 742 792 83 1 779 055 58

348 30 1060 1000
74 Feuer- und Glasversicherungsbeiträge . . . 13 621 41 10 000 — 2 000 — Die große Mehrzahl dir Gebäulich-

leiten ist vom 1. Januar 1916 b!«
75 Wasserzins, Kanalbetriebsgebühren, Latrinen-,

Schornstein- und Straßenreinigung nsw. . 13 468 70 18 000 18 000
dahin 192! geaenFeuerlchlldenver¬
sichert, die Prämie für diese Je»
ist gezahlt.

76 Grund- und Gebäudesteuer für in auswärtigen
Gemeinden belegenen Grundbesitz . . . 1706 51 3 000 — 3 000 —

7? Beiträge zur Landwirtschaftskammer, Land¬
wirtschaftlichen Berufsgenossenschaft, zur
Verbesserung von Grundstücken usw. . . . 2 098 02 4 000 4 000 —

78 Unterhaltung von Kanalanschlüssen .... — — 5 000 — 5 000 —
79 August Rudersdorf, Anerkennungsgebühr für

Duldung einer Öffnung in der Giebelmauer
des Hanfes Hohenzollernftratze 32 . . . . 1 — 1 1 — Fällig am I.Dezember im voran«,

Ruder«dorfwohnt Etefanienstr. 15.
80 Königl. Eisenbahn-Stationskllsse Düsseldorf-H.

Anerkennungsgebühr für Duldung einer
Rampe und einer Treppe auf dem früheren
Hüllstrung'fchen Gelände in Rath .... 5 — 5 5 — Fällig am I.November im voran«.

81 An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung:
Beitrag zu den Verwaltungskosten einschl.
Bauleitungskosten und Erstattung an Löh¬
nen für Vorarbeiter, Meßgehilfen ufw. . . 60 000 — 60 000 — 60 000 -

82 Dem Direktor Pohlig als besondere Vergütung 4 000 — 4 000 4 000 — Zahlbar vierteljährlich Im voraus.
83 Regierungshauptkasse Coblenz Anerkennungs¬

gebühr für die Benutzung stromstaatlichen
Geländes bei Anlage einer Rohrleitung
an der Schnellenburg, lim 246,1 .... (3 -) 3 3 — Fällig am 1. Juli im voran«.

84 Eisenbahnstationskasse in Neuß Gebühren für
den Eisenbllhnanfchlnß in Heerdt .... Zu zahlen PostfchecllontoCüln Nr.

10656 viertel!. I. v. je 69 M. -- zus.
85 Dem Peter Wirtz für Beaufsichtigung usw. 276 M. Die Firmen Feldlrast-

der G.undstücke in der Gemeinde Hamm . — — (225 ^) 300- beide Dllsseloorf-Heerot, erstatten
86 Verschiedenes ............. 6 401 85 30 498 1? 23 535 42 je V» ^ 34,50 M. viertel,, I. U.

Zu Nr. 85. Zahlbar viertelj. n. A.
Da« Nertragzveihältnls mit Wirt,
wurde 1915 gelbst und l.?. 191?Summe

Summe Abt. II
101 650 79 135 507 17 120 844 42

1 736 547 44 1 878 300 — 1899 900 — erneuert.

zusammen«

2 312 783 12
56

771 700 — 780 100 —
4 049 330 2 650 006 2 680 000 -

!
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«bt. Nr. Ginnahme
Istergebnis

lUtS
Voranschlag

l»l»l9<7 Bemerkungen

III.

IV.

Gewinn- und Verlust-Rechnung.

Laut vorstehender Rechnung Abt. II . . .
Ausgleich durch Wertzuwachs.......
Entnahme aus der Zinsen, und Tilgungs»

Rücklage-Rechnung ..........

Summe

Vermögens-Rechnung.

Rechnung: Grundstücke . . .
„ Grundstücksschulden
„ Wertpapiere . . .
„ Schuldner . . . .

Summe

1 511 485
390 819

1 902 304

39522429
3398610

15400
346041

43282481

899 600
428 700

550 000

83 1 878 300

41

72

39851129
3298610

15400
341041

13 43506181

869 600
480 300

550 000

1 899 900

41

72

40231429
3198610

15400
336041

13 43781481

41

72

13
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»bt.

III.

IV.

Nr. Ausgabe

Gewinn- und Verlust-Rechnung.

Laut vorstehende Rechnung Abt. II ... .
Zinsen- und Tilgungs-Rücklage « Rechnung,

Zugnng...............

Summe

Vermögens-Rechnung.

Rechnung: Einbringen der Stadt ....
„ Anleihe alter Schlachthof . .

Anleihe Stadtkasse 14500000,-
Schuldentilgung:

Anleihe 1903 ^: 657 000,—
1905 N: 1058 000,— 1715000,-

Rechnung: Schuld bei der Anleihekasse . .
„ Schuld bei der Anleihekasse für

überwiesenen Grundbesitz....
„ Grundstücksschulden ......
„ Zinsen- und Tilgungs-Rücklage .
„ Schuld bei der Sparkasse . . .

Summe

Isie«g«b«is

1 736 547

165 757

1 902 304

4 454 811
109 000

12785000
14645574

390800
6542347
1354947
3000000

43282481

83

63

99

13

!9l7
Voranschlag

181»

1 878 300

1 878 300

4 454 811 63
103 800

12569500
15525574

385200
666234?

804947
3000000

99

01
50

4350618113

1899 900

1899 900

4 454 811
98 400

12346000
16465574

379400
6782347

254947
3000000

43781481

63

99

01
50

13

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 26. Februar 1918 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend auf Zwei Millionen sechshundertachtzigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister:
Dr. «Vehler.
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der Veteiligungen der Htadt Düsseldorf

an gewerblichen Unternehmungen
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«it. Nr. Ginnahme
IfteesOni»

191« 19« 191» Nemerknnge»

I,

1

2

3

4

1

2

Kasse.

GVfolg-NechtNtNg.
(Gewinnposten.)

Rheinische Vahngesellschaft: 2. Gewinnanteil. .
d. Vergütung . .

Summe 1

Rheinische Genossenschaft zur wirtschaftlichenFör-
derungvonHandwerkund Gewerbe, Gewinnanteil

Summe 2 für sich.

Getreidehaus, G.m.b.H: Zinsen.....
Summe 3 für sich.

Summe 4 für sich.

Summe I (1—4)

Neftand,«ech«mng.

Kafsenbestand ............

334800
5 838 75

350 000
7 500

335 000
6 000

340 638 75 357 500 — 341 000 —

2 250 2 250 2 250

342 888 75 359 750 — 343 250 —

II.

166 419 48 200 000 — 200 000 —Aus der Anleihelaffe......... Die Anleihe detriwt . , 1L<XX>M

Summe II
Summe I

Gesamtsumme

»!« 1. April
1918 »erden
«oilluzsichtlich ^ü
veiwend.scIn10«X>lX>0

FUr 18l8 vor«
gesehen 2«><XX)

166 419
342 888

48
75

200000
359 750

— 200 000
343 250

— 10 vonM

»lest 48M««

509 308 33 559 750 543 250

I» sich bei der «tlllul de« Unl».
nehmen« der Vedorf nicht gen»»
übersehenläßt. I» erhöht sichdn
Kredit im Fall« des Mehibld«!«
stet« um den Nnleiherest,

^H,
"l^^^^M^WW
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Abt. Nr. Ausgabe
Iftergebnis

l91«
Voran

l917
schlag

1918 Btmertunge»

I.

1

2

3

4

5

6

1

2

3

4

Kasse.

Grfolg-Rechnung.
(Verlustposten.)

Rhein. Bahngesellschllft:a) Stiickzinsen . . .
h) Verwaltungskosten .

Summe 1

Rhein. Genossenschaftzur wirtschaft!. Förderung
von Handwerkund Gewerbe: Verwaltungskosten

Summe 2 für sich.

Getreidehaus, G. m. b. H., Stückzinsen ....
Summe 3 für sich.

Zinsen der Anleihe ..........

216
2

10 2 000
100

2 000
100

218 10 2100 — 2100 —

11 50 50 50

408002 38 412 516 414 396
Summe 4 für sich.

Summe 5 für sich.

Tilgung.............
Summe 6 für sich.

Summe I (1—6)

Neftand'Nechnung.

Erwerb von Beteiligungen.
Rhein, Vahngesellschaft-Altien (Kurssumme und

Erwerbskosten) ..........

8« 5: Das Istergebniz 181« stellt
eine unborhergelehene Ausgabe
dlli an Druck- und Stempellosten
für dieginzscheinreihe18 l7—1827
der Anleihe 1807 K.29176 25

50 900 53 000 55 600
8« 6: Tilgung «Plan,
^ »°n 820000NM, 460UN M,
Ersparte Zinsen
4^»°n 240100 M,
Tilgung...... 8M4 .

Zur Mrunduna , , 4 „
488 308 23 46? 666 — 472 146 — Summe Ü5600 ÜN,

II.

21000 — 92 084 — 71104 —

Die Stadt besah am l. >«. !»17
6707 Aktien K ION«W. der Rhein.
Nahngeselllchoft, 25 Anteile »
200 M. der Rhein, Nenosseüschast,
eoooo ÜN. 4^»/»Ige Teilschuld-

Rhein. Genossenschaftzur wirtschaftlichenFörde»
rung von Handwerk und Gewerbe (Anteile) .'

Getreidehaus, G. m.b.H. (Teilschuldverschreibungen)
Summe II
Summe I

Summe
Kasienbestand ............

Gesamtsumme

veischreibungender Gelreidehau«,
G. m. b. H.

21000
488 308 23

92 084
46? 666 I 71104

472146
—

509 308 23 559 750 — 543 250 —

509 308 23 559 750 — 543 250 —

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 22. Januar 1918 in Einnahme und Ausgabe
sich ausgleichend zur Summe von fünfhundertdreiundvierzigtausendzweihundertfünfzigMark.

Der Oberbürgermeister
In Vertretung:

l)r. ZdholVrn»nn.

v^v !,^^'"^
^'^ ^ ,

,/,^ ''^^,x
'^^'/ ^,^v ,.,
'.>,> ''> ^>",.̂
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V. Haushaltsplan

der städtischen Hypochekenverwaltung

für das Rechnungsjahr M8.
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Abt.

I.

II.

W

Nr. Ginnahme

Vermögen.

Von der Stadtkafse aus Anleihemitteln:
für erste Hypotheken..........

für zweite Hypotheken..........

Rückzahlungen:
»,) von ersten Hypotheken........
d) Tilgungsraten............

2,) von zweiten Hypotheken.......
d) Tilgungsraten............

Aus der Tilgungsrücklage ^ zur Tilgung der
Anleihen für erste Hypotheken.....

Aus der Tilgungsrücklage L zur Tilgung der
Anleihen für zweite Hypotheken ....

Summe Abt. I

Betrieb.

Zinfen von Hypothekendarlehen:
Erste Hypotheken............

4°/o von 1553 000 M.^ 62 120,—M.
41/4°/° „ 6 252 000 „ ^ 265 710.— „
4!/2°/° » 54023 000 „ ^2 431035 — „
4«/4°/° „ 172 000 „ ^ ,8170,- .,

W» 62 000 000 M. ^ 2 767 035, - M,
Dazu 41/2°/, von 3 000 000 „

auf ^ Jahr __________ -- 67 500,- „
Zusammen 65 000 000 M. -- 2 834 535,- M

Hiervon ab die Einnahme der
Rücklagen Abt. III ^ 88418,90 „

bleiben 2 746 116,10 M.

Zu übertragen

Istergebnis
1916

576 526

48 000!
45 761

14 773>

188 000!

2 636 839

191?
Voranschlag

191»

83

43

17

69

3 000 000

500 000

50 000

20 000

199 000

3 769 000!

2 762 017 63

Bemerkungen

3 000 000

500 000

50 000

20 000>

293 000>

3 863 000!

2 746116

2 762 017>63'2 746116!10

10!

Die Mittel aus den Anleihen
1900, 1908 und 1911 im Gelllm».
betrage von «0N«uUa W, weiden
bis 3l, 3, 1918 ganz verbrauch!
lein.

Au« der Anleihe1913 stehen zm
Verfügung U00M000 M,

Der Bedarf für 1918 ist mll
3<xx>cxx>M, a»gen»mmen.

Zu 2,
Aus der Eparlllffenllnlelhe IlK
zweite Hypotheken im Betrage u»n
ÄlXXXXWM. werden bis 31, 3,
1918 verbrauchtsein Ikollw'N,

2>er Bedarf fUr 1918 ist mit
KUONlX»M, angenvmmen.

Die Beträge zu 3 u. 4 werden
wieder zu Neuauslelhungen bei-
wandl.

Am I. 11,191» bei Abt, III Nr,3
zu verausgaben.

Bon NeiKMslliyungen,

M
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Nr. Ausgabe
IftergebniS Voranschlag

«8« Vemerknnge»

Vermögen.

Zur Gewährung von Hypothekendarlehen:

Erste Hypotheken ............

Zweite Hypotheken ...........

An die Anleihekasse:
Tilgungsraten der Anleihen für erste Hypo¬

theken ................

Tilgungsrate der Sparkassenanleihe für zweite
Hypotheken .............

Rückzahlungen an die Stadtkasse:
Betriebskapital. ...... 1000000 M.

Kapitlllbestand ^ aus getilgten Anleihen für
erste Hypotheken ..... 862500 M.

Kapitalbestand L aus getilgten Anleihen für
zweite Hypotheken ......—,— M.

Summe Abt. I

Netrieb.

für erste Hypotheken
. . 291 852,29 M-
. . 427 691,66 „
. . 791236,67 ,
. . 800 000,— „

60 000.—

An die Anleihekasse i
Zinsen von Anleihen

g,) 31/2°/« Anleihe 1900 H .
d) 4°/> „ 1900 « .
c) 4°/« „ 1908 0 .
6)4°/„ „ 1911 K .
e) 4°/, „ 1913 ?

3 000 000 M. auf ^ Jahr
Zusammen 2 378 780,62 M

zu »—0 planmäßig zu zahlen,
zu ä u. 0 auf besondere Anweisung.

Zu übertragen

25 000

591 300

188 000

2 299 894

3 050 000

520 000

199 000

3 769 000

212 387 017 09

2 38? 017

3 050 000

520 000

293 000

3 863 000

2 378 780 62

09 2 378 780

Vgl, Nr, l u, K der «tinimhme.

Vgl, Nr, 2 u, i der Einnahme,

Iu «. Gemäß Tilgungsplan,
Anleihe 1900:
erster Abschnltl . K9500,— M,
zweiter „ «6500,— .
Anleihe 1908 . 107000,— .

1911 60000.— .
zul, 293000.— l».

Fiillig am !, II, 191«.
Zu <. D!« Tilgung beginn» 1918.

8» 6.
Nestand»u» 19IU SS»«X»,—M.
8ug»N« 1917 , 199000,— .
Nestand 1,4.1918 882Ü00,— M.

N»rau»sichtllcheSchuld «n.»e 1918

8 532 500 M.
10 653 500 „
19 718 500 „
19 940000 ,

3 000 000 ..
61844500 M.

62
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,W

«it.

n.

m.

«,.

^Zweite Hypotheken...........
5°/, von 750 000 M.--37 500,—M.
5'/,°/° „ 750 000 „ -.41250,- „

Zusammen 2 000 000 M. ^ 91250,- M.

Unkostenvergütungen bei Gewährung von
ersten Hypotheken ...........

Desgleichen bei Gewährung von zweiten
Hypotheken .............

Kursgewinne ..............

Schätzungsgebühren ...........

Ginnahme

Übertrag

Dazu 5A ,
auf ^ Jahr

1500000M. - 78 750- M.
500000 „

Sonstige Einnahmen
») aus dem ersten Hypothekengeschäft . .

d) aus dem zweiten Hypothekengeschäft .

Summe Abt. II

»ücklagen.

Rücklage für Kursverluste
Zinsen .

Stempelsteuerrücklage
Zinsen

Zu übertragen

Kapital
69 476,64 M.

132 489,68 ..

201 966,32 M.

Iftersebnis
tSt«

54 502

860

12 196

1346

4106

2

2 569

3 745

71^

31

50!

40

92

Voranschlag
t8«

2 762 017

90 000!

150 000

10 000

3 000

3 345

500

3 018 862

2 672!

3 895!

6 567

63

63

18

76

94!

l9t»

2 746 116

91250

150 000

10 000

3 000

3 965

250

3 004 581

2 779

5 299

8 078

10l

10!

07!

59>

66!

Vtmerknngen

Von Neuoulleihuugen,

S«1.
Veswnd llU» 181« 66 804,<eM,
IWI«n191?, 2 «72.18 >
Bestand 1. 4. 18 «9 47S,6l M

ZU 2,
Bestand uu« 1816 97 893.92 M,
Au« dem Über¬

schuß 181« . 80000,- .
Zinsen 1917. 8 09»,?« ,
Bestand 1. 4. 18 182 488,68 N,
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«lt. Nl. Ausgabe
Ifteraebnis

191«
Voranschlag

191? 1918 Bemerkungen

^ A »<l! O ^! S

II. Übertrag — — 2 387 017 09 2 378 780 62

2 Zinsen von der Sparkassenanleihe für zweite
Hypotheken............. 45141 47 74 375 — 74 375 — VorauzsichtlicheSchuld Ende 1918:

4!/4°/«> von . . . 1500000 M. ^ 63750,- M-
41/4°/« «... 500000 ,

auf N Jahr ^ 10 625- „

2 000000 M.

Zusammen 2 000 000 M.^ 74 375,- M.
auf besondere Anweisung zu zahlen.

3 An die Stadtkasse 4°/. Zinsen von dem Be¬
triebskapital von .... 1 000 000 M. 40 000 — 40 000 40 000 — Schuld Ende 1818:

1000 000 M.
fällig 1. 10. und 1. 4.

4 Stempelkosten .......... 15 000 15 000

5 — 135 000 135 000 —

« Kosten der Schätzungen......... 792 2 000 2 000

7 An die Kasse der allgemeinen Verwaltung
Beitrag zu den Verwaltungskosten . . . 20 000 20 000 20 000

8 Sonstige Ausgaben
») aus dem ersten Hypothekengeschäft . .

b) aus dem zweiten Hypothekengeschäft .

Summe Abt. II

Rücklagen.

250

11

40 3 845

625

54 2 300

125

48

2 677 862 63 2 667 581 10

III.

1 Rücklage für Kursverluste........ — — 2 672 18 2 779 07 D!« nicht verwendeten Betrüge zu
Nf, 1—6 werden den »llpitalbe.
ständen zugeschrieben.

2 Stempelfteuerrücklage.......... — 3 895 76 5 299 59

Zu übertragen 6 567 94 8 078 66

M',^

MM

5KWH

,^ 5



Abt. Nr.

III.

BW

i.

ii.

in.

Einnahme

154

Isieraebnis
191«

Übertrag

Tilgungsrücklage ^.....
Zinsen 13770,63 M.

Desgl. des Kapi.
talbestandes ^
aus getilgten
Anleihen von
862 500 M.^- 34500— ..
Vergl. Ausgabe Abt. I Nr. 6.

Tilgungsrücklage N
Zinsen

Sicherheitsrücklage ^ . . . .
Zinsen

Sicherheitsrücklage V .
Zinsen

Summe Abt. III

201 966,32 M

344 265,67 „

28 933,37 „

743 911,95 „

28 895,01 „

1347 972,32 M,

Wiederholung.

Vermögen..............

Betrieb...............

Rücklagen ..............

Summe der Einnahme

39 436

639

22 333

638

59

25

57

10

Voranschlag
1917

6 56794

41014

664

23 226

663

72137

3 769 000

3 018 862

72 137

6 860 000

06

82

92

63

37

63

37

19l» Bemerkungen

8 078

48 270

1157

29 756

1155

88 418

3 863 000

3 004 581

88 418

6 956 000

66

63

33

48

80

90

10

90

Zu 3,
Bestand aus 1816
Aus dem Übe»

Ichuß 1816 .
Zinsen 1817. .
dezgl.desKasiital»

bestände« H, .

361851,81 U,

185 000,—
16 557,3» .

28 858,«? .

Ab»»»«i
Tilgung zum 1.

11. 1817 . .

543 285,8? U,

138 UM,- .
Bestand 1. 4, 18

Zu 4.
Bestand aus 1816
Au« dem Über¬

schuß 1816 .
Zinsen 1817 , ,

344 285,6? W

16 620,55 U

11200,— ,
1112,82 .

Bestand 1. 4. 18 28 833,3? U,

Zu 5,
Bestand aus 1816 580 673.01 l!
Au« dem Über¬

schuß 1816 . 134 628,84 .
Zinsen 1817 . 28 612,- .
Bestand 1, 4. 18 743811,95 M

Zu 6,
Bestand au« ,1816
Aus dem Über¬

schuß 1316. .
Zinsen 1817 ___
Bestand 1, 4. 18 28895,01V

16580,83 N

11193,0» .
1115,35 .

MSMW



Abt.

III.

I.

II.

III.

Nr. Ausgabe

155

Isiergebnts
»9l«

Voranschlag
l9I? l»l«

Übertrag

Tilgungsrücklage ^...........

Tilgungsrücklage L . . . .,.......

Sicherheitsrücklage ^. ..........

Sicherheitsrücklage V..........

Verteilung des Überschusses:

Zu Rücklagen H.............

Zu Rücklagen L . . .........' .

Summe Abt. III

Wiederholung.

Vermögen

Betrieb .

Rücklagen.

188 000

299 626

22 393

6 567

41014

664

23 226

663

315 500

25 500

94

06

82

92

63

413 13?

3 769 000

2 67? 862

413 137

6 860 000

6 860 000

37

63

37

8 078

48 270

1157

29 756

1155

310 000

27 000

425 418

66

63

33

48

80

90

3 863 000

2 667 581

425 418
!

6 956 000

6 956 000

Bemerkungen

Summe der Ausgabe

„ „ Einnahme

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 26. Februar 1918 in Einnahme und Aus¬
gabe sich ausgleichend auf sechs Millionen neunhundertsechsundfünfzigtausend Marl.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Hw.««»
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U. Haushaltsplan der städtischen Sparkasse zu Düsseldorf.
Kalenderjahr R9i8.

Abt.

I.

II.

Nr. Einnahme

^. Sparlassenstock.

Zinsen von ausstehenden Forderungen .

Sonstige Einnahmen Miete aus Grundbesitz,
von Schrankfächern, Versicherungsgebühren
u. ll.)...............

Summe

V. Sicherheitsrücklage.

Zinsen von ausstehenden Forderungen sowie
Mieten von Grundstückenu. a. ...

Die Hälfte des Betriebsüberschusses des
Sparkassenstocks ...........

Summe

0. Alterssparillsse.

Von der Sparkasse ^ Zinsen von dem Spar-
einlagenguthaben der Mitglieder . . . .

Zinsen von dem bei der Sparkasse angelegten
Älterssparkassenguthaben der Mitglieder .

Prämienzuschuß des Sparkassenstocks . . .

Summe

Ist-Ergebnis
1916

Voranschlag
Kalenderjahr

1917

5 940 000

34 000

206 000

* 810 000

4 500

5 600

10 000

6 688 000

22 500

6 710 500

215 000

222 500

43? 500

5 000

5 000

10 000

20 000

191»

6 820 000

30 000

6 850 000

240 000

350 000

590 000

6 000

6 000

10 000

22 000

Bemerkungen

V»n IKss Millionen Mar! z«
Duichlchn!tt«zin«fußvon 4M>/^l

Vgl, SparlassenstockAusg, III, 2»
' <Fn 1916 würd« der ganze ÜltiD

schuh der Nicherheilsrücllnze >»»i>
wiesen,)

Vgl. Sparlassensto« Ausgabe I,

W'WD
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Nr. Ausgabe
Ist.E«gebnis

191«
Voranschlag
Kalenderjahr

1917 191»
Bemerkungen

II.

^. Sparlassenstock.

Zinsen von Spareinlagen an die Einleger .

An die Alterssparkasse ^ Zinsen von dem
Spareinlagenguthllben der Mitglieder . .

Zinsen für aufgenommene Darlehen. . . .

Prämienzuschutz an die Sammelkasse . . .

Summe Abt. I

Geschäftsunkosten.

«.) Persönliche Ausgab e^n

laut besonderer Nachweisung für Gehälter,
Witwen- und Waisengelder u. a.....

d) Sächliche Ausgaben.

An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung:
»,) Miete für die von der Sparkasse benutzten

Raume in städtischen Gebäuden, für
Heizung und Beleuchtung der sämtlichen
Geschäftsstellen fowie für die Lieferung
der Schreibgegenstände .......

d) Entschädigung für von der stiidtifchen
Druckerei gelieferte Drucksachen ....

Beschaffung und Unterhaltung der Möbel
u. a.................

Für Sparbücher, Kontenkarten, Buchbinder¬
arbeiten, Fachschriften usw........

Rücklage zur Errichtung, Ausstattung und
Unterhaltung von Zweigstellen (Bestand am
1. 1. 1918 rund 38000 M.)......

Sonstige Ausgaben und zur Abrundung . .

Summe Abt. II

4 257 000

4 500

565 000

13 500

192 000

22 000

3 300

3 800

7 800

15 000

16 600

4 600 000

5 000

1 365 000

20 000

5 990 000

196 972

22 000

2 400

3 000

10 000

20 000

11127

265 500

10

90

5 300 000

6 000

514 000

20 000

5 840 000

203 772

22 000

2 400

6 000

20 000

30 000

15 827

300 000

10

90

V»n 145 Millionen Mail zum
Duichfchn!tt»z!n«fllhe»on «,SK°/«
-- 52925«) M,, id, 5800000 M,

Vgl. Ältei»Ipllllllsse.Einnahme 1. 1.

10000 000 M. zu 5>/,»/.^5I2500M,,
rd, 514000 M.

«u» dieleiMUillllge, die »I» Rest-
ausgäbe zu führen ist, weiden
alle Bedliifnisse für die Zweig,
stellen bestlitten, u.». auch die
Miete fili Lollenbllch-und Wol-
ringeistr.

^.,,^-H^
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Abt.

III.

Nr. Ausgabe

158

IstGrgebnts Voranschlag
Kalenderjahr

!917 19l»
Bemerkungen

Gewinn.

An die Alterssparkasse, Prämienzuschuß . .

2,) An den Garantieverband .......

d) „ die Sicherheitsrücklage.......

Summe Abt. III

Hierzu „ „ II

Summe

L. Sicherheitsrücklage.

Unterhaltung der Gebäude, Abschreibungen
usw. sowie zur rentbaren Anlegung . .

Summe für sich.

0. Alterssparlasse.

Zinsen und Prämien an die Mitglieder oder
zur rentbaren Anlegung ........

Summe für sich.

Wiederholung der Einnahme.

H.. Sparkassenstock ...........

L. Sicherheitsrücklage..........

0. Alterssparlasse....... ^ . . .

Summe der Einnahme

10 000

810 000

10 000

222 500

222 500

455 000

265 500

5 990 000

6 710 500

437 500

20 000

6 710 500

437 500

20 000

7 168 000

10 000

350 000

350 000

710 000

300 000

5 840 000

6 850 000

590 000

22 000

6 850 000

590 000

22 000

7 462 000

Vgl, Elnnxhme. Slch«ihe!tiniill»,c
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Abt. Nr. Ausgabe
IstVrgebnis

Wiederholung der Ausgabe.

^. Spartassenstock ...........

V. Sicherheitsrücklage........ : .

«. Alterssparlasse ...........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Gleicht sich aus

Voranschlag
Kalenderjahr

!9t7 19l»
^l O ^l H5

6 710 500

437 500

20 000

7 168 000

7 168 000

6 850 000

590 000

22 000

7 462 000

7 462 000

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 18. September 1917 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend auf sieben Millionen vierhundertzweiundsechszigtausendMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. NKntttzi»N.

MWWMl
^>

^WK'"^^»'">!

> l ^
^'^c

'»"l^
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MW
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^2. Haushaltsplan der städtischen Sammelkasse
für das Jahr Oktober R»I7—1V18.

Abt. Nr. Ginnahme
Festsetzung für

das Nurjahr 1917/18
^l S ^l S

Vemtllnngen

I. 1

2
3

Zinsen von den bei der Sparkasse hinterlegten
Beständen im mutmaßlichen Gesamtbeträge von
400 000 M.

Hiervon 100 000 M. auf 1 Jahr zu 4«/« 4000 M.
300000 M. auf V2 Jahr zu 4»/„ 6000 „ 10 000

160
20 000

. 10 000
160

20 000Zuschuß der Sparkasse ........
Summe der Einnahme 30160 30160 —

I. 1
2
3

Ansgabe

Kosten der Einlagebücher. .......
Verwaltungskosten:

2) Sparkassendirettor tzeuser, für Leitung der

d) für Abhaltungder sonntäglichenEmpfangs-

0) für Schreibhilfe. .........
ä) für Reinigung und Heizung der Sitzungs-

;' s) für Drucksachen, Buchbinderarbeitenund

Summe der Ausgabe

Die Einnahmebeträgt ... 30 160,— M.
„ Ausgabe „ ... 30160,— „

27 400
160

300

1300
750

100

150

—

27 400
160

300

1300
750

100

150

—

30160 30160 —

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 5. Juni 1917 in Einnahme und Ausgabe
sich ausgleichend auf dreißigtausendemhundertsechzig Mark.

3er Oberbürgermeister.
I. P.: Dr. NÄntthtn».
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IZ.HaushaltsplanderstädtischenTonhallLUnddeslveingeschäfts.

Nr. Ginnahme

^. Tonhalle.

Verw altungstosten.

Von der Weinkasse, anteiliger Beitrag zu den
allgemeinen Verwaltungskosten.....

Summe Abt. I für sich.

Grundstüll und Gebäude.

Westdeutscher Einkaufsverband m. b. H., Miete
für drei Räume im Unterhause an der
Tonhallenstraße............

Fütterer, Heinrich, Friseur, Miete für Woh¬
nung und Iadenloklll an der Schadowstraße

Miete aus zwei kleinen Wohnräumen (Woh¬
nung des Gärtners)..........

Flehmig, Otto, Pächter, Miete für die Ton
hallenwirtschllft und den Garten . . . ,

Mackut, Hermann, Miete für eine Wohnung
in der zweiten Etage........

Weinkasse, Miete für den Keller unter der
Tonhalle..............

M«ra«bnis
19l«

Summe Abt. H

Lolal-Verw endung.

Eintrittsgelder.............
Lustbarkeitsteuer für die von der Stadt ver¬

anstalteten Konzerte..........
Miete für Benutzung der Säle (ohne Wirt-

schaftsbetrieb) .............

Zu übertragen

800

1000

6 750

180

4 800

600

1500

17 989

1798

12 750

50

95

N«r««schlag
19l? I 19i8

800

1000

6 900

180

12 000

600

1500

22 180

18 000

1800

8 000

27 800

800

1000

6 900

180

12 000

600

1500

22180

20 000

2 000

6 000

28 000

Bemerkungen

Stehen beim Weingeschäft
Abt. I Nr. 4 in Ausgabe,

Zu l. Veitrag v. 19.». 1«;
gültig bist.7. lS. Zahlbar
vierteljährlich im voraus.

Zu 2. Vertrag vom 17. De¬
zember 1907; gültig bis
zur Kündigung.

Zahlbar viertelj. i. voraus.
Zu 3. Übereinkommen,gül

tig bis zur Kündigung.
Zahlbar monatl. n, Ablauf,

Zu 4. Vertrag vom 18. Okt.
I91S; gültig bis 31.3.1923.
Zahlbar monatl. im vor»
aus. Für die Dauer des
Krieges ist die Pacht auf
400 M. monatl. ermäßigt
(s. § 5 des Vertrages),

Zu 5. Vertrag vom 29 4,
1911. Zahlbar viertel¬
jährlich im voraus.

Zu «. Stehen beim Wein»
geschäft Abt. III Nr.'««,
in Ausgabe.

Zu 2. Durchlaufend. Siehe
Ausgabe Abt, IV Nr, 4.

11

<M^MW5
,^ «^



Abt. Nr. Einnahme

162

Iste«s«bnis
1916

III.

«

IV.

4
5
6
7

8
9

10
11

Übertrag

Für Ausschmückungsarbeiten.......
Für Numerieren der Stühle.......
Für Benutzung der Orgel........
Für Feuerwachen und für sonstige Verrich¬

tungen................
Für Saalreinigung...........
Gewinn aus der Kleiderablage......
Gewinn aus der Abortanlage.......
Musikverein, Beitrag zu der Dienstkleidung

des Orchesterdieners ..........

Summe Abt. III

Hetzung, Reinigung, Beleuchtung, Wasser.

»,) Heizung.
Nichts.

d) Reinigung.
Fütterer, Ladenpächter, Schornstetnfegerlöhne

o) Beleuchtung.
Flehmig, Pachter, Kosten der Beleuchtung

der Wirtschaftsräume und seiner Woh¬
nung................

Flehmig, Pächter, Kosten des verbrauchten
Kraststromes .............

Für Beleuchtung der Säle........
Beitrag der Weinkasse zu den Beleuchtungs¬

kosten ................

ä) Wasser.
Flehmig, Pächter, Kosten des verbrauchten

Wassers (einschl. Kühlanlage) ......
Fütterer, Ladenpächter, für Wasser ....
Kellerverwaltung,f. Fässer-u. Flaschenspülung

Summe Abt. IV

^

400
430
430

1419
1149

19 313

20

86

66

70

12

1851

1752
8 057

1750

1074
54

150

75

58
11

36

Voranschlag
1917 1918 Bemerkungen

27 800

250
250
250

1200
500

13 000
300

20

43 570

12

2 000

1500
5 000

1750

1000
54

150

11466

28 000

250
250
250

1200
500

17 000
350

20

47 820

12

2 000

1700
5 000

1750

1000
54

150

11666

S.AusgabeAbt.IVNr.9.
S. Au8gabe Abt.IV Nr.il,

S. Ausgabe «bt.IV Nl.8.

Zu ', 2 u. 3: Vertrag«
mähig.

Zu 2. Siehe auch Abt. VII
Nr. 8b der Ausgabe.

Zu 3. Siehe auch Abt.VII
Nr. 10 d der Ausgabe

Zu 5. Stehen beim Weinge«!
schüft Abt. III Nr. ? in>
Ausgabe.

Zu «. Vertragsmäßig 2»«/,!
des Wllssergeldesfür den
Wirtschllftsbetrieb;furbm
Kühlanlage den vollen Ne-l
trag. Siehe auch Abt. ?ill
Nr. 11 der Ausgabe.

Zu 7. Vertragsmäßig,
Zu 8. Stehen beim Weini

geschäft Abt. III Nr, 8 in^
Ausgabe.
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Abt.

V.

VI.

VII.

VIII.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.
VIII.

Nr. Ginnahme

Inventar.

Von Dritten erstattete Kosten für Reparatur
beschädigter Inventarienstücke. Leihlohn
für Tische, Stühle u. dgl.......

Summe Abt. V für sich.

Wein.

Reingewinn aus dem Weinverkauf . . .
Summe Abt. VI für sich

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen und zur
Abrundung .............

Summe Abt. VII für sich

Zuschüsse.

Zuschuß der Stadtkasse.........

Summe Abt. VIII für sich.

Wiederholung der Einnahme.

^. Tonhalle.

Verwaltungskosten...........
Grundstück und Gebäude .......
Lokalverwendung...........
Heizung, Reinigung, Neleuchtung, Wasser
Inventar..............
Wein............
Insgemein
Zuschüsse

Summe ^

Istergebnis
1Ul«

14 60

109 284

1958l

17 793

72i

10

92

Voranschlag
t9l?

100

42 000

84

77 600

800
22 180
43 570
11466

100
42 000

84
77 600

197 800

^

Bemerkungen

50

70 000

84

55 350

800
22 180
47 820
11666

50
70 000

84
55 350

Siehe Weingeschäft Aus
gäbe Abt. V.

Wirb auf besondere An»
Weisung bei der Stadtlasse
erhoben.

207 950

A^M^

^VW^ÄWS^Ä^Vls'M!
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»dt.

«

>

I.

II.

Nr. Ausgabe
Istersebnts

19t«

8

9
10

^. Tonhalle.

Verwaltungstoften.

«,) Persönliche Ausgaben.

Gehälter der Beamten und Angestellten. .
Kassierer, Ausfallgelder.........
1/2 der Witwenpension an Frau Küpper (der

verstorbene Ehemann war Bote) ....
Beitrag zur Invaliden- und zur Krankender»

sicherung zu Nr. 1..........
Beitrag zur Rentenkasse.........
An die Weinkasse, anteiliger Beitrag für die

Unfallversicherung der Tonhallenarbeiter
bei der Lagerei-Nerufsgenossenschaft . .

d) Sächliche Ausgaben.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung
2.) Beitrag zu den allgemeinen

Verwaltungskosten.....2 500 M.
d) Anteil an den Gehältern der

bauleitenden Beamten . . . 2 000 „
Desgl., Pauschalsumme für gelieferte Druck¬

sachen ................
Bedürfnisse für die Geschäftsräume ....
Sonstige kleine Ausgaben........

Summe Abt. I

Garten.

Zur Unterhaltung der Gartenanlagen ein¬
schließlich der Werkzeuge und der Arbeits¬
löhne ................

Für Autzenschmuck u. Bepflanzen der Blumen¬
kästen ................

An die Kasse der öffentlichen Anlagen für die
aus der Baumschule der öffentlichen An¬
lagen zu beziehenden Bäume, Sträucher
usw .................

Summe Abt. II

Voranschlag
1917 191» Bemerkungen

12 925
100

273

210
20

150

4 500

200
725
601

2 461

217

200

96

60

34
40

44

14 800
100

273

250
158

150

4 500

200
450
400

21282

4 000

350

200

4 550

15 220
100

273

250
158

150

4 500

200
1000

400

22 252

4 000

350

200

4 550

60

40

Zu !. Laut Gehalts'Nllch-
Weisung.

Zu 2. Zahlbar vierteljährlich j
nach Ablauf.

Zu 3. Die andere Hälftig
zahlt das Gartenamt,

Zu 4 und 5. Zahlbar aus j
besondere Anweisung,

Zu «. Siehe auch Einnahme >
Weingeschäft Abt. II Ni, 4

Zu?^u.d. Zahlbar viertel'
jährlich nach Ablauf,
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Abt.

III.

Nr. Ausgabe
ll«pitalbetl»g

am
Schlüsse 191»

Zinsen und Schuldentilgung.

Tonhallen-Anleihen

»,) in Beteiligungsscheinen . . . 636 000

d) 1888 bei der Landesbank der
Rheinprovinz........700000

«) bei der Sparkasse (früher 1901
Stuttgart).........500000

Summe 1836 000

112 800

381 670

263 024

75? 495 69

Ift-Ergebnis
191«

14 556

33 250

29 653

77459

^

66

66

«ech-
nungs-

jahr 191?

14 220

33 250

29 639

77109

81

Rechnungsjahr 191«

Verzinsung Tilgung

4 284

14 99?

10 895

81 30 176 73

9 600

18 252

18 729

46 582 67

3 V,

3«/<

4

Bemerkung. Zu a. Fällig am 2.1. Zu d. Fällig je zur Hälfte am 30.6. und 31.12. Zu c. Fällig
mit 5635,09 M. Zinsen am 1.10. und mit 5260,50 M. Zinsen am 31. 3. Die Tilgung ist fällig am 1.10.

76 759,40 M.

Abt.

IV.

Nr. Ausgabe

Lolalverwenbuug.

Konzertkosten.

Städtische Orchesterkasse für Verwendung des
Orchesters ..............

Ersatzkapellen ..............
Tageskosten (Kartenverkauf, Kontrolle). . .
Lustbarkeitsteuer für die von der Stadt ver¬

anstalteten Konzerte . .........
Zeitungsanzeigen, Druckkosten der Eintritts¬

karten usw..............
Instandhaltung und Stimmen der Orgel .

Zu übertragen

Iftergebnis
191«

25 000
140
654

1798

3 528
122

95

13

lstoranschlag
191?

25 000
2 500
1000

1800

3 500
600

34 400

191»

25 000
1000
1000

2 000

3 500
600

33100

Bemerkungen

Zahlbar monatlich nach Ab»
lauf.

Durchlaufend. S,Einnahme
Abt. III Nr, 2.

<

>

,'M-<««»
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A«<

IV.

>!i

M

VI.

»b

Nr.

10
11

Ausgabe

Übertrag

Organist Meisen für die Beaufsichtigung der
Orgel................

Dienstkleidung des Orchesterdieners ....

Kosten bei der Vermietung
der Säle.

Vergütung an den Pächter für Reinigen
der Säle bei Stuhlreihen-Veranstaltungen
und Arbeitslöhne für Aus- und Einräumen

Ausschmückungsarbeiten usw .........
Kleiderablage..............

Summe Abt. IV

Bauten.

Unterhaltung der Gebäulichkeiten.....
Unterhaltung und Ergänzung der Möbel-

und Inventarienstücke.........
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,

Beleuchtungs-, Klingel-, Telephon-, maschi¬
nellen, Lüftungs- und Heizungsanlllgen .

Summe Abt. V

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge .......
Gewerbegerichtsbeitrag........
Kanalbetriebsgebühr..........
Stadtkasse, Beitrag zur Haftpflichtoersiche

rung mit der Versich erungs-Aktiengesell-
schllft Allianz............

Summe Abt. VI

Istergebnis
lttt«

^ .?

50

2 798

6 074

10 667

5 836

5 570

5 519

1273

154

74

30

Voranschlag
191? <!«««

34 400

360
40

1500
300

3 000

39 600

6 090

1860

5 500

13 450

1100
20

1273

160
2 553

65

65

L

33100

100
40

2 500
300

5 000

41040

15 600

7 800

6 500

29 900

1100
20

1273

170
2 563

Bemerkungen

Zu Nr. 7. Laut Spezial.
Vertrag.

Zu Nr. 8.
S. Einnahm«Abt. III Nl. 10,

Die Kosten tragen je zm
Hälfte die Tonhallenlasse
und der Musikverein.Der
nicht verwendete Vetrag ist
in Restausgllbe zu stellen,
Restausgllbe betrug am
1.4. 1017: 83,50 M.

S. Einnahme Abt. m Nr,8,

InfolgeÜbernllhmeineigenen
Betrieb (vgl. Einn, III, 9),

30

30

Die bei den Nummern i
bis 3 im Rechnungsjahre
nicht verausgabtenBeträge
find in Restausgllbenach»
zuweisen. Die Restaul'
gäbe betrug am 1, April
1917: 22515,60 M. Über
ihre Verwendung ist Ve>
stimmung getroffen.

Zu Abt. VI Nr, 1. Vernicht
verwendete Betrag ist in
Restausgllbe nachzuweisen
zwecks Begleichung der
Beiträge für die alle 5
Jahre abzuschließende
Feuerversicherung. Die
Restausgllbe betrug am
1. April 1917: 888,8« M,
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Nr. Ausgabe

9

10

11

Heizung, Reinigung, Beleuchtung, Wasser.
a) Heizung.

Heizungsmaterial und Lohn eines Heizers .

d) Reinigung.
Reinigen der Vüroräunie, Straßen u. Kanäle
Reinigen der Schornsteine ......
An die Fuhrparkskaffe für die Abfuhr

Müll- und Hllusllbfälle......
der

e) Beleuchtung.
Lohn eines Beleuchters .........
Gasverbrauch

»,) in den Tonhallenräumen ......
d) in der Tonhallenwirtschaft......

Notbeleuchtung .............
ElektrischeBeleuchtung

»,) der Tonhallenräume ........
d) der Tonhallenwirtschaft und der Woh>

nung des Pächters .........
«) des Tonhallen-Gartens .......

Für Erneuerung der Glasschalen, Glüh¬
lampen, Kohlenstifte .........

Stromverbrauch (Kraftstrom)
g,) zum Antrieb der Lüftungs-, Aufzugs¬

und Orgelmotore ..........
tzb) zum Antrieb der Kühlanlage .....

ä) Wasser.
Wasser für den Tonhallen- und Wirtschafts,

betrieb einschl. Kühlanlage.......
Summe Abt. VII

Insgemein.
Fernsprechanschluß für die Tonhalle aus¬

schließlich Weingeschäst .........
Feuerwehrkasse, für Feuerwachen.....
Stadtkasse (Kapitalbestände), 7. Rate Tilgung

und Verzinsung des für den Einbau der
Kühlanlage aufgewandten Betrages von
20 000 Mark.............

Zu nicht vorgesehenen Ausg. u. zurAbrundung
Summe Abt. VIII

Iftergebnis
19!«

10 320

1504
24

900

89

33
80

2 376

142

6 634

1709
435

35

151
1752

2 774

433
1719

2 320
927

89

50

25

25
50

60

10

Voranschlag
!9t7

41
98

04

10 000

1500
30

1200

2 500

150
100
200

8 000

2 000
700

1500

200
1500

2 500
32 080

340
1400

2 240
794

4 774

i»l»

54
54

15 000

1800
30

1200

2 500

150
100
200

6 000

2 000
700

2 000

200
2 000

2 500
36 380

340
1400

2 160
655

4 555

W
Vemertnngen

Zu 2. Einschließlich de»
an die FuhrpllilLlllsse für
die Reinigung der Ton»
hallen- und der Schabow»
straße zu zahlenden Be»
trag es von 543,40 M.

Zu 4. Zahlbar halbjährlich
nach Ablauf.

Zu 8 b. Siehe Einnahme
Abt. IV Nr. 2.

30
30

Zu IOd. Siehe auch Abt. IV
Nr. 3 der Einnahme.

Zu 11. Siehe auch Abt. IV
Nr. 6 der Einnahme.

Zu Nr.l. Siehe auch Wein,
geschäft Abt. III Nr. 9.

Zu«. Beschluß der Stlldtv-
Vers. vom 17. Febr. 1914.

M
^^^!^



«bt. Nr.

IX.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

vm.
ix.

Ausgabe

Außerordentlich.

Zu notwendigen baulichen Verbesserungen
und zur Ergänzung von Mensilien . . .

Summe Abt. IX für sich.

Wiederholung der Ausgabe.

^. Tonhalle.

Verwaltungskosten............

Garten................

Zinsen und Schuldentilgung.......

Lolalverwendung............

Bauten................

Steuern und Abgaben.........

Heizung, Reinigung, Beleuchtung, Wasser .

Insgemein...............

Außerordentliche Ausgabe........

Summe ^

Ift«rgeb«i«
101«

»««anschwg
191? ! 191S

^e H

1847 94

Bemerkungen

1300

21282

4 550

7? 109 81

39 600-

13 450

2 553

32 080

4 774

1300

65

196 700

54

3 000

22 252

4 550

76 759

41040

29 900

2 563

36 380

4 555

3 000

221 000

40

30

30

Zu IX.
Nr. 1. Der im Rechnunal-

lllhr nicht verausgabteBe»
trag ist in Restauzgllbt
zu stellen. Die Reiiau»-
gllbe betrug am 1. April
1917: 10342,01 Vl. Über
ihre Verwendung ist Be¬
stimmung getroffen.

WWMiOlNBVÄ»
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Al. Einnahme

L. weingejchäft.

Weinverkauf.

Durch den Pächter
g,) in den Tonhallensälen. .

ab 30 ^ Gewinnanteil für
den Pächter ......

d) in der Tonhallen¬
wirtschaft. . .162 000 M.
ab 30°/« Ge¬
winnanteil für
den Pächter . 48 600 „

182 000 M.

54 600 ..
127 400 M.

113 400

Aus dem Keller
Summe Abt. I

Sonstige Einnahmen.

Aus dem Verlauf von Flaschen ......
Aus dem Verlauf von Fässern, Kisten und

Körben ...............
Insgemein, einschl. erstatteter Frachten . .
Bon der Tonhallenlasse, Beitrag zu den

Kosten der Unfallversicherung bei der Ia-
gerei-Berufsgenossenschaft .......

Summe Abt. II

Wiederholung der Einnahme.

L. Weingeschäft.

Weinverlauf ..............
Sonstige Ginnahmen ..........

Summe V
Dazu Einnahme Tonhalle Summe ^

Gesamt-Summe der Einnahme

Iftergebn«

49 583

465 999

7 041

3 493
242

150

Voranschlag
«917

29 400

240 000
269 400

2 000

1450
200

150
3 800

269 400
3 800

273 200
197 800
471 000

!

!9t»

240 800

240 000
480 800

4 000

1000
100

150
5 250

480 800
5 250

486 050
207 950
694 000

Bemerkungen

Siehe Ausgabe Tonhalle
Abt. I Nl.«,

/^

.V.., ! >^' ^ ^
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Abt.

II.

III.

Ausgabe

170

Istergebnis
181«

L. Weingeschäft.
Besoldung und Löhne.

Gehälter der Beamten und Angestellten. .
Dem Weinverkäufer:

a) Ausfallgelder b. Geldvertehr 64,— M.
d) Zur Deckung von Fehlbe¬

trägen bei der Weinausgabe — „
An den Küfer der Weinausgabe zur Deckung

von Fehlbeträgen...........
An die Tonhallenkasfe, Anteil an den Bei¬

trägen zu den allgem. Verwaltungskosten
Löhne für die Küfer und den Kutscher . .
Witwen- und Waisengelc, an die Hinterblie¬

benen des verstorbenen Küfers Bruckmann
Beitrag zur Rentenkafse.........
Witwe des verstorb. Küfers Ios.Dhonau,städt.

Zuschuß zu den Militärhinterbl.-Vezügen.
Erziehungsbeihilfe für das Kind des im Kriege

gefallenen Küfers Hermann Adams:
Hermann, geboren am 30. Juli 1909. .

Summe Abt. I

Steuern und Abgaben.
Berufsgenossenfchaftsbeitrag .......
Beitrag zur Invaliden-u. Krankenversicherung
Warenumscchstempel ...........
Feuerversicherungsbeiträge........

Summe Abt. II

Kellerverwaltung.
Korke, Kapseln, Etiketten, Lichte.....
Frachten, Zoll usw., Speditionskost., Reisespes.
Unterhaltungskosten für ein Pferd, Stallmiete,

Wagen, Geschirr und für kleinere Ausgaben
Unterhaltung des Kellerinventars.....
Geschäftsbedürfnisse, Reinigungskosten, kleine

Ausgaben . . ^ ...........
An die Stadtkasse, Pauschalsumme für ge¬

lieferte Drucksachen ..........
Beleuchtung des Kellers und Kraftstrom für

die Flaschenspülmaschine ........
Wasser für die Fässer- und Flaschenspülung
Fernsprechanschluß für das Weingeschäft . .

Zu übertragen

9 992

100

36

800
19 877

910

336
658

29 59?
7 862

3 278
10120

1702

100

1750
150
158

17

51

08

15
58

78
23

31
48

17

Voranschlag
191?

83

11300

100

36

800
18 000

784
150

80

31250

350
600
240

1190

7 000
10 000

3 000
6 500

1000

100

1750
150
283

29 783

48

19l»

12 590

100

36

800
20 000

784
150

72
34 532

350
1000

400
300

2 050

15 000
15 000

3 000
10 000

1000

100

1750
150
283

46 283

08
40

48

VenltrkmlDen

Laut Gchaltsnachweisung,

Zu Nr. 2,
Zahlbar in monatlichen
Raten nach Ablauf.

Desgl.

Zu Nr. 4. Siehe Einnahme
Tonhalle Abt. I Nr. 1.

Auf besondere Anweisung.

Zu 8. Füllt fort durch Wie.
dcrverheiratung.

Zu 9. Lt. Stllbtu.°V«schl. v,
3. 7. 1917 bis 31. 3. 19l»
bewilllgt.

Zu3.Lt. Geseh v.26.«,l9l»,
Zu 4. Der nicht verwendete

Betrag ist in Restausgabe
nachzuweisen zwecks Ne>
gleichung für die alle 5 Jah¬
re abzuschließende Feuer«
Versicherung,

Zu 7 u- 8. S. Einnahme
Tonhalle Abt. IV Nr. b
u. 8 des Haushaltsplan«.

Zu Nr, 9. S. auch Ausgabe
Tonhalle Abt. VIII. Nr. 1,
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Nr. Ausgabe

171

Iftergebnis
t91S »91?

Voranschlag
i9t»

^

Bemerkungen

10

11

12

13

Übertrag
An die Tonhllllenkllsse

Miete für den Keller unter der Tonhalle .
Zur Ergänzung des Weinlagers für den Ab¬

gang durch Verkauf..........
Beitrag zum Wein« und Spirituosenhändler-

verband Berlin............
Zu nicht vorgefehenen Ausgaben.....

Summe Abt. III

Zinsen.

Von dem Betriebsvorschusse der Sparkasse
im Betrage von 150 000 M. zu 4<A . . .

Von dem Betriebsvorschusse der Stadtkasse,
angenommen 280 000 M., zu 4 <U> auf
1 Jahr...............

Summe Abt. IV

Gewinn.

Überschuß der Einnahme über die Ausgabe .
Summe Abt. V für sich.

Wiederholung der Ausgabe.

V. Weingeschäft.

Besoldungen und Löhne......
Steuern und Abgaben......
Kellerverwaltung.........
Zinsen..............
Gewinn.............

Summe V
Dazu Ausgabe Tonhalle Summe ^

Gesamtausgabe
Die Gesamteinnahme beträgt

Gleicht sich aus.

1500

252 315

253

6 000

9 058 05

01

50

109 284 72

29 783

1500

150 000

576
181 859

6 000

12 000
18 000

42 000 —

31250
1190

181 859
18 000
42 000

274 300
196 700
471 000
471 000

48

52

46 283

1500

300 000

20
614

348 417

6 000

12 000
18 000

52
32

70 000

34 532
2 050

348 417
18 000
70 000

473 000
221 000
694 000
694 000

Zu 10. Siehe Einnahme
Tonhalle Abt. II. Nr, 9,

Siehe Einnahme Tonhalle
Abt. VI,

48

52

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 8. Februar 1918 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend auf sechshundertvierundneunzigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

WM^Vw"
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U. Haushaltsplan
des Zoologischen Gartens „^cheidt-Aeiin Stiftung".

M

Abt. Nr. Ginnahme
Iftergebnis

t8t?
schlag

19t» Bemerkungen

I.

II.

III.
1
2
3

4
5
6
7
8
9

10
11
12

13

Vewaltungsloften.
Nichts.

Zinsen und Schuldentilgung.
Nichts.

Betrieb.

Jahreskarten ............ 30451
59 300

100
4 759
1506

19?
200

10 881
1645

172

13??

497

96

99
20
80

21
55
30

28

70

36 000
63000

100
5 500
1600

200
200

12 000
1700

500

1600

1000

—

30000
60000

100
5 000
1600

200

10000
1 600

500

1600

1000

—
Tageskarten ...........
Aus sonstiger Konzertmufik und unvorhergesehenen

Veranstaltungen sowie Veranstaltungen an fünf
Tagen ohne Gültigkeit der Jahreskarten . .

Automaten .......... ^ . S. Ausg. Abt. III Nr. 4.
Verlauf von Postkarten........

„ „ Gartenplänen .......
Personenwagen ...........
Neiten und Fahren ..........

.. ,, . .. ,. 6.

Lustbarkeitssteuer .......... Siehe AusgabeAbt.IHNi.2.
Gewinn aus dem Konzertanzeiger ..... Zu Nr. 11.
Erlös aus dem Verkauf von Tieren usw. . .
Erstattung der Wirte für gelieferten Koks und

für die Bedienung der Heizungsanlagen . .
Desgl. für den von den Wirten verbrauchten

Der mehr eingehende Betrag
ist bei Abt. III Nr. 14 zui
Mehisollllusgabe zu stellen.
Zu Nr. l2.S.Au«g.Abt.lH

Nr. 24 u. Abt. V Nr. I»

Summe Abt. m 123400 — 111 600 — ZuNi,!3. S.Ausg.AbtiH
Nr. 22.

I
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Nr. Ginnahme

Grundstückeund Gebäude.

Wirte Gesell & Weisbach, Miete für

a) die Wirtschaft . . .
d) die Aborte ....
c) die Kleiderablage . .

Miete für die Tennisplätze .

M.13000.
500 - „
600.- .,

Summe Abt. IV

Wein, Bier.

Weinverkauf im Lokale
2 lAbgabe der Wirte vom Barverkauf . . . .

Summe Abt. V

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen und zur Ab-
rundung ........... .

Summe Abt. VI

Zuschüsse.
Zuschuß der Stadtkasse ........

Summe Abt. Vll

Wiederholung der Einnahmen.

Verwaltungskosten ..........
Zinsen und Schuldentilgung .......
Betrieb .............
Grundstückeund Gebäude .......
Wein, Bier......^.....
Insgemein ............
Zuschuß .............

Summe der Einnahme

Isieraebnis
1916

7 050
2000

3 866
1451

2 917

116 059

66

34

Voranschlag
1917 l 191»

»^____O

14100
2 000

16100

3 000
2 500
5 500

500
500

107 200
10? 200

123400
16100

5 500
500

10? 200
252 700

^ O

14100
2 000

16100

4 000
1500
5 500

500
500

112 800
112 800

111600
16 100

5 500
500

112 800
246 500

Bemerkungen

Zu Nr. i. Vertrag vom
17. 2. 12., gültig bis 3l.
3. 1017. zahlbar viertel¬
jährlich im voraus.

Die Pacht für die Wirt¬
schaft beträgt

f.d.l.u.2.Iahrje 12000 M„
f.d.3.u.4.Iahrje12»00M..
f.d.b.u.».Illhrjel3 000M.
Zu Nr. 2. Zahlbar viertel,

jährlich imvorausdurch den
Düsseldorf.Laum-Tennis-
Klub (Ingenieur Ernst
Poensgen, Malkasten-
straße II).

S. Ausg. Abt. V, Nr.!

Zu Abt. VII Nr. !. Der
Zuschuß ist gleich dem uac!"
gewiesenen Bedürfnis und
wird auf besondere An¬
weisung erhoben und hier
vereinnahmt.

!

»

! »
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I.

II.

III.

Nr. Ausgabe

174

Isiergebnie
1916

9
10
11

Vcrwaltungsloften.
^., Persönliche.

Laut Gehaltsnachweisung. . .

L. Andere persönliche Ausgaben.
Für Kassenboten,Pförtner, Aushilfe . . . -
Für neu fällig werdendeInvaliden- und Hinter¬

bliebenenrenten der Angestellten und Arbeiter
Beitrag zur Krankenkasse und zur Alters- und

Invalidenversicherung für die Angestellten und
für das ständige Arbeiterpersonal , . . .

Prämien für Vertilgung von Raubzeug . . .
Reisekosten ............

0. sächliche Ausgaben.
An die Stadtkasse Beilrag zu den allgemeinen

Verwaltungskosten .........
Burean Bedürfnisse ..........
Fernsvrechanschluß ......... .
Betriebskosten der Normaluhr ......
Ergänzung der Dienstbekleidung für die Pförtner,

Tierwärter, Kassenbotenund Nachtwächter . .
Summe Abt. I

Zinsen und Schuldentilgung.

^., Zinsen.
Haushaltsplan der Anleihen.......

L. Tilgung.
Haushaltsplan der Anleihen.......

Summe Abt. II

Betrieb.

Kosten für die Veranstaltung von Vergnügungen
und wissenschaftlichen Ausstellungen . . .

Lustbarkeitssteuer ..........
Einrüöungsgebühren und Druckkosten . . . .
Ankauf von Automatenwaren .......
Ankauf von Postkarten einschl. Vertrieb derselben
Druökosten der Gartenpläne .......

Zu übertragen

Voranschlag
191?

17 462

5 500

637
75

500
718
490

84

216

62

29
96

31203

8 382

20 318
10 881

4 49?
3 278

79
90

15

21

03

82
21
93
63

1913 Bemerkungen

18168

7 000

300

1000
300
300

500
700
500

84

1000
29 852

31485

8 712
40198

26 000
12 000

4 000
4 000

500
200

46 700

80

80

39

61

18 243

7 000

300

1000
200
500

500
800
500

84

1000
30127

31145

9 048
40194

25 000
10 000

5 000
4 000

800

44 800

80

80

92

08

Zu Nr. 8. Einschl. Pau>
schalsumme von 100 M. an
die allgemeine Verwaltung
für Drucksachenaus der
stäbt. Druckerei.

Zu Nr. 11. Der nicht uei-
wendcteBetiag ist in Rest'
ausgäbe zu stellen.

Die Restausgabe betrug am
1.4.1917: 3319,85 M,

(Siehe auch besondere Nach-
Weisung.)

(Desgl.)

S. Ginnahme Abt. III Nr,»,

S. Einn. Abt. III Nr. 4
b.

HW<Ä?>«W^R>NHIM'WN
AM
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Abt.

HI.

Nr. Ausgabe
Iftergebnis

INI« 1817
Voranschlag

191»

?
8
9

10

11

12

13

14
15

16
1?

18

19

30

21

22
23

24
25
26

Übertrag

Feuerversicherung . . . .- ......
Beitrag für die Haftpflichtversicherung. . . .
Kanalbetriebsgebühren .........
Reinhaltung der Enlwässerungs-Anlagen durch

das Tiefbauamt II ........
Pauschgebühr an die Genossenschaft deutscher Ton

setzer für musikalischesAufführungsrecht .
Beitrage für die Landwirtschaftskammer, land¬

wirtschaftliche Berufsgenossenschaftund Lagerei-
berufsgenossenschaft ........

Viehversicherung .........

Ankauf von Tieren, Frachtkostenusw.. . .
Futter- und Verpflegungskosten,Hufbeschlag,tier

ärztliche Behandlung usw .......
Löhne für die Wärter.......
Führen der Neitesel, Ponys usw .....

Ackerpllcht für das Grundstück Gemeinde Deren
dorf Flur 4 Parz. 112......^

Für Unterhaltung der Gartenanlagen . . .

Für Reinigung der Graf-Recke- und der Brehm
straße sowie des Brehmplatzes ....

Für Reinigung der Dussel.......

Gas- bezw. Stromverbrauch ......
Heizungsmlltcrial für die Ticrhäuser sowie für die

Dienstwohnung des Kassierers und die Geschäfts¬
räume .............

Koks für die Beheizung der Wirtschaftsräume . .
Reinigung der Schornsteine .......
Wasserverbrauch ..........

Summe Abt. III

2 726
322
779

1920

171

163

53 726
16 670

13

52

10

05

16
84

15

17742

1024

3160

1 343
2 21?

10
2 239

29

20

8?

29
63
70
40

46 700

650
350
800

500

1400

400
45

2 000

50 000
20 000

15

16 400

1400
500

4 000

2 500
3 000

22
4000

154 682

Bemeltungen

44 800

650
350
800

500

1400

300
45

5 000

50 000
18 000

15

16 400

1400
500

4 000

2 500
3000

22
3 000

152 682

Zu Nr. ?.
Der nicht verwendete Netrag

ist in Restausgabe zustellen
zur. Begleichungder Bei¬
träge für die alle 5 Jahre
abzuschließendeFeuerver¬
sicherung. Versicherung«-
Periode vom 1. !. 191« bis
I.I.I92I. DieRestaus-
gllbe betrug am 1. 4. 1917
394,21 M.

Zu 19. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
zu führen. Restausgabeam
I. 4.17 — — M.

Zu II. Zahlbar auf bcson»
bere Anweisung an die
Orchesteilllssc.

Zu 14. Siehe Einnahme
Abt. HI Nr. 11. Der nicht
verwendete Betrag ist in
Restausgabe zu stellen.
Die Restausgabebetrug am
1.4.1917:9,25 M.

Zu Nr. 18. Abkommenvom
22. «.1911. Zahlbar im
vlllllusam 11.11.i Jahres
an die Kasse des Grund,
stücksfonds.

Zu Nr. 19. Einschl. einer
Pauschalsummevon 14650
Mail an das Gartenamt.-
Zahlbar ohne weitere Au»
Weisung an die Kasse der
öffentlichen Anlagen, Der
nicht verwendete Betrag
ist in Restausgabe zu
führen. Restausgabe am
1.4. 1917: —,— M.

Zu 21. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
zu führen. Restausgabe
am 1.4.I9I7: l?62,3»M,

Zu Nr. 22.30°/, der Kosten
der Beleuchtungder Wirt»
schuft erstatten die Pächter,
siehe Abt. III Nr. 13 der
Einnahme.

Zu Nr. 24. 30°/, der Kosten
für Kols zur Beheizung

Pächter, siehe Abt. HI
Nr. 12 der Einnahme-

I

M



Abt.

IV.

VI.

VII.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

Nr.

Bauten.
2,) Unterhaltung der Tierhäuser, Gebäude, Käfige,

Gitter und Brücken, einschl. Löhne . . .
d) Zur Ansammlung einer Rücklage für Aus¬

besserung baufällig werdender Tierhäuser
und Ausführung sonstiger Bauten . . .

Unterhaltung der Möbel und Inuentarienslücke .
Unterhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-, Ve»

leuchtungs-, Heizungs-, Ventilations- und Auf-
zugsanlllgen .......... .

Ausgabe

176

Isteraebnis
t91«

11778

1318

1195

3119

2 577

24 500 19 500

3 000 3 500

46? 20 496 20

Summe Abt. IV

Weine.
Zur Ergänzung des Weinbestandes . . . .

Summe Abt. V für sich.

Insgemein.
Für nicht vorgesehene Ausgaben und zur Abrundung

Summe Abt. VI für sich.

Einmalige Ausgaben.
Im Vorjahre...........

Summe Abt. VII

Wiederholung der Ausgaben.
Verwaltungskosten ..........
Zinsen und Schuldentilgung .......
Betrieb ............
Bauten .............
Wein ..............
Insgemein ............
Einmalige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Summe der Einnahme

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 26. Februar 1918 in Einnahme und Ausgabe sich
ausgleichend zur Summe von zweihundertsechsunduierzigtausendfünfhundertMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

58

31

49

30

Voranschlag
t9!7

20 000

2 000

2 500

29 852
40198

154 682
24 500
3000

46?

252 700
252 700

80

20

191»

15 000

2 000

2 500

30 12?
40194

152 682
19 500

3 500
496

246 500
246 500

80

20

Bemerkungen

Zu Nr.i«. u.bbl»3. Dienichl
verwendeten Beträge find
in Restausgabe zu führen
u. anzusammelnfür außer¬
gewöhnliche Instandhlll'
tungsarbeiten.
Die RestlluZaaben betrugen
am 1. 4. 1917:
bei Nr. 1», 28970,80 M,
. „ 11> 11209.32 M.
„ , 2 5 290,43 M.
, , 3 4 489.85 M.

Die Nummern 1», und 1b
übertragen sich gegenseitig.

Zu Abt. V Nr, 1. Siehe
Einnahme Abt. V Nr. i.
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1^5. Haushaltsplan der Stiftungen

für 1918.
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>

betrag

57 415

57 415

39

39

Einnahme

l9i» »««anschlag i»l»
im einzelnen

2 564

2 564

11

11

im ganzen

2 564

2 564

11

11

Bezeichnung der Stiftungen

Stiftungen zu Wohltätigleitszwecken.

Allgemeine Armenstiftungen mit den darin
enthaltenen älteren Stiftungen.

Zu übertragen

Abt. Nr.
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

^. Stiftungsmiißtg feststehende Ver¬
wendungen.

3.) Stiftsspenden.
Dem zeitigen Pfarrer der Lambertnspfarre

zur Verteilung an die Armen.....

b) Sprunk-Stiftung.
1. An zwei Gymnasiasten, Sti¬

pendien zu je 150 M. . . . 300,— M.
2. Zur Unterstützung von zwei

Frauen mit 36 und 18 M. . 54,— „

o) Kreuzherrenspende.
An 3 Arme je 18,47 M.........

6) Heymann-Stiftung.
Zu Unterstützungen........

«) Rofellen-Stiftung.
1. Dem zeitigen Pfarrer in Vol-

merswerth an Unterstützung für
die dortigen Armen .... 28,27 M.

2. Demselben für die Kirche, den
Pfarrer und den Küster . . 120,97 „

3. Für Brot an die Armen in Vol-
merswerth ........53,10 „

4. Für Ol an die Kirche . . . 57,— „

t) Olingers-Stiftung.
An die Kirche St. Iamberti hier . .

3) Wittlalen-Stiftung.
An die Kirche St. Lamberti hier . .

n) Hilden-Stiftung.
Dem Pfarrer zu Derendorf zur Verteilung an

die Armen..............

i) Grevel-Stiftung.
Zur Unterstützung eines armen Brautpaares

Ausgabe

1917 Voranschlag 19t»
im einzelnen l im ganzen

<

Bemerkungen

506

354

55

449

259

14

10

41

19

11

67

34

20

08

54

09

1 719 95

506

354

55

449

259

14

11

67

1719

10

41

19

34

20

08

54

09

95
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Kapital Einnahme
Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag !9l? V«,anschlag!9l»

im einzelnen ! im ganzen
Nr.

57 415 39 2 564 11 ' ' 2 564 11 Übertrag I.

9 460 424 90 424 90 Waisenstiftung der Friedrichstadt. 2

1940 — 95 60 95 60 Fürstlich HohenzollernscheStiftung für arme
Wöchnerinnen.

3

3100 — 138 138— Fürstlich HohenzollernscheStiftung für
Witwen.

4

4 310 193 90 193 90 Quacksche Waisenstiftung. 5

9 000 315— 315 Viktor Müllersche Waisenstiftung. 6

32 090— 1380 60 1380 60 Wilhelm-Augusta-Stiftung. ?

12 300 555 555 Rob.-Westhoff-Stiftung. 8

15 000 525 525 Alb.-Poensgen-Stiftung. 9

31000 1380 1380 Schramm-Stiftung. 10

6 000 268 50 268 50 Baum-Stiftung. 11

10 000— 450

61

450 Rudolph-Lupp-Stiftung.

Zu übertragen

12

191 615 39 8 290! 8 290 61

WWVW
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Ausgabe

t8l» Voranschlag!91»
im einzelnen l im ganzen

Bemerkungen

1l) Kegeljahn-Stiftung.
Dem Vorsitzenden der Armenverwaltnng zur

Verteilung an Arme.........

I) Rufs -Stiftung.
Der Oberin derBarmherzigenSchwestern hier

L. An die Armenkasse.....

Zur Unterstützung bzw. Unterhaltung von
Waisenkindern oder zur rentbaren An¬
legung ...............

Zur Unterstützung einer im Winter nieder¬
gekommenen armen Wöchnerin (2 Jahre
eine katholische, 1 Jahr eine evangelische)

Zur Unterstützung einer bedürftigen Witwe
(2 Jahre eine katholische, 1 Jahr eine
evangelische) .............

Zur Unterstützung eines Waisenkindes (ZIahre
evang., 1 Jahr kath.).........

Zur Erziehung von Waisen ohne besondere
Bevorzugung einer Konfession.....

Zur Erziehung bzw. Unterbringung verwahr¬
loster Kinder.............

Zur Verteilung an arme Personen oder
Familien zu Weihnachten.......

Zur Beschaffung von Brennmaterial für Arme

Zur Verteilung an arme, altersschwache Per¬
sonen ...............

Zur Unterstützung armer, nicht in Armen¬
pflege stehender Personen.......

Zur Verteilung an 8 bis 12 verschämte arme
Familien um Weihnachten jedes Jahres .

2 564

424

95

138

193

315

1380

555

525

1380

268

450

8 290

11

90

60

90

60

50

1719

54

1?

772

61

95

31

85 2 564

424

95

138

193

315

1380

555

525

1380

268

450

8 290

11

90

60

90

60

50

61

.^ >^
H

'','"^^W^
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Oinnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.btira« Voransch
im einzelnen

lag 1»<»
im ganzen

Nr.

191 615 39 8 290 61 — — 8 290 61 Übertrag I.

7 500— 337 50 33? 50 Louis-Kniffler-Stiftung. 13

25 000— 1117 75 1117 75 Albert-Haorichs-Stiftung. 14

75 000— 3 320 — 3 320 Louis-Haniel-Stiftung. 15

6 060— 212 40 212 40 Leonh ard-S ch euer-Stiftung. 16

6 060— 212 40 212 40 Glifen-Stiftung. 17

49 880— 1941 70 1941 70 Springmann-Stiftung. 18

10 320 — 462 80 462 80 Christian-Trinkaus-Stiftung. 19

127 000— 6 215 6 215— Franz-Haniel-Stiftung. 20

50 000 — 2 087 50 2 087 50 Stiftung der Eheleute Peter Simon Engels. 21

20 000— 600— 600— Gustav-Herzfeld-Stiftung. 22

10 525— 368 50 368 50 C.-Weiler-Stiftung. 23

31575 — 1276 75 1276 75 Witwe-Wilhelm-Weiler-Sttftung. 24

3 105— 131 70 131 70 Witwe-Heinrich-W.-Spemann-Stiftung. 25

300 004 50 13 236 44 13 236 44 Familie-Höltgen-Stiftung. 26

100 000— 4150 — 4150 — Westhoff-Stein-Stiftung. 27

100 000— 4 385

05

4 385 Carl-Honsb erg-Stiftung.

Zu übertragen

28

1113 644 89 48 346 ! 48 346 05
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Zu Waisenzwecken .......... . .

Zu wohltätigen Zwecken zur Verfügung der
Armen-Deputation ..........

Zu wohltätigen Zwecken .........

Zur Verteilung an christliche Arme ....

Zur Verteilung an arme Wöchnerinnen . .

Zur Pflege armer und tränklicher Kinder .

Zur Verteilung an würdige Arme (zu '/, an
evangelische, zu V, an katholische) zu Weih¬
nachten ...............

Zur Verteilung an nicht in Unterstützung
stehende hilfsbedürftige Personen ....

Ä,) Leibrente der Katharina Zehnpfennig .
d) Zu Unterstützungen .........

Zur Verteilung an solche dürftige und würdige
Familien, von welchen mindestens 4 Kinder
gleichzeitig die Volksschulebesuchen . . .

Zur Verteilung an 10 alte bedürftige Düssel¬
dorfer Familien ...........

Zur Verteilung an notdürftige Familien. .

Zur Verteilung an Arme nach Anordnung der
Armenärzte ..............

Zu Gaben an brave, dem Arbeiter- und Hand¬
werkerstande angehörende Personen oder
Familien . .............

Zu Unterstützungen ...........

Zur Verteilung an verschämteArme, vorzugs¬
weise Witwen ............

Ausgabe
19« V«««nschl«sH9l»

im einzelnen

8 290

337

1117

3 320

212

212

1941

462

6 215

2 087

600

368

1276

131

13 236

4150

4 385

48346

61

50

75

40

40

70

80

50

50

75

70

44

05

1000
1087 50

lm ganzen

8 290

337

1117

3 320

212

212

1941

462

6 215

2 087

600

368

1276

131

13 236

4150

4 385

48 346

61

50

75

40

40

70

80

50

50

75

70

44

05

Vemerlnngen

>v^>' .
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K«ll>Li«ll
Einnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.b«»«ag ml? »«ranschlag t»<»
im einzelnen l im ganzen

Nr.

1113 644 89 48 346 05 48 346 05 Übertrag I.
20 000 — 900 — 900 August-Courth-Stiftung. 29

10 000 — 400 400 Hertz-Stiftung. 30

1 054 902 84 41215 — 41585 08 G.-A.-Scheidt-Stiftung. 31

20 000 800 — 800 — Heinrich-Piel-Stiftung. 32

11040 — 441 60 441 60 Brinken-Stiftung. 33

1500 — 67 50 67 50 Diergardt-Stiftung (Rath). 34

12 000 480 — 480 Theodor-Francken-Stiftung (Rath). 35

1000 — 40 — 40 — Iudwig-Schmitz-Stiftung (Unterrath). 36

300 12 — 12 Friedrich-Corsten-Stiftung (Eller). 37

1370

20 000

54

800

80 54

800

80 Prinzeffin-Friedrich-von-Preußen-Stiftung
(Eller).

Friedrich-Vohwinkel-Stiftuug (Eller).

38

39

5 000 210 75 210 75 Peter-Lethen-Stiftung (Rath). 40

8 000 — 320 — 320 Anton-Schmitz-Stiftung. 41

1000 50 50 Franz Bödefeld-Stiftung. 42

20 000 907 50 907 50 Menberg-Stiftung. 43

14 300 692 50 692 50 Henriette-Fellinger- und Amalie-Nacken-
Stiftung.

44

250 000 — 10 000 — 10 000 Karl-Weiler-Stiftung IV. 45

5 700 285

70

285 — Friedrich-Flender-Stiftung.

Summe Abt. I.

46

2 569 757 73 106 022 106 392 78

n'?.
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Ausgabe

1817 »««««schlag 191»
im einzelnen l im ganzen

Bemerkungen

Zur Verteilung an verschämte Arme im
Winter................

Zur Verteilung an 10 arme Familien . . .

«.) Stiftungsmäßig zu zahlende Renten . .
d) Zur rentbaren Anlegung.......

Zur Verteilung an Bedürftige......

Zur Verteilung an brave, verarmte Familien
zu Weihnachten ...........

Zur Verteilung an verschämte Hausarme in
D.-Rath...............

Zur Verteilung an bedürftige Wöchnerinnen
und arme, kranke Familienmütter in Rath

Zur Verteilung an kathol. Arme in Unterrath

Zu Wohltätigkeitszwecken.........

An die Armenkasse...........

Für verschämte Arme in Düsseldorf-Eller .

Zur Verteilung an schwache, bedürftige Haus-
arme in D.-Rath...........

Zur Verteilung an Arme in D.-Rath . . .

Zur Verteilung an verschämte Arme . . .

Zu Wohltätigkeitszwecken.........

Zur Unterstützung verschämter Arme in Düssel¬
dorf-Rath ..............

Für notleidende Familien........

Zur Verteilung an verschämte evangelische
Arme zu Weihnachten.........

48 346

900

400

41215

800

441

6?

480

40

12

54

800

210

320

50

907

692

10 000

285

05

60

50

80

75

50

50

106 022 70

35 000
6 585 08

48 346

900

400

41585

800

441

67

480

40

12

54

800

210

320

50

907

692

10 000

285

106 392

05

08

60

50

80

75

50

50

78

.,/ ^, >^
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>

Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.beirag 1l»7 üüoransch
im einzelnen

lag !9<»
im ganzen

Nr.

Stiftungen zu besonderen Unterstützungs¬
und zu gemeinnützigen Zwecken.

II.

350 000 14 630 14 615 — Gustav-Poensgen-Stiftung. 1

56 040 — 2 216 60 2 216 60 Gustav-Poensgen-Stiftung. 2

3 620 162 30 162 30 C.-G.-Trinkaus-Stiftung. 3

16 160 633 90 633 90 Vr.-Mooren-Stiftung. 4

6 150 216 216 Vr.-Mooren-Stiftung. 5

3 000 150 150 Stiftung zum Andenken an die Feier der
50jährigen Vereinigung der Rheinlande mit

der Krone Preußens (Iubelstiftung).

6

6 000 270 270 — von-Heister-Stiftung. 7

450

300

20

12 —

20

12 —

Stiftung des konservativen Vereins zu Düssel¬
dorf.

Stiftung zur Erinnerung an die Jubiläums¬
feier am 15. Mai 1865.

8

9

50 000 2 187 2 187 — Vr.-Ios.-Wolff-Stiftung. 10

20 238 05 847 14 847 14 Peter-Ioseph-Weidenhaupt-Stiftung I. 11

11862 84 504 67 522 67 Stiftung zur Unterstützung überschwemmter. 12

25 000 1116 75 1116 75 Albert-Habrichs-Stiftung. 13

80 250 2 685 3 485 Michael« und Henriette-Simons-Stiftung. 14

629 070 89 25 651 36 26 454 36 Zu übertragen

NNW
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Ausgabe

t9!7

Wohnungsgeldzuschüssean Frauen u. Töchter
von höheren Beamten und Offizieren. .

Zum Vorteil des Vereins der Düsseldorfer
Künstler z. g. U. u. H ..........

Zur Unterstützungvon Witwen kath. Elemen-
tar-Hauptlehrer oder zur rentbaren An¬
legung ..............

Für Blinde.............

Zum Vorteil des Vereins der Düsseldorfer
Künstler z. g. U. u. H .........

Zur Verteilung an dürftige Beteranen oder
Invaliden..............

Zur Verteilung an 8 bis 10 hilfsbedürftige
Kriegsinvaliden . '..........

An einen hilfsbedürftigen Kriegsinvaliden .

An einen hilfsbedürftigen Kriegsinvaliden .

Zur Verteilung an achtbare hilfsbedürftige
Witwen und unverheiratete Damen . .

^ Iofeph Stelzmann in Enghöll, Leibrente
d) Armenkasse 10°/« Verwaltungskosten . .

Zur Verwendung bzw. rentbaren Anlegung

Für gemeinnützige Zwecke ........

Zur Verteilung an bedürftige Personen, die
eine Krankheit überstanden haben . . .

14 630

2 216

162
633

216

150

270
20

12

2 187

847

504

1116

2 685

25 651

60

30
90

14

67

75

Voranschlag l918
im einzelnen

36

762
84

im ganzen

14 615

2 216

162
633

60

30
90

216

150

270
20

12

2 187

847

522

1116

3 485

26 454

'1

36

Bemerkungen

«. ^
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M

Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.beirag Voransch
im einzelnen

lag !9l»
im ganzen

Nr.

629 070 89 25 651 36 — — 26 454 36 Übertrag II.

160 000 — 6 680 —
-

6 680 — Gebrüder-Michael- und Anoreas-Piel-
Stiftung.

15

20 000 650 — 650 — Maria-Herzfeld-Stiftung. 16

10 530 — 371 20 371 20 Karl-Weiler-Stiftung II. 17

28 500 1210 1210 — Emil-Amalie-Von-Gahlen-Stiftung. 18

70 000 2 962 50 2 962 50 Menberg-Stiftung. 19

107 000 4 490 4490 Stiftungen nngen. Düsseldorfer Wohltäter. 20

10 000 425 — 425 Karl-Weiler-Stiftung III. 21

298 745 91 14 482 17 15 535 67 Georg-Poensgen-Stiftung. 22

20000

14 490

95 000

800

579

3 800

60

800

579

3 800

60

Stiftungen zur Förderung von Bestrebungen
der Volksbildung.

Heinrich-Piel-Stiftung für Zwecke des Tier¬
schutzes

Elfriede-Vohwinkel-Stiftung.

23

24

25

9 530 334 20 334 20 Emil-von-Gllhlen-Stifiung (Gerresheim). 26

9 500 380 380 — Stiftung der Firma Leonhard Tietz, A.-G. 27

28 751 55 1220 04 1220 04 Otto Fellinger-Stiftung. 28

20 000 — 847 50 847 50 Otto-Fellinger-Stiftung. 29

3 000 120 — 120 Anna-Blech-Stiftung. 30

50 000 — 2125 — 2 125 — Eduard-und-Helene-Pieper-Stiftung. 31

30 000 — 1050 — 1050 — Moritz-und-Fried a-S artorius-Stiftung. 32

100 000 — 4 510 4 510 Franz-Haniel-Stiftung. 33

17 600 — 880 — 880 Stiftung Erben Lindhorst.
Zu übertragen

34
1731718 35 73 568 57 75425 07
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

2) Leibrente für Elisabeth Ptel.....
b) Beihilfe für hilfsbedürftige idiotische oder

epileptische Kranke zu deren Unterbingung
in geeigneten Heil- od. Pflegeanstalten usw.

Für die Ferienkolonien.........

Zu Unterstützungen an Pensionäre des städti¬
schen Orchesters , ...........

a,) An das Wöchnerinnen-Asyl ......
d) Zur Unterstützung hilfsbedürftiger Fa¬

milien anläßlich der Feier ihrer goldenen
Hochzeit H ..............

Für^die Ferienkolonien .........
Desgl.
Desgl.

3.) Zur rentbarenAnlegungeinerTilgungsrate
b) Für Zwecke der Tuberkulosebekämpfung

Gemäß Bezeichnung ..........

An die Kasse der öffentlichen Anlagen . .

Für Ferienausflüge...........

Zu Unterstützungenin der früheren Gemeinde
Gerresheim .......Z.......

Zur Unterstützung von Kinderhorten. . . .

Für bedürftige Schulkinder in D.-Rath . . .

Für arme Wöchnerinnen in Rath.....

Für die Ferienkolonien.........

Desgl.
Zur Hälfte für die Ferienkolonien, zur Hälfte

zur Unterstützung hilfsbedürftiger Volks¬
schulkinder..............

Für arme Wöchnerinnen ........
An die Kasse für städtische Wohlfahrtspflege

Ausgabe

!9!7

25 651

6 680
650

371

1210
2 962

4 490

425

14 482

800

579

3 800

334
380

1220

847

120

2 125

1050

4 510

880

73 568

36

20

50

17

60

20

57

»«»««schlag t9t8
im einzelnen

.750

5 930

200

1010

1311
14 224

17
50

nn ganzen
Bemerkungen

26 454

6 680
650

371

210
962

490

425

15

36

20

50

67535

800

579!6<

800

334
380

1220

847

120

2125

1050

4 510

880

75 425

20

04

50

07

Zahlbar i. Oktober,

Hl^WV»
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NapUal»
beiraa

,^

1731718
9 600

80 000

19 000

50 000

20 000

100 000

15 000

5 000

1900

460 663

11 100

2 503 981

35

21

56

Ginnahme

Voranschlag!9l»
im einzelnen

„li H

73 568
480

3 625

855

2 500

1000

4 000

600

200

95

16 800

103 723

57

57

im ganzen

75 425
480

3 625

855

2 500

1000

4 000

600

200

95

40 703

554

130 037

07

52

59

Bezeichnung der Stiftungen

Übertrag
Stiftung der Witwe H. August Flender

geb. Klein.
Karl-G arnich -Stiftung.

Henriette-Fellinger-Stiftung.

Reinhard-Heynen-Stiftung.

Siebel-Hausmann-Stiftung.

Karl-Weiler-Stiftung V.

Karl-Weiler-Stiftung X.

Karl-Weiler-Stiftung XI.

Ww.-Ioh.-Friedrich-Flender-Stiftung.

Iofef-Tönnes-Stiftung.

Theresia-Stiftung.

Summe Abteilung II.

Abt. Nr.

II.
35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45
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Netwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Ausgabe

Im Interesse der Ferienkolonien

«/» zur Beschaffung von künstlichen Fortbe¬
wegungsmitteln (Arme u. Beine) für solche
bedürftige Leute des Stadt-und Landkreises,
die durch Unglücksfälle Gliedmaßen verloren
haben ................

V« für Ferienkolonien und Ferienspiele . .
i/g für Waifenzwecke in Düsseldorf ohne Rück¬

sicht auf die Konfession........
Zur Unterstützung bedürftiger Wöchnerinnen

je zur Hälfte in Gerresheim u. Ludenberg
Zur Förderung Düsseldorfer Bürger, deren

Erwerbsfähigkeit durch Verwundung oder
Krankheit im Kriege 1914/17 vermindert
worden ist .............

Zum Besten Düsseldorfer Mütter, die da¬
durch in Not geraten sind, daß ihre Söhne
im Kriege 1914/17 gefallen oder durch
Teilnahme am Kriege gänzlich arbeits¬
unfähig geworden sind, so daß sie ihre
Mütter nicht unterstützen können ....

Zum Besten armer hiesiger Witwen . . .

Für das Städtische Pflegehaus.....

Für die Suppenanstalt desStädt.Pflegehauses

Beihilfe zur Bestreitung des Schulgeldes,
bei den Haushaltungsschulen des Vater¬
ländischen Frauen-Vereins, für Töchter der
Arbeiter der Eisenhütten-Gesellschaft . .

Zur Pflege armer, namentlich unverheirateter
Wöchnerinnen ohne Unterschied der Kon¬
fession und zur Gewährung von Darlehen
und Unterstützungen an Handwerker. . .

g,) An die Friedhofskasse zur Unterhaltung des
Erbbegräbnisses Tappermann......

d) Zur Unterstützung hilfsbedürft. Erstkommu-
nikantinnen, vorzugsweise Waisenmädchen

73 56857
480

3 625

855

2 500

Voranschlag 191»
im einzelnen

1000

4 000

600

200

95

16 800

103 723 57

2 258
908

459

nn ganzen ,

60

494

75 425
480

07

3 625

855

2 500

Bemerkungen

1000

4 000

600

200

95

40 703

554

130 037

52

59

Darunter 20000 M. als
durchlaufenderKapital-
Posten (Abtragung).

/^.^
A
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Kapital
Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag 18l? Voranschlag!0l»
im einzelnen l im ganzen

Nr.

In Stipendien und Erziehungsbethtlfen. III.
12 698 66 491 93 491 93 Aula-Stiftung. 1

22 348 44 3 211

318

711
66 2 500

66
3 352

318

18

60

Stipendienstiftung der Kunstgewerbeschule:
»,) Von Kapitlllbeständen.
d) Freiwillige Jahresbeiträge.

Wetter-Stiftung.

2

9 090 60 3

10 542 73 446 17 448 97 Aders-Stiftung zum Vorteil der Kunst,
gew erbeschule.

4

8 534 15 367 71 380 69 P eter-Iofeph-Weidenh aupt-Stiftung II. 5

40 470 14 1569 10 1569 10 Peter-Iofeph-Weidenhaupt-Stiftung III. 6

94 000 — 3 917 50 3 917 50 Küpper-Stiftung. 7

50 000 2 205 2 205 — Friedrich-Vohwinkel-Stiftung. 8

l 134 586 86 42 133 45 166 81 Aders-Tönnies-Stiftung. 9

958 544 08 30 252 38 32 264 38 Ahl-Stiftung. 10

6 000 — 240 240 Iofeph-Bommes-Stiftung (Heerdt). 11

1253 23 473

900

12 43
400

86
443

900

86

Hiddemann-Stiftung:
»,) Von Kapitalbeständen,
d) Zuwendung.

Stiftung von Ungenannnt zur Förderung
der Jugend oder der Jugendpflege in den
gewerblichen und Fachfchulen zu Düsseldorf.

12

20 000 13

5 000 250 250 Lieber-Stiftung. 14

200 000 — 8 560 8 560 — Ientges-Laurentius-Stiftung. 15

L 573 068 29 95 336 17 100 509 02 Zn übertragen
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Zu Stipendien für frühere Realschüler nach
der Bestimmung des Ausschusses . . . .

Zu Stipendien, bzw. zur rentbaren Anlegung
zwecks Verstärkung des Kapitalstockes . .

Zur Ansammlung eines Betrages von 30(10 M.
für ein Stipendium..........

»,) SchriftsetzerTH.VoßinDüsseldorf,Leibrente
d) Sparkasse zur rentbaren Anlegung . . .
Zur rentbaren Anlegung........
»,) Josef Stelzmann in Enghöll, Leibrente '
b) Der Armenkasse 10°/, Verwaltungskosten
Zur Bewilligung von Erziehungsbeihilfen .
Für Kunstgewerbe- und Fachschüler ....
Unterstützungenzur Ermöglichung einer höhe¬

ren Ausbildung auf der Universität, einer
technischenHochschule oder dergl .....

Stipendien für junge Männer zur Aus¬
bildung auf dem Gebiete der Technik oder
Naturwissenschaften ..........

Zu Stipendien an höhere Fachschüler bzw.
Beihilfen zur Erlernung eines Handwerkes

Zu Mietbeihilfen an junge Maler, die im
Künstlerateliergebllude wohnen, event, zur
rentbaren Anlegung ..........

Gemäß Bezeichnung ..........

Zum Besten solcher jungen Leute, die aus
städtischenMitteln erzogen und für einen
handwerksmäßigen Beruf ausgebildet
worden sind ............ .

Zur Gewährung von Unterstützungen an
junge Leute männlichen Geschlechts, die
eine höhere Schule bis zum Abiturienten-
eramen besuchen ...........

Ausgabe

1»t7

491

3 211

318

446
367

1569
3 917
2 205

42133

30 252

240

473
900

250

8 560
95 336

93

66

60

17
71

10
50

38

12

17

Voranschlag t9t»
im einzelnen

400
48

1437
131

97

57
13

nn ganzen

491

3 352

318

448

380

1569

3 917

2 205

45166

32 264

240

443

900

250

560
100 509 02

93

18

60

97

69

10

50

81

38

Bemerkungen



194

W

,

W

Kapital»
betrag

2 573 068 29
2 000

100 000
50 000

12 000

2 737 068

374 069

1 811 451
120 500

214 691

2 520 712

12 818

100 000

142 144

3 000

169 590

29

56

72

28

37

Einnahme
Völänfchlas 1»'»

im einzelnen l im ganzen
Ve^eichnung der Stiftungen Abt.

95 336
100

95 436

13 720

80 300
8 650

8 409

111 079

100 000

527 552 37

471

4 500

2 000

135

5176

17

17

18

18

51

10

4 451

16 733 61

100 509
100

5 000
2 500

02

600

108709

13 950

82 100
8 520

8 409

112 979

488

4 500

6 559

135

5176

02

18

18

13

76

10

Übertrag
Hennh -Kummeifeld'Stiftung.

Stiftung Kciufmannsdllnk.

Aügust-Sohl-Stiftung.

Summe Abteilung III.

Oohnungsfttftungen.
Schiffer-Stiftung.

Nderssche Wohnüngs-Stiftung.
Gangel-Burmann-Stiftung.

Wilhelm-Auguste-Viktorill-Stiftung
zur Errichtung von Ledigenheimen.

Summe Abteilung IV.

Stiftungen für Kunst und Wiffenfchaft.
Stiftung zur Grgänz'üttg der Rambourschen

G emälde-S ammlung.
Franz-Haniel-Stiftung für die städtifche Ge¬

mälde-Galerie.
Loebbecke-Museums-Stiftung.

Vr.-Lacomblet-Stiftung für die Landes- und
Stadtbibliothek.

Eberhard-de-Limon-Stiftung.

4 451

21309 99

Hermann-Krüger-Stiftung.

Zu übertragen

III.

IV.

Nr.

16

17

18

2
3

1

2

3

UWWeMMHi

WMWMH
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Ausgabe

1917

Stipendium für weitere Ausbildung einer
würdigen und bedürftigen deutschen Künst¬
lerin (Malerin oder Bildhauerin), die in
Düsseldorf studiert oder ansässig ist . . .

Unterstützungen zur Grmöglichung einer
höheren Ausbildung auf der Universität,
einer technischen Hochschule u. dgl. in erster
Linie an Söhne gefallener und geschädigter
Krieger ...............

Stipendium für Kinder von Mitgliedern des
städtischen Orchesters zwecks Ausbildung in
der Musik ..............

Beschaffungbilliger und gesunderWohnungen
für dürftige, brave, ordentliche Arbeiter ,

Errichtung von Arbeiterwohnungen . . . .
Gewährung von freier Wohnung an orts-

angehörige, gebildete, einzelstehendeFrau¬
enspersonen .............

An die Kasse des Ledigenheims zur teilweisen
Deckung der Unterhaltungskosten . . . .

Zur rentbaren Anlegung

Zur Anschaffung von Gemälden und plasti¬
schen Kunstwerken ..........

An die Kasse für Kunst-Ausstellungen und
Museen zur teilweisen Neckung der Unter¬
haltungskosten des Loebbecke-Museums. .

An die Kasse der Bibliotheken und Lesehallen
für die Landes- und Stadtbibliothek. . .

»,) An die Friedhofskafse für Unterhaltung
des de Limon'schen Erbbegräbnisses . .

d) Zur Verwendung, und zwar
V, für Pensionäre des städt. Orchesters,
V« für die Stadtbibliothek,
</, für die städtischeGemälde-Galerie .

Zum Ankauf von Gemälden für die städtische
Gemäldegalerie ............

95 336

100

95 436

13 720
80 300

8 650

8 409
111 079

17

17

18
18

471 51

4 500

2 000

135

5176

4 451
16 733

im ganzenim einzelnen

10

61

240

4 936 10

100 509 02

100

7 500

600
108 709

13 950
82 100

8 520

8 409
112 979

02

488

4 500

6 559

135

5176

4 451
21309

76

10

99

Bemerkungen
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Kapital»
Einnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag 1917 Voransch
im einzelnen

lag 19,»
im ganzen

Nr.

527 552 37 16 733 61 — 21309 99 Übertrag V.

55 620 4 574 80 5 634 80 Vondey-Burberg-Stiftung. 7

47 000 1880 1880 Museumsstiftung Hetjens. 8

40000 — 1600 — 1600 — Karl-Weiler-Stiftung VII. 9

25 000 — 1000 — 1000 — Karl-Weiler-Stiftung VIII. 10

60 000 — 2 400 — 2 400 — Karl-Weiler-Stiftung VI 11

10 000
37

400 — 400 — Karl-Weiler-Stiftung IX.
Summe Abteilung V.

Stiftungen für fonstige Zwecke. VI.

12

765 172 28 588 41 34 224 79

5 084 67 202 16 209 44 Stiftung zur Belohnung der Mannschaften der
Feuerwehr für bewiesenen persönlichen Mut.

1

12 842 85 424

4144 20

114

250

164
50
25

72
^ 603

4 340

72

40

Stiftungen zu Feuerwehr-Unterstützungen
2) Ans der Stiftung der Firma Leon-

hard Tietz A.-G.
b) Aus der Geheimrat Dr. von Sieglin-

Stiftung.
c) Ans sonstigen Zuwendungen,
cl) Karthäuser Klosterstiftung.
e) Schulte-Stiftung.

Stiftung für Beamten-Unterstützung.

2

103 310 3

97 937 82 3 948 88 4197 25 Witwen- und Wllifen-Penfionsstiftung des
städtischen Realgymnasiums und Gymasiums.

Zn übertragen

4

219175 34 8 719 24 9350 81

M?M
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Ausgabe

1917 Voranschlag 191«
im einzelnen un ganzen

Bemerkungen

»,) Leibrente Witwe Johannes Vondey und
3 Töchter in Ratingen........

d) Galerie - Verein zur Beschaffung von
Kunstwerken .............

o) An die Städtische Sparkasse 4V2°/° Zinsen
von 15000 M. I. Hypothek auf dem
Hause Marienstr. 39 ... ......

6) Unterhaltung, Kanalbetriebsgebühren,
Feuerversicherung usw. für das Haus
Marienstr. 39............

An die Kasse für Kunst-Ausstellungen und
5 Museen zur teilweisen Deckung der Unter¬
haltungskosten des Museums Hetjens . .

Für ein Heinedenkmal evtl. zur Kapital-
Verstärkung . .- ...........

Zum Besten des Zoologischen Gartens
(Scheidt-Keim-Stiftung) .......

Für die städtische Gemäldegalerie ....
Für das historische Museum.......

Zu Belohnungen bzw., soweit solche nicht zur
Verteilung gelangen, zur rentbaren An¬
legung ...............

Die Erträgnisse zu 2 sind zu Weihnachten
an die Mannschaften der Berufsfeuerwehr
zu verteilen, die übrigen Erträgnisse dienen
zur Unterstützung bedürftiger Feuerwehr¬
leute ................

Zu Unterstützungen an Gemeindebeamte und
Hinterbliebene verstorbener Gemeindebe-
amten................

Zu Unterstützungen und Vermehrung des
Kapitalstocks .............

16 733

4 574

61

80

1880

1600

1000
2 400

400
28 588

202

424

41

16

4144

3 948
8 719

20

88
24

1200

3 259

675

500

80

21 309,99

5 634

1880

1600

1000
2 400

400

80

34 224 79

209 44

603

4 340

4197
9 350

72

40

._/^ >^
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Kapital
Einnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag «oransck
im einzelnen

lag lyl»
im ganzen

Nr.

219175 34 8 719 24 — — 9 350 81 Übertrag VI.

9 668 54 361 69 366 13 Pensions-Witwen- und -Waisenstiftung der
Luisenschule.

5

29190 1234 60 1234 60 Realgymnasiallehrer-Pensionsstiftung. 6

1500 — 60 — 60 — Friedrich-Vohwinkelsche Schulstiftung (Eller). 7

515 694 33 21147 76 20627 77 Kaiser-Wilhelm-Iubiläumsstiftung 8

20 000 — 425 — 925 August-Zensen-Stiftung 9

20 000 — 800 — 800 — Karl-Weiler-Stiftung XII.

Summe Abteilung VI. ,

Wiederholung.

10

815 228 21 32 748 29 33 364 31

2 569 757 73 106 022 70 106 392 78 ZU Wohltätigkeitszwecken. ^ I.

2 503 981 56 103 723 57 130 037 59 Stiftungen zu besonderen Unterstützungs- und
zu gemeinnützigen Zwecken.

II.

2 737 068 29 95 436 17 108 709 02 Zu Stipendien und Grziehungs-Beihilfen. III.

2 520 712 28 111 079 18 112 979 18 Wohnungs-Stiftungen. IV.

765 172 37 28 588 41 34 224 79 Stiftungen für Kunst und Wissenschaft. V.

815 228 21 32 748 29

—

33 364 31 Stiftungen für sonstige Zwecke.

Gesamtsumme.

VI.

11911920 44 477 598 32 525 707 67

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 19. Februar 1918 in Einnahme
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Verwendungszweck
nach den Stiftnngsbestimmungen

Ausgabe

Zur statutenmäßigen Verwendung . . . .

An die Kasse des Realgymnasiums zur teil
^weisen Deckung der Aufwendungen . .

Zu Prämien für zur Entlassung kommende
^ Schulkinder in D.-Gller........

Errichtung eines Jugendheimes......

Förderung der Jugendpflege, insbefondere
zur Förderung des Iungdeutschlandbundes
in Düsseldorf.............

Für die Orchesterpensionsanstalt

Vo««nschlag t91»
im einzelnen

8719

361

1234

60

21147

425

800

24

69

60

un ganzen

76

32 748 29

47? 598

477 598

32Ausgabe

Einnahme

Gleicht sich aus.

und Ausgabe sich ausgleichend auf fünfhundertfünfundzwanzigtausendsiebenhundertsieben Mark 67 Pfg.
Der Oberbülgernutft«.

I. V.: NnH.

106 022

103 723

95 436

111 079

28 588

32 748

9 350

366

1234

60

20 627

81

13

60

Bemerkungen

77

925

800

33 364 31

70

5?

17

18

41

29

106 392

130 037

108 709

112 979

34 224

33 364

525 707

525 707

78

59

02

18

79

31

67

67
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Havital-
Ginnahme

Zweck der Bestände Abt.betrag 1917 Vuransch
im einzelnen

lag 1918
im ganzen

Nl.

285 820 10 436 92 — — 12 366 05 Grabunterh altung en. I. 1

21 170 — 810 80 810 80 Verschönerungen. 2

26 130 — 1120 20 1120 20 Hammer-Hude-Ablösung. 3

4 680 — 197 20 197 20 Volmersw erth er-Hude-Abl ösung. 4

4 432 28 157 27 162 62 Regelung des Brückerbaches. 5

1 000 000 — — — Betriebseinlage d. städt. Hypothekenverwaltg. 6

350 839 40 11 773 25 16 874 83 Brandschadenrücklllge I. 7

416 000 — — — — Brandschadenrücklllge II. 8

17 941 53 629 Z4 686 66 Erweiterung des Volksgartens. 9

2 483 881 13 95 533 89 99 355 25 Rath ausb aurücklage. 10

1 000 000 — — — — Betriebskapital der Stadtkasse. 11

782 634 40 58 045 — 49 225 — Sicherheitsrücklage der Stadtkasse. 12

531 12 — —> — Rücklagenf.regeliniißig wiederkehrende Bauten 13

32 295

95 592

18

39

1310

3 826

37

25

1291

4 575

80 Deckung abgelöster Kittelbach-Genossenschafts-
beiträge.

Rücklagen für Erwerbung von Kunstwerken.

14

15

89 564 91 3 450 25 3 569 24 Land w ehr-Unterstützung en. i;

559 430 81 — — Besondere Ausgleichsrücklage der Stadtkasse. i?

2 770 619 80 — — Rücklage zur Deckung von Kriegslasten. 18

— — — — — Kanalisations-Erneuerungsrückl age. 19

— ^- —

— —

—

6L

Freilegung und erste Einrichtung von Straßen.

Einnahme.

20

9 941 562 95 187 290 74 190 234

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 19. Februar 1918 in Einnahme

^ >, ', «/ ,' , >,' ' ^'7 > ^ > ,, ,"^»,^
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Verwendungszweckder Erträgnisse

Ausgabe

1917 Voranschlag 1918
im einzelnen! im ganzen

2,) Zur Verfügung der Armenverwaltung
aus der Zuwendung Ebert......

d) Boldt, Aug. Wwe..........
<;) Frings, Ios. A. Wwe.........
ck) And.FriedhofskassezuGrabunterhaltungen
An die Kasse der öffentlichen Anlagen . .

Für besondere Bedürfnisse d. Ortschaft Hamm

Für besondere Bedürfnisse der Ortschaft Vol-
merswerth..............

Zur Vermögensanlage..........

Zur Deckung von Brandschaden der in Selbst¬
versicherung genommenen städtischen Ge¬
genstände oder zur Anlegung......

Zur Deckung von Brandschäden, soweit die
Brandschlldenrücklage I nicht reicht. . . .

Zur Vermögensanlage..........

Desgl.

Zur Vermögensanlage

Zur Deckung der Genossenschaftsbeiträge. .

Für Beschaffung von Kunstwerken oder zur
Vermögensanlage...........

Zur Anlegung oderzurVerfügungd.St.-V.-V.

Ausgabe
Einnahme

10 436
810

1120

197
157

11773

629

95 533

58 045

1310

3 826
3 450

25

34

89

37

187 290
187 290

75
120
120

12 050

50

55 12 366
810

1120

197
162

05
80

20

Bemerkungen

^ Zahlbar mit je ^ am 1. W-
> u. 1. 4. j.I.bi» zum Ab»
1 leben.

16 874

686

99 355

49 225

1291

4 575
3 569

83

80

24

190 234

Die Zins, zu 4»/„ im Betrage
von 40 NNO M. weiden bei
dem Haupt-Haushaltsplan

^ vereinnahmt.

Die Zinsen fließen unmit¬
telbar in die Sicherheits¬
rücklage der Stadtlassc.

190 234 65
65

Wird mit einem Bestand am
1.4.191S V.848828.15M,

! bei der Kasse der KllNlllisa-
l tion geführt.
Wird bei der Straßen- und

Wllsserbllulasse geführt u.
hatte am 1. 4.191« einen
Vlllschutzv, 1750257.47 M.

Gleicht sich aus.
und Ausgabe sich ausgleichend auf einhundertneunzigtansendzweihundertvierunddreißig Mark 65 Pf.

Der Oberbürgermeister. I. V.: iN,«ck.
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lnfcltNtnönstellrtng

der Haushaltspläne der selbständigen Kassen und Betriebsverwaltungen

für 1918.
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Bezeichnung
der

Haushaltspläne

Einnahme Ausg abe

D !M Haushaltsjahr Gegen das Vorjahr Haushaltsjahr Gegen das Vorjahr

1917 1918 mehr Weniger . 1917 1918 mehr weniger
^l ^ ^c S ^i S ^l ^ ^i !S ^i ^ F S ^l ^

Band II.
! 8 054 000 - 9 987 750 — 1933 750 — — — 8 054 000- 9 987 750 — 1 933 750 — — —
^ Eleltrizitiitswert .... 7 181 000 — 8 931 000 — 1 750 000 — — — 7 181 000 — 8 931 000 — 1 750 000 — — —
8 Wassern,«! u, Badeanstalten 2 567 200 — 2 828 700 — 261 500 — — — 2 567 200 — 2 828 700 — 261 500 — — —
4 Etrahenbahnen .... 9 823 000 — 10 096 535 — 273 535 — — — 9 823 000 — 10 096 535 — 273 535 — — —
5 Hafen und Weift .... 1 913 000 — 1 922 000 — 9 000 —

, — - 1 913 000 — 1 922 000 — 9 000 - — —
6 Schlachthof ...... 841 387 — 912 300 — 70 913 — — — 841 387 — 912 300 — 70 913 — — —
7 Viehhof....... 83 400 — 150 100 — 66 700 — — — 83 400 — 150 100 — 66 700 — — —
8 Grundstüllsverwaltung . . 2 650 000 — 2 680 000 — 30 000 — — — 2 650 000 — 2 680 000 — 30 000 — — —
9 Beteiligung an geweibliche»

Unternehmungen . . . 559 750 _ 543 250 — 16 500 559 750 543 250 16 500 _
10 Hypotheken-Verwaltung. . 6 860 000 — 6 956 000 — 96 000 — — — 6 860 00« — 6 956 000 — 96 000 — — —
11 Spartaffe....... 7 168 000 — 7 462 000 — 294 000 — — - — 7 168 000 — 7 462 000 — 294 00« — — -
12 30160 — 30160 — — — — — 30160 — 30160 — — — — -
13 Tonhalle und Weingefchaft, 471 000 — 694 000 — 223 000 — — - 471 000 — 694 «00 — 223 000 ^ — _
14 Zoologischer Garten lScheidt»

KeiM'Stiftung) . . . 252 700 _ 246 500 — 6 200 252 700 246 500 _ 6 200

15 Stiftungen...... 477 598 32 525 707 67 48109 35 — — 477 598 32 525 707 67 48109 35 — —
16 Kapttlllbeftände.....

Summe

187 290 74 190 234 65 2 943 91 — — 187 290 74 190 234 65 2 943 91 _ —
49 119 486 0« 54 156 237 32 5 059 451^26 22 070 — 49 119 486 06 54 156 237 32 5 059 451 26 22 700-->

5 036 751 26 5 036 751 26

20?

Übevschutz Zuschuß
baushllltzjllhr Gegen das Vorjahr Haushaltsjahr Gegen das Vorjahr

Bemerkungen.
1917 1918 mehr

S
weniger

^
1917 1918 mehr weniger

S

—

Zu 5. Erhalt a. d. Ewdtlaffe 582 000 M
Zuschuß. (Im Vorjahre 530000 Vt.)

Zu 12. Die Tonhalle erhalt a. d, Stadt-
lasse einen Zuschuß von 55 350 M. (Im
Vorjahre 77 6N0M)

Zu 13. Erhält a. d, Stlldtlasfe l i2 8U0M
Zu'chuß, (Im Vorjahre 107 200 M.)
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